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Bildung der griechischen Personennamen. 

Die griechischen Personennamen zerfallen in drei scharf 
geschiedene Classen. Weitaus die Mehrzahl beruht auf dem 
„Vollnamen", d. h. einem aus zwei Stämmen nach den Regeln 
der Composition gebildeten Compositum wie z. B. Nixo-f,ii^ärjg, 
Die Länge dieser Namen veranlasste allerlei Kürzungen, die 
mit einem Worte „Koseformen" genannt werden, weil ihnen 
allen etwas trauUch-gemüthliches anhaftet, wie wir Deutschen 
noch heut eine Fride-rike im traulichen Verkehr Frida oder 
Rike, eine Doro-thea Dora oder Thea, eine Elisa-beth Elise 
oder Betty nennen. So wird aus iVtxo-//iJcJj;g, indem vom zwei- 
ten Wortstamme nur der Anlaut erhalten bleibt und eine neue 
kosende Endung ag angefügt wird: Nixo-fn-ag (zweistämmige 
Koseform), oder, indem nur das erste Element Nlxo- beibe- 
halten wird: NiKeag, Nuig, Nixiag, Nixvg. NUvllog, NUcjv, 
eine Namenreihe die nun freilich nicht bloss für den Namen 
NixO'fÄ^drig , sondern zugleich für alle mit Nixo- beginnenden 
Namen, wie NU-iUTtog, N^no-xl^g, NmO'atqatog eintreten 
kann. EndUch kann auch bloss das zweite Element bewahrt 
bleiben und es entsteht so aus Evqv-xqecjv, Tlay^xQewv der 
vertretende Name Kqitnv, aus EvQV'ddfiagy üolv-dd^ag u. s. w. 
Jaiiag^ aus Jafio-ydQcov Fegtov u. s. w. 

Geringer an Zahl und Boideutung ist die zweite Namen- 
classe, die der von Namen abgeleiteten Namen. Diese sind 
fast durchweg ursprüngHch adjectivischer Art, und werden durch 
adjectivische Suffixe von Namen hergeleitet, welche entweder Per- 
sonen oder Gegenstände des Cultus und Mythos, oder Land 
und Leute, Volk, Stamm, Stadt bezeichnen, z. B. ^^^Ttolldvtog. 
^laxiörig. KrjQvnidrig (o Krjgv^ = "^Eqfxijg). '0^q)aUiji)v (vom 
heiligen öfiq)aX6g y^g). ^anedaifioviog (von uäaxeäaifxwv), JSbi;- 
viddfjg u. s. w. Adjectivisch zwar nicht der Form, aber doch 
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dem Sinne nach und daher hier einzufügen sind auch die als 
Personennamen verwendeten Volks- und Stammesnamen, wie 
*'l(üv, ^oßQievg. lixaiog; K^ßvtog, BiadlTrjg, yllßvg. SytvOijg. 
Je nachdem der Name, von welchem der abgeleitete Name de- 
rivirt ist, auch als erster Theil in Vollnamen erscheint, oder 
nicht, zerfallen die abgeleiteten Namen in zwei Abtheilungen 
z. B. l^TCollciviog vgl. IdTCoXXo-dfoqog. l^QTefiiaiog vgl. ^AQtBfxi" 
datQog. ^EKaralog vgl. ^Exaro-dcoQog , wogegen die Stämme von 
lAßavriörig, ^lanidrjg, 2ovvidSr]g nicht in Vollnamen erscheinen 
Die dritte Glasse, noch geringer an Umfang, ist die der 
übertragenen oder identificirenden Namen. Das Characteristische 
derselben besteht darin, dass die menschliche Person mit einem 
Namen bezeichnet wird, der eigentlich einem Wesen anderer 
Art zukommt. Zu Grunde liegt eine lebhafte Form der Ver- 
gleichung, welche die betreffende Person als ganz und gar iden- 
tisch mit einem andern Wesen auffasst und demgemäss auch iden- 
tisch benennt. Solche Namen, ursprünglich vielleicht Spitz- und 
Beinamen sind: Sdrvgog = TivvQog, Tgayiay-og = Sarrgioxog. 
KaTtQog „Eber". ^Inttvog „Weih". !^TTayäg „Haselhuhn". Jova^ 
„Rohr" (gewachsen wie ein Rohr). 2aQÖ6vv^. liazi^Q vgl. dUy- 
%vog datiqi xaA^ bei Homer. Einige dieser Namen wie ytiwv. 
AvKog, TavQog, welche auch in Vollnamen vorkommen, werden 
hierdurch zweideutig : udiwv kann „Löwe" bedeuten, wie Kdjtqog 
„Eber", ebenso wohl aber auch Koseform zu \AvTO-Xiiav. 
JIofvra-Aewi' 'Sein, denn wer seinem Namen nach uivro-Xetav 
„leibhafter Löwe" oder navxa-Xeiov „ganz und gar Löwe" ist, 
kann natürlich auch mit kosender Kürzung udetjv „Löwe" ge- 
nannt werden. Tavgog kann „Stier" heissen — vgl. den Bei- 
namen 6 Bovg — ebenso wohl aber auch Koseform zu dem 
alten Namen TavQO'a&ivrjg sein. Endlich AvY,og lässt gar eine 
dreifache Deutung zu: Awog kann heissen „WolP*, indem der 
^vxog genannte Mensch ganz und gar einem Wolfe gleichge- 
setzt und gleich benannt wird; oder aber AvuLog kann regel- 
rechte Koseform zu einem der mit udvxo- beginnenden Namen 
wie udvKo-oqyog, Avii6'q>Q(av sein; ebenso wohl jedoch kann 
Avuog kosende Kürzung von l^Qrjt-Xtmog, AvTO'XvKog sein, denn 
wer ,4n der Schlacht ein Wolf', ein „leibhafter Wolf* heisst» 
kann sicher auch kurzweg „Wolf* heissen. Der deutsche Name 
..Wolf ^ lässt dieselbe dreifache Deutung zu. Heisst eine jüdische 
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Familie „Wolf% so ist sicher anzunehmen, dass die orientalische 
Phantasie hierbei einen identificierenden Vergleich gemeint hat; 
als Name ächtdeutscher Familien geht „Wolf" auf ahd. Wolfo 
zurück und dieses Wolfo ist ebenso wohl Koseform zu Wolf- 
brand.. Wolf -gang. Wolf-hard wie zu Brand -ulf. Gang-olf. 
Hard-ulf. 



Die abgeleiteten und übertragenen Namen nehmen inner- 
halb der griechischen Namengebung einen äusserst beschränkten 
Raum ein, der sich noch bedeutend verengert, wenn wir auf 
die ältere Zeit zurückgehen. Diese scheint nur sehr wenige ab- 
geleitete und vielleicht gar keine übertragene Namen zu kennen ; 
dagegen dominirt der Vollname und die aus ihm entspringende 
Koseform fast unumschränkt ; daher denn auch die Bildung des 
Voll- und Kosenamens näher untersucht werden muss, wenn 
man einen Einblick in das nationale griechische Namensystem 
gewinnen will. 

P'ür den griechischen Vollnamen gelten folgende Gesetze: 

1. Der Vollname ist zweistämmig und zwar ohne Ausnahme. 
Dem scheinen zwar Namen wie nQO-d^o-i^vwQ zu widersprechen, 
allein in Wahrheit sind auch hier nur zwei Stämme JJqo&oo- 
und -rpffßQ verbunden ; für die Namenbildung ist es völlig gleich- 
gültig, ob der erste dieser Stämme selbst wieder ein zweistäm- 
miges Compositum ist. Beispiele von componirten Anlaut- 
elementen sind im Griechischen nicht sehr häufig, während sie 
im Sanskrit die alte nationale Namengebung fast überwuchert 
haben. Es gehpren hierher: l4'fiofiq>-^dQeTog. ^Efi-nedo-j-xl^g, 
^E^-aKeazO'\-xl^g. BJ-(Jat/i<o-f-xA^g. Ev'q)Q-\-(iv(üQ (&j(pQa)v). 0£o- 
ö-j-iTtTtog (@€0-do~ gottgegeben). &€0-dwQO-\'fii^dr]g. ^iTCTC-aQino 
-^ötoQog und einige andere. Noch seltener sind die Vollnamen, 
deren zweiter Theil zweistämmig ist, wie nok-^vTt'ohrjg ( = 
noXv'\-v7to-OLTr]g). Ilqorv-^-EaLkaog (tr]/iL), und das scherzhafte 
Ilv^o-^noXv-veUrjg bei Plautus. 

2. Die Stämme, aus denen der griechische Vollname gebildet 
wird, sind nicht beliebige zur Namenbildung zusammengeraffte 
Wörter der griechischen Sprache, sondern ein ganz bestimmter 
Ausschuss von Wörtern , die wir ihrer Verwendung entsprechend 
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als Namen Wörter bezeichnen können. Einige dieser Namen- 
wörter erscheinen nur im Anfange, andere nur am Ende, noch 
andere sowohl im Anfange als am Ende von Namen , z. B. 
JT^o-xA^g, Idvxl'voog^ ^!A q%-i7t7toq yrndL^lTCTt-a qx^ 9- Indem nun 
diese Namen Wörter, sowohl im Anfange wie am Ende, mit sehr 
wenigen Ausnahmen, in einer Mehrzahl von Namen erscheinen, 
ergeben sich ganz feste Anfangs- und Endgruppen, also z. B. 
um bei den gegebenen Beispielen zu bleiben, die Anlautgruppe 
iljpo- in IlQO-avdQog, TlQO-ßovXoq. nQO-dinog. ÜQü-xl^g u, s. w., 
die Endgruppe --voog in livrl-voog. tAXuLi-voog. Idgat-vorj. Ev- 
voog. ^Ia%e'Voog, Msyiazo'vovg u. s. w., endlich die Anfangs- 
und Endgruppe i^ßX«-, -ctQX^g in lAqx-ayad^og. Id^e-oiva^. 
Idqxi'ßovXog, ^A^i-drifAog. liqx^-laog u. s. w. und ldyd&-aqxog. 
Idva^-aqX'^g.' BovX-aQxog. J'^fi-aQxog. Ai-^^og u, s. w. Der 
Umfang dieser Gruppen ist sehr verschieden, während die An- 
fangsgruppe MvQO- nur die zwei Namen Mvqo^Ttvovg und Mvq- 
iOTta umfasst, gibt es 155 Namen auf -xA^g, 122 auf -iTCTtog. 

Aber, fragen wir nun, wie war es nun bei so fester Grup- 
penbildung aus einem einmal gegebenen Namenwörterausschuss 
nur möglich diesen Ausschuss zu erweitem, neue Wörter zu 
Namenwörtern zu stempeln und so den geschlossenen Kreis des 
Namensystems auszudehnen. Die Antwort ergiebt zugleich ein 
neues Gesetz. 

3. Wollte der Grieche ein neues, bis dahin nicht als Namen- 
wort verwendetes Wort, sei es in den Anfang, sei es in den 
Ausgang eines Namens bringen, so musste der Name so ge- 
bildet werden , dass er entweder mit dem Schluss- oder mit dem 
Anfangsgliede sich an eine bereits vorhandene Gruppe anschloss, 
nicht aber so , dass beide Theile neue Elemente enthielten, weil 
dem so geschaffenen neuen Produkte aller namenartige Klang 
gemangelt hätte. Wollte z. B. ein Athener der Aiantischen 
Phyle, oder aus einem Hause, das vom Aias sich herleitete, 
seinen Sohn nach diesem Heros benennen, so konnte er den 
Namen Auxvzo-ötoqog (kommt bei Plato vor) ganz richtig bilden, 
weil der Schlusstheil des Namens sich an die alte Namengruppe 
auf -dwqog z. B. in ^Hqo-dwqog. Jio-dcjqog, K7]q>ia6'ö(oqog. 
Qeo-dwqog u. s. w. anlehnte, wenn auch der Anfangstheil 
AlavTO' neu und, so weit wir wissen, noch nicht zur Bildung 
von Vollnamen verwendet war. Ebenso nannte Phalaris einen 
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Sohn ganz richtig und tadellos non)Q6'laQ mit Anschluss an 
Mevi'kag, Sd^epi-Xag u. s. w. ; richtig ist ebenfalls der thasische 
VoUname 2q)odQ-ay6Qrjg vgl. nvd'^yoQag u. s. w. gebildet. Ein 
neues Schlusswort enthält der schöne kyprische Name Ev^i^tay, 
richtig gebildet, weil angeschlossen an die grosse Anfangsgruppe 
Ev- in Ev-ayoQag, Ev-fiivrjg. Ev-iftTtog u. s. w. Ebenso richtig 
sind lifiq)i-aQaog. Ji-6fiilog. 0il-ali]d7]g gebildet, deren sonst 
nicht als Namenwörter vorkommende Schlus'stheile dgaog^ S/iilog 
und ahj^g durch den- Anschluss an die alten Anfangsgruppen 
i^fiq)i'j JiO' und OlXo- getragen werden. 

In der grossen Menge der griechischen Namen giebt es nur 
zwei, die der eben entwickelten Regel widersprechend, sowohl 
im Anfange wie am Ende neue, sonst nicht als Namen Wörter 
gruppenhaft auftretende Elemente enthalten, nämUch ^Ekaq>6' 
atiXTog und QrjifV'/niTQrjg, Der zweite Name beweist aber nichts; 
er ist offenbar ursprünglich kein griechischer Männemame, son- 
dern ein Sklavenname und nichts als eine scherzhaft poetische 
Umschreibung des Sklavennamens 0^^ {^Xv-fihqrig mit weib- 
Hcher Mitra angethan = Phryger). So bleibt nur der eine 
Name ^Elaq>6^TtKTog im Widerspruch mit unserer Regel; mög- 
lich dass es eine Gruppe ^Elaipo- gegeben. 

4. Die Namenwörter gehören zu allen den Wortklassen, die 
überhaupt als Glieder des componirten Nomons erscheinen kön- 
nen; sie sind Verba und Verbalformen, Indeclinabeln (Adver- 
bien, Präpositionen und Präfixe) Nomina (Adjective und Sub- 
stantive). 

Die wichtigsten Verba, die in griechischen Vollnamen er- 
scheinen, sind: äy führen, ay S^ofiai, dya, aya^iatr, ad ge- 
fallen, aid scheuen. aiQSU). axeofiai, dnovo). aXi^o). dXq) dX- 
qxuvü), dfiaißo^ai. d/xvvo). dvdaaw. dq fügen, dgaofiai. dgioTca). 
dQ7C€(a. a^w. av^w, ßaivat (-ßdri^g). ßXenta. ßdXXta {^ßoXog), 
ßQif ßgl^ü). ßoaxo). ydvvjLiac. ysX lachen, yev zeugen, yeg altem. 
Yv(o erkennen, dafi bändigen. dcTtofiac, öeQXOfiaL. äo geben. 
eysQ wecken, elä^ ßcd wissen. eXa treiben. sXtv hoffen, iga 
lieben, egy wirken. sQvWy igriTvo), €qv7C(o, BvqiaiMa, &Jxopiai. 
ex«, ^evywfjii, tfa leben. d^aX blühen. 9aQO wagen, dv stürmen. 
ialvufy Idofiai, Ix kommen, lam = änixo). xaö xaiwfiai. xccqt 
stark. sein. xeX treiben. xXv hören, xoeco, xovvew. xoqewvfii. 
HQivw. x%dofiai, xvd-y xevd^w, XdfiTtio, Xeyw. Xvw. ^a streben. 
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fiied walten, fisid lächeln, fiel sorgen, fuev denken, fiiy mischen. 
fiol gehen, (avu. vsficj. ovivrjfii, otv sehen. OQVVfu. 6q OQdw, 
6q)iXko). Ttavo). Ttiqd^w, neid'ü}, nviw, Ttgccaato. nqinw, ai- 
vofiai, av stürmen, onevöo}, iazfjfu {OTtj). arQStpw, aaco, ata 
retten, rai, xkri tragen. TiQTtio. Tita. Tqicpw, Tvyxdvo). <pa 
scheinen. q>tifii. q)eldofiai,. q>ev schlagen. q)iQii}y ovaouat. (piqßw. 

Während diese Verba zum weitaus grössten Theile sowohl 
am Anfange wie am Ende yon Namen erscheinen, können die 
IndekUnabeln den griechischen Compositionsgesetzen gemäss nur 
am Anfange auftreten, also nur Anfangs-, keine Endgruppen 
bilden. Solche Anfangsgruppen bildende Indeklinabeln sind: a- 
mit. ayav. ayxi" oifjiq)L dv- negat. dvd, dvrL dno, dgi-, igt-, 
did = ^a. kxa-y kxaTt]', iv. i^, ejtL Xd'vg, \(pi* xavd. XQvq)a. 
fierd. VT]- negat. (iipi. nav-, Ttagd. TteqL nqo (TtQWTog), TtqrnL 
avv, TfjXe, T^Xv, vTtiq. vno und vxpi. 

Die wichtigsten Adjective, welche zum Bau der griechischen 
Vollnamen verwendet werden, sind: dyad-og, dfielvwv^ aQiCTog. 
dyvog. dgitaXo = dgrcaliog. avrog. ßa&vg, yXavwig, yoqyog. 
yvXog rund?, öevvog. da^tog. dfjXog == ^^Xog, öldv/tiog. eXi^. 
ireog. etviiiog. ev-, evd'vg. evqvg. leqog, l&vg, laog. naXog 
(KaXXi-). TCvXXog, Xaßgog, Xa^io-. .XevKog. /naxgög, fiiyag, fieXag. 
fiiaog, fiinqog. viog, vod'og. ^av&og. o^g. OQ&og. TVoXvg. Ttqavg. 
aifxog. ooq>6g. aqioögog, awg, Tqeig. (piXog, cJxt;g. 

Von diesen Adjectiven erscheinen die meisten nur im Na- 
menanfang, nur sehr wenige treten zugleich als Schlusselement 
auf, nämlich dyad^og^ dfidvcovy agiatogy dyvog, de^iog, d^Xog 
und K^Xog, TuxXog, Xevuogy aoq>6g und (piXog, Auch diese schei- 
nen ursprünglich nur atn Namenanfang ihre Stelle gehabt zu 
haben und erst durch die Umdrehung älterer mit den fraglichen 
Adjectiven beginnender Namen an das Namenende gerückt zu 
sein. So ist lAvöq-dyad^og entstanden aus Idyad-'dvwq, ^QX" 
dyad'og aus Idydd-'aqxog, Jrjfi'dQtaTog aus tdqtaro-drjijiog, Äil«- 
dqiOTog aus l^Qiar'o^xX^g. NiK-agiortj aus Idgiaro-viTLog. Sev^ 
agloTfi aus l^gtOTO-^Bvog. Tifi-dgiarog aus ligiozo-Tiiaog nicht 
minder JrjfjL-oiyvog slmb l^yvo-drjfiog. KXei-aofog s^yjs 2o(po -ytX^g, 
l^QeTa-q)iXa aus OiX-aQhrj, Jrjfi6'q)LXog aus 0iX6'ärjfiog. Oso- 
(piXog aus (DiXo-d^eog u. s. w. Nur wo das erste Element der 
auf Adjective ausgehenden Namen ein Indeklinabile ist, mag 
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die Stellung der Adjeetive im Namenschlusse eine alte sein, wie 
in 'ETt-dya&og. ^Eft-afismov. Mey-aQiarog, lifjLtpi-di^ioq, idQi- 
dfjlog, noXv-Cfjkog. üay-naXog, Zd-Xevxog. Tlafi^iXog. IIeq'<piJia, 
Die Substantiva, welche im griechischen Vollnamen auf- 
treten, sind entweder Appellativa oder Eigennamen aus dem Gült 
und Mythus oder von Land und Leuten. 

Die wichtigsten Appellativa sind : ayyelog, dyoQa. ai'^ Ziege, 

Woge, alvog, alaa, ouyjxTj» dXxi^. af,ißf], d/nv6g, afdTtelog. dnJQ, 

art^og =: *!Ave^og, iivd'og. dger^, dgi^v. dan^Q, äarv. avyi^, av- 

log, ctvlij, ßla. ßtog. ßorj, ßovg, ßovXrj, ßqo^og, ßgovog yaarijQ, 

JofÄ cJjjibg). ödq>vr]. drjfiog, örj^ig, öiaita. dixrj = ^Ur], dolog, 

doqv, ÖQvg. dQaxojv, ÖQOOog, el^i^vt] = EiQi^vr]. e%aq>og, '^fiega, 

^dlaaaa ~ Qdlaaaa. d^e^ig — Sifiig, d-eog. ^eofiog. ^Qj 

^pof. O^olvifj. d^^og. dvQa, ^'Qoog. X^SQog, io-, %7t7tog, Ix^g- 

nm^g = KaiQog, xdkafiog. Tuxrtvog, xaQfiog = xoQfiog. xaqnog. 

xigöog. xiqxog. xrjöog xlxvg, xiXXog. xiaaog. xXiog, xXovog, xo&ti. 

xoXog. xofdfj. xoqtj = KdQtj. xoQvg, xoTog. XQOXog, XQOtog, xvdog. 

xvxXog, xvfta, xvwv. xtifirj, xcjfiog, Xaytig. Xaog. Xiwv. Xoxog. 

Xvxog. ^idvdqa. fidvzig = Mdvtvg Apoll, fidxrj. fiiXi, ^rjXa. 

fiolga = MoiQa. fxoXTtrj. fivla, /hvqov. jtivQTog. vavg. vrjaog. vixtj 

= Nixrj. voog, vovg, ^ivog, odog. olxog, oJvog, otg. oiwvog, ovo- 

na. ovog. OTtXa. OQog. Ttaig. TcaXdjutj, Ttaqd-ivog = IlaQ&ivog. 

ftarrjq, nedlov. neiQag. Ttirqa. nXovTog. Ttoia, noifxrjv, noXe- 

IJLog. TtoXig. Ttofirtog, nvXrj, Ttvq, nvQyog. TtßXog. ^ada^og, ^d- 

öov = ^odov. adxog. adXog, aiXag. a^fia, ad-evog. atfxog. axo- 

Ttog. ariq)og, aT£q)dvr], aro/na. aTQorog. avg. avXa. TavQog. xi" 

Xog. xaXxog. x^^Q- XW- Z"^^- X^^Q^S- X^Q^^S- ZQO^' XQ^^^^S- 

Diese Nomina erscheinen meistens sowohl im Anfange wie 
am Ende von Namen; nur im Anfange finden sich ai§, alaa, 
aoTV. yaöTYiQ, dfjgig, doQV. eXacpog. Svqaog. i^eqog. lo-, ix^g- 
xdXa^og. xoQfxog, xigxog. xlxvg. xlXXog. xiaaog. xXovog. xo&d, 
xoTog. x^oxog, xvxXog Xaycog, fieXc. luvla. fxvqov, lavQvog. otg, 
olü)v6g. ovog. OQog, naig. Ttediov. Ttevqa. nvqyog. adXog. avg. 
vßqig. x^^^og. XV^- X^^^- 

Nur im Ausgange finden sich: aixßri. a/iTteXog. avyij, ßqo- 
tog. xTJdog, xqitav. /nax^]. voog. 7tO(.i7t6g. JtatXog. XQ^^* 

Zugleich appellativ und als Eigennamen lassen sich auffas- 
sen : avBfiog = ^Läveixog. dlxtj — Jixri, elqrpnfj = Elq^vTj. ^cf- 
Xaaaa = &dXaaaa. d'ifiig :=. Qefug. xaiqog = Kaiqog. fidvtig 
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— MdvTig Apoll. /^OiQa = Mdiqot. vUrj = NUtj. TtaqS-evog = 
IlaQ&evog = Athene, Artemis. 

Die Eigennamen, welche in griechischen Vollnamen vor- 
kommen, sind entweder dem Cultus und Mythus entnommen, 
oder bezeichnen Land und Leute. Zur ersten Gruppe gehören: 

nog. l4qiQodirr]. Ba^xog, Jio-y Zrjvo- zu Zeus. Jiovvaog, El- 
QijvTj, ^EQfxfjg. "^EarLa, "HXiog, ^'Hga. 'HganX^g, ^*Hq)aiaTog, Qifxig. 
^'la&f.uog, Iqig/^IajLtrjvog.^'IaTQog, Kaixog. Kaiqog. Kaqveiog Ajjfcll. 
Kaavog Zeus. Krjq)ta6g, Kvavrj Quellnymphe. Mriv. MrJTTjQ die 
Göttermutter. Moiga. Movaa. Neilog. Niyirj. NvfKpr^, Nvaa. 
^'OXviiiTtogy ^OXv(,iTtiog. Ildv. IlaQ&evog. UsTQaiog Poseidon. TIo- 
aeidwv. Tlora^og. Tlvd-o- zu Ilv&tog, ^iqamg, Sytdftavdgog. 
Stqviuwv. Tqito-, "YTtavog Zeus. 0oißog. '^ÜQog. 

liand und Leute bezeichnen : ^'EXXtjv, Qrjßat. KvTtqog. Aia- 
ßog. ^Poöog. 26X0L, 

Alle die eben angeführten in Vollnamen auftretenden Ei- 
gennamen sind gewiss ursprünglich auf den Namenanfang be- 
schränkt gewesen und erst später auch an das Ende gerückt. 
Die Namen auf -af^fiwv sind spät griechisch, wie auch ^fl^- 
afCoXXuiv; auch ^E7t-a<pg6diTog und '^Eqfx-aq)Q6diTog scheinen 
nicht alt zu sein, 2aXa-ßaxx(6 ist ein Hetärenname, -diog in 
"Ev'öiog, Ev-diog geht auf diji Himmel,. Tag, ''Agx-eQfxog ist 
durch ümkehrung der Glieder aus ^'Egix-aQxog entstanden, Movc- 
T^Xiog ist ganz jung, in den Namen auf -^£^ag ist d^€^ug wohl 
appellativ zu fassen, RXeo-fi^Qa ist aus MrjTQO'y.Xrjg entstan- 
den, l^vtl-fioiQog kann auch fiolga als Appellativ enthalten, 
OcXo-fiovoog ist jung, in den Namen auf -vinog ist ursprüng- 
lich viyLTi als Sieg, nicht als Siegesgöttin zu verstehen, ^Hqo- 
Ttv&og, Oi^Xo'OeQaTtig, ^HQO-axditiavÖQog sind späte Bildungen, 
Idfiipi'-TQLTrj endlich ist ein mythischer Name und der eigentli- 
che Sinn von TqtTO- in Tqi/co-yiveta. Tgiriov. l4ficpi-i;QiT7] 
noch nicht ermittelt. 

Die Gruppe auf -KVTtqog ist gewiss jünger, als die mit 
KvTtQO' beginnende, ^Foöog erscheint als Schlussglied nur in 
dem einen Namen TleiöL-^^odog (Rhodos beredend). 

Sonach kann man mit Sicherheit behaupten, dass der my- 
thische und lokale Eigenname, welcher in griechischen Vollna- 
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men sich findet, ursprünglich nur im Anfange, nicht am Ende 
der Namen erscheinen konnte. 

5. Ein grosser Theil der ältesten und wichtigsten Namenwör- 
ter ans der Glasse der Verba und Appellative konnte, wie wir 
gesehen, von jeher sowohl am Anfange als am Ende der Voll- 
namen eintreten; andere, Adjective und Eigennamen, die ur- 
sprünglich auf die erste Stelle beschränkt waren, sind später- 
hin auch an die zweite getreten. Die Folge dieser gleichen 
Anfangs- und Endgruppenbildung war, dass hier und da Voll- 
namen entstanden, welche mit ümkehrung der Glieder wieder 
Vollnamen ergaben, z. B. ^iTtTto-aTQarog — JStqtit-tTtTtog. Ur- 
sprünglich mag hierbei der Zufall gewaltet haben; allein die 
Zahl solcher Namenpaare ist im Griechischen so gross und die 
Entstehung des einen Namens aus dem andern — wie z. B. 
^'Aqx-Bq^og aus "EQfi-^Qx^g, Jijfi-ayvog aus l^yvo-örj^og — oft- 
mals so evident, dass wir in diesem Umkehren der Namenglie- 
der ein bewusstes, heiteres Spiel des griechischen Volksgeistes 
erblicken dürfen. 

S. 223 sind die sämmtlichen, hierhergehörigen Namenpaare 
verzeichnet; hier genügt es, die sich entsprechenden Namen 
der Gruppen Kleo- und TiX^g aufzuführen: Kla-dva^ — läva^t- 
%lrig. Kli-avÖQog — i4v3QO-7il^g. Kke-^Qiarog — l^giaro-xX^g. 
KXi-<xQXog — Idf^t-xA^g. Kksi-^efiig — &e(iiato-iiXf]g, KU- 
iTtTtog — ^iTtTto-nkfjg. KXei-aoipog — 2oq)OxXrjg. KXeo-ßoia — 
Bov-oaXeldvig, Kkeo-ßovXog — Bovla-xX^g. Kleo-Srjfiog — ^tjfiO' 
nXfjg. KXeo-dioQog — /JioQO'ytXei&rjg. Kkso-Ttgirog — KQiTO-xXfjg. 
KXeo-xvdtjg — Kvdo-xXfjg. RXEO-^iarcig — Mavrt-ytXfjg. KXeo- 
fiivTjg — Meve-ycXijg. KXeo-f^TJrga — Mfirgo-nX^g. KXao-vixog — 
NtnO'xXfjg. KXeO'^evog — Sevo-xX'^g, KXeo-TtoTQog — IIctrQO- 
xX^g. KXso-TCToXsfiog — IloXe/iio-xX^g. KXeo-aTQOTog — 2tq<xtO' 
xXrjg. KXeo^if^og' — Tifio^xX^g. KXeo-^iXr] — OiXo-xXrjg, KXeo- 
(poQog — OeQs-uXrjg, KXeo-xaQrjg — Xa^t-xA^g. KXi-oxog — 
^Xe-7iX^g. KXev-fiavÖQOg — MavdQO-xX^g. KXe-ciwfiog — 'Ovo- 
^a-xX^g. 



Der Vollname, auf dem die griechische Namengebung we- 
sentlich beruht, ist gemäss seiner Bildung aus zwei Stämmen 
durchweg von beträchtlicher Länge. Zweisilbige Vollnamen 
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sind äusserst selten, wie Ilil^otfß. ^giJ-oi//. JoX-otp; Ev-q>Q{ay 
muss ursprünglich ^Ev^QtaVy ÜQü-TcX^g früher IlQO'iiXifjg gelau- 
tet haben. Selten sind sogar die dreisilbigen, wie IlQo-ßovXog, 
"A'q)oßog. ST^dv-inTtog, Sd-Ttohg (ursprünglich Sao-Ttokig) ; 
die grosse Mehrzahl der griechischen Vollnamen ist vier- und 
fünfsilbig wie ^^Hgo-dorog. IlavO'öwQog. Jio-f^rjdrig; ^AtioXXo- 
qxxvTjg. l4QTefii-d(aQog. Melrja-ayogag ; die sechssilbigen sind sel- 
ten, wie /tiowao-^ozog, ^HQaxXeo-ötoQog, ^Hlio-a€Qa7fi,g ; noch 
längere Namen vermied der griechische Geschmack. 

Die Länge der Vollnamen, unbequem für den Gebrauch, 
musste das Bestreben herbeiführen, die Namen zu erleichtem 
und zu kürzen. Die Erleichterung besteht wesentlich darin, 
dass die Anfangs- und Endwörter der Namen mögUchst bequem 
auslauten. Der bequemste Auslaut der Nominalthemen im Grie- 
chischen ist o, und so kommt es denn, dass die o-Themenbil- 
düng in den griechischen Namen ungemein weit ausgedehnt ist, 
weiter als in der sonstigen griechischen Composition, die ja 
bekanntlich ebenfalls diese Neigung zeigt. Im Anlaut tritt o 
als Wortschluss ein 

1. für a in IddTjvo-. Al^iio-. zfixo-. ^Hqo^ neben ^Hqa-. 
Mavdqo'. Moiqo- neben Moi^ja-. Nmo-. Nv(j,^0', 2ftovdo-, 
Tifio- neben Tifia-^ Xag/to-; 

2. für Themen auf v in l4^€ivo- (afielviav). lÄTtokXo^ neben 
^AitoXhty»^vMxr\g. Evdaifio- (evdalfifav). Evg>QO^ (^&5q)Qünf). K^ua- 
CO- {KQelaocüv), Jloasvdo- (Iloaeidwv). Ztqv^o- {ÜSTQVfuav); 

3. für Themen auf og (sg) : livd'O- (avd'ogy Keqdo- (ueQÖog). 
KXeo- (nUog). Kvdo- (xvdog). Mrjdo- (ftfjäog). 2d'evO'iiQonnfig ne- 
ben S^evi-ßoiay Mepi-drjfiog, TeXi-vixog vgl. ad-evog^ fxivog^ 
vilog;, 

4. für andere vollere Ausgänge in BaaiXo^ (ßaoiX&ig), ^Eqfio^ 
(Eqixfjg), QavfÄO- (ß-avfia): Kvfio- (xv/ua). jLayO" (AayaJg). JIv&o- 
zu IIvd-Log. ^egartO" zu ^eqarttg. 2x0^0- zu avofjta, 

5. an consonantische Themen tritt o erweiternd, aber doch 
erleichternd, weil durch den üebertritt in die o-flexion die 
Themen wohlklingender und leichter sprechbar werden, in: 
Jio- {Jtf). OefiiGTO- {'9'€fiig). Aeovro- (ki(av). Mrjvo- {Mijv). 
MrjfcqO' (Mi^tjq), Jlaido- (ftalg). Itavo- (Ildv). IlaTQO- (tccctiJq)» 
X'^jvo- (x^v). Dieselbe Erscheinung, üebertritt der Themen in 
die o-Flexion behufs ihrer Erleichterung, findet sich bei den 
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Stämmen, welche den Schlusstheil griechischer Vollnamen 
bilden. 

1; o tritt für a ein in ^ayoQog neben -ayogag (ayoqd), -aix^ 
(iog neben -aixfirjg (al^iui;). -aXxog nehen "aixfjg {dlxi^). -a^ßog 
neben -a^ißrjg (äfißrj). -dTjQog neben -Srifag (di^Qo), -nLOfiog ne- 
ben -Tco^rjg (xofirj Haar), -xvfiog neben --KVfÄWv {xvfid). -^avdqog 
i^avdQa), -vvKog vgl. Nixo- (vUrf). -ri/iog vgl. TifÄO- neben Tifia-, 
-iprifiog vgl, WvjfjLO^vori {qr^firj), -x^Q^og vgl. XoQfAO- (xaqiArj). 

2. für Themen auf v in -yurog neben -ysiTwv (yelvaty Nach- 
bar), u^QiaTo-yeitog neben ^QiaTo-yeizwv, Jto-yBvtog neben 
Jio-yeiTtay. Qeo-yeLZog neben öea-yetTiüv. Kakkl-yeivog neben 
Kall^yaiTütv, ^tpog für -q)ttiv in ^L4vTiHpog neben ^uivti-tpUßV, 
TriXa-^og neben TriXe-^pitiv. 

3. für Themen auf €g (tjg) in ^av&og neben -av^i^g vgl. i^y^o- 
fOQiiov. -xAog neben -nXrjg z. B. JlavQO-oiXog = naTQO-^xlfjg. 
n^'xXog neben üqo^i^krjg, ^fiOQog neben -/aaQtjg in IdfifpL-^a^og 
neben Ev-fLidQTjg. 

4. für andere vollere Ausgänge in TloXv^ßog (ß&vg), "BQfiog^ 
"^QX-^l^og YgV'EQfi-aQxog (Eqfi^g Hermes). -IXog, -kog für Xaog 
z. B. ^!Exfi-AXog, '!Ex*-^öff neben ^Exe-Xaog. Sd^iva-Xog neben 
2&ey€'Xaog. -Jtog neben -Ttovg in Mihtfi-nogy OXdi-TCog neben 
Meldfi-Ttovgj Oldi-rcovg. -arjfiog vgl. Srjfio- (a^fia), -^mnjfiog 
zu ovofxa. 

5. an consonantische Themen tritt o in -o^d^^ vgl. ^^vöqo- 
xA^g. -TtoTQogy KXeo-TtoTQog vgl. ilor^o-xA^g. -f^riTQa in iCilco- 
ju^^ vgl. MfjTQO-xl^g. 



Von der Themenerleiohterung ist aufs genaueste die kosende 
Kürzung zu scheiden, woraus die Kosenamen hervorgehen. Wie 
im Deutschen, sind auch im Griechischen Namensysteme zwei 
Arten von Kosenamen vorhanden, zweistämmige und einstäm- 
mige. Die zweistämmigen Kosenamen beruhen darauf, dass 
von den zwei Stämmen des Vollnamens der erste völlig, vom 
zweiten nur der Anlaut bewahrt bleibt und dem so entstande- 
nen Namentrumm eine neue kosende Endung angefügt wird: 
^riiijO'Od'hrjg {Jf]fiO-a^) Jrnioad'-äg. Die einstämmigen Kose- 
namen dagegen entstehen durch die Beschränkung auf den einen 
der beiden Stämipe, welche den Vollnamen bilden; je nachdem 
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der Anfangs- oder der Schlusstheil erhalten bleibt , entstehen 
die Anfangs- oder die Endkosenamen vgl. JrjfxO'-'KQdtfjg Jfjfiog 
und Jaiio-yeQUiv riqwv. 

Die zweistämmigen Kosenamen werden durch Antritt der 
kosenden Suffixe äg^ ig^ d, seltener tag, cW, evg an den Rest 
des Yollnamens gebildet, der durch Bewahrung des ersten Ele- 
ments und des Anlauts Vom zweiten entsteht. Lautet das zweite 
Element vocalisch an, so bleibt es ebenfalls bis zum ersten 
Gonsonant resp. Doppelconsonanten erhalten : ^^-iqn-eavog» *£^x- 
iag. 'E7tHxq>Q6diTog, 'E7taq)Q-Sg. 

Auf äg gehen folgende zweistämmige Kosenamen aus : 'Ett- 
a(pQ^ag SMS ^En:-aq)Q6dLTog. 'EQ^o-y-ag^ ^la-y-ag SMS^Eqfid-yiwjQy 
^lai-yivrjg. Qov-d-ag aus &e6-doTog. Kagito-nq-äg aus KctQTto- 
TCQOTfjg, ^Ejci-xT-ag aus ^Em-iiTriTüg. Nmo^fn-^g aus Nixo-^/n^dr/g. 
Ifiqi-iiv^g aus l^QLfivrjarog, uiewv^g aus ^eci-vcerog. l^vri-- 
7t-ag aus l4vri~7taTQog, Kleo-^Sg aus KXeo-TtoTQog, /trjiio- 
ad^-ag aus Ji^f^o-ad^evrig, Qeo-q>dig aus QBO-fpavtjg, EXeo^-ag 
aus KkeoHfxivrjg. 

Auf ig.* Jlo-yp^g aus Jio-yvritog. ©^o-yv-zg aus ©co-yi^TOg. 
ÜQO-'yiQHg Feminin zu TlQO-iiQiTog. (Pcu-x^-tg Feminin zu dki- 
TCQiTog. Am^ii-ig aus Aeto-fievrig. Sw-fx-ig aus Sw-fuvtjg. &€0- 
liv-ig aus &e6-fivt]arog, KXeo-fiv-ig aus KXeo^fivacTog, IIoXv- 
f^V'ig aus Ilolv-f^vrjaTog. Qeo-qhig aus @€6-q>ilog. 

Auf (6: ^E7V'-aq)Q(ji zu ^Tt-atpQodiTog. ItoXv-^-ii zu IIoXv^ 
^€vog. MevB-ad'-d zu Meve-ad'evfjg. 

Auf lag: ^E^rpuag zu ^^Tuorog. 

Auf tW vgl. ^7t<iq)Q't(ov zu ^7t'aq)Q6dcToS, Auf «fg, og, 
ijg, £og; EvQv-ad'-svg zu Eiqv-od'ivrig. AXyi^ad'-og vgl. -4eyo- 
a^fivcr Stadt. Mevi-ad'-rigy Mevi''aS''-ipg zu Meve-ad-evtig. 

Auf ftiv; livri-yatv = lAvti-^ovogy ü/ivri-yevrjg y ^xififiuiv 
bei Homer = 'ExB'^svrjgy Ildfifiiav bei Homer = nafÄ-fievtjg 
(üdfi'fÄaxog). 

Eine ganz eigenthümliche Behandlung hat der alte Name 
IlaQ-fieviov gen. IlaQfiivovTog, fem. üaqiievovaa erfahren. Der- 
selbe, pari praes. vom homerischen TtaqfjtheLv Stand halten, 
wird zuerst mit Abstossung der Endung zu naqixev-- verkürzt, 
woraus durch Anfügung neuer kosender Suffixe TlaQfiev-agy iTor^- 
pi€P-id7]gy IlaQfiev-lgy naQfiev-ig y IlaQfiev'iogy notQ^ev-iaxogy 
naQ^sV'iaßv und IlaQftiv-tav gen. naQf4€V(ayog entspringen. 



Bildung der griechischen Personennamen« XYII 

Durch weitere Kürzung bis zum Anlaut des zweiten Elements 
entsteht die Basis TlaQfjL-y und aus dieser entspringen nagfÄ-ig 
neben ndQfiev-ig, naqfi-LaY.og neben nagfiev-laxog^ naffi-itav 
neben ilor^/uey-Zcoy und üagf^-wv gen. üaQfKoyog neben IIctQ- 
fiivHüv gen. IlaQfiiviovog. Aehnlich entstehen aus li-dafiag g. 
IdddfiavTog die späten Namen '^da/u-ig und 'Läda^-dj wie '^J/i- 
iäv aus *!/idfZ'fjTog. 

-/x-ciiy vertritt schliessendes 'nUzjjg in Monq-lxunf = McnQ- 
mhag^ l/iTteXl-ixiav vgl. l^TtoXlütv^mhrjgf l^^rpf-ixtüv vgl. ^/a- 
fieiVHxivagf Zrjv-iuhrjg, 



Die einstämmigen Kosenamen beruhen derauf, dass von 
dem zweistämmigen Vollnamen bloss ein Stamm übrig bleibt, 
der dann auf die mannigfaltigste Weise weitergebildet werden 
kann. Je nachdem das erste oder das zweite Element des YoU- 
namens beibehalten wird, entstehen zwei Glassen einstämmiger 
Kosenamen, Anfangs- und Endkosenamen: "iTtTt-oQxog: ^IrtTtiag, 

Die Anfangskosenamen überwiegen weitaus an Zahl und 
noch mehr an mannigfaltiger Weiterbildung. Sie zerfallen je 
nach dieser Weiterbildung in zwei grosse Abtheilungen, indem 
entweder an das beibehaltene erste Element des YoUnamens 
gar kein neues Suffix tritt, sondern der erste Stamm einfach 
verselbständigt und auf eigne Füsse gestellt wird. So ist z. B. 
an Sr^fio-g = 2zQVfi6-ö(üQog kein neues Suffix o-g angetreten, 
sondern 2%qv^o^ ist^ weiter nichts als der selbständig gewor- 
dene und selbständig flectirte erste Theil des Yollnamens ^tqv- 
fiO'dijQog. — Im Deutschen ist diese Form der Kosenamen a 
priori selten, doch haben wir Karl-mann: Karl (nicht Karlo) 
und ags. Vulf neben ahd. Wolfo, wie Aviiog neben Avumy. 
Im Sanskrit entspricht genau das Schema: Deva-datta: Deva, 
Aryama-datta: Aryama. Lautet das erste Yollnamenelement auf 
a, 3} aus, so endet der einfache einstämmige Anfangskosename 
auf a-g, ryg; *l4Axa-g vgl l^lxa-^iviig, lAqhct vgl. IdQera-^iXa. 
ISna-g vgl. 'Exd-€Qyog. Qi^Qa-g vgl. &rjQa'/i€vr]g. "/^a-g vgl. 
^Id-a-^ivrjg. Kaqag vgl. Kaqi^^aXkog. Ko^ijg zu Ko^-aid-ög, 
Ev'^v-'KOfiag. Miya-g g. Meya vgl. Meya-uXrjg. JToA^tVa-g, JIo- 
Utij^ vgL noleiw'Cc^og {n:oXLt:rig). SxoTta-g vgl. 2xo7t^wQ 

II 
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{aycofci^). Bei anderen Koseformen auf ag ist es zweifelhaft, 
ob sie nicht erst aus eag, ag entstanden sind. 

Am häufigsten endet der erste YoUnamenstamm auf o aus; 
daher finden wir denn auch eine Menge Kosenamen auf og, 
welche nur die selbständig flectirten Anfangselemente der ent- 
sprechenden Vollnamengruppen sind. Um diese meistens mit 
den wirklichen echten Bestandtheilen der Vollnamen lautlich 
zusammenfallenden Kosenamen vor dem Missverständniss zu 
schützen, als beständen sie in Wahrheit für sich selbst ohne 
Anlehnung an die entsprechenden zweistämmigen Namen, haben 
die Griechen die sinnreiche Auskuiift ergriffen, die fraglichen 
Kosenamen für die weitaus grösste Zahl der^älle durch den 
Accent von den betreffenden Wörtern der Sprache zu scheiden, 
indem der Kosename durchweg den Accent zurückzieht, wäh- 
rend das entsprechende selbständige Wort meist am Ende be- 
tont wird. So sind die Namen JTAofiJxog, FoQyog, JIvQQog, Ko- 
seformen zu rXavY.'iTtJCogy rögy-LTtTtogy üvQQ-avÖQog deutlich 
von den Adjectiven yXavKog, yogyog, TtvQQog geschieden und nur 
bei völligem Mangel an Einsicht in die griechische Namenbil- 
dung könnte man sie mit denselben schlechthin identificiren 
wollen. 

Kosenamen, welche das auslautende -o des ersten Vollna- 
menstammes fiectiren, sind: ^lAyad^og vgl. Idyad-o-yiXrjg.^lAyyBlog 
vgl. IdyyeX-LTtTtog, ^'AyXaog vgl. liyhxo-a^ivrjg, Z^yvog vgl. 
l4yv6'dr]iiog. Al^og vgl. ^i^-oxp. ^AXd^aia vgl. Idd^ai-fxevrjg 
(aus l4ld^aw-f^°). '^Ax^/iog vgl. idhifi-rjvtDQ, "^InTt-aXynfjLog, ^'Av- 
d-og vgl. Idvd-o-ipoQion: Idvd^i^a vgl. I^d^s^o-Kgirog, ^'A^iog 
vgl. ^A^i6-^viY.og, ^LiqaTog vgl. L^Qaro-yevrjg. ^LiQiOTog vgl l^gcazo- 
n^g. ""AQTcakog vgl. IdQTca-XvKog (für l^QTtako-Xvyiog). ^Ao^evog 
vgl. ldafXBv6'q>avTog. Bdailog \gl. Baailo-Til^g. Biog vgl. Bio- 
Telrjg. BwXog '=: BovXog vgl. BovX6-&€/nig. Fa/nog vgl. Fafio- 
XCCiQüiv. rXamog vgl. rXavK-iTCTtog. FoQyog vgl. Foqyo-ad^ivrjg, 
Jrjiog vgl. JYjt'q)oßog, Jfj^og vgl. JtjfÄO-aTQOTog . Jagn^tj vgl. 
JcLipV'ayoQag, Ji^iog vgl. Je^io-viTiog. JlatTog vgl. JiaiTO- 
ärjfiog. JLövfjLog vgl. Jidvfi-aQxog. JUacog vgl. Jixaw-TtoXig. 
Jlog vgl. Jlo-yevrjg. ""Igavog (EIqtJvtj) vgl. EiQrpfo-xX^g. ''Elaq>og 
vgl. ^EXaq)6'aTixTog. ^'EiXTtedog vgl. ^EfXTteöo-TiXfjg. ^E^dxeaTog 
vgl. ^E^axeoTO-xX^g. ^'Eqaxog vgl. ^EgaTO-ad^evTjg. ^'Ervfiog vgl. 
""EfVfjLO-xXrjg. Evdai^og vgl. Evdaifio-xXilg, Z^Xog vgl. ZijX-aQXog- 
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GdXaaaoQ vgl. OalaGa-igtog. QaXXog vgl. OaXl-eXaiog. Qepilata 
vgl. Qe^iaro-nX^g. Qdivog vgl. &vV'ixQxog, ©vfiog vgl. OvfiO" 
oocpog. QvQGog vgl. &vQa6^7io/Liog, ^'lazQog vgl. ^laTQO-dfogog, *'l€Qog 
vgl. %QO'q)dvr]g. "IXagog vgl. ^iXago-nX^g. ^'Ifiegog vgl. ^I^€Q(MpcSv. 
"IicTtog vgl. ^iTtTro-ad-ivrjg. ^'la&/iuog vgl ^laS-fiio-vinog, ^la/nTjvrj 
vgl. *lü(jLT}v6-d(x}Qog, ^laog vgl. ^laO'ycQarrjg. ^'lazQog vgl. Yar^- 
dorog. Äaixot; vgl. Kaixo^ad-ivrjg. Kalqog vgl. KaiQO-yivrjg, KaX- 
hoTog vgl. XaAAiaro-vixoff. KoTtvog vgl. KaTtvo-fpdvrjg, Kag/dt] 
vgl KaQU'dvcüQ, Kiqveiog vgl. KaQVEio-dfnog, Kagnog vgl. Xap- 
Tto-xQaTTjg. Kagregog, Kgategog vgl. Kagrego-fiaxog. Kctquaog 
yg\.Kaq)ia6'Ti^og» Klaaog \^\. KiaaO'ähtjg. KXelvog Ygl. KXeLvo- 
liaxog. KXeiTog vgl. KXeiT-agxog, KXovog vgl. JfiCAov-i^yog. KXvzog 
vgl. KXvTO-a^evrjg. Kogog vgl. Äop-ayog. Kgdriatog vgl. Äpor- 
uaro-^iXrjg. Kgivog vgl. Kgivo-ßovXog. Kgizog vgl. Kgiro^ßovXog. 
Kgonog vgl. Kgono-dUrj. Kgoxog vgl. Kgox-WTtog, Kvdvt] vgl. 
Kvdv-i7C7tog, Kvdgog vgl. Kvdgo-yivrjg. KvxXog vgl. KvxXo-ßoXog. 
KvXXog vgl KvXXo-Ttodiag. Kwfiog vgl. Kcifz-agxog. ^dßgog 
vgl. Aaßgo-dafjiog, Adftog vgl. Aain-iTtrcrj. AdfiTtog vgl. -^a^- 
Ttvqiayif {^af^no-n^). AdiXTtgog vgl. uia^Ttgo-xX^g. Aevxog vgl. 
AevKO'tpdvrjg. ^^vac vgl. Arjvo-ßiog. Aoyog vgl. Aoyo-d'h^Tjg, 
Aoxog vgl. ^oX'Ceyog. AvT^og vgl. Avii6'q>gcjv, Mcfxog, Mcfxxog, 

, ilfax^og vgl. MaxgO'ßiog. Mdvdgog vgl. MayJ^o-xA^g. Miyiarog 
vgl MeyLOTO-xX^g. Mrjdri vgl. Mrj8o'%gi%r], Mrjvog vgl. Mrjvo- 
i(üQog. M^Tgog vgl. MrjrgO'datgog. MUa, Mingog vgl. M/x- 
iTT/rog. MoÄog vgl. MoX-oßgogy !Ayxl-fioXog, MoXrtog vgl. MoA- 

, m-d^EfjLig, Movog vgl. Movo-^axog. Movaog vgl. Mova-egtogy 
OiXo'fiovaog. Mvgog vgl. Mvg6^7tvovg, NelXog vgl. NeiXo-ysvrjg. 
Niineog vgl. Ns^eo-vixrig. Nea vgl. Neo^xX^g. Nrjaog vgl. Nrjao- 
ürjg. Nod'og vgl. NoS'O-xgatrig, Nofiog vgl. No^o-iigdTeia, Nvfi- 
(fog vgl. Nv(iq)6'd(ogog, Nvaog vgl. Nvo-avögogy Jio^waog, 
Bvog vgl. Sevo-cpaiv, Olvog vgl. Olvo-ßiog. Ölargog vgl. OiOTgo- 
ßltjg, OYüJvog vgl. Olwvo-iiX^g. ^'OXv^inog vgl. ^OXvfiTCO-yivrjg. 
'OlvfiTtiog vgl. 'OXvfiTcio-dcjgog. ^'Og&og vgl. ^Ogd^o-ßovXog. üag- 
^m vgl. nag&€v-6n7j. Tld^ga vgl. üargo-xX^g, Tlergcuog vgl. 
U^^aiovLVLa. IliöTog vgl. IltaTO-xXfjg. UXuorog vgl. nXeiaro- 
m^. nXovTog vgl. nXovrO'dorrjg, TloXafxog vgl. IIoXsjLto-iiX^g, 
Jlora^og vgl. IlozafxO'diiiog. Tlg^og vgl. Tlgd-oxog, UgaTog vgl. 
H^QTO-cpdvrjg, Ugutog vgl. ng(aTO'q)dvr]g. Ilvggog vgl. Jlvgg- 
^if^g. ^Poöov vgl. ^Podo-qxjjv. ^PortaXog vgl. ^Po7vaXo-g)6gog. Sdg- 

II* 
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vaxog vgl. 2aQva7iO'7toXiTrjg, -S'^juog, 2Sfiog vgl. Srju-ayoqagj 
2afio-yil^g, SUeXog vgl. JSixelo-HQaTrjg. ^(xog vgl. ^tfÄCnvaKTtdtjg. 
2yui^ccvÖQog vgl. Sxa^avdQ-wvv^og. 26cpog vgl. ^oipo-^Xi^g. Srd- 
(fvXog vgl. 2Ta(pvXo-dali40)v. 2viq)avog vgl. 2T€q)av7j-q)OQogy Oiko- 
arecpavog, STQVjLtog vgl. 2tqv(jL6-d(OQog, 2vlogy 2vllog vgl. 2vXo~ 
aäv. 2dogy 2wg vgl. 2aO'Vaiadag , 2(6-ßiog, TavQogYgl. TavqO" 
ad-ivfjg, ^'YTtoTog YgVYTCaTO'dwQog. OaidQog, OaldqaYgl, OaiÖQ- 
WTtidrjg, Oaivog vgl, Oatvo-xX^g, Oaia vgl. Oaio-KOfirig, Oavog 
vgl. OavO'nX^g. 0dog vgl. 0(6-yLQiTog (aus (Dao-xgtTOg) (Z>/Aa, 
Ö>/ii; vgl. 0LX'aQha. 0o7ßog vgl. (Doißo-%eXrig, OgovQog vgl. 
0QOVQ-aQxog. OvXa vgl. (DvXo'f^tedovaa, XaiQog vgl. Xori^o-Aag. 
Xdqixog vgl. Xor^^o-^aog. Xiovog vgl. Xiov-CTtnog (x^ovo^ßXtjzog). 
XöiQog vgl. XoiQO'ßoaycog, Xqvaog vgl. Xqvao^yivrjg. ^iigog vgl. 

Das auslautende o^ des ersten Vollnamenstammes zeigen 
-^eciJg vgl. ^ecj-xaQTjg und JS'cug vgl. 2ci'ßiog. Der Äccent von 
^£€i!$ ist befremdlich, richtiger ist vielleicht der allgemeinen 
Begel gemäss Aetog zu schreiben. 

Es giebt eine Anzahl Kosenamen auf ig^ derivirt von Voll- 
namen , deren erstes Element auf t ausgeht. Da nun aber, wie 
wir weiter hin sehen werden, ein kosendes Suffix i^g existirt, 
welches an jeden Auslaut des ersten Namentheils antreten kann, 
so ist es zweifelhaft, ob wir in den Koseformen auf t-g, deren 
Vollnamen im ersten Theile auf t schliessen, das t-Suffix, oder die 
Verselbständigung des ersten Elements zu sehen haben. Einige 
der hier in Frage kommenden Namen sind : ^LäXafyg vgl. l^Xe^l- 
ßiog. ^ld^q)ig vgl. l4fiq)i'dqctog, ^'Ava^ig vgl. ^va^i-f^ivrig, ^'Aq/tB" 
liiig vgl. ldqvafj,i-d(aqog, Je^vg vgl. Je^i-d-aog, Evqeaig vgl. Ev- 
QTjai-ßiog, Zav^ig vgl. Zsv^i-dafiog, Qiqaig vgl. Qeqai-Xoxog. 
O^Qig vgl. &rjQi'f4axog ^latg vgl. ^lai-dwqog. ^I(pig vgl. ^Iq)i-y€vsta, 
KdXXig vgl. KaXXi-^axog. Kgazig vgl. KQatl'drjfiog. Kz^aig 
vgl. KTrJGi-y,X^g. Kvdig vgl. Kvdi-fiaxog." Avotg vgl. Avai'fjiaxog. 
MdvTig vgl. MavrLd^Bog. Mefixpig vgl. Me^xpi-dioqog. Mvqu^ 
vgl. Mvqrc-giwv. ""OvriüLg vgl. ^Ovrjai-TcXrjg, Jlelaig vgl. neiai" 
üTQatog, IloXig vgl. IIoXi'OiQxog* Ilooaig vgl. noaai'XQdTtjg. 
JlQä^ig vgl. ÜQa^i-ßovXog, Hvgig vgl. nvQi-XdfiTTTjg. Tigipig vgl. 
TBQipi'XOQCc. Tiaig vgl. Tiai-/iiaxog. ^'Yxpig vgl. ^Yxpt'-'KQdxrig, 
Odaig vgl. Oaai-firiXog. OQaacg vgl. 0Qaac-xXrjg. Xeqaig vgl. 
XeQUL'XQdrrjg. 



^ 
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Lautet das erste YoUnamenelement auf v aus, so geht der 
einfache Kosename auf t;^ aus. So z. B. Bd&vg vgl. Bad^v- 
ytl^g, Evdvg vgl. Evdv-dijfiog. ^Hdvg vgl. ^Hdv-lalog. QctQOvg 
vgl. Oagav-fiaxog, Qqaavg vgl. QQaav-ßovlog. ndlvg vgl. IIoXv^ 
y^ätrjg, T^lvg vgl. Trjlv-HQaTfjg. 

Der consonantische Ausgang des ersten Namentheils bleibt 
in den Koseformen: "Elv§ vgl. ^Ellx-aväQOg. Mikag g. Milocpog 
vgl Meldv'iTtTtog. Iloi^tjv vgl. JIoifi-avÖQog (für ÜOLiiev-^vdQog). 



Während bei den ebenbehandelten Kosenamen kein neues 
Suffix an die ersten Glieder der Yollnamen antritt, sondern 
diese Anfangselemente selbst einfach als Koseformen verwendet 
werden, wird die grosse Mehrzahl der Anfangskosenamen so ge- 
bildet, dass an dem vorderen Stamm der Vollnamen neue Suf- 
fixe antreten, die gleichsam als Ersatz und Andeutung der ver- 
lorenen Schlussglieder dienen sollen. Diese neuen kosenden 
Suffixe scheiden wir am besten in zwei Classen, vocalische und 
consonantische, richtiger solche, bei denen ein Vocal und sol- 
che, bei denen ein Gonsonant die Hauptrolle spielt. Die voca- 
lischen Suffixe zerfallen wieder in drei Gruppen: o-, t- und v- 
Suffixe. Die einfachste Form der o-Suffixe ist ein an anders 
als auf o auslautende Stämme antretendes o-g, fem. a, tj. Es 
tritt besonders an diejenigen ersten Vollnamenelemente, die auf 
-OL auslauten. So haben wir '!/4l€^og vgl. l/äle^i-xQdTTjg. ^Liq- 
uaog vgl. L^Queai'laog. BXeijJog vgl. BkBXjjL-drjfiog. Boa, Boia 
vgl. Bov-ytolog, Jdfiaaog vgl. Ja^aai-^Tgatog. "Enarog vgl. 
'Exarrj'ßoXog. ^'Eqaaog vgl. ^EqaaL'-Klrlg, Qfjlog vgl. &rjXv'iÄlzQf]g. 
QovQog vgl. OovQLfiaxog. ^'lad-fiog vgl. ^lad-inio-viiiog, Kekevaog 
vgl. Keleva^wQ, Koqv&og vgl. KoQvd'-aioXog. KTfjaog vgl. 
KTTjat-Til^g. ^vaogygl. Ava-ctvdqog, MeiXavog Ygh MtXdv-i7t7tog, 
Mvrjaog vgl. Mvrjai'CpiXog. Moxpog vgl. Moip-OTtog {Moxpi-?), 
Mvqvog vgl. MvQrL-q>wv. Navaog vgl. Navai-^axog. NUaaog 
vgl. Niycaai-/iaxog. ^'Ovtjaog ygVOvrjai-cpiXog. IlQa^og vgl. Jlga^c- 
xA^g. JlvXatog vgl. IlvXai-^ivrig. TaXaog vgl. TaXtxi-fievrjg, 
TiXXog vgl. TeXi-drjfÄog, ^'Yneqog vgl. "^YTtBQ-dvMq, 

In ^ATtoXXdg vgl. l^TtoXXo-dwQog ist das den ersten Stamm 
des Vollnamens auslautende o gedehnt, wie in den Kosenamen 
auf (i und ctiv. * 
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Durch den Antritt eines ferainalen i, /an das ©entsteht 
die weibliche Koseform auf w, gen. oog, ovg, voc. ot. Der 
Nominativ d beruht auf Dehnung des o vor l, das zu j ge- 
wandelt wird, also Ilet^ci = üeid^o-j, im Genitiv o-og, ovg 
bleibt die Kürze des o und t wird ebenfalls zu /, also ovg = 
6'Og = oj-ogy im Vocativ ol endlich tritt das reine Thema deut- 
lich hervor. Formen wie Tlvd-dv — Ilvd^ci, roQyovrj = Foqyci 
erklären sich durch Attraction der Maskulinthemen auf uyv g. 
tovog und ovog, z. B. Ilvd^wv g. Uvd^wvog^ ^Idacov g. ^Idaovog; 
jedenfalls nöthigen sie nicht zu der Annahme, dass in Ilei&fo 
ein V eingebüsst, also üeid^ovc, neid-ovj als Grundform anzu- 
setzen sei, wofür sich allerdings die Flexion des Comparativs 
äfjLBivmv g. djLislvovg ~ dfiei^vo-v-og anführen liesse. 

Nach dem Schema w = a)j\ g. oog ~ oj'og, voc. oi = oX sind 
gebildet: ^Aßgco vgl. IdßQO'TiXijg. ^Aya^ia vgl. i/ya^o-xA^g Idyd 
vgl. Idyk'OxqoLXog, Idyvw vgl l^yvo-ärj/xog: lieXXfa vgl. l4eXX6~ 
Ttovg, Idd-i^via vgl. L4d7jvo-xXrjg. Alavzco vgl. Alavro-dcjQog, 
Alvrjaio vgl. Alvrjai-driJLiog. Idneati vgl. lixea-avdQog. IdXe^ii 
vgl. IdXi^'aväqog, Idueivd vgl. ^Afieiv-tTtTCog. Idva^d vgl. liva^i- 
ßiog. Idvdqd vgl. l4^vdQ0'i.i(xxq. livd^io vgl. l^vd'O-ytof.irjg. lägyii 
Schiff vgl. IdqyO'VavTai. Idqstd vgl. l4qeTCL'(pLXa. l^QiOTci vgl. 
l^QiOTO'TiX^g. l^grefuci vgl. idqTefxi-dwQa. Idqxd vgl. i^^x^-Acrog. 
I4aw7t(ji vgl. l4aa)7t6'öo)qog, Av^co vgl. Av^i-örjfiog. l4q)q(i vgl. 
i4q)qO''y€V€ia, BaaiXci vgl. BaciXa-dUtj, Beqti = Beqe-vUrj. Bid 
vgl. Bv-dvwq. Bold vgl. 5oi;-xoAog. Bqid-w vgl. Bqid'-ayoqag, 
FeXXw vgl. TfiA-arw^. FAavxftJ vgl. rXavTco-d^ia. Foqyd vgl. 
roqyo^q)6vrj. JrjCd vgl. Jrft-dveiqa, Ja^vd vgl. Jdfiv-LTtTtog. 
Jafico, Jrjfjid vgl. JafxO'^ivrjg, Jr/f^o-viTcog, Jecvci vgl. Jeivo- 
fiaxog. Je^co vgl. Ji^avöqog. Jtjqd vgl. Jtjqc-fidxeia. Jtjd ~ 
Jfl'infjTrjq. JuKatw vgl. Jcxaio-TtoXig, JiKToi vgl. Jix-rjqrjg. 
Jiovvaw vgl. Jiovvao'öcjqog, Jqvco vgl. Jqv-oxp. Jcjqd — Jioqo^ 
öoyri, Eldci = Eldo-»ea. 'EXixd vgl. 'EXU-avöqog. ^EfATteöd vgl. 
^EfiTteöo-KXrjg. ^EX^tcdoi Yg\. ^EX7aö6-q)oqog. ^Evvci vgl. 'Evv-dXiog, 
^qard vgl 'JJgaro-xA^g. ^Eqv^io vgl. 'Eqv^i-f^axog. ^larm vgl. 
'iCTL-aqxog, Ev^ci vgl. Ev^i-^eog. 'Hyriad vgl. ^Hyriat-TivXri. 
Zev^co yg\. Zev^'LTtTtog. ZriXd vghZi^X-aqxog. QaXXw ygl QaXXi- 
Xaiog. Qaqaw vgl. Oaqav-jLiaxog. Gsfiiatii vgl. Osiitavo-äiTirj. 
Qtjqoi vgl, @rjqa'fi€vi]g. Oovqd vgl. Qovqi-^axog. Qqaad vgl. 
Qqaav-ßovXog. 'laaci vgl. 'laCL^X^g. 'leqci vgl. 'leq-dvvfiog. 'ivci 
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vgl. ^Iv6-<pilog. ^Iti = ^lO'X^aiga. 'iTtJtci vgl. 'iTtTto-da/iieia. */a^- 
juw vgl. ^lad-fiiO'Vixog, KalXidy Kalld vgl. KaXh^xXfjg. Kai- 
Xiaxd vgl. KalXiaro-vLnog. KaQTtti vgl. KaQ7t6'€poQog, Kegäd 
vgl. Keqd- tJWfiog, Kriq)tü(i vgl. Krjipiao'dorog. KXeivti vgL 
KXsivaQhf], KXrjati vgl. Kletai-d-e^ig, KXattio vgl. KleiT-agiri]. 
Kleui, Kketi vgl. iCAco-c^cJ^. ÄAi;Tft{ vgl. Klvt-lTtTttj, Kgarti 
vgl. KQax-t^Ttog, KgaTiOTio vgl. Kgoxlax-^^og, Kgivti vgl. 
Kqivo'ßovXog, KrtjOtJ vgl. Kurjat-xX^g. KvlXd vgl. Kvh-iTtTtog, 
Kvfid vgl. Kvfio-doxTj. udafici vgl. ^afi-iTtTtTj. Asovrd vgl. 
Aaowo-fjiivrjg, ^vod vgl. Ava-iTtTtog. Maxucif Maxgci vgl. 
MontQO'ßiog. Mavrci vgl. MavtL'&eog, Meyd vgl. iUcya-xil^g. 
MsyiOTd vgl. Meyiaro-xX^g. MsXavd vgl. Mßiav-e^Trog. MriXa 
vgl. MfjXo-ßiog. MrjTQd vgl. MrjzQO'dcoQog. Mixgd vgl. Mixqo- 
TQw^, Mvrjad vgl. MvfjOi-ycXrjg. Moigd vgl. Motpo-dwpog. Mop- 
juw = MoQfiO-XvTiT]. Mvgd vgl. MvQHOTta. MvQvd vgl. Mvqtl- 
Tcvof], NeiXd vgl. NeiXo-yevrig. Nrjcd vgl. Nrjao^nX^g. Nmaady 
Nmrjad vgl. Nixaal-fiaxog. Nixa vgl. Nmo-fxaxog. Nvu(pd vgl. 
Nv^q>6^öwqog. Sccvd'd vgl. Savd'-iTtTtrj. Sevd vgl. B^vo-doxog. 
'Oßqtfxd vgl. ^Oßgifio-Ttarga, Oivd heisst eine der drei Oi^o- 
TQOTroL. ^Ovrjad vgl. ^Ov7jai-q)LXog. Ilaad vgl. Ilaal-^LXog, natqd 
vgl noTQO-öwQog. IlBtd'd vgl. Ileid'O'Xaog, IlelQCOy ürjQd vgL 
Tleigi-^oog. ITiard vgl. TliaTO-xXrjg, TlXetatd vgl. IlXelaT^aivog. 
nXovrd vgl. nXovT-aqxog- Ilga^d vgl. llQa^i-riXtjg. TLQod-d vgl. 
Uqo&O'I^vcoq. ngcozd vgl. nQWTO-yevtjg. Ilvd'd vgl. JTr^o-xgaTijg. 
ilv^ftJ vgl. üvqyo-d'efug. ^Podd vgl. "^Pod-OTtrj. Sd-evd, 2d'€ivd 
vgl. Sd-eve-ßoia. 2TQard vgl. ^TQar-LTtTtog, 2ad vgl. 2(ao- 
iaijjfog. Sioad vgl. Swai-xQotrjg. Tavgd = TavQO-rtoXa Artemis. 
Te^TTo} vgl. TeQTV-avÖQog. Tifid vgl. Ti^oS-eog, Tqvtd = Tqito- 
yiveia Athene. 'Yi/;ft5 = ^Yxpt-TtvXr], 0aivd vgl. Oatvo-xX^g. 
Oaid vgl. Oal-avÖQog. Oavd vgl. (Davo-xA^g. 0€idd vgl. (Datdo- 
hiog. Oikd, 0iVTd vgl. OcXo-^eog. 0vXd vgl. (DvXo-fjtaxrj. Xa- 
^m vgl. XaQiT-aivt]. Xogd vgl. Xogo-vUrj, Xgvad vgl. Xqvoo- 
hfiig. 

Durch Antritt von y an das o-Suffix entsteht die ungemein 
beliebte Koseform auf wv mit dem seltenen Feminin auf a^ya 
= o-i/-ta, welches das ursprüngliche a = o bewahrt hat z. B. 
AomcDv, f. ^axaiva — ^axe-daifiov-Log. Die ursprüngliche 
Kürze des Vocals bewahren einige uralte mythische Namen, wie 
^lawv g. u4jLO0vogy ^laawv g. ^Idaovog vgl. ^laai'Xlrjg, daneben 
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hat jedoch Homer schon wv- z. B. in t/iyaS'tovd re Siov Dias 
24, 249, vgl. i^ya^o-xA^g, und in der Blüthezeit der Sprache 
herrscht durchweg die Flexion wv g. wvog. Dieser Koseform 
auf wy, g. ovoqy tovog entspricht ganz genau die ebenso ver- 
breitete deutsche Form goth. -a, ahd. -o, deren Stamm ur- 
sprünglich -an lautet, z. B. ahd. Wolfo = ^vncjVy Willo = 
BovküßPy Grimmo =x. X^fiwv. — Vocale, die den ersten Stamm 
des Vollnamens auslauten, schwinden vor der Endung o^v, mit 
Ausnahme von ^Ial(av vgl. ""lal-dwQogy 'Ix^viov vgl. ^Ix^v-ßoXog, 
KalXioiv neben KdXXtav vgl. KaXXi'KX^g, Mrjfciwv vgl. Mrp;i- 
oxogy TloXvuyv vgl. UoXv-iiQdTrjgy Xaqiwv vgl. Xapt-xA^g, ebenso 
bei einsilbigen Stämmen wie in Jqv^iov vgl. Jqv-oxp. 

Die wichtigsten hierher gehörigen Namen sind: 'J^ßQtav vgl. 

l4ßQ0-yiX^g, Üt^yad^wv Yg\.l4ya9'0-'KXrjg, liyi^acDV Yg\.l4yr]ai-7toXig. 

u^yXdwv, ^yXäv vgl. LäyXao-a^evrjg, L^yXw^a&ivrjg. ^Idyvtov vgl. 

l4yv6-3rjiiiog. ^Ldyqoiv vgl. Idyqo-Xag, AXytjv vgl. ^Xyi-ad-og. 

^Xd'tav vgl. udid'-oxj). ^laiov vgl. Alao-ad^ivrjg, ^Yxf^(ov vgl. 

^ixitio-ycXfjg. l^neaojv vgl. i^^ea-avÖQog, ^LiY^tov vgl. Ü/^xQO'dTjfiog. 

IdXi^cov \g\,^Xi^-avÖQog. 'J^Axctiv vgl. ^If^Xx-avögog. liXxifKov vgl. 

l4X%(JL-rjV(x}q. l4fieiva}v vgl. l4fi€Lvo^7iX^g. i4fÄVV(ov vgl ld(iw6- 

H'CCX^S' "-^vdqwv vgl. livÖQO-fiivrig. Idvefitiviog vgl. idve^i-olrag. 

lijtoXXwv vgl. l^TtoXXo-dwQog. läQdrtov vgl. lAqaro^yevrjg, i^Qevwv 

vgl. l^Q€ra'q)lXa, ^äglatiov vgl. lAqiaTO-'KXrjg, ^LiQpiwv vgl. -l^^^o- 

nvdrjg, ^!Aqvu)v vgl. lAqvo-YXrjg, ^Liqqwv ygV!Aqq'L7t7tog, ü/^qrdfKav, 

td^ef.iwv vgl. IdqtBiiL-diaqog, ^lA^iov vgl. liqxs-drjfiog. l4ao^iärig 

vgl. 'Lia-avdqog, IdonXdTtwv vgl. u^axXaTtio-yivrjg, ^Ldötdov vgl. 

i/arv-ayo^. Av^wv vgl. ^v^l'drjfiog, uivXcov vgl. ^vXo^a&evrjg. 

BdiMov, BdKXfov -vgl. Bayc-ijvcDq. Biwv vgl, Bi-^vcoq, Boliov^ 

Bowv vgl. Bov'/nvxog. BovXwv vgl. jBovA-ayo^ag. rdaxqoyv vgl. 

raarxo^tiqt], FeXiov vgl. FeX-dvwq. rXavxiov vgl. rXavu-iJCTtog. 

rSqycjv vgl. Foqyo-ad'ivrjg, FiXiov vgl. FvA-tTTTTOg. ^rftmv vgl. 

Jtjt^Xoxog, JrifjLiaVj Jd/ncüv vgl. ^rj^o-ad-ivrig , JafAO-iievqg, 

Jd(av vgl. Jd-'oxog. Jdq^ayv vgl. Jacpv-ayoqctg, JeLvfov vgl. 

Jetvo-Kqdvrjg, Ji^iov vgl. Je^i-nX^g. Jiqmiiv vgl. JiqK-tTtrtog. 

Jidv^unf vgl. Jidvfi-aqxog. Jixiov vgl. Jix-^qtjg. Jiwv vgl. ^td- 

yvijrog. JoXtov vgl. JoX-oxfß, Jdoixn/ vgl. Jwad-d-eog. ^qdxiov 

vgl. Jqdx-avXog Athene. Jqofxcov vgl. Jqoixo-yiXrjg. J^wv vgl. 

Jqv-oifj, '£xcfra>y vgl. 'ExaTO-rfw^og. ^EXdq)wv YgVEXa(p6--aTixTog. 

'EXlxüiV vgl. ^EXU-avdqog, ^EfiTtidwv vgl. ^EfiTceöo-xX^g, ^Eqdrwv 
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vgl. !Elpofro-xX^g. ^'E^fiwv vgl. ^EQjiio^ioQog. *ETe(ovevg vgl. 'JErfiO- 

xi^g. ^ETVfjiwv vgl. ^EtvfiO'xX^g. Evtav vgl. Ev-a^d^og. Evx(ovLdag 

vgl. Evx-ijvcjQ, Zijviav vgl. Zrjvo-^OTog, ^'Hdwv vgl. ^Hdv-xdQ^g* 

^Hliajy vgl. ^HhO'dcjQog, ^'Hqwv vgl. ^HQO-dorog, OdkwVy QaXlufv 

vgl. Qdl^iTCTtogy GülX-iXacog. QaqacDV vgl. Qagav-fiaxog, ®i<av 

vgl. ©«o-qptAog. GeQfxwv vgl. QiQfi-avdQog. Qiarwv vgl. ©caro- 

xX^g. SrjQwv vgl. Oi^Q-iTtTtog. @oivo)v vgl. ©iJv-ofßXög. Ogaaiav 

vgl. Ggda-iTtTCog. @Qaavvofv vgl. ©^aaJy-aAog. &vfiwvSag vgl. 

©üjUO-xA^g. ^Iduiov^ ^Irjatßjv vgl. ^laai-laog. ^Uqtav vgl. '^leg-iowfiog, 

^'l^düv vgl. 'l&a-yivTjg. ^'Iwv vgl. ^lo-qxSv. ^'iTtTttav vgl. ^iTtTto-nX^g, 

'mW vgl. ^lai-dwqog, ^'latqwv vgl. '/arpo-doirog. ^Ixdiwv vgl. 

^IX&v-ßoXog. Kdüiv vgl. Ka-yivrig, KaXdfxcov vgl. KaXa^o-öqvg. 

KaXXifoVy KdXXwv vgl. ÄaAii-xA^g. KaXXlaiußv vgl. Äa^Atcrro- 

uctxog, KaXiivdog vgl. iCaia-rv^og. KdgTtcav vgl. KaQTto-XQdTTjg. 

KaQT€Q(av vgl. Ka^ego-fiaxog. Keqdfav vgl. KeQÖ-cAwftog. KXel^ 

vtov vgl. KXetvO'drjfi'og. KXrjOwv vgl. KXTja-iovvjnog. KXeixwv vgl. 

KXeiT'tiwfiog. KXeiav vgl. Äifi-ctJvvjUOg. K6&(av vgl. Kod'mnidau 

KoXwv vgl. iCoA-WTijg. Kofiwv vgl. Koix-aid'og. Koqcdv vgl. 

KoQii-ßiog. KQdrwv vgl. K^T-avÖQog. Kqdcaojy vgl. jfiCgßa- 

q)6vT7jg. KjQBtJvdaL vgl. KQsd-qwXog. KqIvcdv vgl. K^ivo-ßovXog. 

Kqltwv vgl. KqiTO'ßovXog. Kqohcov vgl. Kgono-diTtr]. Kq6t(ov 

vgl. KQOT-WTtog. Kqvqxav vgl. KQvg)'aiv€Tog, Ktt^gwv vgl. Äri/at- 

x%. KvStJv vgl. KvdO'üd^evrig, KvTcXtav vgl. KmXo-ßoXog. Kv- 

Xwv vgl. KvX-i7t7tog. Kvvwv vgl. Kw-oQtag, Kdjiiwv vgl. ÄcJ^x- 

oßXöff. ^dywv vgl. ^ayo-ßvog. udoKwv — ^axe-dm^oviog, Ad- 

liijav vgl. ^afi-^LTTTttj. AdfiTtiov vgl. AafiTtv^iwv. AdfiTtqwv vgl. 

jiafiTtQo-fiaxog. Aaxdvofv vgl. Aaxccvo-d^dnwv, AdwVj Aiwv 

vgl. Aao-fi€dü)v y Aeio-xdQTjg. Aevxwv vgl. Aevx-cTtTtog, Avküjv 

vgl. AvxO'ini^dijg. Avawv vgl. uiva-avÖQog, MdytQiJv vgl. Mofxgo- 

i?tog. MdvÖQcov vgl. MarcJ^o-xA^g. Miywv vgl. Mcya-xA^g. M«/- 

dwy vgl. Mfitdo-xA^g. MeAcov vgl. MfiA^-cry^og. Mivatv vgl. 

Mm-Aaog. Mhcov vgl. Mera^yivrig. Mijdtjv vgl. Mrjdo-TiQitr], 

MrJTuov vgl. MrjxiO'vUr]. MrjXojv vgl. MrjXo-ßtog. Mtjziwv vgl. 

Mrjfti-^og. MtfvqwVy Mdrqwv vgl. Mrjrqo-xX^gy MccTqO'xXrjg, 

Miyuav, M/xxcc/y, MixqiDv, SfiUwv, 2f4i}iq(üv vgl. MU-crtnog» 

Mlfjivwv vgl. MLfxvo-^ctxog» Mi^iov vgl. Mi^Uörif.iog, Miaywv 

vgl. Mtayd-Aog. Mvrjaoyv vgl. Myriai-d-aog. MoXwv vgl. MoA- 

ojJ^og. Movwv vgl. •Moy-avAog. Movadvcog vgl. Mova-eqwg. 

Mvqiüv vgl. Mvqo-Ttvovg. Mvqrcov vgl. Mvqri^wv. Navawv 
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vgl. Navai-HQCcvrjg, Nicov vgl. Nso-x^g, Nlxcov vgl. Niyi^iTtrtog. 
NaS'wv vgl. No&o-XQccTrjg, NvjLig)a)v vgl. Nv/nqyo-dcjQog, Sdvtov 
vgl. Sevo-örj/iog. Olvwvag vgl. Oivo-ßiog, ^Ovaaoiv vgl. 'Ovaal- 
vixog, ^'Oftkwv vgl. ^OTtlO'iiiaxog. ^'OqS'wv vgl. ^OQ&^o^rcoXig. Ha- 
laiwv vgl. üaXai-xd^wv, ndvrcav vgl. ndvT-avdgog. ndqwv vgl. 
naQ-ayoQag, Udawv vgl. IlaaL-ycl^g, IldTQwv vgl. IlaTQO'dwQog. 
Tlavatüv vgl. Ilava-avlag. üeld-wv vgl. üecd'O-laog. Ilelawv vgl. 
üeia-avdQog, IlelXwv vgl. Ilek-oip. IleQwv vgl. negt-TcX^g. Ha" 
TQCDV vgl. neTQO-'üOQCL^. nioTcov Vgl. IIiaTO'Teltjg. nidTüiv vgl. 
IlXctTv 'hxifxog, UXelarcov vgl. nisiaro-dva^, IIXovtcjv vgl. 
niovTO'itl^g. nööwv vgl. üod-dQxrjg, IloXefzwv vgl. TloXi^' 
(XQXog. Uohjwv vgl. iloAv-x^ariyg. noTdf,iwv vgl. IIoTafxO'dcjQLog. 
ügd^üfv vgl. TlQa^LrTelrjg. Jlgo-d-ocov vgl. nQO&O'jjvoyQ, ÜQwtiov 
vgl. IlQajTO-viiiog, IItsqcov vgl. IlTeQs-Xaog. Tlrmiav vgl. Htwio^ 
dwQog. TLvd'wv vgl. üvd'O-ytl^g. IIvXiov vgl. IIvX'^vwq. TIvqwv 
vgl. IIvQV'XdfZTtrjg. üvqqwv, IIvQaoyv vgl. nvQg-^vÖQogy TIvqg- 
avÖQog, ^PoScav vgl. "^Podo-cpMv. 2j]fi(ov vgl. 2rjfx~dyy€log. ^d'ivMv 
vgl. S-d-eve-Xaog, JSifiiov vgl. 2tiLiwvaxTidr]g. 2iva)v vgl. .StV- 
avÖQog. 26X(jt)v vgl. ^oA-otxog. Socpwv vgl. 2o(p'aiv€Tog. 27teva(pv 
vgl. ^Tteia-avdQog, ^rdacov vgl. ^raai-d-e/mg, ^r^drcov vgl. 
.2r^oro-AofO^. 2TQVfj,(ov vgl. ^TQVfxo-dwQog, ^vXXcov vgl. 2vXo- 
awv. 2vvwv vgl. 2vv-^QOcpog. Zdmv vgl. 2(ao-yala(Jag. 2(6a(ov 
vgl. 2{oal-ßiog. Tavgmv vgl. TavQO-o^evtjg. TsXcov, TeXXwvvgh 
TeXe-viTcog. TsXeawv vgl. TeXcal-vinog. TrjXiovdfjg vgl. I^A^-xA^g. 
Tifiwv vgl. Tiix-dvwQ. Tlacov vgl. Tia-avÖQog. TXijawv vgl. 
TXrja-TjvwQ. TqItcov vgl. TQiro-TcdzoQeg, Tqvcpwv vgl. TQvq)io- 
dcoQog. Tux(ov vgl. Tvx-i^^TCog. OalÖQwv, 0aldo)v vgl. OaiÖQ- 
(OTtidtjg. 0aiva)v vgl. (Patro-xA^g. 0dXü)v vgl. (DdX-av&og. (Ddcjv 
vgl. OtS'TiQiTog, (DdocDv vgl. Oaai-fxrjXog. Osidwv vgl. Oeido- 
arQCttog, (Deqcjv vgl. OeQe-uXrjg. 0lXo)Vj WIXtwv, Q^Lvtwv vgl. 
Ö)^Ao-^«vog. 0Qdaa)v vgl. (^>^aff^-xA^g. OqIkcdv vgl. OqiY,6-drifiog, 
XaiQiov vgl. XaiQ€'g)€üv. XdXxiov vgl. XaXuo-ad'dvtjg. Xdgtov 
vgl. Xd^-oxfJ. Xagicov vgl. Xa^t-xA^g, Xagirojv vgl. XaqiT-aivq. 
XdQficov vgl. XaQ/iio-Xaog. Xslqwv vgl. XBLqi-aoq>og. Xlwv vgl. 
Xi6v-L7t7tog, XoiQwv vgl. XoLQO-ßoanog, XQvacov vgl. Xqvoo- 
yovog. 
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Die reich entwickelte Beihe der kosenden t-SufiSxe zerfallt 
in zwei Abtheilungen, jenachdem das t ungesteigert, oder in 
der Steigerungsform «t antritt. Die erste Abtheilung besteht aus 
den Gliedern i-g, lo^, ^«-5, iwv, Ivo^g, Ivri-g, die zweite ent- 
hält nur eine Grundform eio^g - eux-g, letztere entfaltet sich 
zu den Gestaltungen elag, iag, ag, rjg^ ag, rjg^ woraus denn 
wieder durch Antritt eines secundären lo-g^ lojv die Formen 
aio-gy ai(ov erwachsen. 

Die Reihe der ungesteigerten t-Suffixe beginnen wir aus 
praktischen Rücksichten mit i-g^ weil diese Form scheinbar die 
einfachste Gestalt des t-Suffixes darstellt; anders stellt sich 
freilich die Sache, wenn wir sprachvergleichend zu Werke ge- 
hen. Dann stellt sich heraus, dass das kosende i-g erst aus 
der volleren Gestalt to-g conti*ahirt ist, wenn gleich diese t- 
Themen im Griechischen uralt sind, wie denn schon Homer 
KvTtQc-g 5= KvTtQO-yevBia und XQO^u-'g neben KgofÄio-g, ilcrpt-g, 
UvQir^ vgl. üvQi'laiiinrjg bietet. (Vgl. Angermani in Gurtius 
Studien I, p. 1 — 61 ^ Zu der Annahme einer Gontraction von 
i-g aus io-e nöthigen uns die verwandten Sprachen, welche ein 
ursprüngliches kosendes l nicht kennen, wohl aber ein zu sol- 
chem Zwecke dienendes ursprüngliches Suffix ia. Es entspricht 
nämlich im Sanskrit iya (= ia), welches nach der Lehre Pa- 
ninis an den ersten Stamm des Vollnamens gefugt Kosenamen 
bildet: Deva-datta: Deviya, Aryama-datta: Aryamiya, Upa-diga: 
Upiya, Citra-ketu: Gitriya, Datta-jatru: Dattiya u. s w. Ebenso 
giebt es im Deutschen ein kosendes i, welches aber ein con- 
trahirter ja-Stamm ist und kein ursprüngliches Suffix i dar- 
stellt, z. B. Ruodi vgl. Ruod-olf, Hludio vgl. Hlud-wig (= Klv- 
t/o-s;, Trudi vgl. Trud-bold, Sigi vgl. Sig-frid, Hildi vgl. Hilde- 
brand, Waldi vgl Walt-heri u. s. w. (s. Stark, Kosenamen der 
Germanen S. 53 S), Sonach hätten wir eigentlich von to-g 
auszugehen, doch empfiehlt es sich aus practischen Gründen, 
die Form i-g an die Spitze zu stellen. — Die Form auf la-g 
ist urspiünglich mit der älteren und daher auch bei Homer 
dominirenden Form auf lo-g ganz identisch und zwar ist das 
a in ia-g nicht etwa aus uralten Zeiten bewahrt gebUeben, son- 
dern erst in griechischer Sprachperiode hat sich aus phoneti- 
schen Gründen das thematische o = £ in co-g hinter dem t- 
Vocal in a gewandelt, wie z. B. von Klvrco-g das Patronym 
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Klvtia-driq gebildet wird, worin das a kein Bindevocal, son- 
dern der phonetisch zu et umgewandelte Themavocal o in KXv- 
Tio-g ist. Doch kann dies hier nicht bewiesen werden; desto 
deutlicher ist die Entwicklung von kop aus lo-g, und von lvo~g 
aus lovo-g nachzuweisen, wie bei Behandlung dieser Themen 
geschehen wird. 

Bei der Betrachtung der Koseformen auf t, mit welchen 
wir unsere Darstellung der t-Reihe beginnen, erhebt sich ein 
Bedenken, das oben schon berührt, hier noch einmal zur Spra- 
che kommen muss. Lautet nämlich der erste Stamm des Voll- 
namens bereits auf t aus, so können ja offenbar die entspre- 
chenden Kosenamen auf c-g als blosse Verselbständigung des 
ersten GUedes gefasst werden, wie ^vno-g = Axmo^Qoyv und 
braucht gar kein t-Suffix angenommen zu werden. Entscheiden 
lässt sich diese Frage vor der Hand noch nicht, es genügt hier, 
diejenigen Formen, in welchen das t-g als Auslaut des Anfangs- 
theils der Vollnamen gedeutet werden kann, aufzuführen. Es 
sind dies: ^Läyriai-^ vgl. l4yr]al'Xaog, ^Lixeai-g Yghl^xeal-iaßQOTog. 
^!/iXe^cg vgL tdXe^i-örjfxog, '!Aky.ig neben '^Ax^og vgl. idhit^ad^evrig^ 
Z4fiq)ig =r l4^q>t'-(iQCLog vgl. ^!A(xq)Logj Idpufiag, ^!Ava^ig neben 
Idva^iiov .vgl. l4v(x^i"Xaog. ^l^grefnig f. vgl. läqfceiiirSdqa. rvtjaig 
neben rvwalag vgl. rvwai-drjfiog. JovQig vgl. Jogi^fnaxog. 
''Egv^vg neben ^EQv^lag vgl. 'Egv^i-fiaxog, Evqeaig vgl. EvQTjal- 
ßtog, 2^^ig = Zev^'CTtTtog vgl. Zev^l-dainog und Zev^lag. ^H(jig 
vgl. ^HQi-yovog. GeQüig neben @€Q(jiog vgl. Qeqai-Xoxog. Q^gig 
vgl. QtiQi'fiaxog. ^laig f. vgl. ^lai-äwQa. ^Iq>ig vgl. '/gp^-xA^g, Yye- 
dvaaaa, KaXXig neben KaXXiag vgl. KaXXi^xXrjg. Kgarig vgl. 
KQaTi'dtjfiog. Kr^aig neben KrTjoiag vgl. KTrjCv-iiXrjg. Kvöig 
neben Kvdiag vgl. Kvdi'f.ia%og. ytvaig^ neben ^valag vgl. ^val- 
fiaxoQ' MavTig neben ^avriog, Mavrlag vgl. Mavti-^eog, Mifcig 
f. vgl. Mrirl-oxog, Mrjfci-adovaa. Mvqtig neben Mv^ria vgl. 
MvQTi^wv. "Ovrjüig neben ^Ovaaiag vgl. ^OvriaL-%Xfjg. Ileiaig 
neben Uevaiag vgl. neial-aTQavog. IloXig vgl. TloXi-aqxog- IIo- 
aigj noaatg vgl. noom'XQarrig. Jlgä^vg neben Jlga^iag vgl. 
IlQa^L'TcXrjg. i:waig neben 2xJflrtog, 2(aaiag vgl. ütool-ßiog. Ti- 
Xeaig neben TeXealag vgl. TeXeac-xXrjg. Teqxpig neben Tegipliay 
vgl. TeQxpi-x^qct. Tlaig neben Tiaiag vgl. Tiai-fiaxog. ^'Yifjig vgl. 
^YxfJi-uXrjg, Ogaaig neben Ogaaiogy Oqaaiag vgl. Ogaai-^nd^g. 
Xeqmg neben Xegciag vgl. Xeqai^qüjv, 
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Nach Ausscheidung dieser. Formen, in welchen das aus- 
lautende i-g als Auslaut des ersten Vollnamenstammes gedeutet 
werden, bleiben folgende Namen übrig, welche zweifellos ein 
neu angetretenes t-Suffix enthalten: ^^yig = ^Hyig neben i^yiag, 
^Hyiag vgl. L^ye-laog s= ^Hyi-Xswg, ^uidTpfig neben ^A^viog^ 
'A^viag vgl. l4%hjv6^d(OQog. AHxfiig vgl. Alxfi-aydfag. ^ÄiXig 
neben ^'AXXiog vgl. IdXXo-yivqg. ^Läv^ig vgl. livd'O-Tcof^fig, '!/4QiaTig 
neben l4qia%Lag y^.llfjiano-xXfjg. Avlig vgl. Avlo-ad-ivrjg. 
BoKigy J^oxx^gvgl. Bom-rjvwQ. BaaiXig y^. BaailO'-%Xrjg. BovXig 
neben BovXiag vgl BovXo-d^e^ig, FvXig vgl. FriX-iTtTtog, FvXiog 
Herakles. Adfivig vgl. Ja^v-iTinog, Jäfiig neben Jafjtiog vgl. 
Jafi-oiTag, JcKpvig vgl. ^acpv-ayoQag. ^eivig neben Jecviag vgl. 
Jeivo-jLiirfijg. Zrjvig vgl. Ziyvo-Joxog. ©/g g. @iog vgl. ©iW = 
Qiojy, Geo^OTog, @Qaaig neben Ogaaiog vgl. QQaov^ßovXog. 
Viig vgl. "/A-a^x^g. "iTtTCig neben ^Innlag vgl. ^IfCTto-aTgavog. 
KdXafiig vgl. KaXafio-Sfvg, Käqvig neben iCo^i^ctog vgl. Ka^eo- 
i(nog, Ktüig neben Kixiog vgl. Kin-^g/Aog. KXeivig neben £A££- 
wag vgl. KXeLvo-drjfiog, KXtJTig neben KXtjTlag vgl. ü[A«tV-a^og. 
Äoywg neben Kowiog. Koggig vgl. Äd^p-ayog. KqXvig vgl. 
Kqivo-ßovXcfg. KvrcQig = KvTcqo-yivBia. Aafiig neben Aafiiog^ 
Aafiiag vgl. Aa/i-iTtTttj. AdfiTtig neben Aafxniag vgl. ./fof/«- 
TtvQUüv. Avxig neben Avxiag vgl. Avii6-q>Q(av. Mtjvig vgl. MrjvS- 
duQog. MoTQig vgl. Mar^o-xA^g. MoiQig vgl. Moi^d-dc(>^g. 
MoJlAig neben iUoAid^i/ = MoXtvt] vgl. MoX-oßqog^ MovXiog. 
MoXnig neben MoXrtia vgl. MoXTtO'S-afjitg. MoQfiig neben Mo^- 
ju/ag vgl. MoQfiO'Xvxrj. Movaig f. vgl. Mova-igtog. Mvqig vgl. 
MvqO'Ttvovg, NeiXog vgl. NeiXo-yivrjg. NiüTig vgl. NeOTO^TtvQig. 
Niug neben Nixiag vgl. Ntx-rjQaTog. Nvfiq>ig neben Nvfxqaog 
vgl. Nviuq)6'dwQog. Sivig neben Beviag vgl. Sevo-^tpoh, Öliug 
vgl Olyc-üHpiXtjg. Ölvig neben Oiviag vgl. Otvo-ßiog, ^'OXvfXTtig 
Beben ^OXvfiTtiog vgl. ^OXvfiTti/ß-^wQog. UaQig vgl. naQai'ßdrtjg. 
Haqd'evig neben Tlaqd'ivtog vgl. naqd-eyO'xXfjg. nXelarig neben 
nXsiatlag vgl. nXeiaro^va^. IloXXig neben IloXXtog vgl, iloAio- 
yoyijg. ndrvig neben Tlowiog vgl. Tlowo^voog, TIoTafitg vgl. 
IIoTafiO'dciQiog. ügStig vgl. nqocco-^pdvrig, nqifrig vgl. ÜQ^Tte^ 
iaog. ngtüTig vgl. nQ€i)TO'q>dvr]g. Tlvd'ig neben Jlvd'iag vgl. 
nu&o-dcjQog. IIvQig vgl. nvQ-aixf^rigy nvQi-XdfiTtrjg. 2dQa7Cig 
neben Sa^anlag vgl. SaQano^coQog. S&ivig, 2d'iwig neben 
^^mog vgl. Zd'evi-Xaog, 2i(i(iig neben 2i,fifjilag, 2lvig neben 
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2lv-av3Qog. 2TQartig neben ZTQoriog vgl. JTQccT-iTtTtoQ. JScpoÖQig 
neben ^tpodgiag vgl. 2q)odQ-ay6Qrig. TeXXtg neben TBkkiag vgl- 
TeXe-vvKog. Oaivig neben 0aiviog vgL Oaivo-nl^g, ^dXtg neben 
0dliog, Oallag vgl. WdX-ayiQog. 4)avig neben Odviog, Oaviag 
vgl. (Davo-aTpctrog. Oeqaig = 0€Qa€^€p6vri. Oilig, OilTig, Oivrtg 
neben OMag, Oilriagy Oivriog, Oivriag vgl. Ot^o-^fog. Oötßig 
vgl. 0oißo-T€lr]g. (DJAAtg vgl. 0t5A-aßXöff. Xaiqig neben XaiQiag 
vgl. XaiQ€'drjf,iog. XdQfxig vgl. Xaq^iovri^ XdQfx-^xvÖQog, XQvaig 
vgl. XQva-t7t7tog, Xlovig neben Xioviog vgl. Xiov-iTtrtog. 

Die Kosenamen auf tog sind in der classischen Gräcität 
ziemlich selten, ihr hohes Alter erhellt jedoch daraus, dass sie 
bei Homer unverhälltnissmässig häufig auftreten. Als Basis für 
die Koseformen auf t-g und la-g werden sie auch durch die 
verwandten Sprachen, Sanskrit und Deutsch erwiesen; es wurde 
oben schon auf die entsprechenden sskr. Bildungen: Aryamiya, 
Deviya, Upiya u. s. w. hingewiesen, im Deutschen lebt die 
Kosenamenbildung auf i (= ja) noch heute fort, so im Engli- 
schen: Dicky, Billy, Willy, Richy, ebenso bei den Schweizern 
in Ruodi (= Rud-olf;, Werni (= Wern-her), Uli (== Ul-rich) 
u. s. w. 

Bei Homer finden sich folgende einstämmige Kosenamen 
auf tog, zu denen sich freilich die Vollnamen nicht überall 
nachweisen lassen :'^yß^og. ^Yvcog. lAkli]. ^!AXiog.^!A(iq)Log. uäq^ 
xdaiog vgl. 'AQ%€ai-Xaog. ^'Aaiog. Bakiog Pferd. JoXiog. jQa~ 
Tiiog. ^Eviog. QdlTtiog. Ggaalog, ^In^dliog. KaXijaiog. KXoviog. 
KXvzlog. KTT^aiog. MovXiog, ^Odiog. ^Oxijaiog, ^Podiog Fluss. 
^drviog, JSvixiog. STQazlog. ÜTQOfpiog. ZxBÖiog. TeQ7tiddrig(%6hri 
des TiQTtiog). Tvxiog, ^Y^iog rvQziddrjg. Occvaiddrjg. Orjfxiog. 
Oqoviog, XQO^uog. Die Accentuation der angeführten Namen 
ist die der Dindorf sehen Homerausgabe; sie lässt sich kicht 
principieller gestalten, wenn msml^Xlog und Yx^waA/og schreibt, 
dann beobachtet man wenigstens die durchgreifende Regel: -iog 
nach kurzem, 'log nach langem Vocal. In der sonstigen Gräcität 
wird diese Regel übrigens nicht beobachtet, sondern der Accent 
immer zurückgezogen. Die Namen auf log, zu welchen die 
Vollnamen vorhanden, sind: IdydTtiog vgl. L^yait-ijvcoQ/L^yxiog 
vgl. !Ayx^-f^oXog. Id^viog vgl. Id&tjvo-idJiig. AXziog vgl. ^iV- 
iTtTtog. Idnalog vgl. Id-ad-^ri^og. Idiiiatiog vgl. l4x€aT6-öfjfiog, 
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l^li^iog vgl. IdXi^-avÖQoq, ^!AXxioq vgl. ^'AXx-avdQog. ^!AXXioq vgl. 
lAlXo-yivrig. ^!AXq>ioq vgl. l4Xq)i"Vovq. *'A(jiq>log vgl. Li^fpl-Xoxog, 
l4v&i^iog vgl. l4vd'€u6-7tQirog, liQomog vgl. l^Qato-^ivrjg, läqa^ 
Toiog vgl. !/iQ€Ta^ika. l^Qxeiaiog vgl. liQxeai-laog, uäQTifjtiog 
vgl. l4^Bfii'du)Qog. ^Ligxcog vgl. liQxi-loxog. ^!Aöiog vgl. i^a/- 
Ti/uog. BXaTtLog vgl. BXercvQog, Vqiog vgl. reQ'dvcjg, Finjaiog 
vgl. rvT]ai-'9'€og. Jafxiog vgl. Jafxo-inivrjg. Jiaiog vgl. ^ta- 
qpov};^. JokLog Hom. vgl. ^oA-oi//. jQanovriog. vgl. JqokovxO" 
y&ni]g. JqctKiog Hobq. vgl. JqoK^avXog Athene. ^Eqatjia vgl. 
'E^ajt-xA^g. 'JEx/og Hom. vgl. ^£';jfß-xA^s. ZrjXiog vgl. Ziyi-a^og, 
^Hpjacog vgl. ^Hyr/ai -noXig. OaXlog vgl. ©aA-tTTTTog. ©oi;- 
/utoy vgl. Oavii-agira, QeqoLog vgl. QegaLXoxog. Oiariog vgl. 
Qsaro-xXijg. Ogaalog Hom. vgl. ©paai;-/uiJ(Jj;g. ^IjniQiogvgVlfieQO^ 
q>Cjv, KiqyLiog vgl. KsQxo-ßoXog. Kixiog vgl. Kin-eQfiog, KXoviog 
Hom. vgl. KXov'Tiyog, KXvriog Hom. vgl. KXvTO'Od-ivfjg. Kqa^ 
Ti^oiog vgl. KQaTTjOi'iiXfjg. ^dytog vgl. ^ayo-ßiog, Aäfiiogj Act- 
uia vgL ^afi-iTtTCT], ^afiTtevlri vgl. Adfircerog, AafiTtvqlwv, 
Aaiog vjgl. Aao-ddfiog. Mdwiog vgl. Mavzi'&eog. Mivwg vgl. 
Miv-avÖQog. Njjaiog vgl. Ntjao-xXrjg. Nmrjaiog vgl. Nturjai-öixog. 
Nvfiipiog vgl. Nvfjiq)6-^(aqog.. Sdvd^tog vgl. Sdvd'-iTtTtog. ^Odiog 
Hom. vgl. ^Odol'doxog. Tldaiog vgl. na(n'y,Xfjg, üerQLOg vgl. 
üeTQO'TiOQa^, ndXXcog vgl. noXXO'q>dvf]g. Ilowiog vgl. Tlovro- 
voog. 2i^fiiog vgl. Sfjfx-dyyeXog. ^d-eviog vgl. 2d-€vd'Xaog. 2x0- 
TTtog vgl. ^xo7t-dvü)Q, z6(pLog vgl. 2oq>0'KX^g. STOfiiog vgl. JSrv^- 
a^g. ^TQdriog vgl. .Sir^aro-xA^g. 2i;AAeog vgl. SvXo-awv. liL- 
aiog vgl. 2o)Oi'KXrjg, TegTtiog zu TiqTt-avdqog. TtfirjOiog vgl. 
Tnirjoi-S^eog. Tvx^og Hom. vgl. Tü%-avd^og. "YTtcog vgl. 'Y/ro- 
(Jtxog. 0aivLog vgl. <Z>atvo-xA^g. OdXiog vgl. OdX-av&og. 0dvcog 
vgl. Odv-iTtJtog, (DrifjLLOg vgl. (Drmo-vorj, OiXijaiog vgl. OiXrjal" 
hog. (DivTLog vgl. (DiXo-d-eog, 0Qdaiog vgl. (2>^aat-xA^^. Ältonog 
vgl. Xiov-tTtTtog. Xagiaiog vgl. Xa^ia-avÖQog. 

Der Form nach schli^ssen sich hier die Hetärennamen auf 
-tov an; allein diese sind deutlich Verkleinerungsformen, was 
die auf -tog nicht sind. Sie beruhen auf einer Uebertragung 
des deminutiven -lov auf die ^amengebung und sind dem acht 
nationalen Namensysteme nur äusserlich angeschlossen. Sklaven 
und Hetären waren eben dem Griechen keine Personen, son- 
dern Dinge und diese benannte man vielfach anders als Bürger 
und ßürgerkind. Es mag hier genügen einige dieser Hetären- 
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namen anzuführen: NUiovy Nixdaiov vgl. Nmo-^axog, Ntxaal-^ 
lia%og. SoLvd-tov vgl. Sctvd-'lTtTtrj. TlkeiaTcov vgl. IlXeiaTO'SlTcr}. 
ügd^iov vgl. n^a^L-voa. 2T€(pdviov vgl. 2%e(pavrj-(pOQog, 0avtov 
vgl. Oavo-^efÄig, XccQfiiov vgl. Xaqfi-iTtnog. Xqvoiov vgl. Xqvao- 

Die in der classischen Gräcität so ungemein beliebte Kose- 
form auf lag, Irjg ist erst auf griechischem Boden aus den äl- 
teren Formen log^ ig hervorgewachsen. Dafür spricht das Fehlen 
einer genau entsprechenden Form in den verwandten Sprachen, 
sowie die Seltenheit der Namen auf lag^ itjg bei Homer, der 
nur Ilellrjg und Teiqaaiag kennt. Die wichtigsten Namen auf 
Kxg j neben denen oft die älteren Themen auf log und ig liegen, 
sind: lAya&iag vgl. l^yad-o-nl^g. Idyaaiag vgl. l^yaci^-nl^g. 
Idyiag = ^Hyiag vgl. l^ye-koxog = "^Hya-loxog^ neben l^yig ^= 
^Hyig, L^yrjolag = ^Hyriolag neben ^'Ayrjatg = ^Hyrjaiog vgL 
uiyrjai-^ctva^ = ^Hyfjav-dva^. l^yvlag vgl. l^yvo-xlrjg. l^difjyiag 
neben l4d^viog , ^'A&rjvig vgl. l/^d-rjvo-dwQog, u4iviag neb^n -^l- 
viog vgl. u^Yv'iTtTiog, l^nsaiag neben tdiUaiog, 'L^Tceaig vgl. 
l^neai'fißQorog. Idi^iag vgl. Id-KQO-drjfiog, lile^iag neben l^li^iog, 
'Ü^Xe^ig vgl. IdXe^i-dYifjLog. tdhiLag neben '^Axtog, !!^ilx£e vgl.'j^ilx- 
avdqog. l4fi€iviag vgl. ^^eivo-nX^g. t^fieiipiagy Idi^evaiag vgl. 
f^fieixp-aviag^ lifxeva-aviag). Idptwiag vgl. Ü^/nwo-iiaxog. i^/u- 
y/ag neben ^'AixcpLog, ^'Af,tg>ig vgl. li(jLq>L-xXijg. l4vdqiag vgl. i^y- 
öqo-fjiivrig. Idvriag vgl. idvri-yovog. Idqeaiag vgl. liqaa-iTtn^og, 
IdqiOTiag neben '^gtortg vgl. l4qiavO'xXfjg, Idqviag vgl. Idqvo^ 
xlijg. idqqiag vgl. L^qql-latog. Idqxiag neben '^px^og vgl. \4qj(ß- 
hxog. !Aaiag neben ^LioLog vgl. ^Lia-avdqog. !Aaxkr]7tiag vgl. i^cr- 
xXi^7ti6'du)qog. l^arlrjg vgl. IdOTv-ava^, AvTiag vgl. AvTo^xl^g. 
BXsxpiag vgl. BXaipl-drjfÄog. Bovllag neben BovXig vgl. BovX- 
ayoqag. FeXiagy FeXXiag vgl. FeX-dvioq. FXamiiag vgl. rülaiJx- 
iTtTtog. Fvcoalag neben Fvwaig vgl. Fvioal-dmog. Foqylag vgl. 
Foqyo^a&ivrig. Jafiaaiag vgl. Jafjaa^iTtJtog. Jafilag neben z/cr- 
jutog, Aäfiig vgl. Jafio-fiivTjg. Jetviag neben Jeivig vgl. Jetvo-^ 
xA^g. Je^iag neben .^i^ig vgl. Ja^l^eog. Jidvfilag vgl. Jidv/n-- 
aqxog. 'EXftiag vgl. ^EXTt-rjviaq. ^EfJLTtsdlag vgl. ^EfUTtedo-xqdTtjg. 
^Eqyiag vgl. '£^yo-xA^g. ^Eqfjtiag vgl. 'EqfiO'HqdTfjg. ^Eq^iag vgl. 
^Eq^L'fÄevtjg. ^Eqv^iag vgl. ^Eqv^l^inaxog, Ev&Lag vgl. Evdv-drjfiog. 
^Exiccg neben 'JS^tog Hom. vgl. ^Exe-f^evrig. 2^^lag neben Zev^ig 
vgl. Zev^l'fiaxog, QaXXiag vgl. @aAAi-Aaiog. Qaqauxg vgL ©a^av- 



Bildung der griechischen Personennamen. XXXIII 

fiax^' &omag vgl. ©i/y-a^og. ^InTtlag nehen^lnTtig vgl. ^InnO" 
o^hriq, 'lafifjviag vgl. ^lafitiyO'dtoQog. *Iaiag vgl. 7a-a/o^$. KaX- 
klag neben Kdklig vgl. KalXl^tQaTog. Kakkiarlag vgl. iCaiU 
havO'fiaxog. KaTtvIagYgl.Kanvo-gxivfjg. Kaipiafag vgl, Kaq>ia6'' 
ftjuog. Kleivlag neben KXAvig vgl. Kleivo-drifiog. Khjtlag ne- 
ben XX^ri^ vgl.AA«tr-a/o^ag. iC^ir/a^ vgl. Ai^tro-xX^^. Kniaiag 
neben Krijaig vgl. Kn^at-xA^^g. Kvdlag neben iCiJdeg vgl. iCt;do- 
a&eytjg, KvXlIag vgl. KvlXo'ftodlag. Ktofilag vgl. Ktifi-ai^og, 
jlafilag neben ^dfuog, Aaiiig vgl. Aaii-inrcri. ^afinlag neben 
jidfiTtig vgl. ^afiTtvQian^. ^atag^ ^aiag neben ^diog vgl. ^ao- 
/ifdcoy. ^e^iag \g\.^€^i'-q>dvf]g. Av^lag neben ^vxi^ vgl. >^t;xo- 
/z)/(Jij$. ^vaiag neben Avaig vgl. uival-OTgcn^og. Mayr/ag neben 
MavTiog vgl. Mavr^-xA^g. Mß^^aA/ag vgl. MfiyaAo-xA^g. Mfiyi- 
ar/a^ vgl. MeyiOTO-K^g, Meidlag vgl. Meido'HQiTog. Melriaiag 
vgl Mslija-iTtTtog, MiTtQirigf 2fiiXQiag vgl MU^mnog. Mittag 
ygl. Mi^i'&rjfiog. Mvriaiag vgl. Mvrjal-e^og. Navolag vgl. Navai- 
TtfdTrjg. Ninfjüiag neben Nixi^aiog vgl. Nixrjal-dixog. Niniag 
neben 2V?xis vgl. Nino-aToarog. Savd-lag neben Edvd'iog vgl. 
S<xy&'i7t7tog. Ssviag neben JS'mg vgl. E&^O'Xqaurjg. Oivlag neben 
Omg vgl. OivO'ßiog. ^Ovaaiag vgl. ^Ovaai-f^Tjdtjg. FLaidlag vgl. 
Ilaid-iQwg, üaruiag vgl. ilayra-xA^^. Ilaalag neben Ildaiog 
vgl. ilaat-xA^g. Ilavaiag vgl. Jlava-avlag. nai&lag vgl. üeid-- 
oydQog, Ileialag vgl. nsitfl-arQorog. Ilellag vgl. üeX-otp, Tlt- 
üTiag vgl. nioT-aydoog, JIlBiaviag neben UKeiatig vgl. Tllalax- 
aivog, nqa^iag neben IH^^ig vgl. nqd^avdijog, Tlvd^iag neben 
ni^iogj Tlvd-ig vgl. IIvd'-^yoQag, TIvQQiag vgl. nvQQ-avdQog. 
leQartiag vgl. SeQaTco-^toQog. Safiiag neben 2ijiÄiog vgl. 2a/u- 
a/o^^. JSifiiag, 2if4fuag vgl. Sififiig. JSnovdiag vgl. ^Ttovdo- 
TiQdrtjg. Stijoiag^ 2%aalag vgl. STrja-ijvwQy ^taa-dvwQ. 2q)odQiag 
neben Ikpodqig vgl. IxpoÖQ^xyoqrjg. Sioalag neben ^cüiai^, Zdaiog 
Ygl. jAool-ßiog. Telllag neben TeAXi^ vgl. TeXs-^fiog. TeXealag 
neben THeaig vgl. TcAcat-x^^g. TcilaWag vgl. Tßlevr-ctydQag. 
TBQXpiag vgl. TeQXpi-xkfjg. Tifirjoiag neben Tt^iijaiog vgl. Tifirfll- 
hog. Tialag neben TIaig vgl. Tcai-xQdtrjg. Tlrjaiag vgl. Thjcl- 
(laxog. TQvylag vgl. Tpvyo-dwgog. "^Yßqiag vgl. ^YßQ-^ayoQog. 
(ktiÖQiag vgl. OaiÖQ-^amidtig. OaXiag neben OdXiog, ÜkiXig vgl, 
OiX-cn^&og. Oaviag neben (Pcwtog, (Weng vgl. Oavo^arqcnog, 
Meidlag vgl. Oeid-iitnog. OsQiag vgl. (Pcp€-xA^g. OiXiag neben 
(DtiUg; Oii/flag, Ükwiag neben Olvrig vgl. 0iX6^eog, 0Qaaiag 

III 
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namen anzuführen : Nixiov, Ni%aaiov ^ ' ,-' ^"^^^^ ^S^* ^^^^' 
(laxoQ. Biv»LOv vgl. Sc^^'lrtTtri, ^ ^^^^'^^""^^ ^T""^ ^^l- 

nQd^iov vgl. nea^t^voa. 2Terr ' ;^. :^^'XOS- Xegaiag neben 

Yg\. 0av6'-9'euig, Xdofnov -^'[l-'-^ . , , 

^ ' ;-^ ^Wö Vocal des ersten Stam- 

Die in der classic .> >:^^*« ««^ ^ ^'^^ *«« ?u ^, dieses 

form auf /«g, % ^ Vf"^^ '^<! "' '^'.^* J*"° *"'' f^ "f 

teren Formen «g, . . ■ ;^i^<^i«^«-^e (für Ä^ara.ya-e) Tgl. 
einer genau enf • .;>^ ?:: i»"^«^) vgl. -Ba5t;-xX,s. JToAi;«^ 

sowie die Seit/ , .^Vf^W "g'" ®^''''«' ©««of-^azog. /z^ag 

nur IleXirjg r'''. "^i'u^- 

lag , neber f/A^. »^"""^ 

yj / '^ ^^^ itav verhält sich zu log, wie o}v zu og. 

zJr ^^^üg «wischen log und uov gßht auch daraus 

'>/ / ^11^ ^1^ ^^ ^^^^ secundären Verwendung, d. h. an 

'*t/» ^ Samen tretend, genau in derselben Bedeutung 

J*^' ^^*j^e bilden Patronymica, vgl. TekafÄtiv-tog und 

j/ff^f!^ erscheint oav in folgenden Kosenamen: ^yad-liov 

Ff ^^'%lfjg. IdyyeXlvDv vgl. liyysk-iTtTtog. Idyicov = ^Hylwv 

fi^' jjL^argafog = "^Hye-aTQaTog. l^ylatcov vgl. läylao^avrjg. 

^ iofy ^S^' ^^^^o-dcofog, udltjtoJV vgl. uila-aviag. uilx^loyv 

? jdlxi^^^^V^' l/ile^iü)v vgl. IdXe^L-driiJLog. IdXlLwv vgl. i/A^o- 

^«c. i^^i"^'^^ vgl* ^Xf^o-XQdTTjg. L4inq)iü)v vgl. IdfACpc-yXrjg. 

[jyciBio)^ vgl. tdva^i'hxog, IdvdQiwv vgl. ldvdQ0-7ikf\g, Itivd'&i^luiv 

g\, !/dvd'€fi6'XQLTog, l^vrlwv vgl. ^yr-ard^og. lA^icDV vgl. i^^to- 

y^xoff. uiJtaXXiwv N^.liTtoXXo'öoTog. läqLaTiwv vgL^peaTO-xA^g. 

^jiQjtaXiwv vgl. yiQTta-Xvnog, ^AyTefiiwv vgl. l^QT€/iii'dwQog, LIq- 

p^v vgl. l^QX^-laog. IdöUav vgl. ^^cy-aj/d^og. !^axla7vuav vgl. 

jiayikaxcLO-yivrjg, rkavulcov vgl. FkavTc-iTtTtog. roQyiojv vgl. 

Toqy-tTtTtog. Jotixiwv vgl. Jäfx-avdqog, ^e^iiov vgl. Je^i-vovg, 

JcDQtiav vgl. JwQo^eog. Eiqrjv.'iüv vgl. EiQfjv-iTCTtog, ^Ekixlcüv 

vgl. "^EXf'yt-aväQog. ^EfiTtsöltav vgl. 'Efj,7t€do-xl^g» ^Eg^iwv ygV'EQ^- 

aväqog. ^£x'W, ^E%Bio)v vgl. ^£x*"*^?^^VS- ^V^'^^ vgl. Zr]v6-doTog. 

^Hllwv vgl. ^HkiO'dozog. BaX^iofv vgl. ©«A^t-voa. &ovölwv vgl. 

Qovö'iTCTtog, Qeqülwv vgl. QeQol-Xoxog. OoivIcdv vgl. ©i^y-of^x^g. 

&vqlü}v vgl, ©iJ^w^og. '^IlaQiwv vgl. "^iXaQO-xXrjg. /Inrtiwy vgl. 

^iTtftO'^i'^og, ^Iq)l€t}v vgl. ^/igpt-xA^g. KakhcTtwv vgl. ÄaAAiffiro- 
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"aQitifap vgh Ka^Tto^KLQatrig. KefKi'wv vgl. KeQuo^ßolog. 
vgl. KleiVHxyoQag, KoQvd-liov vgl. KoQvd'^okog. Kor- 
oTTO-fiivtig. K^OKiwv vgl. KQOXo-dixf). KTtjClwv vgl. 
. Kvdftwy vgl. KvdQO-Tck^g, ^a^Ttlunf vgl. Aafjrnv- 
i.aovTiwv vgl. ^€ovTO~fidvijg, MokqIwv vgl. MaxQO-ßiog. 
^cOTitav vgl. MeytaTo^xkrjg, MeXccylwv vgl. Mekav-iTtTtog. 
jiritliav vgl. Mr]Ti~oxog, MLXQltav vgl Mi>XQ6-T(f(a^, MiXg>tapp 
vgl. Mihpiä'lTtnri. Mvaaiiav vgl. MytjoUXoxog. MoXUw vgl. 
Moil-o^og. Moljtiiov vgl. MoXTV-ayoQag, Movoiwv vgl. Mova- 
e^cüg. NiTcijaiatv vgl. Nixtjoi-öiKog, Nmuiav vgl. Ncx-iTtTtog. £«- 
nW vgl. S^vO'fiivTjg, ^Olvfzjtiwv vgl. ^OXvfiTtio-diOQog. ^Ovjjoiwv 
^gVOynjai-xQdTrjg. Ilaalwv vgl. tlaai^-xl^g, JlarQitav vgl. ilar^o- 
xX^g. Ileiaifov vgl. IlBia-^vcoQ. nkovriwv vgl. lHovro-xl^g. 
notfivuav vgl. IloifiHxifdqog. Iloaiiov vgl. IIoaei-dojQogy noaci- 
nfdnfjg, IlQa^liay vgl. i7|^a|t-xX^S. IlQati(av vgl. nQara-Xaog. 
n^ioviwv ^gl. nQCüTO^qxxvTjg, Jlvd-lwv vgL üvd'O-dwQog. Ilvg- 
yiütv vgl. JIvQyo-^dkrjg. ^Podiatv vgl. ^Fodo^ahf. JSfdiTCQiwp. Sre- 
(fovifav vgl. 2t€q)atnjHpoQog. Sraaiwv vgl. Svaal^oiKog. Jir^a- 
TiW vgl. 2TQ(h-i7t7Cog, SoMjiunf vgl. SoHji-arQavog, Totqa^Uav 
vgl. Tor^a^-^i^d^. TovqIwiv vgl. TavQO-ad'evrjg, TeQif/lwv vgl. 
TsQiffi'xk^g, TiiAaamv vgl. Ti^aai-noXig. ^YfteQifov vgl. 
'Yn:eQ'avwQ. ^Yxpicüv vgl. ^Yxp^ijvuQ, QktvLtuv vgl, Oäv-iTCTVog. 
Oiluav vgl. Wilo-d-eog. Q>qovqltüv vgl. Oqovq-a^og. OvXUiov 
vgl. (2>i;>l-o^xog. XaiQi(av vgl. XaiQi-drjiAog. XaqUav vgl. Xa^t- 
xl^^, XoQ-oxf). Xqvolwv vgl. XQVOHTCTCog, Vixiwv vgl. ^tjf({- 
juox^g. ^ÜQiiop VgL ^ÜQO-aTCoXXoßv. 

Wie in u^iatavj ^laawv g. AXaovog^ 'Idaovog das Suffix cui^ 
noch die alte Kürze zeigt, so flectirt auch toiv in einigen alten 
Namen, wie^/x^tW, Mi^tW noch mit o: l4fiq>lovogj MTjrlovogy 
Miftiayiäai. Der Erweiterung von ur in Fo^ovrj entspricht 
das aus io, icciv erweiterte Suffix toi'o^, Ii^og. Dasis lyog aus 
ioyog hervorgegangen, lehren Formen wie "^EQfiwvr^ neben ^JE*^- 
julyog, ^Illvog neben ^Ihovevg, Moktvrj neben MoXi6viijj Xaq- 
fiiovfj neben XaQfuvog und secundäre Bildungen wie ^tjHcivtj 
= Jrjoj-tn] Tochter der Deo. Neben Zyog erscheint seltner die 
Nebenform ^^s^g, Äyag, wie ^a^ neben tog, aorg neben £tog auf- 
tritt. Zuweilen verschärft sich lyog zu tvyog. Die wichtigsten 
Kosenamen auf lyog, ^y^^^ neben denen meist die Formen auf 
eo» noch vorhanden, sind: u^nearlvog Yg\, l^n&CTO-dijfiog. 1/iXe^ 

in* 



t 
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^voQ neben l4Xe^iwv vgl. l^Xe^l-drifiog. ^Ava^lvog neben ^Ava^ionf 
vgl. Idva^i-XaoQ. ^Qiatlvog vgl. l^gtaTitüv, l^QiatO'Kl^g, idf^- 
xlvog neben Idqxiotv vgl. l^Qx^-driiLiog. rqlvog neben Fi^/og vgl. 
reQ-dvwQ. Jaulvog neben Jafxliav vgl. Jaix-aQYig. 'EXey^vog vgl. 
'BAfiy^t-xA^g. ^Eqaaivog vgl. ^Egcca^iTC/vog» 'Egyivog vgl. ^Egyiag, 
^Eoyo-uXrjg. ^Egfilvog neben ^Eqfjtiovr) vgl. ^Egino-yivtjg, ^iXivog ne- 
ben '/Atovfivg vgl. ^'[X-aQXog. Kaivog vgl. Ka-avS-og. KaXXivog 
vgl. KaXXicDVj KaXXi'xX^g. KaXXiaTtvog vgl. KaXXtaTiüJVy KaX- 
XiaTd-vvKog, KeQKivog vgl. KsQulwVy KeQXO^ßoXog. Kinlvog vgl. 
KiKiog, KU-egf^og. Kgctrlvog vgl. KgaTi-^rif^og. KcrjOivog vgl. 
JtriyatW, Krriai'drjiiiog. Aeviuvog vgl. Aev^-iTtTtog, ^tmvog 
vgl. ^vnO'fLirj&rjg. ^vaivog vgl. ^val-piaxog. MaxQivog vgl. 
MaxQicjVy ManQO'ßiog. MoXlvrj z= MoXiovt] vgl. iHoX-o^x^g. 
MvQivog vgl. MvQO'Ttvovg. Tleid-lvog vgl. Jleid'O-Xaog. Tlaoivog 
vgl. TlaültJVy Tlaai-TiX^g. Hegalvog vgl. neqaB'q)6vrj. nQotivog 
vgl. Ilqatiwvy nQOtxo-q>avrig, ÜQrj^ivog vgl. IlQa^iwv, ÜQa^i- 
TLXfjg. TIvQQivog vgl. tlvQQ-avdQog, 2fxiY,qlvog vgl. SfxiHQiuyv, I^o- 
q>lvog vgl. 2^6q>cog, Äqpo-xA^g. 27t€valvog vgl. 27tevaHn;7toe. 
2r€q>omvog vgl. STeqxxptiav, 2r€q>avq-q)OQog. Sraatvog vgl. Äa- 
a/c(iy, ^taal-^OQOg, ^Tqarivog vgl. JStqotIwv, JSrQaTO-xXrjg, Saß- 
aivog vgl. 2o)ai(joVf Swal^ßtog, TavQivog vgl. TavgitaVy TavQO- 
c&ivTjg. 0aXlvog -= BaXlvog vgl. ©aA-axßOg = BaA-oxpog. <Z>t- 
Ätrog vgl. OiXlwVy 0iXo-ycXfjig. Ovglvog v^. Ovqo-fxaxog, Xai- 
Qivog vgl. XaiQifoVy Xaige-tpiXog. XaXiiivog vgl. XaAx-iJvtt>^. 
XaQtvog vgl. XaglioVy Xagi-xXfjgy Xäg-oxp. Xaqfüvog neben 
XaQfitovri vgl. Xagf^-tTcrtog. XoiQlvrj vgl. Xoiqo-ßotrKog, 

Auf I>^$, Ivag: IdXnivTjg vgl. ^^Axiog, !/4Xxl'ßiog. Jatvrjg 
vgl. JrjiiaVy Jd'Oxog. ^EXitivrjg vgl. ^EXrtiag, ^EXrt^riviaQ, KaX- 
Xivtjg neben üCa^AIvog. Kqoxlvag vgl. KQomwv^ Kqoxo-öIicij. 
^evxivrjg neben ^cvxlvog. MvQvvrjg neben MvQivog. Uaidlvag 
vgl. Ilald-iTtTtog, nQarivag neben ngarivog. Ilvd'ivag vgl. JTi;- 
^/wv, TIvd'-ayoQag. JIvQQLvrjg neben üvQQlvog. SfuxQlvrjg neben 
Zfimqivog. TrjXlvtjg vgl. TrjXe-xX^g, OcXtivag vgl. 0iXTig» 

Verschärfung von ivo zu lyvo findet statt in: "HQivva vgl. 
^HQS-dtOQog. KoQLwog vgl. KoQti-ßtog. Avutwa neben ^vKivog, 
MeXivva vgl. MeXl-ßota. MeXkivva ygl. MeXl-q^d-oyyog. (DiXiwa 
neben (PtAZi^og. 

In einigen Fällen tritt tcov erweiternd an Kosenamen an, 
ohne dass man gerade an patronymische Bildungen denken 
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dürfte. So in roQyv&iaiv zu Foqyvd'og, rgvlklanf zu FQvXlog, 
Evaitav zu £tia^, Eva-yivTjg, Qswvltov zu Qiufv. 



Indem das ^-Suffix in der yerstärkten Form et antritt, er- 
geben sich die Koseformen eiog^ eiagj von denen die zweite je- 
denfalls jünger ist, wie tag erst aus log entstanden ist. 

Die alte Form eiog ist im Griechischen sehr selten gewor- 
den, es finden sich als Männemamen nur ^'Ogaeiog ygl. t)^ae- 
loxog und IIvQeiog vgl. nvQ-alxf^tjg. Doch wird das hohe Al- 
ter der Form auf eiog verbürgt durch einige uralte Flussnamen, 
welche diesen Ausgang zeigen. Die Flüsse haben nämlich im 
Griechischen Männemamen, und zwar entweder Voll- oder Ko- 
senamen. Vollnamen führen die Flüsse !/ia-(07c6g vgl. '^cr- 
avdqog, l4ai-Ti,fiog. JSndfi-^vSQog vgL Sxafiuv, Mal-avÖQog vgl. 
Malüjv. ^Iv-WTtog vgl. Vvfxi. Kosenamen sind ^Egaaivog vgl. ^EQaai- 
atQcnog, *EQaaivldr]g und, mit dem uns hier beschäftigenden 
Suffix €tog gebildet: l4Xq>BL6g vgl. lihpi-vovg^ lAhpaai-ßoLa, 
IlrjveiSg vgl. JlTjvi'lBwg, nrjve^loTtfj. SneqxBiog vgl. Sniqxig^ 
SneqfvAog^ I^Tti^tov^ noXv^aitiq^wv. 

Weit häufiger als €iog erscheint eiagy eine der beliebtesten 
Koseformen, welche sich zu einer Fülle von jüngeren Gestal- 
tungen erschlossen hat. Zunächst wird aus eiag^ das nur in 
wenigen alten Namen wie ^Lveiag erscheint zu iag^ vgl. Ahiag 
neben utlveiag schon bei Homer; die ionische Form von eag ist 
^g. Sodann wird iag zu ä^, hjg zu ijg contrahirt; schon bei 
Homer ist der Name uAviag N. 541 zweisilbig zu lesen, also 
streng genommen uilväg oder AXvag zu schreiben. Durch Zu- 
rückziehung des Accents endlich entsteht aus ag, rjg: ag, rjg, 
Formen, die sich hier und da denn auch anders fassen und 
deuten lassen. — Dieser Suffixreihe eiag, eag, Erjg, fig, ^g, ag, 
t]g gehören folgende Bildungen an: l^ßgiag vgl. lAßQo-xl^g. 
l^ya&Sg vgl. l/iya^'-iTtTtog. ^Ayiag — ^Hyiag vgl. liye-^va^ = 
'Hyijya^. Aheiagy Alviag {Alvag) vgl. Aiv^iTtTtog, Alxfiiag 
vgl. Alxf*o-ytX^g. i^neaSg vgl. Aneo-avdQog. IdXa^eagy yiXe^&g 
vgl. lils^-avÖQog. l^XX&g vgl. l^XXo-yevrjg. Idfxvvag (äg?) = 
'A^vv-avdqog. Idvdqiag vgl. l/ivÖQO-fjievrjg. Idvd'iag vgl Idvd^o- 
(foqlwv. !/4w€ag, ^'Avxeia vgl. ^'AvT-rivmq, l4n:eXXSgj liTteXXijgy 
'ÄTCoXXag vgl. lArtoXXo^ysvrjg, liqyiag, Idqyag vgl. li^yi-OTtv. 
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l^QiaTsiag, Idqiarmg vgl. i^^etrro-xA^g. l4QX€ag vgl. ^/t^ne-qmv. 
Idqaeag vgl. '!/4Qa'Ut7tog. !AqtBfxäg vgl. l4QT€iLil'diOQog, l^^sagy 
^!Aqxag^ 'lAQxrjg ygh^!^4QX-(xvdQog. liaiilrjTtäg vgl. i/ax^i^/rid-dw^og. 
l^avsag vgl. i/arv-cJa^crg. u^vriag vgl. ^vTO-xXijg. Baaclag Yg[. 
Baailo-xl^g, Fslsag vgl. Fek-^vioQ, Fgag vgl. FsQ^dvioQ. ^rjfisag^ 
Ja/neagy^ Jrjfiäg, Jtjfjirjg vgl. ^rjfto^oytog. ^aqfvrjg vgl. Jaapp- 
ayogag, Jiovvaag vgl. Jiowao-doTog, Jgof^iag vgl. ^QOiÄO^xliJQ. 
^Erteag vgl. ^ETteiol, ^ETti-xl^g. ^Eqyea^ vgl. 'JE^yo-x^^g. "^Eq^eiag, 
^EQfxiagy ^Egf^ägj "^Eg^^g Ygl/EQ/tio-xgciTrig, ^latäg wgl/Iari-aQxog. 
Evag vgl. Ev-ayoQag, Eva-yevrjg. Evq)Qiag vgl. EvcpQ-dvufQ. Ztj" 
viagy Zrjväg vgl. Zrivo^fpdvrjg, Zcoacig vgl. Zda-iTtTtog, ^Hqeagy 
"^Hqäg vgl. ^Hgo-dw^og, ^HQaxkeagy ^HgcmlSg vgl. "^HQcatkeO'öwQog. 
'^Hq>ataTag vgl. "^Hfpaiato-dcDQog, QaXiag^ QdXua, Oal^g vgl. 
©öA-^tTTTTOg. QaQOeag vgl. ©or^cr-ayo^ag. Qefiiariagy Qa^iaT&gy 
OejülaTTig vgl. &6fÄiaT0-iilfjg. &ag vgl. Osa-ysvrjgy Geö-dovog. 
Qiqorig vgl. QsQd-ayoQag (^Xi'd-eQOtjg). &Qa(Teiag, &Qaa€ag ygl, 
&Qaav"ßovlog^ Qqda-iTtTtog. ^loeag, ^la^g Ygl/'la-cnfdQog. Kaixag 
vgl. KaixO'O&ivTjg. KaXXiag, Kdkkag, Kdlag vgl. Kalh-ad'ivfjgy 
Kal-i^fieQogy Kakd-Tvxog. Kaqveag vgl. Kagveö-dorog. Kareag 
vgl. Kctrd'^ofjiog. Killag, KiXlrjg vgl. iCtAAt-xöcüi^. Ktaaiagy 
Kiüarjg vgl. Kiaao-xofirig, KXrjTeag, Kkeirag vgl. Älfitr-ayo^ag. 
iCAoyag vgl. iCAoyiyvog. ÄA^ag, iCA£t;ag, Klieia^ Kkia^ KUi] 
vgl. Kki-avÖQOgy Kkev-fÄavÖQog, K6fir]g vgl. KofJL-^xtd-og (?). Äo- 
?^S vgl. Äog-ayog, KoQio^ßiog (?). Kow^g vgl. Kmto-^ivrjg. 
Kgareag, K^dzeia vgl. Rgdr-irtTtog. KQiviag^ Kqiväg vgl. Kqcv- 
ayogag. KTtjoäg vgl. KTtjai-Kkfjg, Kvkkagy KvkXrjg vgl. ÄvAilo- 
Ttoölag. Kvvaag vgl. Äry-ograg. Kwfiag vgl. Ktifx-^^og. .da- 
Xixvag vgl. yiaxovo^dqdiiwv, \Aaovtag vgl. ^eovro-fiivrjg. ^oxrjg 
vgl. AoX'OLyog (?). Avxeag, Avxäg^ Avxag, uivu^g vgl. Avxo" 
[ÄT^dfig. Avaeag vgl. Ava-civdqog. Mdvdqrjg vgl. ^avcJpo-xA^g. 
McyaA^ag vgl. MfiyaAo-xA^g. MeyiOTcig, MeyitXTfjg vgl. MeycOTo- 
xl^g. MaUag vgl. Mele-cTtTtog, Meviag^ Mdveia, Maweiagy 
Mevviag vgl. Mcvc-xA^g. Meqid&g vgl. MeQid-dqTta^, Mijäeicc 
vgl. MfjdO'Tcqivri. Mrjväg vgl. Mrjvo-dwQog. MrftQctg^ Moaqiag 
vgl. MrjTqo-^wQogy MarQO'xlijg. Züt^i^g vgl. Mtfivo-fiaxog. 
Mvaaeag vgl. Mvrjoi-^rjjLiog. Moiqeag vgl. Moiqo-dioqog, MoXXijg 
vgl. MoX-oßqog, Molnag {Molnag) vgl. Mol7t6-&efxig. Moväg 
vgl. Moy-cfgtog. Movaag vgl. Mova-iqwg (?). Ncxiagy Nixäg 
vgl. Nixo-dfjinog. Nv(X(pag vgl. Nvfiq>6'd(oqog (?). Nvaag vgl» 



Bildang der griechischen Personennamen. XXXIX 

Nva-avdQog (?). Bsv4ciGj Sivrjg vgl. Sevo^oQriq, 'Okv^Ttäg vgl. 

'OkvfiTtio-^ivTjg. ^Ovrjoag vgl. thn^a^TtTrog, ^OvSg vgl. ^'Ov-aygog. 

'ÜTvl^g vgl. ^Ofclo-fiaxog. ^Oqaiag, ^'Oqarjg vgl. ^OQol-Xoxog. ^Oqfi" 

lag, ^Ofpellag vgl. ^0(piX-avÖQog^ ^Oq)€llO'xl€idr]g. Ilaidiag vgl. 

üaid-igiog, Jlaviag vgl. Ildv-doxog, Ilaväg vgl. TlavO'dwqog. 

ninag vgl. navT-dyad-og (?). Ilaaeag, Ildaag vgl. Tlaai-TeXrig. 

Ilatqeag, IlaTQäg vgl. JlaTQO-xX^g. fleid-elag vgl. UeL^^o-XcLog, 

üeiaiag vgl. nual'OTQCtTog. Ileqafjg vgl. neqaevgy neQae'q>6v7jy 

Aa-itiqaa. nXdzijg vgl. TlXaTV-Xatfiog. Tloöfjg vgl. nod'dgxrig. 

Iloag vgl. Jloi-dvd^rjg (?). TloXiag vgl. noXi-aQxogy JIoXv'-xQdTfjg, 

Iloasid^g, noaid^g, IIoTidäg vgl. IIoaeid^iTCTtog. Jloa^g vgl, 

noaei-dtoQog^ üqu^iagy Ilga^äg vgl. JlQa^c-xXrjg. JlQCjriag vgl. 

Uqamo^CLvrjg, ILeaq&g vgl. JlTeqe-Xaog, Tlv&eag^ Hvd'erigy llvd^Sgy 

Tlv^gy Ilvd'ifig vgl. Ilvd'-ayoqag. Tlvqy^g, üvqyijg vgl. Jlvqyo- 

riXfjg. niqqag vgl. niqq-avdqog. 2aqa7täg vgl ^^a^a/rd-^o/^og. 

2afiiag vgl. ^dfi-^tvdqog. 2^ifzagy J^ifi/iiag, 2ifiag vgl. ^ifiiovcm- 

Tidrjg. Hiwiag^ 2iwag vgl. 2iv-avöqog. I^OTtag vgl. ^xotc- 

(iv(oq(?). 27t€va€ddfig Ygh ^Tteva-avöqog, 2tsq>aväg vgl. Z%Bq>avri^ 

(foqog. 2j^aaiag vgl. Staai^ixog, 2tofiägy ^zo^ag vgl. 2TVfi- 

dqynig. SvXia, 2vXag, 2vXXag vgl. ^vXo-awv. 2o}oiag, SctHjäg, 

2wa^g vgl. 2€oa-i7t7tog. Tavqiag vgl. TavqO'O&evrjg, TeXiag vgl. 

TfiyU'-vtxog. TeA^arag vgl. TsXeaz-ayoqag. TeXevrag vgl. TfiAci;«:- 

ayd^g. TsqTtfjg vgl. TiqTt-avdqog, TrjXiag, Ti^Xfjg vgl. I^A«- 

xA^g. Tifjiiag vgl. Tifio-x^-eog. Tvxrjg vgl. T(;;f-av(Jpog (?). 'Yßqeag 

vgl. ^Yßq-ayoqag. 'YTvdzrig vgl. ^YTcaTo-dcjqog (?). Oaiviag vgl. 

QktivHJCTtog, OaXeag vgl. (Z^crA-ax^og. (Paveiag^ Oavag vgl. (Payd- 

rfi^/zog. 0iXiagy OiX^g vgl. (PtAd-^60g. OvXrjg vgl. OvXo-fiaxog, 

Xaiqeag vgl. Xaiqi'drjuog. XdXnag vgl XaAx-i^'yw^ (?). Xaqiag^ 

Xdqeia vgl. Xdq^oxp, Xaqir^g vgl. XaqtT-aivri. Xdqfcrjg vgl. 

Xdq^i-avdqog (?). Xeiqiag vgl. Xeiql-fiaxog. Xrjviag vgl. Xrjvo^ 

Tqoq)og, XQvarjg vgl. Xqva-'iTtTtog (?). 

Durch Antritt eines neuen, nicht immer patronymischen 
Suffixes tog an die Themen auf «ag, ag entsteht die Suffixver- 
bindung alog, in folgenden Namen vorkommend: i/yaTtalog vgl. 
liydTtrij l4ya7t'riv(aq. l^xeaalog vgl. i^xficrag, l^nia-avdqog. uiX- 
rniog vgl. "l^Axag, liXua-uevrig. Idqydiog vgl. i^^y^ag, i^pyag. 
l^qeraiog vgl. Idqirrig, liqera-^pLXa, l/iqiOTCuog vgl Idq^aziag, 
liaaiog y^/Läa-avdqog. BXertalog vgl. BXertvqog. Jafpvaiog vgl. 
Jdqfvrjgf Jdqytfi^. Jo^äiog vgl -^id^a, Jo^-avöqog. Evg>qdiog 
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vgl. Evq)Qiagy Evq^Qa-^hrqq, Qsaiog vgl. {Gfeag =) Qäg. ^loaiog 
vgl. ^lüiagy ^la^g. KaXaiog vgl. KaXag. Kofiaiog vgl. Kofirig, 
Kofi-aid-og. KoQQoiog vgl. KoQTjg^ KoQQ-ayog. ^sorveäiog Yg\. 
^eowagj ^eovro-ficvrig. ^emcalog vgl. ^evx-aviOQ, Mvriaaiog 
vgL Mvaaiag. Neaiog vgl. Nea^ Neo-xk^g. Nixälog vgl. Nixiag, 
NixSg (oder adj.). Seväiog vgl. Eepeag^ Shnfjg, ^Oqdtuog vgl. 
^OQd^-ayoQag. Ilavaiog vgl. Hav&g. IleQaaiog vgl. niQarjg. IIzo^ 
kefiaiog vgl. nolefid^doxog. IIvQQaiog vgl. IIvQqog^ IIvQQ^avdQog. 
JSifiaiog vgl. 2ifJLag. Tifioiog vgl. Tifiiag^ Tifiadrjg. Tok^aiog 
vgl. ToXfii&fjg (adj.?). lly^atog vgl. H^OTS» TJ^-cry^^g. ^Yxpalog 
vgl. ^Yilß-'^WQ, Oclaiog vgl. OiXiag, 0tJifjg, 

Einige dieser Namen lassen sich als adjeetivische Bildungen 
direct vom Stammworte deuten, wie Niiaxiogy ToX/iaiogj bei 
andern mag die angegebene Erklärung zutreffen, doch erfordert 
die Sache eine gründlichere Untersuchung, als hier am Platze 
wäre. Noch vieldeutiger als die Namen auf aiog sind die auf 
atoPj die nur Homer und der ganz alten Sprache eigen sind. 
Sie mögen hier ohne weiteren Erklärungsversuch aufgeführt 
werden; möglich dass eine a-Suffixreihe: o$, aiog^ auoPj atav 
zu statuiren ist, zu der dann die auf danf gehören würden, wie: 
liXxficuwv, l^kxfidwv, IdXxfiotw vgl. ^Xxfjt-^ijvfüQ. l^QevdiüP vgl. 
t/^Q€va'g)iXa, '^EXixdtay vgl. ^EXix-avÖQOg. Maxdwv vgl. l4yd^- 
fia%og. IlQOvidtay vgl. nqovi-^fiog. IlaXafidüfP vgl. naXafifjdrjg. 

Durch Antritt des Suffixes ag an die Kosenamen auf tay 
entsteht die Suffixverbindung ctfyag, (ivf] in Jrifimvägj Jafimri vgl. 
jjijfjiioy; ^dfitay. /tuarri vgl. Jiiov. ^Hqwväg Yg\.^Q€ay. Ofcnyag 
vgl. Qiory. KaQTtwv^g vgl. KoQniov, KXatawagy KX&avaiog vgl. 
KXiiov. nsTQüfvag vgl. IlizQfay. Hiiifoyäg^ Sifiwvt] vgl. SifÄfav. 
OÜMJvag vgl. Oihav. In diesen Namen ist ag secundär ver- 
wendet, wie auch andere Suffixe an die Kosenamen auf oiv 
treten, z. B. svg in ^ffior^&Sgj ^iXior^gy 'fraoiy-evg, Movaanp^ 
eiSgy Koyttnf^g^ uay in Oetay-ua^f lÜLetay-itay und (o in ^ei^oiy-cJ. 



Die Reihe der u-Suffixe besteht nur aus zwei Gliedern, v 
und €1;, beide sind wenig zahlreich. 

Von den Kosenamen auf v-g gehören nicht hierher die- 
jenigen, welche von YoUnamen stammen, deren erstes Glied 
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auf V auslautet, ako Ba&vg vgl. Ba&v-xlfJQ. ^Hövg vgl. ^Hdv^ 
XOQfiQ. Q()davg vgl. Ogoav-fiaxog. TijXvg vgl. Trjlv'-XQdTrjg. 

So bleiben als wirklich mit t;-Sufjfix weitergebildete Kose- 
namen nur: Z^vg vgl. Zrji^a^og. ^Hqvg ygl/HQO-dwgog, *ie^g 
vgl ^hgO'xX^g, ^'IitTtvg vgl. ^iTtTto-xl^g. ^'laxvg vgl. ^laxo-laog. 
Nixvg vgl. NtxO'&rjfjLog. Moqvg^ Moqvxog vgL liqxi-f^oqog, l4ya^ 
^O'fiOQogy MoiQa-ydvrig. Ilqarvg vgl. nQorO'JLaog. 2wTvg vgl. 
Smeag, 2ii-ßiog. OiXvg vgl. OcXo-^Bog. Olvrvg vgl. Wivziag. 
Omvg angelehnt an Od-xQirog. 

Etwas häufiger ist das kosende Suffix evg, das durchweg 
der älteren Sprache anzugehören scheint. Einige der hierher 
gehörigen Kosenamen stimmen lautlich mit sonstigen Wörtern 
der griechischen Sprache auf evg, Olxsvg freilich , zu Oix' 
^Xijg, Ohio-vofiog u. s. w., stimmt nur ganz zufällig mit 
ovmjg Knecht, da kein griechischer Mann »»Knecht*^ heissen 
kann, dagegen mag bei l^Qiazevg Jqofxevgj 'iTtJtevg der Grieche 
wirkUch an die Wörter aQioTsvg Bester , ÖQOfievg Läufer, Itt- 
Ttdg Reiter gedacht haben ^ obgleich in Wahrheit diese Namen 
ebenso gut Kosenamen (zu den YoUnamen auf liQ^oTo-j Jqo^io- 
and'/TTTro-) sind, wie die übrigeu hypokoristischen Formen auf 
Bvg. Die wichtigsten Namen auf evg sind : l^ygevg vgl. ^^yQo^ 
lag. lixeaevg vgl. l/ixeoi-Xaog. ^LiXiasvg vgl.'.l^Ax-oyd^g. lävdqevg 
vgl livdqo-TiXiig. l^QiOTevg ^gl. ^QtaTO-xX^g. lAqTtctXevg vgl. 
jiqniXviiog (liQTtaXo-Xvxo). Ja/ivevg vgL Ja(iv^t7t7tog. ^QOfievg 
vgl. Jqofio^mXfig Qßfiiat&ig vgl. Gefiiaro-xX^g. Qrjfevg vgl. ©ij^- 
mnog. ^IrtTcevg vgl. ^l7t7to-ad^ivf]g. ^Iq)€vg vgl. Tlgpt-xA^g. KaXXevg 
vgl. KaXXi-fiaxog, KtXXevg vgl. KiXXl-xcov. Kiaaevg vgl. Kiaoo- 
wiirjg. KoTtQSvg (vgl. Kojtq^wwfiog). Kqarievg vgl. KQCtvi'drjfxog, 
KmXsvg vgl. KvnXo-ßoXog, ^eovrevg vgl. ^eovTO^fihn^g. Meyi- 
ajevg vgl. Mßyiato-nX^g. MeXavevg vgl. MeXav^iTtTtog, MrpU" 
OTivg vgl. Mf]xiar6'q>ovog, Mvrioevg vgl. Mvrjal-fxaxog. MoXTtevg 
vgl. MoXno'd'BiJug. Nrjaevg vgl. Ntjao-xl^g, Nixevg vgl. Nixo- 
(ngatog. Oixevg vgl. Olii'(aq>€Xr]g. Olvevg vgl. Olvo-ßiog. OlwvBvg 
vgl. Ouavo-'yiXTig, ^OnXevg vgl. ^OTtXo-itiaxog. Ilarvevg vgl. flawo- 
Jt%. Ileduvg vgl. Iledio-xQdvrjg. üeLQevg vgl. neiQi-d-oog. TZc- 
^§ vgl. n€Qi-&didaif JIsQi'xX^g. Jlev&evg vgl. Ilev&eai'Xeta, 
yieya-rciv&ijg. üeQaevg vgl. IleQae-^vrj, IlXovvevg vgl. IIXovto- 
fhjjg, novrevg vgl. üorvo-voog, IlQCüTevg vgl. IlQoyvo-qxivtjg, 
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nvlatevg vgl. nvlai-fiivrjg. 2vlevg vgl. Svlo-oclßv. ^Ytfjsvg vgl. 
^Yipt-xl^g. 0vlevg vgl. Ovlo-dafiag. Xrjvevg vgl. Xrivo-TQOtpog. 

Erweiterung von ev durch a — ja =z ta finden wir nur 
in KQarevag vgl. JS^Qaxievgy KQaTl-drjftog, KqaT-avd^og; dagegen 
tritt ey erweiternd an Koseformen auf uiv in Jrjiovevg vgl. 
Jrjta)v, ^ETefj)vevg vgl. 'Ereo-xl^g. Kovwvevg vgl. Kovo/v und 
Movamvevg vgl. Mova^eQiog. 



Die kosenden Suffixe, in denen ein k-Laut das wesentliche 
Element bildet, zerfallen in zwei Classen, die mit x «xog, a^, 
cmcDV, und die mit x ^xog, ix^^og. 

Die Kosenamen auf ay,og entsprechen genau den sskr. auf 
aka, z. B, Aryama-datta: Aryama-ka. Deva-datta: Deva-ka. 
Vira-sena: Vira-ka. Qunas-karna: 'Qunaka. Die ursprüngliche 
Lautform axog ist nur in wenigen griechischen Namen erhalten, 
z. B. *'l7t7tccK0g vgl. 'iTtTto-ü^g, nvQQOKog vgl. nvqq-avöqogy 
nicht viel häufiger erscheint af , das übrigens von den Alten 
(mit den Beispielen rcXovta^ 6 Ttlovaiog, ^Poda^ 6 ^Podtog) aus- 
drücklich als Hypokoristikon bezeugt ist. Es gehören hierher 
QaQQtj^ vgl. Oa^av-fiaxog. Kvva^ vgl. Kvv-oqrag. ^dßqa^ vgl. 
^aßqo-da^og, Oalva^ vgl. Oaivo-xlrjg und mit anderem Vocal 
&dqv^ vgl. Qaqv-Ttag und MoXv^y MoXvKogy MolvKxog vgl. 
MoX-oßqog. Eine eigene Gruppe bilden die Kosenamen auf 
ocKiaVy worin ai^o- durch das kosende Suffix cov erweitert ist. 
Es sind diese: ^«tmxcuv vgl. J€ivo-/i€vr]g. ^^dxcov YgL^'E^-oxog. 
Evdaif^dytcjv vgl. Evöaifio-nl^g, 'HqdxcoVy f. ^Hqdxaiva vgl. ^Hqa-- 
TiX^g, ^Hqo-dcoqog. Sevdxwv vgl. Ssvo-qfwv. üaadxwv vgl. Tlaai- 
^ccxog. OcXdxwv vgl. 0iX6'&eog. 

In den Kosenamen auf tx^g is tx aus altem x entstanden) 
wie in dixofiat = dixo^at. Es entsprechen im Sanskrit die 
Formen auf ika, wie in Aryama-datta: Aryamika. üpa-sena: 
Upika. Datta-gatru: Dattika. Deva-datta: Devika. Bhadra- 
gravas: Bhadrika. Yajna-datta: Yajriika u. s. w. Nicht minder 
entsprechen die gallischen Kosenamen auf ico z.B. Devo-gnäta: 
Divico. Kosenamen auf ix^g sind: i^^jJn%og vgl. l4d7jv6-6ü}Qog. 
l^Tcellcxog vgl. liTColXo-yevrjg, L^qi^i'xog vgl. ^Aqrjt-d^oog. l4üti - 
Ttixog vgl. IdatoTto-dwqog. Juvlxa vgl. Jeivo-fxaxog. Jwqixog 
vgl. Ja)q6'&€og. Qeodciqixog vgl. QeodiDqO'fiijdrjg. Qdßixog Vgl. 
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Oriß-ayogag. ^la^ii^nxog vgl. 'la^rjvO'öioQog. KaXll%a vgl. KaXXt- 
ü^g. KQovixa vgl. Kqov alxfxrj. AäfiTttxog vgl. ^afATtvQitav. 
Aäixog vgl. ^ao^/iidioK ^eovrixog vgl. ^eovro-^iwjg. Mip^ixci 
vgl. M7jv6'do)Qog. Mijrixog vgl. Mtjri'-oxog. Mtjfcqixri vgl. Mi;- 
T^o-d<ü^og. Mo/ßt^^'S vgl. Mot^o-xA^g. Moßtxog vgl i^ya^d-jMojog. 
MvQuxf] vgl. MvQri'ftvorj, NixdtHxog vgl. Nixaal^fictxog. (fivixog 
Tgl. Olvo-ßcog. OldvLXog vgl. Olojvo-yd^g. ^OlvfiTtixog vgl. ^Okvfi- 
rcithiiOQog, Tlaoixov vgl. Ilaai^tlog. üjohxog vgl. Tloll-aqxPS' 
'Ovrjaixa vgl. 'Ov^jai-x^rig. IliXixog, TliXhxog vgl. nik-otft, 
nkQixog vgl, neTQO-xSQa^. IIokXix^gYgLlIollo-ipdprjg, Jlgdrixog 
vgl. nQOTO-qxivrjg. TlvQQiXog vgl. nvQQ-avdQog. Sa^ix^g vgl. ^ju- 
avj^ff. 2ifiixog = Si^ifitxog. JSrpartxog vgl. StQdr-iTtTCog. Sv- 
kxog vgl. ^vAo-acwy. Swaixcc vgl. 2(aai''ßiog, 

Durch die nicht immer patronymen Suffixe tdi;^, iog erscheint 
t^o? zu iXi-^Sy t'Xt'Og erweitert in : lianikaTilxiog vgl. t^axAi/TTio- 
dcd^og. MyijtnxiS^g vgl. Mvrjui^ikog. ^OXvfjinLxiog vgl. '0>lt5/M- 
TTixog; erweiternd tritt t^og an in: t^ßgcäv-ixog vgl. ^Idßqtav. 
Moqvxog vgl. Mdßvg. OiXiivixog vgl. Oilwv. 

Der Bedeutung nach sind die x- und ;(-Suffixe nicht bloss 
ein&ch kosend^ sondern zugleich verkleinernd, wie die auf it, bei 
denen freilich die Deminutivbedeutung noch schärfer hervortritt. 

Die kosenden T«Suffixe zerfallen in zwei Abtheilungen, die 
auf -T (ijt), TO-g, rcM und die auf -riyg, -rftip. Die ^steren 
erinnern nur hier und da an participiale und adjectivische Bil- 
dungen, die auch sonst in der Sprache üblich sind, wie l^Qpjg 
= ^^Si uirjitog = Xr[ii;og^ die auf -ri^g, -ttog dagegen ver- 
mischen sich vielfach mit den Nomina agentis, die mit diesen 
Süffixen gebildet werden. 

Die Kosenamen auf -rjfc bilden den Accusativ auch auf rjv 
und es erhebt sich in Folge dessen die schwierige und an diesem 
Orte nicht zu lösende Frage, ob das r der übrigen Casus bloss 
secundär an das ältere Suffix tj angetreten (wie äovqfn-y (Qtar-, 
li^' nachweislich aus älteren Bildungen öoqv^ ^Qog, Idgog 
entstanden sind) oder ob der Accusativ rjv aus i^iry entstan- 
den sei. 

Die wichtigsten Kosenamen auf lyr, acc. tjv und i/ra, sind:- 
i^cfxijg vgl. jQoxlog, jQdK'OvXog (Athene). reQrjg vgl. Feq- 
«»w^. Qal^g vgl. &al^Tag, QahTtTtog, KQiXTrjg vgl. K^otl" 
^^mig. Kekr/g vgl neXtjg. Kvvf]g vgl. Kw'OQTag. ^eaxrjg vgl. 
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^sax-^voQiog Apoll. Meyrjg vgl. Meya-xl^g, MiXtjg vgl. Mi- 
IriTogy Mski-ayQog. Mivfjg vgl. Mevi-iTtitog, Ildcrig vgl. Ilaai- 
qjiXog, IloXkrjg vgl. nolXo'q)avf]g. Sf^ixQtjg vgl. JSfiiicQlag, TikXtjg 
vgl. TelXviVy TeU-dTj^og. Oegr/g vgl. OaQe-xl^g. Xa^g vgl. 
Xaq^oxf). Zu Aa%rjgj Ildxrig, Xqefxrjg u. a. sind die Vollnamen 
nicht erhalten. 

Durch das Suffix -to sind gebildet: '^Axerog vgl. 'i/Ax- 
avÖQog, ^'Ekavog vgl. 'Elda-i7trtog. Evqvzog vgl. Evqv-TtvXog. 
''£x6rog vgl. '£x*-^^?ff' ^'ItpiTog vgl. ^Iq>i'-%X^g, ^dfiTterog vgl. 
^api7tvgl(ov, lafiTterdo), ^rjCrog vgl. ^ao-fiedtav^ XijiTog pub- 
licus. Mhetog vgl. Mcy^-^erog. üeQatog vgl. nBiQi-d-oog^ rca- 
QOTog. ^'iixvzog vgl. 'J3xt;-aAog. Eine späte Bildung ist Norfcog 
vgl. Bv-wog. OikvTa geht zunächst auf OLXvg. Durch Verbin- 
dung von To mit dem kosenden Suffix eJ entsteht rcJ in Idhptrw 
vgl. l4hpi'V0vg, ^HdvT(6 ygh^Hdvg, ^Hdv-^aQrjg, ^a/HTteroi, ulafi-- 
Ttitw vgl. udafUTtvQiwVy ^dfiTterog. Oilvrti vgl. <Pt^t^a, OiXvg^ 
0iX6^Bog, 

Die Kosenamen auf -rt^g fallen zum grossen Theile mit 
den Nomina agentis und Secundärthemen auf -riyg zusammen. 
Während z. B. Mivrrjgy MsveoTag^ rkavychrjgy QeQolTrjg, Me- 
ydrag nicht an gleichlautende Appellativa erinnern, fallen W^- 
/aoüTag, BovTtjgy t/^yrjragj Kofii^njgy KwfidaTtjg, ^iTtnotrigj Nav- 
trjgy ^Odlrrjg lautlich vollständig mit entsprechenden auch sonst 
in der Sprache gebräuchlichen Wörtern zusammen. Hier schei- 
nen also Namen vorzuliegen, die, obwohl einstämmig, doch für 
sich völlig verständlich imd nicht aus Vollnamen entstanden 
sind. Allein die Selbständigkeit dieser Namen auf -ri^g, die 
sich mit den entsprechenden Nomina agentis lautlich decken, 
ist nur ein Schein. Mag immerhin der Name ^iTtJtoTrjg mit 
iTtn&trig der Reisige zusammenfallen, als Name betrachtet hängt 
^iTtTtSrrjg ebenso wohl von ^IrcTto-xl^g u. s. w. ab, wie z. B. 
^iTtfclagy ^'iTtTCüxv, Ohne die Anlehnung an eine Vollnamengruppe, 
worin das Stammwort von ^iTtTtotrjg als erstes Element erscheint, 
wäre ^iTtTtortjgy mag es noch so sehr durch seine lautliche Iden- 
tität mit iTCTtoTTjg für sich verständlich und selbständig gebildet 
erscheinen, eben kein Name, es würde des Namenklanges ent- 
behren, welcher den sämmtlichen einstämmigen Namen der grie- 
chischen Sprache erst durch ihren Anschluss an Vollnamen er- 
wächst. Um das losere Verhältniss zu bezeichnen, worin Namen wie 
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'iTtftanjg zu ihrer Vollnamengruppe stehen, ist in der systema- 
tischen Anordnung der griechischen Namen S. 145 ff. wiederholt 
der Ausdruck ,^ngelehnt^^ oder y^angeschlossen^' verwendet, weil 
die Bezeichnung ,.Kosenamen^' für die fraglichen Namen weniger 
passend erscheint. Jedoch besteht zwischen den Kosenamen 
und den angeschlossenen Namen kein principieller Unterschied; 
'l^rtitorrig ist als Name nur erträglich und möglich durch seinen 
Anschluss an die T^/rTro-Gruppe , wie z.. B. QeQoltfjg nur durch 
seinen Anschluss an &€Qai-koxog als Name möglich und er- 
träglich wird. 

Dasselbe, was hier von den Namen auf -«^9, welche mit 
Appellativen lautlich zusanunenfallen, gesagt ist, gilt auch für 
die Namen auf -toi^, welche mit den entsprechenden Nomina 
agentis sich decken. Der Beweis hierfür liegt darin, dass die 
fraglichen Namen (einige uralte Erbstücke wie NiavwQ ausge- 
nommen) sich nur da finden, wo entsprechende Vollnamen- 
grappen vorhanden sind, ein Beweis, dasä Nomina auf -^fjs^ 
•^ioQ nur dann als Namen fungiren können, wenn sie von Voll- 
samengruppen getragen werden. 

Das folgende Verzeichniss der Namen auf -rijg, -rcc^ zeigt 

die Richtigkeit dieser Behauptung. Auf "tfjg gehen aus: !/iyiJTag 

vgl. liyi-laogy ^yfjal^kaog. liyx^rrjg vgl. lAyxi-fxo}»og. l^lxirag, 

jilxhig f. vgl. 'L4hc''ayÖQog» lifivvrag vgl. l^fivv-^cpÖQog. 1^^- 

iiiatag vgl. l^ffio^i-dafiog. Bctuevrag (ßomxevT'i^g) vgl. BcoC'I^vwq, 

Boütrigy Boiirrig vgl. JBoiJ-xoAog. rkavKerijg vgl. rkccix-iTtTtog, 

^afmarrig vgl. Japtan^wq, JeQxirrfi vgl. Ji^%^i7t7tog, Japtotiq 

(ifjfiOTig) f. vgl. Jafio-^evog, JrjQiTfjg Ares vgl. Jrjqi'iJiaxua. 

Zs^UTrig vgl. Zrjl-aQxog» Zdrrjg^ Zdrix^S vgl. Zka-TtvQog. öaAiJ- 

tag vgl. Oak^g^ Qdl-iTtuog. Oagovrag vgl. &Qaav-fi(x%og. Geq- 

oltrjg vgl. Oegat-loxog. OviaTtjg vgl. &v(ÄPfj, ^lavadrjg vgl. ^laai- 

rtXrjq. ^I^tTtlzag {iTt/tiTag • in7toq>oqß6g Hesych) und 'iTtTtorrjg 

(innivrjg) vgl. ^iTCTto^xX^g. (KtidiaTtjg vgl. KrjdujVy Jrifiö'Xridrjg\ 

Kofiüag^ KofÄi^rjg (xofn^rjg) vgl. Koft-ai&og, KQdvrag vgl. 

^av-ou-Xfiti* Kw^davtjg (nofiaati^g) vgl. Kofi-aQxog. Maxairag^ 

^oxifagy Maxdrrjg von fiaxcuo desid. Maxetäg vgl. Ev^fiaxog, 

M&f6tag vgl, Msya-Tikrjg. Melavrag vgl. Mekdv^iTtTtog. Mivtrjg 

▼gl. Mh'Cnfdqog, Meriarag vgl. Mevia-^ixf^og. NcevTtjg vgl. 

^ov'Xqavijgy liqiarO'Vavtrjg. NTiOidrrjg {vrjaitorijg) vgl. Ntjao- 

xi^. NiKocwag = Ninfjvrjg vgl. Niiiaal-fiaxogy Niiio^fiaxog. ^Odi- 
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sa^ {ääiTfig) vgl. ^Oäoi-'Tekrjg. 'Om^Trig vgl. 'OvTjai'Cpilog. ^O^vvrtjg 
{o^vvo)) vgl. l9^*-^fifitg. ^O^rAtTi^g Fluss vgl. ^OTtlo-ftaxog. ^Oq€- 
a%r]g vgl, ^Ooea-ßvog. ^OtfilTrjg, ^Oq)eXiaTrig vgl. ^OipeX-avä^og. 
^Oifßivrjg vgl. ^Oifii'yevfjg. ncevinjg^ UavThrjg vgl. Udv-atvog, 
ndvT-atvog. üoXef.i&'üag vom desid., IIolefuaTag {noXafxLCo)) vgl. 
IIoXe/iKh-XQdTrjg. Ilolirfjg (TroXlttjg) vgl. HoXt^y TIoXL^aqx^^' 
n^a^ivag vgl. IlQa^i-iiX^g, IIvQyiaTrjg vgl. nvQyo-TeXrjg. ^«cori;^ 
Götterbeiwort vgl. -Tao-Aaixog, ^oi-ßiog, üeHavag (oeXag). 
TeXeotfjg vgl. T^Afi-ar^airog, TeXeai-OTQaTog. 0iXifJTag und <Pt- 
^cüira^ (9)t^dct>) vgl. OiXrjai-^eog , (t^iXo-d-Bog. XaiQTjrrjg {xaiqrj" 
aofidi) vgl. XcuQ€'äfjfÄog. Xagrag vgl. Xagl-di^fiogy XaQaUq)iXog, 
Mit dem Suffix -^ct>^ sind gebildet: ^^x<rcü^, L^xtOQiwve 
vgl. liy&'Xaog (w-v). ^ivi^TQiQ vgl. ^ivrjai'örj/nogy ^Xv-iTtTtog, 
l/iyceavwQ vgl. länia^aväQog. IdXextcjQy l^XexvQvcüv vgl. ^AXe^- 
otvdqog (oder ^X&y^i^vwg . l^pLVvrwq vgl. ^Afj.yV'-avdQog. ^AvcncTiOQ 
vgl. if •'«l-iTTTTog. L^QeoTWQ Vgl. ^uäqed-'avöqog, (repercoQ vgl. ^JE"/- 
ys¥€tü>Qy Ev-yevi%cDQ). AafmazwQ vgl. Aaf^aa-^ijvioQ. JpnqrtDQ 
vgl. Jfiw-^xyoQag. ^EXdaTWQ vgl. ^EXaa-titTCog, ^'Etcvwq vgl. 'JEpf«- 
Aaog. ^HyrjxwQ = IdyrjTctiQ vgl. ^Hyfjai'-Xeiog = L^yrjai-Xaog. Qe- 
OTWQ Vgl. ©^aro-x^^g. /££Aei;Tco^ vgl. ££A£t;a~ai'C(i^. Kjqolvtcdq 
vgl. KQav-alxf^r] f Ev-^xQavrrj, MdavioQ, Mdareiga vgl. iHai- 
avÖQogf Oivo-fiaog. MdvrwQ vgl. Msv-avägog. MevecTWQ vgl. 
Mevea-atxMog, NixdTwg = Niki^twq Beiname vgl. Nixaai-fiaxog, 
XhnljTotQ ,vgl. Xtvrjal^iXog. Sunrjq Götterbeiwort vgl. 2(6^ßiogy 
JStaai-ßtog. TeXioTmq vgl. TeXecl^OTQcevog. 0iXrjTü)Q vgl. OiXrjai- 
i^eog. 0QdaTWQ vgl. 0Qaai-drjfiog. XoQ^fjQig vgl. Xa^jag, Xaqi- 
ötj^ogj XoQai'^qH.Xog, 



Das J-Suffix hat im Griechischen zwei Hauptbedeutungen, 
eine allgemein adjectivische, Zubehör im weitesten Sinne be- 
zeichnend, und eine verkleinernde in /(^, /c^eo)', vöqlov u. s. w. 
Demgemäss haben wir auch zwei Verwendungsarten des ablei- 
tenden d in den griechischen Kosenamen zu unterscheiden. 
-<J«S, -öaye, -(J^og und -(Jfivg treten secundär an Koseformen ab- 
leitend, um irgend welche Beziehung zu den primären Kose- 
namen auszudrücken. Gewöhnlich fasst man diese Beziehung 
als eine patronyme, als müBste jeder Männername auf -äifig den 
Träger desselben als einen Sohn oder Nachkommen eines Mannes 
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bezeichn^i, welcher den einfachen Namen, iin welches "din^ g^ 
treten ist, geführt hätte Dm» de» mckt so ist, lehrt der 
Aiigfnichrfn, Zwar sind die Gentilnamen auf -dj^g, wie l/^hL- 
fiatoviÖTjg^ uralt und die Dichter bilden diesen Gentilnamen- 
gebrauch erweiternd von Homer an mit grösster Leichtigkeit 
von jedem Namen das entsprechende Patronym auf -^rjg, allein 
ganz anders ist es, wenn wir die wirklichen Männernainen auf 
-^g ins Auge fassen. Diese sind mit verschwind^iden Aus- 
nahme nie Patronymika: von den hunderten griechischer Man* 
ner, welche Namen auf -dtjg führen, heisst kein Einziger nach 
seinem Vater ausser Jrjfid&rjg, welcher ein Sohn des Jijfiiag 
war und ^IaotQ%idag^ Sohn em&&^'loaq%og. Mag übrigens noch 
ein oder der andere Fall patronymer Benennung, . veranlasst 
durch den Dichtergebrauch, nachzuweisen sein, die Thatsache 
bleibt, dass die wirklichen Mannsnamen auf dtjg nicht die pa- 
tronyme sondern eine ganz allgemeine Beziehung zu den Stamm- 
namen ausdrücken. In diesem weitem Sinne stimmt die Ver- 
wendung des d-Suffixes in der Namengebung ganz mit dem 
Geltischen ; irisch Gasside vgl. Gassi-vellaunus ; gall. Togidia vgl. 
Togi-rix. gall. Magidius vgl Magio-rix u. a. In der deutschen 
Nam^igebung wird das T-Suffix (germanisch = d) zwar eben- 
falls stark yerwendet, doch nur mit deminuirender Kraft, und 
so decken sich zwar lautlich ahd. Wolfizo und ^vxidtjg, Hlu- 
dizo und KXvridrjg , differiren aber in der Bedeutung. Die Auf- 
zählung der äusserst zahlreichen Kosenamen auf -ärjg scheint 
für unsere Zwecke unnöÜiig; es genügt hier auf die ausgezeich- 
nete Arbeit von Angermann über die Bildung der griechischen 
Patronymika, in Curtius Studien I, S. 1 — 63 zu verweisen. 

Die Verwendung des d-Sufftxes in deminuirendem Sinne 
kommt in Namenbildungen wie ^«fe, &aig, Nixldtov, Jrifiidiovj 
Bxv^idiov häufig genug vor, besonders aber haftet die ver- 
kleinernde Bedeutung an einer Weiterbildung des d-Suffixes 
durch X, nämlich an ta-xo-^, welche Suffixgestalt aus den bei- 
den Deminutivsuffixen id und xo componirt ist, wie man ja 
überhaupt die verkleinernden Suffixe zu häufen liebt. Auf lo- 
xo$, das auch sonst in der Sprache der Deminution dient, gehen 
folgende Namen aus: 

jivÖQiaxog vgl. l^vdQO-xXijg, Idqvia^og vgl. Idqvo-YXijg, A^v- 
imog vgl. Avlo-^x^ivtig. Botaxog vgl. Bov-f^vxog, Jatanog vgl. 
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Jd'Oxog, Jaiiiamg vgl. Jdft-avÖQog. Jlaxog = Jitanog ygh 
^i-q>LXog, ^QOfiiaxog vgl. jQOfio-%Xr]g, ^laviaxog vgl. 'Idwv^ ^'Icav. 
Kalafiiaxog vgl. Kaka^o^ÖQvg. KoQiaxog vgl. KoQii-ßiog. Kv- 
viaxog vgl. Kw-OQvag. ^ayiaxa vgl. ^ayo-ßiog ^a^u/oxog vgl. 
uiaii'iTtTtri. ^vnioKog vgl. ^vK6-q)qiiyv , ^vnog. MeXionog vgl. 
MeXi-ayqog, MeXi-cpd'oyyog, Mmaxog vgl. Mev-aAxag:. MrjviaTcog 
vgl. M7]v6'äwQog. MvQtaxog vgl. Mvqo-Ttvovg, Neßgiaxog vgl. 
NeßQog, ^OXvf^maxog vgl. ^OXvfiTtio-dfOQog. naidlaxT] vgl. Ilaid' 
iQCDg. naTQiaxog vgl. naTQO'Xkijg, • nodiax/og vgl. IIoä'dQKfjg. 
IIofiTtlaxog vgl. nSfiTtog, l^vdgo-TtofiTCog. Tavqianog vgl. Tav^o- 
ad'ivrjg. 0äiaKog '= 0ai-iaxog vgl (DaUavdqog. Oavlaxog vgl. 
d^ävog, 0avo-xl^g, 0iliaxog vgl. (DM-^aog^ Oeo-ipiUcKog, 

Suffixales ^ zeigen nur drei Namen auf v^og: Foqyvd'ogy 
Fo^vd'ifav vgl. Foqy-iTtrcog. ^dfivd-og vgl. 2dfn-aväQog. 2(xUv- 

^Og, Zfll'KVd'iiDV vgl. HflUüJV. 

Wenig zahlreich sind auch die Kosenamen auf iji^ f. i^a^.- 
j^Xxfirjvrj vgl. l^lfi-'qvwQ. Jafiaarfv vgl. Jafido-irtTtog. ^afiijv 
vgl. JafiO'(jL€vrig. üuqriVy f. IleiQTljvri vgl. neiQi-d-oog, Ilvd^v 
vgl. IIvd'-ayoQag. Tekli^v vgl. T^Xfi-ytxog. 

Möglicher Weise sind die Kosenamen auf i^r- und lyy- zu 
combiniren mit den alten participialen Bildungen auf air-, de- 
nen wir unter den als Namen verwendeten Participien in erster 
Stelle begegnen werden, Grundform wäre ävr = ijVTy woraus 
fji; und rjv entstehen können. 

Diejenigen Kosenamen, welche suffixales fj. enthalten, schlies- 
sen sich, wie die Themen mit T-Suffix zum grossen Theile an 
Appellative, d. h. auch sonst in der Sprache vorkommende Bil- 
dungen an, wie z. B. ^Yaif^iog = aXaifiog^ 0aiäifiog = cpai- 
difiog, ^Hysiiiüiv = ^yi^wv, Nixrjfia = vixfjfux. Aber auch hier 
mu8s, wie bei den Themen auf T-Suffix, ausgesprochen werden: 
nicht das Zusammenfallen mit den genannten Wörtern ist es, 
was die angeführten Namen zu N^men macht, ihnen Namen- 
klang verleiht, sondern der Umstand, dass sie an Vollnamen- 
gruppen sich anschliessen, welche den Stamm der mit sonstigen 
sprachlichen Wörtern zusammenfallenden Namen als Namen- 
wort enthalten. So ist AXai^og als Name nur deshalb möglich, 
weil es eine Gruppe von Vollnamen giebt, die als erstes Ele- 
ment u^lao- enthält: ^iao-ad'hnrjg. ^la-aviag. ^«r-w/rog ; 
ebenso ist es mit Oaldifiog vgl. ^aidq-^TtlSrig^ "^Hyifiwv vgl. 
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'Hye-ktogj NUrjfia vgl. NiKLÖ^fioxoGf Nixaai-fiaxog. Unter den 
Kosenamen auf ^-Suffix sind einige alte Bildungen, die vielleicht 
ab zweistämmige Kosenamen aufzufassen sind und dann in dem 
(i den Anlaut des zweiten YoUnamentheils erhalten haben, we- 
nigstens ist es, wenn ^Ex€-fifio)v = *E%a^ivrjg und Jldfifiwv = 
naufiivrjg ist, wahrscheinlich, dass auch "f^^-juog so zu deuten 
ist. Hierher gehören ^lyifiiog vgL ^lyi-ad'og. Evqvfxog vgl. 
EvfV'fievrjg , ^'ExBfiog vgl. ^'Exe^ixivrig. neQ(,fJLog vgl. Ile^L'fiijdrjg. 
Trjhiiog vgl. TrjXe-^axog, ^xpißog vgl. ^Yipi-fiidtay, 

Mit sonst vorhandenen Wörtern der Spraqhe decken sich: 
Moifiog vgl. aiaifiog und ^la-ctvlag, ^Eqvfiogy ^'EQVfivog vgl. 
e^'/£yog, ^gv~hxog. Tq6q>i,fiog vgl. rq6(pifjiog und 2vv-T^g)og. 
Ifd'ifiTi Vgl. Iqyd-L/Äog und ^Iq)i-ivaaoa, Käqni^og vgl. naQTCifiog 
und KaqTto-yLqarrig. Ködifiog vgl. nuidifiog und Kvöi-^axog. 
Mofaifiog vgl. ^oqüifiog und Idqxi-fio^og^ MoLQa-ysvrjg. ^'Otpifiog 
ygl. o^ifiog und ^Otpi-yivfjg. Tvx^fiog vgl. Tvxi^aiog und Ti;x- 
aydifo^. 0aldifiog vgl. q>aidifiog und CDa/doiv, 0aidQ'W7tidrig, 
Ofovifitj VgL q>Q6vifiog und Ea)'<pqwv, 

Die Kosenamen auf -/uog, welche von Vollnamenanfangen 
auf -at- stammen, also die Suffixgestalt -aiftog zeigen, decken 
sich oft, doch nicht immer, mit Adjectiven auf -ai/tiog. So :^;^a- 
^'/'OS ^gl« i^ya<y*-*^§S^ u^^tfiog vgl. av^ifiog und uiv^i-drjfiog. 
rdaaifiog vgl. yehiatf^og und FeA-avo;^. ^Egdof^tog, ^EQaa^ovidrjg 
Tgl. igda^iog, ^Qaai-xX'^g. Zdaifiog vgl. ^waiftog und Zc(!(j- 
WTiog. ^I^ifiog VgL ^l^liov, MvTJai^og vgl. Mvrjai-g>ilog. ^Oyi^acfiog 
vgl. ovjqoifjiog und *Ovrial'(pikog, ^OtpiXaifiog vgl. 6q)ilaifiog und 
^i-avdßog. Ilavai^a vgL ilarat-jua^og. ÜQüc^i^og vgl. tt^^«- 
^f^og und IlQa^t-TikTjg. Sräaifiog vgl. atdai^og und 2TaaL 
(Htog. Idaifiog vgl. 2üHn-fiivrig, Oqdaifiog vgl. Oqaül-drifioQ. 
^Qiliog vgl. xßVaif^og und Xjpiyarrf-Ji^juog. 

Sonstige Bildungen mit /u-Suffix sind : ^HyifjLwv vgl. rjyefiiov 
und ^Hyi-'lewg. ^'Idpuav vgl. l'djucoi' und iloAif-Wog, Eldo-^ia. 
^(»inm vgl. yorjiiiav und ßi-voog. OilrjfKjJv vgl. g)tli^iLiwv (?) 
und Odrjal'&€og , (PtJlo-^cog. 

Ganz spät als Frauennamen verwendete Abstracte auf -^a, 
^e sich aber ebenfalls an Vollnamengruppen anschliessen, sind: 
-^Ifijtrifia vgl. ayaTtrjfia \ind'l4ya7t'ijv€aQ. lA^iwfia vgl. ä^iwfia 
^d idfjto-wxog. Jci^fAa vgl. JiOQO-d-eog, QeO'dwQog^ Geo-ddi- 
fjToj. NUijfia VgL vUififia und Ninaai-iiaxogf Nmo-f^axog. (Di- 

IV 
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Xr]fidTiov vgl. g>ilr]fia und Oilrjai'-d-sog, (Dilo-d^eog, — Aehnlich 
rvdfiri später Frauenname vgl. rvcjal-dinoQ, Ilolv-yvoyfog. 

Dunkel bleiben die Namen auf -ainog und -a^cg wie: ^vy- 
dafiog. TexTaiiog vgl. Tkmatpog, Tevrafxog. TvQTafiog vgl. Tvq- 
Toiog, Th;Q(jiy Tvqcov. Qvafiig Ygl.Qvcivr], KaXXiSvia. ^lapLidai 
vgl. ^Io-'q)d)v. KeyiqafjiLg, Kiaaaficg vgl. Kiaao-ytofxrjg, Kgieafiig 
vgl. Kqiaiav. ^vydafxig vgl. Xvydog, ^Bv^-iitTtog. Gehört auch 
^Id^oLiiig hierher? 2wf.ug ist wohl aus ^to-fievrjg^ ^eiofÄig aus 
uisw-fjLYidrig entstanden. 



Das kosende A-Suffix, welches den Reigen der eigentlichen 
Kosetypen schliessen mag, ist in dieser Verwendung uralt, wie 
daraus erhellt, dass auch in verwandten Sprachen Kosenamen 
durch 1 gebildet werden. Aus dem Anfangs- und Endelemente 
eines jeden Vollnamens, lehren die indischen Grammatiker, 
kann man durch Anfügung deis Suffixes IIa, hinter u und r bloss 
la, hypokoristische Namen bilden z. B. Aryama-datta: Aryamila. 
Datta-Qatru: Dattila. Deva-datta: Devila. Druma-sena: Drumila. 
Ktr-datta: Pitrla. Bähu-bala: Bähula. Bhänu-datta: Bhä- 
nula; aus dem Schlusstheil des Vollnamens ist gebildet: Deva- 
datta: Dattila. Die Inder übersahen, bei Aufstellung ihrer Re- 
gel, dass in einer Anzahl alter Kosenamen das auslautende a 
sich behauptet, also die Suffixgestalt a-la entsteht in: Acjva- 
pati: Agvala. Candra-ketu: Candralä. Jiva-garman: Jivala. Deva- 
datta: Devala. Bhagardatta: Bhagala. Vrka-karmai^: Vrkala. 
Qata-yätu: ^atala. §yäma-jit: Qyämala. Nicht minder dient 
das l-Suffix im deutschen Namensysteme zur Bildung kosender 
Forinen z. B. Bado-mär: Badilo, Patilo. Ber-wart: Berilo. Berht- 
mär^ Berhtilo. Bode-frid: Bodilo. Dago-berht: Dagilo. Diet-rich: 
Dietilo. Drud-bold: Drudilo. Frid-rich: Fridilo. Gode-bald: Go- 
dilo. Gund-hart: Gundilo. Hadü-brand: Hetilo. Heid-olf: Hei- 
dilo. Hildi-brand: Hildilo. Wolf-hart: Wolfilo = goth. Vulfila, 
Ulfila u. s. w. 

Der Bedeutung nach sind die griechischeji Kosenamen auf A, 
gemäss der sonstigen Verwendung des Ä-Suffixes wie in iTtvX- 
Xcov, vawiXog, als Deminutive zu betrachten, ganz wie die 
entsprechenden Namen im Deutschen. Je nach dem Vocal vor 
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ü and dem einfachen oder doppelten Auftreten des l erhalten 
wir die griechischen Kosetypen ilog^ tklog und vXog, vXXog. 

Auf llog lauten aus : Zmlog vgl. Zw-iTtTtog. QeQoLkog vgl. 
de^ai-Xoxog, &vfiih)g vgl. Qvfxo-x^Q^S* K^Qtihog vgl. KaQti- 
kg. Kvdlla {KvdilXa) vgl. Kvö-iTtTtog, Mvrjoika vgl. Mvrjai- 
^Bog. MvQtlXog vgl. MvQri-q>wv, ^Ovrjallog vgl. ^OvrjaL'UQaTrjg. 
Jley&ilog vgl. nevd-evg^ Meya-jtevdTjg, nev&eai^leca, Ilowikog 
vgl. IIovTO'Voog. HvQQiXog vgl. JIvQQ-avd^og, STOfiiXog vgl. 
Itvii-aQyrjg. 2(otXog vgl. Sia-xQarrjg. Ta^iXog^ Ta^lXtjg vgl. 
Ta^i'^X^g. OaiHXag vgl. Oaivo-nX^g. XotQiXog vgl. Xoiqo- 
foaxog. 

AxxiiXXog: ^Y&cXXaig\. ^Id'-oxIß.^L^^tXXog vgl liQxi-Xaog. 
MqdXog vgl. Joqv-Xaog, Ev(pqiXXog vgl. Evq)Q-^v(aQ. ^'HgiXXog 
vgl ^HQO^iüQog. KoQiXXa vgl. KoQci^ßwg, uivatXXa vgl. -^va- 
<;r7rog. MeyiXXog vgl. iWfeya-xA^g. Mt;^tA^ vgl. MvQ-drca, IIo- 
odka vgl. IIoaei-dioQog, JIoaac-XQaTrjg, ÜOTafiiXXa vgl. Ilovafio- 
i(i(^. ÜTwiXXiog vgl. IlrmO'dwQog, TeXiaiXXa vgl. TeXsai- 
vLxog, TiQtfJcXXog vgl. TeQifJi-xXrjg, TvxiXXa vgl. 7\;X"^**'<^ßog. 
iTjJjtiAog vgl. ^YßqtXidrjg^ ^YßQ-ayogag, XqvaiXXa vgl. Xfva- 
mnog. 

Auf viog; ^2yi;Aog vgl. ^lyi-nvQog, IdyvXogy 'HyvXog vgl. 

i^ye-ar^oTog, ^Hy^-argarog. IdwüXog vgl. ^Ka^drjfiog. l^gxvXog 

vgl W^x£-9)€(]ly. i^^-i5Aog vgl. idf^x^-Aaog. BadvXog vgl. Badv- 

laog. ßcnt^tJAog vgl. Bcm-i^vcjQ, Jrj^vXog, JafivXog vgl. Jrifxo- 

o^mjg, JavXog vgl. Jd^x^S- ^^Q^^^Xog vgl. JigX'iTtTCog, 'Eq- 

fiiiog vgl. ^EgfiO'dwQog. ^ExvXog vgl. 'Exi^Srj^og. ^HdvXog vgl. 

'Hfo-;fa^ijg. OagavXog vgl. Qotgav-fxaxog. QearvXig vgl. Gearo- 

%. 6^a(ji>Aog vgl. QQaav'ßovXog. ^I^Xog vgl. */^i;-xA^$. */a- 

;(tiog vgl. ^loxvgy ^laxe-itoXig, KegnvXag vgl. KegTio - ßoXog. 

Uevlog vgl. RXi-irt^og. KgaTvXog vgl. Kgox-avögog, KgoxvXog 

vgl KgoK(h-diyit]. Mei&vXog vgl. Mfiido-xA^g. MtxtJAog, MixytvXog 

vgl. MlxHTCTtog. MvaavXog vgl. Mvrjal'drifjtog. NixaavXog vgl. 

^imoi-fiaxog. 'OvrjavXog vgl. ^Ovrjai-fiaxog, ^O^Xog vgl. t)^t;- 

^«/tt§. IlagvXa vgl. Ilag-^yogag, IlqaTvXog vgl. nQaTO''q>ävrig. 

Jl^log vgl. IlQO-^axog, ^etfivXog vgl. 2af40-iiX^g, ^ifivXog, 21" 

«lieg vgl. Stfiog. 2wiyvXog vgl, ScjaL'-iiQaTrjg. OaivvXtog vgl. 

^tw-xJl^g. OavvXog vgl. Oavo^rjfiog. OcnSXog vgl. Oü-TcgiTog, 

<Wwv. (Z)£tdt;ilo$ vgl. OeidO'Xaog. OivrvXog vgl. Olvzvg, Xaigv- 

IV* 
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Xlg vgl. Xai^-^Llog. XaQ^vlog vgl. Xagfio-laog. Vevdvlog vgl. 
Wevd-dvwQ, , 

Auf vXXog: lAßQvilig vgl. ^ßgo-f^axog. l4yddvllog vgl. 
i4yad'-dv(OQ.Z4v'9vXla vgl. l^v^o-ncfirig. lAQiaxvXXog vgl.i^^taTO- 
xÄ^g.. ^^arvXAog vgl. tdoTV-dva^. Bd&vkXog vgl. Badv-Xccog. 
rQvXlog vgL rsQ'dvcQQ. JdiJLvXXog vgl. Jafio-fievrig, JLvXXog vgl. 
Ji6'6o)Qog. Jqd^vXXog vgl. jQdn-avXog. ^EqdvvXXog vgl. ^Egaro- 
ad^evfjg. ''ExvXXog vgl. ^Exe-Y^dtrig, ^'HqvXXog, \gl.^HQvg, ^Hga- 
TcX'^g, ^HgO'dcoQog, QeavvXXog vgl. QeaTvXig, OeoTo-uXilg. Ggd- 
vXXog =. QgaavXXog vgl. OgaGv-fiaxog. ^'iTtTtnXXog vgl. ^'iTtTtvgy 
^l7tfto-%Xrjg, ^'laxvkXog vgl. "/a^vg, ^la%i'7toXig, KqdTvXXog vgL 
KqaTl-driiJLog, KQixvXXa vgl. KQiTO-ßovXog. KvrjavXXa vgl. Kcrjac- 
xJl^g. MewAAog vgl. Meve-drjfÄog, MvdavXXa vgl. Mvtjal-Srjfiog. 
NUvXXog vgl. JVtxvg, Ncxo-fAi^drjg. SewXXog vgl. S€vo^q)(3v, 
2L(jlvXX(x vgl. Sif^og, SrQdrvXXa vgl. JSr^aro-nxog. TtfiT^avXXa 
vgl. TifiTjOi-xX^g. OdvvXXog vgl. 0av6-aTQ(XTog. 0dvXXog vgl. 
TDawv, Ö>ft5-xgtirog. 0iAi;A^tog vgl. OiXvg, OiXo'd-aog, ^'QiyivXXog 
vgl. 'ßxv-^og. 



Neben den Kosenamen, welche soeben nach ihrer Suffixal- 
bildung betrachtet wurden, giebt es im Griechischen noch eine 
Anzahl von Participien und participialen Bildungen, welche als 
Namen verwendet werden. Diese tarticipien scheinen auf den 
ersten Blick einstämmige, selbständige Bildungen, welche der 
Anlehnung an Vollnamen nicht bedürfen. Allein der Schein 
trügt: diese Participien sind von den zugehörigen Vollnamen- 
gruppen gerade ebenso abhängig, wie die eigentlichen Kosena- 
men und nur durch ihre Anlehnung an diese Gruppen erhalten 
sie Namenklang, sind nur hierdurch als Namen möglich. Der 
Beweis liegt einfach darin, dass, wie das folgende Verzeichniss 
nachweist, diese Participien nur da erscheinen, wo Vollnamen- 
gruppen liegen, kein einziges frei, ohne diese Anlehnung da- 
steht, wie es doch nothwendig der Fall sein müsste, wenn man 
diese Namen als freie nicht an das Vollnamensystem gefesselte 
Bildungen geschaffen hätte. Der Unterschied zwischen den 
eigentlichen Kosenamen und den Namen in participialer Form 
ist also keineswegs principiell, beide hängen gleicherweise vom 
Vollnamen ab, beide sind im Gegensatz zu diesen nach Form 
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und Sinn andeutende Namen, die nur ungefähr und im Allge- 
meiDen die Bedeutung bezeiohnen, welche der yoUsinnige Voll- 
name enthält, den. sie ursprüngUch nur zu vertreten bestimmt 
sind. So ist z. B. ein Stoal-TtoXig Stadterhalter allerdings auch 
ein SdCiav ein Erhaltender, jedoch ist JSd^cav ohne Nennung 
desObjects, dem Jisimen 2(aai-7tokig gegenüber eine blasse und 
farblose Andeutung, die auch für die Namen Swat-ycQaTrigj 
lüiai'fievrjg^ Swai-laogy Sda-avdqog kurz alle mit Ivoai- an- 
lautende Namen eintreten kann, so gut wie Stoaig^ Smalag^ 
Idatav. Mit diesen Kosenamen ist also Sci^iüv dem Sinne nach 
TÖllig gleich, unterscheidet sich von diesen nur dadurch, dass es 
nach einer auch sonst in der Sprache üblichen Kategorie ge- 
lüldet ist. — Auch das Deutsche hat Participien als vertretende 
Namen, wie Wigand, Freund, Heiland, aber wie im Griechi- 
schen sind auch diese deutschen participialen Namen als Namen 
nur durch Anschluss an Vollnamengruppen mögUch und erträg- 
lich, wie denn z. B. Wigand gar kein Name wäre und sein 
könnte, wenn nicht die Namengruppe: Wih-hart, Wiche, Hart- 
wig dem Wigand Halt gebe. — Auch das Sanskrit bietet einige 
als Namen verwendete Participien, die jedoch wie im Griechi- 
schen und Deutschen durch Anlehnung an Yollnamengruppen 
als Namen getragen werden und möglich sind, z. B. Jaya-sena: 
Jayanta. Jiva-Qarman: Jivanta. Dama-ghosha, Arin-dama: Da- 
mayanti, Dänta. Yudhä-jit, Yudhi-shthira: Yuyudhäna. 

Die griechischen Namen, welche hierher gehören, zerfallen 
in zwei Classen: 1. alte Participien und participiale Bildungen 
auf -ovT und 2. Participien der lebendigen Sprache, die nur 
iiirch abweichende Betonung als Namen kenntlich gemacht wer- 
fe Die Namen auf -avr sind entweder Participia pf. pass. 
von Verben auf aivw oder Participia praes. von Verben auf 
ßw. Von Verben auf aivw stammen Jeifiag g» Jel/iavrog vgl. 
iuimivw, uii'-delfiavTog, Jua-rjViaQy JBivo-fjLivrjg. Jiag vgl. Id- 
iianrj. ^Eqvfiag vgl. sQVfiay eqv^vogj 'Eqv-Xaog, Qeiag zu S'ia- 
wa^t flehen, Qearo-^l^g, sskr. dhishanya andächtig sein. 
ftnJjuog vgL d-av^iay Qavfi-aq&ca. Kigdag vgl. negdaivia, Kegd- 
önTJjuog, ^Erti'XeQdrjg. Kvöavtldac vgl. xvdaiva), Kvöo-xl^g, KXeo- 
^^'iris. Melag g. MeXavtog vgl. fiaXalvta schwärze, MeXcLV-wTCog. 
wojuag avtog vgl. ovofiaivwj ^Ovofia-xl^g ^ Kle-wwfiog, gleichen 
Sinnes '(hofiao'vog = ovofmatSg part. von ovofit^w, neiqag vgl. 
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Tteqaivwy Ueiqi-d^oog ^ na^i-TteLQriq. In diesen Bildungen ist 
das To des Particips zu r abgestumpft, wie in ayvoig = ay- 
varvogy adfxrjg = adfxtjrog, Jl€Qi'q)ag neben Il€Qi-q)avTog , *!Bx- 
q)ccg neben' jBx-qpavrog, noXv'q)ag neben IIolv-q)avTog. In Kig- 
dag hat das Particip medialen oder activen Sinn wie tcoI-v- 
rXrfcog bei Homer „der viel ertragen hat". 

Alte Participia praes. von Verben auf aoi sind: Biag vgl. 
ßiAcOy Bi'OivijjQ, JoLfxag vgl. dafidw^ Jaiiaai-arQarog. Joiag vgl. 
öoLi] Zweifel? "Ev-doiog, /fMfi-aqxog. Jgvag vgl, dgidto sprosse, 
Jqi-oxpy KaXafiO'ÖQvg. &6ag vgl. nqo-^oog; @oag aus @oaovr- 
von (ß^oaw) lautet in jüngerer Form -d'ocüv in "^iTCTto-dvcuv g. 
'iTtTto-S-otavTog (d^owvr aus d'OowvT = d-oaovt), Iloiag von 
{TtoiaOy rroacD grase, weide, zu) Ttoia, 7t6a Gras, noc-^dTjg; 
Jlolag (aus Tcotaövr) lautet in jüngerer Form tküvt in Evqv- 
Ttävy NaV'Ttcjv {tccjv aus nowv z= Ttooatv = Ttoawv). ToXfiag 
zu rolf^d(Oy ToXfjLYj vgl. Tol^-aQiog. Oogßag vgl. qpog/^, £?;- 
q>OQßog. 0vXag vgl. ^Aiy, OvXo-ddfjLag^ ^Ex^-qpv^g. XaQfiag 
vgl. X^Ql^Vy Xagfi-iTtTCog, ^^iTtTto^xagfiog, 

Für ©o'a^ und Ilolag wird die Herleitung von {d-oacj^ TtoicKo) 
durch die neueren in Vollnamen erscheinenden Formen -^owy 
und -TTctiv bewiesen; die sämmtlichen hierhergehörigen Namen 
erweisen sich als ganz regelrechte Contractionen von Participien 
auf aovT zu avt, wie im Dorischen dfiävr = dfiöhr mähend. 
Be&emdhch ist nur auf den ersten Blick der Accent (Tolfictyt- 
für zu erwartendes ToXfiavT-); allein dieser ist aus der allge- 
meinen Regel zu erklären, dass Namen den Ton gern möglichst 
zurückziehen. 

Oh ^'Idag vgl. IloXv^tdog, Eläo-d'ia und (Dßtdcrg vgl. Oetdo- 
Xaog von acvw oder aw herzuleiten ist zweifelhaft, ^Paddf^ag ist 
wohl wegen ^öaiivog auf (^adafiaLvio) zu beziehen, vgl. "^Paddu- 
avdvg^ ^Pado-xX^g — ^Podo^xXrjg. 

Namen, die sich mit wirklich vorkommenden Participien 
decken, sind: (part. praes.) :l^y^6i;ot;(7a Schififsname zu dygevu) 
vgl. ^yQ-oirag, MeXi-ayQog, IdyancDfievog zu dyandijo vgl. idyan^ 
rjVcoQ. Idy%0fi€v6g zu dyxb} vgl. uiyxl-fioXog, ^Ivovaa zu ahecD 
vgl. nav-aiTLOg f Qe-aizi^zog, iixov/nevog zu dniofiat vgl. i^xea- 
avÖQog. LdXe^ofievog zu dXe^ vgl. IdXe^-avdqog. Idfiwofxeviq 
SchiflEname zu dfjvvo} vgl. Idiiwo-fiaxog. Idvd'&uaa Schifihame 
zu dvd'io} vgl. Idvd'O'CpOQlcDv ^ OsQ-dvdnrj. t^gianiov zu dgicxw 
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vgl. ^AQia-cnfd^g. l^fxofieviSrjg zu a^ofiai vgl. l^Qx^-laog^ 
Ai-aqxog, Av^avotv zu av^av(a vgl. udv^i-drifiog. BqifjLiüv zu 
^qk(i(a vgl. Bq6^BQogy ^'EpL-ßqofxog. Eläofxsvrj zu eidofiai vgl. 
ßröO'd-ia^ IlavT'eidvta. KQOTOvaa zu %QCctiü) vgl. KQaTrial''loxog. 
KQOTvvtov zu TCQOTVvio Vgl. K^ovi^rjfiog , Jrjf^O'HQOvrig. KvdaL- 
vwv zu xvöaiv(ü vgl. Kvdo-xlfjgy KXso^xv&qg, Mekrcofievi^ Muse, 
MskTtofievog zu ixiknu) vgl. Molfto^e/ng, Ev-fiolTtog, Nmaiaa 
m viKao} vgl. Nixaai-f4axog y Nixo-fiaxog, KaXU-vmog. X>qw^ 
limg zu OQWfiat vgl. iOßCJi-Aoxog, Avyc^^ag. TlaitwVy Ilai^ovaa 
m Tval^w^ vgl. naid-^iQwg, Jldd'ovaay TleLd-of^an] zu ftei-ä'Wy 
vgl netB-o-kaog, Ev^Ttddnqg. Steqxxvovaa, 2zeq)avov/i€vi^ att. 
Schifihame zu areqxxvowy vgl. 2T€g>avi^-q>OQogj OtXo-a%iq>avog. 
^l^wv, 2(ji^ov0a, 2(o^ouav6gy SwCofietn^ zu crcJ^ct; vgl. 2(6-^vdQog, 
Iiia-avÖQogy ScDai-XQdrrjg. Oae&üjv, Oaed-ovaa zu gxxid-o), vgl. 
0a)-x^tTO^, Odiov. Oaivofievogy 0aivofji€vri zu tpaivofxai. vgl. 
(Datvo-x^ixog. (t^QOvaa Nereide zu qp£^cci vgl. OeQe-xQdrrig, Ev- 
(poQuav. Oikovaay OikovfXBvog zu 9)tA€co vgl. Otlriai-d-eog, OM- 
^«og, 0£O-9>iAog. XaiQOvaa zu x^/^^o vgl. Xaiqe^rjfiog. ^tjuO" 

Durch secundäre Suffixe sind erweitert Jafivafxevevg zu 
id(ivrjf4c vgL JaiiV'iTtTtogy HoXv^aixva. ^Idofievevg vgl. Ilokv- 
iiog, Eldofiivr^y Jlavr-eldviay Eido-d-ia. Wikov/ievci vgl. Oilov^ 
(img zu q)cX€a), (Dclr]ai'd'6ogy OiXo-d'sogy Ev^q>iX7jfcog. 

Participia aoristi: idyaaaafi^og zu ayafiaiy äydaaaad'aL 
YgL i/yaai-xA^g. IdneaaafiBvog zu dytiofiavy aKiaaaa&av vgl. 
AtiO'OvdQog, liXe^apievog zu dke^w vgl. LiXi^-avdqog, l^gyiiaag 
zu a^o) vgl. L^QHsal'Xaog, ^e^afievog zu öexofiac vgl. .^£^t- 
lco$, Qeo-dexTtjg, Sti^cafievog zu iavtjfUy anyaw vgl. Sti^a^ 
faÖQog, TeXiaag zu reAfßci^ vgl. Tekd-vcxog, TeXeal^vixog. Tiaa- 
fisifog zu r/fcö vgl. Tcai'q)6vri. Oafisvog zu yijiw/, q)daS-aLy vgl. 
^^(hvorjy Ev'fprjfiog^ JleQi-qyi^Trjg. 

Particip perf. act. nur l^qaqdg ovog zu dQa^iaxo) vgl. '.^g- 
/^wog, l^QaL-votjy IIvX-dQTTigy l^Qfio^iTiog, 

Participia perf. med. pass. auf fxsvog: ^!AofX€vog = aa/Lievog 
^^, l4afi€v6^avTog, lAdi-Xetogy^l^a^avÖQogy MrjTL-ddovaa, ligc- 
iirri ^u a<J gefallen. ^'Aqfxevog = aQfievog vgl. ^^a^oi^, ^ly^u- 
of/iayog, ligai-voi], nvX-^Qzrigy IfdtQfio-^vdrjg. Jeyfxevog zu d«- 
w^at vgl. J^i-Xaogy Aoo-doTLogy Qeo^ixTijg, Kexctgiaf^evog 
= xe)^aQiaf4€vog zu %aqil[piuxL vgl. XaQiO'CtvdQogy Ev^xdqiaxog. 
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'Ößjttwog zu OQVVfiai YgL ^OQai-koxog^ Av%-6q^otq. 2TQ(iufiepog 
= ia%qa(jL(ievoQ zu argitpü} vgl. STQetp-tTtTtldag, ^yd-atgoipog, 
2tQ(iß(xty. 2vfievog zu eaavfiat vgl. AvTo^avtogy liXxi-aotöag, 
Joqv-aaogy Ado-aaog, Höog, 2otäag. üeqxiafÄSVog zu q)aiV(o Ygh 
OaOL-d'ea, ©eo-yaviyg, ''ßc-gpawog. ^LXrjfievog, nsq>clrifiivfj zu 
q)iXi(o vgl. Oihfici-d'Bog^ (pilo'&eogf 0€O-qptAog, Et-q>ilriTog. 

Participia auf to-g: Av^og zu av^ävu) i^ato, vgl. Av^i- 
drjfiog. ^'EXmaTog zu €ln:t%(o vgl. *EX7Ciöij'q>OQog^ ^XTt-rjVioq, Ev- 
ekTtig, &Q€7tt;og zu %qiqxa vgl. &Qe\f)'L7t7Cog^ Jvi-TQiqnjgy 2vv^ 
rq6q>og, Oavpiaarog zu d'avfid^a) vgl. &avfxagj @cn;/ii-a^€rar. 
^'Ifiegzog zu ifieiQO) vgl. ^I^eQO-tptSv , ^'fyegog. Kififftog comatus 
vgl. Ko/Ä'aid-o^ , AßgO'KOfitjgy Ko^iJTrjg. MiltjTog zu ^eAcii /ue- 
^i^aco vgl.' MßiU'-aypog, Jtjf^o-fiilrjg. Norfvog zu vo^öi vgl. £ü- 
yoog, NoTjfKav. ^Ovo/naoTog zu dvoptaCfa vgl. 'Ow/uag (von wo- 
fialvw)f ^Ovofia-nkrjgf Kke-iiw^og, 0llf]Tog, OiXrfvrj zu ^^tileai 
vgl. Ev'tpiXrjTog, (DLlTjai-&eog , Oilo-d-eog, Qeo-ipclog. 

Eine freiere Bildung ist ^'0^vt;Tog von dem Praesensthema 
oQw*lna(. gebildet nach der Analogie von ^Ogwf^epogj vgl. "O^- 
f^evog, ^Ogai'koxogy AvK-OQvag, 



Der einstämmige Kosename wird ^us dem zweislämmigen 
YollniEtmen nicht bloss in der Weise gebildet, dass mit Aufgabe 
des zweiten bloss das erste Element festgehalten wird, sondern 
ebenso durch Aufgebung des ersten und alleinige Festhaltung 
des zweiten Elements. Kosenamen dieser Art sind dann als 
solche kenntlich 9 wenn sie ein Element enthalten, das im grie- 
chischen Namensystem nur am Schlüsse, nicht aber am Anfange 
von Vollnamen erscheint. So ist z. B. requjv g. (n^vog sicher 
durch kosende Kürzung BXiB\Jaf^O'y€Q€av entstanden, gerade 
wie der Amtstitel yiQotv Aeltester aus dem homerischen dr/fiO" 
ye^ütv^ weil yeQwv nicht am Anfange von Vollnamen erscheint, 
wo vielmehr ysga^ in reQ-dvwQ auftritt. Ebenso sicher geht 
Jdftag avTOg aMilivÖQO-ddfiag ^ Jrjfio-dd/iag u. s. w., denn im 
Anlaute von Vollnamen erscheint nicht Jaf^avT- sondern Ja- 
fiaac" in JafiaaLaTQccrog. Bei anderen einstämmigen Kosena- 
men muss es bei dem Mangel an Zeugnissen der Alten über 
diesen Punkt zweifelhaft bleiben, ob sie dem ersten oder zweiten 
Vollnamenelemente entstammen. Dies trifft überall da zu, wo 
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dasselbe Element in derselben Lautgestalt sowohl am Anfange 
als am Ende von YoUnamen als Namenwort vorkommt. 

So ist z. B. ^L^ya&og regelrechte Koseform zu ^ya^o-xiijfg 
a. 8. w., kann aber ebensowohl auch kosende Kürzung von 
JlavT'dyad'og sein, wogegen auch von Seiten des scheinbaren 
Sinnes von "ü^/a^og nichts einzuwenden ist, denn wer navt" 
ayad^og „Allgut" heisst, kann zweifellos auch ^'Aya9og „Gut" 
genannt werden. 

Sichere Endkosenamen, oder wie man sagen könnte, Kose- 
namen a posteriori sind: Ev-aifiarv u. s. w. .* AXfitav, L^Qiat-' 
alvevog u. s. w.: AXvetog, KAll-aiaxQog : ^LOXQog^ uilaxqiagj 
Alaxg(av; ^lax^Xog^ Ala%lvrig, Ev'TtaQ^rrjrogy Qs-^ilxrftog : 
AYtr/Tog. 'iTTTV-dhcifiog : '!/^Xxcfiog vgl. lAhLfi'-Yjvwq. ^m-^tlTrjg : 
^yihtjg, Xqva-dfi7teXog:^!Aiji7t%Xog, Jrjfi-^Qfievog : '!ä4Qiii€vog, ^Etc- 
mf^dixog^ ^EQfi'aq)Q63iTog : y4q>Q6diTog. 'ET€0-ßovtadai: Bowd- 
dai, IdgiOTO-yeiTanf u. s. w.: Felvaüv. ^Ey-yev€T(aQ y Ev-yevevwg: 
FevhwQ. /Jaf^O'-yiQCüv : riqtaifj reqovtiog, Qeo-yvwazog, IIoXv^ 
yfwtog u. 8. w. : /VfSroff, rvfaaTfj. !AvdQO-8dfiag, JlovXv-ödfxag 
u. 8. w.: /Jdfmg. Geo^eKTrjgy ÜQoa-d&tTog: JeKTiutv. Ev-doTii- 
flog: J OKI flog, navt-eidvia : Eidvia. ^ETt^ioTtoQj Sw^iatfüQ: 
'IcTOQig. ^ETt'-eQaatog: ^'EQaatog. L4yT'€Q(ogf ^w-iqfog u. s. w.: 
^Egifog, ulvKO-'OQyog.'^'OQyrjy^Ooyllog. üokv-evxrog : EvTcrog. l^fnpi^ 
^ij, ^iTtTto^orij KvfiO'd'Ofj Nereiden: @6tj Nereide. liTtoXltov^ 
vnkag n. s. w.: Txerag. ßj-xadfiog, Oeo-xocfiog: Kddfiogy Kaa- 
livlog, Koofiog. neQi-xdottoQi KdarwQ. Jtjfxo-wfjSrig u. s. w. : 
Kijdiarijg, Kt^öcüv. ^Teo-nXvfxivr] y IlBQt'-%kvfievog: KXvfisvogy 
KXvfievTj, ^Ertl-iilriTog : KkrJTog. Äara-xAc3d«g die Parcen: KXtJ^ 
^«g, KXo}&w. Zd-Kovog: Kdrog^ K6v(ov. JrjX-iwwv u.s. w.: Koiov, 
Jio-xo^aTrjgy ^iTtTto-xoQvCTrjg : KoQvazag, ^Ava-Tigitav y Meya- 
x^iw u. 8. w. : Kqiwvy ÜQiovaa, ^ETti-xrrjrogy IloXv-i/ivrftog: 
Kxrflog. ^vro-Xitav, IlavTa-Xitav: ^iiaVy ^emva. lAvdqO'-fidxfij 
^V'iuxxog u. s. w.: Md)^ay Maxidagy Maxdtav, Mdxfov. uiQiOxo- 
fädtav; EvQv-fAaSwv u. s. w.: MedotVy Miöovaa. läya-fiifxvwv: 
Mififwv. ldya*(jLrjOxu>qy Qeo-fn^fjTcoQ u. s. w.: M'qazfOQy MtjOXQa, 
KXvtai'fin^axQa^ ^YTCeQ'fivrjorqa : Mvrjatqa. liya&o-fioqogy Idqx^" 
lio^g: MoQixog, Moqvgy Moqvxog. liQiatb-vavTrjg u. s. w.: 
NavtTjg, Ncevrevg (?). t^fixt-yoog, ^^vrl-voog, Ev-voog: Nofjrogy 
No^fjuay, &e-6vaTogy A€-6vonog:^'Ovrp;ogy 'Ovi^tix^g. ^n-^Ttrrjgy 
'l^'6nTTig:'*'0Ttxtig, Arfi-^ftivrig : X)7tlTf]g, livxi^afCftog u. s. w.: 
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üaTtTtog, üaTtTtiag, TlaTtTtiov, Aa-rceqaa du.: JliQOrjgj TleQarj 
doch vergleiche n€Qae-q)6vri. l^vdQO-TCOfxrcog, Qe6-rto(X7tog 
n. 8. w.: TIofiTtog, n6f,i7tLg, ÜOfiTtLoxogy IIofXTtvXog, ^Efx-TtQs- 
TCcoVy noJLV'7tQ€7r(av : ÜQeTta^v, ÜQeTtovaa. Ev-TtqOTtogy 0€O- 
nqoTtog: TlQOTtig, Idhyu-aotöag^ Joqv-aoog^ ^do-aaog: 26og^ 
2otdagy 26a)v. l^yd-aTQOcpog u. s. w.: 2TQO(piog, Sgoqxxiwg. 
^eio-TQOcpidrjg, I}vv-TQoq>og: TQoq)agy Tqoipidrjg, TQ6q)tf^og. L^ql- 
(JTO-qpayrog, "jEx-qpavrog u. s. w. : Wawiag, Occvtcdv. Ev-ipiXrjrog: 
WllfjTogy OcXi^trj. livÖQO-cpoQßog, Ev'-q)OQßog: Oogßogy Oogßag, 
IIoXv'q>Qdd/no)v :' OqddiKav, l4Qi'q)QWv, Ev-(pQwv u. s. w.: Wqo- 
viog, Wqovxigy (DQOvLfirj. Ev-%dQiaTog, Qeo-^dqiaTog : XaQianogf 
Xagiaricov, Xaqiaxd, rogy-coTtag, Jetv-WTtag, l^yd&'ioTtogy 
^aiäQ-wTtldrig.'^'SiTtagy^iiilJ. roQY'tJ7tig/Pod'CJ7tLg:^£inLg, ^afi- 
Mcpelrig, Ol^-iaq)EXi(av : ^£2q)€l7]g, ^iicpaXlagy ^iiipäliwVy vgl. ^Oq>eX- 
avdqog. 

Die im Folgenden aufgeführten Koseformen können ebenso- 
wohl dem vordem wie dem hintern Theile von Vollnamen ent- 
stammen: ^Liyad'og, Idydd-fj vgl. i4yad^0'Y,X7Jgy IlavT -dyad'og, 
naa-^ydd-rj.^L^QLOTogy ligiatt] vgl. IdQiaTo-drifjLog^ ^tj/x-dgiarogy 
Msy-aQLGTrj. ^id-og vgl. ^Id'-oxfj, IdQi-aid'og, ^^Avd-og vgl. tdvd-o- 
KOfirjg^ XQva-av&og. L^JtolXwv vgl. l^TtoXlwV'i'KSTrjg. ^£iq-a7t6X- 
Xo)v (und 'l47CoXX6-da)Qog). ^'Agarog vgl. ligaTO-yevrjg^ TLoXv- 
dgoTog. JrjCog vgl. Jrjt-fiaxog^ Meve-dd'Cog, Jinotiog vgl. //ixaio- 
TtoXig, Ev-dUaiog. ZfjXog vgl. Zi^A-ä^x^g, IloXv-^rjXog, QdXXog 
vgl. &aXX€-XaLog, Ev-d^aXXog. Qegarjg vgl. Giga-iTtTCogy ^iTtTto- 
&€gar]g. Kdgrtog vgl. Kag7t6-q>ogog , ndy-nagitog, KXvrqg vgl. 
KXvTO'fX'^drjgy l^yd-xXvrog, KXel%og vgl. KXek^agxog^ JJoXv- 
nXecTog. KofiTjg vgl. Kofi-aid'og, Badv-KOfirjg, KgiTog vgl. Kgizo- 
ßovXog, BovXi^-xgitog. Kgotog vgl. KgoT-WTtog, Ev-ycgozog. 
Aevxog vgl. Aevii-iTtTtog^ 2jd'X€vy,og. uiwiog vgl. AvKo-^gcjv, 
AvTO'XvTiog, Mdvtig vgl. MavTi-xX^g^ RXeo-^avtig, MSXog^ 
MoXig vgl. MoX'Oßgog, Idyxl-fioXogy l4yxt'fi6Xiog. ügsTttg vgl. 
ngsTtS'Xaogy Jldfi-TtgeTtcog. I^(pog vgl. JSbqpo-xA^g, KXeL-xnxpog, 
TegTtrjg vgl. TigTt-avdgogj ^ETtL'^egjcrjg. Hh^fzcog vgl. 07jfio^v6riy 
Ev''q>rifJiog, 

Auch im Sanskrit, Slavischen und Deutschen werden Kose- 
namen aus dem Schlusstheile der Vollnamen gebildet. Die in- 
dischen Grammatiker (Pänini) lehren, man könne aus dem Voll- 
namen Deva-datta (für jeden beliebigen zweistämmigen Voll- 
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namen genannt) nicht allein Deva, Devaka, Devika, Deviya und 
Devila, sondern ebensowohl aus dem zweiten Theile: Datta, 
Dattaka, Dattika, Dattiya und Dattila bilden. 

Für das Slavische genüge es hier an das polnische Svato« 
polk: Polko zu erinnern, fiir das Germanische giebt Stark, 
Kosenamen der Germanen S. 12 ff. urkundliche Beispiele, aus 
denen ich einige hier anführe: Vulfiis = Hun-ulfus. Faro = 
Bui^undo-faro. Prandus =^ Rot-prandus. Brand = Her-brand. 
altnordisch Steinn = Thor-steinn. Grimr = Thor-grimr. Hildr 
= Svan-hildr. Ketel = Ulf-ketel. Fitela im Beovulf =: an. 
Sin-Qötli u. s. w. 



Wie im Deutschen zeigt sich im Griechischen die Neigung, 
inlautende Gonsonanten der Kosenamen zu verdoppeln. Der 
Grund hierfür ist wohl darin zu suchen, dass man den oft im 
Verhältmss zu den langen Vollnamen gar sehr verkürzten Kose- 
formen wiederum einen gewissen Halt durch energische Aus- 
sprache zu geben bedacht war; ein etymologischer Grund wenig- 
stens lässt sich für diese Erscheinung nicht aufBnden. Deutsche 
Kosenamen mit verdoppelten Gonsonanten führt Stark, Kose- 
namen S. 19 ff., auf: Itta = Ita-berga. Ricca = Rigilda, Sicco 
= Sigbertus, Sigfridus, Sigerich. Aggo = Ago-bardus u. s. w.; 
griechische Kosenamen mit verdoppelter Konsonanz sind: 

l4xx(S vgl. l^ncd-drifiog. Baaillog neben BdaiXogy Baailo^ 
xlfjg, FeXliag neben FeXiagj r^XXto neben Fehav vgl. FeX-avtaq, 
Fvlltg neben Fvlig vgl. FvX-cTtTtog, Jitcxio neben JUcav vgl. 
Jix-T^QTjg. MdxKogj Maxxci neben Mdycog, Mamjg vgl Moxqo- 
ßtog. Mewelag^ Meweag neben Meveag, Mewrjg neben Mivrig, 
Mewldag neben Mevlöag vgl. Mev-dlxag, Meve-drjfiog, MixKog, 
Mtxx/cov, MiTcxvlog, Mixyuüv neben Mmltav, Mmvlogy MUtav. 
Mollig y Mollig neben Molog^ Mollwv vgl. Mol-oßQog, l4yxl- 
fiolog. Ilelliag, FEellixog, FLilhav neben IleUag, neli%og 
vgl. üel-oxp. niaTd-lg, IIlaT&Lov neben Tllad'avri, Ttlad'-alvYi. 
Ilollva neben Tlolva vgl. nolv-nQavrig, 2&ewtg neben JS&evtg 
vgl. S&evi'laog. ^t^^eag, Sififilag, 2ififiigy 2lfxfiixog neben 
S^g, Si/Äcagj ^ifjiixog, 2iw€agy 2lwag neben 2ivig, 2ivu)v 
vgl. Ziv-avdqog, STQazTig neben HxQdxiogy Stqotcjv, 2r^ar- 
iTtTtog. I^vllogy 2vllag, Svlltog, 2vlllgy Svlltav neben Uvlogy 
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Svlag, JSvlixos vgl. SvkorCdiv. TeXlogy TilXrjgy TiXktjVy TfiA- 
A/og, Teklig, Tell(f)p neben Teleag, Teltav vgl. Tßle-drmog, 
Ovlhgy Ovllldagy Ovllig, OvlXltav neben (Pvlrig^ Ovllg^ 
Ovho vgl. OvXo-ficexog. Ebenso ^Ttgxji = ^JaTcgno, 2(X7iq>l(av 
neben Vaq)ldaiy Väqxor. ' 



Aber, so fragt vielleicht Mancher , wer bürgt ipis denn 
dafür, dass die einstämmigen Namen des Griechischen wirklich 
in der eben beschriebenen Weise durch kosende Kürzung aus 
den Vollnamengruppen hervorgegangen sind? Konnte denn 
nicht auch ein guter Mensch geradezu durch den Namen '^ya- 
^0$ „Gut" als ein solcher bezeichnet werden, muss durchaus 
diesem Namen ein Vollname wie l^yad^o-Tcl^g oder ^Tt^ayad-og 
zu Grunde liegen? Nun ist allerdings zuzugestehen und auch 
bereits zugestanden, dass das Griechische einige wenige ein- 
stämmige Namen aufweist, welche nicht aus Vollnamen erwach- 
sen sind, nämlich die übertragenen oder identificirenden,« wel- 
che die menschliche Person mit einem eigentlich einem andern 
Wesen zukommenden Namen bezeichnen, wie Kajtqog, ^IxTivog, 
2dTVQog. Aber von diesen wenigen Namen abgesehen, beruht 
die Masse der griechischen einstämmigen Namen durchaus auf 
dem zweistämmigen Namen und ist durch kosende Kürzung aus 
demselben entstanden. Der Beweis für diesen Satz, welcher 
die gesammte griechische Namengebung wie mit Einem Schlage 
aufhellt, liegt vor Allem darin, dass, wie die Darstellung des 
griechischen Namensystems S. 145 S. deutlich vor Augen stellt, 
die einstämmigen Namen fast durchweg nur da liegen, wo eine 
entsprecjiende Vollnamengruppe existirt. Sowie ein neuer VoU- 
name wie u^lavTo-äwQog, Ev^iv-iTtTtog^ ^xqvfichäiaQög entsteht, 
schliesst sich ihm sogleich wie durch göttliche Fügung eine 
entsprechende einstämmige Bildung, wie ^iavrwy Ev^ivofv, 
2rQVf4,og, 2%qvfi(av an. Sehr selten nur entbehren einstämmige 
Namen des Vollnamenhaltes; dieselben sind aber, gegen die 
Masse ihresgleichen gehalten, so verschwindend wenige, dass 
man unbedenklich für diese Verlust des entsprechenden Voll- 
namens annehmen darf. So setzen 27tiqxigy 27t€Qxvkogy SfceQ- 
X(ov nothwendig einen Namen wie 27teQX"OLV0)Q voraus, der nur 
bis jetzt nicht belegt, vielleicht auch schon in sehr früher Zeit 
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verloren gegangen ist. Die Masse der einstämmigen Namen 
haben entsprechende Yollnamengnippen zur Seite und erweisen 
sich durch dieses Zusammentreffen als aus ihnen entstanden. 
Denn wäre der einstämmige Name selbständig gebildet, so 
müsste es ja eine Ausnahme sein, wenn er einmal mit Vollna- 
men zusammenträfe, welche das in ihm vorkommende sprachli- 
che Element als ersten oder zweiten Theil enthielten; nun ist 
aber dieses Zusammentreffien nicht eine Ausnahme, sondern die 
Regel. Ebenso liegen auch die „angelehnten" Namen, welche 
für sich einen selbständigen Sinn zu enthalten scheinen, eben- 
falls nur da, wo ihr Stammwort auch in VoUnamen Verwen- 
dung findet, vgl. MivTtjg, MivTWQ und Miv-aixfiogy Mwiavas 
und Meyio-aix^ogy 0tXi]tag und <Z>tAo-^60^, Sto^of^svog imd 
Sci-ßcog, 2(ooi'ßL0g. 

Ein weiterer Beweis dafür, dass der einstämmige Name aus 
dem Vollnamen entspringt, liegt darin, dass eine grosse Anzahl 
von einstämmigen Namen, als selbständige Bildungen und nicht 
als kosende Kürzungen von VoUnamen betrachtet, völlig sinnlos 
dem Inhalte nach und unrichtig gebildet der Form nach er- 
scheinen, während sie als Andeutungen der entsprechenden 
Yollnamen den Ansprüchen an Sinn und Form genügen. So 
sind die Namen liyaoiag» l^Tiea&g. ^!^ile^gg, l4lläg. t/ifieixl^iag. 
"Afitpig, ^Ldva^ig, lAvrioyv, ^vtiag. Bddvg. Biog. Bkixffog, reQfov, 
^fjfiog". ^LaiTog, Jovgig. 'jBxörrog. ^E^ddiog, ^lanäg, Evfvdörig. 
Zfjlvg. QdXaaaog. Gefiiara. @äg, Qi^^g. Qölvog, Qvfiog, ^'lurgdg, 
KUag. Koqvd'og, KQivog. Kßfiog, Aswg. u46xog, Mijvog, Mv- 
Qog. Nsikog. Navacav. Nvy,q)og, "OXvfjtTtog, IlavTiag, Jlodiaxog» 
Ilohfiog. Jlolvg. Jldaaig, 27Jfiog. ^ricpavog. 2rQV(xog, 2waog. 
TeUag. T^lvg. Xiqatg. Xiovog. Xqvaog und viele, viele andere, 
fasst man sie als selbständige Bildungen, theils sinnlos, theils 
in einer sonst unerhörten Weise gebildet, während sie als Kür- 
zmig von entsprechenden Vollnamen nach Sinn und Bildung 
völlig unanstössig sind. 

Der dritte Beweis für die Abstammung der einstämmigen 
Namen von den zweistämmigen liegt darin, dass eine Anzahl 
Personen neben dem für sich völlig verständlichen Vollnamen 
einen aus' diesem gekürzten und nur als Andeutung desselben 
verständlichen einstämmigen Namen tragen, der also nothwen- 
dig ans dem Vollnamen entsprungen sein muss. Meist sind es 
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mythische Personen^ Götter und göttliche Wesen, welche solche 
Doppelnamen führen. Die wichtigsten sind: ^'A(ji(pig = l4fiq)C'- 
dgaog* IdifQfa = l^q)QO-y€V€La. Jrjd = ^tj-fii^TrjQ. Eldo) = Ei- 
do-d-^a. "E^aTog = ^EnaTTj^ßolog. Der Herakleide EvQv-ad-evrjg 
heisst, wie mir mein College, Hr. Dr. Greef, mittheilt, in an- 
deren Quellen auch EvQvaS'evg. ^'HQvllog und ^HQoytcjv = ^Hga- 
xA^g. Qvia vgl. ^iiQei-duia, ^lq)Lg = ^Iq)i-dvaaac(. Kiaaog Dio- 
nys = Ktaao^dhrig, KvTtQig = KvTtQo-ydveca. Tavgog Dionys 
= TavQ6-(iOQq>og. TavQw Artemis = TavQO-Ttola. Tqitw = 

Seltener findet sich die eben bezeichnete Doppelnamigkeit 
bei menschlichen Personen. So wird der König IdfxvvavdQOQ 
von Epirus bei Polybius einmal Idfivvag (schreibe Idßvvag) ge- 
nannt, bei Demosthenes (Rede 35) heisst ein Zeuge (20) OiX- 
Tiddfjg Kcrjüiov SvTceraLwv, und unmittelbar darauf (34) 0il- 
TLddrjg KrrjaLiiXeovg SvTteraiiov, also Krrjaiag = KTTjac-yd^g^ 
das schönste Beispiel jedoch, dass eine und dieselbe Person ne- 
ben dem Vollnamen den zugehörigen Kosenamen führte, ist und 
bleibt Plato Protagoras 318 B. C. Hier ist, wie Sauppe scharf- 
sinnig erkannte, unter dem zweimal genannten Zev^cnTtog '^H^a- 
KXechrig der berühmte Maler Zev^tg aus Heraklea zu verstehen, 
dessen Vollname, bei dem ihn Plato ehrend nennt, also Zev- 
^iTtTCog war, wozu Zev^ig, wie Sauppe sehr richtig bemerkt, 
ursprünglich nur Koseform ist. 

Den vierten Beweis dafür, dass der einstämmige Griechen- 
name aus dem Vollnamen entspringt, liefern ausdrückliche 
Zeugnisse der alten Grammatiker, von denen ich das wichtigste, 
bei Immanuel Bekker, Anecdota Graeca H, 856, Berlin 1816, 
hierher setze: Taiv vTtoxoQiCTi'Kiov vvTtoc elatv ?^, wv 6 (lev 
TtQWTog elg wv, ocov Ba%%vXldrig Bd%%o)Vy AceTcedatfiovwg Ad- 
7C(ov • Ö€ öevTBQog TtdXiv elg wv, TtaQali^yovTog tov t, olov 
fiioqiiov 6 fÄWQog . 6 de TQLVog elg af , wg "^Poda^ 6 ^Podiog xai 
TtXovra^ 6 Ttlovawg ' o Terafjxog eig ag, cjg Zrivag 6 ZrjvoÖw- 
Qog xal MrjTQoig 6 MtjTQodwQog • 6 de TtefiTtrog elg xog^ wg 
yQafifiaviaiiog 6 yQafj,/iaTevg aal TtvqyiaKog 6 Ttvqyog . 6 exrog 
elg log, (hg vavTiXog 6 vavrrjg nat dqi^fxvXog 6 ÖQCfivg • 6 de 
^Slqog (prjOLv otl aal 6 elg v xai 6 elg vg xai 6 elg ig vtvoxo- 
QLaTixd] elg v ^iv olov . . . ., elg vg de xa^^tg, Tclavavg, Ioq- 
dvgf d/rgpCg, dwvvg, elg ig de 6 -KOfxßlg tov xofißig. Ttav de 
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^IvKwv TVTtOL TQelgy 6 elg (Oy olov ^Yx/jiS ^Yipcrcvkrj y Elöci El- 
öod'sa nat lAq)q(i fj ^Ag>Qodivr] x. v, X. 

Diese auf Dionysios Thrax und Oros zurückgehende gram- 
matische üeberlieferung ist freilich durch manchen Irrthum 
entstellt. So ist z. B. Jiovvg, eine späte Abkürzung für Jio- 
rvaog^ ganz falsch unter die Deminutiva eingereiht, welche ein 
suffixales vg zeigen. Noch übler ist die durchgängige Vermen- 
gung der Deminutiv- und der Kosenamenbildung. Beide sind 
aber schon der Form nach gänzlich verschieden und daher aus- 
einander zu halten: durch die Deminutivbildung wächst das 
Wort, vgl. fjLiOQogi ficogiwv, vavtrig: vccvTilog^ dqtfxvg: ÖQLfivlog, 
die Eosenamenbildung verkürzt den zweistämmigen Namen, in- 
dem von den zwei Stämmen entweder der erste und der Anlaut 
des zweiten, oder nur einer übrig bleibt: ^E7taq>Q6ditog : ^Ena- 
(p^g. ^Tj/no-ad^ivrig : JfjpLog. ^Jafio-ysQotv : rigaiv. Von äie- 
sen Irrthümern abgesehen, behält die angezogene Lehre der al- 
ten griechischen Nationalgrammatiker doch bedeutenden Werth, 
indem sie unis bezeugt, dass die kosende Kürzung der Namen 
von den Griechen selbst richtig erkannt und grammatisch fixirt 
worden. Unter den Beispielen ist besonders ^axedacf^oviog : 
Amuov von Bedeutung , denn hierdurch werden sämmtliche Na- 
men auf iov zu Kosenamen gestempelt. ^ Schwerlich ging der 
ScEarfsinn der alten Grammatiker übrigens so weit, dass sie 
den Volksnamen Amwv als Hypokoristikon zu ^aycsdaif^ovwg 
erkannt hätten; vielmehr sind mit ^axedaifiovtog und ^dxwv 
wohl die griechischen Männemamen gemeint, und die Erfassung 
von Aantav als Koseforni zu ^oKedaLfxoviog wird wohl darauf 
beruhen, dass ein Mann, welcher den officiellen Namen -^ax€- 
iailioviog führte, noch in später Zeit im Hause und im Kreise 
der Bekannten Adxcov genannt wurde. Das Beispiel BaxxvlL 
irjq: BarK^oxv ist durchaus nicht zu bezweifeln; hier tritt aller- 
dings nicht in der gewöhnlichen Weise einstämmige Koseform 
für den Vollnamen ein , sondern eine kürzere für eine längere 
Koseform, ein Gebrauch, der im Leben häufiger vorgekommen 
sein mag, wenn wir ihn auch nicht durch weitere Beispiele be- 
legen können. Die Beispiele MijuQcdcoQog : MrjTQäg, Zrjvodü)- 
jog : Zrp'äg stempeln alle einstämmige Namen auf Sg zu Kose- 
Mmen, und da nun, wie wir sahen, äg aus eag, etag erwuchs, 
auch die auf sag, ei^ag u. s. w. Sonach besitzen wir für alle 
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kosenden Hauptformen Zeugnisse der Alten: für iq*Läfi€pig ^ 
IdfKpi-äqaogy ^lq)ig = 'lq>i-dvaaaaj für cag, äs Ztpfäg = Zrpfo- 
d(OQog^ MrfCQ&g = MriTQO-dioQogy für w l4q>Qii = l^fpQO-yeveva, 
Eldci = Eldo-^itty ^Ytp(6 = "^Yipc-Ttvlri ^ für wv ^oKotv = -^a- 
x£^aifi6viog. 

Der fünfte und letzte Beweis für die Abkunft der einstäm- 
migen griechischen Namen von den VoUnamen beruht darauf, 
dass die oben entwickelten Principien der griechischen Namen- 
bildung — Anfangs- und Endgruppen, Kosenamen durch Fest- 
halten des einen der beiden Stämme des Vollnamens — nicht 
auf das griechische Sprachgebiet beschränkt sind, sondern sich 
(mit Ausnahme der Italiker) in den Namensjstemen aller indo- 
germanischen Völker genau wiederholen, so dass mit voller Si- 
cherheit der Satz aufgestellt werden kann, dass die griechischen 
^Principien der Namenbildung zu dem alten indogermanischen 
Erbe gehören, dass bereits das indogermanische Urvolk seine 
^Namen nach diesen selben Principien gebildet hat. 

Ehe wir den griechischen Sprachboden verlassen, um die 
alten den griechischen conformen Namenbildungsgesetze in den 
übrigen Sprachen unserer Völkerfamilie darzustellen, mag noch 
bemerkt werden, dass die Erkenntniss der Kosenamenbildung 
eia willkommenes Licht auf eine grosse Anzahl griechischer 
Ortsnamen wirft, die häufig von Kosenamen der ältesten An- 
siedler abgeleitet sind. So ist Kkewval zweifellos Siedlung ei- 
nes uralten Kkeiov^ der attische Demos ^Itavidac umfasst die 
Nachkommen und Gaugenosgen eines alten "/coy (vgl. '/o-qpcSy), 
ndTQai heisst von einem alten IlaTQSg vgl. ncevQO^Kk^gj wie 
nXa (= Feld-Tcolig) von einem Siedler Feliagy FelSg vgl. 
Fek-^aDQ benannt ist. Besonders deutlich tritt diese Namen- 
gebung bei den griechischen feminalen Inselnamen auf og her- 
vor, die sonst völlig räthselhaft, sich als kosende Bildungen 
leicht deuten lassen. Zunächst sind diese Namen nach Analo- 
gie von IlaloTto-wrjaogy ^EKOTO-wfjaoL durch Anfügung von v^aog 
zu vervollständigen, wodurch denn auch klar wird, warum sie, 
obgleich auf og ausgehend, doch weiblichen Geschlechts sind. 
So erhalten wir ^'AvÖQQ-g - idvdqi-vrjaog = livÖQO^TiXsd-vriaog, 
d. h. die Insel !/iväQo-g hiess eigentlich Idvdqo-vrjaog und ^'Av- 
iqO' der erste Theil dieses Namens ist Koseform zu dem Na- 
men des ersten Siedlers oder Beherrschers, welcher meinen Namen 
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aus der Gruppe lävdqo- wie Idvdqo-yLkfjg^ ^vd^o-rifiog u. s. w. 
führte; Keto^ = Keti-rrjaog^ von KetJ =r Kao vgl. Kd-cofd^og, 
Ksadrjg bei Homer, IlQo-xecjg und Navai-nda; ^^logy gl, ^rjl^ 
oitXLXog, l^Qi-dijlog f also für JiriXo-rrjaog; Ki&vog vgl. Kvd-» 
tiwfiog^ Mafia-Tiv^og; Mijko-g vgl. Mr/lo-ßiog; Kifiwlog für 
Kifi(ül6-v7jaog enthält den uralten YoUnamen zu Kl/ntovy wahr- 
scheinlich Kificjkog = Kiiio^ketagy Kt^fio-Xaog; OoHyavÖQO-g 
enthält einen uralten Vollnamen (ÜoXiy-avdQog, der sonst nicht 
nachzuweisen ist; &Yjqa ist, wie die Alten sehr richtig angeben, 
Siedlung eines QrjQag vgl. Qij^'-fievijg ; der Siedler von Kdao^ 
hiess etwa Kda-avÖQog, der von Podog Podo-gxav^ Pod(hidi7Jg 
u. 8. w.; I^Xog heisst nach einem Ti^A^-xA^g, TqXi^fAa%og u. 
s. w.; Kwgy Kotog, nach einem Manne KöoßVy Aiqhxvd^g hat 
wieder einen alten Vollnamen bewahrt; der Oekist von IldQog 
hatte einen Namen aus der Gruppe üaga- wie naQa-ßdzrjgy 
noQ-ayoQagy endlich Xiog heisst nach einem Xiiov = XiovHTCTtog, 
Der Nachbarschaft wegen bemerke ich hier noch, dass die 
Ihraker ihre Namen genau nach denselben Principien wie die 
Griechen, und setzen wir hinzu, wie alle Indogermanen bilde- 
ten. Ohne Einsicht in die thrakische Sprache, die uns leider 
fast ganz verschlossen ist, erkennt man doch leicht l^ßgo-^il- 
Hrjg. IdßQOv-TtoXig. Zdki,iol^tg als Vollnamen, ^evi^rjg als Ko- 
senamen ; noch beweisender jedoch für die völlig indogermani- 
sche Namengebung der Thraker ist es , dass der Bruder eines 
Prjoxov-TtoQig den Namen Prjayiog führt. Alle indogermanischen 
Völker lieben nämlich in der Verwendung der Voll- und Kose- 
namen in der Art zu spielen, dass man von Brüderpaaren 
den einen mit dem Vollnamen, den andern mit dem Kosenamen 
benennt; vgL sskr. Danda-dhära, der Bruder heisst Danda, Sa- 
nat-kumära, Bruder: Sanaka, ^'Iicrc-aQxog, Bruder: 'iTtTtlagy 
Kvfiod^orj : Kvficiy beide Nereiden, fränkisch Karlmann, Bru- 
der: Karl. Ganz ebenso heisst der Bruder des Thrakerfürsten 
^QxoV'TtOQig : Pfjaxog und ist damit die thrakische Namenge- 
bung als indogermanisch erwiesen. 

Die den Griechen nächstverwandte Sprache, die italische, 
versagt uns ihren Beistand, indem die Italiker die alte präch- 
tige, auf zweistänomoigen Vollnamen beruhende indogermanische 
Namengebung aufgegeben und aus den Trümmern alter Kose- 
namen und neu gebildeten Spitznamen ein neues zwei- und 

V 
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dreinamiges System aufgeführt haben. Mit der Zeit wird es ge- 
lingen, Beste der alten Namengebung nachzuweisen; es haben 
sich selbst einige wenige VoUnamen erhalten, wie 0-piter; Herr 
Prof. Windisch macht mich auch auf Popli-cola in seinem Ver- 
hältniss zu Publius, Publilius aufmerksam; auch ist zu beach- 
ten, dass manche italische Namen solche Elemente enthalten, 
die in andern Sprachen als Namenwörter zur Bildung von Voll- 
namen verwendet werden, so z. B. Nerius, Nero = '^yj^coy 
vgl. l/ivdgeag^ l/4vdQ0'xlrjg^ Hostus, Hostilius vgl. slav. Gosti- 
rad, Gostilo, ad. Gast-hart, Gaste, Gastilo. Doch diese An- 
knüpfung des neumodigen italischen Namensystems an die alt- 
indogermanische näher zu verfolgen, ist hier nicht der Ort, 
wenden wir uns zu den Völkern, welche die alte Namenbil- 
duug intact bewahrt haben. 



Celtische Namengebung. 

Am nächsten liegen die Gelten, die der südeuropäischen 
Gruppe angehörig, den Gräcoitalikem näher als irgend sonst 
ein Volk verwandt sind. Den Nachweis, dass die celtische Na- 
mengebung auf denselben Principien wie die griechische beruhe, 
verdanke ich der gütigen Mittheilung des Hrn. Prof. Windisch, 
welcher auf meine Anfrage, wie es in Hinsicht der Namen bei 
den Gelten stände, mir die hierunter mit gütiger Erlaubniss des 
Gebers abgedruckten Voll- und Kosenamen freundlichst über- 
sandte, und sich damit das Verdienst erworben hat, die Syste- 
matik der celtischen Namengebung für alle Zeit definitiv fest- 
gestellt zu haben. 

1) Gall. Adiatu-märus, Adiato-rix, cymr. addiad longing, desire. 

(Glück S. 1 ff.) 
Adiatunnus, AdiatuUus (etwa wie Desiderius?) 

2) Belatu-cadrus, Belatu-mära (cymr. cadr decorus, bei hellum). 

Belatullus. (Glück S. 6). 

3) Gall. Toutio-rix, cymr. Tüt-nerth = *Touto-nertu8, Tüt-mab 
= gall. *Touto-mapus, Tütri = gall. *Touto-rix. 

ir. Tuath-char = gall. *Touto-caru8. 
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Gall. Toutus, Toutius, Toutillus, Toutonius. 
Cymr. Tutüc = gall. *ToutÄcus. 
Ir. Tuathal = gall. *Toutalu8. 

Tuathalän = gall. *ToutalänuB. 

Tuathan = gall. *Tout&nu8. (Glück S. 64). 

4) Cymr. Büd-gualan = gall. *B6dio-vellaunu8. (Glück S. 54). 
Gall. Bödio-casses. 

Cymr. Büdat == gall. *Bödiatas. 
Büdic = gall. *B6dica8. 
It. Buadach ygl. gall. Teuto-bodiaci. (Glück S. 55. 56). 
ir. buad victoria (cf. germ. Beute). 

5) Gall. Catu-volcus, Gatu-rix etc., cymr. Cat-mör = gall. 
*Cata-m&rus (Hathu-mer). 

gall. CatuUus, cymr. Gatöc, Gadawc etc. (Glück 47). 
ir. cath Kampf, ir. folg celer, velox. (Glück 56). 

6) Gall. Qngeto-rix, Ver-cingeto-rix. 

galL Gingius, Ganges gen. Gingetis. (Glück 75). 

ir. cing. vir fortis acc. cingid (N. cinget-). (Z.« 255). 

7) (jall. Gintu-genus =r ir. Get-gen. Gintugnätus. 

gall. Gintus. (Glück 60, Z.» 307). 

8) Dago-vassus. 

gall. Dagania fem. (Glück 12). 

cymr. da (= dag) bonus, dacawn = dagän bonum. 

9) Caratus, GaratuUus, altbrit. Garatäcus (cymr. Garatauc, Ga- 
^äwg), Garantillus, Garantinus etc. (Glück 7). 

ir. car amicus (carus). 

10) Dubno-rix, Dumno-rix, Dubno-talus alta fronte praeditus. 

gall. Dubnus, Domnitius, Dumnäcus etc. Glück 68 ff. 

giebt hierzu reiches Material, 
cymr. dwfn profunditas, profundus, ir. domun mundus (gäl. 
domhan mundus und oceanus). Nach Glück, der goth. diup 
vergleicht, liegen dem Worte die Begriffe „gross,^ weit" zu 
Grunde, 
cymr. tal frone. 

11) Elvo-rix, Elvio-märus. 

Elvus, Elvius, Elvetius. (Glück 10. 112). 

Etymologie unbekannt. 

12) Magio-rix. 

Magianus, Magiatus, Magiäcus. (Glück 21). 
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13) Mori-tasgus. 

Tasgetius. (Glück 33). 

14) Togi-rix, Toyi-dov^vog. 

Togius, Togiäcus. (Glück 71. 72). 

.15) Vasso-rix, Dago-vassus, cymr. Con-guas (*Cuno-vassus), 
Guasduin, Drut-guas. 

cymr. Guassauc, arem. Wessiioc (*Vas8il&cu8). (Glück 12). 
cymr. guass, guas puer, ser\us (Vasall). 

16) Vepo-talus. 

Vepus, Veponius, Veponia. (Glück 73). 

cymr. guep visage, tal frons. 

17) Vergo-bretus (Judicium exsequens). 

Vergüius. (Glück 131). 

cymr, guerg efficax. 

18) Gwyn-Uiw (*Vindo4ivu8), Gwyn-deg (*Vindo-tacius), Teg- 
wynn (dass. mit umgekehrten Bestandtheilen) , ir. Find-char. 

Vindus, Vindius, ir. Find Finn, cymr. Gwynn, Guinan. 

(Glück 74). 
*vindus cf. got. hyeit albus , cymr. lliw, ir. li, lat. livor color, 
cymr. teg serenus, pulcher. 

19) Virido-märus , Virdo-märus. 

Viridus. ' (Glück 77). 

cymr. gwyrdd green, verdaut; gwrdd stout, ardent. 

20) Catu-volcus (alacer ad pugnam). 

Volcae, Volcius. (Glück 56). 
ir. folg velox, celer. 

Geleitet durch die Fingerzeige meines geehrten Mitforschers 
habe ich, wenn auch des Celtischen wenig kundig, unternom- 
men, die Namenbildungsprincipien , wie sie von Windisch als 
auch für das Geltische gültig erwiesen sind, an einer grossem 
Masse celtischer Namen durchzuführen. Ich wählte dazu die 
von Glück in seiner schönen Schrift „die celtischen Namen bei 
Caesar" gesammelten Namen und lasse dieselben ohne weitere 
Bemerkung hierunter folgen, in der Hoffnung, dass Hr. Prof. 
Windisch als Entdecker der celtischen Namensystematik diese 
nur als vorläufiger Nothbehelf gemeinte Arbeit bald durch eine 
bessere ersetzen möge. 
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System der celtisehen Namengebnng. 

Aido-9 Aedo- zu irisch aed, aodh Feuer, Gluth. 

irisch Äed-gal vgl. Con-gal, Art-gal, Fin-gaL 
Aidui, Aedui, Haedui gall. Volk. 
kymF. Aedd, Aidan, Aeddan. 
irisch Aid, Aed, Aodh. Aidan, Aedan, Aodhan. 
Vgl. u4l&-otp. Al»og, Al»l(av, Ai^wv. l^Qi-ai&og, üv^^i^og. 
OiX-ai&og, 
Ago- zu irisch agh Kampf, aydv. 

Ago-märus. 

irisch Aig-nert (== Ago-nertus). 
Agetus. 
Vgl. l^ytiv-iftfcog. l^yinviag, Ev-dytav. 
Agro- zu irisch aer Kampf. 

kymr. Aer-thim (= Agro-tigernus). 
Agron König von lUyrien. 

Ver-agri gall. Volk. Sy-agrius, wenn gallisch ~ Su- 

agrius vgl. Su-. 
Vgl. ^y^ygo-kifav. ^!Ayqiaiß, MeXd-ayQog. 
Ate- Partikel, kymr. at-, ad-, irisch aith-, ath-, re-. 

At-eula vgl. brit. Jolus zu irisch iul, eol sapientia. At- 

esui vgl. £su-nerttts. Ate-boduus , Ate-bodua vgl. Boduo- 

gn^tus. Ate-gnäta. 

brit. Ate-cotti vgl. Cottius. Cottalus. Alpes Gottiae. 
Ad-, Praeposition und Präfix, irisch ad = lat. ad zu. 

Ad-ginnus. Ad-gennia. Ad-gentius vgl. Gentius. Ad-nama- 

tius vgl. Namatius. Ad-bogius vgl. Ver-com-bogius. Ad- 

ledus vgl. Ledus Fluss. Ad-lucca. Ad-vocisus vgl. Voccio, 

kymr. Qai-guocaunus (= Gatu-vocaunus). Ad-volenus, 

Ad-volena vgl. Volu-gesus. — A-trebates von ad-treb 

wohnen. 

brit. Ad-minius vgl. cambr. mwyn fein. 
Adiatu- zu kymr. addiad desiderium, vgl. Jantu-. 

Adiatu-märus. Adiato-rix. 

Adiatunnus. AdiatuUus. 
Anavo- zu kynu*. anau harmonia, poesis. 

kymr. Anau-gen (= Anavo-genus). 
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Anavo Frauenname. 

kymr. Anau (= Anavus). Anauoc (= AnavÄcus). 
Ande- gegen, irisch int-, inn-, oirüL 

And-iourus vgl. Jura Gebirg. Ande-cumborius vgl. irisch 
cumar, comar Thal. Ande-dünis vgl. -dunum Stadt. Ande- 
brogius vgl. Brogi-mÄrus zu brog Land. Ande-broci-rix 
lies Ande-brogi-rix. Ande-roudus vgl. Roudus, irisch 
ruadh roth. 

Ande-cavi Volk vgl. Melo-cavus Ort. Ande-camulum Ort 
vgl. Gamulus Kriegsgott. Ande-matunnum Ort vgl. Matu- 
gut. Ande-ritum zu rit Fürth. 

Andus. Andiccus. Andäcus. 

Andes Geburtsort Vergils. 
Vgl. livri-yovoQ. l4vTl-Xoxog. l^vri-oxog. ^Avreag. ^rtiag, ldv~ 

Ambi- um 9 irisch imb-, imme,*im, äf^q)L 

Amb-actus auch Standesname. Amb-illius vgl. Illio-m&rus. 
Ambi-gatus vgl. irisch gäth sapiens. Ambi-r^nus zu Rhe- 
nus Rhein. 

Amb-iliati vgl. Ili&tus. Ambi-touti vgl. Touto- Volk. 
Ambi-dravi zu Dravus Drau. Ambi-barii vgl kymr. bar 
ira, am-far (= ambi-barius) ira plenus Ambi-vareti vgl. 
-varetus. 

Vgl. li/n<pl»akog. l4fiq>i'loxog. l4fiq)i'Ziiiiog, ldfxq>iag. ^l4/iq>ig. 

Ambio- vgl. irisch imbed ops, copia. 
Ambio-nx. 

Ambiäni Volk. 
Gleichen Stammes Abilus. Abileia. Abila Stadt in Galatien. 
Ar-ablia^ vgl. ^Oq)ih<tvdQog. ^Oq)iXag. Oh^Hoqdltig, 
Ario- unbekannter Bedeutung. 

Ario-manus vgl. Viro-manus. Geno-mani. 
Aramo. 
Argio- hell 9 vgl. Argento- Silber. 

Argio-talus vgl. kymr. tal Stirn. 
Argicius. 
Vgl. Idqyiy-OTtri. ^!A^iag. 
Argento- Silber, kymr. argant. 

Argento-coxos Caledonier, Dio Cassius 76, 16. 
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armor. Argant-lon (= Aigento-launus). 
irisch Airget-m&r (= Argento-m&rus). 
Vgl. Argento-ratum Strassborg. Argento-magus Ort. 
Arto- zu irisch art Stein. 
Vgl. Arto-briga Ort. 

kymr. Arth-bodu (=r Arto-boduus) vgl. Boduo-gnätus. 
irisch Art-gal (= Arto-galus). Art-mail (= Arto-maglus) 
vgl. Maglo-cunus. Art-bran (= Arto-branus) vgl. arem. 
Bran-hucar (= Brano-sucams) bran Rabe. 
Artio dea. Artemius. Artemia. 
Alto- zu irisch al nähren, alere. 

irisch Ailt-let^an (:^ Alto-letanus). 
kymr. Gimelliauc (= Com-altiäcus). 
aremor. Com-alt-car (= Com-alto-carus). 
Gomalton. 

Aldisma. Aldrismus Fö. 1112. 
Avi- gut, wohl, ev, 

Avi-cantus Gottesname vgl. Ganto-rix. 
kymr. £ui-Iaun (= Avi-launus). Eu-tigirn (= Avi-tiger- 
nus). Eu-tüt (= Avi-toutus). 

aremor. Eu-cant Mannsname = gall. Avi-cantus. Eu- 
hocar (= Avi-sucarus). 
Vgl. JSv-ofvdßog. ßj-drifiog. Ev-xXtjg. EvSg. Eviov. 
lantu- vgl. Ad-iatu. 

lantu-märus vgl. Adiatu-m&rus. 

lantinum Ort. 
Ad-ianto. 
Indütio- unbekannter Bedeutung. 

Indütio-mdrus vgl. londät-m&r? 
Indutus. Induttus. Induta. 
Bio-, niio- zu ahd. Ujan eilen? 
Illio-märus. 

kymr. Di-man, Illi-man (= Illio-manus). D-bri (=s Ilio- 
brigus). 

Hiatus. 
Amb-illius. Amb-iliati vgl. Hiatus. 
Uco- unbekannter Bedeutung, 
üccomius Vollname? 
Uccus. ücco. 



I 
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Uro- zu gall. ürus Auerochs. 

üro-genius. üro-genia. Uro-geno-nertus vgl. Nerto-märus. 
irisch Uar-gus (^ Uro-gusius) vgl. Con-gus (= Con- 
gusius). 
Urbi- vgl. Verbi-. 

kymr. Urb-gen (= Urbi-genu8)'vgL Verbi-genus. 
aremor. ürb-lon (= Urbi-launus), 

Urba Ort Urbia, ürbis Fluss. 
Ealo- zu irisch iul, eol sapientia. 

Vgl, ir iulmhar (= iulo-m&rus). 

brit. lolus. 
At-eula. 
Ex- negirt = ex aus, i^. 

Ex-obnus, Ex-omnus. Ex-omnius. Ex-omnianus zu omn 
Furcht vgl. Su-obnedo. 
Vgl. ^'EyL-drjfjLoq. ^E^-aivetog, ^E^döiog. ^E^aKdov. 
Epo- Pferd, gallisch epos, kymr. ep, irisch ech. 

Epo-redii Bewohner von Eporedia, Ivrea vgl. reda, Re- 
dones. Epo-so-gnätos Galater, Polybius 22, 40. Aus 
Epo-manduo-dürum Ortsname , lässt sich der Mannsname 
(Epo-manduus) gewinnen, vgl. Mandu-bratius. Manduus. 
brit. Epo-mulus vgl. irisch Muil-lethan. Epo-stero-vidus. 
irisch Eiach-ceann (= Epo-pennus) vgl. Pennovassus. 
Epona Pferdegöttin, 
britt. Epiäcum Ort. Epidii Stamm, 
irisch Eachaidh (= Epidius). Eachach (= Epi&cus). 
Vgl. ^'IrtTt-aQxog. ^iTtTto-'KXfjg, ^iTtTto-aTQaTog, "IftTtog. ^'iTtJtig. 
^IftTtlag. ^'iTtrtcov, ^!AQX-i7t7tog, KlA-iTtftog. 2vQav^i7tfrog. 
Elio- unbekannter Bedeutung. 

kymr. EUguaret (= EKo-varetus). 

Elius. Elia. — Elismus. Elieona Fö. 1112. 
kymr. Eli. Eliau (Eliavus). 
Elvo-, Elvio- unbekannter Bedeutung. 

Elvo-rix, Helvo-rlx. Elvio-märus. 

Elvus. Elvius, Helvius. Elvia. Elvii, Helvii, Elyetii, 
Helvetii. Elvima. Elviona. 
flsu- zu ^sus, Hesus Kriegsgott, 
flsu-nertus. ' 

!^suggius lies flsuccius. £subii oder £suvii Volk. 



^ 



Celtische NamengebaDg. LXXTII 

At-esui Volk. 
Orgeto- unbekannten Sinnes. 
Orgeto-rtx. 

Orgetia. ^ 
Oslo- zu Isymr. osi andere. 

Osi-smii Volk, Vollname? 

Osiäcum Ort. 

brit Osittius. 
Cata- vgl. brit. kat, kymr. cyd mit. 

Cata-mantaloedis vgl. kymr. mantöl trutina, cyd-fantawl 
(= cata-mantäl) aequilibrium. Gat-merus. Cata-sextus 
(Mit-sechster). 

Vgl. Gata-launi. Düro-catalauni. 
kymr. Cyd-nerth (= Gata-nertus). 
Gatn- zu kymr. arm. cad, kad, irisch cath proelium, pugna. 
Catn-gnfttos. Catu-r!x. Gatu-riges. Gatu-volcus vgl. Volcae. 
Catu-su-alis. Catu-slogi vgl. irisch sluagh agmen. 
brit. Gatu-vellauni. 

kymr. Gat-gen (=r Gatu-genus). Gat-guare (Gatu-vareus). 
Cat-guaret (= Gatu-varetus). Gat-gualatyr und Cat-gua- 
lart. Gat-guallaun Mannsname vgl. brit Gatu-vellauni. 
Cat-guocaun (= Gatu-vocaunus). Gat-nemet (= Gatu- 
nemetus). Gat-büd (= Gatu-bödius). Gat-mailus = arem. 
Cat-maglus. Gat-man (= Gatu-manus). Gat-m6r(= Gatu- 
m&rus). Gat-lon (= Gatu-launus). 
arem. Gat-uuth = Gatu-muth vgl. gall. Mottus. Gat- 
uodus, Gat-wodu (= Gatu-boduus). Gad-farch (= Gatu- 
marcus). Cat-maglus vgl. kymr. Gat-mailus. Gat-man 
(Catu-manus). Gat-lov^en, Gat-lon (= Gatu-launus). Gat- 
wallon (= Catu-vellaunus). Gat-wobri(= Gatu-vo-brigus). 
Cat-woret (= Gatu-varetus). 

irisch Gath-bhuadhach (= Gatu-bodiacus). Gath-mal 
(= Gatu-malus). Gath-mug (= Gatu-mogus). Gath-luan 
(= Gatu-launus). 

GatuUus. GatuUa. Gatuso. Gatussa. 

irisch Gathusach (=: Gatusacus). 

kymr. Gatoc, Katüc, Gadavirc =r arem. Gatoc (= 

Gatu&cus). 
-catus. Vello-catus vgl. Gatu-vellauni, kymr. Gat^allaun. 
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Vgl. germ. Hadu-, Hadu-bald. Hadu-berht. ^Hadu-m4r = kymr. 
Cat-mor. Hadu-rlch = Catu-rix. Hatto. Hetilo. Hazo. 

Canto- splendidus. 

Canto-rix. Canto-milus. (Canto-benna Ort). 

Cantius. Gantianus. Gantianilla. — Gantium Kent. 
Avi-cantus Gottesname = arem. Eu-cant Mannsname, 
kymr. Guor-cant (= Ver-cantus, ver sehr), 
arem. Loes-cant (= Laiso-cantus), vgl. Guer-loesius 
(= Ver-laisius). 

Vgl Quirin Esser, Programm des Progymnasiums zu 
Andernach p. 5. 

Gamulo- zu Gamulus Eriegsgott. 

Gamulo-genus. Gamulo-gnäta." (brit. Gamalo-dünum Ort), 
irisch Gumhal Name. 

Garo- lieb, Gara- lieben, irisch cara lieben; lat. caras, sskr. 
c&ru. 

Veni-carus. Veni-carius. Su-carius. Su-caria. 

kymr. Ri-velgar (= ßö-belo-carus). 

arem. Gom-alt-car(= Gom-alto-carus). Eu-hocar(= Avi- 

su-carus). Hen-car (= Seno-carus). Bran-hucar (= Brano- 

sucarus). Lowen-car (= Launo-carus). Wor-hocar, Gur- 

hugar. 

irisch Tuath-char (= Touto-carus). Find-char (= Vindo- 

carus). 

Gareius. Gareia. Garisius. Gariseius. Garausius. 
kymr. Garai = Gareius. 

Zu cara: Garantus. Garantillus. Carantinus = 
arem Kerentin. Garantonus. 
kymr. Garantauc vgl. brit. Garatäcus. 
arem. Kerentin = Garantinus. 
Garatus. Garatullus. Garatinus. 
brit. Garatäcus. 
Vgl. sskr. Gäru-citra. Cäru-deva. Gäru-^ravas. Gäru. G&rvi. C4- 
rumant. Bhadra-cäru. Vi-cäru. Su-c&ru. 

Gassi- vgl. irisch cais Studium, odium (?). 
Gassi-bratius. Ver-cassi-vellaunus. 
brit. Gassi-vellaunus = 
kymr. Gass-*wallawn. 
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Gassus. Gassayus. Cassava. GassaucUu Cassius. 

GaBsilius. 

brit Gassi Volk. 

irisch Gas e= Gassus. Gass&nus. Gasside. Gassi- 

d&nus. 
Tri-casses. Tri-cassini. Bodio-casses. Velio-cassi, Velio- 
casses Vidu-casses. 
Gingo-9 Gingeto- fortis zu irisch cing, dngeadh fortis. 
Cingeto-rix. Ver-cingeto-r!x. 

Gingius. Ginges gen. Gingetis. Gingetius. 
Gintn- zu cintus primus. 

Cintu-genus. Cintu-gena. Gintu-gn&tus. Gintu-gnätius. 
arm. Eint-wallön (=: Gintu-vellaunus). 

KivTog Sklayenname. Gintamus. 
Gono- Höhe, hoch, kymr. cyn. 

brit. Gono-tamus = kymr. Gon-daf. Guno-belinus, Gyno- 

bellinus vgl. Bello-vaci. 

kymr. Gon-guas (= Guno-vassus). Gon-daf == Guno-tamus. 

Gyn-farch = arm. Gun-march (= Guno-marcus) marca 

Pferd. Gun-bran (= Guno-branus). 

arem. Gono^naglus vgl. gall. Maglo-cunus. Gun-march 

= kymr. Gyn-farch. Gono-morus = kymr. Gon-mor. 

Gunatius. Gonatius. 

kymr. Eynan, Gonan. Gynauc, Gonöc ( = Gunäcus). 
-cunus in gall. Maglo-cunus vgl. arem. Gono-maglus. 
Vgl. Huni-bald. Huni-berht. Hun-mär = kymr. Gon-mör. Huno. 
Hunico. flunilo. 
Cotto-. 

Gottalus. Gottius, Alpes Gottiae. 
Ate-cotti brit. Volk. 
Con-, Gom- mit, irisch con-, co-. 

Gom-boio-märus. Ver-com-bogius. Gom-montorius. 

Gon-c^gii vgl. Gangii. Gon-conneto-dumnus. Gon-genni- 

cus. Gon-gennicia. Gon-gentiä<)us. Gon-ginna. Gon-toutus. 

Gon-drusi vgl. Drdsus. Gon-yicto-litavis. Gon-suanetes vgl. 

Suanetes. 

brit. Gom-bretonium vgl. irisch Gon-bretan Mn. 

kymr. Gimelliauc (= Gomalti&cus). Gon*guare (== Gon- 

vareus). Gon-bresel, Gom-bresel zu bresel Sieg. 
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arem. Com-alt-car (= Comaltocarus). 

Comalton vgl. kymr. Cimelliauc (— Gomaltiäcus). 
irisch Con-gal, Con-ghal (=r Con-galus). Conghalach. 
Con-gus (= Con-gusius). Con-bretan vgl. bret Judicium. 
Vgl. 2vfx-f,iaxog. 2}vfi^g)OQog, üvv-dqoi^iog. Svv^wfxog. 2vv€ov. 
Conco- zu con? 

Conco-litanus. 

irisch Conco-bar vgl. Ambi-barii. 

Concana in Gantabria. - 

Conno-, Conneto- zu irisch con, conn sensus, novveo). 
Con-conneto-dumnus. 

Gonnius. Gonnonius. 
Vgl. Kovog. Kovvog, Kovviog. Kovng. KowSg. Kovlkog. Kov- 
vixog» Kovcov. Zd-Kovog. 
Gobi-, Gob- zu irisch cobh victoria. 

Gob-launo. Gobi-nertus, Gob-nertus. Gob-nerta. 

irisch Gobtach (= Gobitacus). 
Ver-cobius. 
Vgl. K6ßüxv an. hap Erfolg, Hap-frid. 
-corius unbekannter Bedeutung, goth. hari Heer? 

Tri-corii. Petru-corii, Petro-corii. 
-cortorum Burg. 

Duro-cortorum Ort. 
Gortorius. 
Oiuto- berühmt, zu irisch cloth> clot, xlvtog (nach Windisch, 
brieä. Mittheilung). 

kymr. Glot-ri (= Gluto-rix). 
Glutamus. 

kymr. Clotüo (= Glutä^cus). Glydai (= Gluteius). 
Vgl Klvto^f^rjdrjg. KlvTO-a&ivrj^. Klvt'-wvvfÄog. Klvrog. KXv~ 
Tiog. KXvridrjg. Klvrci. 

Hlud-berht. Hlud-rich = kymr. Glot-rl. Hlud-wig. Hludio. Hlu- 
dizo. 
Gabro-* zu gabr capra. 

Gabro-magus Ort. brit. Gabro-sentum Ort. 

Gabrus. Gabra. Gabrillus. — Gabreta silva. Ga- 

bris Ort. 

kymr. Gabran, Gafran. 

irisch Gabhar. Gabran. 
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-galus stark vgl. lit. galeti vermögen. 

irisch Art-gal (Art Stein). Con-gal, Congbal. Gonghalach. 

Fin-gal (= Vindo-galns). 

Galatns Bojer Polyb. 2, 21. 
brit. Galava Ort. 
-gusius. 

irisch Uar-gus. Con-gus vgl. Koy-yovaiog Stadt in Galatia. 
Geio-. 

üei-dumni gall. Volk, vgl. Dubno-. 
Geius. 
Gen, Gna zeugen. 

-genos, -genios. üro-genius. Uro-genia. Uro-geno-nertus. 

Ogri-genus vgl. irisch oer frigus. Gintu-genus. Cintu-gena. 

Gamulo-genus. Matu-genia. Litu-gena. Litu-genius. Verbi- 

genas. 

kymr. Anau-gen (= Anavo-genus). ürb-gen (= Urbi- 

genus). Cat-gen (= Gatu^enns) vgl. Gatu-gn&tos. Sul- 

gen. Sul-genus. Genisma Fö. S. 1112. 
Vgl. i^vrt-yoyog. Qeo-yovog. K^atal-yovog, Tijli-yovog. X^a6' 
Ifovog, 

-gennos, -ginnos. Ad-ginnus. Ad-ginnius. Ad-gennia. Gon- 

ginna. Gon-gennicus. Gon-gennicia. Nitio-genna. 

Gennalo. 

-gentios. Ad-gentius. Gon-gentiäcus. 

Gentius König von lUyrien. Gentisma Fö. 
1112. 

-gnätos vgl. gallisch gnätos Sohn. Ate-gnd,ta. Epo-so- 

gnätos. Galater, Polyb. 22, 20. Gatu-gnätos; Gamulo- 

gnäta. Garsi-gnätus Galater, Polyb. Gintu-gnätus. Cintu- 

gnätius. Devo-gnata. Boduo-gnätus. 
Vgl. Jrj^o-yvtjTog, /Jio^vrjzog. '^HQO-yvrjTog, Qeo-yvrjTog. 
Geso- vgl. germ. gisal, gis, irisch gell Pfand. 

Geso-dünum Ort. 

Gesorius. Gisäcus. 

Volu-gesus. 
Gobanno- vgl. kymr. gof, gofan, gofant Schmidt. 

Gobannitio. Gobannicno. Foßaiov wcqov. 

kymr. Gouannon. 

irisch Gobanus. 
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Grato- vgl. lat. gratus? 

kymr. Grat-laun (s= Grato-laumis) = arem. Grad-Ion. 
kymr. Grat. 

Vgl. kymr, Dofn-garth = irisch Doman-garth (= Dubno- 

gartus). 
Tacio- zu kymr. tec, teg screnus, pulcher, ags. tliig-jan acci- 
pere. 

kymr. Tec-uan (= Tacio-manus). Tec-guaret (= Tacio- 

varetus). T^-wynn (= Tacio-vindus) vgl. Gwyn-deg (= 

Vindo-tacius). 
Tacitus. 
kymr. Tacit, jetzt Tegyd. Tegei (= Taceius). 

-tacius in kymr. Gwyn-deg (== Vindo-tacius) vgl. Teg- 

wynn (= Tacio-vindus). 
-tamus. 

brit. Guno-tamus = kymr. C!on-daf. 

kymr. Cawr-daf (= Coro-tamus). Con-daf = brit. Cuno- 

tamus. Gwr-daf (= Ver-tamus). 
-talus zu kymr. tal Stirn. 

Argio-talus. Dano-tala. Dubno-talus. Vepo-talus. Samo- 

talus. 
Taro- zur Wz. tar bewältigen. 

Taro-dönum Ort (brit. Tarvo-dünum zu gall. tarvos Stier). 
Taretius. Tarutius. 

Deio-tarus. Brogi-tarus. 
Tasco- unbekannter Bedeutung. 

Tasco-vanus. 

brit. Tascio-vanus. 

Tascius. Tascillus. Tasci4ca. Tasgetius. 

Mori-tasgus Gottes- und Mannsname. 
Tasgetius. 
-tigernus Herr, vgl. kymr. tigern, irisch tigerne dominus, teg 
domus. 

kymr. Aer-thim (= Agro-tigemus). Eu-tigim (= Avi- 

tigemus). Cyn-deym (= Cintu-tigernus). Guor-tigim ( = 

Ver-tigernus). Rhy-deym (= Ro-tigemus). 

Vgl. gall. Tigemum, Castell im Arvemerlande. 
Teuto- vgl. goth. thiuth Gut, Segen. 

Teuto-bödiärci vgl. Bodiäcus. Teuto-matus. 
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Teuta Königin von lUyrien (Skodra). Teutates gall. 
Gottheit. Teodisma Fö. S. ^12. 
Tecto- unbekannten Sinnes. 
Tecto-sages gall. Volk, 
irisch Teacht-m&r (= Tecto-m&rus). 
Touto- zu irisch tuäth Volk, goth. thiuda. 

Touto-bocio vgl. irisch bocaim tumeo. Toutio-rix Apoll. 

kymr. Tüt-nerth (= Touto-nertus). Tüt-mab (= Touto- 

mapus) Tüt-ri (= Touto-rix). 

arem. Tut-wal (= Touto-velus). Tüt-waUon (= Touto- 

vellaunus). Tüt-woret (= Touto-varetus). 

irisch Tuath-char (= Touto-carus). 

Toutus. Touta. Touto. Toutia. Toutio. Toutillus. 
Toutona. Toutonia. 
kymr. Tütuc (= Tout&cus). 
irisch Tuathal (=s Toutalus). Tuathalon. Tuathan 
(as Totttanus). 
-toutus in Ambi-touti. üon-toutus. 
kymr. £u-tut (= Avi-toutus). 
Vgl. Diet-bald. Diet-m&r. Diet-rich = kymr. Tüt-ri. Dieto. Die- 
tilo. 
Togi-, Togo-. 

Togo-dumnus. Togi-rix. Togi-sonus. 

Togius. Togia. Togionius. Togidia. Togiäcus. To- 
'giäcia. Tocetus (lies Togetas). Togitius. 
Tri- zu tri drei. 

^ Tri-obris vgl. Obrinca. Tri-casses. Tri-cassini. Tri-corii 
vgl. Petru-corii. Tri-cornum. Tri-coUi. Tri-boci vgl. Touto- 
bocio. Tri-vlati vgl. irisch Flaith-berthach. 
Vgl. sskr. Tri-jata. Tri-dhanvan. Tri-bh&nu. Tri-^anku. Trita. 
Tjt-ttdfiAyoff. Tgi-oxjj. Tgt-TtTolifiog. Tgl-Ttvlog» Tgia^. 
Dago- zu irisch dag gut. 

Dago-vassus vgl. Vasso-rix. 
Dagania. 

kymr. Daganus, Dagan. 
irisch DaganuSy Dagan. 
Dano- eben. 

Dano-tala, tal Stirn. 
Danus. 
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Dino- unbekannten Sinnes. , 

Dino-mogeti-märus vgl. Mogit-märus, irisch mag servus. 
kymr. Guas-duin (= Vasso-dSnus). 
Dabno- zu kymr. dwfn profundus, profunditas, vgl. goth. diups 
tief. 

Dubno-reix, Dubno-r6x, Dumno-rix. Dubno-talus, tal 

Stirn. Domno-cleius. Domno-tonus Fluss. 

kymr. Domn-guaret(= Dubno-varetus). Dyfn-wal, Dyfyn- 

wal (= Dubno-velus). Dofn-garth = 

irisch Doman-gart (= Dubno-gartus). 

Dubnus. Dubna. Domnitius. Dumn&cus. Dubnum 
Ort. DubnissuSy Dumnissus Fluss. brit. Dumna 
Insel. 

kymr. Dubn, Dumn,. Duun, Domn, Dwfn, Dwfyn 
= Dubnus. Dyfnawc, Dyfnawg = Dumn&cus. 
irisch Domnit = Domnitius. 
-dubnus. Gei-dumni. Togo-dumnus. Ver-jugo-dumnus. 
brit. Gogi-dubnus, vgl. irisch cogaim hello, 
kymr. Gonduun (= Cuno-dubnus). Guor-dubn (= Ver- 
dubnus) vgl. Ver-jugo-dumnus. 
Devo-, Divo- Gott, vgl. irisch dia. 
Devo-gn&ta. Divo-durum Ort. 

Divo. Divona dea. Divico. Divicia. Divito. Divi- 
tiäcus. 
Vgl. sskr. Deva-ja. Deva-datta. Deva-gravas, Deva. Devakä. 
Devika. Deviya. Devala. Devila. 
Doci- vgl. slav. Dok-mir. Doko. 
Doci-rix. 

Docio. Doccaluß. Doccius. 
kymr. Guor-docui, Guor-doc6 (= Ver-doceus). 
Driiso- zu irisch drüs libido. 
Drüso-n^agus Ort. 
Drusus. 

irisch Drüis = Drusus. 
Con-drusi Volk. 
Namo- zu irisch ainm Name? 

Nammius. Nammeius. Nammo. Nammonius. Nam- 
monia. 
Ad-namatius. 
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Namatius. 
Nitio- zu irisch nith proelium, pugna. 

Nitio-genna. Nitio-briges Volk vgl. Brigo-. 
Vgl. ahd. Nid-bald. Nid-berht. Nid-hart. Nitho Nizo. 
Nemeto- zu irisch nemed, gallisch nemetum sacellam. 
Nemeto-märus, 
Nemeto. 

kymr. Neuet = irisch Nemidh (= Nemetus). 
kymr. Cat-nemet ( = Catu-nemetus). Güor-nemet ( = Ver- 
nemetus). 

Dazu die Ortsnamen: Nemeto-cenna. Nemeto-briga. 
Augusto-nemetum. Tasi-nemetum vgl. Taxi-magulus. Dru- 
nemetum, dru Eiche. Ver-nemetis. 
brit. Ver-nemetum. 
Nerto- zu irisch nert valor. 

Nerto-m&rus. — Nerto-briga Ort, Polyb. 

Nertonius. 
£su-nertus. Uro-geno-nertus. Cobi-nertus, Gobnertus. 
Gob-nerta. 

kymr. Gyd-nerth (= Gata-nertus). üur-nerth (= Ver- 
nertus). Tüt-nerth (== Touto-nertus). Jud-nerth (= Judo- 
nertus). 

irisch Aig-nert (= Ago-nertus). 
Von ner Mann, vgl. y^tvÖQO-fiivfjQ. *!Avdqwv. Mev-avdQog. 
Petru- zu gallisch petor vier. 

Petro-mantalum Ort, kymr. mantol trutina. Petru-corius. 
Petru-corii, Petro-corii, vgl. Tri-corii, tri drei. 
Petronius. 
Penno- Haupt, zu kymr. penn, irisch ceann Haupt, 
arem. Pen-was (= Penno-vassus). 

Pennausius. Alpes Penninae. 
irisch Each-ceann (= Epo-pennus). 
Bitu- zu gallisch bitu, irisch bit Welt. 
Bitu-riges.^ 

Bituitus. 
Berto- zu kymr. berth nitidus, pulcher. 
arem. Bertfa-walart. 

iriscli Bertach in Flaith-berthach. Bertisma bei 
Fö. S. 1112. 

VI 
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kymr. Guer-berth (= Ver-bertus). 
Vgl. ahd. Berht-gar. Berht-gisil. Berhi-hari, Berhto. Berfatilo. 
Gari-berht. Gisil-berht. Hari-berht. 
Belatu-, vgl. Belo-. 

Belatu-cadrus, Belata-cardos. Belatu-mara« 
/ Belatullus. Belatulla. 

Belo-, Qilo- vgl. (PtXo-, german. Bil-?. 
Bil-caisio. Bello-vacus. Bello-vaci. 

Belinus. Belenus. Bilienus. BiUcus. Bilitio. Belli 
celtib. Volk, Polyb. 
kymr. Beli. arem, Bili. 
brit. Guno-belinns, Gyno-bellinus. 
kymr. Ri-uel-gar (= Ro-belo-carus). 
-bocos zu irisch bocaim tameo, bucca, ßvxTtjg, 
Touto-bocio. Tri-boci. Meli-bocum Beiig, 
Bogio- = Boio. 

Boio-r!x. Com-boio-mftrus. Boio-dünum Ort (Boji). 
Boius. Boii, Boji Volk. Boionius, Bo^omas. 
Ad-bogiu8. Abrextu-bogius. Com-boio-märus. Tcdisto-bogü 
Ver-com-bogius , vgl. Gomboio-märus. 
Bodio- zu kymr. büd, irisch buad, buaid victoria. 
Bödio-casses Volk. 

kymr. Büd-gualon (&= Bodio-vellaunus). 
arem. Büd-woret <= Bödio-varetus). 
Bödiccius. 

brit Boudicca (= Boudicea). 
kymr. Büdat (= Bödiatus). 
arem. Bödicus, Büdicus. 

irisch Buadhach (= Bödiäcus), vgl. Teuto-bodi&ci. 
Teuto-bodiäci. 

kymr. Cat-büd, Cat-uüd (« Catu-bodius). Gur-büd (== 
Ver-bodius). 

arm. Wr-büdic (= Ver-bodicus). 
irisch Cath-bhuadhach (= Catu-bödiacus). 
Boduo- zu kymr. bodd beneplacitum, voluntas. 
Boduo-gnätus. 

Boduäcins. 

kymr. Bodüc (-= Boduäcus) vgl. boddawg. 
Ate-boduus. Ate-bodua. 
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kymr. Arth-bodu (= Arto-boduus). Cat-wodu, Gat-uodus 
(= Catu-boduus). Gur-bodu (= Ver-boduus). 

Brano- zu irisch bran Babe. 

arem. Bran-hucar (= Brano-sucarus). 
kymr. Gun-bran (=a Guno-branus). Mor-bran (= Mori- 
branus) Meer-rabe. 

irisch Art-bran (= Arto-branus) Stein-rabe. 
Verschieden davon Branno- in 
Branno-genium. Branno-dünum. Branno-vices. 
Brannorä. 

Brigo- zu irisch brig, brigh valor, virtus, kymr. bri auctoritas, 
dignitas, honor. 

kymr. Brlg-uan (= Brtgo-Tanus). 

Bngo. Brigius. Brigia. Brigitta« 
kymr. Brii = Brigius. 
irisch Briga, Brig, Brigh f. 
, Niöo-briges Volk, 
kymr. Il-bri (= Ilio-brigus). 
Zu kymr. guo-bri, go-fti gravis, gloria: 
arm. Wo-brian (= Vo-brlganus). Gat-wobrt (= Gatu- 
vobrigus). Bresel-wobrl (== Breselo-vobrigus). 
Breto- = Brato- zu irisch bret = brät Gericht. 
Bret-valda. 
Vergo-bretus. 
brit. Gom-bretonium Ort. 
irisch Gon-bretan. 
Gassi-bratius. Mandu-bratius. 
Brato. 
irisch Brath. 

Breselo- zu kymr. bresel pugna. 

arem. Bresel-wobri (= Breselo-vobrigus). 

arem. Bresel. Breselan. 
kymr. Gon-bresel, Gom-bresel. 

Brogi-, Broci- zu brog Land. 

Brogi-tarus. Brogi-märus. Brogi-mä.ra. Ande-broci-rtx vgl. 

Ande-brogius. 

kymr. Broc-mail (= Broco-maglus). 

Ande-brogius. AUo-broges Volk. 

VI* 
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kymr. Cym-ro pl. Cym-ry (= Com-brox, Com-broges) 

der Kymre, die Kymren. 
Magio- zur Wz. mag == ig. magh, vgl. gall. magus Feld. 

Magio-rix. 

Magiäcus. Magiatus. Magiänus. Magidius. Magidia. 
Magissus. Magissius. 
Vgl. ahd. Mag-rih. 
Mageto- zur Wz. mag. 

Mageto-briga Ort. 

kymr. Guer-maet (= Ver-magetus). 

Maglo-, Magulo- zu kymr. mail, mael puer, servus, juvenis. 
Maglo-cunus vgl. arem. Cono-maglus. 

Maglius. Magalus. Magalius. — Magilus Polyb. 

kymr. Mael = arem. Maglus. 

arem. Maglus , Gono-magli filius. 
Taxi-magulus. 

kymr. Gat-mailus = arem. Gat-maglus (= Gatu-maglus). 
Gur-mael (= Ver-maglus). Arth-mail (= Arto-maglus). 
Broc-mail (= Broco-maglus). 
arem. Gat-maglus. Gono-maglus vgl. gall. Maglo-cunus. 

Matu- zu kymr. mat gut. 

Matu-genia. 

kymr. Mat-gueith (= Matu-vectus). 
Matucus. Matu-äcius. 
kymr. Matauc, Matöc, Matiic (= Matuäcus). 

Ande-matunnum Ort. Teuto-matus. 
-manus zur Wz. man denken, messen. 

Ario-manus. Geno-mani. Viro-manus. 

kymr. lUi-man (= lUio-manus). Gat-man, Gat-uenus 

(=r Gatu-manus). Tec-uan (= Tacio-manus). 

Mantalo- zu kymr. mantol, mantawl trutina. 
Mantala Ort. Petro-mantalum Ort. 

Mantala. 
Gata-mantaloedis g. vgl. kymr. cyd-fantawl (= cata- 
mantäl) acquiUbrium. 

Manduo- unbekannter Bedeutung. 
Mandu-bratius. 

Manduus. Manduvii. — Mandonius Polyb. Spanier. 
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» • 

Epo-manduo-dürum Ort. Viro-ixianduus» Yiro-mandui. 
Mandaus. 
-märos hell, berühmt , ansehnlich = irisch mör. 

Ago-märus. Adiatu-märus. Jantu-märus. Indutio-m&ros. 

IlUo-märus. Elvio-märus. Ghio-mftra Galaterin» Polyb. 

Com-boio-m&ms. Dino-mogeti-m&rus. Nemeto-m&rus. Ner- 

to-märus*. Belatu-mära. Brogi-märas. Brogi-mftra. Mogit- 

mäms. Litu-m&ra. Viiido-märus. Viro-mdxus. Sego-märus. 

Soli-märus. Smerto-mdxa. 

Mariccas. Maricca. Marc. 

Iq^r. Jond&t-m&r. Gon-mör = arem. Gono-mörus (= 

(= Cuno-m&rus). Gat-mor (= Gatu-m&rus). Glin-maur 

= irisch Glün-m&r. 

arem. Cono-mörus. Er-mor (er- verstärkt, vgL Er-cynia 

Silva). 

irisch Airget-m4r (= Argento-m&rus). Glün-m&r. Teacht- 

m&r (= Tecto-märus). Reacht-mär (= Recto-märus). 
Vgl. ahd. Mar-wald. Mar-win. Marulf. Maro. gbth. Merila. 
Waldo-mar. Wini-mar. Wolf-mar. kymr. Gon-mör = Hun-mär, 
Cat-mor = Hada-mär. 
-marcos zu gall. marca Ross. 

Tri-markisia Ort. 

kymr. Gyn-farch = arem. Cun-march (= Cuno-marcus). 

arem. Gad-farch (= Gatu-marcus). Gun-march. 
kymr. Marohan. 
Masu- zu kymr. masw hilaris, lascivus, levis vgl. sskr. makshiu 

Yoilnamen fehlen. 

Masuco. Masucia. Masuonia. Masunnus. 
Mulo- zu lat. mülus? 

irisch Muil-lethan (= Mulo-letanus). 

brit. Epo^mulus. 
Mogeti- vgl. irisch mug servus, Wz. mag. 

Mogit-m&rus. Dino-mogeti-m&rus. 

Mogitus. Mogetius. Mogetiäna Ort. 
Mori- zu gallisch more Meer. 

Mori-tasgus Gottes- und Mannsname. 

kymr. Mor-bran (=• Mori-branus) „Meer-rabe". - 
Morini. 

Are-morici. 
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-rix (-reix, -rex) g. -rigis zu ir. ri g. rig König, Fürst. 

Adiato-rix. . Ande-broci-rix vgl. Ande-brogius. Ambio-rix. 

Epo-redo-r!x, Epo-redi-rlx vgl. Epo-redii. Elvo-rix, Hel- 

vo-rtx. Orgeto-rix. Catu-rix. Catu-riges. Canto-rix. Cin- 

geto-rix. Ver-cingeto-rlx. Toutio-rix Apollo. Togi-rlx. 

Dubno-reix, Dubno-rex, Dumno-rix. Doci-rix. Bitu-iiges. 

Magio-rix. Lugoto-rlx. Vasso-rix. 

kymr. Clot-rt (= Cluto-rix). Tüt-ri (= Touto-rtx) vgl. 

gall. Toutio-rlx. 
Vgl. deutsch Rich-hard. Rlco-rald. Ric-m&r. Rico. Rikilo. Rih- 
hiao. Hard-rich. Wald-rich. — gall. Catu-rix =s Hada-rich. kymr. 
Clot-rt = fränk. Chlode-rich. Tut-ri = Diet-rich. 
Recto- zu irisch recht, reacht Recht. 

arem. Reth-walart (= Recto-valartus). 

irisch Reacht-mÄr (= Recto-märus). 
Vgl. deutsch Recht-hart. Riht-mund. Reht. Sigi-reht Fö. 1, 1054. * 
Rictio-var gallisch? Fö. a. a. 0. 
-roudus roth, irisch rüadh. 

Ande-roudus. 
Roudus. 

RO- = TtQO. 

Ro-smerta dea. 

kymr. Ri-uel-car (= Ro-belo-carus). Rhy-deym (= Ro- 
tigernus). 
Vgl. nQO-ÖLXog. JTjpo-^oog. nQO'd-o-iQVw^, nQO'Hlfjg. JlQO'XOQog. 

Launo- zu kymr. vUawen, komisch lauen, arem. lowen hilaris, 
vgl. laetus (= lavetus) Xctvw^ 

arem. Lowen-car (= Launo-carus). 

Oro-launum. Cata^launi. Duro-cata-^launi. Cob-launo. 
^ kymr. Eui-laun (= Avi-launus). kymr. Cat-lon (= Catu- 

launus). Grat-laun (= Gxato-launus). 

arem. Argant-lowen, Argant-lon (= Argento-launus). 

Urb-lon (= Urbi-launus). Cat-lowen, Cat-lon; Grad-Ion. 

Wor-lowen (= Ver-launus). 

irisch Cath-luan. 
litano- zu kymr. Uedan, irisch leathan breit. 

Litano-briga Ort. 

Litana silva. Litania. 
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Gonco-litanus. Smertu-litanus. 

irisch Muil-letban (s=Malo-litaQU8). Aüt-lethan (= Alto- 
litanus). 
Lita-^ Litavo- za litam Utas, Ttkatvg. 
Lita-gena. Lita-genia. Litu-mära. 

Litucius. Litucia. Lituccius. LituUa. 
Con-victo-litavis. 
LitaYiccus. 

kynir. Lletewic, Lledewich zu litavia litorale. 
-liYOS zu kymr. liu, lliw color, irisch li color, spleodor. 
kymr. Gwyn-lliw (= Vindo^liTOs). 
LIyo. Livius. 
Lugoto- lieblich. 

Lagoto-<rix vgl. Lug-dünum. 
Lugetus. 
irisch Lugith. 
Vaco- anbekannten Sinnes. 

hrit. Yaco-magi. , 

Vacus. Vaco (Vacalus Waal). 
Bello-vacus. Bello-vaci. Sego-vax. 
-varetus vgl. kymr. guared liberatio. 
Ambi-vareti Volk. 

kymr. El-guaret (ss £lio-varetuB). Cat-guaret (= Catu- 
yaretns). Tec-guaret (» Tacio-yaretos). Domn-guaret (= 
Domno-yarettts). 
Vgl. Rictio-yar Fö. 1054. 
Vasso- zu kymr. gwas puer. 

kymr. Guas-duin (= Vasao-denus) ygl. Dino-mogeti- 
m&nis. 

Vasso. Vassio. 

kymr. Guassauc (= Vass&cus). 
Dago-yassus. 

kymr. Con-guas (= Cuno-yassusJ. Drütrguas (= Droto- 
yassus), ygl. Droitisma Fö. 1112. 
arem. Pen^was (= Penno-yassus). 
Victi- zu kymr. gwdth, gwaith opus, labor, pugna. 
Victi-sirana. Con-yicto-litayis. 
kymr. Gueith-gual (= Vecto-yelus). 

Vecturius ygl. kom. gueidhur opifex. 
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brit. Vecturiones. 
kymr. Gwaith (= Vectus). 
Con-victo-litavis. 

kymr. Mat-gueith {= Matu-vectus). 
-vix, -vices, -vici zu kymr. guic, gwig, irisch fich vicus, pa- 
guS) municipium. 
Virido-vix. 

Eburo-vices vgl. Ebor&cum. Ordo-vices. Cambo-vicenses 
vgl. Gambo-dönum. Branno-vlces. Lato-ylci. Lemo-vices. 
brit. Borco-vicus. 
Vgl. Ol7t(og)elrjg. Olxtg. JStaaL-oinog. 
Vidu- zu irisch fid Baum. 
Vidu-casses. 

Viducus. Vidubium. Vidisma Fö. 1112. 
irisch Vidua. 
Epo-stero-vidus, brit. 
Vgl. ahd. Widu-. 

Vindo- weiss, irisch find, finn, kymr. gwynn. 
Vindo-magus Ort. Vindo-bona Wien, 
brit. Vindo-gladia Ort. Vindo-bala Ort. 
kymr. Gwyn-liw (= Vindo-livus). Gwyn-deg (= Vindo- 
tacius) vgl. Teg-wyn (Tacio-vindus). 
irisch Find-char (= Vindo-carus. 

Vindus. Vinda. Vindo. Vindius. Vindilla. Vindil- 
lius. Vindona. Vindonia. Vindaluco. Vinderius. 
kymr. Gwynn, Gwyn = Vindus. Guinan (= Vin- 
danus). Gwynnaw (= Vindavus). 
irisch Find, Finn = Vindus. Vinderis Fluss. 
kymr. Teg-wyn (= Tacio-vindus) vgl. Gwyn-deg (= Vin- 
do-tacius). 
Virido- zu kymr. gwyrdd viridis, vgl. Viro-. 
Virido-m&rus. Virido-vix. 
Viridus. Virdo. 
Viro- zu kymr. gwyr frisch, sskr. jira lebend, ksl. zirü Leben. 
Viro-manus. Viro-märus. — Viro-dünum Verdun. Viro- 
mandui Volk. 

Virovi&cum (von *Virovius). 
Veni- zu kymr. wen Lachen. 

Veni-carus. Veni-carius. — Venn-alis vgl. Sualis. 
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brit. Venutius. — Yeneti. Vonelli. 
kymr. Hy-wen (= Su-venius). 

Vepo- anbekannter Bedeutung. 
Vepo-talus, tal Stirn. 

Vepus. Veponius. Veponia. 

Vor- aus uer == vnig. 

Ver-agri Volk. Ver-cobius vgl. Gobi-nertus. Ver-cassi- 
yellaunus vgl. brit. Gassi-vellaunus. Yer-cingeto-riz vgl. 
Cüngetorix. Yer-com-bogius vgl. Ciom-boio-märus« Ad-bo- 
gius. Yer-jugo-dumnus. 

kymr. Guor-cant (= Yer-cantus). Guor-tigim (= Yer-ti- 
gernus). Gwr-daf {= Yer-tamus). Guor-dubn (= Yer- 
dubnus). Guor-nemet (= Yer-nemetus). Gur-nerth (= 
Yer-nertus). Guer-berth (= Yer-bertus). Guer-bür (=Yer- 
pürus). Gur-büd (= Yer-bodius). Gur-bodu (= Yer-bo- 
duus). Guer-maet (= Yer-magetus). Gur-mael (= Yer- 
maglus). 

arem. Wor-hucar, Gur-hugar (= Yernsucarus). Gur-dier- 
nus (= Yer-tigemus). Wr-büdic {= Yer-bödicus). Guer- 
loesius vgl. Loes-cant. Wor-lowen (= Yer-launus). 

Vgl. ^Y7t€Q-oxog. ^YTtßQ-avwQ. ^YniQ-ßoXog, ^YTteQtjg. ^YTteQei&ijg. 

Vera- vgl. svqv. 

Yeru-cloetius. 

brit. Yeru-lamium (lam = palma). 
Yerubium mQOv. 
Vergo- Werk. 

Yergo-bretus. 

Yergilius. 
Verbi- unbekannten Sinnes. 
Yerbi-genus. 

Yerbicus. — Yerbinum Ort. 
brit Yerbeia. 
Velo-, Yello-, Yelio-, -vellaunus vgl. kymr. guell melior. 
brit. Yello-catus. 

gall. Yellates. Yellavi. Yellavii. Yelorius vgl. Gi- 
sorius 
Yelio-cassi, Yelio-casses, 
kymr. Gueith-gual (= Yecto-velus). Hu-wel (=Su-velu8). 
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Dyfn-wal, Dyfyn-wal (= Dubno-velus). 

arem. Tüt-wal (= Touto-velus). 

Velatu-dürum Ort. 

Vellauno-dunum Ort. 

Ver-cassi-vellaunus. Sego-vellauni. 

brit. Gassi-vellaunas. Gatu-vellauni. 

kymr. Jud-guallaun. Cass-wallawn (= Cassi-vellaunus). 

Gat-guallaan (= Gatu-yellaunus). 

arem. Cat-wallon. Goet-wallawn. Kint-wallon (= Cintu- 

vellaunus). Tüt-wallon (= Touto-vellaunus). 

arem. Wallen (= Vellaunus). 
-Yoleus vgl. irisch folg celer. 
Catu-Tolcus. 

Volcae. 
Sapo- unbekannten Sinnes. 

Sap-audus. Sapaudia (YoUnamen?). 

Sappolus. Sappula. Sapplius. Sapplia. 
Samo- eben, gleich. 

Samo-taluSy tal Stirn. 

Samaus (= Samavus). 
Beli-sama vgl. Bellismum. Molismus. Ecolisma. Sulisma 
dea. Osismii. 
Su-, zu irisch SU-, so-, sskr., su- wohl, gut. 

Su-ausia vgl. irisch 6 (=aus) Ohr. Su-anetes. Gon-suanetes. 
Su-essiones. Su-obnedo vgl. Ex-obnus. Su-earius. Su-caria 
zu carus lieb. 

kymr. Hu-wel (= Su-velus). 
Gatu-su-alis. 

arem. Eu-hocär (= Avi-sucarus). Bran-hucar (= Brano- 
sucarus). Wor-hocar, Gur-hucar (= Ver-sucams). 
Sego- vgl. irisch segh Auerochs. 

Sego-m&rus. Sego-vax. — Sego-dünum. Sego-bodium. 

Sego-briga. Sego-vellauni. 

brit. Segu-stero vgl. Epo-stero-vidus. 

Segeia. Segomo. 

Segovii. Segovia Ort. Segosa Ort. Segusio Ort. 

Segusiavi. Segontia Ort. Segontiäci. 

brit. Segontium. 
Seno- alt, irisch sen. 
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arem. Hen-car (= Seno-carus). 

Seneca. Senicco. — Aber Senones. 
Soli- Tgl. irisch süil Auge. 

Soli-m&raSy davon Solim&ri&ca Ort. 
kymr. Sul-genus» Sul-gen. 

Suleva. Snlevia. Sulivia. 

brit. Sulinus. Sulnus. Sulisma dea. SoUsina Fö. 

1112. 
Smerto- vgl. lat. Morta Parce. 

Smertu-litanus. £fAsgfso~fmQa. 

Smertae, brit. Volk. 
Bo-smerta gall. Göttin. 



Das germaniBche NamenBystem 

ist das mächtigst entwickelte und mit der feinsten Systematik 
durchgeführte 9 während die indische Namengebung in ihrer 
Durchsichtigkeit, die griechische in massvoUer Schönheit un- 
übertroffen dasteht. Durch die feste Beschränkung auf einen 
ganz geschlossenen Ausschuss von Namenwörtern, wie Agin-, 
Berht-, -berht, Dag-, -dag, Helm-, -heim, Frid-, -fiid, Wolf-, 
-wolf u. s. w. , durch eine fast schrankenlose Freiheit in der 
CSomposition dieser Namenwörter, durch eine systematische Um- 
kehrung der Vollnamen, wie Am-ulf-- Wolf-am, Gang-olf — 
Wolf-gang, Berht-frid — Frid-berht, endlich durch eine wun- 
derbar reiche und systematische Durchführung der Kosena- 
menbildung haben die Germanen ihren Sinn für Individualität 
und demgemäss für individuelle Benennung in ihrer nationalen 
Namengebung völlig Genüge geleistet; ja man könnte vermöge 
einer erschöpfenden Durchführung der germanischen Namen- 
bfldungsgesetze eine derartige Masse deutscher Namen erzeugen, 
dass noch heutzutage Jeder der 50 Millionen Deutscher mit ei- 
nem eignen Namen bekleidet werden könnte, wie denn die ge- 
sammte romanische Welt sich noch heute in die Fetzen des 
altgermanischen Namenprachtgewandes kleidet. 
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Unter den Männern , welche das germanische Namensystem 
wieder ans Licht gezogen haben , ist nach dem Begründer aller 
germanistischen Wissenschaft, Jacob Grimm, zunächt Forste- 
mann zu nennen, der mit eisernem Fleisse die Fülle der alten 
schönen Namen aus den Urkunden bis zum 11. Jahrhundert 
gesammelt und grossentheils auch richtig nach ihren Gruppen 
geordnet hat. Freilich blieb ihm seltsam genug die Abstam- 
mung der zwei- und einstämmigen Kosenamen von den Vollna- 
men gänzlich verborgen, und es ist das Verdienst von Stracker^ 
Jan, das Eosenamenprincip für das Deutsche zuerst rund und 
nett ausgesprochen zu haben. Derselbe sagt in seiner Epoche 
machenden Abhandlung: Die jeverländischen Personennamen, 
Programm des Gymnasiums in Jever, 1864 S. 6: y^Mii wenigen 
Ausnahmen sind die altdeutschen Namen aus zwei Stämmen zu- 
sammengesetzt. Die vollen Namen waren aber für den tägli- 
chen Gebrauch zu schwerfällig; es entstanden Abkürzungen, die 
man Koseformen (hypokoristische Formen) nennt. Diese Kose- 
formen wurden neben den vollen Namen, gebraucht, traten auch 
oft ganz an deren SteUe." Und in einer auf den gesperrt ge- 
druckten Satz bezüglichen Anmerkung: „Diesen Satz muss ich 
im Widerspruch mit den meisten, vielleicht allen Forschern auf 
diesem Gebiete, welche auch einfache Stämme als ursprüngli- 
Namen gelten lassen , festhalten.'^ Die weitere Entwicklung der 
germanistischen Namenstudien hat dem scharfsinnigen Forscher 
Recht gegeben ; unter den Einsichtigen ist der Widerspruch ge- 
gen den obigen Satz verstummt, und die Zeit, wo es für hohe 
Weisheit galt, Bruno sei der Braune, und Weif ein junger 
Hund, hegt hinter uns. Ein grosses Verdienst um die völlige 
und endgültige Feststellung des genannten Satzes erwarb sich 
Fr. Stark, der in einer classischen Abhandlung: „Die Kosena- 
men der Germanen, Wien 1868" den historischen Beweis ge- 
liefert, dass der einstämmige deutsche Name durch kosende 
Kürzung aus dem Vollnamen hervorgegangen, indem er mit ei- 
ner grossen Menge von Beispielen aus den Urkunden bewies, 
dass dieselbe Person neben dem vollen Namen einen aus die- 
sem gekürzten getragen, der also nothwendig aus dem Volhia- 
men erwachsen sein muss. Andere nicht minder verdiente For- 
scher haben einzelne Namenarten behandelt, so L. Ruprecht 
die frisischen Patronymika» K. G^ Andersen die heutigen Ge*- 
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schlecbtsnamen, wieder Andere haben ein local begränztes Ge- 
biet dorcbforscbt, wie C. Pauli, Mündener Familiennamen, Pro- 
gramm von Münden 1870. Bei einem so erfreulichen Stande 
der Dinge in der germanistischen Onomastik beschränke ich 
micb im Folgenden darauf, drei Namengruppen: Berht, Frid, 
Wolf systematisch geordnet vorzuführen, besonders um auf 
JBine Erscheinung, die mir bis jetzt nicht nach Gebühr beach- 
tet zu sein scheint, aufmerksam zu machen, nämlich auf die 
wahrhaft grossartige Durchführung eines in den sonstigen Na- 
mensystemen der Indogermanen nur sporadisch, bei den Grie- 
chen noch am reichsten angewandten Princips der Umkeh- 
rung von Vollnamen zur Erzeugung neuer Vollnamen. Wäh- 
rend das Griechische im Ganzen nur etwa 140 Namen enthält, 
die mit- umgekehrten Gliedern wieder Vollnamen ergeben, fin- 
det sich die gleiche Zähl umgedrehter Namen, um sie kurz zu 
benennen, im deutschen Namensystem allein in den drei Grup- 
pen Berht, Frid, Wolf, wie die folgende Zusammenstellung 
lehrt: 

BERHT hell, glänzend, vgl. Förstemann I, 235 ff. 
Berht-ara vgl. Ar-berht. Berht-drud vgl. Drud-berht. Berht-flat 
vgl. Flad-berht. Berht-frid vgl. Frid-berht. Berht-gang vgl. 
Gang-berht. Berht-gar vgl. Gari-berht. Berht-gard vgl. Gard- 
berht. Berht-gauz vgl, Gauz-berht. Berht-gildis vgl. Gild-berht 
Berht-gis vgl Gis-berht. Berht-gisil vgl. Gisil-berht. Berht-gund 
vgl. Gund-berht. Berht-haid vgl. Haid-berht. Berht-hard vgl. 
Hard-berht. Berht-hari vgl. Hari-berht. Berht-had vgl. Had- 
berht. Berht-helm vgl. Helm-berht. Berht-hild vgl. Hild-berht. 
Behrt-hoh vgl. Hoh-berht. Berht-hram vgl Hram-berht. Berht- 
hroch vgl. Hroc-berht. Berht-hrod vgl. Hrod-berht. Berht-leih 
vgl. Laig-berht. ßerht-land vgl. Land-berht. Berht-laug vgl. 
Laugan-berht. Berht-man vgl. Mani-berht. Berht-mar vgl. Mar- 
berht. Berht-mod vgl. Mod-berht. Berht-mund vgl. Mund-berht. 
Berht-nid vgl. Nid-berht. Berht-rad vgl. Rad-berht. Berht-rand 
vgl. Rand-berht. Berht-rich vgl. Rich-berht. Berht-rid vgl. 
Rid-berht. Berht-sind vgl. Sind-berht. Berht-swind vgl. Swind- 
berht. Berht-wald vgl. Wald-berht. Rerht-war vgl. Wer-berht. 
Berht-wig vgl. Wig-berht. Berht-widis vgl. Wid-berht. Berht- 
win vgl. Wini-berht. Berht-wis vgl. Wis-berht. Berht-olf vgl. 
Wolf-berht. 
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Berhto. Berhta f. Berhtilo. Berhtila f. BerhteUn. Berh- 

tin. Berhtina f. Berhtuni. Berhting. Berhtening. 
Ar-berht vgl. Berht-ara. Drud-berht vgl. Berht-drud. Flad-berht 
vgl. Berht-flat, Frid-berht vgl. Berht-frid. Gang-berht vgl. 
Berht-gang. Gari-berht vgl. Berht-gar. Gard-berht vgl. Berht- 
gard. Gauz-berht vgl. Berht-gauz. Gild-berbt vgl. Berht-gildis. 
Gis-berht vgl. Berht-gis. Gisil-berbt vgl. Berht-gisil. Gund-berht 
vgl. Berht-gund. Haid-berht vgl. Berht-baid. Hard-berbt vgl. 
Berbt-bard. Hari-berbt vgl. Berbt-bari. Had-berbt vgl. Berht- 
bad. Helm-berbt vgl. Berbt-belm. Hild-berbt vgl. Berbt-hild. • 
Hob-berbt vgl. Berbt-bob. Hram-berht vgl. Berbt-bram. Hroc- 
berbt vgl. Berbt-brocb. Hrod-berbt vgl. Berbt-brod. Laig-berbt 
vgL Berbtr-leib. Laud-berbt vgl. Berbt-land. Laugan-berbt vgL 
Berbt-laug. Mani-berht vgl. Berbt-man. Mar-berbt vgl. Berbt- 
mar. Mod-berbt vgl. Berbt-mod. Mund-berbt vgl. Berbt-mund« 
Nid-berbt vgl. Berbtnid. Rad-berbt vgl. Berbt-rad. Rand-berbt 
vgl. Berbt-rand. Ricb-berbt vgl. Berbt-ricb. Bid-berbt vgL 
Berbt-rid. Sind-berbt vgl. Berbt-sind. Swid-berbt vgl. Berbt- 
swind. Wald-berbt vgl. Becht-wald. Wer-berbt vgl. Berbt-war. 
Wig-berbt vgl. Berbt-wig. Wid-berbt vgl. Berbt-widis. Wini- 
berbt vgl. BerW;-win. Wis-berbt vgl. Berbt-wis. Wolf-berbt vgl. 
Berbt-olf. (369). 

Berbto. Berbta f. Berbtflo. Berbtila f. Berbtelin. Berbtin. 

Berb-tina f. Berbtuni. Berbting. Berbtening. 
FRIDU Friede, vgl. Förstemann I, 421 fif. 
Frid-am vgl. Am-frid. Fridu-bad vgl. Bade-fiid. Fridu-bald 
vgl. Bald-frid. Fridu-bem vgl. Bem-frid. Fridu-berbt vgl Berbt- 
fiid. Fridu-berga vgl. Berb-frid. Fridu-bodo vgl. Bode-frid. 
Frid-dag vgl. Dag-frid. Fridu-gand vgl. Gend-frid. Fridu-gaud 
vgl. Gaud-frid. Fridu-ger vgl. Gari-fiid. Fridu-gildis vgL Geld- 
frid. Fridu-gem vgl. Gem-frid. Fridu-gis vgl. Gis-fnd. Fridu- 
gisil vgl. Gisel-frid. Fridu-gundis vgl. Gund-fiid. Frido-jhart 
vgl. Hart-frid. Frid-bere vgL Hari-Md. Fridu-belm vgl. Helm- 
fnd. Fridu-bild vgl. Hildi-frid. Fridu-lind vgl. Lmdfrid. Fridu- 
liuba vgl. Liub-frid. Fridu-mar vgl. Mar-frid. Frid-mod vgL 
Muot-frid. Fridu-mund vgl. Muni-frid. Fridu-niwi vgl. Niu-frid. 
Frid-not vgl. No-frid. Fridu-rad vgl. Rat-frid. Fridu-ric vgL 
Ric-fnd. Fridu-run vgl. Run-frid. Frido-sindis vgl. Sind-find« 
Frid-walb vgl. Walb-frid. Frid-wald vgL Walt-frid. Frid-war 
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vgl War-Md. Frid-widis vgl Wid-frid. Fridu-wig vgl Wic-fiid. 
Fridtt-win YgL Wini-frid, Win-frid. Fri-dulf vgl. Wolf-frid. 

Frido, Friddo. Frida f. Fridiko, Fridicbo, Feddeko, 
Fricco, Ficco. Fridilo, Frillo. Fridolin. Fridin. Friduni. 
FridizOy Frizzo. 
Am-firid vgl. Frid-am. Bade-frid Tgl. Fridu-bad. Bald-frid Tgl. 
Fridu-bald. Bem-firid Tgl. Fridu-bem. Berbt-frid Tgl. Frid-berbt. 
Berh-frid TgL Fridu-berga. Bode-fnd Tgl. Fridu-bodo. Dag-frid 
YgL Frid-dag. Gend-frid TgL Fridu-gand. Gari-frid Tgl. Fridu- 
gar. Gaad-Md Tgl. Fridu-gaud. Geld-frid Tgl. Frida-gildis. Gem- 
firid Tgl. Fridu-gem. Gis-frid Tgl. Fridu-gis. Gisel-frid Tgl. 
Fridu-gisel. Gond-frid Tgl. Fridu-gundis. Hart-frid Tgl. Frido- 
hart. Hari-fnd Tgl. Frid-bere. Helm-frid Tgl. Fridu-belm. Hildi- 
frid TgL Fridu-bfld. Lind-£rid Tgl. Frida-lind. Liub-frid TgL 
Fridu-liuba. Mar-frid TgL Fridu-mar. Muot-frid Tgl. Frid-mod. 
Muni-irid TgL Fridu-mund. .Niu-frid Tgl. Fridu-niwi. No-frid 
TgL Frid-not. Rat-frid Tgl. Fridu-rad. Ric-frid Tgl. Fridu-ric. 
Kin-frid Tgl. Fridu-ron. Sint-frid Tgl. Frido-sindis. Walh-frid 
TgL Frid-walh. Walt-frid TgL Frid-wald. War-frid TgL Frid- 
war. Wid-frid Tgl. Frid-widis. Wig-frid vgL Fridu-wig. Wini- 
frid Tgl. Fridu-win. Wolf-frid TgL Frid-ulfl (225.) 

WOLF, -wolf, -Ulf, -olf, Wolf, TgL Förstemann I, 1339 flf. 
Wolf-am Tgl. Am-ulf. Wolf-audis Tgl. Aud-ulf. Wolf-bado Tgl. 
Bad-ulf. Wolf-bald TgL Bald-ulf. Wolf-bero TgL Ber-ulf. Wolf- 
berht TgL B^bt-olf. Wolf-birg TgL Berg-olf. Wolf-boto TgL 
Bot-olf. Wolf-brand TgL Brand-olf. Wolf-burga TgL Burg-olf. 
Wolf-dag TgL Dag-ulf. Wolf-danc Tgl. Danc-ulf. Wolf-deo Tgl. 
Di-ulfc Wolf-dregi TgL Drag-ulf. Wolf-drud TgL Drud-ulf. Wolf- 
frid Tgl. Frid-ulf. Wolf- gang TgL Gang-ulf. Wolf-gar Tgl. Gar- 
iil£ Wolf-gard Tgl. Gard-ulf. Wolf-gis Tgl. Gis-ulf. Wolf-grim 
Tgl. <jrim-ulf. Wolf-gundis Tgl. Gund-ulf. Wolf-bab TgL Hab- 
uH. Wolf-hard vgL Hard-ulf. Wolf-bari Tgl. Hari-ulf. Wolf-bad 
Tgl. Hat-ulf. Wolf-batin TgL Heden-ulf. Wolf-belm Tgl. Helm- 
wolf. Wolf-büd Tgl. Hild-ulf. Wolf-bob TgL Hoh-olf. Wolf- 
hraban Tgl. Hrann-ulf. Wolf-broc Tgl Hrocc-ulf. Wolf-bugi Tgl. 
Hugi-wolf. Wolf-bun TgL Hun-olf. Wolf-laicb TgL Laib-ulf. 
Wolf-leib TgL Laib-ulf. Wolf-leit Tgl. Leid-ulf. Wolf-lan^TgL 
Land-ulf. Wolf-leis TgL Us-^. Wolf-leud TgL Liud-ulf. Wolf- 
lind TgL Lind-olf. Wolf-liub Tgl. Liub-olf. Wolf-man TgL Mana- 
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Ulf. Wolf-mar vgl. Mar-ulf. Wolf-mod vgl. Mod-ult Wolf-mund 
vgl. Mund-ulf. Wolf-nand vgl. Nand-ulf. Wolf-niu vgl. Niw-ulf. 
Wolf-not vgl. Nod-ulf. Wolf-rat vgl. Rad-ulf. Wolf-regin vgl. 
Ragin-ulf. Wolf-rand vgl. Rand-ulf. Wolf-rich vgl. Ric-ulf. 
Wolf-sind vgl. Sind-ulf. Wolf-stein vgl. Stein-olf. Wolf-wald vgl. 
Wald-ulf. Wolf-wan vgl. Wan-ulf. Wolf-war vgl. Wara-ulf. 
Wolf-ward vgl. Werd-olf. Wolf-wig vgl. Wig-olf. Wolf-zeiz vgl. 
Zeiz-olf. 

Wolfo. Wolficho. Wulfekin. Wolfilo = goth. Vulfila. 

Wolfolenus. Wölfin. Wolfuni. Wolfing. Wolfizo. 
Arn-ulf vgl. Wolf-arn. Aud-ulf vgl. Wolf-audis. Bad-ulf vgl. 
Wolf-bado. Bald-ulf vgl. Wolf-bald. Ber-ulf vgl. Wolf-bero. 
Berht-olf vgl. Wolf-berht. Berg-olf vgl. Wolf-birg. Bot-olf vgl. 
Wolf-boto. Brand-olf vgl. Wolf-brand. Burg-olf vgl. Wolf-burga. 
Daga-ulf vgl. Wolf-dag. Danc-ulf vgl. Wolf-danc. Di-ulf vgl. 
Wolf-deo. Drag-ulf vgl. Wolf-dregi. Drud-ulf vgl. Wolf-drud. 
Frid-ulf vgl Wolf-frid. Gang-ulf vgl. Wolf-gang. Gar-ulf vgl. 
Wolf-gar. Gard-ulf vgl. Wolf-gard. Gis-ulf vgl. Wolf-gis. Grim- 
ulf vgl. Wolf-grim. Gund-ulf vgl. Wolf-gundis. Hah-olf vgl. 
Wolf-hah. Hard-ulf vgl. Wolf-hard. Hari-ulf/ vgl. Wolf-hari. 
Hat-ulf vgl. Wolf-had. Heden-ulf vgl Wolf-hatin. Helm-wolf 
vgl. Wolf-hehn. Hild-ulf vgl. Wolf-hild. Hoh-olf vgl. Wolf-hoh. 
Ifcann-ulf vgl. Wolf-hraban. Hrocc-ulf vgl. Wolf-hroc. Hugi- 
wolf vgl. Wolf-hugi. Hun-olf vgl. Wolf-hun. Laih-ulf vgl. Wolf- 
laich. Leib-ulf vgl. Wolf-leib. Leid-ulf vgl. Wolf-leit. Land-ulf 
vgl. Wolf-land. Lis-ulf vgl. Wolf-leis. Liud-ulf vgl. Wolf-leud. 
Lind-olf vgl. Wolf-lind. Liub-olf vgl. Wolf-liub. Mana-ulf vgl. 
Wolf-man. Mar-ulf vgl. Wolf-mar. Mod-ulf vgl Wolf-mod. 
Mund-ulf vgl. Wolf-mund. Nand-olf vgl. Wolf-nand. Niw-ulf 
vgl. Wolf-niu. Nod-ulf vgl. Wolf-not. Rad-ulf vgh Wolf-rat. 
Ragin-ulf vgl. Wolf-regin. Rand-ulf vgl. Wolf-rand. Ric-ulf vgl. 
Wolf-rich. Sind-ulf vgl. Wolf-sind. Stein-olf vgl. Wolf-stein. 
Wald-ulf vgl. Wolf-wald. Wan-ulf vgl. Wolf-wan. Wara-ulf ^L 
Wolf-war. Werd-olf vgl. Wolf-ward. Wig-olf vgl. Wolf-wig. 
Zeiz-olf vgl. Wolf-zeiz. (381). 

Wolf. Wolfo. Wolficho. Wulfekin. Wolfilo. Wolfolenus. 

Wolfin. Wolfuni. Wolfing. Wolfizo. 
Die wichtigsten Kosenamenbildungen des deutschen Systems 
finden sich in den verwandten Sprachen wieder: mit Wulf, be- 
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zeugt als Koseform zu Hun^ulf vgl. Avxoqy sskr. Yrka; mit 
den Kosenamen auf i (= ia) wie Rodi, Trudi, Winni, Hugi, 
Sigi vgl. *'Aß(piog, i^w/ag, ^iTtTtiag und sskr. Deviya, Aryamiya, 
üpiya zu Deva-datta u.^s. w.; mit Wolfo, Willo, Harto stim- 
men genau Avxwv^ Bovkuv, KQOTiav; mit Wolfilo vergleicht 
sich &vfillog, sskr. Vrkala, Devila, Aryamila u. s. w. ; Wolfo- 
lenus deckt sich mit serb. YukoUn. 

Die zweistämmigen Kosenamen der Germanen finden sich 
nur im Griechischen wieder. Die Bildung derselben beruht 
auf der Erhaltung des ersten Stammes und des Anlauts vom 
zweiten. So steht Ercamb-ius für Ercam-bertus, Ratpo für 
IRat-poto, Adalbo für Adal-bero, Thiemo ist = Thiet-mar, 
Gmnpo =- Cum-polt, Hubo = Hubert (Hug-berht), Sibo = 
Si-boldy Si-bert, Si-brand (Sig-b), Simo = Sigmar, Sigmund, 
Tammo = Tank-mar u. s. w., vgl. Stark, Kosenamen 103 ff. 
Diesen Bildungen entsprechen die griechischen zweistämmigen 
Kosenamen: Niinofiäg •= Nixo-fÄijdtig^ Jrjfioad-äg = Jrjfioa^i- 
rfjg, EvQvad'svg = Ev^-a&ivfjgy *E7taq>Qag und ^ErtaipQUDv = 
^ytcup^dvuog, Qsoyvig = QBO^tjfcog^ Ilaqfiwv =r naq-fihwv. 
Dass jedoch eine solche Weise die VoUnamen zu kürzen, schon 
zur Zeit der europäischen Spracheinheit bestanden habe, lässt 
sich wohl aus dem freilich höchst sonderbaren Zusammentreffen 
des Griechischen und Deutschen in der Bildung derartiger zwei- 
stämmigen Kosenamen nicht folgern. 



Slawische Namengebiing. 

Die altslavische nationale Namengebung stimmt in allen 
Punkten mit der griechischen und somit auch mit der gemeinsam 
indogermamschen überein. Der zweistämmige Vollname regiert; 
er ordnet sich in Anfangs- und Endgruppen ein vgl. Brato- 
Ijub, Brato-mil und Ljubo-brat, Milo-brat, es fehlt in Folge 
der Verwendung derselben Elemente zu Anfang und Ende der 
Vollnamen nicht an Namen, die mit Umkehrung ihrer Glieder 
wieder Namen geben, wie die eben angeführten Brato-ljub — 
Ljubo-brat, Brato-mil — Milo-brat zeigen* Die Kosenamen 

VII 
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beruhen meist auf der Festhaltung des Anfangselements, wie im 
Griechischen z. B. zu Brato-ljub (6j: Brat. Brato. Bratoj. Bra- 
tilo. Brajilo. Bratan. Brajan. BratruS u. s. w. Die kosenden 
Suffixe sind sehr mannigfaltig, stimmen jedoch i^resentlich zu 
denen der verwandten Sprachen vgl. Badilo mit ad. Rädilo, 
QvfiUog, sskr. Devila; Vladlk, Vladko zu Vladi-mör u. s. w., 
mit sskr. Devaka, Devika, gall. Dlvico, Vlkota zu Vlko-alav 
u. 's. w., ygl. ^iTtTtoTtjg, MeveaTtjg, Zlatija zu Zlato-slav vgl. 
sskr. Deviya, "^IfCTtlag^ ad. EÄdi, schweizerisch Kuoni u. s. w. 
Selten stammen Kosenamen von dem zweiten Elemente des Voll- 
namens, ein sicheres Beispiel ist poln. Polko zu Svgto-plükü. 
Przed-polk. 

Um den Leser von der völUg gleichen Bildung des slavischen 
Namens durch den Augenschein zu überzeugen, gebe ich eine 
Uebersicht der slavischen Namengruppen, soweit die Volhäamen 
derselben erhalten sind, in derselben Anordnung, wie die celti- 
schen und griechischen Namen. Ich lege hierbei die schöne 
Sammlung altslavischer Namen von Miklosich in den Abband* 
lungen der Wiener Akademie zu Grunde und stelle die Kose- 
namen zu den Vollnamen , aus denen sie entsprungen sind, wo« 
durch denn auch sofort klar wird, warum immer da, wo ein 
Anfangselement Gruppen bildend auftritt, sich auch sofort ein- 
stämmige Namen einfinden, welche dieses selbe Element ent- 
halten. 
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Ba fari, zaubern. 
Bajü-. 

' Bajo s. Baja f. s. Bajilo s. Bajin s. Bajan b. Bajim r. 

Bajko b. Bajak s. Bajica f. s. Bajiö s. 
Balo-;mir b. 

Bai s. Bala s. Bale>b. Balaja. Baluj r. Baiin s. Baleta 

s. Balika b. Balica s. Balosin s. Balaöko s. Balisa s. 
Berü zu ber ferre. 

Beri-voj. Beri-slav s. Bra-slav. Po-bra-slav ö. Z-bro-siaw p. 
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Beroje s. Berilo s. Beran £. Berlko s. Berka £. 

Beros s* Berü £. 
Blagü- gut. 

Blaho-mil £. 

Bläh £. Blai 6. Blagoje s» Bla2ej £. Blagota s. 

Bla^k £. Blalko s. 
Bogü- Gott. 

Bohu-bud $. Bogo-boj s. Bohu-bjk £. Bohu-vlast £. Bohu- 
vole £. Boh-da, Boh-daj ö. Boh-dal £. Bog-dan s. = 
Bogo*dan b. Bohu-dar c. Boh-das & Boha-kaja- ö. Bogo- 
Ijub 8. Bogo-mil p. Bohu-mest £. Bohu-mir 5. Bohu-rad 
£. Bogu-slav r. Bogo-slava f. s. 

Bozo 8. Bo^ f. 8. Bogoj s. Bozoje s. Bozej £. 

Bo^o s. Bogulin s. Bogun p. Bogeta s. u. s. w., 

s. Mikl. 247. 
VgL Modli-bog p. Svoj-boh ö. Svet-boh 6. Chwali-bogp. 

Bo] Kampf. 

Boj-slav £. 

Boj £. Boja 8. Bojan b. Bojko b« Bojisa c. 
Vgl. Dobro-boj 8. Za-boj c, Pri-boj ö. 

Bolje- majus, melk». 

Bole-bor ö. Bole-bud £. Bole^-lmev c. Bole-kaj ö. Bole- 
mest ö. Bole-mil ö. Bole-mir 8. Bole-slav s. 
Boloje 8. BoUn s. Bolek £. Bole8a £. 

B(»rü Kampf. 

Bofi-voj c. Bofi-hnev ö. Bori-slav s. 

Bor ö. Bora £. Boroje s. Borilo s. Bonn s. Borut 

sl. Borek £. Borei c. 
Vgl. Wsze-bor p. Rati-bor r. Slawo-benr p. cf. Bori-slav. 
Bliz-bor p. Po-bor 8. 
Brani Kampf. 

Brani-voj s. Brani-mir ö. Brani-8lav s. Bran-sud 6. 

Bran 8. Branoje s. Branilo 8. Branena t £. Branka 

f. c. Branis c. Branos 8. 
Vgl. Z-bron p. Luto-bran £. 

Bratrü, Bratü Bruder. 

Brato-ljub s. Brato-^mü a. Brato-mir s* Brato-neg s. 
Brato-slav 8. Bratro-sla?a f. £. 

VII* 
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Brat b. Brato s. Bratoj s. Bratilo s. Brajilo s. 

Bratan, Brajau s. Bratruä c. u. s. w. 
Vgl. Vito-bratr. Desi-brat s. Drago-brat s. Ljubo-brat. 
Milo-brat s. Po-brat s. 

Budi zu bljud% Ttev&ofiai. 

Bdi-host ö. Budi-voj c. Budi-mil s. Budi-mir s. Budi- 
slav s. . 

Buda b. Budalin s. Budilo r. Buden s. Budon c. 

Budek c. Budis 5. 
Vgl. Bohu-bud ö. Bole-bud 6. Vse-bud ö. Draho-bud c. 
Nese-bud p. 

Belü hell, weiss. 

Belo-boäka f. ö. Beli-mir s. Belo-slava f. s. 

Bei c. Bela b. Belan b. B61ota b. BijeHc s. Belik 
s. Beluca b. Belos s. 
^ Vad- contentio. 

Vadi-slav ö. 

Vad ö. Vadim r. Vadichna £ c. 
Velü, velij, velikü gross. 

Veli-mir s. Velo-slav s. Veli-slav c. 

Vela f. b. Velja s. Veliö s. Velön s. Velek ö. Ve- 
lika f. b. Velis s. 

Vidü Visus. 

Vido-slav, Vido-slava s. 

Vid, Vidas. Vidoje s. Vidak s. Viden s. Videnßeb. 
Viti, vgl. vüz-vitX lucrum. 

Vito-mir s. Viti-slav ö. Vito-slava s. 

Vit p. Vit ö. Vita s. Vitan s. Viton ö. Vitko s. 
Vitos s. 
Vgl. Ziemo-wit p. Pri-vitan c. Hosti-vit c. Ljude-vit. 
Svato-vit c. 

Vladi- zu vladiti walten. 

Vladi-voj ö. Vladi-mer, Vladi-mir s. Vladi-slav, Vladi- 

slava s. 

Vlad b. Vlada f. Vladoje s. Vladaja f. s. Vladilo 
b. Vladul b. Vladari r. Viadna f. s. Vladeta s. 
Vladik i. Vladko s. VolodSa r. 

Vgl. Vse-vlad r. Roho-vlad 6. 
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VlastI Herrschaff. 

Vlasti-bor ö. Vlasti-slav ö. 

Vlast c. Vlasta f. 6. Vlastej L Vlastena f. 8. 
yiastko s. yiastiS £. 
Vgl. Bohu-vlast ö. 
Vlükü Wolf. 

Vuko-voj 8. Vuk-drag s. Vük-man s. Vuk-milj s. Vlki- 
mir, Vuko-mir s. Vlko-slav s. 

Vlk, Vuk 8. Volk r. Vlüko b. Vukoj s. Vlükul b. 
Vukel 8. Vlükan b. Vukolin s. Vlkonja sl. Vlkota 
8. Vukadin s. Vlkava f. £. Vlkic s. Vlksa s. 
Vgl. Dobro-vuk s. Staai-vuk s. Milo-vuk s. 
Yo] Krieger. 

Voj-bor r. Voj-gost r. Voj-drag s. Voj-mir s. Voj-neg s. 
Voj-slav 8. Voj-tech ö. 

Vojilo 8. Vojin s. Vojno b. Vojik 6. Vojko b. 
Vgl. Beri-voj s. Brani-voj s. Dobro-voj s. Mili-voj s. 
Nä-Yoj c. 
Volja Wille (volü). 

Voli-mir ö. Z-woli-siaw p. 

Vol c. Voluj r. Volen L Volik 6. VoUs c. 
Vratü zu vrft vertere. 

Vrati-voj c. Vrati-äir i. Vrati-mir ö. Vrati-slav s. 

Vrat c. Vratoje s. Vratena c. Vratfko s. Vratisa s. 
Vrübo- zu vruba saJix. 
Wirbo-slaw p. 

Vrüban b. Wirbenta p. 
Vrücliä apex. /^ 

Vrs-man c. Vrcho-slav c. 

Vrch ö. Vrs c. Vrsina r. Vrsek ö. Vrchata i. 
Yysii hoch, Vyäj höher. 

Vyse-hnev c. Vyse-mila f. i. Vyse-mir i, Vyäe-niega p. 
Vyse-slav r. 

Viäa b. VySen ö. Wyszgta p. Vysek ö. Vysota p. 
Viä = vM omnis. 

Vse-bor 6. Vse-bud c. Vse-volod r. Wse-grid 6. Vse- 
mila f. c, Vse-mir b» Väe-rad c. Vse-slav r. 
Vera fides. 

Veri-slav c. 
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Veren c. 
Vgl. Ne-Ver r. 
V§8te plus. 

V4ce-mil, Vece-mil c. Vece-nßga kroat. Wigce-slaw p. 
Vecen, Vacen ö. Veceta, Vaceta 6. Vecek c. 
Vjacko r. 
Gnevü ira. 

Haevo-mir c. 

Gniew p. Hneva c. Gniewan p. Gnevota s. Hnevek 
c, GnSvas, GnÄvos r. 
Vgl. Ms'ci-gniew p. Stoj -gniew p. Luto-hnev ö. Jaro-gniew 
p. Proti-hnev ö. ' 

God- zu godü. 

Godo-mir s. Hodi-slav ö. 

Goda m. f. s. Hodej ö. Goden s. Hodava f. c. 
Hodek c. 
Vgl. Neu-hod c. Ne-goda s. Po-godin r. Familienname. 
Gojü pax. , 

Goj-mir s. Goj-slav s. 

Gojen s. Gojtan s. Gojak r. Hojek c. Gojisa s. 
Gorü Brand. 

Hori-yqj c. Gori-slav r. 

Gora r. Gorßn r. Goreta s. 
Vgl. Sestro-hor c. Cüeszy-gor p. 
Gosü Gast. 

Hosti-yit c. Host-mil c. Gosti-mir s. Gosto-mysl r. Hosti- 
rad c. Hosti-slav c. 

Gost s. Hostej c. Gostilo s. Gosten b. Gostek p. 
Gostisa 8. 
Vgl. Bdi-host 6. Mili-gost s. Doma-host 2. Zly-gosti r. 
Rado-gost slov. 
Qradü Hag, Haus, Burg 
Gradi-slav s. 

Gradoj s. Gradina s. Grodek p. Gradisa s. 
Grimu vgl. grimati strepere. 

Grimi-slaus, Grzymisiaw p. 

Grzymala p. Grzymek p. 
Grüdü stolz. 

Hrde-bor £. Grdo-man s. Grrdo-mil s. GierHSiaw p. 
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Grd s. Gordej r. Grdan s. Hrdota £. Grdos s. 
Vgl. Sobe-hrd ö. 
Da geben. 

Da-mir c. Ne-damlr c. Da-slav kroat. Dadzi-bog p. 

Daja s. Dajisa s. Dajiö s. 
Vgl. Boh-da, Boh-daj & 
Dalü gegeben. 

Dali-mil £. 

Dalata c. Dalica 6. Dalesz p. 
Vgl. Roz-daHus p. Boh-^al i. 
Danü gegeben. 

Dani-slav r. 

Dan b. Dana f. b. Danena 6. Danko b. Dan$a r. 
Vgl. Bogo-dan b. 
Darü Gabe. 

Daro-slav s. 

Daren c. Darka f. c. 
Vgl. Miro-dar s. Bohu-dar c. 
Desi finden 9 desiti. 

Desi-brat s. Desi-mir s. Desi-rad s. Desi-slav s. 

Desa 8. Deso s. Desoje s. Desilo s. Desen 8. 
Desko 8. 
Dlügü lang. 

Dlubo-voj c. Dluho-mil 6. Dluho-mir c. 
Dlugosz p. 
Dobi = dobU tüchtig, gut. 

Dobie-gniew p. Dobi-merus abodrit. Dobi-slav c. 
Doben, Z-doben 6. Dobek c. Dobes c 
Dobru gat. 

Dobro-vit c. Dobro-vuk s. Dobro-voj s. Dobro-gost p. 
Dobro-mir b. Dobro-slav s. * 

Dobr 8. Dobra f. 8. Dobrilo s. Dobren 8. Dobrota 
b. Dobrik s. Dobros c. 
Dokü, unbekannten Sinnes. 
Dok-mir s. 

Doko s. Doka s. Dokna s. 
Doma zu domü Haus. 

Doma^bor c. Doma-wit p. Doma-host c. Doma-mir c. 
Doma-slav s. 
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Doma c. Doman p. Domiko s. Domaäa c. 
Dragü carus. 

Drago-brats. Draho-bud6. Drago-vit Wikenkönig. Drazi- 
voj s. Drago-ljub s. Drago-mil s. Drago-mir s. Drago- 
slav s. 

Drag b. Drago s. Draio s. Dragoj b. Drazilo s. 
u. 8. w. 
VgL Vuk-drag s. Voj-drag s. Milo-drag vgl. Drago-mil. 
Drüg tenere, possidere. 

Derzi-kraj r. Drzi-mir s. Drzi-slav 6. 

Drz s. Drzena c. Drzata c. Dr^ek c. 
Vgl. Hrani-drug s. Msti-druh c. 
Dedu avus. 

Dedu-mil L Dedo-mir. 

Ded m. Deda f. s. Dedol s. Dedon c. Dedak 6. 
Dedos i. 
Vgl Belo-ded s. Bez-ded c. 
Zida- begehren. 

V ^ ^ 

Zidi-mir r. Zidi-slav r. Zide-bor c. 

V •• V V ^ " 

Zda c. Zdan p. Zidilo r. Zidon c. zdata c. Zdava 
f. c. 
Zim Leben. 

ziro-slav c. 

Zir, Zira L Zirjata r. Zirava c. Ziroch r. Ziroska r. 
Vgl. Rano-zir c. Vrati-zir c. 
Zemlja Erde, Land. 

Zemi'bor 6. Zemo-vit c. Zemi-gnev. Zemi-zizn c. Zemi- 
mysl c. Ziemi-rad p. Zemi-slav c. 

Ziemia p. Zemian c. Ziemigta p. Ziemiak p. Zie- 
misz p. 
Zlato Gold. 

Zlato-slav c. — Zlato-kosi^ s. 

Zlat 6. Zlatija f. s. Zlatan s. Zlatko s. 
Istü verus. 

Isti-slav c. 

Ista f. b. Istan s. Istoma r. Istojka f. s. Istka p. 
Kaza docere. 

Eazi-mir s. 

Kaziöv Kazan b. Kazanec r. 
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Kala schwarz. 

Kali-man s. 

Kalja f. b. Kaiin s. Ealota b. 
Eari punire. 

Eari-man s. 

Earan s. Karlba s. 
Eraj' margo, regio. 

Kraj-mir s. Kraj-sla? s. 

Erajin s. Erajeta s. Krajik i, Krajko s. 
Erivü curvus. s 

Erivo-süd d. == Erzywo-s^d p. 
Krivec r. Erivaö s. 
Ereso-, zu kresü. 

Eresi-mir kroat. Ereso-mysl c. Eresi-slav £. 
Erzes p. Eresina c. Erzesata p. 
L]8l3 List. 

Lsti-mir 6. 

Lstak £. Lestek p. 
Lepü decens. 

Ljepo-sava f. s. 

Lepa f. Ljepava f. s. Lepicin s. 
Vgl. Ne-lepa, Ne-lepek ö. , 

Ljubü lieb. 

Ljubo-brat. s. Ljubi-voj s. Lib-host c. Lub-man c. Ljubo- 
mir s. Ljabo-sav s. 

Ljub 8. Ljuboj r. Ljuban s. Ljubin r. Ljubaya 
f. r. Ljubko r. Lubos ß. 
Vgl. Brato-ljub. Ne-ljub. Zä-lub ß. Pre-ljub s. Bogo- 
Ijub 8. Drago-ljub s. Slavo-ljub s. 
Ljudü populus. 

Ljude-vit. Ljud-mila ö. Ludö-mir c. Ljüde-mysl. Ludi- 
slav c. 

Ljuda r. Ljudeu s. Ludek 2. 
Vgl. Po-ljud. 
Ljutü saevus. 

Luti-bor c. Luto-bran c. Luto-hnev £. Luto-mir 6. Lu- 
to-mysl ö. 

Ljut r. Luten 6. Luteta c. Lutik £. Ljutka r^ 
Latos 5. 
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Mani zu min denken. 
Mani-slav s. 

Man r. M&na c. Manka c. Manijak s. 
Vuk-man s. Drago-man s. Kali-man s. Kara-man ä. 
Kotro-man s. Rad-man s. §is-man b. 
Milü misericors. 

Milo-brat s. Mili-voj s. Milo-vuk s. Mili-gost s. Milo- 
drag s. Milo-neg r. Milo-rad s. Milo-slav s. 

Mil 8. Milo s. Milija m. f. s. Miloje s. Milan s. 

Milata c. Milotin b. Miladin s. Milko s. Milos b. 
Vgl Bogu-mii p. Brato-mil s. Grdo-mil s. Drago-mil s. 
Pri-mila c. cjudo-mil Si 
Mirü berühmt. 

Miro-gniew p. Miro-dar s. Miro-lub ö. Miro-neha c. 
Miro-slav b. 

Mir ß. Miren s. MirJko s. Mirota c. Miros c. 
Vgl. Bole-mir s. Brani-mir ö. Vladi-mer r. Desi-mir s. 
Rado-mir s. u. s. w. 

Mojy schwerlich z];i moj' mens. 
Moje-mir c. Moj-slav r. 

Mojek ö. Mojas s. 
Vgl. Ne-moj 6. 
Modli- zu moliti precari. 

Modli-bog p. ModK-bor p. 

Modlena c. Modlata c. Modlak cl Modlik c. 
ModKs c. 

MysU cogitatio^ mens. 

Mysli-bor c. Mysli-mir p. 

Myslej c. Miäljen s. Myslna c. Myslata ö. Mys- 
lek, MysKk c. Myslech, Mysloch c. 

Vgl. Dobro-mysl s. Ne-za-mysl c. 0-mysl c. Pre-mysl c. 

Bado-mysl s. 

Min 9 mineti denken. 
Mni-slav ö. 

MSnja s. Mnen c. Mnata c. 
Vgl. Po-mnen c. 

MMS Strafe, Rache. 

Mistu-voj Obotrite. Msti-hnev ö. Msti-druh c. MJsti-slavr. 
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Msta p. Mstej £. Msten 6. Msteva & Mstek p. 
Mstis £. 
M%tü tarbatio. 

M%ti-mSr Slavonier. 

Mut £. M^cin p. Mutina ö. Mat(S £. Mq^tosz p. 

Niko- germinatio. 

Niko-sava f. s. 

Niko s. Nikna f. s. Niklc s. Nikisa s. 
Nmo-9 unbekannten Sinnes. 

Nino-gniew p. Nino-mysl ß. Nino^slav s. 

Nina, Nino s. Ninej c. Ninilica r. Ninek c. Ninko 
s. NinI s. Ninos s. 

Nosi- zu nositi bringen. 

Nosi-mer Obotrite. Nosi-slav c. 
Nosek c. 
Nega hilaritaSy curatio. 

Nego-mir s. Nego-slav s. 

Neg b. Nez s. Negoj b. Negol b. Negan b. Ne- 
gota 8. Neiata r. Negoc r. Nesko s. Njegos s. 
Vgl. Brato-neg s. Voj-neg b. Miro-neha 6. Po-neg s. 
' Ubi-neha c. 
Ostro- scharf, ostrü. 
Ostro-mir r. 

Ostra c. Ostrata c. Ostrech ö. 

Päku validus, pace potius. 

Pako-slav c. Pace-mil s. 

Pak £. Paöen s. Paöek c. Pakosz p. 
Plükü cohors. 

Sv§to-plükü slov. Przed-polk p. Jaro-*polk r. 
Pölko, P^ko p. 
Priby augeri. 

Pribi-slav kroat. Priby-woj p. Priby-val s. Pribi-^est 6. 
Priba m. f. c. Pribyl s. Priben s. Pribitius =- 
Pribic 8. Pribav ß. Pribek c. Pribisa c. 

Prislnü propinquus. 

Prisno-bor c. PriztiOHslaTus dux Sclavorum. 
Prisnej c. Prisnäk c. 
Prostü Simplex, liber. 
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Prosti-bor fi. Prosti-voj c. 
Prostej 6. 
Proti TtQOQj Protivü contrarius. 
Proti-voj 6. Proti-hnev c. 

Protiva c. Protiven q. Protivec c. 
Prüvü, Prüvyj primus. 
Prvo-slav s. 

Pervoj r. Prüvul b. Prüvan b. PrvenXc s. Pervunja 
r. Pervusa r. 
Predü anterior pars. 

Pred-bor c. Predi-voj s. Predi-mir s. Przed-pelk p. Predi- 
slav L 

Preda b. Predic s. Predoje s. Predilo s. Preden s. 
PrSdota c. Predica s. Predis s. 
Radü Rath. 

Rado-bud s. Rado-vit c. Radi-voj s. Rado-gost slov. Rado- 
man 8. Rado-mil s. Rado-mer s. Rado-mysl s. Rado- 
' slav 8, 

Rad b. Radoj s. Radila r. Radelja s. Radul b. 

Radan c. Radin s. Radenko s. Radeta s. Radost c. 

Radoba s. Radom p. Radüko r. RädeS b. Rados c. 

Vse-rad c. Zde-rad 6. Teho-rad s. Ne-rad. Ob-rad. Ot- 

rad. Pre-rad. 

Ranü maturus. 

Rano-£ir c. 

Ranek c. Ranik c. Ranko s. Ranos c. 
Rasti wachsen. 

Rasti-mir s. Rosti-slav s. 

Rastins^ s. Rastic s. Rasko s. 
Rat¥ Kampf 9 Krieg. 

Rati-bor c. Rati-mer, Rati-mir. Rati-slaV r. 

Ijlaciej p. Ratna c. Ratik c. Ratnik c. Ratis s. 
Rogü Hom. 

Roho-vlad 6. 

Roh c. Rogan s. Rogat s. RoSeta s. Roha6 6. 
Rodü generatio 

Rodo-mil &. Rodi-slav r. Rodnstoj c. 
Rodek c. Rodka r. 
Vgl. Ne-roda c. 
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Rusü rafiis. 

Rus^mir s. Rusmira f. 

Rus i. Rusa c. Rusin s. Rusota s. Rusek c. Ru- 
sko 8. 

R^ü ordo. 

Redi-voj 6. Rzgdzi-woj p. 
Redochna i, 
Samü selbst. 

Sam-bor p. Samo-tulius p. 
Sam 6. Samucha r. 

Syoj eigen. 

Svoj-boh c. Sve-bor 6. Svoj-mir L Sve-rad c, Svoj-slav c. 
Sve-cest c. 

Svoj c. Svojen c. Svojata L Svojtin r. Svak c. 
Syojsa c. 
SY§tfi lieilig. 

Svet-boh c. swi§to-bor p. Svato-vit c. Sveto-mir s. Svgto- 
plükü b. Sveto-slav s. 

Svat c. Swantus Obotrite. Swigtawa p. Svatek, 
Svatik i. Svatos 6. 
Selo sedes. 

Seli-bor c. Seli-slaw p. 

Selilo r. Sedlena f. c. Selak s. Seiko r. Seljanka f. r. 

Sestra Schwester. 
Sestro-hor c. 

Sestrena f. 2. 
Skorü citus. 

Skoro-voj s. Skoro-mir s. Skoro-sav s. 

Skor c. Skorej c. Skoron c. Skorina £. Skorek c. 
Skorosa £. 
Skrübi moeror. 

Skrbi-mir.6. 

Skrben c. Skarbis p. 
Slava Ruhm. 

Slavo-bor c. Slavo-ljub s. Slavi-mir 6. Slavo-tech c. 

Slav b. SlaTa m. f. 5. Slavoj 5. Slavna s. Slavata 
c. Siawigta p. Slavek c. Slayiko s. Slavoch c. 
Slavos c. 
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Bogo-slav s. Bole-slav s. Brani-slav s. Brato-slav s. 
Budi-slav s. BSlo^slava s. Vito«fi]aT c. Vladi-slav 8. u. s. w. 
Sobü adjumentum. 

Sobe-bor c. Sobo-bor p. Sobe-hrd c. Sobe-slav c. Sobie- 
slaw p. Sobe-stoj c. Sobi-tech c. Vgl. Sobro-9law p. 

Sobor p. Soben, Sobin c. Sobata c. Sobava f. c. 

Sobek c. Sobik c. Sobka f. c, Sobotka f. c. Sobiä 5. 

Sobesin c. 
Vgl. Pre-sobe c. 

Spyti citus. 

Spiti-bor c. Spiti-hnev c. Spyti-m6r, Spiti-mir S. Spyci- 
slaw p. 

Spyta c. Spitata c. Spytek p. 
Stani Stand, stanl. , 

Stani-Yuk s. Stani-mir s. Stani-slay s. 

Stan b. Stanoj s. Stanilo b. Staniko b. Staxdlma ^ 
' Stanis c. Stanisa s. 
Vgl. Po-stan c. Pre-stan c. 

^tpj zu sta stebeQn . 

Stoj-hnev c. Stoj-mer slov. StQJ-wir 8. Stcg-slav c. 

Stoj s. Stojo b. Stojilo s. Stojan b. Stq|94io 9w 

Stojko b. Stojisa c. 
Vgl 0-stc^ c, Bad-atoj f. Sob^stoj 5. 

Strana regio. 

Strani-slav 5. 

Stranej c. Stranata ö. Str^nlk ^ Stranka c. Stra- 
nis 5. 
Strati zu strati stemeire« 

Strati-mir s. Strati-sUv c. 
Strata c. 
Stroj ordo. 

Stroji-slav s. 

Stroj p. Stroje b. Strojflo r. StKOJok 6. 

Streg- custodia. 

Strezi-voj c. Stcezi-inir s. Strezi-slav. 

StrezQ s. Str^gonja s. S^rQzna c. Strzeiek p. 
Sulij, sulej potioK. 

Suli-voj c. Suli-slav c. 
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Sul c. Sulej c. Sulena c. Solek, SuUk c. Suleuka p. 
VgL Ne-8ul S. 
Seti meminisse. 

Sieeie-gniew p. Siecie-slaw p« 

Siedejy Setejus p. Setöcb c. 
S%dü jadidom. 

Sudi-voj c- Sgdzi-woj p. Sudi-mir ?. Sudi-slav c. 3= Sgdzi- 
slaw p. 

S^d p. Suda c. Sudila r* S^dek p. Svdicha c. 
VgL Kriyo-sud c. = Krzyw(Hsq,d p. Braä-^i}d f% 
Tata Vater. 

Tato-mir s. 

Tatiü b. ^ 

Tvori- facere, tvom opus. 
Tvori-mir r. 

Twor p. Tvorata c. 
Tvrüdü firmus. 

Tvrdi-slav s. Tverdi-slay r. 

Tverdilo r. Tvrdon c. Tverdjata p. Tvrdlko s. 
Tvrdis c. Tvrdos s. 
Teta Tante. 

Tetu-mil s. 

Teta c. Tetka c. 

Ticbü tranquillus, hilaris. 

Tüo-mer slov. Tiho-mir s. Tiho-rad s. Tiho-slav s. 

Tiha f. b. Tichan, Tichon r. Tichava f. 6. Tiäka r. 
Tihoc s. Tihicin s. 

Toli-ti placare. 

Toli-gnev r. Toli-mir b. 

Toloje 8. Toljan s. Tolima p. Tolik s. Tolisa s. 
Vgl. Samo-tulius p. lat. 
Tomi-ti yexare. 

Tomi-slav kroat. Tomi-slaw p. 

Tom s. Tomilo r. Toman s. Tomik c. Tomko s. 

Treba negotium. 

Trebo-mysl c. Trzebie-siaw p. 

Treba c. Trebon c. Trebata 5. Trebota f. Trebava 
f. 5. Trebek c. Trabis Slavus. 
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Techa Trost, tesiti trösten. 

Te§i-voj c. Cieszy-gor p. Teho-mil s. T6Se-mir s. Teho- 
rad s. Ciecho-siaw p* 

Tech c. Tes, Tesa f. Techan c. = Giechan p. Te- 
chota c. Teäek c. 
VgL U-tech c. Sobi-tech c. Slavo-tech e, vgl. Cieclio- 
stetw. 
U-bi-ti occidere. 

Ubi-nÄha c. Ubi-siaw p. 
ünij, UnÖj melior. 

ünje-mir s. ünie-mysi p. Une-slav, üni-slay c. 

Unej c. ünor c. Uneta, ünata c. ünek, Unka c. 
Unik p. Unoch p. ünes ?. ünosz p. 
Chvala Lob, Chvali-ti loben. 

Chwali-bog p. Chvali-boh c. Chwali-siaw p. 

Hval s. Ghwal p. Ghvalena c. Chwalgta p. Chvalek, 
Chvalfk c. Ghvalis 5. 
Vgl. Bogu-chwal p. mit Ghwali-bog p. Priby-hval s. 
Chlapü servus. 

Hlapo-mir s. 

Hlap s. Hlapan s. Hlapota s. Hlaplc s. 
Chodü Weg, Ghodi-ti gehen. 
Hodi-voj s. Hodi-mir s. 

Ghod c. Chodota r. Chodata c. Chodek p. Hodisa s. 
Ghoti Begehr, Ghoti-ti begehren. 

Chote-bor c. Ghoti-voj c. Ghoti-mir c. Ghoti-slav, ^ote- 
slav c. 

Ghot r. Ghoten,c. Ghotek p. Ghotes c. Ghotesa c. 
Chrana servatio, Ghrani-ti servare. 

Hrani-drug s. Hrani-mir s. Hrani-slav s. 

Hrana s. Hranoje s. Hranilo s. Hrai\jen s. Hra- 
nota s. Hranko s. Hranisa s. 
Cvetü Blume. 

Gviti-mir s. 

Gvet 8. Kveta c. Gvetan s. Kvetek S. 
Ca, caja-ti begehren, erwarten. 
Öanslay b. 

Cajek c. 
VgL Ne-caj r. Boha-caja. Bole-kaj c. Dobrb-kaj c. 
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Criaü schwarz. 

J3mo-inir s. Cmo-ina2 s. 

ßrüna f. b. oemi r. ceniin i. Cmel s. öraek 5. 
ömes s, 
ästi Ehre. 

Cti-bor c. Cti-mir «. Cti-rad c. Cti-slav L 

Cta c. cfstilo Kämthen. Ctöna f. i. Ctata f.. Ctava 
f. h OtSk h 
C$8t2 i>ar8, fortona. 

Cz§8to-bor p. casto-yoj 5. 

&tsta, öesta z. Caston ic. castek ?.. öa3toä 2. 
Vgl. Sve-^est 6. 
ärü latus y breit. 
Siro^lay c. 

Sirjaj r. girava f. c. 
sis- unbekaimter Bedeutung. 
Sis-man s. 

SSa s. sisik s. 
Ja9sdi-ti reiten. 

Jazdi-mir slov. Jezdi-mir s. ' 

Jazda s, Jazden, Jazdon p. Jezdek c. 
Jakü fortis. 

JaSi-nur i. 

Jak p. Jagin g. Jaketa s. Jakes c. Jakäa r. 
Jarü austerus. 

Jaro-Jtn^Y 5. Jaro-gniew p. Jaro-lub c. Jaro-mir c. Jaro- 
polk r. Jaro-slay s. 

Jara f. £• Jaryj r. Beiname. Jarun r. J^k c. 
Jarost p. Jarochna c- Jarec r. Jarosz p. 
Jasatü frustra. 

Jeäit-bor c- 

Jesut ^. 



Da« ersmische Namensystem 

ist uns nur sehr bruchstückweise bekannt. Zw^r liefern die 
Zendschriften eine bedeutende Zahl Namen , meist jedoch von 

VUI 
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mythischen Wesen, die zum Theil wie blasse Abstractionen 
aussehen. Die ebenfalls ziemlich zählreichen persischen Per- 
sonennamen sind uns grossentheils von den Griechen überliefert, 
die mit denselben sehr frei umgesprungen sind: Artakhsatra 
erscheint als Idgra^eq^g (!), Baga-bukhsa als Msyd-ßv^og, 
Bardiya als ^fxiqdigy Caispis als TetaTtfjg. Bei solcher Willkür 
der Griechön in der Wiedergabe persischer Namen lässt sich 
die Mehrzahl derselben gar nicht gebrauchen, weil wir ihre 
persische Lautgestalt nicht sicher wiederherstellen können. Das- 
selbe gilt von den Skythennamen, die ebenfalls dem eranischen 
Systeme angehören. Dagegen hilft in manchen Fällen die nahe 
Verwandtschaft des sskr. Namensystems: so bietet z. B. das 
Zendden VoUnamen Qpity-ura (Weissbrust), das Sanskrit hierzu 
den Kosenamen Qvitya, das Altpersische den Vollnamen Snid^qa- 
ddtfjQy das Sanskrit die hierzu gehörige Koseform Qviträ, wie 
auch das Zend den VoUnamen Ugi-nemanh zu dem alten Na- 
men tjganas = zend. Ugan bewahrt hat. 

Die Koseformen der Eranier stimmen im Ganzen zu denen 
der Inder vgl. z. Zairita = sskr. Harita (Haritägva) ap. i^f- 
adxrig, Vahuka vgl. sskr. Devaka, Upaka u. s. w. ; mit ap. 
Atrina vgl. 3skf. Kshatrina, mit ap. Khsatrita vgl. sskr. Nemita. 
Eine Spur von dem sskr. Kosesufßx la , ala (ila) wie in DevaJa. 
ÄQvala. Vrkala; Devila. Dattila. Aryamila glaube ich im zend. 
Vi-^rutära zu erkennen, worin ara an den VoUnamen getreten 
ist, wie la im sskr. Devadattila. Im Folgenden gebe ich eine 
TJebersicht des eranischen Namensystems, unter Zugrundelegung 
der zendischen Namen und stetem Hinweis auf die entsprechen- 
den sskr. Bildungen. ~ 



Eranisches Namensystem. 

Aeta- schimmernd, z. Aeta n. pr. 

Vgl. ved. eta-gva (schimmernd) Beiname von Götierrossen. 
eta (schimmernd) m. Hirschart (= lett. aita f. 
Schaf). 
Aiti t= äp. athiy =^ sskr. ati. 
ap. Athiy-äbüsana n. pr. 
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Vgl. sskr. Ati-datta Bruder Datta's. Ati-dhanvan. Ati-bala. 
Ati-bähu. Ati-brahman. Ati-bb&ra. Ati-vi^va. Ati-sena. 
Aty-aräti. 
Aipi = sskr. api, htL * 

Aipi-yanhu ygl. Vanhu-dhäta. 
sskr. Api-kakisha. Api-gala. - 

(Api. Apika. Apiya. Apila). 

Airya = sskr. arya, ärya Arier. 

ap. AriyÄ-rämna. l^Qia-ßlyyijg vgl. Bag&-bigna. liQta- 
f^irrig. l^Qia-QadTjg Kappadokenkönig (Perser). Idf^i-aaTtai 
Volk in Aria. l4Qio-ßaQCdvrjg. l^Qio-iad^rjg. l^Qio-fxdvdrjg 
ygl. Mavddvifj Mederin. l^Qio-fiaQdog. 
slLjih. l^Qia-Ttel&rig. l/^QioHpaQvrjg. y^fiayräg. lAqia-^9^g, 

Airyu, patr. Airyava. 

liQidxrjg Kappadokenkönig. 

^AqioKaL skyth. Stamm. 
VgL sskr. Arya-^veta. Ärya-deya. Aryarbhatta. Arya-r&ja. 
Arya-varman. Arya-sangha. Arya-siffiba. 

Arya = Arya-bbatta. Aryaka. 

Aurvant = sskr. arvant reisig. 

Aurvat-a5pa Vater Vi9tä;5pa8, np. Lohr&jp. 
ap.'Ojoviro-/?arijg. 'OQOor-^avtjg, ^OQOvddrrig. ^Oqov^o-nayag. 

Aurvant Gebirg -= ap. ^OQOvrrig^ jetzt Elyend. 

ap. ^O^vrrig Männemame, X)q6v%rjg Gebirg. 

skyth. X^QOvnrig Männemame. 
Aos-, Avare == avanh, avare Gunst. 
Aosh-nara. Avare-gäo. 

Avahya. 
Vgl. sskr. Oshad-a^va? 

Agrae- an der Spitze, yon agra. 
Aghra^ratha. 

Vgl. sskr. agre-gä, agre-gu, ^gre-nl, agretvan (itvan), 
agre-pä, agre-sara: agrima, agriya, wobl zufällig keine 
n. pr. überliefert. 

Anhuyu murrend. 

z. Anhuyu n. pr. 

Vgl. sskr. asüyu murrend , anasüyu nicht murrend, Ana- 

süy& f. ist Eigenname. 

Vnl* 
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An-y A- negat 

A-kayadha. An-ähita = ap. Anahata Göttin. A-yehye 

Druksh vgl. sskr. A-y&sya. A-khrura = sskr. A-krilra,. 

A-meretät Genius. A-mesha Qpenta Amscha^pand. A-i 

Vogel. A-räiti Dämon des Geizes. A-Yarethra-banh (j 

unumschränktem Glänze^'). 

ap. Anämaka Monatsname = sskr. anämaka- Schaltmonat. 

Vgl. sskr. A-krura. A-cyuta. A-jita. An-agha. An-ami1^&. 

A-bhaya. A-maru vgl. z. A-mru. A-rishta. A-y4sya. A- 

räti Kargheit, pers. Unholdin. 
Anyu myth. Name. 

Anyava, Sohn des Anyu. 

Vgl. ved. anu Mensch, fremde Leute. 

Afs, Äthwya zu ap Wasser. 

Awzh-däna: Dana, patr. DAnayana. 
Äthwyö-zi (zyä bewältigen). 

Athwya. Athwy&na patr. 
Vgl. sskr. Aptya. - 

Ayanh Erz, Eisen. 

Ayo-aQti (agti Knochen). 

Vgl. sskr. Ayah-ganku. Ayah-f iras. Ayasthü^a. Ayo-mukha. 
sskr. Ayasmaya.^ 

Ära bereit, ygl. sskr. aram. 

Ar-maiti Göttin =^ sskr. Ara-mati Genius, 
z. Ära n. pr. 
Ardu mild. 

ap. Ardu-manis. 

z. Ardvi Qurä = Anähita. 
Vgl. sskr. rdu mild, ärdra feucht. 

Arejant zu arej verdienen, werth sein. 
Arejat-agpa. 

Arejaona. Ar^janhant (arejanh Preis). 

Areza zu areza Schlacht, arej sich strecken. 

Arezö-shamana (vgl. sskr. ksham ertragen). 

Arezv&o Sohn des ^rüto-gp&dh. Arezüra Dänaon. 
Vy-äxeza. Vy-arsvant 
Vgl. sskr. Qju-däsa. Rjü-nas. 

^ju. 
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-arsti Lanze. 

Tizhy-arsti. Perethw-arsti. Berezy-arsti. Vlzhy-arsti. 

Vgl. 88kr. bhräjad-rshti Beiname der Marut. ^sh^'S^na?. 
Arshan Mann. 

By-ärshan Sohn des Kavi Ü5. Qy&varshan, CyAvarsh&na. 
ap. Khsay&rsa Seg^g, 

Arshan n. pr. eines Kayi, Kavaya Arshan. 

ap. Arsaka. Ars&ma. 

skyth. */4Qacncf]g. 
Arshya wohl zu arshan. 

skyth. l^Qcrj-ovaxog Umkehrung von Vanhu-arshya. 

Arshya vgl. sskr. Rshya. 
Vanhtt*arshya. ap. D&darsi. 
Aga zu a^an Radspeiche. 

A^bana vgl. a^äna^ca vi{;pobäma yt. 10. 136. 

Afaya ein Berg. 
Agio- zu a^, a(ta Knochen, Leib. 

AQto-käna (kan lieben). Agtö-vldhötu Dämon des Todes. 
Ay6-aj;ti. Thaurvo-agti. Vohv-agti. 
Vgl. A(tvat-ereta (a^tvant bekörpert, ereta hoch) der 
Messias. 
Agpa Pferd. 

AQp4yaodha Beiname des Zairivairi. 

ap. A9pa-can&, wohl = i^a/ra-^tViyg Hdt. Aspa-cures. 

uiana'ddTTjg, l4a7ta~filTgrjg, skyth. lAanovqyog^ ^uäanovq^ 

yuxvoL l^ania-Tuxßog. 

Vgl. sskr. A(va-jit. A^va-tthäman. Agva-pati. Agva-sena. 

AQva*hanu. A^va^mitra == ap. ^aTta-fditg^g. 

Agva. Agvala. 
Aurvat-a^pa. Erezrä^pa. Kadrvo-agpa Berg (vgl. ap. Ara- 
kadris). Eere^ä^pa. EhshöiwräiQpa. Cathwar-agpa Jä- 
mÄQpa. = parth. Zafxaanrjg. patr. Jämägpana. Tümä^pa. 
Däzgarä^pa. Drvä^pa. Pourush-agpa. Frinä^pa. Yukht^gpa. 
VazbA^pa. Virigva. Vigtä^pa. Qy4v&gpi. Haecat-agpa. Ha- 
bftQpa. Haredh-agpa Hitagpa. Hvagpa. 
ap. Vistagpa = zend. Vigtftgpa. Idqi-aOTtTjg, Sar-aaTtrjg. 
skyth. Bovid-aüTtog. 

Vgl. sskr. Rrjrägva = z. Erezr&gva. K;r549va = z. Kere- 
gägpa. Dhruvagva vgl. z. Drvägpa. Qyävägva. SvaQva. 
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Asha = Arta, -ereta rein = ap. Arta = sskr. ]^ta. 

Asha-nemanb: Asha-yazdanh. Asha-^airyäs. Asha-garedha. 

Asha-gavanh. Asha-^tu. Asha-skyaothna. Ashä-vashu. 

Ashähura (ahura). Ashö-urvatha. Ashö-zusta myth. Ashö- 

paoirya. Ashö-raocanh. 

Ashya Beiwort des Qraosha. 

ap. Arta-kbsatra Idqfca^iq^g. Arta-vardiya. l4^a-ßd^rjg 

armenische Könige. ^Qtd-ßa^og. tdqrsi'ßäyoq, li^a-ßd- 

Qiog. l^gta-ßdrag. l^QTa-yiQatjg. li^a^-l^dßrQrj. lAq^a- 

xdfiag. tdq%d'fjLvrig. L^Qva^^vQog. l^QTa-avgag. liqza-vTCTrjg. 

liQ^a-vvTTjg. l^ifva-^QVTjg. l/iqxa'Xairjg, li^d-xw^og. 
liQToiog. l^qrdvTjg. 

Vgl. sskr. i^ta-dvaja. Rta-par^a =: liftcupiuvtig? i^ta- 

bhäga.O^ta-bodha^ patr. Ärta-bodba. 

(:^ta. ^ELtaka. i^tika. !^tiya. l^tila.) 

Agtvat-ereta = Qaosbyant der künftige Heiland (agtvant 

bekörpert). Ukhsbyat-ereta (die Reinheit wachsen ma- 
chend). 
Ä praefix. 

A-zäta. A-darana Bergname. Ä-rägti. 

A-kbrura wird besser dem sskr, A-krüra gleichgesetzt? 

Vgl. sskr. A-karsha. A-kroca. A-darga. Ä-nanda. A-bhuti. 

A-yäti. Ä-lamba. A-väha. A-sanga. A-stara. A-byrti, vgl. 

z. Zbaurvant (von zbar = sskr. hvar). 
-&r4(ti. 

Nan-ärä(ti (nana all): Aräfti. 
Atar Feuer 9 das heilige Feuer. 

Atare-qarenanh. Atare-citbra myth. = Atare-zantu = 

A A A A * 

Ätare-daqyu = Atare-däta. Atare-danhu. Atare-päta = 

l^TQO-TtdvTjg, Atare-vanu. Atare-Qavanb. 

ap. litQa^ddrqg = zend. Atare-datä. l4tQ0'7tdvijg = z. 

Atare-päta. Atri-yädiya Monat, 
ap. Atrina. 

Vgl. sskr. atharvan = zend. ätharvan Feuerpriester, sskr. 

Atri berühmter Rshi vgl. ap. Atrina. 
Igat-, -i$a zu ish i^aiti wünschen, oder i; zu eigen haben. 

I9at-vft§tra (v&9tra Weide). 

Vgl. ap. Vaum-i9a (Vahum- acc. zu Vahu-). 
-ukhshan Stier. 
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Eere9aokhshan. ^liraokhshan. 
Ukhshan. 

VgL sskr. Ukshan, patronym. Ukshanyäyana. 
Ukbsbyast wachend, wachsen machend zu vakhsh ukhshyaiti. 

Ukhshyat-ereta, Ukhshyat-nemanh Brüder. 
Ukhshyeinti f. 

Frash&-yakhsha. 
Uta zu Uy av helfen , fördern. 

Uta-yuiti vgl. ap. Yutiyä Landschaft der Ot^iOi. zend. 

Vouru-gaoyaoiti = sskr. Uru-gavyuti Beiwort Mitras. 
ap. Utäna ^Otdvrjg, 

Vgl. sskr. Indrota (= Indra-üta). 
üpa =r sskr. üpa; Upairi = sskr. Upari. 

Upa-mana Schwurgenius. 

ap. üpar^arma. z. Upairi-^aena Berg („über d. Adlern^'). 

Upara*t4t f.- Genius. 

Vgl. sskr. üpa-gu. Üpa-di9a. Upa-deva. Upa-nanda. Upa- 

manyu. Upa-sena. 

Upaka. Upika. Upiya. Upila. 

Upaxi-^jara. üpari-babhrava. Upari-mekhala. 
Unatant, -urvatha zu urvant, urvatha freundlich. 

Urvatat-nara. 

■ 

Ashö-urvatha. 

Vgl. sskr. vrata. 
Ü9, üz = sskr. üd. 

üzaya (üz-zava) = sskr. Uddhaya. Uzya (Uz-zya, zy& 

schaden). 

U9in4nsara (U^-zemä-nara Uebererdmann). U9-pä9nu 

(pä^nu Staub). 

Vgl. sskr. Uj-jayana. Ud-aya. Ud-dhava (hava). Ud-vaha. 

Un-näbha. Un-mukha. 
ü^i, üshi, Va^na zu U9, ushi, uski Verstand, Wille, va^na. 

Ü9i-nemanh. Ushi-darena, Ushi-d&o myth. Berg, von 

welchem die eranischen Könige herabkommen. . 
U9an, U9adha Sohn des Eaväta. U9näka. 

Vgl. sskr. üshad-gu? 
U9anas. Ü9ij. 

Va9n6-paurvata Bergkette, wohl = Ushi-darena. 
üstÄ Heü, Wohlsein. 
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Usta-qarenanh. Ustärzanta. 

üstavaiti f. % 

Ustra- Kamel. 

Arayaostra. ArAraöStrl Zarath-ustra. Praora-ogtra? Fra- 
Bhaostra, patron. Fi^&shaostrayana. Yohu-astra. 
üstra. 
Erezra = sskr. 9jra feuerroth. 
Erezrd.9pa» 
Vgl. s^. Rjrfi^ta. 

(pAt. l^jra, Bjraka n. s. w.). 
Eredant fördernd = sskr. Bdhänt. 
Eredat-fedhri f. 

Vgl. yed. JKdhad-zl (ri == rai res), 
(sskr. Qdhant). 
Zu kau, kä, kam, can lieben, begehren. 

ap. Adu-kanis Monat (vgl. sskr. adhvan). 
z. A^tö-k4na. 

z. Kanuka f 
Tlrö-nakathva (vgl. Bae^hata^tlto „vom Nichtliebenden 

= Feinde errettend"). 

Katu. 
0Qavi'xdTf]g Parther. 

z. Eäta. 
Ehshathrö-cinanh. ap. A9pa-canä liüfcaS'lvrig, — zend. 
Pesho-canha (Kampf liebend), 
ap. liQtct-xäiiag, H^a-xSifia zu ktana Begehr. 
Zu kar thun, machen. 

Frashö-kereta. Vae-kereta das Fiussgebiet des Kabul. 
Hu-kairya Berg. Vgl. KoQtwfirjg ein Marder. 

Kara n. pr. 
Vgl. sskr. Krta-bandhu. Krta^ya^as. Krtarvarman. Kr- 
taujas. 

^ Krta. Ertaka. 

Ksheman-kara. Priyaä-kara. Ruci4cara. 

(Kara). 
Yajna-krt. 
Kava, Kavan zu kavi weise, einsichtig. 
Kavft-ra9niA (ra^man Heerdäale). 

Kavan, Kavya, Kavi Dynastie Kavftta's. Kavi n. pr. 
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slcyth. l4ffmii''Xaßog. Vgl. ^iTtJco^xofow. 
V^. sskr. Kan, E&yya. 
Ka9a klein. 

Ka^u-pata. 

Ea9Yi (Zwerggestalt) ein Dämon. 
Vgl. fiskr. Ea9a n. pr. 
KoMa Tgl. xevSwy xvp&wio. 

Kundi-zha (zan schlagen) ein Daeva. 

Kunda ein Dämon. 
Vgl. Kvd'-iiyviAoq, Mafia-nv&og. 
-kerena Ohr. 

z. nur in Gao-kerena Name des Haoma» ygL sskr. Go- 
karni die Somapflanze. 

sskr. 6o-kari^a. Da8h-kari]La. Mahä-kar^a u. s. w. 
Ear^a. 
Eere^a = sskr. Kr9a mager. 

Kere^aokhshan. Kere^&^pa. 

Eere9&ni. Eara^na, patronym. Eare9nayana. 
Vgl. sskr. Er9ä9va. A-kr9&9va. 
sskr. Er9a. £r9&nu. 
Khumba Topf. 

sskr. Eumbha-keta. Eumbha-janman (Topfgeboren, Bei- 
name Agastyas). (Eambha-karna, Eombhi-nasi Dämonen), 
zend. Xhunbya (nach der Sage in einer Grube, 
khumba, erzogen). 

sskr. Eumbha, Eumbhin, Eumbhika, Eumbhira 
Dämonen. 
Khru zu khrA Greuel, greulich, blutig. 

Khrv-i-ghni ein Daeva. Ehrvldru Beiname. 

^ Ehru ein Dämon. 
Vgl. A-khrüra. sskr. A-krura. A-kravi-hasta Beiname 
Mitra-Varana's. 
Khshathra = ap. Khsatra = sskr. Eshatra Herrschaft. 

Ehshathrö-cinanh. Ehshathrö-9aoka Name eines Palastes. 
Af. 2atQ€t-ßd%r]S. Za&gavatrjg. 

Ehshathra = Ehshathra Vairya Genius, 
ap. Ehsatrita. 

SctTfji^fjg Fürst der Skythen. 
Qdrkhshathra. 
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ap. Arta-kHsatra, IdQta^sQ^rjg. Uva-khsatara Meder = 

z. Qärkhshatra. V^a&gtjQ = zend. hu-khshatra guter 

Herrscher. 

Vgl. sskr. Kshatra-dharman. Kshatra-yrdh. Kshatropa- 

kshatra. Kshatraujas = Za&QovaTrjg. 

Kshatrina. 
Drdha-kshatra. Deva-kshatra. Prati-kshatra. Kshatro- 
pakshatra. Su-kshatra = ^O^dxhgrig. 

Khsfaaya herrschend. 

ap. Ehsayärsä S€Q§r]g* 

skyth. ^CTto-^aiQ, Kolo-^aig. liQ7t6'§alg. 

Paiti-shaya Frau Zarathustra's. 

Vgl. SaiTa'qxxQvrjg zu ap. khsayathiya König. 

Qa = Hvä durch sich selbst. 

Qd.-dhäta. Qärkshathra. Q4-daSna. Ishus-qäthakhta ein 
Daeva, qä-thakhta selbst gezielt (Zusammenrückung). 
Hvo-gva, Hvova Name einer Familie, patron. Hvovr vgl. 
sskr. Nava-gva, Daga-gva Geschlechtsnamen. 
ap. Uva-khsatara Kva^dgrig Meder. 
Uvä-daidaya Stadt in Persis. • 

Gao = ap. Gau = sskr. Gau Rind. 

Gao-kerena n. pr. des Haoma. (Gaopi-vanhu). 

Gaotema. Gaomant. — Gäu n. pr. eines Flusses. 

— Gavayan n. pr.' 
ap. Gau-baruva Fwßqvag. rio^aldQtjg bei Lucian (= 
Gau-citra). 

Gaumäta Magier vgl. z. Gaomant. 
Avare-gäo. Däzgaro-gäo. Parshat-gäo. Pouru-gäo. Yae- 
tus-gäo. Vidat-gäo. Hu-gäo. 

Hvo-gva, Hvova Familie, patr. Hvovi. ap. Thata-gush, 
2atrayvdai (Qata-gu). 

Vgl. sskr. Go-karna. Go-narda. Go-pa. Go-raksha. Go^ 
vinda. 

Go. Gotama. 
Mit Hvo-gva, p. Thata-gush vgl. Nava-gva. Daca-gva. 
Pr9ni-gu. 

Gaura- vgl. sskr. Gaura gelblich, bos gaurus. 

z. Gauri. 



Eranisches Namensystam. GXXIII 

Vgl. sskr. Gaura-prshtha. Gaura-mukha. Oaura-yähana. 

6aurä9ya. 

Gaura. Gauri f. Gauri m. = z. Gauri. 
Gaya vgl. sskr. gaya Haus, Hof, familia, 

Gae-vani. Gaya-dlia5ti. Gaya Maretan, g. Gayehe Maret- 

nas der Urmensch. 

Vgl. sskr. Gaya, ein ©shi. Gaya Wallfahrtsort. 

Auf Maretan « Meshya (= Meretya = pers. Martiya) 

geht auch der ap. Name Martiya. 
Cathwar vier. 

Cathwar-a^pa vgl. sskr. Gatur*'a9va* 
Caisa-, -caisman vgl. cish, tkaesha. 

ap. Cais-pis TßiCTttjQj vgl. Piskyaothna. 

zend. Baoca^-caeshman. Hvare*ca6shman. 
Cithra hell, n. Zeichen (Same). 

ap. Gitra-takhma. Ti&Qavavrjg (=: ap. Cütr&ujd.). zend. 

Ätare-cithra (cithra Same). Fr4-<äthra. Hu-cithra. Hvare- 

cithra. Manus-cithra. 

Vgl. sskr. Citra-ketu. Gitra^dbvaja. Citra-bhanu. Citra 

ratha. Gitra-sena. Giträ^va. 
Gitra. Gitraka. Gitriya. 

Gäru-citra. Vi-citra. Qyena-citra. 
Zu Jan, zan, ghna schlagen. 

Verethra-jan. 

Jaini. Janaya. Janara (vgl. jenara Verletzung). 

Kundi-zha. Büidhi-zha. 

Vada'ghna. Verethra-ghna. Khrvi-ghni. 

Vgl. sskr. Vrtra-han. Qatru-han. — Ari-ha. — Puru- 

hanman. — Vrtra-ghna. Qatru-gbna. — Amitra-ghata. 
Jjffo- vgl. . ssks. jala Wasser (?). 

Jarö-danhu. Jarö-vanhu. 

Vgl. sskr. Jalan-dhara. Jala-sandha. Jalaukas. 
Jala. 
Zu zan gigni. 

uiQl^ixvtOL med. Stamm. UstArzanta. A-zäta. Atare-zantu. 
Zantuma Genius der Gaue. 

Vgl. sskr. Divi-j&ti. Puru-jäti. — Deva-ja. 
Zairi, Zairita gelb, goldig. 

Zairi-vain. 
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Zairyas. Zairica. Zairicl f. 
Vgl. sskr. Hary-a9va. Haii-9candra. 

Hari. 
Zarath-ustra, patr. Zarath*ustri. 

Zairita. 
Vgl. sskr. Haritä9va. 

Harita = z. Zairita. 
Mit skyth. Zaqivaia vgl. sskr. Hiranyäksha. Hiranvant. 
Zairimya Tiefe = sskr. harmya 

Zairimya-nura (qar essen) Dämon; Thier. 

Zairimyäka Kosenamen für dasselbe Thier. 
Zu zush = sskr. jush. 

zend. Asli6*zu8ta. — ap. M^a-d6üTrjg (= Baga-dusta). 

z. Zaosha. 
Vgl. sskr. Priti-jushä. 
Tanu Leib, leibhaft. 

Tcryi;-o|aßxijg, TctPaoJ^d^rjQ Sohn des Kyros, wohl = 
Tanu-yazrakra. Pesho-tanu ein Held, peshö = peretha 
Schlacht, pareth kämpfen. 
Vgl. sskr. Su-tanu. 
Takhma schnell, stark. 

ap. Takhma-9päda. 

z. Takhma Urupa, pars. Takhmüraf. 
ap. Citra-takiima. 
Tiro-, -tira fernhaltend, überwindend; befreiend von (c. abl.), 
von tar. 

Tiro-nakathwa (na*ka-thwa Nichtliebe = Feind, kan lie- 
ben). Aoighimata9-tira (ss Aiwi-gamatat-tira von dem 
Angreifer (aiwi-gato angreifen) befreiend. Pairis-tira 
(pairis = pairi). Fra-tira = sskr. Pra-tira Bruder des 
Baeshata9-tlra (= Dvaeshatat-t!ra) von dem Hasser (bish 
= dvish hassen) befreiend, vgl. Tba^sho-tara von Pei- 
nigung befreiend, Beiname Ormazds, wie auch Tbaesho- 
^ taurvant die Peinigungen überwindend. 

Vgl. sskr. tira Ufer, Gestade, Rand, tiraya glücklich zii 
Ende bringen (Pra-tka = z. Fra-tlra)* 
Tüma stark. 

Tümä9pa. skyth. Tov/i-ßayog. 
Thaurva hart. 
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Tbaiirv6-a9ti. 

Taoru, nom. Taurvi ein Daeva. TaarTäti, patron. 
Vi9p6-taurva, Vi9pa-taurvari, yi9pa-tattiTa8hi f. 
Vgl. sskr. Turva9a. Turylti (:=: zend. Taurväti). 
Daena Gesetz. 

DaeDä-yazanh. 
Qä-daena. 
Daeya Dev. 

Daevo-tbi. 

Vgl. sskr. Deya-datta. Deva-ja. 

Deya. Deyaka. Deyika. Deyija. Deyila. 
Danhu^ Daqyu Gau. 

Danhu-fradanh. Danhu-^ta. 

Daqyuma Genius der Gaue. 
Atare-danhu. Atare-daqyu. Jarö-danhu. 
-darma Satzung. 

ap. Upa-darma. 

YgL sskr. Dharma-ketu. Dharma-dhatta. Dharma-räja. 

Dharma-si&ha. Dharma-sena. 

Dharma. Dharmaka. 
Ketu-dharman. Kshatra-dharman. Citra-dharman. 
Darsnu- zu daresh, daresfanu praes. 

zd. Darsinika n. pr. eines Feindes. 
Vgl. sskr. Dhrshnu-sliena. Dhrshny-ojas. 

Drshnu. Dhrshnuka. 

• • • • 

-dftta, -d&o, -d&na gegeben , gebend, Gabe zu da, data, däna. 

Atare-dftta. Qä-däta. Yanhu-dbata = Yohu-däta. Yah- 

mae-data. Qpento-däta = ap. ^igp^i^dor-dori^. Mi&Qa- 

ddtfjg. Yahyaz-data. Srti&QO^drrjg. 

Vgl. sskr. Aryama-datt^. Deya-datta. Yasu-datta. 

Usbi-däo = Ushi-darena. Vanhaz-däo. (Vgl. sskr. Su- 

däs). Awzh-däna. 

Däna. Dänayana. 

Vgl. sskr. Yasu-däna. Däna-pati. (Dana). 

zend. Parö-da9ma zu dath geben (oder dath setzen, cf. 

OBafLo^TtoXig). 
äp> Dada-, Dädu- unbekannter Bedeutung. 

Dad-arsi, ygL z. Yanhu-arshya. Dädu-bya, ygl. z. Hitä9pa. 
' skyth. Jddog. ^adchajg. Jddayog. 
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Däzgara unbekannter Bedeutung. 

Däzgarä9pa) patton« Däzgarä9pi. Dazgarö-gäo Bruder des 

Parshatr-gao. 
Därayant haltend, pari, praes. zu daraya. 

Därayat-ratha. 

ap. Därayavus Jagelog. 

Vgl. sskr. dhärayat-kavi die Weisen erhaltend , dhärayat- 

kshiti die Wesen erhaltend , dhärayad-yant erhaltend, 

Beinamen. 

Ushi-darena = Ushi-däo ein Berg. A-darana ein Berg. 

ap. Vi-datTia (oder Vid-arna schuldlos?). 

Dästa, Tgl. 9pärö-dasta Schild tragend, därst erhalten. 

Dästa-yäiia, patr. Dästayäni vgl. sskr. Oitra^yäna. Bhadra- 

yäna. Dastaghna, patr. Dästäghni. Pouru-däkhsti, patr. 

Pourud&khstayana. Pra-dhäkhsti. Gaya-dhä9ti. Gaya- 

dM^tayana. 
-drätha vgl, paiti-dra Abwehr. 

Paiti-drätha. 
Drätha. 

Drva fest = sskr. Dhruva. 

Drvfir9pa n. pr. der Stierseele. = sskr. Dhruvä9va. 

Vgl. sskr. Dhruva-patu. Dhruva-sandhi. Dhruva-siddhi. 

Dhruva-sena. Dhruvä9va. 

Dhruva. Dhruvaka. Dhruvakila. 

Zu dvi, dvish, dvaesha hassen, Hass, in mythischen Namen. 

Daeyö-tbi. Hashi-tbish ein Dämon, vgl. sskr. Eratu-dvisb 

ein Dämon. 

Tbaeshö-tara = Tarö-tbaSsha Namen Ahuras. BaSshar 

ta9-tira von dem Hasser (baeshatat abl.) befreiend. 
Nemanh Verehrung. 

Nemo-vanhu. 

Asha-nemanh. Ukhshyat-nemanh. U9i-nemarih. Vouru-ne- 

manh. Vohu-nemanh cf. Nemo-vanhu. 

Nere4 Nara Mann. 

Nairyö-9anha vgl. sskr. Narä9amsa. Nere-myazdana. 

Naru, patron. Narava. 
Aosh-nara. Urvatat^nara. U9mä<-nara. Frädat-nara. skyth. 
Xov'vaQOQ (z. hu-nara Tugend). 
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VgL sskr. Nr-ga. Nr-candra. Nr-medha. Nr-ahad. Nr- 
simha. 

Nrmant. 
Nara-datta. Nara-pati. Nara-varman. Nara-si&ha. Na- 
rendra. Narä^an^a. 

Nara. Naraka. 
Paiti = sskr. Prati. 

Paiti-dfätha vgl. Drätha. Paiti-vanlia. Paiti-shaya f. Paiti- 
shahya Gahanbär — ap. Pati-graban4 Stadt in Parthien. 

Paitisa Dämon der Yerläumdong. 
Vgl. sskr. Prati-kshatra. Prati -prabha. Prati -bh&nu. 
Prati-ratfaa. Prati-9raYas. 

PratL Pratika. 
Pairi, Pairis um. ^ 

Pairis-tira. 

Pairika? 
Parä, Paro = sskr. Parä. 

Para-dMta Stamm = skyth. nafaXarai, Paro-da9ma. 
-pa, -päta zu pd. herrschen. 

z« Atare-p&ta = ap. ^r^o-7ranjg. ap. Baya-ftariig (=: 
Baga-päta) = Meya-ßcnnjg. 
Baya-Ttaiog, z. Yare9ma-pa. 
Vgl. sskr. Nr-pa. Mahi-pa. 
Pereta, Pesha Schlacht, Kampf, Streit. 
Peshö-canha. Peshö-tanu. 
Vgl. naQdiXfiaGTtdrifjg, IlaQ&afiaaifig. 

IlaQ&og, üagdvalog (oder zu perethu?). 
Hu-paretäo Name Ahura's. 
Parshant = sskr prshant bunt. 
Parshat-gäo. 

Parshanta. 
Vgl. sskr. Prshad-a9va. Prshad-dhra. 

Prshant. Prshata. 
Pr§ni-^. 

Pr^ni. 
Pi^, Pae§a Gestalt. 

Piskyaothna (= Pi§-sky) niaaovdyrjg, 
ap. Pisiya-uY&da Name einer Gegend. 

Pi9ina oder Pi9inaiih. 
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Baya-Ttatf/g (= Bhagarpäta). Bayo-ga^og (Ctes). 

Bayalog Hdt. (Mayalog). Meyäv. 
Tovfi-ßayog skythisch vgl. z. Tiimä9pa 
Vgl. sskr. Bhaga- zu bhaga Herr, ein Oott; Habe, Glück 
in: Bbaga-datta. Bhaga-vitta. Bbagi-ratha. 

Bbaga. Bhagala. Bbagala. 
Bara- zu bar. 

Baro-grayana ein Berg. 

Barana ein Berg. 
Barat-, Barad- = sskr. bharat- bringend, 
sskr. Bbarad*7äja. 

ap. Bardiya 2fii^rjg (lies Baradiya). 

sskr. Bharata. 
Bi- , Baya^ Vae- zu bi, vaya ^wei. 

Bi-yandanha vgl. Vandare-maini. By-ärshan. Vae-kereta 
Tbal des Kabul. Vä-kedbraka Berg (khedra Hode?). 

Bayana Berg. 
Büiti Wesen, Heil. 

Büidhi-zha ein Dämon (Büti-ha). 

Büiti ein Dämon = Büidhi. 
Vgl. sskr. Bhüti-datta. Bhüti-varman. 

(Bbüti). 
Büji- zu buj fungi. 
Büji-Qravanh. 

Büji ein Daeva. Vgl. Büjra n. pr. 
Vgl. ap. Kam-bujiya Kafißvaifjg; dazu Kam-pada medi- 
Provinz, sskr. Kam-boja ein Land, und ap. Baga-bukhsa 
Meyd'ßv^og. 
Bümi- Erde. 

sskr. bhümi-dbara (£rdhalter =) Berg. 

zend. Bumya n. pr. eines Berges. 
Vgl. sskr. Bhümi-deva. Bhümi-mitra. Bhümi-sena. 
Berezi zu barez erheben. 

Berezi-snu (khshnu schärfen). Bere^y-arsti. - — BagCa- 
q>e(jfitrjg Parther bei Joseph. l^QLO^ßagl^vrjg Kappadoke 
(Achämenide). Mid-QO'ßaQ^dvrig, ^Savi'-ßaQ^cnnjg^ 

BaqC,dvrjg Perser, Armenier. 
Vgl. sskr. Barhanäcva: BarhaQa. Brhair-ketu. Brbat- 
kshatra. Brhat-sena. Brbad-a9ya« Brhad«^ratba. 
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Brhant. Brhanta. 
Maidhya- medias. 

Maidhyö-mäonhay patr. Maidhyö-maonhi. — YgL Mai- 
- dhyö-zaremaya (z. Grün). Maidhyö-shema (zima Winter) : 
Zemaka Dämon des Winters. Maidhy&irya (aus Maidhyö- 
yäxiya, y&re Jahr) Namen von Gäbanbärs. 

Zu man denken. 

Är-maiti -= sskr. Aramati. 

üpa-mana Schwurgenius. — Vohu-mano. — zd. Vaii- 
daxe-maini. ap. liQuc-fiarr/g, Ardu-manis. Hakha-mani 
vgl. sskr. Qunah-sakha. OQadaa-^ivvjg (*Fradat-manis). 
Vgl. sskr. Mati-dhvaja. Mati. Matila. Ara*mati. Pra-mati. 
Majiasa-räma. Mano-ratha. Manö-rama. Mano-hara. 

Manasä. Manasyu. Manovati. 
MaM-manas. Vasu-manas. Vi-manas. Yi^a-manas. Su- 
manas. 

Manus =^ sskr. manus Mensch, Urmensch. 
Manus-cithra ein Held (cithra Same). 

VgL sskr. Manus. 
Aredho-manusha ein Berg. 

Mäthra heiliges Wort. 

Mäthm-yäka ygl. mäthra-tanu, tanu-mätbra (sskr. Sa- 

tya-väc). 

YgL sskr. Mantra-mürti.fjQiYa = Mantra^ davon wieder 

Mantra-gupta n. pr. (Yom Mantra = Mantra-mürti = 

Qiva beschützt). 

Mithra Mithras (Freund). 

ap. MiTQa-idxTjg Perser. Mi/SQCL-^idiinjg Meder. MitqO" 
ßdrrjg. Mid'Qa-daTTjg kappadok. Könige. Mi^QO-ßag^ 
yjjg, MiTQO'Ttavatrig. 

ML&Qaag Eappadoke. MiTQaiog Perser. MiTQovrig. 
ap. liaTta'iilTQrjg = s8kr.^A9vamitra. ^P^Q-^dzfrjg. Illqo- 
fiirpjg. Siai'filS-QVjg. 

Ygl. sskr. Mitrardeva. Mjtca^bhanu. Mitra-varcas« Mitra- 
sena. Miträ-vasu. 

Mitra. Mitraka. Mitrayu. Mitrayu. 
A§va-miteiii. DevÄ-mitra. Bhanu-mitra. Yasu-mitra. Yi?- 
vä-mitra. 

IX* 
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Merezi, ap. Marda mild. 

Merezishma (ksham ertragen?) patr. Merezishmya. 

ap. MiXQdoi. Maqdvvttiq. Marduniya, MaQdovtog. 
Idqio-piaqdoq. 

Oder vgl. sskr. Vi-marda? 
Yaetu vgl. sskr. Yayäti. 
Yaetus-gäo. 

Vgl. sskr. Yayäti. 
Yukhta part. zu yuj. 

Yukhta-vairi. Yukhtagpa. 
Vgl» sskr- Mitra-yuj. 
Baocanh Licht, Tag. 

BaocaQ-caeshman vgl. Hvare-caeshman. 
ap. ^Pcj^dvtj vgl. zend« raokhshna. 
skyth. ^Pw^avfiKTi Stadt der Saken. "^Pio^oXavoL 
Asho-raocarili. Varegmo-raocanh. Vohu-raocanh, 
Vgl. sskr. Svä-rocisiia Vater des Rocishmant. Vasu-rocis 
=r Vohu-raocanli. 

Roci. Rocana. Rocamäna. Rocisha. 
Ratha Etiegswagen. 

skyth. ^Pad^d-ywaog^ vgl. sskr. A9va-ghosha. Dama-gho- 

sha. Buddha-ghosha. 

z. Aghrae-ratha. Därayat-ratha. Fräyat-ratha. ^kara- 

yat-ratha. 

ap. l^Qca-gdd'rig, auch skythisch. 

Vgl. sskr. Ratha-raja. Ratha-vähana. Ratha-viti. Rathaujas. 

Rathitara. 
Citra-ratha. Janghä-ratha. Da^a-ratha. Drdha-ratha.. D^ 
va-ratha. Dharma-ratha. Dhrshtä-ratha u. s. w. 
Rava heiter, frei. 
""Pao-fjtkQrjg. 

z.- Ravant. 
A-rava-ostra. 
Zu räz anordnen. 

Frä-razi. ap. BaYO-qa'C.oq Ctesias. 
Nanärä9ti: A-rägti. 

Rästare-vaghant, patr. Rästare-vaghenti. 
Vgl. sskr. Raja-dharman. Räja-raja. Räja-haäisa. 
Rajaka. Räjika. Rajavant 
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Kshema-raja. Gandra-räja. Jaya-räja. 
Rashtrar-pala. Rashtra-deTL Rashtra-vardhana. 
Rashtra. 

• 

Raman Freude, Lust, 
ap. Äriya-ramna. 

z. Raman Genius der Luft. ' 

Vgl. sskr. Manasa-rama. Rama. 

Vanhu, Vohu gut, Gut, cp. Varihyanh, superl. Vahista. 

Vanhu-arshya. Vanhu-dhata, patron. Varihudhatayana. 
Vanhu-fedhri. Vohu-ustra. Vohu-däta. Vohu-uemarili. 
Vohu-mano noch sehr appellativ. Vohu pereja. Vohu- 
raocanh. Vohu-vazdanh. Vohv-agti. — ap. Vaum-iQa (= 
Vahum- acc. cf. Aura = Ahura). 

ap. Vahuka. 
Aipi-vanhu. Asha-vanhu. Gaopi-vanhu. Jaro-vanhu. Ne- 
mo-vanhu vgl. Vohu-nemarih. Mäzdrä-vanhu. Frädat- 
vanhu. §rirä-vanhu. Vgl. Paiti-vanha. 
Skythisch yügari'Ovaxog scheint ümkehrung des zend. 
^Vanhu-arshya. 
Vanhaz-däo Name eines Var. 

ap. Vahyaz-data. Vayag-pära vgl. zend. Vanha-paxa Name 
eines Hundes. 

Ashä Vahista = pers. Arda Behist. 
Vgl. sskr. Vasu-kanaa. Vasu-deva. Vasun-dhara. Vasu- 
manas = Vohu-mano. Vasu-rocis, Vasu-9ruta. Vasu-homa. 
(Vasu. Vasuka. Vasula). 

Vasishtha berühmter Rshi. 

. • 

-vairi Panzer. 

Zairi-vairi. Ba§ta-vairi. Yukhta-vairi. 

Vgl. sskr. Candra-varman. Citra-varmap. Drdha-varman. 
-vazanh, -vazdanh zu vaz vehere, oder zu vaz= vaj vgl. ugra, 
ap. vazraka. 

Daenä-vazanh. Asha-vazdanh. Vohu-vazdaiih. 

ap. id^i-ßctCpg, Meya-ßa^og. OccQvd'-ßa^og. 

Vadha zu vadh schlagen, vadha, vadhare. 
Vadha-ghna. 

ap. Bddffjg, 
skyth. Badayog, 
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Vanant gewinnend, siegend. 

skytli. Eavad-aifTCog y vgl. zend. vanat^peshana siegreiche 
Schlacht. 

Vanant n. pr. eines Sternes. Vanära n. pr. 
Vgl. Ätare-vanu. Gaö-vani. (sskr. Qata-vani). 
Vand begehren, erlangen vgl. vid. 

Vandare-maini vgl. as-vandara viel erlangend. 

Vandake nennt sich Ahura. 
Bi-vandanha. 
Vara >= vara Auswahl, best. 

Vara-kaga. Vgl. sskr. Vara-da. Vara-ruci. Vira-vara. 
Varäza ^ber. 

VgL sskr. Varäha-datta. 

zend. Varaza. 

ap. BaQci^rjg, OvoQolQqg. 
Varedant wachsend, mehrend, Vare9ma Wachsthum. 
Varedat-qarenarih. 

Varedhaka Volksname. 

Vardanes parthisch. 

skyth. OvaQÖavrjQ Fluss. 
Varejma-pa. Vare$m6-raocanh. 
Hvaredhi (= Hu-varedhi) f. ap. Arta-vardiya. 
VgL auch zend. Urudhayant f. Urudhu und Fra-ora09tra. 
von urud wachsen. 

Vgl. sskr. Vrddha-kshatra. Kshatra-vrdh. Deva-vardha- 
na: Vardhana. 
Varshni zu yarsh. 

Vi-vareshvant. 

Vareshava. 

Vareshna. Varshni. 
Vgl. sskr. Vrsha9-a§va. Vrsha-ketu. 

Vrshan. Vrshabba. Vrshni (Varsbaya, Värsh^eya) 

Name eines Geschlechts. 
Vi = sskr. vi. 

Vi-zaresha Dämon. Vl-vanhvant (= sskr. Vivasvant), 
patr. Vi-vanhusha. Vi-vanhana = ap. Vi-vana. . 
Vi-vareshvant. Vi-9adha: Qadhananh. Vl-§rüta und Vi- 
9rütara. Vy-arsvant. Vy-äta, patr. Vyätana. Vy-äreza. 
Vy-äkhna vgl. ap. Viyakhna Monat: Äkhnanha. 
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ap. Vi-dama ^YdaQVfjg. Vi-vana (= zend. Vivanhana). 
Vgl. 88kr, Vi-karaa. Vi-krama. Vi-citra. Vi-jaya. Vi-ma- 
nas. Vi-mala. Vi-vasvant Vi-9ravas. Vi-9ruta. 

Vit = VI. 

Vit-ka6vi patron. vgl. Kaöva. Vi9-tauru vgl. Tauru. 
ap. Vid-arna („schuldlos") vgl. sskr. Rna-cit? 

Vid finden in Vidant, Vidi, Vinda, Vi^ta. 

Vldat-gäo. Vidadba-fshu (pa9u) Name eines Karshvares. 

Vldi-9ravanh. 

Vinda-frä Meder. Vinda-frana ^Ivxa-tpiqvrjq Perser. 

!^QTa-vvTrig (Ärta-vinda). 

Vista9pa = ap. Vista9pa ^YatdaTtrjg. ^Yataix/aag, ^Yozdvrjg, 

Mit Vidat-gäo vgl. sskr. Vidad-a9va und Go-vinda. Vat- 

sa-vinda vgl. ap. Vinda-franä, mit Vista9pa vgl. sskr. 

Bhaga-vitta. 

Vira Mann, Held. 

Vira9pa. 

Fradat-vira ein Genius. 

Vgl. sskr. Vira-ketu. Vira-dyumna. Vira-nätha. Vira- 

varman. Vira-sena. 
Vira. Viraka. 

Pra-vira. Mahä-vira.^ Qüra-vira. 

Ketu-vlrya. Bala-virya. 
Vigpa all, ganz. 

Vi9pa-taurvari, Vi^pa-taurvashi, Vi^pö-taurva f.: Tauru. 

Frädat-vi^pam-hujyäiti ein Genius. Vl^pö-bis „Allheil" 

Name eines Baums. 

Vgl. sskr. Vigvan-tara. Vi^va-manas. Vi^vä-mitra. 
Vigva. 
Verethra, Varethra Sieg, eigentlich „Hemmung*'. 

Verethra-ghna Genius des Sieges, vgl. verethra-jan sieg- 
reich schlagend. A-varethra-bafih. 

Vgl. sskr. Vrtra, Vrtra-han, Vrtra-ghna. 

Vouru breit = sskr. üru. 

Vouru-nemanh. Vouru-gavanh. Vouru-kasha der Kaspisee. 
Vouru-gaoyaoiti Mithra. Vouru-jaresti und Vouru-baresti 
Namen von Earshvaren. 

Vourusha ein Berg. 
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Vgl. sskr. Uru-krama. Uru-kriya, Uru-kshaya. Uru-kshepa. 
üru-cakri. Ürva9i (= üru-va?!). — uragaTyüti Beiname. 
-9anha zu 9anh. 

Nairyö-^anha vgl. sskr. NaräQa&sa. 

Qäonha (wie Bäonha zu banba). 
Qa^na Adler, Falke. 

üpairi-9aena Name eines Berges. 

Qaeni ein Daeva. 
Vgl. sskr. Qyena-citra. ^ena-jit. 
Qyena. 
Qata hundert. 

Qata-vaeQa ein Stern, 
ap. Thata-gus die Sartayviat. 
Vgl. sskr. Qata-dyumna. Qata-parna. Qata-ratha. 
Qatala. 
^ara, Qira Haupt, Herrscher. 

ap. SeQa-aTtaddvTjg (Qpäda Heer). I^igo-fUT^g. 

2iQaK€s Sarmat Stamm. SiQaxtjg ein Sake. Qai- 
rima ein Land. Qäiriväo ein Berg, 
zend. Asha-(;airyäs (gairyant = ngeiatv), 
-9avanh Nutzen, Segen, 

Asha-Qavanh. Atare-gavanh. Vohu-gavanh. 

Cävanhi ein Genius. QavahS ein Earshvar. Qao- 
shyant der künftige Heiland, part. fut. 
Qukra klar, licht, hell. 

ap. Thukra (Th = Q). 
Vgl. sskr. Qukra-danta. Quklodana. 

Qukra. Qukla. 
Bhima-Qukla. 
Qüra stark, Held. 

Qürö-yazata vgl. Hu-yazata 

Ardyi Qüra Beiname der Andliita. 

ap. Thura-yähara Monatsname. 

Vgl. sskr. Qüra-deva. Qüra-vajra. Qüra-varman. Qüra-yira. 

Qura-sena. 

(Qüra. Qüraka. ^ürika. Quriya. Gürila). 
Deva-füra, Pradäna-jüra. 
Qnavi- Sehne. 

Qnavi-dhaka. 
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Qnaoya. 
-^padha Heer. 

Cr&to«^padh. 

ap. Takhma-Qpäda. ^eQa-CTtadavrjg. 
skyth. STtadaxrjg. 
Qpiti, Qpitra schimmernd, hell» weiss. 

Qpity-ura (uranh Brust). Qpita-Tarenanh Berg: Varena . 
ein Land (y° Decke). 

Qpiti. Qpitama. Qpitama s ap. ^Ttixaiiag. SfeiTa- 
fiivfjg (Vollname?). 
ap. Srti&(ia-'datrjg ^ I^Tti&gi^ddrrig. 
Vgl. sskr. Qvitya und ^vitra (== Sjti^Qa-). 
Qveta-ketu. ^vetagva. QvetaQvatara. 

Qveta. Qvetaka. Qvetaki. Qyetika. 
^pefrta heilig. ^ 

^pento-khrätu, vgl. sskr. Kratu-jii Kratu-vid. Kratu- 
mant. Qpentö-d&ta = 
ap. 2q>€v6a'^ttTrjg. 

Amesha Qpenta Amsha^pand. 
Vgl. Svet-boh i. Swigto-bor p. Svato-vit ö. Sveto-mir s. 
Sv§to-plüku b. Sveto-slav s. 

Svat ö. Swi§tawa p. Svatek c. Svatos 5. 
Qpenja schimmernd, vgl. sskr. päjas Helle, lit. sping, (piyyog, 
Qpinja-uruska n. pr. eines Bösen. Qpenjaghra eines Bö- 
sen. (Besser gpen-.) 
Qy&ma schwarz. 

zend. Qyämaka Bergname. 
Vgl. sskr. Qyäma-jit. 

Qyäma. Qyämakieu Qy&mala. 
Qr&va braun. 

Qyävarshan, Qyävarsh&na. QyävA^pi. 
Vgl. sskr. QyAya-putra. Qyäva-ratha. Qyävä^va. 
Qyäva. Qy&vaka. Qyävali. 
-gravanh Buhm. 

Büji-^ravanh vgl. ap. Kam-bujiya. Vidi-gravanh. Hu- 
Qravanh, Hao-gravanha = ap. Xo-ag&ijg, ^O^aQorjg. 
Vgl. sskr. Upama-^ravas. Satya-Qravas. Su-^ravas. 
Qnra glücklich, schön. 

Qrirarokhshan. Qiirä-vanhu. 
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Vgl. sskr. Qri. Qriy-aditiya. Qri-candra. Qri-datta. ^ri- 
bh&nu. 9ri-ya9a8. 
Qrimant. 

Qruta berühmt. 

grut6-9p&dh. grutat-fedhri. 

Vgl. Danhu-griita. Pr^rut&ra. Vi-^räta, V^ratara. 

Vgl. sskr. Qratarkarman. Qmta-Tardhana. Qmta-^rayas. 

Qrata-sena. 

Qmta. ^rotayati. 
Pra-suQruta. Vi-^ruta. Sa-9rata. 

ap. 2iai- unbekannter Bedeutung. 

ap. JSiai-fih^g, 2iAsi-q>Qi8og (Jisi-Mta?). Siavyyafißqi^, 
SialytjQj JSiaivyr^g. Ixcaiivr^g, Siaafidxrjg. 
VgL zend. Jisti, patron. Jistayana? 

Hslg^aothna That, Handlung, sskr. cyantna. 

Asha-skyaothna. Piskyaothna. Hu-skyaothna. 
ap. üiaaov&rfjg = Piskyaothna. 

ap. Shiy&ti, zend. sh&iti f. Behagen, shäta behaglich. 

ap. JSctf-aafajg. Sari-ßa^as (= Shiy4ti-bara). 2J(xn- 
ßoQ^lonnjg (= Shiyati-barzana). Stni-qiifnig (= Shiyäti- 
franä). 



ap. nofu-actwig (s= Paru-shiy&ti). AjÜl ^Awefircaöiog. 
Ha, Harn mit. 

Ha-nhaams. Ham-anknna eine Bergkette. Fias-hamyareta« 

Vgl. sskr. Sa-dhyasrnsa. Sa-pratha. Sam-yanana. Sam-yarta 

ygl. z. Fras-hamyareta. San-kasuka. 
Haoma Soma. 

Haomo-qarenanh. 

VgL sskr. Soma-datta. Soma-deya. 

Soma. Somaka. Sonuka. Somiya. Somila. 
Haba = sskr. sabha Halle, Versammlung, HoL 

HabäQpa. 

VgL sskr. Sabh&ksha. Sabhä-nara. Sabha-pati Beiname. 

Sabh&-fiiAha. 
Harat, -harra zu bar schütasen. 

Haredh-a^pa. 

Ha-nhamms, patr. HanhaamahL Facu-shaiunra mid Vis- 
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haurva Namen von Hundearten (pa9a Vieh, vi9 Hans, 
haiirva hiitend). 

Hashi unbekannter Bedeutung. 
Hashi^tbish ein DaSva, 
Hasi ein Daeya. 

flu-, Hao- Wohl-, Gut-. 

Hu-gäo. Hu-citbra. Hu-taoga f.: TuQa. Hu-frava^ vgl« 
Bskr. Satya-vac. Hu-paretao. Hu-ma f. Hu-yazata vgl. 
Qüro-yazata. Hu-^ravanh = Hao-^ravanha patr. Hao- 
(ravanhana. Hu-skyaothna. Hvarez = Hu-varez. Hvaredhi 
= Hu-varedhi* Hv-a^pa. — Dazu Hu-kairya ein Berg, 
Hu-mata, Hükhta (Hu-ukhta) und Hvarsta (= Hu-Yarsta) 
die Namen der drei Paradiese ; Hr-äpa die zwei Wunder- 
bänme im Vourukasba. 

skyth. Xov-vaQog vgl. zend. hu-nara m. Tugend. 
Vgl. sskr. Su-^kshatra. 8u-manas. Su-9rava8. Sv-a9va. 

Hvare Sonne , -qarenanh Glanz, Majestät. 

Hvare-ca^shman. Hvare-cithra. Hvare-dare^ Beiname Yi- 
mas, vgl. sskr. A-darga. Prati-darga. Priya-dar9an&. Ataris- 
qarenanh. Usta-qarenanb. Frädat-qarenanh. Varedat« 
qarenanh. Haomö-qarenanb. * 



Die Namengebung im Sanskrit. 



Das indische Namensystem, 

welches uns noch zu betrachten übrig bleibt, übertrifft alle 
^e Verwandten an glänzender Durchsichtigkeit, wenn es sich 
auch in massvoller Schönheit nicht mit der griechischen , an 
Pracht und Fülle nicht mit der germanischen Namengebung 
messen kann. Kraft dieser Durchsichtigkeit erkannten denn 
3^uch die indischen Grammatiker völlig genau das Princip der 
Kosenamenbildung und haben dasselbe, wenn auch in etwas 
wunderlichen Formen doch im Ganzen klar und genügend aus- 
S^prochen. Wir finden die Lehre von der Bildung der Kose- 
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namen bei Panini 5, 3 yerzeichnet Ins Europäische übersetzt, 
bratet dieselbe bei Benfey, Vollständige Grammatik der Sanskrit- 
spracbe S. 209, §. 561 also: ,,Aii mebr als zweisilbige Men- 
scbennamen kann aacb (hypokoristiscb) treten a; oder ka; oder 
iya; oder ila, für welches hinter Themen auf u, r nur la ein- 
tritt; an solche Themen, welche mit upa anlauten auch aka, 
oder ada. Es treten alsdann manche Yerstiinmieliingen des 
Thema ein: laatet das Soffix mit dnem Vocal an, so wird ge- 
wöhnlich alles vom zwdten Vocal (incL) an eingebüsst; anch 
Tom vierten an; das zweite oder erste Gompositionsglied wird 
eingebüsst; ist das erste Glied einsilbig, so bleibt nur dieses; 
ist eine Gontraction (von Vocalen) eingetreten, so wird diese 
angehoben; ist ein C!onsonant umgeändert, so kehrt er zn sei- 
nem nrsprnnglichen Laat zurück; nur shash wird shad, z. B. 
Yon DeYadattaDeYadattaka(NB.deminuirt» nicht kosend gekürzt); 
nach §. 561 aber Deya, Datta, Devaka oder Devika, Dattika, 
Deviya, Dattiya, Derila, Dattila; Yon Bhanudatta Bhanuka, 
Bh&nula; Pitrdatta Pitrka, Pitrla; Brhaspatidatta Brhaspatih, 
Brhaspatiya, Brhaspatila; Upendradatta Upendradattaka (demi- 
nutiY), oder nach §. 561 Upika, Upiya^ Upila, Upaka, Upada; 
Kahoda Taus kaha und uda) Kahika u. s. w. Väga^rdatta (aus 
▼äc-ä^') Vädka u. s. w., ab^ Shadangulidatta Shadika u. s. w. 
— Bei Namen, welche mit aiyaman yaruna vi^ala 9eYala oder 
snpari anlauten, tritt Verstümmelung vom dritten Vocal (incl.) 
an (mit Aufhebung der Gontraction) ein, z. B. yon Aiyama- 
datta Aryamika, Aryamiya, Aryamüa u. s. w.; von Qeyalendra- 
datta (== QeYala-i<>) QeTalika u. s. w.; von Supaiya^rdatta 
(= Supari-a^) Suparika u. s. w. — Doch werden auch als Bei- 
spiele vom dritten Vocale an exclusive ohne Aufhebung der 
Gontraction angeführt: Qeyalayika (tou QeTale-ndradatta), Sa- 
paryika (tou Supaiyä-^irdatta). — 2. ka hinter Menschennamen, 
welche ursprünglich Gattungen bezeichnen z. B. Simhaka (nach 
Einigen ist zugleich 1. erlaubt also auch Simhika, Simhiyft 
u. s. w.); lautet ein solcher auf ajina aus, so fillt dieses ab, 
z. B. Vyaghrajina wird Vyaghnika (Vyaghrika, Vyagbriya 
u- 8. w.)**. 

Soweit Benfey. Bei aller schuldigen Bewunderung des Sy* 
Sterns der indischen Nationalgrammatik muss doch eairklait wer- 
den, dass die Prindpien der KoGenamenbfldung, wenn auch 
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richtig erkannt, sich viel kürzer und klarer hätten aussprechen 
lassen. Zunächst sind Namenverlängemde Deminutire wie 
Devadatta-ka von den Namenkürzenden Koseformen yölUg zu 
scheiden; freilich fassen auch die Griechen beide unter dem 
Namen „TVTtoL vTtoxoQiOtixot^ zusammen. Die Einschränkung 
onter 2 ist, wenn man die wirklich üblichen Kosenamen be- 
trachtet, nicht begründet, und hebt Einzelheiten hervor, die 
unter die Hauptregel fallen. Die Weise der Kürzung ist im 
sanskritischen Namen viel einfacher; als es nach den complicirten 
Angaben der indischen Grammatiker schein^i könnte; es bleibt 
ülich entweder der erste oder der zweite Stamm übrig, von 
Deva-datta also Deva oder Datta und diese Koseformen, die 
eiii&chsten von allen, können dann durch bestimmte Suffix- 
i^en erweitert w^den. Diese Suffixreihen sind theils nicht 
richtig, theils nicht vollständig angegeben. Zunächst ist von 
einem antretenden Kosesuffix a im Sanskrit gar nicht zu reden, 
Beya und Datta sind nicht aus Deva+a, Datta+a entstanden, 
sondern sind die zur Andeutung des YoUnamens dienenden beiden 
Bestandfcheile des Namens Deva-datta. Die Richtigkeit dieser 
Behauptung erhellt daraus, dass auch die auf i und u ausge- 
lienden Elemente von Yollnamen, als einstämmige Kosenamen 
verwendet, diese ihre Auslaute bewahren und nicht in a oder 
ya, va umwandeln, eine Reihe von Koseformen, welche die in- 
Wen Grammatiker gar nicht erkannt haben, obgleich sie 
zahlreich genug sind. 

Dahin gehören: Ätitfai: Devätithi. Ktrti: Kirti-ratha, Gandra- 
^ Rju: Rju-dasa. Ketu: Eetu-dharman, Dharma-ketu« Go: 
^Harda. Garu: Gäru-deva. Dhrshnu: Dhrshnu-shena. Bähu: 
^Q-bala, Virarbähu. Bindu: Bindu-sena. Bhanu: Bhanu-mitra, 
Mitra-bhänu. Bhuri: Bhuri-dyumna. Mani: Mani-bhadra. Mati: 
^ti-dhvaja, Mahä-mati. Manthu: Pra-manthu. Lakshmi als 
Frauenname: Lakshmi-devi, Yijaya-lakshmi. Ruci; Ruci-deva, 
Vara-ruci. Qakti: Qakti-deva, Deva-gakti. Qi9u: Qi9U-päla. Quci: 
?aci-ratha, Para-guci. §reni: Bhadra-9renya (Qreni Reihe). 

Lautet ein Namenwort consonantisch aus, so kann es eben- 
&Us ganz unverändert als Kosename dienen: Ya9as: Yaca^- 
candra, Cäru-ya9as. Vrshan: Yr8han-a9va. Qravas: Qruta-9ravas. 

Daraus ergiebt sich, dass die Bildung* der einfachen Kose- 
form sieh im Sanskrit, wie im Griechischen so vollzieht, dass 
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das Anfangs* oder das Scblussdement des Yollnamens ohne 
weitere Aenderung zur Andeutung des Vollnamens verwendet 
wird. 

Uebersehen sind von den Indischen Girammatikeru die ko- 
senden Suffixe ala, und in. Das Stiffix ala oder richtiger a-la 
mit Bewahrung des Themenauslauts a yor 1, neben dem sonst 
erscheinenden i-la finden wir in: A^yala: A9Ya-tti[iäman. Udala: 
Uda-jnä. Gandralä: Candra-deva. Devala: Deva-datta. Bhägala: 
Bhaga-datta. Bbävalä: Bhaya*nätha. Vrkala: Vrka-deva. Qatala: 
Qata-dTumna. Qyäyali: Qyäyäfya. Simhala: Sifiha-sena. 

Das Eosesuffix in ist dadurch interessant , dass es sich 
yoUig mit dem gleich yerwendeten oiv des Griecbiscben , o (== 
an) des Altdeutschen (^vtmov = Wolfo) deckt Denn wie aus 
sskr« putrin ^^ zend. puthran heryorgeht, ist sskr. -in aus -an 
entstanden 9 und da dieses alte Suffix an auch gedehnt werden 
kann (sskr. nom. ntr. pl. putrid, zend. putbrano gen.), so fällt 
es in der Form ganz mit (ov in ^vikm» zusammen; alte gne-« 
cbiscbe Namen dieser Classe zeigen auch noch o wie Yaaov g. 
^IdaovoQ. Auf in gehen aus: Arcin: Arci-ketu. Avantin = 
Ayanti-deva. Udayin: Udnyä^ya. Kumbbin: Eumbba-kangia. Krtin: 
Krta-yajna. Jatin: Jata-dbara. Da^din: Danda-dbara. Dhuflüni: 
Dhäma-yarcas. Nandin: Nanda-garman« Palin: Bajya-pala. Fusb- 
karin = Pushkäru^ Barhin: Barba-ketu. Rukmin: Rukioa- 
bähu. Büpin: Rüpa-sena, Su-rupa. Vähini: Ürja-yaha. Vratin: 
Satya-yrata. 

Die, allerdings seltenen, Kosesuffixe i*ta und i-na sind 
yon den Indem ebenfalls übersehen, doch erhellt ihr bobes 
Alter daraus, dass sie sich in y erwandten Sprachen wieder- 
finden. MitÄnandita: Ananda-vardhana. Nemita: Nemi-candra 
ygl. altpersisch Khsatrita, ^'Ex^-^o^y ^!/iix€Tog und die gallischen 
Namen auf tius; mit sskr. Eshatrina: Kshatraujas, Su-kshatra. 
Bbadrina: Bhadra-jaya yergleiche altpersisch Athna: Atri-däta. 

Dem sanskritischen Namensysteme fehlt es wie dem grio- 
clüschen auch nicht an einstämmigen Namen, die zwar schein- 
bar selbständig gebildet, sich doch an Vollimmengruppen an- 
lehnen, und in ihrer Abhängigkeit yon diesen sich dadorcb 
yecrathen, dass sie nur da gebildet yorliegen, wo sie einei^ 
Halt an entsprechenden Yollnamen finden. Es sind dies im 
SajQ^krit, wie im Griechischen {Sto^ofiewog : Jka-nohgy Siaoi' 



Die Namengebnng im Sanskrit CXLIU 

Tfolig) und im Deutschen (Wigant: Wih-hart) vor allen Parti- 
cipi^ z. B. Ürjita: Ürja-y4ha. Gekitana: Pra-cetas. Jitvan: 
ViQTa-jit Damajanti: ArinKlama. Yuyudhana: Yudha-jit. Koca- 
mäna: Sya-rocis, noch häufiger werden 9,angelehnte^^ Namen 
durch die Suffixe mant und vant gebildet. Man findet eine 
grosse Zahl derselben in der folgenden Darlegung des sskr. 
Namensystems verzeichnet; dass auch diese Namen ursprünglich 
nur zur Andeutung zweistämmiger Vollnamen dienten, erhellt 
zur Genüge daraus, dass noch in späterer Zeit einzelne Per- 
sonen neben den mant- und vant-Namen diesen entsprechende 
ToUnamen führten. So hiess die Königin Eamalavati daneben 
und mit eigentlichem Namen kamala^devi; ein von ihr gegrün- 
deter Markt heisst Eamala-hatta. sie selbst also auch Eamalä, 
ein Beweis, \wie lebendig der Gebrauch der Koseformen noch 
in später Zeit war. 

Die folgenden Blätter enthalten die Hauptmasse der Sans- 
kritnamen, geordnet nach Anfangs- und Endgruppen und Eose- 
nanaen, wodurch die den übrigen indogermanischen Namensy- 
stemen Yöllig conforme Ausbildung des Sanskritnamens sofort 
ohne weitere Vorrede dem Auge deutlich wird. Auch verdient 
die indische Namengebung, bis jetzt. fiast völlig vernachlässigt, 
in hohem Grade, endlich einmal in weiter^i Kreisen bekannt 
zu werden, weil die gemeinsam iadogermanischen Principien 
der Namengebung sich hier in einet Alt^rthümlichkeit und in 
Folge, dessen Deutlichkeit erhalten haben, wie sonst nirgends, 
80 dass für die Namensysteme der verwandten Sprachen vom 
indischen Systeme aus manche Aufhellung zu hoffen steht. 
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A^, An- negirt. 

A-krura. A-krodhana. A-kshobhya. A-cyuta. A-jaya. A- 
jäta-^atru. A-jita. A-dlna. A-drgyanti. A-dhrigu. An-agha. 
An-anga Liebesgott. An-anta. An-anyanubhava. An- 
abhihita. An-amitra. An-aranya. An-avadyä. An-avara- 
ratha. A-na9van. Aa-asüyä. An*-ädhri8hti. An-äpäna. A- 
niniddha. An-iha. An-upamiunaJi.. An-ünä. A-paräjita. 
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A-pratiratha. A*pratipa. A-bala. A-bhaya. A-maru. A- 
marsha, A-marshana. A-moghä. A-yäsya. A-rishta« A- 
nindbati. A-vadhyäQva. A-yariya&s. A-vikshit. A-yijiiäta- 
gati. A-yindhya. A-^ubba. A-9oka. A-^ruta. A-shädha. 
A-sanga. A-bara. A-halyä. 

Acyuta unerschütterlich, auch Name Yishutis. 
Acyuta-jallakiii Acyutardatta. 
Acyuts 
Ajita unbesiegt. 

Ajita-kegakimbala. Ajita-vikrama. 
Ajita. 
Ananga Liebesgott. 

Ananga-lekhä. Anaiiga-senä. Anangaplda. 
(Ananga.) 
Ananta Götterbeiwort 9,unendlich^. 

Ananta-ttrtha. Ananta-deva. Ananta-nemi. Ananta- 
bhatta. Ananta-mati. Ananta-rama. Ananta-yar- 
man. Ananta-gakti. Anantagrama. Anantegyaxa. 
Ananta häufiger Mannsname. 
Abtiaya furchtlos n. Sicherheit. 

Abhaya-jata. Abhaya-da. Abhayandada. Abhayä- 
nandä. 

Abhaya. 
A;mara unsterblich, (Sott. 

Amara-candra. Amara-datta. Amara-deya. Amara- 
cakti. Amara-si&ha. 
(Amara). 
Amita ungemessen. 

Amita-gati. Amita-dhyaja. 
(Amita). 
Amitra (Unfreund) Feind. 

Amitra-ghäta. Amitra-jit. Amitra-saha. 

A — A - 

Amitra, patr. Amiträyana, Amitrayani und 
Amitri. 

An-amitra. Dattamitra. 
Amrta unsterblich, Ambrosia. 

Amrta-prabhä. Amrtakara. Amrtödana. Amrtananda. 
Amrta. Amrta-ke^aya, erbaut yon Amrta- 
prabhä. 
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Amogha nicht irrend, das nicht Irren. 

Amogha-bhiäti. Amogha-räja. Amogbäcarya. 
Amogha. 
Ari nicht spendend , abhold, Feind. 

Ari-kshipa. Arin-dama. Ari-d&nta. Arim-ardana. 
Arim-ejaya. Ari-ha. 

Ariti. 
Janghäri. Jitari. * 

Arishta unversehrt. 

Arishta^karman. Arishta-nemi. 
Arishta, 
A^oka kommerlos, Götterbeiname, Pflanze. 

A9oka-datta. A^oka-vardhana. A^oka-vega s= 
Aijoka-datta. 

A(oka. (A^okä Göttin). 

Asama unvergleichlich. 
Asamaujas. 

(Asama). 
Ahina ungeschmälert. 
Ahtna-gu. 

(Ahina). 

-aksha Auge. 

Utpaläksha. Citräksha. Drdhäksha. Dhanushäksha. Dhüm- 
raksha. Padmäksha. Pushkaräksha Prthuläksha. Balaksha. 
Madhupingäksha. Lohitaksha. Simhäksha. Hary-aksha. 
Hiranyaksha. 
Aksha. 

^gni Feuer, Feuergott. 

Agni-tejas. Agni-datta. Agni-bahu. Agni-bhüti. Agni-mitra. 
Agni-mukha. Agni-yuta. Agni-varcas. Agni-varna. Agni- 
vindu. Agni-ve^a. Agni-9arman. Agni-(ikha. Agni-si&ha. 
Agni-svämin. Agntdhra. 

(Agni, Agnika, Agniya, Agnila). 
Abhy-agni. Krtagni. Jamad-agni. Brhad-agni. 

ija Bock 

Aja-p&rgva (par9U Rippe). Aja-pala. Aja-midha. Aja- 
mukhi. 

Aja. Ajaka. 

X 
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-ajina Fell. 

Vrkajina. Vyäghrajina. SiÄhäjina. 

Ajina. Vgl. zend. Azina-vant. 
Ati = ati praefix. 

Ati-datta Bruder des Datta. Ati-dhanvan. Ati*näinaii. 
Ati-bala. Ati-bähu. Ati-brahman. Ati-bhära. Ati-mära. 
Ati-vi^va. Ati-sena. Aty-aräti. (Arati Unhold). 
* Dur-atikrama. 
Atithi Gast. 

Atithi-gva Zuname. 

Atithi Agni, auch Mannsname. 
Devätithi. Miträtithi. Medhatithi. 
Adhi Ä= adhi. 

Adhi-nätha. Adhi-ratha. Adhi-vähana. Adhy-ushita9va. 
Anika Angesicht, Front. 
Anika-vidärana. 

Anika. 
Jayänika. Devänika. Balänika. ^atanika. Qruta-nika. 
Anu = anu nach, längs, gemäss. 

Anu-mati. Anu-mloca. Anu-ratha. Anu-ruddha. Anu-vinda. 
Anu-9ikha. Anu-hräda = Anu-hläda. 

Anu (?). Anüka Apsaras cf. Anu-mloca Apsaras. 
Anüpa Wasserland, Ufer, Teich, anu+äp. j 

Anüpa-simha. 

Anüpa = Anüpa-simha in Anüpa-vilasa, 
Titel eines auf Anüpasimhas Befehl ver- 
fassten Buches. 
Apa- == apa Praeposition , Praefix. 

Apa-citi f. Apa-jagdha. Apäntaratamas. 
Api = api BTtL 

Api-kaksha. Api-9ala, patron. Äpi^ali. 
Abhi = abhi Praeposition, Praefix. 

Abhi-jit Constellation, davon Abhi-jit Mn. Abhi-pratarin. 
Abhi-manyü. Abhi-shnäta. Abhy-agni. Abhy-ävartin. 

An-abhimläta. An-abhimlana. An-abhihita. patr. 
Anabhimläta, Anabhimläna. 
Ayas Erz. 

Ayah-§anku. Ayah-^iras. Ayasthüna. Ayo-mukha. 
Ayasmaya. 
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Aynta zehntausend. 

Ayuta-jit. Ayuta-näyin. Ayüt&jit. Ayuträyus. A7ata9ya. 
Ayuta. 
Anina röthlicli. 

Aruna-datta. Aruna-priyä Apsaras. . 

Arona. 
Try-aruna. — Pushkaräruni (aru^i). 

Arci, Arcis Strahl, Flamme. 

Arci-ketu. 

Arcis. Arcin. Arcimant. 

Qararcis. 
Ärtha Nutzen. 

Artha-pati. Artha-sädhaka. 
(Artha). 

Qrutartha. 
-ardana bedrängend , zu ard. 

Arim-ardana. Janärdana. Qatram-ardana. 

iryaman ein Gott. 
Aryama-datta. 

Aryamika, Aryamiya und Aryamila Koseformen zu 
Aryama-datta. 

Ayanti Volksname. 

Avanti-deva = Avanti-yarman. 

Avantin derselbe wie Avanti-deva, -yarman. Avanti- 
pura heisst eine von Avanti-varman gegründete 
Stadt. 
Vgl. Unmattavanti. 

^fva Pferd. 

Agya-griva. A^ra-ghosha. A^va-cakra. A9va-jit. A9ya- 
tthäman. A9ya-pati. A9ya-päda. A^ya-bähu. A9ya-mitra. 
A9ya-mukha. A^va-medha. A9ya-9anku. A^va-^iras. 
A9vaH3ukti. A^va-sena. A9ya-hanu. Agyäyus. A9yäyatana. 

A^ya, patron. A^vya. A9yala. 
Ayadhyä9va. Adhyushita^va. Ayata^va. A9vatarä9va. 
Ildayä9ya. IGyrä^va. Oshad-a9ya. Kr9a9ya. Akr9ä9ya. 
6aara9ya. Catura^va. Gandr^va. Gitra9ya. Jayägva. Da- 
9a9ya. Drdhä9ya. Dhümrä9ya. Dhruya9ya. Pp3had-a9ya. 
Barhanä9ya. Bala9ya. Brhad-aQva. Bhadra^ya. Bharmy- 

X* 
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ä9?a. Madir&§va.. Mahä9va, Yuvanägva. Kana9Ta. Ruci- 
rä9va. Rohita9va. Raudrägva. Vidad-a9va. Vrkä9va. 
Vrshan-acva. QyävaQva. Qveta9va. Sv-ajva. Harita9va. 
Hary-a9va. 
A9va. 
A9vatara Maulthier. 
Ä9?atarä9Ya. 

Agvatara. 
Qveta9yatara. 
A9yamedha Bossopfer. 

A9yamedha-datta. A^vamedhegyara. 
A9yamedha. 
Ashtan acht. 

Ashta-karnin. Ashta-damsbtra. Äshtakshara (achtsilbig). 
Ashtaracakrayant (mit achtspeicbigem Rade). Ashta-ratha. 
Ashtaka. Ashtan , patr. Ashti. 
Ä Praefix. 

A *• A A A 

A-karsha. A-krida. A-kro9a. A-dar9a. A-nanda. A-bharad- 
yasu. A-bhüti. A-yati. A-yäti. A-lamba. A-lidha, patr. 
Alidheya. A-lekhana. A-yäha. A-sanga. A-stara. A-hlada. 
Ä-hyrti. 
^ -äkara Fülle, Mine. 

Amrtakara. Eamalakara. Jnänäkara. 
-äcarya. 
Amoghäcarya Adityäcärya. Ugräcarya. Bbäskaräcarya. 
Madanäcärya. Rudräcarya. Vajracärya, Si&hacärya. 
Ädi Anfang, Erster. 

Adi-nätha. Adi-süra. Adi9yara. 
(Adi). 
Ananda Lust, ygl. Nanda-yardhana. 

A 

Ananda-tirtha. Ananda-pürna. Ananda-bodhendra. 
Ananda- bhairaya. Ananda-rama. Ananda-yana. 
Wda-vurd W Ananda-veda. Ananda,r«na. 

Ananda. Anandita. 
Adyayänanda. Analananda (Anala = Agni). Abhay- 
änanda. Amrtanauda. I9yaränanda. Jayänanda. 
Jnanänanda. Paramänanda. Bhuyanänanda ygl- 
Bhayananda. Madatmananda. Mahananda. Qata- 
nanda. Satyananda. Sundaränanda. 
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Aditya Aditide, Gott, Sonnengott metron. y<m Aditi Götter- 
matter. 

Äditya-dasai. Aditya-prabba. Äditya-varna. Aditya-varman. 

Aditya-sena. Ädityäcarya. 
(Aditya). 

Agäditya ~ Ä9arka. Udayäditya. Kshemäditya. Jayaditya. 

Nem&ditya. Ranaditya. Vajräditya. Vikramäditya t= Vi- 

krama. Qakräditya. Qriy-dditya. 
Apa Name eines der acht Vasudeva. 

Apa-deva. Äpa-stamba, patr. Apastambi. Apäji-bhatta. 
(Apa). 

-äpida Kranz. 

Anangäpida. Utpaläpida. Jayäpida. Pushpäpida. 
Amra- Mangobaum. 

Amra-gupta. Amra-päli. 
(Amra). 
Ayus Leben. 

Ayus-tejas. 

Ayus = Ayu n. pr. 
Ayutayus. A9väyu8. Brahmäyus. Bhadräyus. Qatäyus. 
Qrutayu. Satyayu. 
Ayus. Ayu. 
Ärya arisch, Arier. 

AA A A A 

Arya-deva. Arya-bhatta. Arya-räja. Arya-varman. Arya- 
sanga. Arya-sangha. Arya-simha. — Vgl. Arya-9veta. 

Arya s= Arya-bhatta in Aryäshta9ata Titel eines 
von Aryabhatta verfassten Werkes. Äryaka. 
Vgl. Guptäryaka. 

A9a Hofihung. 

Aga-däman. Ägäditya = AQärka (arka s= aditya Sonne). 
(Afä). 
Idhma Brennholz. 

Idhma-jihva. Idhma-väha. 

(Idhma). 
Vgl. Agnidhra. 

Indra ein Gott. 

Indra-ketu. Indra-gupta. Indra-datta. Indra-devi. Indra- 
dyumna. Indra -pälita. Indra-pramati. Indra-pramada. 
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Indra-brahmana. Indra-yarman. Indra-9alabba. Indra- 
sena. Indräbha. Indrota. 

(Indra, Indraka, Indrika, Indriya, Indrila). 
Ananda-bodhendra. Eshemendra. - Jayendra. Jinendra. 
Narendra. Bhadrendra. Mahendra. Rajendra. Yajrendra. 
Vijayindra. 
Ira Labung. 

Iram-mada, patr. Airammada. 

Irävant. Irävata. 

patr. Airävana. 
Icana Gebieter. Beiname Rudras. 

I9äna Mannsname. 
Jagad-i§a. Mahe9a. Eange^a. 
Icvara vermögend, Grötterbeiwort 

A A A 

l9yara-krshi]La. I9yara-datta. l9Yarananda. 

I9vara Mannsname. 
Anante^vara. Adl9vara. Gande9yara. Jagad-i9yara. Mabe9- 
yara. Makate9yara. Yajne9yara. Bäje9yara. 
ügra gewaltig, -ojas Kraft. 

Ugra-jit f. ügra-tejas ein Naga. Ügram-pa9yä. ügra- 
(akti. Ugra-^rayas. Ugra-sena. Ugracärya. Ugräyadha. 

Ugra. Ugraka ein Näga. 
Asamaujas. Uttamaujas. Ertaujas. Kshatraujas. Dhrshny- 
. ojas. Mahaujas. Rathaujas. 
üd Praefix. 

Uccbikha (üd-9ikha). üjjayana (d-j). Ujjiyin. Ud-anka. 
Ud-ancu. Ud-äpi. Ud-äyasa. Ud-dar9ana. üddhaya (= 
Ud-haya). Ud-yaha. Un-nata. Un-näbha. Un-majjana. 
Un-matta. Unmattayanti. Un-mukha. Un-muca. 
(Utka, «üdya). 
Uccais hoch zu ucca hoch. 

Uccaih-9rayas myth. Pferd. 
Uttama höchst. 

Uttama-mukha. Uttamaujas. 
Uttama. 
Uttara höher. 
Uttara-mati. 
Uttara. 
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Uttana ausgestreckt (ud-tan). 
Uttana-barhis. 
(Uttana). 
Udaya Aufgang (ud-i). 

Udaya-gupta. Udaya-dhavala. Udaya-räga. Udaya- 
simha. Udayäditya. Udayä9va. Udayi-bhadra. 

Udayin. 
Dhanyodaya. 
Utpala Nymphaea, Lotus. 

Utpala-vamä. Utpaläksha. Utpalapida. 
ytpala = Utpalaka. 
Ijdan Wasser, Woge, im Auslaut -üdana. 

Uda-jalaka. Uda-jna. Uda-mrjja und Uda-majja. Uda- 
väpa. üda-vraja. Udäpekshin. Udä-vasu. (Udra-päraka). 

Udamaya. Udala. 
Amrtodana. Dronodana, Quklodana. 
üpa = upa; bezeichnet auch jüngere Verwandte der im zweiten 
&liede genannten Personen. 

Upa-külaka. Upa-ko9ä. Upa-kosala. Upa-gana. Upa- 
gahana. Upa-gu. Upa-guru. Upa-cäku. Upa-cittacinta. 
Upa-citra. Upa-taksha. Upa-di^a. Upa-deva. Upa-nanda. 
Upa-nandaka. üpa-nara. Upa-manyu. Upa-yindu. Upa- 
ve9i. Upa-sena. Upa-svavant. Upa-hita. Upa-hüta. Upe- 
ksha(iksh). Upoditä, Aupoditeya. 
Upa-ku^a Enkel Ku9as. Upa-gupta, Sohn Guptas. Upa- 
tishya, Sohn Tishyas. Upa-dänavi Tochter Danavas. Upa- 
madgu jüngerer Bruder Madgus. Upa-varsha jüngerer 
Bruder Varshas. Upa-sunda jüngerer Bruder Sundas. 
Up&li zu Ali-gu: Ali. Upendra (jüngerer Bruder Indras 
=) Vishnu. 

Upaka. Upika. Upiya. Upila Koseformen für alle 
mit Upa- anfangenden Namen. 
Upama höchst. 

Upama-cravas vgl. An-upama-mati. 
(Upama). 
Upari über. 

Upari-cara. Upari-babhrava. Upari-mekhäla. 
Upendra = Vishnu. 

Upendra-datta. Upendra-bala. 
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(Upendra). Upaka. Upada. üpika. Upiya. 
Upila. 
üru weit, breit. 

Uni-krama. Uru-kriya. Uni-kshaya. Uru-kshepa. Uru- 
cakrii Uru-vindu. Urvaci (= üru-vagi). 
(üruka. Urula). 
ülka Feuerbrandy in mythischen Namen. 

Ulkä-jihva. Ulkä-mälin. Ulkä-mukha. 
Vgl. Ulmuka (Brand) n. pr. 
U^at- zu ya9, ugmasi begehren. 

Ushad-gu. Vgl. zend. U^i-nemanh. 

Uganas. Ugij, Aucija. 
Vgl. ürvagl (= üru-va^i). 
Ürja Kraft. 

Ürja-yoni. Ürja-v&ha. Ürja-stambha. 
Ürjä^ Ürjasvati. Ürjita. 
Ürdhva hoch. 

Ürdhva-krQana Ürdhva-ketu. Ürdhva-gi4¥an. Ürdhya- 
näbha. Ürdhva-bähu. Ürdhva-sadman. 
(Ürdhva^. 
Rju gerade. 

Rju-dasa Sohn Vasudevas. Rjü-nas. 
Rju Sohn Vasudevas. 
Qrjra röthlich. 

Rjr&<;Ya = zend. Erezr&fpa. 
Rna Schuld. 

9nan>caya vgl. rna-dt Schuld eintreibend, rächend. 
Vgl. ap. Vid-ama. 
Rta richtig, heilig, fromm. 

l^ta-dhvaja. ^FLta-parna IBita-bodha. ^to-bhaga. 
Vgl. ap. Arta: Idqva-^piqvriq (= Rta-parna). 
IBLtu richtige Zeit, Opfer. 

:Ettu-jit. $tu-parna. Rtu-sthalä Äpsaras. 
^dhant- fördernd. 

$dhat-ri (ri = rai) vgl zend. Eredat-fedhri. 
Zu rddhi Gedeihen: Rddhila. 
Qshi Rishi. 

^hi-gupta. :^hi-putra. (Qshi-shena für Qshti-shena). 
^hya. 
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Ekarshi. 

Eka eins. 

Eka-kundala Beiname. Eka-cakra. Eka-cürni. Eka-dyu. 
Eka-n&tha. Eka-pamä. Eka-p&talA. (Eka-buddhi fingirt). 
Ekarsid. Eka*lavya. Eka-(epa. — Ekägra-mati. Ekanta- 
rfj. 

Eka, patr. Aik&yana, Aikya. Ekata fnach Dyita, 
Trita). 
-ejaya erschütternd, beben machend. 
Arim-ejaya. Janam-ejaya. 
Eji, patr. Aijya. 
Ogha Fluth. 

Ogha-ratha Sohn des 

Oghavant. Oghavati Schwester des Ogharatha. 
Kaksha Versteck, Achsel, Saum. 
Kaksha-sena. 

Kakshaka. — Kakshivant. 
Api-kaksha. 6o-kaksha. Qruta-kaksha. Su-kaksha. 
Kamala Lotus. 

Eamala^devi. Kamala-vardhana. Kamaläkara. 

Kamala. Eamalä-hatta Name eines von Kamala- 
devi gegründeten Marktplatzes. Kamalavati = Ka- 
mala-devi. 
Kar^a Ohr. 

iKarna-5ravas. Karna-grut. 

Karna. Karnaka. 
Ashta-karnin. Gö>karna. Kumbha-karna. Dush-karna. 
Manda-karna. Mahä-karna. Ya^ah-karna. Vasu-karna. 
Vi-karna. Qanku-karna. Qä,nta-karna. Qärdüla-kar^a. 
Qunas-karna. Satya-karna. Simha-karna. 
Karna. Karnaka, 
Kalyäna faustus. 

Kalyäna-candra. Kalyäna-devi. Kalyäna-malla. Kalyäna- 
varman. 

Kalyäna. 
Kirti Gedenken, Kunde, Ruhm. 

Kirti-dhara. Kirti-ratha. Kirti-räta. Kirti-sena. 

Kirti. Kirtimant. 
Candra-kirti. Jnäna-kirti. Dharma-ktrti. Punyä-kirti. 



GLiy Die IfameDgebung im Sanskrit. 

Prthu-kirti. Brhat-kirti. Yuddha-kirti. Ratna-kirti. Qruta- 
kirti. Su-kirti. 

Eirti. Eirtiinant. 

Eu'mbha Topf, fast nur in Dämonennamen. 

Eumbha-karna, Eumbha-näbha, Eumbha-bähu, Kumbba- 
nasi, Eumbba-nasi f. Dämonen. Eumbha-ketu. Kumbha- 
janman Beiname Agastyas. 

Eumbha, Eumbhin, Eumbhika, Eumbhira Dä- 
monen. 

Erta gemacht, Erti Machung, -kara, -karinan, zu kar machen. 
Erta-koti. Erta-cetas. Ertan-jaya. Erta-dyuti. Krta- 
dhanvan. Erta-dhvaja. Erta-bandhu. Erta-mandara. Erta- 
yajna. Erta-ya§a8. Erta-ratha. Erta-lakshana. Krta-var- 
man. Erta-virya. Erta-vega. Erta-vrata. Erta-9rama. 
Ertagni. Ertastra. Ertaujas. 

Erta. Ertaka. Ertin. Erteyuka. 
Erti-räta. Erti-roman. 

Erti. — Ertimant. 
An-krti. Su-krti. — Yajria-krt. 

Eshemaii-kara. Priyan-kara. Bhayan-kara. Ya9as-kara. 
Ruci-kara. Vam9a-kara. ^af^-^s-ra. — Buddhi-käri. Bha- 
dra-kära. — Vasu-kra. 
Arishtha-karman. Prthu-karman. Brhat-karman. Vrka- I 

• • • • 

karman. Vrddha-karman. ^ruta-karman. Satya-karman. | 
Su-karman.* i 

Vgl. Earma-candra. Earma-jit. Eärma-9reshtha. 

Eetu Erscheinung, Gestalt; Abzeichen, Banner. 

Eetü-dharman. Eetu-9rnga. Eetu-virya. Eetu-mäJa. 

Eetu. — Eetumant. 
Arci-ketu. Indra-ketu. Ürdhva-ketu. Eumbha-ketu. Eha- 
ra-ketu. Guna-ketu. Candra-ketu. Citra-ketu. Jimüta- ' 
ketu. Jnäna-Jcetu. Tigma-ketu. Danda-ketu. Dharma-ketu. 
Dhümra-ketu. Dhrshta-ketu. Padma-ketu. Pushpa-ketu. 
Barha-ketu. Brhat-ketu. Ya9ah-ketu. Ratna-ketu. Raja- 
balendra-ketu. Rucira-ketu. Vajra-ketu, Vijaya-ketu. Vi- 
ra-ketu. Vrsha-ketu. Qveta-ketu. Satya-ketu. Simha-ketu. 
Su-ketu. 

Eshatra Herrschaft. 
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Kshatra-dharman. Kshatra-vrdh, Kshatra-vrddha, Ksha- 
tra-vrddhi. Kshatropakshatra. Eshatraujas. 

Kshatrina.] 
Kshatropakshatra. Drdha-kshatra. Deva-kshatra. Prati- 

kshatra. Brhat-kshatra. Vrddha-kshatra. Su-kshatra. 

• • 

Kshema Heim, heim, behagliches Wohnen, Behagen; wohnlich. 
Kshema-gupta. Ksheman-kara. Kshema-dar^in. Eshema- 
dharman. Kshema-bhömi. Kshema-mürti. Ksbema^rdja. 
Kshema-vrddhi. Kshema-garman. Eshem&ditya. Kshe- 
mendra. 

Kshema. Eshemaka. Kshemya. — Kshemavati. ^ 
Deva-kshema. Vrddha-kshema. 

Kshema. Kshemaka. 
Kr^a mager. 
Kr9ä9ya. 

Krga. Erg&nu. 
A-kr9a9va. Ürdhva-kr^na. 
Khara (hart, rauh) Esel, Khaii Eselin. 

Khara-ketu. Khara-nädin. Khara-pa. Khara-roman. Ehari- 
jangha. 

Ehara. 

Guna Faden, Sehne; Bestandtheil, Eigenschaft, Vorzug. 

» Gnna-ketu. Guna-ke?!. Guna-candra. Guna-prabha. Guna- 
mati. Guna-räQi. Guna-yarman. Guna-sägara. Gunägra- 
dhara. Gunädhya. Gnnädhipa. 

Gunä. Gunaka. — Gunavati. 
Mahdrguna. 
Vgl. zend. gaona, ap. ^Podo-^ovvTj. OQctta-yoivrj. 

-gupta beschützt. 

Amra-gupta. Indra-gupta. Udaya-gupta. ^shi-gupta. Eshe- 
ma-gupta. Guha-gupta. Candra-gupta. Cäru-gupta. Jaya- 
gnpta. Deva-gupta. Dhana-gupta. Dharma-gupta. Bala- 
guptä.. Buddha-gupta. Brhaspati-gupta. Brahma-gupta. 
Bhima-gupta. Mitra-gupta. Qänti-gupta. Sifiha-gupta. 
Gupta. Gupta. Guptaka. Guptika. 

Guha Beiname der Götter Skanda, Qiva, Vishnu. 

Gnha-gapta. Guha-candra. Giüia-deva. Guha-9iva. Guha- 
sena. 
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Guha, besonders in der Schreiberkaste beliebter 
Name. Guhila ein Fürst. 

Gftsa behend, geschickt. 

Grtsa-mati. Grtsa-mada. 

Grtsä der Liebesgott. 
Go Rind, Stier, Kuh, -gu. 

Go-kaksha. Go-karna. Go-narda. Go-pa. Gt)-päla. Go- 
bhänu. Go-mukha. Go-raksha. Go-rambha. Go-vinda. 

Go. Gotama. 
Ahina-gu. Adhri-gu. Ali-gu, patr. Aliga^ya. üpa-gu. 
üshad-gu. Pushti-gu. Pr§ni-gu. Qrushti-gu. 
Gaura gelblich, rothlich, bos gaurus. 

Gaura-prshtha. Gaura-mukha. Gaura-y4hana. Gaurä^va. 
Gaura. Gauri f. Gauri m. = zend. Gäuri. 
Ghosha Getös, Lärm, Geschrei, Gerücht. 
Ghosha-mati. Ghosha-vasu. 

Ghosha. Ghosha. Ghoshavant. 
A9va-ghosha. Dama-ghosha. Buddha-ghosha. Simha-gho- 
sha. Su-ghosha. 

Ghosha. Ghoshavant. 
Cakra Rad, Scheibe, Vishnu's Scheibe, Discus. 

Gakrardatta. üakra--drc Dämon cf. KwiXwxp. Cakra-deva. 
Cakra-dhanuä. Cakra-dhara = Vishnu = Cakra-päni. 
Gakra-bhänu. Caia*a-varman. 

Cakra. Cakri vgl. Upa-cakri. — Cakrivant. 
A9varcakra. Eka-cakra. Nemi-cakra. Medhä-cakra. 
Ganda heftig, ungestüm; Candä, Candi = Durgä eine Göttin. 
Canda-bh4nu. Ca^da-mahäsena. Canda-varman. Ganda- 
vikrama. Canda-vega. Canda-9akti. — Cande9vara (Can- 
dä-i°). — Candi-dasa. Caiidi-devi-9arman. 
Ganda. Candila Beiname Rudra's. 

Pra-cända. 

• * 

Candra schimmernd, Mond, Mondgott. 

Candra-kirti. Candra-ketu. Candra-gupta. Candra-datta. 
Candra-deva. Candra-prabha. Candra-priya. Candra-bha. 
Candra-mukha. Candra-räja. Candra-lekhä. Candra-varman. 
Candra-9arman. Candra-9ri. Gandra-sena. Gandrä9va. 

Candra == Candra-gupta. Candraka. Candralä. — 

Candravati. 
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Ämara-candra. l9aiia-caDdra. Kalyäna-candra. 6u];ia- 
candra. Guha-candra. Jaya-candra. Däma-canda. Dhar- 
ma-candra. Nr-candra. Nema-candra, Panca-candra. Pür- 
na-candra. Prthivi-candra. Bala-candra. Bhima-candra. 
Bhavana-candra. Bhava-candra. Mänikya-candra. Mahi- 
candnu Ya9a9-candra. Ratna-candra. Vasu-candra. Vi- 
jajar-candra. Virya-candra. Qata-candra. ^ri-candra, Sia- 
ha-candra. Su-<^ndra. Hari-9Gandra. 
Candra. Candraka. 

Cära lieblich, carus, auch Götterbeiwort. 

C^m-gupta. Gäru-citra. Gani-datta. Gäru-deva. Gäru-pada. 
Cäru-bahu. Gäru-ya9a8. Cäru-^ravas. 

Garu. Cärvi. — Gärumant. Gärumati, 
Bhadra-cäru. Vi-caru. Su-caru. 

Garu. 
Citra hell, bunt, -Kretas Helle. 

Cätrar-ketu. Gitra-cäpa. Gitra-dharman. Gitra-dhvaja. Gi- 
tra-bahu. Gitra-bhanu. Gitra-yäna. Gitra-ratha. Gitra- 
lekhä. Gitra-varman. Gitra-yana. Gitra-yähana. Gitra-sena. 
Giträksha. Giträngada vgl. Angada. Citräyudha. Gitr^va. 

Gitra. Giträ. Gitraka. öitriya. — Gitravati. 
üpa-citra. Gäru-citra. Manda-citra. Vi-citra. Qyena-citra. 

Gitra. Gitraka. Gitriya. 
Krta-cetas. Pra-cetas. 

Gekitana. 

Jagat (das Bewegliche) Welt. 

Jagad-i9a. Jagad-i9vara. Jagad-dhara. Jagan-nätha, Vish- 
nu, auch Männemame {= Jagau-nätha-nätha). 
Jagadala. 

Janghä zu janghä das untere Bein. 

Jangha-bandhu. Janghä-ratha. Janghäri. 

Janghä. 
Khari-jangha. Täla-jangha. 

Jatä Haarflechte. 

Jatä-dhara Beiname Qiva's und Männemame. 
Jatin. Jatila. Jatilaka. 

■ • • 

Tri-jata. Simha-jati. 

Jatin. Jatila. Jatilaka. 
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Jana Geschleeht, Volk, Leute, -ja, jäta, jäti zu jan, jäta ge- 
boren, jäti Geschlecht. 

Janam-ejaya. Janan-tapa. Jana-^ruta. Janardana. 

Jana. Janaka. 
Rati-janaka. 
Deva-ja. Puru-ja. 

Abhaya-jäta. Dämarjäta-9ri. A-jäta-9atra. Divi-jäta. 
Bhaya-jäta. Su-jäta." Puru-j4ti. Su-jät}. 
Jaya zu jaya Sieg, Jayat zu jayant siegend. 

Jaya-gupta. Jaya-candra. Jaya-datta. Jaya-deva. Jaya- 

dharman. Jaya-dhvaja. Jaya-pdia« Jaya-priya. Jaya-räja. 

Jaya-räta. Jaya-simha. Jaya-sena. 

Jayäditya. Jayänanda. Jayänika. Jayäpida. Jayä9va. 

Jayendra. 

Jayat-sena. Jayad-ratha. 

Jaya. Jayaka. — Jayanta. — Jayamati. — Jetar. 
A-jaya. Krtan-jaya. Dush-parajaya. Dhanaii-jaya. Nrpan- 
jaya. Puraii-jaya. Prthu-jaya. Bhadra-jaya. Bhümin-jaya. 
ßanan-jaya. Vi-jaya. Qatran-jaya. Qrutan-jaya (?). 
Jala Wasser. 

Jala-da. Jalan-dhama. Jalan-dhara. Jala-yirya. Jala- 
sandha. Jale-ruha. Jaloka. Jalaukas. 
Jaleyu. 
Jita part. von ji gewinnen, ersiegen, besiegen, -jit besiegend. 
Jita-9atru. Jitari. 

Jitavati. 
A-jita. Aparä-jita. 

Abhi-jit. Amitra-jit. Ayuta-jit. Indra-jit ügra-jit. 5t^"j^^- 
Parä-jit. Pura-jit. Puru-jit. Yudhä-jit. Qatru-jit. Qy&ma- 
jit. Qyena-jit. Satya-jit. Sena-jit. 
Jitvan. — Jishnu. Jetar. 
Jina ein Buddha; Heiliger der Jaina („der überwunden hat") 
part. zu ji. 

Jina-träta. Jina-datta. Jina-putra. Jina-bandhu. Jioa- . 
mitra. Jina-9ri. Jinendra. 
Junge Gruppe. 
Jimüta Gewitterwolke. 

Jimüta-ketu. Jimüta-yähana. 
Jimüta. 



Die Namengebung im Sanskrit. CLIX 

Jiya zu jiva lebendig, Leben. 

JivE-dänian. Jiva-9annan. 

Jiva. Jivaka. Jivala. — Jivanta. 

Uj-jivin fing. Bhayya-jivana. 
Jnana zu jnäna Eenntniss. 

Jnäna-kirti. Jnäna-ketu. Jnana-garbha. Jnäna-datta. 

Jnäna-prabba. Jnäna-meru. Jiiäna-räja. Jnäna-vajra. 

Jnäna-hastika. Jiiänäkara. Jnändnanda. 
JnÄnavant. 

Späte Gelehitennamen. 
Tigma scharf, spitzig, schneidig, -tejas zu tejas Schärfe. 

Tigma-ketu. Tigmätman. 

Tigma = Tigm&tman. 

Agni-tejas. Äyus-tejas. Ugra-tejas. Brahma-tejas. Bhüri- 

tejas.. Mahä-tejas. Yrka-tejas. 
Tri drei. 

Tri-jata. Tri-dhanvan. Tri-bhanu. Tri-vikrama Vishnu. 

Tri-^anku. Try-aru9a. ^ 

Trita. Traitana. 
Danda Stab, Keule. 

Danda-ketu. Danda-dhära. Danda«pa. Danda-p&ni. Danda- 

ykya. Danda-9arman. Danda'-sena. 

Danda, Bruder des Danda-dhära. Dandaka. Dandin. 

Vi-danda. 
-da, -dada gebend, Datta-, -datta gegeben. 

Abhaya-da. Abhayan-dada. Jala-da. Dhana-da. Nara-da. 

Bala-da. Bhaya-da. Vara-da. 

Datta-^atru. Datta-9arman. DattlUnitra. 

Datta. Dattaka. Dattika. Dattiya. Dattila. 

Agni-datta. Agyuta-datta. Ati-datta. Amara-datta. Aruna- 

datta. Aryama^datta. A9oka-datta. A9vamedha-datta. 

Indra-datta. I9vara-datta. Upendra-datta. Cakrardatta. 

Candra-datta. Gäru-datta. Jaya-datta. Jina-datta. Jnäna- 
datta. Deva-datta. Dhana-datta. Dharmaniatta. Nidhi- 

pati-datta. Nara-datta. Naravähanardatta. Padmanäbha- 

datta. Bandhu-datta. Buddha --datta. Brhaspati-datta. 

Brahmardatta. Bhaga-datta. Bhadanta-gopanlatta. Bhänu- 

datta. Bhüti-datta. Mani-datta. Madarudra-datta. Yajna- 

datta. YaQO-datta. Ratna^datta. Bäja-dattä. Ruci-datta. 
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Rudra-datta. Vajra-datta. Vara-datta. Varäha-datta. Vasa- 
datta. V&ma^atta. Väyu-datta. Vijaya-datta. Vira-datta. 
Qiyardatta. Qrl-datta. Sii&ha-datta. Soma-datta. 

Datta. Dattaka. Datüka. Dattiya. Dattila. 
Dama-y -dama, -dänta zu dam dafivaoß. 
Dama-gbosha. 

Dama. 
Arin-dama. 

Dama. Damana. Damanaka. Damayantt Damayan- 

tikä. 
Ari-dänta. 

Dänta. 
-dar^a, -dar^ana, -dargin, -drQ zu dar^ sehen. 

A-darga. Deva-darQa. Prati-darga. — Ud-dargan^. Padma- 
dargana. Priya-dar^anä. Sa-dargana. — Kshema-dargin. 
Satya-dar9in. — Gakra-drg ein Dämon , Köxixoip. 
Vgl. Dar9ana-päla. 

Dargaka Name eines Volks. Darganä Beiname der 

Durgä. 
Daga zehen. 

Daga-dhanus. Da9a-ratha. Daga-varman. Da^^vraja. 
Daga-gipra. Dagäma Volk. Dag&rha Volk. Dag&gya. Da- 

D&na Geben 9 Gabe. 

Däna-cyata. D^a-pati. Däna-gila. Späte Namen. 
Prthu-däna. Yasu-däna. 
Däman Band. 

Däma-candra. Däma-jäta-grL Däma-si&ha. Dämodara 
Ershna. 

. Däma. 
Acädiman. Jiya-ddman. Rudra-d&man. Vira-dftman. 
D4sa Ergebener, Knecht, Sclav. 
Däsa-mitra. Däsa-garman. 

Däs&yana patron. von D&sa. D&saka, patron. D&- 
sak&yana. 
Aditya.däsa. JgLju-d&sa. Käli-dasa. Candi-d&sa. Diyo-d&sa. 
Dhanna-däsa. Buddha-d&sa. Brahma-dasa. Yakaha-däsi. 
Lakshmi-däsa. Qiva-d&sa. Su-d&sa. 
Däsäyana. Di 
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Divi-, Divas-, -dyu, Dyumat-, -dyamna, -dyuti zu div, dyu, 
dyumant, dymnna, dyut. 

Divi-jäta. Divi-ratha. Divo-dasa. 

Divya. 
Eka-dyu. Brhad-diva. Su-dyu. 
Dyumat-sena. 

Dyumant. 
Indra-dyamna. Deva-djumna. Dhrshta-dyumna. Brhad- 
dyumna. Bhüri-dyiunna. Virardyumna. Yrddha-dyumna. 
Qata-dyumna. Su-dyumna. 

Krta-dyuti. — Pra-dyota. Pradyotana. — Brhaj-jyotis 
(jyut = dyut). ^ata-jyotis. 

Oirgha lang dSXixog. 

Dirghartamas.Dirgha-nakha. Dirgha-nltha. Dirgha-prajila. 
Dirgha-bähu. Dirgha-roma. Dirgba-locana. Dlrgba-^^ravas. 
Dirgha ein Fürst von Magadba im Mbh. 

Dus- übel, schwer. 

Dor-atikrama. Dur-gfi. Göttin. Dur-dhara. Dur-dharsha. 

Dush-karna. Dush-taritu. Dush-parajaya. Duh-shanta. 

Vgl. Jva-vUTftoq. 
Dure loc. zu dura fem. 

Düre-fravas. Düre-^ruta. 

Drdba zu drdha fortis. 

• • • • 

Drdha-kshatra. Drdha-cyuta. Drdhardasyu myth. Drdha- 
dhanus. Drdba -netra. Drdha -ratha. Drdha -varman. 
Drdha-sangha. Drdha-sena. Drdha-hanu. Drdha-hasta. 
Drdhäksba. Drdhäyu. Drdhäyudha. Drdbä^ya. Drdhe- 
shudhi. 

Drdha. Drdheyu. 

Deva-, -deva zu deva Gott (König). 

Deva-kshatra. Deva-kshema. Deva-gupta. Deva-ja. Deva- 
datta. Deva-dar9a. Deva-dyunma. Deva-näbba. Deva- 
näyaka. Deva-niti. Deva-päla. Deva-pälita. Deya-prasäda. 
Deva-bähu. Deva-bhäga. Deva-bhüti. Deva-bhräj. Deya- 
mitra. Deva-mi5ra. Deva-midha. Deva-yajria. Deva-yäni. 
Deva-rakshita. Deva-ratha. Deva- rata. Deva-lekhä. Deva- 
vardhana. Deva-väta. Deva-väyu. Deva-9akti. Deva-9arman. 
Deva-^üra. Deva-gravas. Deva-Qruta. Deva-^reshtha. Deva- 

XI 
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suri. Deva-sena. DeYa-sthäiia. Deva-hü. Devarhavya. Deva- 
hotra. Deyätithi. Devanika. Deväpi. Deyär-yrdha. 

Deva. Devaka. Deyaka. Deyika. Deyika. Deyiya. 

Devila. Devala. 
Ananta-deva. Ämara-deva. AYanti-deva. Apa-deva. Arya- 
deva. Indra-devi. l9ana-deYi. Upa-deva. Eamala-devi. 
Kalyäna-de^. Guha-deva. Cakra-deva. Gandra-deva. Caru- 
deva. Jaya-deya. Dhana-deya. Dhrta-deya. Purna-deva. 
Bala-deya. Balardeya. Buddha-deya. Bhanu-deya. Bhü- 
deya. Bhümi-deya. Bhava-deya. Bhogardeya. Manyu-deva. 
Maha-deya. Mitra-deya. Yajna-deya. Yago-deya. Raghu- 
deya. Baja-deya. Rashtra-devi. Kud-deya. Rncira-deva. 
Rndra-deya. Lakshmi-deyi. Vasu-deya. Yamardeya. Vijaya- 
deya. Vira-deva. Vrka-deya. Qakti-deya. ^akra-deya. 
Q^DÜ-deya. Qüra-deTa. Qnita-deya. Simha-deya. Su-deya. 

Deya. Deyaka. Deyika. Deyiya. Deyila. 
Dra-9 Drama-, Drona- zu dra, dnuna, drona. 
Dra-pada, patr. Draapadi. 

(Droka, Drola). 
Droma-sena. 

Drama. Dnunila. 
Mahä-drama. 
Drona-si&ha. Dronodana. 

Drona. 
Dyi- zwei. 

Dyi-yarna-ratha. Dyi-yida. 

bvita (ygl. Ekata, Trita). 
Dhana-, Dhanya- zu dhana Kamp^funeis; Besitz, Habe. 

Dhanargapta. DhanaD-jaya. Dhana-da Eayera. Dhana- 
datta. Dhana-deya. Dhana-pala. Dhana-mitra. Dhana- 
mohana. (Mit Aaanahme von Dhanaii-jaya laater Kauf- 
mannsnamen). 

Dhana. Dhanika. Dhaneyu. 
Pra-dhana. Bodhi-dhana. Maha-dhana. Ebyir-dhana. 
Dhanyodaya. 

Dhanya. Dhanyaka. 
Dhanos-, Dhannsha-, -dhanos, -dhanyan zo dhanos, dhanfan 
Bogen. 

Dhanor-graha. Dhanor-dhara. Dhanushaksha. 
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Dhanusha. (Dhacvin). 
Gakra-dhanus. Daga-dhanus. Drdha-dhanus. Brhad-dhanus. 
Mani-dhanus. Qata-dhanüs. Su-dhanus. 
Ati-dhanvan. Krta-dhanyan. Tri-dhanvan. Bhima-dhanvan. 
Qata-dhanvan. Su-dhanyan. 
Dhara-, -dhara zu dhar halten. 
Dhara-patta. Dhara-sena. 

Dhara. 
Kirti-dhara. Gunägra-dhara. Gakra-dhara = Vishnu. Jagad- 

dhara. Jata- dhara. Jalan-dhara. Danda-dhära. Dur-dhara. 

• • • 

Dhanur- dhara. Prthvi-dhara. Prshad-dhra. Bala-dharä. 
Bodha-prthvidhara vgl. Prthvi-dhara. Bhü-dhara Mada- 
dhära. Mahi-dhara. Ya^o-dhara. Lakshmi-dhara. Ratna- 
dhara. Räjya-dhara. Rudhra-dhara. Yajra-dhara. Yasun- 
dhara. Qikhä-dhara. Qrfiga-dhara 

Dhara. 
Dharma-, -dharman Stütze, Halt, Gesetz, Ordnung, Brauch. 
Dharma-ketu. Dharma-kirti. Dharma-gupta. Dharma- 
candra. Dharma-datta. Dharma-däsa. Dharma-dhvaja. 
Dharma^näbha. Dharma-netra. Dharma-päla. Dharma- 
ratha. Dharma-räja. Dharma-vardhana. Dharma-vrddha. 
Dharma-simha. Dharma-sena. 

Dharma. Dharmaka. 
Ketu-dharman. Kshatra-dharman. Kshema-dharman. Gitra- 
dharman. Jaya-dharman. Brhad-dhannan. Bödhi-dharma. 
Mahä- dharma. Räja-dharman. Yasu-dharman. Qruta- 
dharman. Satya-dharma. Su-dharman. 

Dharma. Dharmaka. 
Dhüma Rauch; Dhümra rauchfarb. 
Dhüma-yarcas. Dhüma-yarna. 

Dhüma. Dhumini. 
Dhümra-ketu. Dhümra-ke^ myth. Dhümräksha. Dhüm- 
rä5va. 

Dhümra. 
Dhrta, Dhrti zu dhrta, dhrti fest, Festhalten. 

Dhrta-deya. Dhrta-räian. Dhrta-räshtra. Dhrta-yarman. 

Dhrta. Dhrtaka. 
Dhrti-si&ha. 

Dhrti-mant. 

XI* 
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Satya-dhrti. Su-dlirti, 

Dhrtimant. 
Drshta part. von dharsh. 

Dhrshta-ketu. Dhishta-dyumna. Dhrshta-ratha. Dhrshta- 
Qarman. Dhrslita-dlii. 

Dhrshta. Dhrshtaka. Dhrshti. 

• • • ■ ■ 

An-ädhrshti. Dur-dharsha. 

Dhrshnu kühn, muthig. 

Dhrshnu-shena. Dhrshnv-ojas. 

Dhrshnu. Dhrshnuka. 
• • • 

Dhruva fest, zu dhar. 

Dhruva-patu. Druva-sandhi. Druva-siddhi Arzt. Dhruva- 

sena. Dhruvä9va. 

Dhruva. Dhruvaka. Dhruvakila. 

Ni-dhruva. Nidhruvi. 
-dhvaja Banner. 

Amita-dhvaja. Rta-dhvaja. Krta-dhvaja. Cätra-dhyaja. 

Jaya- dhvaja. Dharma-dhvaja. Brahma-dhvaja. Mati- 

dhvaja. Ratna-^dhvaja. Vrsha-dhvaja. Qruta-dhvaja. Satya- 

dhvaja. Simhanlhvaja. 

Dhvaja ein astron. Joga. Dhvajavatt. 
Nanda Lust, vgl. Ananda, -änanda unter A. 

Nanda^-vardhana. Nanda-9arman. 
Nanda. Nandaka. Nandin. 

A-nanda. Upa-nanda. Lipa-nandaka. ^ 

A*nanda. Upa-nanda. Upanandaka.Ya90-nandi.Yasu-nanda. 
Nanda. Nandaka. Nandin. 
-nätha Zuflucht, Schirmherr, Herr. 

Adhi-nätha. Adi-nätha. Eka-nätha. Jagan-nätha. Nidhi- 

nätha. Nema-nätha. Punya-nätha. Bindu-nätha. Bhäva- 

nätha. Bhog'a-nätha. Ranga-nätha. Raghu-nätha. Ruci- 

nätha. Vi9va-nä.tha. Ytra-nätha. Qiva-natha. Satya-nätha. 
Nätha n. propr. eines Autors. 

Vgl. Nätha-kumära, später Name, 
Näga Schlangendämon, Näga. 

Naga-ke5a. Näga-datta. Näga-deva. Näga-nätha. N&ga- 

päla. Näga-buddha. Näga-buddhi. Näga-bodha. Näga- 

lata. Näga-lekhä. Näga-vithi N&ga-9ri. Nägä-sena. Nä- 

gärjuna. Näge^a. Nägegvara. Nägodara. 
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Naga. Nägaka. Nägila. 
Su-näga, patron. Saunaga. 
Näbha zu näbhi Nabel, Verwandtschaft. 

Nabhä-nedishtha Sohn Manus. Näbhäga Sohn Manns. 

Nedishtha Sohn Manus. 
Un-nabha. Ürdhya-näbha. Eumbha-n&bha. Deva^näbha. 
Dharma-näbha. Padma-näbha. Vajra-näbha. 

Näbha. Näbhi, davon Näbhi-gupta. 

Nidhi Schatz. 

Nidhi-nätha Kuvera. Nidhi-pati Kuvera, Kaufmannsname. 
Nidhipati-datta. Nidhi-pälita Kaufmannsnamen 
Pra-Qidhi. Vikrama-nidhi. 

Nr Mann, Nara-, -nara Mann» Urmensch. 

Nr-ga. Nr-cakshus. Nr-candra. Nr-pan-jaya. Nr-medha. 

Nr-shad. Nr-siaha. Nr-hari. 

• ■ • 

Nrmant. 
Nara-da. Nara-datta. Nara-pati. Nara-varman. Nara- 
yähana. Nara-sifiha. Nara-hari. Nar^^dra. 

Nsura. Naraka. 
Upa-nara. 

Nema zu nema mancher, der Eine, halb. 

Nema-candra. Nema-natha. Nemäditya. 
Nemita. 
Nemi Radfelge. 

Nemi-cakra. 
Nemi. 
Ananta-nemi. Ara-nemi. Arishtha-nemi. 
Nemi. 

-pa, -päla, -pälita zu pä hüten, päla Hüter, pälita gehütet. 
Khara-pa. Go-pa. Danda-pa. Nr-pa. Mahi-pa. — Aja- 
päla. Amra-pall. Go-päla. Jaya-päla. Deva-päla. Dhana- 
päla. Dharma-päla. Prithvi-päla. Bandhu-päla. Buddha- 
päla. Brahmaioia-päla. Bhima-päla. Bhü-pala. Mada-go- 
päla: Gopäla. Madana-päla. Mahä-päla. Mahi-päla. Yak- 
sha-päla. Ya9ah-päla. Ratna-päH. Räjya-päla. Räshtra- ' 
päla. Rudra-päla. Yijaya-päla. Vira-päla. Qreshtha-päla. 
Satya-päla. 

Päla. Pälaka. Pälin. 
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Indra-päüte. Deva-pälita. Nidhi-pälita. Bandhu-pätita. 
Baddba-pälita. 
Pälita. 
-pati Herr. 

Ärtha-pati. Ä^va-pati. Däoa-pati. Nidhi-pati. Yajna-pati. 
Baci-paü. QikhA-pati. 
Panca fünf. 

Padca-candra. Panca-^ikha. Panca-hotra. 
Pancaka. 
Padma Lotasblame. 

Padtna-^etu. Padma-g&rbha Brahma, auch MäuDemame. 
Padma-dan^ana. Padma-näbha Götter- und Männemame. 
Padma-ratba. Padma-rija. Padma-lekhä. Padma-9ri. 
Padmarsena. Padmäkara-bhatta. PadmAksha. 

Padma. Padmävatt. 
Mani-padma. ' 

Padman&bha Götterbeinanie. - 

Padmanäbha-datta MänDername. 
Padmanäbha HäDneniame. 
Para zu para anderer, Feind. 

Paran-tapa. Para-paksha. Para-pasbta. Para-nutQi. Para- 
mära. Para-^ucl Para-han. Para-manya. 
Para. 
Par& nropd. 

Parä-krama. Vyäghra-paräkrama. Parä-jit. Parä-vasu. 
Pari-vrt Parä-^ara. 
Pari nm, jce^, 

Pari-krsbta. Pari-kEhit = Pari-kehit. Pari-^hSta. Pari- 
jagdha. Pari-varta. Paii-^ruta. 
Pan^ Feder, Blatt. 

Parna-valka. Parnädhaka. Paniäda Beiname 
Parna. Parnaka. 
>ama. i^tu-pama. Eka-parnä. Qata-pariia. Sn-pania 
'anida. 

, bezieht sich auf die Manen, pitaras. 
datta. Pitr-^;arman. 

Pitirka, Pitrla HypokoriBtika zu Pitr-datta. 
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Punya-kirti. Punya-nätha. Punya-bala. PunyariA^i.Punya- 
yarman. Punya-sara. Punyarsundara. Punya-sena. 
Punya. Punya. 
Pura Burg. 

Pura-jit. Puran-jaya. Purätanka. 
Pura. Puraya. 
Pura viel. 

Puru-kutsa: Kutsa. Puru-ja. Puru-jiti. Puru-janu. Puru- 
jit. Puru-dhvams. Puru-panth&. Puru-mahna. Puru-m&yya. 
Puru-mitra. Puru-midha. Puru-medha. Puru-shanti. Puru- 
hanman. Pnru-hüta. Puru-hotra. Purü-ravas. 
(Puru. Purula.) 
Poshkara blaue Lotusblüthe. 

Pushkara-mälin. Pushkara-sad. Pushkaräksha. Pushkarä- 
runi. 

Pushkara. Pushkarin = I^ushkaräruni. 
Pushpa Blüthe, Blume. 

Pusbpa-ketu. Pushpa-danta. Pushpa-mitra. Pushpa-va- 
hana. Pushpäkara-deya. Pushpäpida. 

Pushpa. Pushpavant. 
Vyäghra-pushpi. 
Püta rein. 

Püta-kratu, dessen Frau Pü^kratäyi. Püta-daksha. 
^Putä Beiname der Durgd.. 
Püraa voll. 

Pürna-candra. Pürna-deva. Pürna-bhadra. Purna-mukha. 
Puma-yarman« Pürnängada: Angada. Pümäyus. 

Pürna. EArna. 
Ananda-pürna. Maha-purna. 
Pürna. 
frthu breit, weit und breit. 

Prthu-karman. Prthu-kirti. Prthu-jaya. Prtjiu-d4na. 
PrthuTya9as. Prthü-rukma. P^thu-yega. Prthu-^ayas. 
Prthu-shena. 

Prthu. Prthi. Prthula. 
Prthula etwas weit, breit. 
Prthulaksha. 

Prthula (auch zu Prthu). 
frthvi, Prthiyi (die weite und breite =) Erde. 
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Prthvi-dhara. Prthvi-päla. Pcthvi-raja. Prthvi-hara. — 
Prthivi-candra. 

P&rthiva patron. 
Prcni, Prshant bunt. 
Prgni-gu. 

Prjni. 

Prshad-aQva. Prshad-dhra. 

Prshant. Prsbata. 
Pra ftQO. 

Pra-kata. Prargalbha. Pra-ghasa myth. cf. zend. Ghsi. 

Pra-ca^da myth. Pra-cinvant myth. Pra-cira myth. Pra- 

cetas. Pra-jäti. Pra^nada myth. Pra-nidhi. Pra-tardana. 

Pra-t&pa. Pra-tira = zend. Fra-tira. Pra-d4nar-raci. Pra- 

däna-QÜra. Pra-dyota. Pra-dyptana. Pra-dhana. Pra- 

dh&na. Pra-bala. Pra-bahu. Pra-bähuka. Pra-bhanjana. 

Pra-bhava. Pra-bhäsa vgl. Bh4sa = zend. Baonha. Pra- 

mati. Pra-matha. Pra-m4tha. Pra-mantho. Pra-maCr 

Pra-muca. Pra-rädhas vgl. R4dha. Pra-vara. Prar-vasa. 

Pra-vina. Pra-yira. Pra-^asta. Pra-sandhi. Pi&Hsiddhaka. 

Pra-suQmta. Pra-sena. Pra-senajit vgl. Senajit. Pra-stoka 

ved. Pra-hasta. Pra-hräda. Pranta (Pra*anta). 

Pravara Yorzüglich. 

Pravara-sena. 

Pravara. 
Prati, ft^ati. 

Prati-kshatra. Prati-prabha. Prati-bandhaka. Prati-bähu. 

Prati-bhänu. Prati-ratha. Prati-rupa myth. Prati-v4ha. 

Prati-vindhya (Vindhyagebirg). Prati-vyoma. Prati-9rayas. 

Prati-shtha myth. Pratt-darga. Pratindhaka. Pratipa. Fra- 

tiha (iha). Präty-agra. Praty-anga. 

Prati. Pratika. 
A-prati-ratha. A-praüpa. 
Priya lieb, Priti liebe» Hold. 

Priyam-yada. Priyan-kara. Priya-dar^ana. Priya-medba. 
Priya-ratha. Priya-Yrata. 

Priyaka. 
Aru^priya. Candi^-priya, Jay»-priya. 

Priyaka. 
PHti-ja8h& myih. 

Priti myth. Preman vgl. preman liebe. 
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Vatsa-priti vgl. Vatsa-prL 
Priti. 
Bandhtt zu bandhu Verbindung, Genossenschaft, Verwandtschaft, 
Genosse, Verwandter. 

Bandhu-datta. Bandhu-pala. Bandhu-palita. 

Bandhu. — Bandhumant. Bandhumati. 
Krta-bandhu. Jangh&^bandhu. Jina-bandhu. — Prati- 
bandhaka. — Bala-bandhu. Vasu-bandhu. Vrka-bandhu. 
Qruta-bandhu. Su-bandhu. 

Bandhu. — Bandhumant. 
Babhru zu babhru braun (Ichneumon). 
Babhru-vähana. 
Babhru. 
Upari-babhrava. 
Barha zu barha Vogelschweif. 
Barha-ketu. 

Barhin. - / 

fiarhana zu barha^ä fest, tüchtig. 
Barhanä9ya. 

ap. BoQ^avfjg, 
^AQio-ßaqCfitvriq. 
Barhi = barhis Matte, heilige Streu. 
Barhi-shad. 

Barhin. Barhishmati. 
Uttäna-barhis. 
Bala zu bala stark, Kraft 

Bala-gupta. Bala-candra. Bala-da. Bala-deva. Balan- 
dharä. Bala-bandhu. Bala-bhadra. Bala-rama. Bala-var- 
dhana. Bala-yarman. Bala-virya. Bala-hara. Baläksha. 
Balänlka. BaläQva. 

Bala == Baladeva, Balaräma. Bali myth. 
A-bala. Ati-bala. Upendra-bala. Punya-bala. Pra-bala. 
Bähu-bala. Brhad-bala. Bhadra-balana = Bala-bhadra. 
Bhima-bala. Bhüri-bala. Mahä-bala. Väyu-bala. Simha-bala. 
Bala Kind, Junges. 

Bala-krshna. Bala-deva. Bäla-pandita. Balam-bhatta. 
Bäla-^arman. Bäla-si&ha. 

Bala. Bälaka. 
Vatsa-balaka. ^ 
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Bähu Arm. 

Bähu-bala. Bähu-vrkta. 

Bahu. Bähuka. Bähula. 
Agni-bahu. Ati-bähu. A§va-bähu. Urdhva-bahu. Cäru- 
bähu. Citra-bähu. Dirgha-bahu. Deva-bahu. Pra-bähu, 
Prabäliuka. Prati-bähu. Bhadra-bäJiu. Mahä-bähu. Yajna 
bähu. Rukma-bähu. Vajrar-b&hu. Vikrama-bähu. Vlra- 
hähn. Su-bähu. 

Bähu. Bähuka. Bähula. 

Bindu zu bindu Tropfen, Tüpfel. 

Bindu-nätha. Bindu-sära. Bindu-sena. 

Bindu. Bindumant. 
Agni-vindu. üpa-vindu. 

Bimbi- zu bimba Scheibe. 
Bimbi-sära. 

Bimba. Bimbä. Bimbaki. Bimbiya. 

Buddha = buddha, in Buddhistennamen. 

Buddha-gupta. Buddba-ghosha. Buddhä-datta. Buddia- 
däsa. Buddha-deva. Buddha-päla. Buddha-pälita. Bud- 
dha-bhadra. Buddha-mitra. Buddha-rakshita. Buddha- 
räja. Buddha-simha. Buddha-sena. 
Buddhika. 

Buddhi == buddhi Einsicht , Erkenntniss. ' 

Buddhi-kärt. Buddhi-vara. Buddhi-yrddhi. 

Buddhika. 
Eka-buddhi fingirt. ^ 

Brhat = brhant gross vgl. Barhana. 

Brhac-chloka (gloka). Brhaj-jyotis. Brhat-karman. Brhat- 
kirti. Brhat-ketu. Brhat-kshatra. Brhat-sena. Brhad-agni. 
Brhad-agva, Brhad-ishu. Brhad-uktha. Brhad-guru. Br- 
had-^iva. Brhad-durga. Brhad-dyumna. Brhad-dhanos. 
Brhad-dharman. Bi:had-bala. Brhacl-brahman. Brhad- 

• • • • 

bhänu. Brhad-bhäsa. Brhad-ratha. Brhad-raja. Brhad- 
vasu. Brhan-manas. Brhan-mantra. 

brhant. Brhati. Brhanta. 

• • • 

Brhaspati ein Gott. 

Brhaspati-gupta. Brhaspati-datta. Brhaspati-migra. 

Brhaspati ein Fürst. Brhaspatika, Brhaspatiya 
und Brhaspatila Koseformen zu Brhaspati-datta. 
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Brahma, Brahmanya, Brahmana zu brahman, brahmanya, brah- 
mana Brahmane. 

Brahma-gupta. Brahma-tejas. Brahma-datta. Brahma- 
dasa. Brahma-dbvaja. Brahma-räta. Brahma-vrddhi. 
Brahma-svämin. Brahmäyas. 

Brahmakileya Mannsname, vgl. Dbravakila. 
Äti-brahman. Brhad-brahman. 
Brahmanya-tirtha. Brahmanya-bhäskara. 
Brahmana-päla. 
Indra-bräbmana. 

Mbä Erkenntniss , Bodhi (buddhistisch) Erweckung, höchste 
Menntniss. 

Bodha-prthvidhara. Bodhänandaghana. 

Bodhaka. Bodhäyana. 
Rta-bodha. — Ananda-bodhendra. 
Bodhi-dhana. Bodhi-dharma. Bodhi-bhadra. 
Bodhila. 

Bliaga Zutheiler, Herr, ein Gott; Habe, Glück, Bhäga Antheil, 
Gebühr. 

Bhaga-datta. Bhaga-vitta. — Bagi-ratha (bhagin). 

ßhaga. Bhagala. Bhagalä. 
Bhaga-vijneya. 

Bhägika. 
Rta-bhaga. Deva-bhäga. 
Bhägika. 

S^ra faustus, Bhadanta ehrendes Beiwort in Buddhisten- 
QBmen. 

Bhadrarkära. Bhadrarcäru. Bhadra-jaya. Bhadra-balana 
= Bala-bhadra. Bhadra-bähu. Bhadra-yäna. Bhadra- 
ratha. Bhadra-ruci. Bhadra-varman. Bhadra-Qarman. 
Bhadra-fravas. Bhadra-^renya. Bhadra-sena. Bhadräyus. 
BhadraQva. Bhadrendra. 

Bhadra. Bhadraka. Bhadrika. Bhadrina 
Püma-bhadra. Bala-bhadra. Buddha-bhadra. Bodhi-bha- 
dra. Mani-bhadra. Madhu-bhadra. Virya-bhadra. Qiva- 
bhadra. Simha-bhadra. 

Bhadra. Bhadraka. Bhadrika. Bhadrika. 
Bhadanta-gopadatta. Bhadanta-jnänavarman. Bhadanta- 
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r&ma. Bhadanta-varman. Bhadanta-{;ril4bha (-crila = 
5rira+4bha). 

Bhadanta. 
Bharat- tragend, bringend, Bl^artr = Bhatta Erhalter, Fürst 
hoher Herr, zu bhar ferre. 

Bharad-väja. A-bharad-vasu. 

Bharata. (Bharama wohl zu Bharrnyä^va). 
A-bharad-vasu. — ViQvam-bhara. Qam-bhara. 
Bhartf-mentha = Mentha. Bhartr-yajna. Bhartr-svämm. 
Bhartr-hari = Bhartr-hema. Bhatta-kedara = KedaiSr 
bhatta. Bhatta-balabhadra = Balabhadra. Bhatta-ma- 

• • • • • • 

dana = Madana = Madana-päla. Bhatta-vi^vegyara = 
ViQveQvara. Bhatta-cjri-^ankara = Qankara. Batta-so 
me9yara = Some^vara. Bhatta-nayaka. Bhatta-bijak 
Bhatta - bhäskara - mi<;ra. Bhatta - malla. Bhatta -73935. 
Bhatta-Qiya. Bhatta-svämin = Bhartr-sy^min. 

Bhatta. 
Ananta-bhatta. Arya-bhatta. Onkära-bhatta. Padmakara- 
bhatta. BäJam-bhatta. Bhoga-bhatta. Rudra -bhatta. 
Qiya-bhatta. 

Bhatta z. B. = Äryar-bhatta = Arya und = Ku- 
mäoila-bhatta. Bhatta. Bhatti. Bhattika. 

«• •• •• •• 

Bhä scheinen in Bh^u Glanz, Sonne, -bha, -prabha, -bbM 
Bhiskara scheinend, Sonne. 

Bhänu-datta. Bhlüiu-deya. Bhänu-mitra. Bhänu-ratba. 
Bh&nu-yarman. Bhänu-sena. 

Bhftnu. Bhänola. 
6o-bhänu. Cakra-bhänu. Ganda-bhänu. Gitra-bhanu. Tri' 
bhänu. Prati-bhänu Brhad-bhänu. Mitrarbhänu. Vira' 
bhänu. Qri-bh4nu. 

Bhänu. Bhänula. 
Candra-bha. — Indräbha. 

Amrta-prabh4. Aditya-prabha. Gona-prabha. Candra- 
prabha. Jnäna-prabha. Prati-prabha. Ratna-prabha. Va- 
j^a-prabha. Vira-prabha. Qänti-prabha. 
Pra-bh&sa. Brhad-bhäsa. Su-bhäsa. 

Bbäsa. 
Bhftskara-yarman. Bhiskara-^arman. Bhäskaräcärya. 

Bhftskara, auch = Bhäskaräcarya. 
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Brahmanya-bhaskara. 
fürchten in Bhima furchtbar, Bhaya Furcht. 
Bhima-bala. Bhima-ratha. Bhima-yikrama. Bhima-vega. 
Bhima-vegarava. Bhima-^ara. Bhima-sena. 

Bhima. Bhim& Apsaras. Bhimaka. 

Von Bhima, dem Namen des Haupthelden der 

Panduiden: Bluma-gupta. Bhimarcandra. Bhima- 

jänn. Bhima-dhanyan. Bhima-näyaka. Bhima-päla. 

Bhima-Qukla. Bluma-syämin. 

Von der Apsaras Bhima: Bhimä-deva. 
Bhayan-kara. Bhaya-jäta. Bhaya-da. 

Bhayamäna part. von bhi. 
A-bhaya. Vigata-bhaya. 
Vgl. Bhairava von Bhiru- = bhiru. 
BMin Bhü Erde, Bhüti Heil, Bhuvana Wesen, Welt, Bhü- 
mi Erde, Bhüri reichlich, Bhava Existenz, Heil, Bhayya 
Bestand, glücklich, Bhäva Wesen. 
Bhü-deva. Bhü-dhara. Bhü-päla. 
Qam-bhu. Havir-bhu. 
Bhüti-datta. Bhüti-yarman. 

Bhüti. 
Amogha-bhüti. Agni-bhüti. Ä-bhüti. Deyarbhüti. Rudra- 
bhüti. giya-bhüti. ' 

Bhüti. 
Bhnyana - candra. Bhuyana-malla-yira. Bhuyana-raja. 
Bhuyanänanda. 

Bhuyana. Bhuyanamatt. 
Bhümin-jaya. Bhümi-deya. Bhümi-putra. Bhümi-mitra. 
Bhümi-shena. 

Bhümi (?). 
Kshema-bhümi. — Mahä-bhauma. — Vatsa-bhümi. Su- 
bhümi. 

Bhüri-jyeshtha. Bhüri-tejas. Bhüri-dyumna. ^Bhüri-dhä- 
man myth. Bhüri-bala. Bhüri-9rayas. Bhürinshena. 

Bhüri. Bhürika. 
Bhaya-candra. Bhaya-deya. Bhaya-9arman. Bhaya-nanda. 

Bhaya. Bhayila. 
Pra-bhaya. 
Bhayya-jivana. 
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Bhayya. 
Bhävar-nätha. 

Bhävalä. 

Bhoga'zu bhoga Genuss, Besitz, Vortheil. 

Bhoga-deva. Bhoga-nätha. Bhoga-batta. Bhoga-varmanJ 
Bhoga-sena. Bhoga-svämin. ! 

Bhoga. Bhogaka. 

Mani Juwel, Halsschmuck, Amulet, Mänikya Rubin. 

Mani-datta. Mani-dara. Mani-dhanus (Regenbogen). Afa- 
ni-padma. Mani-bhadra. Mani-mi^ra. Mani-räma. 

Mani. Manimant. 
Para-mani. 

Mänikya-candra. Mänikya-malla. Mänikya-mi9ra. Mäni- 
kya-räya. Mänikya-suri. 

Mänikya. 

Manda Rahm = sära Bestes, Schmuck, Mandana Schmuck. 

Manda-kama. Manda-citra. 

. . • . . 

Manda. 
Mandana-kavi. Mandana-mi9ra. 
Vgl. med. Mavddvtj. 

(Mad) schwellen, erregt sein in Mada Erregung, Heiterkeit, 
^ Rausch, Madana Liebe, Liebesgott, Madira erfreuend, be- 
rauschend, Matta berauscht, brünstig. 

Mada-dhära. Mada-gopäla = Gopäla. Mada-rudra-datta. 
Mada-lekhä. Madägha(agha). Madätmänanda. 

Mada pers. Madayanti (Jasmin). Madayantika. 
Jram-mada. Grtsa-mada. Yi-mada. Qam-mad. 
Madana-nrpa. Madana-päla. Madanar-manjasi: Maujarikä. 
Madana-mälini. Madana-mi9ra. Madana-räja. Madana- 
rekhä = Madana-lekhä. Madana-vega. Madana-simha. 
Madana-sena. Madanäcärya. Madanäditya. 

Madana = Madana-päla. Madanikä. 
Bhatta-madana ~ Madana == Madana-päla. 
Madiräksha. Madirä9ya. 

Madira. 
Matta-käla. Matta-näga. ^ 

Matta. 
Un-matta. 
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Madhu süss, Honig, Meth. 

Madhu-karika (madhu-kari Biene). Madhu-cchandas. Ma- 
dhu-pingäksha. Madhu-bhadra. Madhu-mi9ra. Madhu- 
ruha. Madhu-sena. 

Madhu, Mädhaya. Madhuka. 
(Man) denken in Manas Sinn, Manyu Erregung, Muth, Sinn, 
Zorn, Mantra Spruch, Mati Sinn. 

Manasä-rama Mano-ranjana. Mano-ratha (ram). Mano- 
rama. Mano-harä. 

Manasä. Manasju (von manasy). Manovati. 
Brhan-manas. Mahä-manas. Vasu-manas. Vi-manas. Vi9- 
Ya-manas. Su-manas. 
Manyu-deva. 

Manyu. 
Abhi-manyu. Upa-manyu. Para-manyu. Yudhä-manyu. 
Mantra-mürti = Qiva. 

Mantra ~ Qiva, davon Mantra-gupta." 
Brhan-mantra. 
Mati-dhvaja. 

MatL Matila. 
Ananta-mati. Anu-mati. Uttara-mati. Anuttama-mati. 
Ekagra-mati. Guna-mati. Grtsa-mäti. Ghosha-mati. Mahä- 
mati. Batna-mati. Si&ha-mati. Su-mati. 

Mati. Matila. 
-manthu zu math, manth drehen, quirlen, jraufen. 
Pra-matha. Pra-mätha. Pra-manthu. 

Manthu Bruder des Pramanthu. Manthaka. 
Malla Ringer (mad-la). 

Malla-koshta. Malla-deva. MaMrju^a. 

Mallli. Mallä. — Malli, davon Malli-nätha. 
Kalyäna-malla. Bhatta-malla.> Mänikya-cnalla. Rakshä- 
malla. Ranga-malla. Vijaya-malla. 
Mahä gross, Mahi (die Grosse =) Erde. 

Mahä-kanya. Mahä-kapi. Mah4-karna. Maha-*kürma. Ma- 
hä-guna. Mahä-tapas. Mahä-tejas. Mahä-damshtra. Mahä- 
deva. Mahä-druma. Mahä-dhana. Maha-dharma. Mahä- 
nanda. Mahä^naman. Mahändhraka. MahA-päla. Mahä- 
pürna. Mahä-pradipa. Mahär-bala. Mahä-bäbu. Mahä- 
bhoja, Stammvater der Bhoja. Mahä-bhauma. Mahä- 
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mandala. Maha-mati. Mahä-manas. Mahä'-muklia. Maha- 
yäna. Mahä-rakshita. Mahä-ratha. Mahä-roman. Mahä- 
vira. Mahä-yirya. Mahä9Ya. Mahä-^veta. Mahä-sena. Ma- 
hä-haya. Mahendra. Mahe9a. Mahe9vara. Mahaujas. 
Mahi-candra. Maht-dhara. Mahi-pa. Mahi-päla. Mahi- 
rana. Mahi-rata. 
-mala, -mälin zu mala Kranz. 

Eetu-müla. — Pushkara-m&lin. Madana-mälini. Yäjna- 
mälin. Rukma-mälin. Yijaya-mälin. Su-mälin (Su-mäli). 

MäUn. 
Mitra Freund, Mitra. 

Mitra-gupta. Mitra-deva. Mitra-bhanu. Mitra-mi^ra. Mi- 
tra;-yuj. Mitra-varcas. Mitra-varman. Mitfa-vinda. Mitra- 
^arman. Mitra-saha. Mitra-sena. Miträtithi. Mitra-vasu. 

Mitra. Mitraka. Mitrayu Tgl. mitray. Miträyu 

(oder Mitreyu). 
Agni-mitra. A9ya-mitra. Jina-mitra. Däsa-mitra. Deya- 
mitra. Dhana-mitra. Puru-mitra. Pushpa-mitra. Buddha- 
mitra. Bhänu-mitra. Bhümi-mitra. Yajra-mitra. Vasu- 
mitra. Vijaya-mitra. Vi9va-mltra = Vi9vä-mitra. Vrsha- 
mitra. Su-mitra. 

Mitra. Mitraka. 
-mi9ra (gemischt mit) dient zur Abkürzung von pdtnpbaften Gre- 
lehrtennamen. 

Deva-migra. «Brbaspati-miQra. Mani-mi9ra. Manikya-mi9nu 
Madana-mi9ra. Madliu-mi9ra. Mitra-mi9ra. 
Mukuta Diadem. 

Mukute9yara. 

(Mukuta). 
Raja-mukuta = Mukuta. Yajra-mubirta. 
-muldia Gesicht, Mund, Spitze. 

Agni-mukha. Aja-mukbL Ayo-mukha. A9va-mukha, Un- 
mukha. Uttama-mukha. Ulkä-mukha. 6o-mukha. Gaurar 
mukha. Candra-mukha. Pürna-mukha. Mahä-mukha. 
Si&ha-mukha 

Vgl. Mukhara. Mukharaka. 
Medha, Medhas Schmaus, Opfer, Medhi Kraft, Geisteskraft. 
MedhA-cakra. Medh&tithi. Medhä-yara. 

Medhäyin. — Medhasa. 
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Aigvarinedha. Nr-medha. Puru-medha. Priya-medha. — 
^it Nr-medha vgl. zend. Nere-myazdana. 

Medhlvin. Medhasa. 
Ygl. Aja-midha. Deva-midha. Puru-midha? 
Yaksha (Wesen) Genius im Gefolge Kubera's. 

Taksha-däsi. Yaksha-pala. Yaksha-varman. Yaksha-sena. 
Yaksha Name eines Muni. 
Yajna Götterverehrung, Opfer. 

Yajria-krt. Yajna-datta. Yajna -deva. Yajiia-näräyana. 
Yajiia-pati. Yajna-bähu. Yajnä-mall. Yajna-mürti. Yajria- 
varman. Yajna-valka. Yajna-vama. Yajna-9ila. Yajria- 
sena. Yajna-svämin. Yajne^vara. Yajneshu. 

Yajnakä. Yajnika. 
Krta-yajna. Deva-yajna. Bhartr-yajiia. Satya-yajna. 
Yagas Apsehn, Herrlichkeit, Ruhm. 

YaQah-karna. Ya9ah-ketu. Yagah-päla. Ya§a§-candra. 
Yagas-kara. Ya50-datta. Yago-deva. Ya90-dhara. Ya90- 
nandi. YaQO-räja. Yago-lekhä. Ya90-varman. 

Ya9as. — Ya9asvati. Yagovati. 
Erta-ya9a8. Cäru-ya^as. Prthu-ya9a8. Bhatta-ya^as. Yi9va- 
yagas. Qakti-ya9as. Qr!-ya9as. 
-yäna Gang, Bahn (buddhistisch Weg zur Erlösung), v 
Gitra-yäna. Deva-yänl. Bhadra-yäna. Mahä-yana. 
(Yudh) kämpfen in Yudhä, Yudhi, Yuddha zu yudh, yuddha 
Kampf, -yodhana, -ayudha. 

Yudhä-jit Yudhä-manyu. — Yudhi-shthira. — Yuddha- 
kirti. Yuddhaji. 

Angelehnt Yuyudhan. Yuyudhäna. — vom Desid. 
Yuyutsu. 
Dur-yodhana = Su-yodhana. 

Ugrd,yudha. Citräyudha. Drdhäyudha. Vajrayudha. ^rutä- 
yudha. 
(Raksh) hüten = Läksh (hüten), wahrnehmen, zielen in Rakshä, 
-raksha, -rakshita, Laksha Ziel, Preis, Lakshmana faustus, 
Lakshmi Wahrzeichen, Glück, Glücksgöttin. 
Baksh4-malla. 
Go-raksha. 

Deva-rakshita. Buddha-rakshita. Mahä-rakshita. Ratna- 
rakshita. Vijaya-rakshita. Qakti-rakshita. Qanti-rakshitä. 

XII 
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Rakshita. Kakshitikä. 

Laksha-datta. 

Laksfaaka. 

Krta-lakshana. 

Lakshmaiva (zu Lakshman Zeichen, Omen), da- 
von Lakshmana-candra. Lakshmana-deTa. Laksb- 
mana-seua. Lakshmanäcärya. 

Lakshmi-däsa. Lakshmi-devi. Lakshmi-nlhara. Lakshmi- 

nraiäiha. liaksImii-seDa. 

Lakshini als Franenname. 

Vijaya-laksbmi. 
Ranga Bühne. 

Ranga-nätha. Banga-patäka. Banga-malla. Ranga-räja. 



Ranga. BangaTatt. ' 

Ragho Vorfahr Räma's. 

Ragha-dera. Ragha-nätha. Ragho-rima. 

Raghu als spater Männeraama 
Ram weilen, verweilen bei, gern haben in Rati Lust, Ratna 
Habe, Kleinod, Jnwel, Räma Behagen. 
RaÜ-janaka. Bati-sena. 

Rati personificirt. 
Mab&-rata- Satya-rata. 

Ratna-kala^a. Ratna-kirti. Ratna-keta. Ratoa-candra. 
Ratna-datta. Ratna-dhara. Ratna-dhvaja. Ratna-päla. 
Ratna-prabha. Ratna-mati. Ratnar-rakshita. Ratna-var- 
dhana. Batna-sena. 

Ratna. Ratnaka. 
Ranao-jafa. Rana-vanya. Ranäditya. Rayä^a. 

Ranaka. 
Von Räma, dem Helden, vgl altpersisch Aiifa-rämna: 
Ananta-räma. Änanda-räma. Bala-räma. Bhadanta-räma. 
Maid-nuna. Manasä^räma, Tgl. Mano-rama. Ragha-rsma. 
tha Kriegswagen. 

Ratba-räja. Ratha-T&hana. Ratha-Titi. Bathanjas. 

Bathitara. 
Anavaia-ratha. Aprati-ratha. Adhi-ratha. Ann-ratha. Asb- 
tä-ratha. (^ba-ratha. Kirti-ratba. Erta-ratba. Citra-ratha. 
Jaüghä-ratba. Jayad-ratha. Da^a-ratba. Divi-ratba. 
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Drdharratha. Deya-ratha. Dvivarna-ratha. Dharma-ratha. 
Dhrshta^ratha. Padma-ratha. Prati-ratha. Priya-ratha. 
Brhad-ratha. Bhagi-ratha. Bhadra-ratha. Bh&nu-ratha. 
Bhtma^ratha. Mano-ratha (ram). Mahä-ratha. Rukma- 
ratha. Vigva-ratha (ram). Vrka-ratha. Qata-ratha. ^iva- 
ratha. Quci-ratha. ^yäva-ratha. ^ruta-ratha. Satya-ratha. 
Simlia-ratha. Su-ratha. 
-rata gegeben, von rä. 

Eirti-räta. Erti-räta. Deva-räta. Jaya-räta. Brafamar-Yäta. 

Rata n. propr. eines Lehrers. 
Mja Eönig, Räjya, R&shtra Reich. 

Räja-kalaga. Räja-tunga. Räja-dattä. Räja-deva. R&ja- 
dharman. Räja-dhira. Räja-balendraketu. Raja-räja. Ra- 
ja-yäJiana. Raja-haAsa. Räjendra. Räjegvara. 

Rajala. Räjika. — Rajavant. Rajavati. 
Amogha-räja. Arya-räja. Udaya^raja. Eshema-räja. Can- 
dra-räja. Jaya-räja. Jnäna-rÄja. Dharma-rÄja, Dhrta-rä- 
jan. Padma-räja. Prthvi-r&ja. Buddha-räja. Brhad-räja. 
Bhuyana-räja. Madana-räja. Tago-räja« Ra^ga-rAja. 
Vafiga-r&ja. Vikrama-räja. Vijaya-raja. Siöba-raja, Sia- 
ha-raj. 
Rajya-dhara. Rajya-päla. Räjya-vardhana. Räjya-sena. 

(Räjya). 
Rashtra-devl Rashtra-pala. Räshtra-vardhana. 

Räshtra. 
Dhrta-räshtra. 
-rädhas. 

Pra-rädhas. Su-rädhas. 

Radha. 
(Huc) leuchten, scheinen, gefallen in Rukma Goldschmuck, 
Ruci Licht, Lust, Rucira glänzend, gefällig, Rocis Licht. 
Rukma-kavaca. Rukma-kega. Rukma-bähu. Rukma-mälin. 
Rukma-ratha. Rukmängada. Rukmeshu. 

Rukmin == Rukmavant. Rukmini. Rukmavat!. 
Prthu-rukma. 

Ruci-kara. Ruci-datta. Ruci-deva. Ruci-nätha. Ruci-pati. 
Buci-parvan. 

Ruci. 
Pradäna-rucL Bhadra-ruci. Vara-ruci. 

XII* 
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Rucira-ketu. RiiciraHieva. Racira-dh!. Racäräcra. 

Rucira. 
Sva-rocisha. Vasu-rocis. 

Roci Rocisba. Rocisfamant Sohn des Svarocisba. 
VgL Rocana. Rocamäua. — Raukahaka and Rauk- 
sbäya^a patron. vgl. 'Pa^ävfi. 
Dii^ha-locaiia. Väma-locana. 
Locana n. pr. 
Rudta zu Rndra ein Gott, siäter = Qira, Baudra radrisch. 
Budrar^tta. Kudra-däman. Rudrar^eva. Rudra-dhara. 
Rudra-päla. Rudra-bbatta. Radra-bbüti. Rndra-Tarmao. 
Radra-simha. Radra-sena. Rudra-sotna. Rudräcärya. 

Rudra. Rudraka. 
Raadrä^va. 
Räpa Gestalt ' 

Rüpa-dbara. Rüpa-nayana. Röpa-manjan. BApa-latä. 
Rüpa-fikbä. Küpa-siddbi Rüpansena. 

Rüpa. Rupia. Büpya. 
Käma-rüpa. Sa-rüpa. 
-rekba ^ lekba Linie, Zeidmong, Bild. 

Madana-rekbä = Mad&na-lekbä. — A-lekbana. Ananga- 
lebbä. Candra-lekbä. Gitra-lekbä. Derarlekhä. Padma- 
lekbä. Mada-lekbä. Ya^o-lekhä. 

Lekba n. pr. Rekba, patron. Bekbäyani. 
Vgl. Lekhä-bbrü f. 
Bomao, Lomaa Haar. 

Lomardbi Loma-päda. 

Loma^ä. 
Krti-romau. Ebara-roman. Mabä-romau. ^ara-lomaD. 
Hiranja-roman. 
Rohita s= Lobita rotb. 

Bohitä^va Sobo des Hari^candia. 

Bobita Sohn des Hari^candra. 
Lobitäksba. Lobitär^a. 
Lohita. 
jra Indra's Donnerkeil (Diamant). 

Vajra-ketu. Vajra-damsbtra. Vajra-datta. Vajra-dbara 
(Ißdra, aocb) MäDnemame. Vajra-näbba. Vajra-prabba. 
Vfyra-bäba. Vajra-initra. Vajra-mokBta. Vajra-Tega 
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Vajra-sara. Vajra-sena. Vajracärya. Vajräditya. Vajra- 
yudha. Vajrendra. 

Vajra. 
Jnana-vajra. Qüra-vajra. 
Vai^Qa^CRolir) Stammbaum, Geschlecht. 
Vaaga-kara. VaÄ^a-räja. 

VaÄ^ka, — VaÄgavatl 
Vatsa Kalb, Junges, Kind; Vatsa Volksstamm. 

Vatsa-pri. Vatsa-priti. Vatsa-balaka. Yatsa-bhümi. Vatsa- 
vinda vgl. Go-vinda. Vatsa-vrddha. 

Vatsa. Vatsaka. — Vatsavant. 
Simhar-vatsa. 
Vara Wunsch, Wahl, Bestes. 

Vara-da. Vara-datta. Vara-ruci. 

Vara. Varaka. 
Pra-vara. Buddhi-vara. Medhä-vara. Vira-vara. 
Vara. Varaka. 
Varaha Eber. 

Varäha-datta. 

altpers. BaQa^rjg. 
-varcas Glanz. 

Agni-varcas. Dhöma-varcas. Mitra-varcas. Su-varcala. 

Varcas. Varcasvin. Varca = Su-varcaka. Varcin. 
-varna Decke, Aussehen, Farbe. 

Agni-varna. Äditya-varna. Utpala-varna. Dhüma-varna. 
Sundara-var^a. Su-varna. (Varna-kavi mythisch). 
Vamaka. 
-varman Schutzwehr, Panzer, Harnisch. 

Anantä-yarman. Avanti-varman. Aditya-varman. Arya- 
varman. Indra-varman. Kalyäna-varman. Krta-varman. 
Guna-varman. Gakra-varman. Ganda-yarman. Candra- 

• • • 

varman. Citra-varman. Daga-varman. Drdha-varman. 
Dhrta-varman. Nara-varman. Punya-varman. Pürna-var- 
man. Bala-varman. Bhadra-varman. Bhadanta-jnäna-var- 
man. Bhänu-varman. Bhäskara-varman. Bhüti-varman. 
Bhoga-varman. Mitra-varman. Yaksha-varman. Yajna- 
varman. Ya50*varman. Rudra-varman. Vijaya-varman. 
Vira-varman. ^ärdula-varman. Qiva-varman. ^üra-var- 
man. Simha-varman. 
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Van^aka n. pr. eines Volksstammes. 
Vasu gut, Gut. 

Vasu-karna. Vasu-kra. Vasu-candra. Yasu-datta. Vasu- 
däna. Vasu-deva. Yasu-dharman. Yasu-nanda. Yasun- 
dhara. Yasu-bandhu. Yasu-manas. Yasu-mitra. Yasu-rocis. 
Ya8u-9akti. Yasu-9ruta. Yasu-faoma. 

Ygl. altpers. Yabuka. — Yasisbtha l$shi. 
Am&-Yasu. Abharad-vasu. Udä-vasu. Ghosha-vasu. Para- 
vasu. Pra-vasu. Bphad-yasu. Miträ-vasu. Yigvft-yasu. 
Yäma lieb, gut, schön, auch = Qiva. 

Yäma-datta. Yäma-deva. Yäma-locanä. Yäma-^iya. 

Yäma = Yämadeva, dazu adj. Y&mya. 
Yajna-yäma. 
Y&yu Windgott. 

Yäyu-datta. Yäyu-patha. Y&yu-bala. Yayu-vega. 

Yäyuka, Hypokoristikon zu Yayudatta. 
Deva-väyu, vgl. Deva-yata. 
-v&ha, -yähana zu yah yehere. 

Ud-yaha. — A-yäha. Idhma-yäha. Üijaryäha. Prati-yäha. 

Y&hini. 
Adhi-yähana« Gaura-yähana. Gitra-yähana. Jimuta-vÄhana* 
Nara-yähana. Pushpa-yähana. Bandhu-yahana. Ratha- 
yähana. Räja-yähana. Qänti-yahana. Hayya-yähana. 
Yähana. 
Yi- Praefix und Praeposition« 

Yi-kata. Yi-karna. Yi-kukshi. Yi-krama ygl. Parä-krama. 
Yi-kro§ana. Vi-gata-bhaya. Yi-cäru. Yi-dtra, Yi-jaya. 
Yi-danda. Yi-bhräja. Yi-mada. Yi-manas. Yi-marda. Vi- 
mala. Yi-rajas. Yi-rupa. Yi«yasvant. Yi-goka ygL A-§oka. 
Yi-9raya8. Yi-9ruta. 

Yikrama Auftreten; Kraft, Muth. 

Yikreuna-nidhi. Yikrama-bähu. Yikrama-räja. Vi- 
krama-9akti. Yikrama-9ila. Yikrama-si&ha. Vi- 
krama-sena. Yikramäditya. 

Yikrama = Yikramäditya. Yikramegvara 
Name eines yon Yikramäditya errichteten 
HeiUgthums. Yikramaka. 
Ajita-yikrama. Ca^da-yikrama. Tri-yikrama. Bhima- 
yikrama. Simha-yikrama. 
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Vijaya Sieg. 

Vijaya-ketu. Vijaya-candra. Vijaya- datta.. Vijaya- 
deva. Vijaya-päla. Vijaya-malla. Vijaya-malin. 
Vijaya-mitra. Vijaya-rakshita. Vijaya-räja. Vijaya- 
lakshmi. Vijaya-vannan. Vijaya-tega. Vijaya-^rl. 
Vijaya-siÄha. Vijaya-sena. Vijayindra (vijayin). 
Vijaya häufiger Name. Vijayavati. 

Vidad-, -vinda zu vid yindati finden. 

Vidad-agva vgl. Bhaga-vitta, altpers. Vistägpa. 
Anu-vinda. Go-vinda. Cäru-vinda. Mitra-vinda. Vatsa- 
vinda. 

Vinda, Bruder Anuvindas. Vindaka. 

Vigva all, ganz. 

Vigva-nätha. Vi5van-tara. Vi5va-mana8. Vigva-mitra = 
Vi^vä-mitra. Vigvam-bliara. Vi^va-yagas. Vi^va-ratha. 
Vigva-saha. Vi9ya-simha. Vi^värvasu. 

Vi9va. 
Ati-vi5va. 

Vira Mann, Held, Virya Mannswerk, Heldenthat. 

Vira-ketu. Vira-kesarin. Vira-datta. Vira-däman. Vira- 
deva. Vira-dyumna. Vlra-nätha. Vira-päla. Vira-prabha. 
Vira-bähu. Vira-bhänu. Vira-vara. Vira-varman. Vira- 
9arman. Vira-simha. Vira-sena. 

Vira. Viraka. 
Pra-Ylra. Bhuvanamalla-vira. Mahä-Tira. (Jura-vira. Su- 
vira. 
Virya-candra. Virya-bhadra. Virya-saha. Virya-sena. 

Viryaka. 
Krta-virya. Ketu-virya. Jala-virya. Danda-virya. Bala- 
virya. Mahä-vlrya. 

Viryaka. 

Yrka Wolf. 

Vrka-karman. Vrka-gr&ha. Vrka-jambha. Vrka-tejas. 

Vrka-dipti. Vrka-deva. Vrka-nirvrti. Vrka-bandhu. Vrka- 

ratha. Vrkäjina. Vrkä9va. Vrkäsya (&sya os). Vrkodara. 

Vrka. Vrkati. Vrkala. 
• • • 

Vrddha gross, hoch, -vrddha, -vrdh, -vrddlii, -vardhana zu 

vardh, wozu auch Ürdhva w. s. 



CLXXXIV Die Namengebung im SauBkrit. 

Vrddha-kannan.Vrddha-k8hatra.Vrddh£t-k8hema.Vrddha- 
djiunna. Vrddha-9arman. Vrddlja-5raya8. Vrddha-senä. 

Vrddhä. Yrddhikä. 
Kshatra-vrddlia. Deva-vrddha. Dharma-Trddha. Vatea- 
Tj*ddha. Kshatrft-Trdh. / 

Vrddhä. Yrddhikä. 
Xshatra-Trddhi. Kahema-yrddhi. Buddbi-vrddhi. Brahma- 
vrddhi, 

Vrddhi. 
Ä90ka-Tardhana. Ananda-vardhana. Eamala-vardbana. 
Deyar-Tardhana. Dharma-Tardhana. Naada-vardhana. Bala- 
vardhana. Batna-vardhana. Bäjja-Tardhana. Räshtra- 
vardbana. Qri-vardhana. Qnita-yardhaDa. Harsha-yardhana. 
Vardhana, Tgl. altpers. Yardanes. 
VrebaD, Yrsba Mann; Hingst, Stier; gewaltig. 

Vraha-ketu. Vrsha^-a9va. Yrsha-dhyaja. Vreha-^ushma. 
Vl^ha^eua. Yrshä-mitra. 

Yishan, vgl. Vrshabhs. 
^rnga-Trah. 
-vega Wucht. 

ÄQoka-vega. Krta-yega. Ganda-vega. Pjiha-yega. Bhim&' 
vega. MadaDa-yega. Vajra-vega. Väyu-yega. Vijaya-yega. 
Yegila. Yegayant. 
Vyäghra Tiger. 

Vyäghra-ketu. Yyäghra-datta. Yjräghra-'pad. Yyäghra- 
parakrama. Vyäghra-pushpi. Vyäghra-bala. Vyäghra-bhüti. 
Yyäghra-inDkha. Yyäghra-räja. Vyäghra-sena. Vyäghrä- 
jina. 

Yyflghra. Vyäghri buddh. Göttin = Yyäghriiji. 
Vyäghraka irird Pä^ini 5, 3, 82 speciell als Hy- 
pokoristikoi] zn Yyägbrajina angegsben. ^ 
-yrata Gesetz, Brauch. 

a-vrata. Priya-yrata. Vira-yrata. Satya-yrata. Su-vrata. 

Vrata. Vrateju. Vratin. 
tbl, KeiL 
ika-karQa. 

Qankuka. 
kh-^anku. A9ya-9aQku. Tri-9abkn. 
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Qakti Vermögen, Kraft, Hülfe; Speer ygl. (anku Pfahl. 

Qakti-kumära. Qakti-deva. Qakti-7a9as. Qakti-rakshita. 
Qakti-sifilia. 
Qakti. 
Ananta-^akti. Amara-^ti. Ugra-^akti. CaQda-9akti. Devar 
jakti. Va8u-9aktL Vila^ma-9akti. Qiva-9akti. 
^akra (der Starke =) Indra. 
Qakra-deva. Qakraditya. 
Qakra 
Qata hundert 

Qata-candra. ^ata-jyotis. Qata-dyumna. Qata-dhanus. 
Öata-dhanvan. Qata-pamia. Qata^yatu. Qata-ratha. Qata- 
vani. Qatananda. Qatanika. Qatayus. 
Qatala« 
Qatru Feind. 

Qatni-ghna. Qatni-jit. Qatrun-jaya. Qatrum-ardana. Qatru- 
han. gatru-hantar. 

(Qatruka. Qatrula). 
Ajäta-9atni. Jita-9atra. Datta*9atru. 
Qam Heil, Behagen, gleichen Stammes Qänta, Qanti, = ^anta 
bemhigt, ^nti Buhe. 

Qan-kara. Qan-tanu. Qam-bhara. Qam-bhu. Qam-mad. 

Dazu zend. ^ama, der Held Qkm. 
Qänta-karna. Qänta-sena. 

Qanta. 
Qri-janta. 

Qänti-gupta. Qänti-deya. Qänti-prabha. Qänti-rakshita. 
Qänti-yähana. Qänti-^ila. Qanti-soma. 
gänti. 
Qara Rohr, Pfeil. 

Qara-loman. ^ararcis, vgl. Arcis, Arcin, Arci*mant. Qa- 
räsana. 

gara. 
Para-(ara. Bhima-Qara. 
-<;arman Schirm, Obdach, Hut. 

Agni-^arman. Candidevi-^arman. Gandra-9arman. Jiva- 
Qarman. Danda-9arman. Datta-^armap. Däsa-farman. Deva- 
<}arman. Dhrshta-^arman. Nanda-garman. Bäla-9arman. 
Bhadra-9arman. Bhäskara-^arman. Bhaya-garman. Mitra- 
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^armsn. Vlra-<^rmaii. Vrddha-^arman. QiTa-^annaii. 
Qruta-^armaa. Su-^annan. Soma-gannan. 
Qärdüla Tiger. 

Qäxdula-kanja. Qärdüla-Tarman. 
QÄrdüla myth. 
Qikbä Haarstrang, Strähne. 

Qikhä-dhara. ^khä-pati. 

Qikbävant. 
Agni-^ikha. Anu-^ikha. Ucchikha (Udj"). Panca-sikha. 
Röpa-^ikhä. Qveta-9ikha. 
giva hold, Gott Qiva. 

QiTa>datta. QiTa-däsa. Qi^a-deva. Qi^a-nfttha. Qiva-bhatta- 
Qiva-bhadra. Qiva-bhöti. Qiva-ratha. Qivar^Tarman. Qiva- 
5akti. ^Qiva-^arniaii. Qiva-^ri. Qiva-siffiha. 

QiTE. Qivä. ^ivaka. 
Guha-gira. Bhatta-Qiva. Väma*9iva. 
^gu Kind, Junges. 

^i^u-näga. Qi^u-päla. Qigu-m&ra. 
gi9U. 
^la Character, guter Character, Tugend. 

^ila-kirti. Qila-pälita. Qila-bhadra. QiiAditya. 

gUa. gil4. gUavaü. 
Däna-^ila- Yfyna-^ila. Vikrama-{;ila. Qänti-Qila. Qnita- 
Cila. 
gokra = Qukla klar, liebt, hell, Quci hell, blank; ehrlich, 
^ukra-danta. Quklodatia. 

gukra. gukla. 
Bhima-gukla. Sundara-^ukla. 
Quci-ratba. guci-fjravas. 
Quci. gucishmant. 
Para-9uci. 
QunaB gen. zu ^van Hund, rgL ^va. 

gunah-cepha. gunas-karna. gunah-sakba. güno-längula. 
— gva-phalka. 
gunaka. 
stark, tapfer, Held, 
güra-deva. güra-Tajra. gära-varman. gfirarvira. g&ra- 
sena. 

QAra. Q&raka. 
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Deya-9Üra. Pradäna-^üra. 
Qrnga Hom. 

Qrnga-dhara. Qrnga-bhaja. (y^Hombogo''). Qrdga-vrsh. 

Qrnga. Qrngin. 
Keta-^rnga. 
Qyäma schwarz. 
Qy&ma-jit. 

Qyäma. Qyämaka. Qyämala. 
Qfäva braun. 

Qy&va-putra. 9y4ya-ratha. Qy&YärQva. 
Qy&va. Qyävaka. Qyävali. 
Qyena Adler, Falke. 

QyenaKsitra. Qyena-jit. 
Qyena. 
Qri Glück y Heil, auch Göttin Qrl, Qreshtha best. 

Qriy-äditya. Qri-oandra. Qri-datta. Qri-bh&nu. Qri-yagas. 
Qri-vardhana. Qri-^änta. 

Qrlmant. 
Cajidra-9ri. Jina-9]i. Dftmajata-$ri. Padma-9ri. Vijaya- 
9ri. Qiva-9n. Satya-^ri. Sifiha-Qri. 
^reshtha-päla. Qreshtha-sena. 

Qreshtha. 
Deva-^reshtha. 
Qru hören in ^ruta berühmt, -cravas Ruhm, Qrushti = 9rushti, 
Gehör. 

Qruta-kaksha. Qruta-karman. Qruta-kirti. Qrutari-jaya (?). 
Qruta-deva. Qruta-dharman. Qruta-dhi. Qruta-dhvaja. 
Qruta-bandhu. Qruta-ratha. Qruta-vardhana. Qruta-vid. 
Qruta-9arman. ^ruta-^ila. yruta-9ravas. Qruta-sena. Qruta- 
soma. Qrutänika. Qrutäyu. Qrutäyudha. Qrutartha. 

Qruta. ^rutävati. — Angelehnt Qrumant, patron. 
Qraumata, Qraumatya. 
A-§ruta. Jana-fruta. Düre-9ruta. Deva-9ruta. Pari-9ruta. 
Pra-8u-9ruta. Vasu-9ruta. Vi-9ruta. Sana-9ruta. Su-9ruta. 

Qruta. Qrutäyati. 
Vereinzelt 9rut hörend in Karna-9rut. 
^rushti-gu. 

' grushti (?). 
-fravas in Ugra-^ravas. Uccaih-9raYas, Üpama-9rava8. 



CLXXXVni Die Namengebang im Sanskrit. 

Karna-^ravas. Cäru-9ravas. Dirgha-gravas. Dure-gravas. 
Deva-gravas. Prthu-9ravas. Bhadra-gravas. Bhüri-9ravas. 
Vi-gravÄS. Vrddha - Qravas. Quci-^ravas. Qruta - ^ravas . 
Satya-9ravas. Su-gravas. 

Qravas. (Qravishtha, ^ravishthaka zu Qravishthä 

Name eines Nakshatra). 

-§reni Reihe, Gruppe, Schaar. 
Bhadra-9renya. 

Qreni. Qrenika. Qrenimant. 

Qvit leuchten in Qvitya, Qvitra, Qveta hell, weiss. 
Vgl. zend. Qpity-ura „Weissbrust**. 

Qvitya. 
Vgl. altpers. ^Ttid^qa-darrig. 

Qviträ. 
Qveta-ketu. Qveta-gikha. Qvetäcva. Qveta9vatara. r 

^veta. Qvetaka. Qvetaki. Qvetika. 
Arya-5veta. Mahä-9veta. 
Sa-, Sam-, Mit-, Zusammen-. 

San-kasuka. Sa-dhva&sa. Sa-pratha. Sam-vana. Sam- 
varta. 

Satya wahrhaft, echt. 

Satya-karna. Satya-karman. Satya-ketu. Satya-jit. Satya- 
dar9in. Satya-dharma. Satya-dhrti. Satya-dhvaja. Satya- 
nätha. Satya-netra. Satya-päla. Satya-bhämä = Satya 
und = Bhama. Satya-yajria. Satya-rata. Satya-ratha. 
Satya-vacas. Satya-väc. Satya-vrata. Satja-9rayas. Satya- 
Qii. Satya-sangara. Satya-sena. Satya-hita. Satyänanda. 
Satyäyu. Satyäshädha. 

Satya. Satya = Satya-bhämä und = Satyavati. 
Satyaka. Satyeyu. — Satyavant. Satyavati. 
Vgl. Näsatya (= Na-a-satya) die A9vin. 
Sana, Sanat alt, ewig. 

Sana-Qruta. Sanat-kumära. 

* Sanaka Bruder des Sanatkumära. 

-sära innerer Bestand, Mark, £ern. 

Pu^ya-sära. Bindu-sara. Bimbi-sära. Vajra-sära. 

Särika Name eines Muni (oder zu sarika Prediger- 
krähe). 
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f 

Simha Löwe. 

SiAha-kar^a. Sifiha-ketu. Si&ha-kesariiL Siftha-gupta. 
Sifiiha-ghosha. Si&haH^ndra. Sii&ba-jati. Siäkha-datta. 
Si&ha-deva. Si&ha-dhvaja. SiAha-näda. Simha*n&da-nädin. 
SiAha-nädin. SiAha-bala. SiAha-bhadra. Siäha-mati. 
Simba-mukha. Siinha-ratha. Sififaa-r&ja, Sii&ba-raj. Si&ha- 
vatsa. Si&ha-yarman. Si&ha-vikrama. SiAhap-^ri Siäha- 
sena. Sinoha-svämin. Si&ha-hanu. Sifihäksha. SiAhäcaxya. 
Si&häjina. 

Siiaha. Siäihi. Siffihaka = Sifiha und = Sim- 

häjina. Sifihika auch = Simbi. Sifihiya. Sifihala. 

Siähila. 
Amara-sifiha. Agni-si&ha. AnüpaHÜAha. Arya-sifiha. 
Udaya- simha. Jaya-siäkha. Dama-simha. Drona-siAha. 
' Dbarma-simha. Dhrti-sifiha. Naransifiha. Nr-siffiha. Bala- 
siniha. Buddha-si&ha. Madana-siäha. Rudra-siäha. Lak- 
shmi-si&ha. Yikrama-si&ha. Vijaya-simha. Vi9ya-siAha. 
Vira-simha. Qakti-si&ha. ^iva-sifiha. 

Si&ha. Sifihaka. Sifihika. Si&hiya. Si&hila. 
Su- Wohl-, Gut-. 

Su-kaksha. Su-karman. Su-Mrti. Su-kumära. Su-krti; 
Su-ketu. Su-kshatra. Su-candra. Su-c&ru. Su-jäti. Su- 
jyeshtha. Su-tanu. Su-dargana. Su-däs. Su-däsa. Su-deva. 
Su-dyumna. Su-dhanus. Su-dhanvan. Su-<Lharman. Su- 
dhrti. Su-nrta. Su-parna (Garuda). Su-pär^va. Su-bandhu. 
Su-bähu. Su-bhäsa. Su-bhümi. Su-mati. Su-manas. Su- 
mantu. Su-mälya. Su-mitra. Su-ratha. Su-rädhas. Su-rocis. 
Su-varna. Su-varcala. Su-vira. Su^vrata. Su-^arman. Su- 
(ravas. Su-jruta. Su-shena. Su-hotra. Sv-a^va. 
Sundara gefällig, schön (zu syad, sväd ^dofiai). 

Sundara-deva. Sundara-varna. Sundara-Qukla. Sundara- 
sena. Sundaränanda. 

Sundara. Sundari. Sundaraka. Sundarikä. 
Tripura-sundari eine Göttin. Punya-sundara. 

Sundari eine Göttin = Tripurar sundari; davon 

Sundari-devi Name einer Fürstin. 
Sena Heer. 

Sena-jit. 

(Sena. Senaka u. s. w.). 
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Ati-sena. Ananga-sena. A9Ya-sena. Aditya-sena. Indra- 

sena. Ugra-sena. Upa-sena. Eaksha-seiia. Kirti-shena. 

üuha-sena. Candamaha-seDa. Gandra-sena. Citra-sena. 

Jaya-seBa. Jayat-sena. Danda-sena« Dyumat-sena. Drdha- 

sena. Deva-sena. Droma-sena. Dhara-sena. Dharma-sena. 

Dhrshnu-sheBa. Dbrava-sena. Padma-sena. Punya-sena. 

Prthu-shena. Pravara-sena. Pra-sena. Bindu-shena. Bad- 

dha-sena. Brhat-sena. Bhadra-sena. Bhanu-shena. Bhima- 

sena. Bhumi-shena. Bhüri-sfaena. Bhogansena. Madana- 

sena. Madhu-shena. Mahä-sesa. Mitra-sena. Yaksha-sena. 

YajnaHsena. Rati-shena. Ratna-sena. ßajya-sena. Budra- 

sena. Lakshml-shena. Yajra-sena. Vikramar-sena. Vijaya- 

sena. Vira-sena. Varyansena. Yrddha-sena. Yrsha-sena. 

Yyaghra-sena. Q4nta-8ena. Qüra-sena. Qreshtha-sena. 

^Iruta-seDa. Satya-sena. Si&ha-sena. SuHshena. 
Sena. Senaka. Senika. Seniya. Senila. 
Soma Somaopfer, Gott desselben. 

Soma-datta. Soma-^annan. Som4pi. 

Soma. Somsdca. Somika. Somiya. Sornüa. 

Budra-soma. Qänti-soma. Qruta-soma. 
-stbala Festland, fester Stand. 

A-sthalä. ]Kta-sihal&. 
Sthaleyu. 
-ST&miiL Herr in späten Namen. 

Agni-svämin. Brahma-SYamin. Bhoga-syamin. Si&ha- 

sy&min. 
-hanu Kinnbacke, Gebiss. 

A9Ya-hana. Drdba-hann. Yrkarhanu. Simba-bano. 
HannmanL 
Haya Renner, Boss. 

Haya-9iras. 
Haya. 
(Har gelb, grün sein in) Hari fuhus, Haiita gelb, Hiranya 
Gold. 

Hari-fcandra. Hary-aksha. Harya9Ya. 



Nr-bari, Nara-i 
Harita^ya. 

Hanta. 
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Hiranya-garbha. Hiranya-retas. Hira^ya-roman. Hiranya- 

stupa. Hirany&ksba. 
Hiranvant. 
Harsba und Hrshin zu harsh horrere. 

Har&ha-vardhana. Hr8bi-ke9a = Visbnu. 
Harsba. 

Vgl. zend. Yi-zaresba. 
Havis, Hayya, -bä, --bava, -büta, -botra zu bu, bavis, bavya, 
hotra. 

Havir-dbana. Havir-bhu. 

Havya-väbana. 
Havya. 

Deya-bavya. Vita-havya. — , Uddbava (=» üd-bava). — 

Indra-hü. Deva-bü. 

Upa-hüta. Puru-büta. 

Deva-hotra. Panca-hotra. Puru-botra Su^-botra. — Yasu- 

boma. 
•hräda, -hläda zu bräd rauseben. 

Anu-bräda. Anu-bläda. A-blada. Pra-brada. 
Hlada, 



Umkebrung der Glieder findet sieb in den YoUnamen: 
Krta-yajna — Yajna-krt. Ketu-dbarman — Dbarma-ketu. Ksha- 
trarvrddba — Yrddha-ksbatra. Kshema-vrddbi — Yrddba- 

• • • • 

kshema. Candra-^rl — Qri-candra. Deva-mitra — Mitra^deva. 
Deva-yajria — Yajna-deva. Deva-Qakti — ^akti-deva, Deva-9ura 

— Qura-deva, Deva-9ruta — Qruta-deva. Dbarma-ketu — Ketu- 
dharman. Bala-bbadra — Bfaadra-balana. Bbänu-mitra — Mitra- 
bhanu. Mitra-deva — Deva-mitra. Miträ-vasu — Yasu-mitra. 
Yajna-krt — Krta-yajna. Yajna-deva — Deva-yajna. Raja- 
dharm^n — Dharma-räja. Vasu-mitra — Miträ-vasu, Yikrama- 
simha — Siäiba-vikrama, Yrddba-kshatra — Ksbatra-vfddba. 
Vrddha-ksbema — Kshema-vrddbi. ^akti-deva — Deva-9akti. 
Qatru-jit vgL Jita-gatru. ^iva-bhatta — Bbatta-jiva. ^^^rdeva 

— Deva-ijura. Qri-candra — Candra-9ri. Qruta-deva — Devar 
Qruta. Simba-vikrama — Yikrama-simba. 
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Namensystem der proethnischen Spracheinheiten. 

Nachdem wir die Namenfluthen so vieler Sprachen an uns 
haben yorüber rauschen lassen, dürfen wir schliesslich einen 
Gang zu der gemeinsamen Quelle derselben unternehmen und 
uns die Frage vorlegen , wie denn das indogermanische Urvolk 
seine Angehörigen benannt habe. In derselben Weise, lautet 
die Antwort, wie diejenigen Indogermanen, welche die alte Na- 
mengebung bewahrt haben, das heisst: alle mit Ausnahme der 
Italiker und Lithauer-Letten. Von dem alten dem sonstigen 
indogermanischen Namenprincip conformen Namensysteme der 
Lithauer-Letten wird jedoch eine Reihe al^reussischer Namen 
Zeugniss geben, welche mein Freund Dr. Bezzenberger behan- 
deln wird. Schon das Urvolk baute seine Namen nach der 
Schablone, die wir als allen Indogermanen gemeinsam nachge- 
wiesen haben, und die sich durch die Worte: Namenworteraus- 
schuss, Vollnamen, Anüangs- und Endgruppen, Kosenamen vom 
vordem und vom hintern Ende der VoHnamen gebildet, be- 
zeichnen lassen. Allein nicht nur die Prindpien der Namen- 
bildung stimmen in allen indogermanischen Sprachen bis ins 
Einzelste überein, wir können auch den Wörterausschuss, wel- 
chen die indogermanische Grundsprache zur Namenbildung ver- 
wendete, wiederherstellen, wir können damit die Anfangs- und 
Endgruppen von Vollnamen bezeichnen, innerhalb deren das 
Urvolk seine Namen baute. Bekanntlich theilte sich das Ur- 
volk der Indogermanen zuerst in raie östliche und in eine west- 
liche^ Hälfte, in Arier und Europäer. Finden wir demnach, 
dass arische und europäische Nationen in der Verwendung ir- 
gend eines ursprunglich identischen Wortes als Namenwort über- 
einstimmen, so müssen wir nothwendig annehmen, dass dieses 
Wort schon innerhalb der Grundsprache im Munde des Urvolks 
zur Bildung von Namen gebraucht wurde, somit schon dem 
festen Namenwörterausschusse der Grundsprache angehörte. 

Im Folgenden sind zuerst die Namengruppen aufgestellt, 
welche der Grundsprache zugewiesen werden dürfen; es folgen 
dann die gemeinsam arischen und die gemeinsam europäischen, 
den letzteren sind dann endlich diejenigen Gruppen angefugt, 
welche den Germanen und Slaven ausschliesslich eigen ^ind. 
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Mit Hülfe der hier gegebenen Schemata kann der einsichtige 
Leser Hunderte von Namen der indogermanischen Grundsprache^ 
der arischen 9, europäischen, slavodeutschen Spracheinheit und 
zwar sowohl Vollnamen wie Kosenamen reconstruiren. So sind 
z. B. ^ruta-^ayas (= sskr. Qruta-fravas vgl, ^iTCfco-nüi^g). 
^ta. !^utika. J^rutia (KXwlog). Satya-^ravas (sskr. Satya- 
9rava$ = ^reo-xlf^g) sämmtlioh dem Namensysteme der Grund- 
sprache gemäss richtig gebildete Namen, wenn sich gleich nicht 
geradezu, beweisen lässt, dass jeder dieser Namen nun auch 
wirklich in der Grundsprache im Gebrauch gewesen. Können 
wir demnach allerdings auch kein Namenbuch der Grundspra- 
che schreibe, 90 wis^n wir trotzdem, wie die Urindogermanen 
sich benannten, denn wir kennen die Principien ihrer Namen- 
gebong: Vollnamen, Gruppen, Kosenamen, wir kennen femer 
einen grossen Theil der Namenwörter, aus denen man Namen 
prägte und mit diesen Mitteln können wir Hunderte von Namen 
herstellen, die wenn auch nicht alle, doch zum grössten Theile 
schon beim Urvolke im Schwange waren, und welche sämmtlich, 
weil sie dem Namenprincip der Grundsprache entsprechend ge- 
bildet sind, von jedem . Angehörigen des Urvolks als richtige 
Namen hätten gebildet werden können. 
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An-, negirt. 

sskr. A-krura. A-kshobhya. A-jita. An-amitra. An-asiiyä. 

A-bhaya. A-y4sya. A-rishta = Arishta-karman. zend. A- 

kayadha. An-ähita = ap. An-ahata Göttin. A-yehye vgl. 

sskr. A-yasya. A-khrüra vgl. sskr. A-krüra. A-meretät 

Genius vgl. sskr. Amrtananda. A-räiti vgl. sskr. A-räti 

Dämon. A-varethra-banh. ap. A^nämaka Monat = sskr. 

A-nämaka ^chaltmonat. 

^A-ßLog. Id-ßiaroQ. Id-dufiag, *!A-dfitivog. li-y^a/dag, '!A- 

Y,fjL7jfvog. ui'fivfiüiV, '!A'Cpoßog^ l4-\p€vdt]g. 

ad. Un-arc. ün-forht. Un-laz. Un-nid. Un-thurft Fö. 1212. 
Al^va-, -fl^va Pferd. 

xm 
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sskr. A9va-ghosha. A9va-cakra. A^va-jit. AQva-tth&maii. 
Af^va-pati. A9va-mitra. A^va-sena. 

Agva. A^yala. (A^vaka. A§vika. A9viya. Agvila). 
!^rjrä9ya. Kr^ägya. Gaturä^ya. Dhruyä^ya. Rohitä9ya. 
Qyayä9ya» Syagya. 
zend. Agpäyaodha Beiname. 

ap. A9pa-cana = idaTtotd-ivrjg. l^a^a-ddrrjg. liarta-fit- 
TQTjQ - sskr. A9ya-mitra. Aspa-cures. 
skyth. l/iCTCOVQyog. liöTtd-iMxßog. 

zend. Erezrägpa = sskr. ]^rjrägya. KereQä.9pa ^ sskr. 
Kr9ä^ya. CathwaraQpa ygl. sskr. Gaturä9ya. Dnrägpa =^ 
sskr. Dhruyä,9ya. Yigtägpa Hystaspes. Qyayä^pi ygl. sskr. 
^Äyä9ya. Hy-a9pa ygl. sskr. Sy-a9ya. 
ap. Vista9pa. !/iQL'daTcr]g. 2ceT'da7trjg. 
skyth. Bavad-aOTtog, 

"^iTtTt-äXurjg. "IitTt^aq^og. ^iTtTto-dapiag. ^^IrfTto-dafiog. ^Itttvo- 
'9'dXrig, ^lTC7to-&Bqorjg, ^l7C7to-xX^g. (40). 

'iftTVog*! IrtTtiag. ^iTtTtig. ^iTtTvivag. ^I/tTtvg. ^iTVTvevg, 

^ldX%'t7t7tog ^!A^'i7C7tog. Jafida-tTtTtog. &dX-L7t7tog, Siga- 
LTtTtog. Kli'iTtTtog. (122). 

C'lTtTtog.) 
gall. Epo-redii. Eporedo-rix. Epo-so-gnätos. Epo-manduo- 
durum. — brit. Epo-mulus. Epo-stero-yidus. — iriscli 
Each-cenn (= Epo-pennus). 

gall. Epona Göttin. — brit. Epiäcum. Epidii. — 

irisch Eachaidh ( = Epidius). Eachach . ( = Epi- 

acus). 
Apa = apa Praefix, Praeposition. 

sskr. Apa-citi f. Apa-jagdha. Apäntara-tamas. 
idTto-dri^iog, ^LiTt-oi'Kog. lind-Xavatog, IdTto-Xri^lag. 
Api =r api Praefix, Praeposition, ^tzL 

sökr. Api-kaksha. Api-^ala, patron. Äpigali. 

zend. Äipi-yanhu. 

^ETt'dyad^og. ^Ert-cifiaLviav, ^ETt-acpqoditog, ^Em-y^vfig, 

^Efti-nX^g, ^Erti^fiivrig, ^Ertl-'XaQfiog. 

^Eniag, 
Arta richtig. 

sskr. $ta-dhyaja.^ $ta-pama. !^ta-bodba. 9ta-bhftga. 
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($ta. 9taka. l^tika. l^tiya. Qtila). 
zend. Asha-nemanh. Asha-vazdanh. Asha-favanh. Asha- 
skyaothna. Ashä-vanhu. Ash&hura. Ashö-raocanh. (13). 

Ashya. 
ap. Arta-khsatra. liqza^iq^q. Arta-yardiya. lAyra-ßätjqq. 
l4^a-ßavog,l/iqra'TfLa^ag. l^dva-vvrrig. 1/I^a'^i(fvt]g.{l8), 

l^fiofiq>-dQetog. liqiav-aQirr]. Kke-dferog, Stoa-a^ira. 
^iX-aoha. (23). 
Upa = upa Praefix, Praeposition. 

sskr. Upa-gu. Upa-citra. Upa-di^a. Upa-deva. Upa-nanda. 
Upa-vindu. Upa-sena. (33). 

Upaka. Upika. üpiya. Upila. 
zend. Upa-mana. — ap. Upa-darma. 
''YTt'Ofxog. ^Y7to~ßoXifiaiog, ^YTto-dixog = sskr. Upadi9a. 

^'Yftiog = sskr. Upiya. 
Upari = upari über. 

sskr. Upari-cara. Upari-babhrava. Upari-mekhala. 
zend. Upairi-9a^na ein Berg. 

^Yjtelf-oxog/YTteQ^wQ, ^YneQ-ßdrag.^Y'rciif'ßolog. 'iVrc^- 
fihnjg. (12). 

^YTteiQiav = ^YTteiQ'Oxog. — "YTteQog, ^YTtiqvjg, 

^YftBqBidrjg. ^YneQUOfy. 
gall. Ver = u-er = uper in : Ver-cobius. Ver-cassivellau- 
nuB. Ver-cingetorlx. Yer-combogius. Ver-jugodumnus. — 
kymr. Guor-cant (= Ver-cantus). Guor-dubn (= Ver- 
dubnus). Gur-nerth (= Ver-nertus). — arem. Wor-hucar 
(= Ver-sucarus). Wor-lowen (= Ver-launus). 
Kaitu Erscheinung, Gestalt. 

sskr. Ketu-dharman. Ketu-9rnga. Ketu-virya. Ketu-mAla. 

Eetu. (Eetula). Ketumant. 
Arei-ketu Ürdhya-ketu. Gandra-ketu. Citra-ketu. Dharma- 
ketu. Brhat-ketu. Vira-ketu. (31). 
ad. Heid-berht. Heid-berga. Haid-ger. Haid-hildis. Heid- 
rada. Heid-ulf. - Heido. Heidilo. Heidin. Heidung. Heizo 
(= Heidizo). — Berht-heid. Berg-heid. Ger-heidis. Hild- 
heid. Rat-heidis. Wolf-heidis. 

XIII* 
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Kakra Rad, Scheibe. 

Cakra-deva. Gakra-dhanus. Gakra-dhara. Gakrar-bhanu. 
Cakra-yannau. (7). 

Gakra. Gakri. Gakrlyant. 
A^va-cakra. Eka-cakra. Nemi-cakra. Medhä-cakra. 
Kvxlo'ßolos. Kvxl'foxp vgl. sskr. Gakra-dr9 Dämon. 

KvnXog. Kvükevg. Kvahaddg, Kvxhav. 
Karti Ruhm. 

sskr. Klrti-dhara. Rirti-ratha. E!rti-r&ta. Kirti-shena. 

Etrti. (Kktila). Eirtimant 
Gandra-kirti. Dharma-kirti. Prthu-kirti. Brhat-kirti. 
Yuddha-kirti. Qnita-kirti. Su-Wrti. (10). 
ad. Hrod-berht. Hrod-frid. Hrod-ger. Hrod-gis. — Hrodo. 
Hrodio. Hrödicho. Hrodilo. Hrödin. Hroding. — Berht- 
hröd. Frid-hrod. Ger-hrod. Gisal-hröd. 
Eäm lieblich, caras. 

sskr. Cäru-citra. Gäru-pada. Gara-baha. Gära-ya^as. Gäru- 
9rayas. 

Gäru. Garvi. (Gämla). Gämmant. 
Bhadra-caru. Vi-cam. Su-cam. 

galL Veni-carus. Sa-carios. - kjmr. Ri-uel-gar (= Ro- 
belo-carus). — arem. Gom-alt-car. HeB-car, Lowen-car. 
— irisch Toath-char. Find-char. 

gall. Careius = kymr. GaraL Garisiiis. Garausius. 

Angelehnt an cara lieben: gall. Carantos. Caratos 

u. 8. w. 
Sn-kam darf für einen ursprachlichen Eigennamen gelten 
(Tgl. gall. Sucarins und sskr. Sucam). 
^un Hupd. 

sskr. Qunah-^pha. Qnnas-karna. Qunah-sakha. Quno- 
langüla. — Qya-phalka. 

Qi makii- 

orixog. 

Kvva, Kvva^. KopioQ. Kvvr/g. Kwiaxog. 

^m hören in I^ta berahmt, -^rayas Ruhm. 

sskr. Qruta-karman. Qrata-kirti. Q^ta-deya. Qmta- 
bandhu. Qruta-^arman. Qmta-^rayas. Qratarsena. (21). 



ITttnensystein der proeÜmischen Spracheinheiten. CXCVIt 

Qruta. (Qrataka. Qrutika. ^rutiya. Qnitila). ^ru- 

täyati. 
Jana-9ruta. Deva-^ruta. Pari-^ruta* Vasu-^ruta. Vi-^ruta. 
Sana-gruta. Su-^ruta. (10). 

zend. Qrüto-^padh. — Danhu-gruta. Fra-^rütara. Vi-^ruta 
= sskr. ViHjruta 

KXvrai-^viqatqa. Kkvro^fiijdtjg. KXvro-vrjog, KXvro-od'ivrjg, 
Kkvtdwiaog. (7). 

KkvTog. KXvriÖTjg, KXvziog. Kkvrw, 
i^yd-xXvTog, Qeo-xlvrog. neQi-'xkvTog. Trjli-xlvtog. 
kymr. Clot-ri (= Cluto-rix) = ad. Htad-iich. 

gall. Glutamus. kjmr. Glotüc (= Glutäcus). Cly- 

dai (=r Clüteius). 
ad. Hlud-berht. Hlud-hari. Hlud-rich. Hlud-wald. Hlud- 
wig. Hlud-ulf. — Hludio (= Klvriog = sskr. ^rutiya) 
Hludizo = KkvTidrig. 

sskr. Pari-9ruta = neQLnkvTog = ig. Pari-^uta. 
sskr. Ugra-9ravas. Upama-gravas. Gäru-9raYas. Deva-jra- 
vas* Vi-9rayas. ^ruta-^ravas. Satyar-^ravas. Su-^ravas'. 

Qravas. 
zend. Buji-9ravanh. Vidi-9ravanh. Hu-9ravanh = ap. Xo- 
üQOfjg, ^O^QOTjg = sskr. Su-9ravas. 
Kle-ava^, KXel'&ejuig. KXeo-ßovXog. Kkeo-y,vdrjg, Kleo- 
TtcecQog. KXeo-atQcevog, (70). 

KXiag. KXeadfjg. KXevXog. KXeii. KXeiov. 
l/äva^i-xX^g. BavXa-xX^g, Oefiiato-xX^g. Kvdo'UXtjg. Ha- 
T^-üX^g, JStQOTO-xX^g. (155). 

Vom gleichen Stamme: slav. Slava- in: Slavo-bor c. 
Slavo-ljub s. Slavi-mir c. Slavo-tech 6. — Slav b. Slava 
c. SlavoJ ö. Slavata ö. Slavek 6. — Bögo-slav s. Bole- 
slav s. Brato-slav s. Vladi-slav s. u. s. w. 

l^vanta heilig. 

zend. Qpento-khratu. Qpento-däta = ap. 2g)iiv6a'SdT7jg. 

Amesha Qpenta Amsha9pand. 
Svet-boh ö. Swigto-bor p. Svato-vit c. Sveto-mir s. Svgto- 
plükü b. Sveto-ölav s. 

Svat fc. Swi^tawa p. Svatek 6. Svatos c. 

Gau Rind; Stier, Kuh. 
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sskr. 6o-kaxna. Go-naxda. 6o-pa. .Go-bhänu. Go-raksha. 
Go-vinda. 

Go. Gotama. 
Ahina-gu. Adhri-gu. Upa-gu. Prcni-gu. Qrushti-gu. 
zend. Gao-kerena = Haoma. Gaopi-vaDhu vgl. sskr. Gp- 
pa. — ap. Gau-baruva. rw^aldQrjg. 

Gau ein Fluss. Gavayan. Gaotema. Gaomant. — 

ap. Gaumata. 
z. Avare-gäo. Däzgarö-gäo. Parshat-gao. Pouru-gäo. Yidat- 
gäo. Hu-gäo. 

BoV'ßaXog, Bov-oelog. Bov-dTjQog. BoV'xkelörjg, Bov'%olog, 
Bov-fxvKog. Bov-Tttxkog. (13). 

Boa. Botdrig. BotoTiog. Boici. Bctav. 
Ev-ßoiog. KXeO'ßoia. üefi-ßoia. UdXv^ßog. S&evi-ßoia. 
(13). 

Der ursprachliche Name Paru-gau erhellt aus zend. 
Pouru-gäo = iliXv^ßog. 

-ganta gezeugt, geboren, zu gan. 

sskr. Abhaya-jäta. A-jäta-^atru. Divi-jäta. Bhaya-jäta. 
Su-jäta. — Deva-ja. 

Jrj^o-Yvrjfcog. Jio-yvrjTog, ^Hqo-yvrjfcog, ©co-yviyrog. 
gall. Ate-gnäta. Garsi-gnatos. Epo-sognatos. Gatu-gnätos. 
GintU'gnätius. Devo-gnäta. Boduo-gnatus. 
Indogermanisch: Divi-ganta. Daiva-ganta. 

Gi bewältigen, Giä Gewalt. 

sskr. Jyä-magha. Jyeshtha-päla: Jyeshtha. — Jaya-deva. 
Jaya-priya. Jaya-räja. Jayäfva. Jayendra. (18). —^ Jayat- 
sena. Jayad-ratha. 

Jaya. Jayaka. — Jayanta. — Jayamati. 
Dhanan-jaya. Puran-jaya. Bhadra-jaya. Vi-jaya. Qatruri- 
jaya. (13). 

Jita-(atru. — - Jitavatl. — A-jita. — Amitra-jit. A9va-jit. 
Puru-jit. (16). Jitvan. 

Bi-dvo}Q. Bio-dcepiog. Bio-lag. (6). Biag, Biw. Bim, 
tdvdqO'ßiog, ^ao^ßit]. Na-ßig, 

Giva Leben. 

sskr. Jivadäman. Jiya-Qarman. 

Jiva. Jivaka. Jivala. — Jivanta. 
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- Bto^iXrjq, BtTtJtog, — Blog, Bid, Blwv, Blotog. BItwv. 
Biag. IIoXv^ßLog, Zerfliesst mit J3ia-s. GL 
Ghangha Gang, Bein. 

sskr. Janghä-bandhu. Jangha-ratha. Jangh&ri. 

Jangha. (Janghaka. Janghika. Janghiya. Janghila). 
Khari-jangha. Täla-jangha. 

ad. Gang-berht. Gang-ulf. — Gango. Gangi. •— Berht- 
gang. Wolf-gang. Fö. 470. 
Tri drei. 

sskr. Tri-dhanvan. Tri-bhänu. Tri-vikrama. Tri-ganku. 
Try-anina - 

Trita. Traitana. 

zend. Thrita. Thraetaona. 
TQi-dd€Xg>og. T^i-OTtag^ Tqi-Tttol^^og. TQi-nvXog, 

Tqia^. 
T^no-yeraia = Tqit(ü, Tqitiov. — l^^fpi-XQitti. 
gall. Tri-obris. Tri-casses. Tri-corii. Tri-cornum Tri-coUi. 
Tri-boci. Tri-vlati. 
-data gegeben von da geben. 

sskr. Agni-datta. Aryama-datta. Jaya-datta. Deva-datta. 
Soma-datta. (52). 

Datta. Dattaka. Dattika. Dattiya. Dattila. 
zend. Ätare-däta. Qärdäta. Varihu-d&ta. Qpento-däta = 
ap. 2)gp£yda-darij5. Mi&Qa'ddrrjg. Sm&Qa'öd%f]g. 
lidrpfo-doTog. ^lo-dorog. ^E^fno-dotog. ^latQO-dorog. IIv&o^ 
Sorog. (28). 

Namen wie Divas-däta. Daiva-däta dürfen für ursprach- 
lich gelten. 
Dam bändigen, -dama bändigend, -damta gebändigt, 
sskr. Dama^ghosha. 

Daina. 
Arin-dama. 

Dama. Damana. Damanaka. — Damayanti. 
Ari-dänta. 

Dänta. 
Jafiaa^ijvwQ, Jafida-iTtTtog. JaiAaal^atQotog, (8). 

Jdfiaaog. Jafiaai^v. Jafiaalag. 
livdgO'ddfxag. Ji^fio-ädf^ag. ^IftTto^dfiag. KUo-ddfiag, 
Aao-dd(i(xg (24): Jdfuag. Jdfiv-iTtTtog. — Jafivevg, 
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Jafxvii. — EvQv^afiivog. IloXv-Safiva. — l^^npiSafiog. 
^HQO-'daixög, ^IrCTto-dafiog. (10). 
Dar^ sehen. 

sskr. Ä-darga. Deva-darga. Prati-darga. — Ud-dar9ana. 
Padma-dar9ana. Priya-dar9aiia. Su-dargana. — Kshema- 
dargin. Satya-dar9in. — Darjana-päla. — Dargaka Volk. 
Dar9anä = Durgft. 
zend. Hvare-daref Beiname. 

JigX'iTtTtog. — JeqwiXog, ^eQxerrig, — Ev-diQxrjg. 
Dargha lang. 

sskr. Dirgha-bähu. Dirgha-roma Dirghar^ravas. (8). 

Dirgha. (Dlrghaka. Dirghila). 
Vgl. JoXixog. JoXixaiav, 
Dlüho-voj c. Dlüho-mil c. Dlüho-mir c. 

Dlugosz p; 
Divi-y Divas- za Div, Diu Himmel, Tag, Himmelsgott; Daiva 
zu daiva Gott. 

sskr. Divi-jäta. Divi-ratha. Divo-däsa. 

Divya. 
Eka-dyu. Brbad-diva. Su-dyu. 

dü-'TQiqyrjg. Jio-^vrfcog. JvoSoxog, ^eo-xA^g. z/to- 
qxivtjg. (33). 

Jlaxog, JlvXXog, Jlwv, — Jiog = sskr. Divya. 
^'Ev'diog. Ev-diog. 

Divi-ganta, Divas-ganta scheint indogermanisch bereits 
vorhanden gewesen zu sein. 

sskr. Deva-mitra. Deva-yajna. Deva-(akti. Deva-güra. 
Deva-^ruta. (50). 

Deva. Devaka. Devika. Deviya. Devila. 
Mitrardeva. Yajna-deva. Qakti-deva. Qürardeva. Qruta- 
deva. (50). 
gall. Devo-gnata — Divo-dürum Ort. 

Dlvo. Divona dea. Divico. Divicia. Divito. Divi- 

tiäcus. 
Dus- Uebel-, Miss-. 

sskr. Dor-atikrama. Dur-gA, Göttin. Dur-clharsha. Dush- 
kar^a. Dush-tarito. 

zend. Dushaka. 
Jva-vvKrftog. 
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Jvadi&rjg (für Jvotipdijg), 
Dru, Daru Holz, Lanze. 

sskr. Dni-pada. — Dnima-Bena. — Drama. Dramila. — 

Mah^druma. — Drona-si&ha. — Drona. 

zend. Khrvi-dru mit blutiger Lanze. 

Jogi-fioxog, JSqv-xlog, Joqv^Xaog. ^oqv-'fiidiav. Jo- 

ffv-aaog. 

Jovqig. J6i(iXkog. 
Jfv-aXog. ^Jfv^tff. 

^^vadrjg. Jftm. Jqvvu/v. — Jfgiag. 
KaXafJio-dqvg. 
Vgl. gall. Dmida. 
Dhars muthig sein, wagen; bewältigen. 

sskr. Dhrshta-ketu. Dhrshta^dyufiina. Dhrfifata-ratha. 
Dhr8hta-9arman. Dbrshtha-dhi. 

Dhrshta. Dhrshtaka. 
An-&dhrshti. Dur-dharsha. 
Dhrshnu-shena. Dhrsh^y-ojas. 

Dhrslinu Dhrshtaka. 
.^ctQO-ayoQag. OgaoHTtnog. QQaav-dviDQ. &Qaavr-ßovkog. 
Q(^av-fAa%og, (22). 

Qqaavg. QqaavXog, Qqaaüag. &Qaalog. &Qaaig. 

&Qaai6. &qaa(av. 
Qeqa-ayoqag. QiQa-avdQog. Qegal-Xoxog, Qiqa-LTtTtog. 

@€Qaig, &i(}aiog. QeqaiXog. QeQoiatv, QeQühfjg. 
^AXi-d'iqarig, ^Eni-d'iqarjg. ^iTCTto-d'iQarjg. (7). 
Na- Nicht-. 

sskr. Na-ciketas vgl. Pra-cetas. Näsatya (na-a-satya) = 
z. Naonhaitbya. 

Na-ßig, Nr]'idi(jTrig. Nrj-Xevg. Nij'Qirog. Nr^-qHOV. 
Nftr Mann, Mensch. 

sskr. Nr-ga. Nr-candra. Nr-medha. Nr-shad. Nr-si&ha. 
Nr-hari. — Narigamsa. 

Nrmant. Nara. Naraka. 
zend. Nere-myazdana. Nairyö-ganha. 

Naru, patron. Narava. 
Urvatiat-nara. U^mA-nara. Fr&dat-nara. 
livdq-aya&og. ^Avdqo-yLkijg, ^AvÖQö'Xvdrjg. livS^S-nnog. 
^Avdqo-xaqig. (30). 
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ad. Fil-berht. Filu-Uub. Fil-man. Filo-mar. Filtt-danc. — 

Füo. Füing. Fö. 405. 
Pra TT^, 

sskr. Pra-cetas. Pra-dhana. Pra-bala. Pra-vasu. Pra-vira. 

Pra-sena. (40). 

zend. Fra-Üra = sskr. Pratira. Frä-dthra. Frä-räzi. 

(11). — ap. Fra-varti 0QaaQTi]g. 
z. Fräcya. Fr&ta. 

IlQO'diKog. IlQS^^oog, nQO'xX^g. IlQO^OQog, Tlqüva^. 

(33). 

IlQvXog. 

gallisch Bo-smerta Göttin. 
Vnü TtQorL 

sskr. Prati-kshatra. Prati-bhänu. Prati*ratha. Prati-^ra- 

vas. Praty-agra. 

Prati. — Pratika. 

zend. Paiti-drätha. Paiti-vanha. Paiti-shaya. 

nQOTi'drjfiog, IlQÖa'SsKTog. ngoa-i^vtjg. ngSc-laog, Tlqoa- 

fptXog. 

Proti-voj" 6. Proti-hnev 6. 

Angelehnt Protiva. Protivec c. 
Pri begünstigen, lieben. 

sskr. Priyam-vada. Priya-darganä. Priya-medha. Priya- 
ratha. Priya-vrata. 
Priyaka. 
• Aruna-priyft. Candra-priya. Jaya-priya. — Priti-jushä. — 
Prtti. — VatsÄ-priti. Vatsa-prt. — Preman. 
zend. Frln&9pa. — Ogia-mtrig. 

ad. Fri-burg. Fri-gis. Fri-hard. Fri-her. Fri-hild. Fri-ulf. 
Frio. — Friunt = nhd. Freund. Frid-arn. — Frido. — 
Am-frid u. s. w. 
Bhaga Gut; Herr, Gott. 

sskr. Bhaga-datta. Bhaga-vitta. — Bhagi-ratha. 

Bhaga. Bhagala. 
Bhäga-yijneya. 

Bhägiks. 
9ta-bhäga. Deva-bhäga: Bhägika. 
ap. Baga-bukhsa Meyaßv^ög. Bagä-bigna. B^iycf^Ttdtfjg. 
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BayS-^a^ög, Miyd^ßa^ng. MBya-fpsqvfjq. (13). — skyth. 
Tovfj,~ßayog. 

Bayaiog. 
Bohü-lmd 8. Bogo-boj s. Bog-dan s. Bogo-ljub s. Bogo- 
mil p. Bogo-slav s. (18). 

Boio 8. Bogoj s. Bozilo s. Bogulin b. Bögan p. 
Modli-bog p. Swet-boh i. Chwali-bog p. 
Bhandhu zu bhandh binden. 

^kt. Bandhu-datta. Bandha^pd^la. 

Bandhu. — Bandhumant. 
Jangha-bandhu. Bala-bandhu. Vasu-bandhu. Vrka-ban- 
dhu. Su-bandhu. (9). 
ad. Band-hart. Bando-leif. Band-rad. Band-ulf, Pand^ttlf« 

Bando. 
Sige-bant. 
Bhar ferre, 

sskr. BharÄd-väja. Ä^bharad-vasu» 

Bharata. 
Vigvara-bhara. Qam-bhara. 
Oeq-iyyvog. Oege-nX^g. 0€Q€-XQarfjg. (De^-xvdrjg, (10). 

OeQiag, 0€Q(av. 
Bovhq-^oqog. Ev-apoqiiav. KotQTto-ifoqog. Kleo-qyoQog, 
2v/j,-(poQog, (13). 
Bm-voj. Beri-slav s. Bra-slav. Pobra-slav L 

Beroje s. Berilo s. Berlko s. Beros s. 
Bha glänzen, scheinen. 

sskr. Bhänu-mitra (6). — Bhänu. Bh^nula. — Mitra- 
bhänu (12). — Candra-bha. — Aditya-pra-bha. Guna- 
prabha (10). — Su-bhasa (3): Bhäsa. 
zend. Avarethra-banh. Pouru-banba. — Bäonha = sskr. 
Bhäsa. -*- zend. Aga-bana. 
ap. Idtqrd'ßavog, 

Ow-HQiTog. — Oavlog. Oatav, — ^a-qxirjg (5). — <ptt/-^ 
avdqög. — 0cua%og, 0aici. — uid-q)aiog (5). — 0acv- 
ctyoQag (6). — Oaivog. Oaiviag, Oaivig. 0aiviog. <2>at- 
vti, 0aivü)v. — Oaat'd-ia (2). — 0dacg. OAüvdv. — 
IdqtaTO^fpdvrjg (50). i^gtaro^cpaviog (22). l^giaTO-gnS^ 
(35). — Ootv-aySqag (15). -^ Oavog, 0avelag. (Mvig. 
0d¥iog. 0aprig, 0avianög. 0ctv(ji. — Odl-otKQog. — (Da- 
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ksag. Q>a)Mv. — ^aidif-^aTildtig, — (Daidga, ÜHudurv, 

Beli-mir s. Belo-slava s, (bilü weiss, bell). 

Bei ö^ Belan b« Belik s. Beloä a. 
Bhudb erkennen. 

sskr. Buddhi-vara (3). — Buddhika. — Bodha-pftbvl- 

dbara (2). — Bodhaka. — :5ta-bodha (2). — Bodhi- 

dbana (3). — Bodhila. Die Namen mit Buddha sind 

buddhistisch. 

Ilvd'-dyyelog, üv^-aydifag, Ilvd-uiva^ (24), 

üvd'eag. Ilvd-ig. Ilvdi^v. tlvd-tav, 
Budi-voj ö. Budi-mir s. Budi-slay s. (5^. 

Buda b. Budilo r. Budek £. Budis L 
Bohu-bud ö. (5). 

ad. Bod-räd (15). — Bodo. Bodi. BodiJto. Bodilo. — 
Rado-bod (64). 

Baude-gund. (15). — Baudo. Baudin. — Gunde-baud. 
(20). 
Magha gross. 

sskr. Mahä-bala. Mahä-manas. Maha^va. Mahä-sena. (40). 
Meya-^lAog, Meya-iaXflg, Mey-aQiOTog. (12). 

Miyag. Meyrjg. MiyiUog. Meyiov. 
Vgl. MeyalO'xk^g (8). — Msyiaro-xX^g (4). 
gall. Magio-rix. ^ Magiäcus. Magidius. 
ad. Magin-hart (30). — Magino. Maginzo. — Maht-berht 
(10). — Mäht Mahtino. Mahting. — Mikhard. — Micca. 
Mechin. 
Manas Mutl^, Sinn zu man denken. 

sskr. Mano-rama. Mano-ratha. Mano-harä (5). 

Manasä. Manasyu. 
Bphan-manas. Vasu-manas. Su-manas (6)« 
Mati-dhvaja. — Mati. Matila. — Su-mati (12). 
zend. Vohu-mano. ap. liQia-fiävrjg. Ardu-mani^. Hakä- 
mani. 

z. Är-maiti. Anu-maiti vgl. sskr. Ara-mati. Auu-mati. 
Manth turbare. 

sskr« Pra-matha. Pra-manthu. — Manthu. Manthaka. 
Mq,ti-mer Slavone. 

Mut £. M%cin p. Mutina & M^tosz p. 
Yagna heilig, yag verehren. 
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sskr. Yajria-krt. Yajna-deva (16). — Yajnakl Yajnika, 

— Erta-yajna. Deva-yajna (4). 

I^yvo-Sfj^og (11). — Z4yvog. Idyviaq, Zd^viov. — ^W' 
ayvog. Vgl. Qe-aytjg. ^a^-dytjg, Ev-ayrjg. 

Ba, Ram verweilen bei, lieben. 

sskr. Rati-Sena (2). — Rati. — Mahä-rata (2). — Rat- 

na-ketu (13). — Ratna. — Ranari-jaya. Rana9va (4). — 

Ranaka. 

^Egaai-^xl^g (6). — ^'Eqaaog. — ^B^aro-xA^g (6). — 'E^- 

nwv, — NvK-T^qaTog (4). — Idvt-iQwg (9):''£pftis. 
Raks hüten y wahren. 

sskr. Rakshä-malla. — Go-raksha. — Deva-rakshita (7): 
' Rakshita. 

LäXe^-OLvdqog (15). — ^LiXe^og, l^le^iag. Ale^ig, IdJJ^, 

Räga Fürst, König. 

sskr. Räja-dharman (12). — Rajaka. R&jika. — Dhar- 
ma-räja (22). — Rajya-sena (4). 
gall. Catu-rix. Toutio-rix (17). — kymr. Clot-ri. Tüt-ri. 
ad. Rich-hard. — Rico. Rikilo. Rihhizo. — Hard-rich. 

— Had-rlch = gall. Catu-rix. Hlud-rich = Clot-rl 
Diut-rich = Tüt-rl. 

Rädhas Rath. 

sskr. Su-rädhas. — Rädhä. 

Rado-gost slov. Rado-mer s. (9). — Rad b. Radila r. 

Rados ö. — Teho-rad s. (7). 

ad. Räd-gast. Räd-mär (30). — Rädo. Radilo. — . Gastr 

rät (240). 

Ruk, europ. luk leuchten; gefallen« 

sskr. Rukma-ba.hu (7). — , Rukmin. — Prthu-rukma. 

Ruci-deva (6). — Ruci. — Vara-ruci (3). 

Rucira-ketu (4). — Rucira. 

Vasu-rocis (2). — Roci. Rocisha. — Rocana. — Rauk- 

shaka patron. 

zend. Raoca9-caeshman. — Vohu-raocaiih (3). ap.'PoiJcrw;. 

^evü-iftTcog (9). — A&mog, ^emtov, — Zd'-lsvxog. — 

^vydafxig. 

gall. Lugoto-rix. Lug-dunum. — Lugetus. 
Yagra gewaltig, Wz. vag. 
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sskr. Ugra-^ravas (8). — Ugra* Ugraka. — Mahaujas 

(7). — Bharad-väja. 

ad. Wacar-olf. — Wacar. — Odoakar. Vgb Wac-olf. — 

Waco. 
Varu breit, weit. 

sskr. Um-krama. Urvaji (Üru-va9l) (7). — (Urula). 

zend. Voura^nem^nh (6). 

EvQv-koxog (23). — EvQiag, EvQvddtjg. J^^og. EvQVfwg. 

Vgl. gall. Veru-cloetius ? * 

Varka Wolf, europ. Valka. 

sskr. Vrka-karman. Yrka-baQdhu. Yrk4(va (13). 

Vrka. Vrkati. Yrkala. 

. . . 

^vxO'&iQarjg. uivTto-OQyog. ^vxo-ipQiav (18). 

Amog. Awug. Avuiag, AvKidijg^ Avulaxog. 

AvTiuav. 
l^QTft-Xvxog. u4vi^6'kvKog (8). 
Vuko-voj, Vlkl-mir, Vlko-slav s. (6). 

Vlk, Vuk s. Vlüko b. Vukel s. VukoUn s, VI- 

kota s. 
Dobro-vuk, Stani-vuk, Milo-vuk s. 
ad. Wolf-am. Wolf-audis. Wolf-bado (50). 

Wolfo. Wolficho. Wolfilo. Wulfolenus. Wölfin. 

Wolfizo. 
Arn-ulf. Aud-ulf. Bad-ulf (381). 
Yardhva hoch, Wz. vardh. 

sskr. Ürdhva-ketu. Ürdhva-bähu (6). 

Vrddha-kshatra (7). — Vrddhä. Vrddhikä. — Kshatra- 

vrddha (5). — Kshatra-vrddhi (5). — Vrddhi. 

Deva-vardhana (13). — Vardhana. 

zend. Varedat-qarenanh. — parth. Vardanes. — ap. Ar- 

ta-vardiya. 

^OQ&O'ytl^g. ^OQd-o-TtoXig, ^Oqd^o-Tiiiog (6). — "Oq^og, 

Vil^, Vi^va all. 

sskr. Vl§va-inana8. Vi9vä-mitra. Vigvä-vasu (10). — Vi9- 

va. — Ati-vi9va. 

zend. Vigpa-taurva vgl. sskr. Vifvan-tara.^ 

Vse-bor ö. Vse-volod r. Vse-mir b. (8). 
Sa-, Sam-, Mit-, Gleich-. 
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sskr. San-kasuka. Sa-dhvamsa. Sa-pratha (5). 
^L^-ßoXoS' ^'^-TLaazog. ^!A'Tlag (8). 
Vgl. gall. Samo-talus. slav. Samo-tulius p. Sam-bor p. 
— Sam 6. 
Satya wahrhaft, echt. 

sskr. Satya-ketu, Satya-9raYa8. Satya-sena (25). 

Satya. Satyaka. Satyeyu. 
Näsatya. 

*£rßo-xA^g (7;. — ^Evamv^vg, 
sskr. Satya-^ravas = ^Breo-xA^g = ig. Satia-lpravas. 

Sana alt, ewig. 

sskr. Sana-Qruta. Sanat-kumära. 

Sanaka. 
arem. Hen-oar (= SencM^arus). 

Seneca. Senicco. 
ad. Sine-drudis. Sin-hart. Sin-möt. 

Sini. Sino. Sinelicho. Sinigus. 

Su- Wohl-, Gut-. 

sskr. Su-kshatra. Su-cäru. Su-däs. Su-^ravas. Sy-a^va. 

zend. Hu-gäo. Hu-citra. Hu-^ravanh = sskr. Su-gravas. 

Hv-a9pa = sskr. Sva9va. 

ap. Xo^aQSrjg = z. Hu-gravarih = sskr. Su-^ravas. 

gall. Su-anetes. Su-essiones. Su-obnedo. Su-carius. — 

kymr. Hu-wel (= Su-Yelus). — arm. Eu-hocar (= Avi- 

sucarus) u. s. w. 

sskr. Sucäru = gall. Sucarus = ig. Sukäru, 

Skaima Heim» heim. 

sskr. Eshema-räja. Kshema-yrddhi (11). 

Kshema. Kshemaka. Eshemya. 
Deva-kshema. Vrddha-kshema. 

ad. Heim-berht. Heim-hart. Heim-räd. Heim-rich. — 
Heimo. Heimilo. Heimelin. Heimin. Heimuni Heiming. 
Heimizo. 
sskr» Eshema-räja = ad. Heim-rich = ig. Skaima-raga. 
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Aussohliesfllich arische Oruppen. 

i 

Aita schimmernd. ^ 

ved. eta-gva (schimmernd) Beiname von Götterrossen. 
eta schimmernd y m. Hirschart, 
zend. ASta n. pr. 
Ati Präposition und Präfix, 
ap. Athiy-äbusana. 

YgL sskr. Ati-dhanvan. Ati-bala. Ati-sena. (ö). 
Ayas Erz, Eisen. 

sskr. A7ah-9anka. (4). 

Ayasmaya. 
zend. Ayö-aQti. 
Ära hoch (vgl. aram bereit). 

sskr. Ara-mati s zend. Är-maiti. 
z. Ära. 
Arya arisch. 

sskr. Arya-Qveta. — Arya-bhatta. (6). 

Arya. Aryaka. 
ap. Ariya-r&mna. (12). 

z. Airyu, patr. Airyava. 
ap. l/tfimtig. 
Arjra röthlich. 

sskr. 9jra9va = zend« Erezr&9pa. 
Ardhant fördernd. 

ved. ]^tdhat-ri vgl. zend. Eredhat-fedhri. 
A Präfix und Präposition. 

A A A 

sskr. A-dar9a. A-nanda. A-bhüti. 

zend. A-zäta. A-darana Berg. A-rä9ti. 
Vd Pnifix und Präposition. 

sskr. Ud-aya. Ud-dhava. Ud-vaha. 

zend. Uzava ( = Uz-zava =r sskr. Ud-dhava = Ud-havä). 

üzya (üz-zya). Üg-pä9nu. 
u^i zu ¥a9 u9masL 

zend. t)9i-nemanh. Ushi-darena, Ushi-däo Berg. 
- sskr. U9anas. U9^« Augqa. 
zend..U9an, U9acUia. U9n&ka. 

XIV 



\ 
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Kavan zu kavi weise, einsichtig. 

z. Kavä-rä^man vgl. ap. Uvarazmiya. 
z. Kavan, Kavya, Kavi, Kaväta. 
sskr. Kävya. 
Vgl. skyth. IdaTtfi'Xaßo^, 
Karga mager. 

sskr. Krgä^va. 

Krga. Krgänu. 
zend. KercQaokhsban. Kere9a(pa. 
Kere^äni. Kara9na. 
Ksatra Herrschaft. 

z. Khshatrö-cinanh. ap. JSad'Qa-ßdvrjg. 
ap. Khsatrita. 
skyth. SavQdxrjg. 
z. Qärkhshatra. ap. Arta-khsatra. 
Vgl. sskr. Kshatra-vrddhi. 

Kshatri^a. 
Su-kshatra = ap. ^O^iO'^q. 
Citra hell, Zeichen. 

ap. Gitra-takhma. 
zend. Hu-cithra. (5). 
Vgl. sskr. Gitra-ketu. 

Citra. Citraka. Citriya. 
Vi-citra. 
Dhanna Satzung. 

sskr. Dharmä-ketu: Dharma: Ketu-dharman. 
ap. Upa-darma. 
Parthu breit. 

sskr. Prthu-karman : Prthu. 
zend. Perethw-arsti. 
Parshant bunt. 

sskr. Prshad-a9va: Pjrshant, Prshata. 
zend. Parshat-gäo: Parshanta. 
(Barhi) Barhana zu barh fördern, erheben, 
sskr. Barhanäfva: Barbara, 
partb. BaQ^a-^iQVfjg, 
ap. BaQ^ävris 
ap. LlQiO'ßaqC/awjg. 
sskr. Brbaf-sena: Brhant. Brbata. 
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Mitra Freund ^ Mitra. 
sskr. Mitm-deva. 

Mitra. Blitraka. Mitr&yu. 
A^yar-mitra. Deva-mitra. 
ap. Mid'Qa'doTTjg, (6). 

Mid'Qaag, MiVQdiog. MiTQcnnjg. 
ap. lAana-fihfijg, (4). 
Raucas Glanz , Helle. 

sskr. Vasu-rocis. Svä-rodsha. 

Roci. Rocana. Rocam&na. Rocisha. Rocishmant. 
z. Raocaf-caeshman. 

ap. ^Pw^dw] vgl. sskr. patron. Rauksbaka und 

Rauksh&yana. 
z. Vohu-raocanh (3) = sskr. Vasu-rocis. 
Ratha Kriegswagen. 

sskr. Ratha-r&ja. (4). 

Rathitara. 
Citrarratha. (40). 

skyth. ^Pad'd-ywaog vgl. sskr. Afva-ghosha. 
z. D&rayat-ratba (4). ap. liQia-fadtjg. 
Räman, zu ram erfireuen. 

sskr. Manasä-r&ma. (Mano-rama). 

Räma. 
ap. Ariya-r&mna lA((ia-qafivrig. 

z. Räman Genius der Luft. 
Var&ha Eber. 

sskr. Varäha-datta. 

ap. Bccijol^fig, Ova^^tjg. 

z. Varä^a. 
Vasu Gut; gut. 

sskr. Vasu-datta. Vasu-manas. Vasu-rocis. Vasu-mitra. 
Vasu-fakti. (16). 

(Vasu. Vasuka). 
Miträ-yasu. (9). 

z. Vanhu-data, Vohu-d&ta ygl. sskr. Vasu-datta. Vofau- 
manas = sskr. Vasu-manas. Vohu-raocanh = sskr. Va- 
su-rocis. (12). 

ap. Vahuka. 
z. Nemö-yanhu ygl. Vohu-nemanh. (9). 

XIV* 
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Vi Präfix und Präposition. 

sskr. Vi-vasvant. Vi-9ruta. (21). 

z. Vi-varihvant. Vl-tanlWttÄ. V^ruta. (l'l). 

ap. Vi-väna = z. Vivanliana. 

Vit-kaevi. 

ap. Vid-ama („dcliulHlos**) tgl. sskr. Rna«{-caya. 
Vid finden, Vidant, Vitta. 

sskr. Vidad-a9va. — Go-vindä. — Bhagdrvitto. 

z. Vidat-gäo. Vidi-^ratiBinh. 

ap. Vinda-fran& ^Ivtaipi^g, 

ap. l4^a'VVTr]g (= Arta-vindai?). — z, Yl^^tft^pa = ap. 

Yistä^pa ^Y&Faan:t]g. ^Y(naixf*€tg. 
'YcTcivfjg (?). 
Ylra Mann 9 Held. 

sskr. Vira-ketu. (16). 
Vira. Vlraka. 

Su-vira. (5). 

z. Virägpa. 

Frädat-vlra. 

« 

Qftra stark, Held. 

z. Qürö-yazata. ap. Thura-vähaifä Moüät. 

Ardvi güra (Anftlnfiä). 
sskr. Qüra-deva. (5). 

(Qüra). 
Deya-(üra. 
^^Sukra licht, hell. 

ap. Thukra. 
sskr. Qukra-danta. Qtikl^däila. 

Qokra. QuUa. 
Bhima-9ukla. 
QyäVa btftnn. 

sskr. Qyävä9va. (3). 

^&va. Qyävaka. 
z. ^y&varshan. QyäY&9pi. 
g« (grira) Heil (faustus). 
sskr. ^1-bhftnü. <7). 

Qrimant. 
Sifflha-5ri. (8). 
z. Qrlraokhshan. gririt-vaiähtt. 
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Qvitya^ Qvitra, Qvaita zu 9vit hell sein, 
z. Qpity-ura. 

Qpiti. Qpitama, QpitiLma = ap. STtita fiag. 
sskr. Qvitya. 
ap. STtid'Qa^oTijg. 
sskr. Qfilxä. 
sskr. Qvetä,9va. (4). 

^?eta. QYetftka. 
Aiya-^yeta. 

z. Qpaeto-gäo (nach Justi zu erschliessen |ius :huz^ar. 
Qpettonä Atbwjanide, s. Jmslki JlaadbüM^ s. v. Athwya). 
Soma, Somaopfer, Gottheit desselben, 
sskr. Soma-datta. Soma-deva. 

Somaka. Somila. 
Qanti-soma. 
z. Haomö-qarenanh. 
Hari gelb, golden. 

isikr. HAdri?!$<^^Msa- .Haiy-aJoflvEt. ilary^igfa. 

Hari 
Ny-hari. 

zend. Zairi-vairi (vairiPaiizwr vgl, sskr. -varmftn). 
,Zau7its. Zairica. Katfici. 
Harana, Haranya ^goldig. 

sskr. Hirany&ksha. (5). 
JQranyaut. 
.3kytb. ZßQi^mci' 
Harita gelb, goldig, 
sskr. Harit&9ya. 
Harita -^ 
z. Zairita. 
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Europäische Namengruppen. 

Aidha Gluth. 

Al&^xf). — ^Id-OQ, ^Id'lwv, uiXy^wv, — l^Qi-ai^og. 
nvQQ-ai'd'og. 0iX-aLd'og. 

irisch Aed-gal. — Aedui = Haedui. kymr. Aedd. Aidan, 
Aeddan, irisch Aid, Aed, Aodh. Aidan, Aedau, Aodhan. 
A]|(ra dnQog. 

t/inQO-drjfiog, lixQO^TiOfiog, lixQO-tihfjg, 

lAingiag. 'Idf x^cuv. 
BdhiQog. 0ak'CixQog, 
Ostro-mir r. ^^ 

Ostra £. Ostrata c. Ostrech £. 
Kart stark sein. g^ 

Kagrl^viTCog. (4). KQdr-avdQog, (5). i^ 

Ka^ilwg. KQOtiag. KQovtjg. Kqazijg. KQCttvlog. .^ 

Kqatiav. 
l^vdQO'XQatfjg. Nixo-xQaTfjg. (88). ly 

Hart-berht. Hart-frid. Härdu-wlg. (50) ^l 

Harto. Herti. Hartini. Harduni. Harding. j ' 

Berht-hart. Frid-hart. Wih-hart. (259;. ^ 

I^atu Kampf. 

gall. Catu-gnätos. Gatu-rix. (5). kymr. Gat-mör. (12). 

Gatullus. Gatuso. irisch Gathus^ch. kymr. Catöo 

(= Gatu&cus). j^ 

Vello-catus. 
ad. Hadu-bald. Hadu-berht. Hada-mär. y 

Hatto. Hezilo. Hazo. 

Gatu-rix = ad. Hadu-rich, Gat-mör = ad. Hada-m&r. ,., 

Vgl. thrakisch Kotvg. Korv-^a^ig. Kavvrrw, .,'^J| 

Gfira Leben, lebendig, kymr. gwyr frisch^ ksl. 2iru Leben, sskr ^^ 

jira lebhaft. ^ 

gall. Viro-manus. Viro-marus. , "^' 

Viroviäcum. -^ "= 

Vii^ido-märus. Virido-vix. . ^' ( 

Viridus. VWo. V 

Ziro-slav c. ®< 
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Zir, Zira 6. Zirava £. Ziroch r. 
Rano^Sir i. Vrati-2ir i. 
Tauta Volk. 

gall. Touto-bocio. Toutio-rix. kymr. Tüt-ri. (3). 
irisch Tuath-char. (Touto-carus). 

Toutus. Touto. Toutio. Toutillus. Toutona. — kymr. 

Tütüc. — irisch Tuathal. Tuathan. 
Ämbi-touti. Con-toutus. kymr. Eu-tüt. 
ad. Diet-bald. Diet-bert Diet-rich (100). 

Dittto, Tiuto. Teodi. Theuda. Theödicho. Teudila. 

Teudolin. Teudeling. Teudin. Teudan. Teuduni. 

Diozzo (= Diodizo). 
Dhaman Satzung. 

Qefiiaro-xk^g, (7). 

Qa^iniag. GafiiOTevs. OefiiOTw. 
KUi'»aiAiQ, (26). 
Seofio-nokig. &Baixo-q>ayrig, 
ad. Dom-hild. Dömi-gisil Dom-rich. (17). 

Dömilo. Domelin. Domelina. 
.^It-dom. Hilt-dom. Heil-dom. (6). 
Dära Gabe, öwqov. 

^(OQ-iTtftrj. Jwqo-S'Bog. ^(üQO-xXeidrig. 

Jmqog. Jioqidag. Jtoqiwv JwQLXog- 
liyad^CHdcjQOi. Oeo-^wQog, KXeo-öioQog, (75). 
Daro-slav s. 

Daren 6. Darka f. c. 
Miro-dar s. Bohu-dar ö. 
iVa, Nayia Neu-. 

Ni-avÖQog. Neo-x^g. Neo-TtTolefiog. (16). 

Nia. Nealog. Nitav. 
ad. Neu-frid. Niwi-hard, Niviard, Nivard. Niwi-rät. Niwi- 
rich. Nivulf. 

Nevi Niwo. (Nivo sive Nivardus). 
Fridi-niwi. BÄt-niwi. Rih-niu. Wulf-niu. (65). 
Niwv = Niwo. / 

ila, Bhilta, <pih>g. 

Oil-^tgirr}, OiXo-dTjfiog. Odo-d-aog, (93). 

(Diliag. Oiliag, Oilig. OiXiiov. Oilvg. Ollwv. 
^Agera^ipiXa, Jri^6-q>tXog, ©«o-qpeAog. (45). 
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OUttj. 0iltiag. OUtiag. Olltig. tDlXtwv. 
ad. Bili-druda. Bili-frid. Bili-<garda. Bili-grim. Bili-heid. 
Bili-helm. Bili-hild u. s. w. 

Bilo (= (Diktav). Bilicho, Pilicho. Pillin. Billang. 

Biliza (= (Da/%). 
Bild-räd. 

Püde. Pilding. 

Mila, Milta ,,miIde'S 

MiXog. MlXXf]g. MlXm. 

MlXrag. MiXxlag. MiXriaSrig. MiXtd. 

Slav. milü misericors in: 

Milo-brat s. Mili-voj s. Milo-drag s. (8). 

Mil s. Milo s. Milija s. Milan s. Milotin b. Milko s. 
Brato-mil s. Drago-mil s. (6). 
. ad. Mil-burg. Mil-gard. Mile-bart. Mil-rat. 

Milo (= MlXwv). Müa Miliko. Milizzo. — Melo 

= Milo. 
an. Mild-ridhr. ags. Mild-reda 

ad. Milta. Miltunc. 
Gleichen Stammes: MeXi-ay^ogy McAiJa-ayd^og (Wz. mel). 

Mara leuchtend, berühmt, vgl. lat. merus. 

gall. Indutio-m&rus. Nerto-m&rus. Virido-märus. (21). 

Mariccus. Maricca. Maro. 
ad. Mär-oald. Marwin. Märulf. 

Märo goth. Merila. 
Waldo-max. Wini-mär. Wolf-mär. (185). 
Miro-gniew p. Miro-dar s. Miro-slav b. (5). 

Mir £. Miren s. Miriko s. Mirota 6. Miros £. 
Bole-mir s. Vladi-m6r r. Rado-mir s. u. s. w. 

Verga Werk, 

^EqycL'fjihnfig. 'Bpyo-xX^g. ^EqY6-q>ikog, (7). 

^Qyiag. ^Eqyiag. ^EQylaiog. ^ytvog. 
^-SQyog. AxTKOV^og, OiXoÜQyog. (8). 
gall. Vergo-bretus. 

Vergilius. 
ad. Werk-heri. 

Werko. 
Eil-werc. Fridu-werc. Helm-^werc. Mein-werc. (13). 



/ 
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Sada Weg. 

X)Siog. ^Odivrjg. 
Ifiyid'-odog. Eü-jodog. ^qhovilw¥. ngoa^odog. 
Hodi-mir s. Hodi-voj s. 

Chod £. Chodota r. Ghodek p. Hodisa s. 

Den Slaven und Germanen sind die folgenden Namengmppen 

gemeinsam: 

Ghardha Hag. 

Gradi-slav s. 

Gradoj s. Oradina s. Grodek p. GradiSa s. 
ad» Garde-berht. Gard-frid. Gard-heri. Gard-r&d. Gard- 
ward. Gard-win. Gard-olf. 

Gardila. Gardin. Garding. 
Berht-gart. Fridu-gart. Her-gart. Rat-gardis. Wini-gart 
Wolf-gart. (113). 
Ghasti Gast 

Hosti-wit i. Host-mil 6. Gosti-mir s. Gosto-mysl r. Hosti- 
rad £. Uosti-slav £. 

Gost s. Hostej ö. Gostilo s. Gesten b. Gostek p. 

Gostisa s. 
Bdi-host ö. Mili-gost s. Doma-host ö. Zly-gosti r. Rado- 
gost slov. 

ad. Gast-hart Gest-lind. Gesü-liub. Gast-rad. Gast-hald. 
Gast-wid. 

Graste. Gasticho. Gestin. Gastuna. 
Harti-gast. Rät-gast Halide-gast. Wido-gast ad. Mil- 
gast = 8. Mili-gost Rat-gast = slov. Rado-gost 
VgL lat. Hostus. Hostilins. 
(jbrima Tgl. ksL grimati strepere, x^ejum'^, ags. grimettan. 
Grimi-slaus, Grzymi-siaw p. 

Grzymala p. Grzymek p. 
ad. Grim-hildis. Grim-land. Grim-rich. Grim-uald. Grim- 
ulf. (24). 

Grimo (= Xqifiüni). Grimila. Grimuni. (jrimizo. 
Hildi-grim. Land-grim. Ric-grim. Walt-grim. Wolf-grim. 
(55), 
Vgl. XQ€f^(ay. XQ€fivkog. X((6inig, XQOfuog. 
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Rädha Rath. 

Bado-bud s. Rado-wit c. Rado-gost slov. Rado-mil s. Rado- 
mer s. (9). 

Rad b. Radila r. Radeija s. Radin s. Radenko s. 
. Rades b. 
Vse-rad 6. Zde-rad c. Teho-rad s. (7). 
ad. Rad'bald. Rad-bern. Rad-berht. Rad-bod. Rad-gast 
Rad-mar. (60). 

{lado. Radi. Radacho. Radilo. Ratan. Ratin. Ra- 

duni. Rading. Ratinza. — RazQ. Razi. Raziko. 

Razili. 
Bald-rat. Bem-rat. Berht-rat. Bode-rat. Gast-rat. (240). 
Mil-r&t vgl. 8. Rado mil. — Rad mar = s. Rado-mer. 
Vgl. sskr. Su-rädhas : Radha. 

Laudha Leute, Volk. 

Ljude-vit. Ljud-mila c. Ljudo-mir c. Ljude-mysl. Ludi- 
slav c. 

Ljuda r. Ljuden s. Ljudek c. 
Po-ljud ö. 

ad. Leud-bald. Leut-berht. Liut-brand. Liude-ger. Liut- 
hart. Leut-hari. Leudo-mär. (50). 

LeudOy Liudo. Liudiko. Liudila. Leudolenus. Liudin. 

Liutunc. Liuzo. 

Laubha lieb. 

Ljubo-brat s. Ljubi-voj s. Lib-host c. Lub-man L Ljubo- 
mir 8. Ljubo-sav s. ' 

Ljub 8. Ljuboj r. Ljuban s. Ljubin r. Ljubava r. 

Ljubko r. Lubos c. 
Brato-ljub. Bogo-ljub. Drago-ljub. Slavo-ljub. (7). 
ad. Liiub-drut. Liub-ger. Liub-hart. Liub-heri. Liub-mod. 
Liub-rat. Liub-olf. (20). 

Liubo. Liubicha Liubilo. Liebelin. Liupin. Liubuni- 

liubing. Liubis. Liebizo. 
Drut-liuba. Ger-lieb. Hart-lieb. Her-liup. Mot-liup. Rat- 
Uup. Wolf-Uub. (45). 

listi list. 

Lsti-mir c. 

Lstak c. Lestek p. 
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ad. list-har. 

Lista m. Listillo. Listin. 
Valdh walten. 

Vladi-Yoj ß. Vladi-mer, Vladi-mir s. Vladi-slav s. 

Vlad b. Vladilo b. Vladul b. Viadna f. s. Vladfk 

c. Vladko 8. VolodSa r. 
Vse-vlad r. Roho-vlad 6. 
ad. Waldi-frid. Wald-gar. Walde-mar. Waldi-rlch. (20). 

Waldo. Waldi. Waldiko. Waldilo. Waldina. Wal- 

ding. 
Fridoald. Garoald. Blchoald. (290). 
Vladi-mer = ad. WaldemAr. Vladilo = ad. Waldilo. 
Viadna ^ Waldina. 

r. Vladarl angelehnt, nom. agentis „Walter**, ad. Wal- 
dant part. praes. „waltend*'. 
Velja Wille. 

Voli-mir d. Z-woli-slaw p. 

Vol 6. Voluj r. Volen h Voh'k c. Volis L 
ad. WilU-bad. WiUi-bald. WiUi-berht. Wüli-drut. Willi- 
gis. Wüü-helm. WilU-mar. Willi-ulf. (50). 

Wilia. Willo. WiUico. WÜUU. Wilin. Willing. 

Wilüzo. 
6. Voli-mir = ad. Willi-mar. 

Vgl. übrigens Bovhfi'yiQixog. — BovJUag. Bavhav. — 
KQito-ßovlog, 



Die 



griechischen Personennamen 



in 



systematischer Anordmuig* 



I. 



Die Anfangsgruppen und Kosenamen. 



l4- mit, zusammen. 

'!A'ßolog. L4'ß6lrjTog. '!A'd€lq>og = ^lAÖBqßog dial. '^-xa- 
GTog. td-^eitrig. 'id-Xsaxog, l/^-TakdvTrj» ^L^-vlag. 
Auch wohl li-yaXctxTtjg vgl. a-ydXcncTog Milchbruder und 
raXanTiutv wie BoXrjfuog zu l4-ß6Xr]tog. 

. • — - 

AßqO' üppig, zart, aßQog. 

l^ßQO-d-oog, l4ßQ0'xXrjg, l4ßQO'x6firjg, Itißqo-fjiaxog, lAßgo- 
ziXrfi. 

l4ßQ€ag. l^ßQtädifjg. Cldßqoio). IdßqvXXig, lißqw. 
^!AßQ(jt}V. l/äßQiovdag. l^ßQwvidrjg. Idßqmvig. Idßqw^ 
vixog. 
'Ayad^o- gut, äyad^og. 

l^ya&^dyyeXog, L^yad^'dytjrog. ^yad-^dvwQ. Idyd^-aQxog, 
• lAya&-rj^Qog, ^yd^-tTtnog. Idya^o-ßovXog. lAyd^-odog, 
l4yad^6'dü)Qog. L^ya&o-xXrjg. l^ya&o^Xag. iAyay^o-fioqog. 
!^ya&6^vixog. tdya&c-novg, l^yad'O-a&ivrjg. Idya&o-OTqa^ 
Tog. l^ya&o-^dvrjg, Idyad'-iowiiog, l^ydd^'Wrcog. 

^Ldyad-og, Itiydd-rj, i/iya^äg, läyad^iag. l4ya&iddag, 
l^yaMöag. L^yad'ig. lAyad^ovg vgl. ^HqaxXovg Ko- 
seform für 'HqanXelörjg. Itiyad'lwv. l4yd&i'XXog, 
l^yad'W. l4yd&utv. 
l4ya&Sg contrahirt aus l^yad-eag. 
l4yav-y IdycL- in hohem Grade, sehr, ayav. 

l/4ya-xX^g. Idyd-nXvrog, lAya-fii^vtjyp, l4ya-f4€vrjg. liya- 
fii]dr]g. Idya-firiatwq. I4yav'irt7tr], l^ya-TtToXefAog, l^ya- 
a&€V7jg. ldyd'a%qoq>ogi auch wohl in ^Ay-aqiaTtj. läy-ri^ 
v(oq^ 'Läy-OLvdqog und l4y-6qa%og, wozu l^yoqaro-xXfjgy 
wie wohl statt des sinnlosen L^yoqaaroxX^g bei Plautus 
zu lesen ist. 

Meist mythische Namen; Kosenamen fehlen; vielleicht 
Hyaiog elisch, aus l4ya-g? 
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ItiyoLTta- liebend, aya/raw. 
l^yajt'i^vcjQ Homer. 

i^yccTttj falls es vorchristlich ist. t4ya7taiog.l4yd7tcog. 
tAyaOL- hochhaltend, von ayafxm dydaaad-ai. 

l4yaai-7iXrjg. Idyao-iTtTCog. l^yaai-a&evrjg. Idyaoi^aTQazog, 

^yaaiag. l^ydaifiog. . 
Das part. dyaoTo- erscheint in L^yaozo-vUrj und l^ya- 
aT0'q)dv7jg^ falls so richtig gelesen wird. 
^yyelo' Bote, Botschaft, dyyelog. 
IdyyeX'LTCTtog. 

^'AyyeXlwv. Im späten liyyihog sind wohl schon 
die Engel gemeint. 
lAye- führend, von ayw. 

Nur in i/ye-AofOff Homer, patron. dorisch i/y^Adtfag, sonst 
l4ye = "^Hye- w. s. 
l4ye- = ^Hye- führend. 

t^ye-dva^, Ldye-dä^iog, l^ye-dixog. liyi-Xaog = ^Hyi-Xetog. 
Idye-Xoxog, Idyi-fjiaxog, l^yi-fiogrog z=^ldyi'f.ißQOTog. lAyi- 
Ttoktg. l^yi'OTQccrog. ^!Ay'L7t7tog, 

^Hyrjva^ (Hye-ava^), ^Hye-yik^g. ^Hya-keiDg. ^Hyi-koxog, 
^Hye^liaxog. ^Hye-noXig. ^Hyd-aroaTog. 

Idyiag. liyiag. Idyig, {liyioixig Frau des Idyig). ^j»- 
ddag, l/iyliav. tAyvXog. IdyvXidag. lAyvhxtog. läyw, 
"^Hyiag, 'Hyiag. ^Hyig. 'Hyicav. ^Hyvkog. 
läyslo- Heerde, dyihi. 

IdyeX'aQxidrjg Hirtenname, spät. 

IdyiXrj Name einer Hirtin, spät. 
l^yrjci'j ^Hyrjai' führend, von ^ydofiai tjyi^aofjim fuhren. 

idyrja-ayoqag, l^yija-avdQog. l^yija-ctQxog. Ldyrjai-dva^, 
l^yijai'öafiog, i/yjjai-xA^g. Idyriai-Xaog. l4yrial-koxog. 
^yrjoi'fiaxog. l^yrjai-'Vixog. l^yfjal'itoXig. ^AyrjO-iTtnog. 
l^yrjai-OTQaTog, Itiyrjoi-qxacog vgl. liyj^a-avdQog, 
"^Hyi^a-avdQog. ^Hyrjo-dqeiog. ^Hytja-a^og. ^HyijOL'-dva^. 
^Hyrjui'ßovXog, ^HyTjai'drjfiog. ^Hyriai-dixog. ^Hyrjal-d-sfiig. 
'HyrjOi'iiX^g. ^Hyrjai-Xecjg, ^Hyrjoi-Xoxog. ^Hyrjal-fiaxog. 
^Hyrjai'vovg. ^Hpjai-rtoXig. ^Hy^a-iTtmog. ^Hyrjai-TtvXri, 
^Hyrjai^azQaTog. 

tAyrjaiag. ^Idyriaig. lAyfjaidag. Idyi^Oisxv. 

^Hyrjaiag. ^Hyi]aw. (Hyrjatog^ ^Hytjaiov f. sehr spät). 
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l4ylaO' glänzend, heiter, dylaog. 

l^ylao-'^iiov. l^ykao-vixog. l^ykao^-ad'ivrig. Idyl/xo-Kpat-- 
dag. l4yhx6-q>afjiog, l^yXao-gxivrjg. L^yXaoHpQotv, lAyXoto- 
gxSv. liyho = lAyXao in Idykto-aqxog. u^yld^XQiTog. 
l^yld'fiaxog. l^yXco-ad'ivrjg. l^yltO'ipdyrjg. l4yk(o-q>wv, 
l^yXw-xc^Qrjg- — Dazu l^yla-ortrjg Aeskulap in Sparta, 
LdyXao-qxjDvog Name einer Sirene. 

^LiyXaog (so, nicht liyXaog). l4yXatdag. IdyXaLg, 
l^yXdtwv. IdyXdcüv = ^u4yX(av, 
'Ayvo^ heilig, ayvog, 

l^yv-ayoqa. lAyvo-dtj^og. Idyvo-dUr], lAyvo^dwQog. lAyvO" 
^€f.iig. tdyvo-d-^og. l^yvo-nX^g, l^yvo-^-d'ivrjg, l^yvo-OTga- 
Tog. l^yvO'ziXrjg. l^yv6-q>iXog. 

^Idyvog, lAyviag, Itdyvii. ^Idyvmv, l4yv(ovidi]g, 
liyoQa- Volksversammlung, Markt, äyoqa. 

L^yoga'xXfjg. liyoqa-'KQizog. llyoQ-ava^. l^yoQ-avdqog, 
l/4yoQd'VOfiog. 

Kosenamen fehlen; ^!AyvQLg Name eines Tyrannen 
von Agyrion gehört zum Namen dieser Stadt, liyvQ-- 
Qiog geht auf Zeus Agyrios, Horaagyrios; der athe- 
nische Name IdyoQorog ist wohl dyav'\'Oqazog. 
'AyqiO' wild, ayqtog. 

l4yqia'v6/ar]. l^yqi-OTtr]. l^yqc-o/ttjg i^yqi-fiiXiaaa Bei- 
name des Hegesias). 

^!Ayqtog. Idyqidvtog Dionysos. 
Nur mythische Namen. 
'Ayqo^ Feld oder Jagd, äyqog Feld, ayqct Jagd, Fang. 

l4yq-v7cixog höot. zu '^y^-oixog, wie auch das späte 
l^yqoiTUog. l^yq-olrag. lAyqo-Xag. Idyqo-Xiwv. ^!Ayq'avXog 
wechselt JX\ii^!AyXavqog f. 

Idyqoiiü. Idyqevg. ^Läyqwv. l^yqiüvidrjg, {l4yqaiog zu 
ayqa). Idyquoviog Beiname des Bakchos, daher 
xd idyqiwvia. 
i^yx^- nahe, ayxi, 

!/4yxi^Xog. IdyxL'ixaxrj, läyxi-^oXog. lAyxi-vor}. Idyxi-nv- 
Xog. Idyxt-qoTjj meist mythische Namen. 

Kosenamen fehlen ; etwa lAyxiog Kentaur. 
'Aym- Wettkampf, dytiv, 
lAytiv-iftnog. 



:? 
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^Liyiov Dämon der ayüvBg, l4y(apig f. lAyoveag 
(scr. l^ycDviag). 
l^dgavo' von !t4dQav6g, sicilische Gottheit. 
l^ÖQavO'dwQog, 

Kosenamen fehlen. 
l^ei- immer, alel^ dei. 

Nur in Idei-ixvriaxog (und ^l-d^dltjg = l^et'd^dltjg?) 
itieXXo- Sturm, aeXla. 

I^ello-Ttovg eine Harpyie. 

l^eXXci eine Harpyie. 
Die Namen stehen zu einander, wie z. B. ^'iTtTt-agxog zu 
^iTCTtiag (Bruder); fränkisch Karlmann zu Karlo. 
^A&rjvO' Athene, l4dT^vr], 

Idd^iv-ayoqag. L^d-rjvo-ßiog. Iddnrjvo-yevr^g. Id^vo-dtnog, 
l4d7jv6'dwQog. lAtx^rjvO'-ycl^g. l^&rjvo-XQiTog. ^A&rp^o-fpdvrjg. 
Iddnfjvo'CptXog. 

I4d7]viag. ^L4&rjvig, l^S^viog, l4d^viov f. l^SijvdSfjg 
(aus tdt^vedärjg). idihivlojv, Iddnqvixog. l^d^vw. 
l^d'wviärjg beruht auf lAd^mv = Lidrivwv, wie 
lird^id' auf ^/idTjvid- , ^Idö- f. ionisch auf ^IcDvid- 
u. a. I4d7]viiicav (falls die Form feststeht) scheint 
zu l4&i^vixog zu gehören. 
AlavTO' Aias, AXag g. udYavrog nur in dem Vollnamen 
AiavTO-dwQog. — Koseform Aiavcd. 
Vgl. uilavrldrjg patron., auch Personenname. 
Aiy- Alyo- Aiyi- zu ai^ Ziege, cnysg Wogen, Wellen. 

AiyL-rcvQog, Alyc-od^og vgl. uilyo-ad^Bva Ort. AX-Ttoloq. 
Vgl. Alyl-noQog Pan , Alyi-xoQcvg in Ättika Phyle, Al- 
yO'ßoXog Dionysos. 

Alyvlog. Aiyci (Amme des Zeus, aus at^ ^Qlevia 
gemacht). AXywv. 
Auch AlyiiiLog. 
Ald^L-j Aid-o- zu aL&ü) flammen, glühen. 

Aid^l-oxjj und udld-'Oxp persönlich gebildete Namen. 

Ald'og. uiXd^. u4l&idag, Ald^ltov, Ald-iölag. AX- 
d'Llka, Aid-aXog, Ai&aXidrjg. Ai&alicov. Ai&wv, 
Al&cjvidrjg. Dazu Ai&Qa. 
Der Name Al&dltjg kann auch l4€i-d-dlf]g im- 
merblühend gedeutet werden, s. 14bl-. 
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Alfio- Blut? vgl. ort^a, ai^to-ßdQogj atfio-aTayijg, 

u^iflO'OTQCtTOg, 

Alvriai- ^Iveai- lobend, von alveio alw^ao), alveaio, 
u^iv¥]ai^rj^og. AUvrja-lTtTta, ^Ivrjai-rifiog. 
^hrjoldag (^^iveaidag). ^Ivrjaci, 
Die Form AlveoLdoLg ist ebenso gut, als uilvriaidag. 
Alvo- Rede, Lob, cuvog. 

^Iv-ageTTj mythisch. 

uilvaiag, u4lviag, Alvlag, Aiviadrig. ^Iviog. 
A\QTfai-y u4\q£öL- nehmend, von aiqifo aiqrjaia fjQcdTjv oiQeaig. 
^iQi^a-iTtTtog. 

Aigeaig f. (Atigeaiog spät). 
Alao-- wohl zu alaa Theil, Geschick. 

^lao-a^ivrjg. u4lo-aviag. ^Ya-cjTtog. 
ulloaiv; auch Atacogy Alialcüv? 
Aixfio- Lanze, ccixfn], 

^iXfi-ayoqag, ^Ixfio^dvKog, Alixfio^nX^g. 

uäXx^rj. ^Ixfiiag. u4lxitiig. uälxfJiltJV. ^Yxfiory. 
'Ana- ^xaXo- l4%(no- scharf vgl. irfx^o-. 

l^Tcd'dfjfiog. lAxa-Tcallig f. '^x-cry^o^, Üt^xav&iwv, IdxaX- 
av3'lg. 

^Analog, lAnvlog. ^Andltj == lAnaiiaXlig, lAxuti, 
Von !Ai€aro-, vgl. crxarov (zugespitzter Nachen). 
l4xata7og. tAxaridrig. 
lineai" heilend, von anio^aL dniaofiaL heilen. 

lAxia-avdQog, Id^eaL-Xaog, lAyceai-fißQorog. Idnia-ti^iog 
(vgl. (peqea-ßiog). 

lAneaag. l^neadiog, lAxsaiag. ^!Ax€aig. lAxemdag. 
l4x€a€vg = lAxeaag, i^Tciaiog ganz spät). i^xcacJ. 
lAxiacov. 

Die Form lAneaaaiog neben ^AxeaaXog ist durch- 
aus richtig; l^neaaiog ist adj. zu ÜATisaä-g. 
lineaTO- geheilt, heilbar = axearo-g part. pf. pass. von axiof^at. 
^AxecTO'drj^og. ^AneaTO-dcjQog. {l^nearl/iiog aus id-Keavo- 
tifuog?) 

IdnaaTivog, ^AneaTiov f. lAnioTiog spät. lATteaTciv- 
dag (beruht auf ^Axeariov, wie l^Kaarivog auf 
!Ax€OTia)v). 
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l4%ovai- hörend, von axovo) anovaojiiac. 

IdyLOva-ayoQaq. !^xoval-kaog. l^noval-koxog» 
Kosenamen fehlen. 
l^xQaTO" reiner Wein, axQctvog. 

l^xQaro-noTrjg Heros in Munychia. !AxQavO'Xvfiag Para- 
sitenname. 

^!AxQaTog mythische Figur, vom merum benannt. 
l^yLQTjTri Amme des Dionysos. 
Nur mythisch und poetisch. 
liyiqo^ scharf, spitz, dnQog, 

l4yLq6''drj(jLog. l4yLq6'Y,ofxog. l^xQo-vetag. lixQO^TCovg. I^XQO- 
rikrig (dazu l^ycQO-TeXevviov Hetärenname bei Plautus). 
l^ytQO-TOTog basirt auf der Koseform ('^x^o-g). 
l^HQiag» ^LdnQtav. 
l^leye- sich kümmernd, von dXiyia kümmere mich, nur in dem 
homerischen Yollnamen: 

L4X^y-rjvo}Q, l4XeyrjvoQtdrig vgl. Ovyc-aliyiov bei Homer. 
^Af^t- wehrend, helfend, zu dke^w dki^aaü-ai; ale^ig Hülfe. 
IdXi^^avdQog, L^ke^'dvwQ. l4li§-aQxog. (lile^i-^Qrjg), 
l^le^i-ßiog. l^le^i-ÖTjf^og. l^ke^i-KXijg. l^le^i-TiQdTrjg, 
l^le^i-^axog. i^le^i'^ßgoridag, liXe^L-fievfjg Idke^L-^ixog. 
l4ke^i-vo/iiog. l^li^-iTtTtog. (l^le^i-QQola myth.). IdXefy' 
Telrjg. IdXß^t-Tifiog. 

^!Ake^og, Idke^iag, IdXe^Sig, l^Xe^iag. ^!Aks^Lg. lAXi- 
^iddag. l4l€^idg. IdXe^iiav (L^ki^cog ganz spät). 
l^Xe^lvog, l^Xe^ci, IdXe^fav. 
lild^ai" ZM dXd-aivw, rjl&evo heilen. 

l4X-9'aL'f4ivT]g,^L4kd'-ri7rog mythisch (lil&e-^-rJTtiog). 

Nur mythisch. 
Idki-f l4ko-, IdXixo- Salzfluth, Meer, zu aXg f. aXfxri Meerwasser. 
l4ki-^iQarig. t^ih-xavtav (Poseidon). l4U-xTV7tog fingirter 
Schiffername, l^lt'/zijöfj Nereide, "AXi-^rjärjg Cyclop. Idh- 
QQo&iog mythisch. l4lo-xvjLiLvog Parasitenname, Scherz- 
bildung. 

Z^liog mythischer Name. l^Uaxtj? bei Plautus. 
l^Xo'HQaTrjg myth. Idko-avörq myth. vgl. ahd. mer-swaz. 
IdkfAO'-TiQdTrjg. 
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Als menschlicher Eigenname kommt nui lilfiox^dTfjg vor. 
i/Axa-, l4Xxi- zu alx dat. dkxi f. Wehr, Hülfe. 

l^htd^oog. l4Xy,^v€Tog. lAXua^ixivriq. ^L^lx-avögog, Idkn- 
avioq, lAhLL'ßiog. IdhußLadrjg. l^km-ödfiag, ^kTci-äofiog. 
l^lxi^dUf]. l^kni'donog. LdHyU-jnaxog» tdX%i-fiido)v. i^Ax/- 
voog, ^!AhL-i7t7tog. Idhu-^ad'ivrjg. Idknc-^otdag. i^Ax/- 
arqaxog. liXxi'-cpQwv, 

^ItiXuTj, ^!AXY,ag, ^!Akxatog, ^LiXiaog. liXxäidrjg. l^äXni- 
dfjg, l^kxiddrjg. l4Xxidg. C^Xxia). ^!/iXxig. l^Xulag. 
l4Xxlvr]g, ^!AXyL(av. (^yiXuaiva). IdX'KBvg. 
Uluno-y l4Xxfio- stark, aXTLc^og. 
IdX'Kfi-riviaQ, 

^Xyti/iiog, l4XyilftT], liXKifildai. liXxfiaiojy = i^Ax- 
fidwv = itiX'KfJidv, IdXüfjLaiiDvidrig, l4Xx/iii]vr]. IdX- 
xlfiwv, 
l4XXo' anderer, aXXo-g. 
l^XXö-yevrjg. 

!^XXäg (aus !/iXXeag). ^LiXXtg. ^LiXXiog. l^XXiwv. 
lihpeaL'j liXq>L'' erwerbend, einbringend, zu 7]Xg)ov, dXq>€iv. 
l^Xg>€al-ßo(,a, lt4Xq>l-vovg, 
lt4Xq>iddrjg, ^!AXq>iog, 
'Afiuvo- besser, zu dfxeiviav. 

lAfjiBLv'iTtTtog. l4fi€cvo-xX^g. Id^BLVO'Hqdxrig. Idfiscvo-vinog. 
l4(XBiv6-Xag. 

lAfiBivLag, i^^eividdrjg, l^fieivci. l^fieivcov g. covog. 
'Afietipi" Idfisvai' wechseln lassend, von dfiBlßa), dfievo^au 

{Maq^aviag bei Benseier, lies) l^fieixp-aviag. {Mevadviog 
lies) lä^isva-ctviag vgl. Ilavaaviag. 
td^BLXpiag. IdixBvolag, 
Uiivvo-' wehrend, rächend, zu d^vvu}, 
Läfivv-avÖQog, L4f,iw6-fiaxog. 
l4fivvi(xg, L^fivviov, 
linq)t- um = dfig)L 

lAfKfhdXyirig, ^Ld^cp-avdqog. l4f,i(p'aQera. lA^q>-^Qrjg z=ld^q>" 
rJQtjg, dazu l4^q)dqixog, !/4iiq>-ijva)Q, ld^q)i'aXog, i^^qpt- 
dvo^, l4fiq)Lr'dQaog. ^A(xq)L-ßaLog Poseidon. lt4fi(pi-yovog. 
l4^q)L'YVYiBcg Hephaistos. lA^ipi-dd^ag. l^fjKpi^äa^og. 14(1" 
(pt'ds^LOg. l4fiq)i-di7iog. sd[fi(pi'öo}iqg. l^^Kfi-diaqog. ldfjiq)L~ 
irrig Dionysos. Ld(iq)L-&dXiog, t4iiq)i-d^BHig. l^ficpi-d-Bog, 

2 
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l4(iq)i-YXrig. '!^fiq>c-'iiXog. td(iq)i'Y^atrjq, !A(xq)L-%qLTOg, 
ld(,iq>l-XoxoQ, l4(.iq)i'XvTog. Idfiqii-fjiaqog. l4fiq>i'fiaxog. 
ldfX(pL-[jLsdo}v. Lif4q)L-iLi€vr]g. !Ajiq)L-fii^drjg. !Aidq)l-/Livr]aTog. 
ld^q)L-vL%oq. l^ficpl-vofiog, l4ficpi-voog, l4^q)L-7vr6l€fiog. 
l^fjL(pi'Q(6 Okeanine. l4f4<pt>-a'd'€vrjg, läfxcpi^aTQaxog. l4^q)i- 
Tirfiog, l4iLiq)L-TQiTr]. l4^q)t"TQV(tiv, L4f4q)L-g)dvrjg. Idficpi- 

xagrig. 

lt4fjLq)iag. l4fj.q)ia. ^!Aiiq)ig (gilt besonders als Kose- 
name für ld^q)Laqaogy 'L4fiq>log ist Patronymi- 
kon zu l4iicpi-g, wie Idfxqfiwv, Wahrscheinlich 
beruht auch l4fig)o-T€Q6g auf ldfiq)o einer Kose- 
form zu ldfxq)L'^ wie '^Ey.a-Teqog auf einer Kose- 
form für *£xa-. 

Idv'i Id- negative Partikel. 

Id-ßio'Kavcog, Id-ßlarog. ^Li-ßiog (vgl. Nd-ßig). Id-ßla- 
ßiog, ^Li-ßXriQog {ßXrjQ = öeX^aq, dokog). ^!A-yva7tTog. 
ld'doLfj,ag^ ld'6eL(,iavTog, ti-äriqixog, l4'didvt7j. ^'^-dfxrjfvog, 
lA'dokcog. ^lA-dqaaTog. td-dvTrj, Idt-elTtag. *!A-&aiißog. ^!A- 
d'txTog. ^lA-nanog (Hermes). L^-xd/^ag, l^-ynJQaTog. Id-niv- 
ävvog, ^!A-%^riTog, l^-xQdrTjTog. ^L^-XQVfCTOg, l^-XdaTCJQ 
myth. !/4-kr]iir(6 myth. ^Li-kv7tog. Id-Xvnrfvog. Id-jLidQaV' 
Tog. Id-fjLrjVLTog, ^-jaefiTtrog. ld-f,iiQL(jLvog, Id-^Lavcog. 
l4-fzifÄ7]Tog. l^'fiofdip'dQsrog, l^-fxvfiiov, ^!A'fxwfxog, l^-fxco- 
fitjTog, L^V'dvLog {i^via), l4v-atci {artj), l^v-eyxXrjZog. 
l4-v€fi€af]Tog. L4v-riQia%og, Id'vUrjrog, idv-o^ioiog. td-TtTj- 
fxavTog, Id'Ttrj^wv. ""A-TtiOTog (incredibilis)* lä-Ttqimri 
myth. ^!A-QOTCog (i^iTtco), ^Li-^^rjTog. ^Li-G'KejtTog. ^^-arex- 
Tog, Id-arqdßay.og, !d-avyiiQiTög, ^Li-avkog. l^-acpdXrjg. 
Id^acpdXwg, l4-a(paXio)v. ^Li^axoXog. Idt-zdQaxov (TaQoxi^). 
l4-rdqßr)g. 14-Ti^rjTog (unschätzbar). td-Tiaiäag, Id-x^e- 
axidag, ^!d-TQOfiog. Id-ZQOf^rjrog, ^Lä-Tqortog myth. td-^qv- 
TiovTj Athene. L^-cpd-ovrjTog. Id-cpd^ovLog, ^!A-(poßog. Id-cpo- 
ßtjTog. li-x^iqtarog, Id-rp&udrjg, i4-tpeq)rjg, ld--xpeq)i(ji)v 
(tpicpag Dunkel). Id-xpivrig (\f)ivof^(XL = q>d^ivoiÄaL), Ganz 
spät: li'd^oivdaiog. Id-fi.dxtog. Id-fißqoaiog. !d'g>6ßiog. 
!d-xoXcog wie alle auf log. 

Angeschlossen : Idv-alöua als Göttinname , Id-atQateia 
Artemis und Anderes. 
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i/fß- auf, ävd. 

'Ay^&fldaq, l^fi-ßQvwv. i^ya-xi^g. (^ya-xAiyrog). l4va- 
liqioyv, l^vd-axcrog. Idv-avxidag vgl. Ildvz-avxog. L4v~ 
doüfdrig. ^L^v-enTog, l^v-irtTta, ^*Av-o%og vgl. ^Läv-suTog. 
Angeschlossen: l^vaßtjai-vewg Phäake bei Homer, l4va- 
övofAivr) Beiname der Aphrodite und die ganz späten 
lAva-GTaaLog und i^va-ToAiog; ievnerl4jLißoko^yi^Qa Aphro- 
dite, Idfi'ßovXiog Götterbeiwort, IdvrjQi^dd^a Beiname 
der Demeter. 

^^Avcmog, l^vanaiog. IdviXKci. (?) 

'Ava^i- herrschend, gebietend, von dvdaaw f. dvd^o) (ava^). 
IdvcL^-ayoqag, Idvd^-avdqog. l^^va^-aght], Idvd^-aqxog, 
t4va^-i]V(x)Q. Itiva^i'ßiog. Idva^i-ßovXog, l4va^t-yivfjg. 
liva^l-dä/Aog. idva^i-dmog. l^va^i-dotog. l^va^i-dcogog. 
l4va^l-&€fiig, Itiva^L-uXrjg, ttiva^i-XQdtrig, l/iva^l-kaog. 
l^vd^ilka. liva^i-fiavdQog. lAva^L-fiaxog, lAva^l-fAßgorog 
vgl. ^vd^avÖQOg. liva^t^inivrjg. l4va^i-jt6Xef.iog. Idva^i- 
ftolig. l/ivd^'iTtTtog. Idva^t-Qorj mythisch. Kretisch jBa- 
va^i-ßovXog = Idva^i-ßovXog, 

^!AvcL^Lg, lAva^iiüv. Idva^Xvog, l^va^d. 

livdQO' Mann, Mensch zu dvi^Q, dvögog. 

l^vÖQ-dya&og. lAvdq-ayoqag, Idvöq-alfxoiv, ^vdg-dQrjg^ 
livÖQO-ßiog, lAvÖQO-ßovXog, lAvdqo-yevrjg, livÖQO-yewg 
mythisch, l^vögo-ödf^iag. l^vdQO-dinr], l^vdQO-d'orj, lAvdq- 
oirag, livÖQO-TtX^g. l^vdQO-HQdTtjg. l^vÖQO-xvdrjg, Ldvdqo- 
Xaog. IdvÖQO-Xoxog. l^vÖQO'/daxog. u^vöqo-fiida^ livÖQO- 
(xivTjgs WvÖQO'^i^dijg. Idvögo-vii^og, tdvSQO-Tteidnrjg, I^vöqo- 
TtofiTtog. l/ivÖQO-ad'ivYjg, l^vdgo-TeXijg, Idvdqo-Tifiog. l4v^ 
dqo-xiwv, Idtvdgo-tpoQßog. i^v(Jßo-;fa^t$. — IdvÖQvrag = 
l^vög-ohag? vgl. l^Qxvrccg. 

lAvÖQeag. l^vögiag. l^vdqiai^og. lävdqiwv, tdvdqw. 

^!/4v3q(ov. lAvdQcovidrig und Idvdqwvt^og patron. 

Uv^iiO" Wind, avqiog, 

l4vEf4'oltag , böotisch lävefi-vrag^ Ygl. I^ve^o-Kolzai Ge- 
schlecht in Eorinth. 

l/4v€fi(oviog äol. Name. 

Av&O' Blume zu iivd'og n. 

livd'O'Tiofifjg. ^'Avd-HTtTtog, Idv&ATtTtrj, l4v90'q)OQio)v. 
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(^!/4vdnf]g scheint blos fingirt)/^v^og. lÄvd'iag. Z^v- 
S-eia. Av&ia, ^'Av&tg, '!/4v&vXXa. lAvB-w. 
Idv^BfiO" Blume, Blüthe, av&efnov. 

Idvd'BfJLO'Y.QiTOg. 

Idvd-efxa, Idvd-iiiiog, Idvd'Sf.ua. Idvd'Sfjiiiay y dessen 
Sohn Idvd-BiJiidrjg Homer. liv^BfiWVTj, ^Av&egxcavidrjg. 

liviO'- zu dvia Plage? 

l4viO'xXrjg, Vgl. Ilava-aytag. Ava-anag. 

^'Avi^og, L^viwv mythisch. 
Zweifelhaft. 

IdvTt^ gegen, ärcL 

^vc-ayoqag, ^AvT-aXuidag. ^Lävt-OLXXog, ^'Avx-avdQog. Z^vx- 
TjvoiQ.livzi'dveiQa, IdvT-iqmg. IdvT'BQaaTvklg. livZ'tjQBt&rjg, 
l4vrt,-cilKrjg. Itivci-ßtog. l^m-^Bvrjg, l^vTi-yvcoTog. It^vri" 
yovog = l^vTiyojv, Idvri-dd^ag. !/4vTi-drjfiog, l^vriSoTog. 
livzi'dioQog. Idv^i-d-Bog. IdvTL^Y.krjg und'^j^t-xAog. L^vtl- 
xgaTTjg. I^vrc-Xiiov. LdvTt-Xoxog. ItivTi-^axog. Z^vri-jucötov. 
lävTi-fxevrig, l^vri^innjaTog, livrl'fjioiQog. l4vzi-voog,lr4vTi- 
OTCTj, ^vTL'Oxog, lAwl-TtctTtTtog, tAvxi-TtaTQog (Koseform 
tdvTi'Ttag), uivTL-7tOLVog^^!AvT'iTC7tog, lAvTL-ad-svYjg, ly^m^t-^ 
otaxTfig^AvTi-ffOLWig. L^VTL'qxhrjg. !/^VTi'q>rj/dog,l4vTi'fptXog. 
id[vTl'q)Ovog, ^L4vTi'q)og ■= uivn-qmv. Zivri-xaqtjg, te4vi;L'' 
yctqiiog. 

l4vT€ag. ^LivTBia. lAvrlag, l4vTiddrig. Zivtl€üv. ^irfy- 

A^iO' werth, würdig, a^iog. 

Id^iO'd-Ba, l^^iO'Vixog. l^^io-jtBidTjg, lA^io-Tttatog. Z^^io- 
Ttovvog, u4^i-oxog. 

^!A^vog> l4^iwv. 
Angeschlossen sind die Kabirennamen : lA^l-BQog. L^^io- 

IdTtO' ab, oiTto, 

IdTtO'diqfXLOg, ^Lin-OLHog, ^Ttoviudrig, lAno-Xavatog. L^jto- 
Xfj^lag. uifto-Xri^ig, l47€olrj^idrjg (wie von l^ftoky^t-). 
Angeschlossen: läTt-ayxoiihr] Artemis. lATto-ßaaig Schiffs- 
name. ItiTto-dgaa-iTtTiidrig Scherzname bei Aristophanes. 
l^TTo-fivLog Zeus in Elis. l47to-axQO(pia Aphrodite, i^^ro- 
TOfidg Schiffisname und das späte christliche Idnoavokiog 
(von äfto-OTolog). 
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uirtolh)- zu ^u47c6Xhav, 

linoXko-Yhnjq. IdrcoXlo'dotog, lircoX'kd'^wqog, ^AnoXko- 
d'€/iiig. l4rtolXo^i€QdTfig. l47toXXo^{pdy7]g. 

l^TtoXkag und IdfCBiX&g, linakkrig. ^u4TCBkXi%&v Tgl. 
l^&tjvtnojv. lATteXXig f. IdTtikh^xog* linBlXiwv. 
^AnoiXiag, IdTtokXwv Mannsname (fällt mit dem 
Namen des Gottes zufällig zusammen). linoXXfa- 
vidtjg ist zweideutig. 
liTtoXXfovo- zu IdnoXXatv. 

l^TtoXXwv-txettjg. ^rtoXXwvo-doTog. 
liQäzO'f liqrjfco- erfleht, dqatog part. zu aQciofiai. 
lAqano-yivifig. 

^uiqoTOg = ^!Aqrfcog. ligdta. u^Qi^tij. Idqrjtadrjg. 

Aqariog, l^QOtrig, l^gdttay. 

'Jqyi' hell vgl. aqyi'X€Qawog Zeus, aQyL-Sdovg Eber, dqyl'jtovg. 

l^Qyei^tpoyrrjg Hermes cf. 'Liqyog, lAqyi'XBfavlg Mutter des 

Brasidas. Idqyi^XiTtog Cyclop vgl. dqyi-Xixfj und l4qy^g. 

l/iqyt-^TVTj. 

^Läqyog ndvotfjf Koseform, '^^og Hundename = 
dqyiTtovg» ^^qyrj. Itiqyeag, l4qyeddai maked. Kö- 
nigshaus, liqyägs liqyaiog maked. König = l4qye~ 
ddfjg. Idqyrjg Cyclop vgl. dqyt'-Yiqotvvog und !Aqyi- 
XiTtog Cyclop. Idqyevidag, ^lAqywvog myth. Idqyov- 
yiioy böot. ^qyii f. wohl für lAqyovavg vgl. i/p- 
yovavtai. 
Uqyvqo^ Silber, aqyvqog. 

Nur in L^qyvq-iTtTtog bei Plautus. 
liQ€(n- von dq€axa}y dqiau) gut machen, ausgleichen. 
Idqeo-avdqog. Itiqia^i.TtTtog, 

lAqiaag. !Aq€aiag (l^qeatTtTtov). 
Idqeta-- Tugend, Tüchtigkeit, aqs^iq, 
Aq&vct^fpvXoL. 

IdqixTig. lAqira = Idqhrj. lAq^ouog. l4q€Tda}v^ 
Idqerd. ItiqercDV, 

Idqitrjg lässt sich auch als einstämmiger Name 
von dqiama dqiow deuten, vgl. lAqiatwq und 
Idqiarxofv. 
Idqrji" Ares 7U^!Aqt]'gy^!Aqrjog, l4qi^iog. 

tdqrjt-d^oog. Idqrji-Xvnog, u4qT^t'q>iXog. 
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^!/^Q€vg spartanischer König von Idqev-^ vgl. äol. 

'l^qevg g. ^Ldtgsvog Ares. l^Qijixog, Aber i/giyi'og, 

^!Aqeiogy idqua^ l/tQeiwv einstämmig. 
l^Qi' sehr, cIqi-, vgl. *Eßt-. 

t^QL'ddvri, lAgl-md^og, u^Qi-ayd^rig. l4Qi-yvo)Tog, l^Qi-daiog 
= l^^idaiog? l^gi'drjlog, l^Qt-dixog. l^Qi-^rjiog. IAqL- 
^e^ig, liqi'fjiaxog. lAQi-fivfjaTogyl^Qi^fÄvaaTog ^Ü^Qifivag, 
uiqi'^evog, ^Aqi'Ori^og, L^Ql-aTQCtvog. lAqi-^adrig. Idqi- 
g)Q(av. 

""'Aqig. 
l^QiOTO- best, (XQiaTog, 

l^Qiat'dyyelog. IdQiaT-ayoQag.lAQLar-alvevog. l^gicT-aivog, 
l^Qiar^aixf^og. l^QiaT-dva^, L^Qiar-avdQog. ^l^QiaT-dvwQ, 
l^QiaT-^cQarri, i^^tW-a^^og. Idqiar-LTtTCog, L^giazo-ßiog = 
IdQLOTo-ßig vgl. Kkeoßig. l^QiOTo-ßovlog. IdQiavo-yuTog, 
l^Qiaro^eircov. l^QicfTO-yivrjg. l^QiaTo-yovog. lAgiaro-da- 
fiag. ^QiOTO'dtjfxog, Idgiaro-dixog. lAgcoTO-dozog. lAgiato- 
dwQog, IdgLaro-d-sfiig, l^Qiaro^&eog. lAqiaTO-dTjqog, 14qi- 
OTO-xXecTog. l^QiOTO^nXfjg. l/iQiaTO'XQavfjg, uäqLöTCh-^qianf, 
t/iQiazo-iiQiTog. L^QiaTO'Xvdrjg. IdQioro-TivrcQog Sohn des 
0il6'XV7tQog. li^QiaTO'laog, l4QtaT0 kewv, l^QiOTO-Xoxog. 
l^QtaTo-iiiaxog. l^QLOTO'iißQOTog. l^QiaTO'fiidrjg, IAqlözO' 
^ed(av, l^QiOTO'fiivrjg, Idqioxo^^riXidag. IdqiOTO-ixvrjazog, 
l/^QiaTO-vavrrjg. IdgiOTCHViKog, l^QiGTO-vofiog, l^QtaTO-vovg, 
^QiOTO'^evog. IdqtarO'TtaTiTtog. IdqiatO'TtcczeiQa, lAQiOtCh 
Ttazqa, l/^Qiaro-neidTjg, i4qLax6-7tokig. IdqiaTO^iXrjg, 
l4QLaT6~TCfiog, l^QUjro^dvTjg, l^QiaTO-qxxyuog, ^giazo- 

(oyvfiog. Aber l^qiaxevgy wozu l/^qtGtrjidrjg =z^QLazeidi^g 
ist wohl einstämmig = aqiazevg. 

^L^QiCTog, l^QiaTeag. Idgiariag^ ^Liqiarig. Idguneiag, 
Idqiaxeia vgl. Idqiareiovxog. Idgiaxia, uiqiavaiog, 
lAqiaTiov, lAqiarivog. l^giatvllog. l^Qiaxci. ^Aqi" 
aro)v. l^QiOTtavidag. 
Scherzhaft angeschlossen der fingirte Parasitenname: 
l/iQiaTO'xdqa^j worin ägiazo- wohl „Frühstück", aqiazov 
bedeuten soll; zu -xoqa^ vgl. nezQO^xoqa^. 
t/iqiazBio- Vorrang, Bestes, dqiozelov. 
läqLOzaiovxog {l/iqiazeiO'Oxog), 
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l^Qiareiag^ l^glateia. Ü^Qiavifav. 
Idqxe" = l/iqxeai" von dQxicj, 
L4qx£'q)wv, 

!^QX€ag. ^!AQxvlog. t/iquiujv. 
Zweifelhaft 9 ^Qxa-gxov wohl für ltiqxBq>ijiv s. i^px*-. 
liQyLeai" wehrend, geDÜgend, zu dqiuu} aQxiaw, 
L^Qxeai-drj^og. ^^^Qxeai-'Xaog. 

^L^Qxeaog. l^Queoiwv. l^Qxeiawg für ^Aqxaoaiog^ al- 
terthümlich. 
l4q%zo- Bär. 

L4QXTo-vQog. l4QXTo-q)vXa^ Gestirnnamen. 

^!/^QXTog Gentaur. llQxzlvog, ^!Aqxvh)g vgl. aqxog = 
(XQXTog Bär und aqxvXog Bärenjunges. 
Vielleicht auch die l^Qxadeg. 
lif^o^ zu aQ^og Fug. 

l^QfÄO-d'OTj, l4Qfxo-xvdf]g. l^QfiO'Vtxog. t^q^d^^evog? Vgl. 
^IftTt-^tQ^O'dtaqog. 

'Aqfjio^i'' fugend, von aq^o^ia aq^oacj dorisch ^w. 

L4qfio^l'däfiog dorisch. 
liqvo^ Widder, zu dqyv g. aqvög. 
lAqvo^xXrjg. 

lAqvLag, lAqviaxog. ^'Aqvujv. 
Idq^L- beherrschend , von ixqxu) vgl. td^s-. 

^^Aq^-crcrcog vgl. ^!Aqxi>n:7tog. tdq^c-katdag vgl. L^qxikaog, 
Ldfqx^^ddrjg. 
l^qTtaXo'f IdqTta- raffend, raubend, vgl. äqrtaliog, aqrta^, aqjttj 
Falk. 

IdqTtd-XvyLog. IdqTtaXvxrj (für tdqTtaXo-Xvxog?). 

^LiqTtaXog, IdqjtiXrj, l4q7taXi(ov, IdqnaXevg, IdqTta- 
drjg, von l4q7ra- in ^Aqna-Xvxog, 
Id^^L" vielleicht = l^qi-, 

l^^^i'Xecog, ^Lä^^-iTCTtog. L4^^i'q)(av, (Id^^Udaiog ?). 
l4^^iag (dazu spät l4^^iav6g). ^!A^^iav. 
l4qaL' fügend, zu äqaqiaxo). 

l^qac-vorj. l4qai'Voog,^!/4qa'i7t7Cog, 
Idqoiag, 
l^qrafiL-y l^qre^i- Artemis, l^qtefiig tog dog, 2LCC.^!AqTefiiv. 

l4qT€fi^ay6qag, l4qt€fi-dyoqog. Idqzefzl'dcoqog. l^qrefiO'xXia. 



16 I. Die Anfangsgruppen und Eosenamen. 

l4QV€fiäg. ^'AqfCB^iig als Frauenname. ld^e§4,ioqj 
IdQTBuiay l4QTefjLiov spät. l^Qzaidltov. t/ifze^iS, L^q- 

l4QTv-y l4qTvai- bereitend, zurüstend, von aqzvia. 
IdqzV'liotxoQ. lAQTvai'lecog. !/iQrvai-TQayog, 

Li^hxg wohl eher als lAgvi-XcLog zu fassen , vgl. 
l^QTvailscjg, 
lifX^iO" alt, ursprünglich 9 aQxdiog. 

IdqyiJ^iO'V^'^'og. Die isf^x^-ayaxr/fJat, Ahn i^px^-aya^ auch 
ui^ai-avccKTidaLy Idqxai-oLva^ geschrieben. 

Id^-^yoL^og. liQx-^yoQCcg. l^Qx-aiverog. ^!Aq%'Ctv8Qog. ^qX' 
äviOQ. l^QX^'dva^, IdQx^'^^^^o^- l^QX^'ß^^S- ^-^^i-ßovXog. 
liQX^'dafiag. ii^px^-diy^og. i^Qxs-dixog. Idqx^^'^azrjg, tAq- 
Xe-Xaog, liQxi-i^ewg. Idqx^'^oxog. l^QX^-f^oLxog. ^^e- 
fißQOtog, lAqxi^i^oqog myth. l/ifx^'Vetog. IdQxi-vtxoQ, l^q- 
Xe-vo/ÄOg. l^Qxe-Ttohg. liQxe-TtTolefiog, ^LiqX'^Ql^og, l^Qxi- 
CTQaTog. Idqxi-zt^og, t^Qxs-zicov, Liqxa-q>(oy, ^QX^^^og 
C^BQog). ^!AQX'''^^^9i meist auch mit i^gx^- vorkommend, 
nur mit IdqxL-- t/^Qxi'-ysvrjg. l^Qxc-^eTcrjg (gemacht), i/^j^c- 
Til'^g. Idijxi'- l^^Sfjg, LdQx^'f^V^og. i^px^-re^iyg. liQx^ctg = 
l^Qx^ocvag? vgl. Idvdqvzag neben Idvdqolzag, 

^l^QXag. ^!Aqxrig. ^^QXV- ^W««5- ^^QX^d^^S- ^QX^ag. 
liifxtadrig, ^'Agxiog, ^qx^iav. 'L^Qxdlog. "l^^x^ilAa 
(zu liqx^Xaog?). i^^^^vog. L4qxV^S- l4i(xvXig f. 
l^qX'^' ^^QX^^' ^QX^v^ccg. ^QX^^^^^S* 
Idai' behagend, zu eadov, aa-ftevog, 
'Li.o-avdQog. ^ai-VL/xog. 

Idoiag, ^!Aaiog. l^aidätjg. lAaiiav. Idaaiog Homer. 
Idaiovidrjg (von lda(av), 
l4axXr]7Cio-y l^anlaTCio- Asklepios, y^axltjTtiog, 

Ido'üXaTtLO - yevTjg, L^auXtjrcio - dorog, uiauXifjnuo - ötoqog. 
l4ax.l7]7CiO'7cX€idr]g! 

l^axkrjTtag. l^axlrjTtlag. L^aytXamxiog. ^iaxJiaTviiov, 
^anXaTtwv. 
^Aa^Bvo^ gern, aa^ievog. 
lia^^6'<pawog. 

^Lia^evog fällt in der Form mit der Basis zu- 
sammen. 
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l^areQ' Stern, danjQ iqog, 

IdaxB^odeia myth. lAatsq^^nri myth. l^areQ-^Ttaiog (vgl. 
IlaQ&ev-OTtrjy Jlaqd'Sv-OTtdiog). 

liarriQ iqoq besser ^Liarriq. liaxBqliav mythisch. 

l4inQ€vg. tdtnqlg. 

Die myth. Namen liatiqiogy l^aveqia, liaTqaiog^ 

Idlarqaia sind einstänmiig und Adjective. 
lda%v- Stadt, aaxv. 

l^OTv^yvia. Idavv-^Xog, ^Aarv-ava^. L^arv^yivfjg. Idarv- 
yovog, l/iatv-ddfiag, u^arv-däfista. i^arv-xX^j. i/arv-x^a- 
Ttig. liaTV'iiqiwv. IdoTV-^oPXpg. Idatv^fiidiov, t/4aTv-fiijdrjg. 
lAoTv-votiog. Idazv-^yoog, lioTv^evog. l/iatv-oxog. I^ctv- 
TtvXog. liavü-g)ilog. l4fnv'^aqidrjg. — l^avo-fiaxog und 
LdtoTO-^epog scheinen daxo-g Bürger zu enthalten. 

l/iariag, l4a%Lr]g (Euböa). l4aTeiog (patron. von 

Idaxiag), ^LiaxvXkog. ^Liattaif. 
licfOTtO" AsopoSy Idatartog* 

lAatOTtMwqog. !/4aw7tO'xX^g, udaumo-Xctog, 

liacjTtixog, IdaiDTtd, 
IdTaho^ zart, heiter, draljog nur in 

Av^L" mehrend, zu crif^«, also für av^ai-, 

Av^i^Tjfiog, Av^l^eficg. — Av^6'>ixog (Thasos, Cur- 
tius' Studien V, 268). 

Av^ifiog? Av^, Av^wv. 
Av^aig, Av^Gia beruhen auf Av^at-, 
AvkO' wohl zu oevX'q Hof. 
AvXo-^^hrig. 

AvXiaiiog, AvXig, AvXwv, 
Avzo- selbst, avtog. 

Avt-avdqog. AvTanpilog (o ?). Avt^eaiwv. Avro-ßovlog. 
AvTO-dtxog. AvTO'dwqog, Avro-^Klfjg, AvTO-xqdrrjg. Av- 
xO'TLq&tioq, AvTO-hxog. AvTO^kecjv. Avro-Xvxog. Avzo- 
f^ddTjg, AvTO-fiaTrj, AvTO-^edwv, Avifo-^ivrjg. Avto- 
f^tjdrjg, AvTO'-voiiog, AvTO-voog, Avm-aS'evijg. AvrO" 
avTog. AvTov^og, AvT6'q>ovog. AvTO'g)€üv. -^vro-^aptg. 
(^VTO-X^wy). — Avrdq>clog verlesen aus l4q€Td'q>ilog? 
Avxiag. Avziag. 

Ein Auteas ist Vater und Sohn eines Autokies. 

3 
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l4g>Q0' Schaum, dtpQog. 

l4q>Q0'^€veia die Schaumgeborene heisst Aphrodite. 
lAq)Q(a Koseform für Idipqoyiveux, 
ii^X«^<po-.Acheloo8, lixalwiog, läxiXt^og, 

!Ax€lwi6-3a)Qog, l^x^lipo-dwqog vgl, l^ataTto-öcoQog. 
Ba^i;- tief, ßa&vg. 

Bd&HTiTtog. Badv'-xk^g, Ba&v-xoinrjg, Badv-Xaog. Vgl. 
Bevd'eai'Xv/xTj. 

BcidTjg. Ba&vag. BadvXog. Bd&vlXog (oder zu 
Badvlaog). BadvXla, Ba^lhog, Ba^tav. 
Bcncth- vielleicht = Boacxo-g Bacchos. 
Bcm-i^vwQ. 

jBctxig. Bdxitiv, Wenn ßcmo = ßcncxo gehört hier- 
her auch Bdxxf^- Baicxvkog. Ba%xpUdfig, Baxx^- 
Xäg und BdKX(ov. 
Baaiko-y Baaileo- wohl auf Zeig Baaileug zu beziehen. 
BaaiXo^ixa. BaaiXo-xl^g, Baailso-dwQog. 

BdaiXog. BdaiXlog. BaaiXag, BdaiJUg, BaaiXd. 
BekXeQO- unbekannter Bedeutung in 
BslXeQO-^owrjg. 

BiiXeQogy nach den Alten = BeXlsQOfpdvrfjg. 
Bevdi" Bendis, Bevöig idog^ thrakische Göttin. 

B&föl^faQog^ BepdidciQa (für Beydido-dfOQog). 
Kosenamen fehlen. 
Be^- tragend, bringend, makedonisch = Osq€- w. s. 

fi£^-yi3ca vgl. (D^-Vixog. {BeQO-viyLa ^ BcQ-vixa). 

BiQi^g maked. Gründer von Bi^ata vgl. 0€^^g 
Gründer von 0€QaL Be^ (Athen) Koseform zu 
Be^ixrjy vgl. 0iQ(av Koseform zu (Z>€^-. 
Bio- zu ßia Gewalt und ßiog Leben. 

BAtt^^f xi^. Bi-OPWQ. BiO'dcuAog. Bio-Xag, Bio-Tihjg. BiTt- 
nog argivisch = Bi-iTCitog. 

Biog. Biddag. Bid. Bian^. Bioiy/dag. 
jBl€jr£- blickend, zu ßliitia. 

BliizvQog ^ur Bleire-irvQog „Feuerblickend", wie Xa/utv- 
^g för la^ir^'-nvQig Glühwürmchen und k^iirv^agy h- 
m^a intermittiroides Fieber für ilcc/ro», Xuto-Ttvqia. 
Hierher auch der scherzhafte Beiname Bi^itc-^ifiatr, 
JUerrcMog. Blimog. 
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Ble^i- blickend, zu ßlittw. 
BXßilji'drjfiog, 

BXiifJog. Blexpiag. Bletpiddai, 
Bofj'y Boa- Ruf, Schlachtruf, ßorj. 

Bofj-^oQy BoTj-^oldrjg vgl. ßorj-^oogy ßotjd^og. Der Name 
Bä'dQOfnog geht auf die Botjögofiiaj das Fest des Monats 
Bof]dQ0f4itiy, 

Namen vne Boa^ Bocop s. Bov- könnte man auch 
zu BoTj^ ziehen. 
BofißO' Lärm, ßo/aßog. 

BofißO'fiaxidrjg Plautus, scherzhaft, vgl. ßofiß^avXiog, 
Bofjißog, BofxßQog böot. 
Bov' Bo- Rind, dient auch zur Bezeichnung des Grossen, Star* 
ken, vgl. ßov-Ttaig, ßov'-ßQioaTig. 

Bov'ßalog. BovßaX-iwv vgl. Öt-ßaXog. Bov-yelog vgl. 
ßovydiog. Bov-C.vyrjg, Bov-d^Qog, Bov-drjqag. Bov-d-og 
aus Bov-&oog vgl. ^iTtTto^oog und Jai^og, Borj&og aus 
-d-oog. BoV'TiXeiörjg vgl. ^InTto^xkudrig. Bov-ytolog. Bov- 
nollijüv. Bov'-iiollSrjg. Bov^fÄVnag. Bov-vizog. Bov-TtaXog, 
Bov-Ttkayog. Bov-aeXog. Bov-aoa, Bov^aag? Bov-tpdyog 
myth. Bov-qiovag. — BwxQog ist Bo^axqog vgl. BaX-' 
ccxQog = qxiX'aTiQog. 
Angeschlossen z. B. Bo-ag^ia Athene. 

Boa, Boia. Botörjg. Boidag, Boüdiov f. BoiSitov. 
Bovdiwv. Bovdidai. Botonog. Botana. Botaytwv f. 
Bold. Boltay und Bowv, 
Bovht-j BovXrj- Rath, ßovXrj. 

Bovl-ayoQag. BovXa-ycXrjg = BovXrpcX^g. BovX-aqxog, 
BovXi^-TiQiTog. BovXi^-ipoQog. BovXo-d-eftig, — Dialectisch 
BwXa-HQdtfjg. 

BovXiag. BovXig. BovXlg f. BovXmv. Kretisch 
BdiXog = BovXog und BcoXig = BovXig. 
Bgaat- BgavtL- wohl zu ßqdw(a, 
BQaai-Xag. 

Bgaaidag, Bqa^ridrjg auf Thasos, Curtius' Studien 
V, 267. 
ß^t- stark, wuchtig, ßQv- vgl. ßgi-^ftvog. 

Bqiaxog Satyr {Bqi'ia%og), Bgi-axag Aegina. 

BqiaQBwg zu ßqiaqo-, Bqifiiag. BQCf4,ci zu ßqifxog. 



20 I. Die Anfangsgruppen und Kosenamen. 

Bgldv- wuchtig, ßQL&vg. 
BQi/d'-aySQag. 
BQi&ci. 
Bgiai- wuchtend, belastend, zu ßQld-a), vgl. ßQia-^QficcTog Wa- 
gen belastend. 

Bgiaa. Bgiaeigy Bqiarjig. Bqiawv. 
Vgl. Bqtriaig d. i. BQuarjg = Bglaijg. 
Zur Gruppe Bqi- gehört auch Bqito- in Bgiro-fia^ig ^ das 
wohl unrichtig mit dulcis übersetzt wird. 
Fala^c- zu Fala^iog Beiname des Apoll in Böotien. 

raXa^i'düiQog thebanischer Name, vgl. Faka^-av^ Nym- 
phe. 
FafiO' Hochzeit. 

FafiO'xaiqoyif Parasitenname; ähnliches muss existirt ha- 
ben wegen des Kosenamens 

Fafiog. 
Vgl. Ev-ydf^iog. Ev-ydiiojv. 
FaW" erfreuend, von yaw^fjuxL. 

Faw-fi'^dfjg. FaW'fii]da. FayV''%ttoQ vgl. IIoXv' xtwq 

FaaTQO" Bauch, yacTiJQ, 
FaargO'dciQrj, 

FdatQtov. 
Fela^ vgl. yekdcjj yelay^gy yal'^vtj, 
Fel^dvwQ. FiX-aQxog» 

Feliag, Feliag, Fekllag. FekXw, FeXwv, 
FeQa- Alter, alt, vgl. ye^a-LO-g alt, ygceCg. 
FeQ^vtoQ „Altmann". 

FiQrjg zog, (FgSg g. Fq&. Fqlog, Fqivog. rqvXloq, 
FqvXXlfav. 
Die Ausstossung des e wie in ygcßg^ das gleichen Stammes ist. 
JTfiw- Erde, yfj, 

FecoQyiog (yecD-OQyiog) sehr später Name. 
FkavKO' hell, yXavuog. 

Fhxvü'-VTtTtog, FlatmO'd'ia. Fhxvno^vofxr}. FXav7t-i37tig. 

Fkavxog. Fkavxrj. Fkavxiag. Flavxidtjg, riavxlg, 

FXavxltav. FXavxü. FXocvmov, FXavxtovidfjg (FXctv- 

KiüviavSg). 

FXavxhtjg wie l^Xnivagy Jeguhag, 
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rnjai^ zu ysy zeugen. 

ryfjül-^eog, rvrjai-oxog. rnja-iftTtog, 

rnjaiog (Euböa, s. Curtius' Studien V, 257). 
rvüHn- erkennend, von yiyvdaycfo yvtiaofiau 

rvwai^fjfiog, rnoai-dtKog, Fvioal-laog. rviioHfCTtog, 
Fvioalag. rvwaig, 
Fogyo- drohend, furchtbar, yofyog, 

ro^^mnog, r6gy-oivog. roQyo'licav. roqyo-Xoipa Athene. 
ro^o-ad'hnjg. roqyo-qfovri, FoQyO'^povog, FoQy^cjTtag, 
roqy^nig. 

Fö^og, Foqytj. Foqyldag. Foqylanf. Fo^lag. Foq- 
yiidag. Foqyvlog, FoQyci. FoQyfoy. — FogySvi] spätere 
Form für Foqyd^ davon FoQyoviog, Foqyoviov f. 
Mit Foqyv^og, FoqyvMfOP vergleiche MUvd-og. 
FvXo^ vgl. FvXiog Beiname des Herakles, yvliog Kober, yctvXog 
Mulde. 

FvX'ifCTtog. 

FvXig, FvlXig. Fvlidag. FvXwv, 
F(OQVTO- Köcher, ytoqwog. 

FcoqvTO'saaa Amazone (galt als YoUname?). 
FciQVTog Mannsname auf Faros. 
Jä'y ^t]" vielleicht „Feld", vgl. dS^og, dfjfiog. 

Jrjii Kosename der Demeter, davon Jrjiwvrjy Jirj- 
(otvri und Jrjtatg Name der Persephone. 
Jai-y ^rjX-y Jt\io zu daibg, &ijiog feindlich und Homer h dat 

JaCd'og (aus JaCd'Oog), Jcü-'Kkrjg, Jai-xlog. Jat-loxog 
= Jrjt-Xoxog. JaC-fiaxog = Jrjt-fiaxog. JaX-fiivrjg, Ja- 
vTtTtog, Jat-q>avtog, JätHpQtav, 

Jataxog? s. Jao-. 
^TjC-^vaiQa, JTjiaQtjg, JrjC-daiieia. Jyii-Y.6iaif. JrjC'^iiQdtrig. 
^TiC-Miov. JrfC-Xoxog. Jrji-Xvxrj, Jrfv-iLiaxog. Jrji-vofirj. 
JrjiO'Xiojv = Jriiliwv. JrjL-OTtrj. JrjiOTtBia, Jtji'OTtirrjg, 
^rj'Co''q)6vTrjg = Jr]iq>6vrrjg, Jrjt-oypg. ^rft-TCvlog. Jrjt" 
TtVQog, JrfC-fptXog, Ji^i-ipoßog. JrfC-(povog. Jr]i-q)6vrr]g. 
JriXog. ^rfCd, Jrjuav. {JrfCovBvg Homer). 
Ja^aoi'9 J^iäav bändigend, von öa/id^o), da/xda(o, dfirjTog, 

Jafiaa-aXxlda, Jafiaa-dvdga. Jafiaa-i^viog. Jafiaai-dv~ 
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^og. /JafÄdav-ycXog, ^ajnaal-Xag, JafJtda'-utJtog. Jafuxoi^ 
argoTog, Jafjtuai-xS^tmf. — Jctpiaüi^TiovdvXog Scherzname 
auf den Ringer JaiiaaL-atoatog. 
J fiäa-ayoQag. 

Jdfiaaog. JoLfiaat^v Gigant. Jafnaaiag. JaiwLOiov f. 
Jafuva' bändigend, zu ödfxvrjfjiLy ddfivafiai, 
Ja/xv-ayogag, /4d/nv-i.7t7tog. 

Ja^vig. (JafivBvg ein Koryhant). Jaf^vtS, 

JaptvaavlXig f. beruht auf JagjLvaai- ■= ^afiaai-. 
JäfiO'^ JrjfAO" Gau, Volk, däf4og, d^fiog, 

j^run-dyrjvog, //rui-ayvog. ^rjfi-^yoQag. z/iy^-atVcrog. ^fjfi" 
dvdTig. Jrifi-^Qetog. Jrjfi'iqirfcog. Jr/fi-dgiarog. JrjfiHXQ-- 
fievog, Jrifi'<xgxog' JrjfiO'-yivrig, Jrjfio^ymjTog. Jrjfio-ddfiag. 
Jrjlio-dixog. Jtipio^oiwg, ^tjf^o-xijdfjg. Jrjf.io-xXeLXog, 
JrifW'*%Xrig. ^ijfio-xXog, ^tiiiÄO-iiocov, JrjfiO'-KiQaTrjg, ^f]fio^ 
TiQivfjg, Jrjfid'HQtvog. JtjfiO'^Wüdrig, ^rjfio-Xicov, Jr^io^viK^g, 
JfjfiO'VOfjiog. Jrj^o-voog, ^rjfiO^TteidTjg, ^ijfio^TtoXig. ^jj- 
fio-rtToXefjiog. JrjixO'O&ivrig, daraus Jrtiioa&ag. Jirifio-oiav, 
^rjfio-atQOTog, ^tjfÄO-Tsltjg. Jrjud-^i^og, ^rjuo^iiop. ^ly- 
jiiovxog. Jrjfio^qxivfig. Jr]fi6-<pavTog. JtipiO'^tXog. ^rjfio- 
g)ßv. Jrjfxo-^dqrig. JrjfAjo-xaqig, Jtjpiäva^. 
Jafi-avÖQog, Jafx^aQrjg. Jafi-aglcDV, JaiAO^yiqwv, ^afuA^ 
^oog. Jafio-'d'otdag, ^afi-oiTag. ^a^o-xfiiav. ^afiolag, 
JafiO'lihrfi, ^afid'^evog. ^afi^-anpilrig, 

JrjiJLog, Jtjfieag, Jrjfiäg, Jtjf^^g. Jrjfjiiddag. zi/17- 

fjLadrig (von Jrjfiag). JrjfiiXog, JtjfivlSg. ^tjfiw 

dem. Jrjfidgiov, JrjjLKov. Jtjiicjvidrjg, JrjfjKov&g. 

Jäfjiog. Jafiiag» Japtiag {Japactvog). Ja/Liiddag. 

Jdfiiog. J&fiig. Jafiiünf. Jafietav, Jafxrpf, ^afii-- 

vog. Jafiianog. JaiivXog, JdfivkXog, JttpivXag. 

JafjLia, Jdpuav. JapLUividag, Ja^wvrj, 
/totO' vgl. ^ai-, Jrji'j Jniio-, 

Jd-oxog* Vielleicht gleichen Stammes mit ^al'-, ^ifi-. 
Boot, Ja-oiTag (Benseier: Jaq>itag), Jeohvjg Kodride 
(d. i, Jfi-oiTrjg). 

JSog als Name von Freien. Jdvjg. Jatvijg, Jat- 

axog. JaX)Xog, Jdwv, 

Als Sklavenname ist JSog ^ lat. D&vus auf den 

Volksnamen J&og zu beziehen. 
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Jafpvo- Lorbeer, ddg>vfj. 

Ja<pyog. Jagirrj. Jdgfnjg, Joujpyig (Jaqn^iav6g). 

Jaqfvaiog zu Jaff^n oder Adjectiv zu ddqnn]. 
JeivO" furchtbar, gewaltig, deivdg, 

^ei.V'ay6(^g. Jelv^a^xog» Jeiy^ircfiog. Jaivo-%Xijg, Jeivo^ 
Tc^aTTjg. Jeivo-loxog. Jeivo-fioxog. Jeipo^fiirrjg. Jbivo- 
a&evTjg. Jsivo^TQOTog, Jsiv6-q>ilog, ^aiv-ciTtag. 

^Jeiviag. JeiViddag. Jaividdrjg, Jeivig, Jatvl%a. 

Jeiat' fürchtend, ygl. deiai-daiintay. 

^eta-rivwq Lykier bei Homer = det<7-i7ycü^ bei Aeschylus. 
Jb^l- empfangend, aufnehmend, von d^o^cu, vgl. Je^to-, 

^e^-ayoQidag. Ji^-avdqog. Je^-dfjfiidtjg. Je^-ieqog» z/#- 
§l-'9'€og. ^e^i'HQdrrjg. Je^i-xl^g. Je^i-hxog, Ji^iXka. 
^s^i^lJtaxog, Je^i'-vccvrag. Je^l-vixog. Je^l'OTQaTog. 
jd B^i-q>ih)g. 

Jß^iag. Ji^ig. Je^iddrjg (auch zu Ji^iog). Je^a. 

Ji^v, Jsiwvdag. 
Zu der alten untergegangenen Gruppe J€xe- (vgl. Bevo^ 
donog) gehört der Ortsname Joci-leiay regelrechte Ab- 
leitung von einem alten Namen Jexe-letog, vgl. ^eci- 
daxog, 
Je^iO' dexter, de^iog von Je^i- schwer zu sondern. 

^e^i-vavg. Je^w-vticog, Ji^-vTtJtog, Je^i-ipdvTig, Je^i- 
g>u)v. Ja^i-oxpg, 

Je^iog. Je^idÖTjg {Je^iavog), ^e^iatr (Name des 

Sophokles als Heros). 
Jeqxe- blickend, schauend, von öcQuoidai, 
^eq%'i7C7tog, 

JeQKvlog. JeQKvXidag, Jiq%wv (Euböa, s. Curtius' 

Studien Y, 257). Jeg^lag geht auf Jet^i-, Ja^ 

xirTjg wie rixxvKhfjgf L^lxerag u. s. w. 
Jfjko- zu dfjlogy J^Xog, 

^i^Xo'doTog, ^Tjl-dTtTixog. 

Ji^hog, JfjXidÖTjg^ Jtjlidg kann auch als „der 

Delier" gefasst werden, wie ^iyvTtTiogf Aomedat- 

fioviog u. a. 



24 L Die Anfangsgruppen und Kosenamen« 

Jriqt- Streit, Kampf, dfjQiQ, 

Jriqi'fiaxBiaj JriQi-vofjLT) Amazonennamen. 

JrjQiadrjg und Jtjqw mythische Namen. 
/tta" durch, durchaus, d/a, vgl. Za-. 

Jid-ßoXoQ, Jia-ßovXiov f. Jid'drjlog. Jtxi-doxog. ^ta- 
dQO/tiTjg. /Jid-XQLTog. Jl-aXXog. ^id-layog. Jux-fCQeTtijg. 
Ji-avlog, Jia-qxxvrig, J i^ifiitoQog. Ji-sq^ig, ^Ji-rpfexrjg, 
Dazu Jia-dovfievog, 
Jiaicfg. 

Die Kosenamen für JiO" können auch für Jia- 
gelten. 
Jiaito- Lebensweise, dlaizay oder vgl. l^-aiTog, 
JiaiT6-drjiiog. 
/liaiTog;. 
jäidvfiO' doppelt, diävfiog. 
JMfi^agxog, 

jLdvfjiog. Jidvfirj. Jidvfilag. Jidvfjiwv, Mit Ji- 
dvfzdwv vgl. diöv(ia'T6y.og^ 
Jvaaio^ gerecht, dUaiog, 

JiTtac-ayoga. Jvnai-aQxog, Ji'Kmo-yevrjg, JvKaio-xkfjg. 
Jinato^lÄevrig. Jinaio-^oXig, Jixaco-relijg. 
JUaiog. Jn^attdrjg. /^ixaici, 
^iTco- Recht, dUrj. 

Jüc-TJQtjg, zfcTcrjQidrjg (vgl. Jrjf^-dQrjg ^ ^tiOQtjg u. 8. w.). 

Zur Verdoppelung in JiTctuo vgl. STQdmg (^tqcctO'). 

Auch Jixhag? vgl. rhxvxhrjg; besser Ji^iitecag, 
Jio~ zu Zeus, Zsvg gen. Jtog. 

Ja in jdü-Tqi(prig vgl. homer. dü-TtBnqg. Ji-ayoQag. Jl- 
ddvfj. ^i-€vxr]g' ^levxiäag, ^LO-ysiTog, ^lo-yelriov. ^lo- 
yvTjfcog. JLo-yvig aus Jto-yvLog wie Oeo-^yvig aus Qeo- 
yviog vgl. ofio-yviog. Jio-yvwoTog. Jio-yvoycog. /tio^o- 
fog, Jl-dorrj. d Lo-drjfiog, ^i6-do)Qog, z/t-otVag. /Jw- 
V TilTjQog, J LO-TiXrjg. dto-ixidwv. ^to^fiivTjg, jJto^fi^Srig. 

Ji'OfxlXog. ^lo-fivrjazog. Jid-vv^og. JiO-JtBidrjg. Jd- 
TtofÄTCog, Jio-TeXrfi. ^lo-rif/og. ^Jio-TQeqyrjg, Jto-qmntjg, 
Jio^avxog, ^i6'q)iXog = JtcpiXog. ^lo-qmv. Jio-xdQrjg, 
Jt-^coivog. Jidvaaaa (Jto^vaaaa)^ ^idQtjg (^Jio^rjg 
dem Zeus gefügt). 
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MoTLOQ (ss Ji-iaiMg), JlvULog. JUay. Jnavöag 

Jjo- himmlisch, Zeus eigen, diog (di/to-$) dlus. 
^io-yivrig, 

Jlog. Jla zugleich direct. Adjectiv von Jij: Zeus. 
Jioyvao-f Jtfowao- Dionysos, Jidwaog^ Jiiayvaoq, 

/diorva-aq^og, /tiowtn-yhnjg (o?). ^iOwaa-doTog. Jlo^ 
wao-^wQog. ^Jiowao-xXfjg. Jiowao-fponnfig, 
jdiowaag. Jvorvata. 

Juawovaixvog böot. Fatronymikon geht wohl zu- 
nächst auf Jiovvoiog, das einstämmig ist. 
Jiio^i- verfolgend, von diijhm, 
^lii^^iftTCog^ Jiw^'LJtTtri. 

Ji(o^(ivdag (Bruder des Athamas; so ist wohl 
statt Jiax^iovdag zu lesen). 
JoXo- List, doXogj vgl. doX6'pLr[ttgy doh^iiiqxavogj dolo-fivd'og. 
jJ6lrO}p Stamm- und Mannsname. Jokorciwfv. Vgl. Id- 
döXiog. 

JoXlog. J6ha¥ beide bei Homer. 
Jo^a" = öo^a. 

jJo^-^tvdqog. 

Jo^. Jo^aiog. 
Joqv^j /loQv- Lanze, doqv. 

/JoQL-fAOXog. JoQV-xleldfjg. Joffv-ifikog, Joqv-hxog. Joqv-- 
Xag. Jodv-fiidioy. /JoQv^fuvijg, J6qv-aaog (aus Joffv- 
aaoog). JoQVHpoQog. 

JovQig (basirt auf dovQi- Homer). JoQiXkog (oder 
zu JoQL-Xaog = Joqv-Xaog). 
JoüL-j ^tooi- gebend, von didw^i. dwaut dovog. 
/ioai'-d-eog. JoaL-%k7jg, 

Joaiidag. 
/H/üHji^eog. 

JüHnddag, Jwaidag. Jdaojv. 
Auf Jo^O'y ^anO" beruhen 

Jorddijg, Janddag. Jonig. Junog und Jijma. 
JqctiMvvo^ Drache, d^antav g. dqaKOVTog, 
^QcmovtO'^ivrjg. 

Jqcouüv orfog (ovog. jQcoiOVTidrjg. ' JQcawmog. 
J^oKovtio, wahrscheinlich auch JQcnirig rog, 

4 
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jQonuoQ und jQoxvllogj doch vgl. JsQxe- {öeq- 
nofiaif eäQcmov)» 
jQOfio- Lauf, dQo^og. 

^QOfno-nkrjg. Jgofioxlelörjg. 

jQOfiiag, jQOi^eddtjg. /^QO^lanog. jQOfKoy. 
^QV' Baum, Eiche, ÖQvg, ägv-rofiog. 
//fv-alog, ^Qv-oifj. 

^Qvddfjg. Jgvd, Jqvtav. 
Jva- übel, miss, ovo-, 

Jva-cciXtjg myth. //va-^vUriTog. Ava^tjqvg, Angelehnt 
Jva-elevrjj Jva-SQig, Jva-TtaQig. 

Jvaig myth. Jvaciöiijg (zufällig anklingend an 
dvacidfjg übelriechend) besser Jvaiovdrjg. 
^40QO^ Gabe, dtjqov. 

JcaQ-iTCTcrj. JcjQO'd'ßog. Jfoqo-d'ia, Jtoqo-'Kkeidrjg, 

JwQog. JwqLdag. JcoQiiav. z/cJ^t^og. Jioqljffl' 
{Jo}Q(o scherzhafte Bildung und Koseform zu 

^Eyxeg- Lanze, eyxog, 

^Eyxaal'fiaQyog Amazone. 
*By;CftJ myth. Name. 
Eldo- nur in 

Eido-d^ia myth. {Eidod-eog spät). Eldo-fievrjg Thasos. 

Elöci nach ausdrücklichem Zeugniss = Eldo^ia- 
Elgavo-y EiQtjvo^ Frieden, ßigi^nf]. 

EiqrjV'LTtTtog. EiQtjvO'dixog. £tpijvo-xA^g. 

^'Iqävog böotisch. EiqoLva = EIqtJvtj. ElqrivLOv, £J- 
Qavldag, Elqrjvidag, EiQTjvig, Elgavliov, ElQrp'i(ov. 
^E^ia- in mythischen Namen. 

^E'MX-ßrj. "^End-SQyog. ^Ena-eQytf. ^Ena-firjöri. 

'*Eiiag Wahrsager; wahrscheinlich auch ^Exa-redk- 
*'ExaXrj, 
^ExoTt]- vgl. ^Exa-, 

"^ExoTTj-ßolog. "^Exavrj'ßelhrig Apollo. 

^'ExoTog Apollo, ^Exazrj Hekate. 
Nach einer Mittheilung meines Freundes Karl Hentze. 
^ExoTo- zvL^'ExoTog Apollo, ^Exccttj Hekate. 

^Exaro^dcjQog. ^Exaro-xl^g. ^Excev-^w^og. 
^Exdrtav. 
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"EXaai- treibend, von iXaivuj ildaw. 
^Ekda-iTtTtog. 

^'Ekaaog, ^laoiov ein Geschlecht. 
^laqx}- Hirsch, ekatpog, 
^Ehzq>6'aTtxToq, 

^'Elag>og. ^Ehiqmv, 
'Ele-y ^EXeai- fassend, von eUov, klelv. 

'Ele-^lxijg? ^Eli'dTjfiog. ^EX-i^rtoQog vgl. eXe-TtoXig. ^EU- 
ai'ßtog Teos, s. Curtius' Studien V, 259. 

Dazu'^^og, ^EXivT]? vgl. roQyovtj zu roQyo-. 
^Eley^i" ert76isend, von eA^yxco. 
*ElBy^t'xX^g, 

. ^EXey^vog Scherzbildungen. 
'EXix- zu ^Xi^ gewunden. 

^EXU-avdqogy vgl. ^EXl-^gvaog. ^EXi-xQvarj (zugleich Pflan- 
zenname). 

*'EXi^. ^EXiMatay, ^EXixltüv, 'EXixd. ^EXl%wv, 
jElJUwo- Hellene, ^'EXXrjv. 

^EXXa-vixog (für "^EXXavo^vixog). ^EXXavo-TtQorrjg. 'EXX'dvtoQ 
(für ^EXXav-avwg). — Dazu "EXXri ? 
'EiTTt-, ^XTtidO'y ^Xni&Kj- von kXfclg Hoffnung, i%7tto, ioXTra. 
^EXTt-^yoQag. ^EXrc-ijvwQ. ^EXTVi-doTti. ^EXTtl-vixog, ^Xrccd^- 
€pOQog. ^XTtido-^Qog, 

^EXrciag. ^EXTtlvrjg. ^EXftidd, Hierher auch'ÖATreg 
vgl. pf. eoXTta. 
^fiTtadO' fest, sfiTtedog. 

^EfiTteda-xX^g. ^EfiTtedo^xQovTfjg. ^EfLiTtado-Ufiog, 

^'EpLTtedog. ^EfX7tedl(av. ^Ef^Ttediag. ^EfiTtedw. 'B/u- 

%' in, iv. 

'Ey-yevhiOQ, ^'Ey-xaiqog, ^Ey-xeXadog myth. ^'Ey-xoXTtog. 
^y-xforig, ^y^xifitav (xvfia). ^y^xia/icog. ^X-Xi/xiviog 
Thasos. ^EfX'ßaQfjg vgl. ^'A-ßaqig. ^'E^-ßqoiiog, ^'Efi'ßqovog. 
^fi-fievrjgf ^fifievldai. ^'Efi-Ttedog, ^'Efi-TtOQog, ^Efx-TtQiTirjg. 
^fi'TtQifCwv. ^'EfA'TtvXog, ^Ev-driig, ^'Ev-dixog. "Bv-cJtog. 
^'Ev'doiog. ^'Ev'VOfiog. ^'Ev-ti^og. 

Dazu Elv-odla Hekate, ^fi'ßaai-xoirag fingirter Name, 
^Efißaal-xvTQog Mäusename, ^Efi-TteiQia später Frauen- 
name = ig^TCEiQia, und ^Ev-lrtag, 
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^EwO' unbekannter Bedeutung. 

^Ew-^iltog Ares (Vollname?). 

^Ewd Bellona. 
!E^-9 'Ex- im Sinne des Hervorragens, der Auszeichnung. 

*'Eii'drjloQ, ^'Ey^-drjfxog, ^'En^cxog. ^'Ex-TtQirog. ^Ex-TtQiTtTjg, 
^En-qxiyrjg. ^'Eifc-^CLyvog, "£x-qpag awog. ^^iverog. ^Bf^ 
mcearog, ^E^-TJuearog; dazu 'E^maty und ^^jpuag. ^f- 
aiXa^ig Thasos. ^'E^-aqxog. "E^-^og. ^^-(OTtiog. 

^^ddiog Koseform zu ^E^- mit doppelter patro- 

nymischer Ableitung, von ^^a^g wie ^Y^^diog 

von ^'Y^^g. ^E^mwv. 
^E^eatO", ^^i^xficrro- wohl zu axog, aiUoiiai^ oKia-aa^ai heilen. 
^E^cncearo^xX'^g. 

^E^eoTog. ^^rpuag. ^E^xtav zugleich zu *B?-. 
'Etvi" zur Bezeichnung der Erlangung, des Ueberkommens. 

^Tt-ayad-og, ^TC'aivevog.^'Eft-aLvog, *B7r-aAxijs."£7r-ailxos. 
*£nr-ceAnjg. ^ETtL-dhvtjg. ^q>idXTf]g. ^Ert^otfiuviov. ^Enafiei- 
vtivdag. ^'Ert-avdqog, ^'ETC-aQxog. ''ETt-atpog myth. 'Ett- 
a(pQ6diTog mit den Koseformen ^7taq>Qäg und ^7tag>Q(o. 
^Eft-ecyevg. 'ETt-Sgaatog. ^Tt^evKrag, ^ETtrj-ßoXog. ^n- 
i^QOTog. ^ETtv-ava^. ^7t-iavQog apät. ^ETCi-yhrjg. ^TCi-yij^ 
dTjg. 'ETtl^yvfOjnog. ^ETti^da^pvig, ^Ttl-^ixog. ^Eni-donog. 
^Efti'dqoiiog, ^Ttc-elxtig. ^Jtl-l^rjijog. ^ETti'rjQeldtjg. ^Tti- 
d'€Qfiog. ^Tti'&iQatjg. ^Ttt-^iirjftog, ^Erct-TUXQTtog. 'B/ri- 
xdottj myth. ^Tti-iiiQdrjg. ^Tti-xl^g. 'Eftl^xkrivog, ^tci- 
TtovQog.^ETti-xQaTtjg. *E7tl-xrrjTog mit der Koseform ^Tti- 
xrag {^TCixTag). ^nl-xTtjOig f. und ^ETti-xviqauiv, ^Tti- 
xvdfjg. ^Tti^Tuofiog, ^ETti-kaog. ^Ttl-keiog. 'ETti-Xij&fjg, 
^Tti-Xoyxog. ^Ttl-XvKog. ^fCi-Xvcaf^evog. ^Tci-fiaxog, 
^EftL'fjiidovaa myth. 'ETti^iiivtjg^ ^ETti'/n^dtjg myth. ^B/ri- 
ftrjd-evg myth. ^rtl'vvxog, ^ETti-vof^idrjg. ^Ttl-^evog. ^fti- 
oxog, ^*E7t^%og myth. ^Tti^jcei'STjg. ^Erci-^fiog. ^fti-a^e-- 
vtjg. ^E7tl~atQoq>og. ^ETt^iaztaQ. ^ETti^iXrjg. ^fti-rifiog, 
^Erti-^Qignjg. ^Ttl-^vxog. ^TtiHpavfjg. ^Tti-fpqaifjg. ^ni^ 
(pQtav. ^Tti^aQTjg. ^EnL-xaQiiog. ''ETC-^ixog. ^ETt-^vvfiog, 
^Tt^WTtevg myth. ^Eqi-^qiioaxog. ^'Effhirtnog. "Eg>'OQog, 
^Eq>'Ovöi(av. 

Dazu die späten ^Enl-^ev^ig f. ^Ttt-arvyxavog und ^E^rt- 
Tvyxavtav. *Eq>-i(rtu>g und^jBy-iy/fog; ^Tti-anjfii] gehört 
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zu den Abstracten, die eine ganz späte Zeit als Frauen- 
namen verwendete. — ^Tti-dei^ig Schifbname. — '£9)- 
allo-x^Qog ,yTopfspringer'S komischer Name. 

^Ttiag. Sonstige Kosenamen fehlen; doch kann 
auch ''ETT-af^o^y falls es griechisch und nicht ae- 
gyptisch ist, dieser Gruppe angehören, vgl. Tent- 
atjpoQj Gruppe Texro- (Tixrwv), 
Zu dieser Gruppe gehört das von Aristophanes witzig 
und richtig gebildete ^Tti'-xexodoig, zum part pf. ver- 
gleiche man läqaqiig g. liqcLQoxog^ altattischer Name. 
^E^aai- liebend, von eqafxai iQaaaaa&ai. 

^Eifaai'Til^g. ^Qaai-§evog. 'EQua-iTtTtog. ^EQaai-a&ivtjg. 
^Qaal^aTQarog, ^Qaai'q>wv, 

^'Egacog. ^Egaala. 'Egdaikla. (*EQaalvog zu erschlie- 
ssen aus) 'EQaalvldrjg. 
^EQCtrO' geliebt, lieblich, iQctvSg. 

'EQOTO'Xlrjg. ^^aro-x^arijg. *EgaT'6'Xaog. ^EQorO'Cd'ivtig. 
^EQOvüyaaaa, ^EqaT-iiwfxog, 

^EQcevog. ^gdra. ^Egccridai. ^Qonov f. ^Egccrctv, 
^EQOtTvkXog. ^EQCCTci. ^Qdrcap (Eqatfoviavog). 
^'EQaaxog und ^EQcietwv zu iqaatog = iQCCTog geliebt. 
'Epyo- Werk, wirkend, sQyov. 

'Eoya-fiivrjg (vgl. QriQa'f^ivfjg). ^EgyS-ßtog. ^Egya^-nd^g. 
^Oyo-^svog (Euböa). ^EQyo^iktjg. ^Egyo^ifiog. 'EgyS^dog. 
'Eqyo-xaijVjg. 

'EQyeag. ^Eqyiag, ^Qyiaiog. ^Egylvog. ^ 
Die fingirten Namen ^(lyaoikog und ^Egyaaiwv 
wie von ^gyaoi- wirkend zu i^ya^ofiai. 
*Bp€t;^«-, ^EgvCL- röthend, von igev^w, 

^Qvai'ßrj robigo, 'EQval-Ttelag die Rose, Krankheit, per- 
sönlich gebildet. 

^'Egev'd'og. ^Eqevd'aXUov (?). ^EQev&w. 
^Qi' verstärkt, «^t-, vgl. 14ql-, 

^Eqt-av&rig. ^Egl-avd'og. ^Eqt-^ianldag, ^Qi-ßoia myth. 
^QL-^ßdrrjg myth. ^Egl-yvi^og. ^Eqt^d-aQOrig. ^Qi-xketjg (Eu- 
böa). ^Qt^firida myth. ^ql-ftvaaTog, ^Qi^ovviog myth. 
^Eqi'OxaqwXog myth. ^Egi-rifiog. ^'Egi^-^og^ Ygl/ltivrinpog = 
idfwt-ycSy. ^Eql'qwXog, ^QC'q>vkr] myth. ^Eqi-x^^^^S myth. 
Dazu ^Qix^ii eine Hexe. ^Egi-coTCfi und ^i^^änig myth. 
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^QQi'ddiog = ^EQL'daiog = i^Qv-dalog CEgi-- = I^ql-), 
^Egl-cüzog Grossohr? 
'EgfÄrjai- vom Hermes, beruht auf "^Eq^^q gen. "Equrjftoq (also 
für ^Eqfirjfi^-io-), 

^EQixria^avdqog, "^EQfjtrjaL-ava^. ^EQfxriav-XQatrjg, ^EQfirjai' 
Xaog, ^EQf^Tjai-loxog. 

lEg^tjaLovog (beruht auf ^Egfirjaia-gy 
^EgfiO' Hermes, vgl. '^Egfieiag, ^EQfirjg, 

^EQfi'ayoQag. ^Egf^-amag, ^EQii-aTcLwv, "Egfi^a^xog- ^Eq- 
_ fX(i'q>tlog, ^Egfia-ngecDv. ^EQ(x-aq)Q6diTog auch Name. 
"EQfX'€Qog und ^EQfi-€Q(og zog. ^'Eqfi-iJtTtog. ^EQfxo-ßioq, 
^EQfxo-y&g = ^EQfxo-yevrig. ^EQ^o-ödfiag. ^EQfio-diiiog. 
^EQfxo-dozog, ^EQfio-öcDQog. ^EQfxo-^vyog. ^Egfio-nX^g. 'Egfio- 
TiQdrrjg. ^EQino-xQiwvi, ^Eg^io-XQLTog. ^Eqfio-hxog. ^Egfio- 
kvnog, '^EqfiO'TCToXefiog, ^EQfxo-Tifiog, ^EQfio-ziwv. "^Eqfio- 
Tqiqyrjg. ^Eqfio-q>dv7]g. ^EqfÄO-cpavTog. ^Eqf^6-q>iXog ^Eqfio- 
%aqrig, ^Eqfio^xaqig. ^Eqfjuova^ (Eqfio^ava^. 

"^Eqfielag, ^Eqfisag, "^Equag. "^Eq^rjg basiren auf ^Eq- 
/äO' und fallen mit dem Namen des Gottes nur 
zufällig zusammen. ^Eqfiiag (Eqfiiavog). "^Eqfxäiim 
(aus ^Equädi]^ von ^EqfiSg = "^Eqfieagy ^Eqfuvog. 
^EqfiLOVi]. ^EqfivXog. ^'Eqfiiov (Eqfi€apiav6g). 
'E^l^t- wirkend, von iqy wirken. 

^'Eq^-aväqog. ^q^i-xkeidrjg. ^q^t-fiev/jg. 
^Eq^iag. ^q^iotv. 
*Bßr-, ^Eßi^v-, ^qvoL- von iqiio, iqijTvw. 

^qV'Xaog Homer, ^qrjcv-fihrig, ^Eqvüi-xd'wiv myth. 
^Eqvalxrj myth. 
^Eqv^i" zurückhaltend, von sqvnuo. 
^Eqv^i'fiaxog. 

^Eqv^iag. ^'Eqv^ig, ^qv^. 
^EoTiO'y 7oTto- Hestia, ^Eazia^ ionisch "^larifj, 
^EoTiO^dtoqog. ^Earco^vxog. ^lazi-^xqxog. 
^lazag. ^lartd. 
^tea- wahrhaft, acht, hsog, 

^Ti-avdqog. ^ve-dvwq. ^ETe-aqxog. ^Teo^ßovradai). ^teo- 
Tclijg. *ET€0'xlog, ^TethxXvfiivri myth. ^reo-viKog, *Bt€o- 
tpilog. 

^Ezean^evg (bei Homer) erweitert aus ^Eteatv. 
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^ETVfto- wahrhaft 9 ewfiog, 

^'Exvfioq. ^Tu^wv. ^Ervfic'vdag. 

JSr- woM, gut, ev, 

Ev-^yyelog. Ev^yrig^ ovg, TEv-ayriTog, Ev-ayogag, Ev- 
dycayog, Ev-dywv (dyiiv). Ev-ddvr] vgl. l^Qi-ddyt], £v- 
ad-kog, Ev-aifxcov. Ev-aivezog. Ev^vtj. Ev-alxf^, Ev- 
aiiav, Evd-Xa-g {eva = hom. evrj- und Xao-g) sparta- 
nisch. Ev'dlxrjg. Ev-aXxog, Ev-dfiSQog, Ev'ijfjLeqog. JSv- 
avdqog, Ev-dv&rjg, Ev^dqavog, Ev-dgeavog, Ev-dgerog. 
Ev'dQTjg, Ev'TJQTjg. Ev-agxog. Ev-ßiog. Ev-ßovlog. Ev- 
ßcirrjg, Ev-yeiTcov, Ev-yivrjg, Ev-dai^cov. Ev-drifiog, JBv- 
Sixog. Ev'do^og, Ev-dwQog. Ev-eX&ajv, Ev-eknig, Ev~ 
egyog. Ev-i^vwq. Ev-dTjQog, Ev^dvfiog. ^-iTtTtog, Ev-naQ- 
Ttog. Ev-iiX^g, Ev-xkog, Ev^nQdzrjg, Ev-XQLTog. Ev-tlztj- 
ficjv, Ev'^ddTjg. Ev-f^aiog myth. Ev-^dQrjg, ^^Vl Hand. 
Ev-fioxog, Ev'fXEvrjg. Ev-fÄ'^drjg. Ev-f^rjXog. Ev-fxolTtog. 
Ev'Vriog. Ev-viTcog. Ev-vo^og, Ev-voog, Ev-^evog, ßi-odog, 
Ev-Tcdla^Og, {Ev-Ttdrmq) Ev-TteidTjg, Ev-Tcolefiog, Ev- 
TtoXig. Ev-7tofi7tog. Ev-aTQoq)og, Ev-reXidag. Ev-T€Q7trj, 
Ev-tvxldrjg. Ev-q)dvrjg. ßj-q)rifiog. Ev-q)iXrp;og, Ev-g)OQßog. 
Ev-q>OQi(üV. Ev-cpqddrjg, Ev-q)Qü)v, Ev-xdqrig. Ev-xdqiOTOg, 
^■^eiQ. Ev-tiwfÄog, 

Mit dem homerischen evrj-yevrjg vgl. äol. Eva^ivrjg und 
Evd'Xa-g, 

Evag, Evalwv. Ev(av, 

Ev-d^- gerade, richtig, evdvg, 

Evdv-yivrjg. Ev&V'drjfiog. Ev-^-dmog. Evdv-xX^g. EvSv- 
'KQaTTig. Evd^v-HQLTog, Evdv-fxaxog, Evdv-fiivrjg, Evdv- 
vvKog, Evd^v-vovg. Evdv-q)Q(av, 
Evdvg, Ev&iag. 

EvdaifiO" gottbegünstigt, glücklich, zu evdalfitov ovog. 
Evdaifio-xX^g, Evdaifio-ziXrig. 

Evöaifuog. Evöaif^dacDv wvog Sparta. 
Ev^i" rühmend, betend, zu evxofiaLy «v^o^uat. 
Ev^i'd'eog. Ev^-iTtTtt], Ev^i-atqtnog. 
Ev^ti. 

EvQfjci" findend, von evQiaiMa svQijau) vgl. evQeai-Xoyog, 
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EvQrjai-ßLog. EvQi^aHTVTtog. 
EvQsaig. 
EvQv- weit, evQvg. 

EvQv-^xXog, EvQv-dva^, Evqv-ßavrjg, Evqv-ßiog, Evgvßia^ 
dag. EvQv-ddf^ag. Evqv-dä^og. EvQV-dUt], EvQv-^efiig. 
EvQV'xX^g. EvQV'XQaTTjg. Evqv-Mcdv, Ev^-Xo^og. Evqv- 
fioxog. EvQV-^iöwv. EvQV-fiivirjg. Evqv-vofxog. Evqv-tvto^ 
le^og. EvQv-Ttvlog, Evqv-tvcjv, EvQVTCwyfidai. Evfv-oaxrjg. 
EvQv-ad'hnrig.' Evqv^iiiog. 
^QVfiog? EvQvad-evg? 

EvQvdörjg. EvQVfiiog? EvQVfiiöai vgl. Iliqi^^togy 
.^'Ex$-uogy *'Y\pL-(xog, EvQv-^og. 
Evg>(fa' erfreuend, aus evq>Qaivio erfreue {w(pQani). 

Evq>Qa'^€vi/]g. Evq>Q'ay6Qag. Evq)Q^v€Tog. Evq>q'avaaaa. 
Evq>Q-dv(OQ y Evq)Qavoqidag, 

Evq>Q€ag. Evg)Qalog. Evg>QiXXog. Evq>qünßiöag, Ei- 
(pQadrjg kann auch Patxonymikon zu Evq>(^ag sein, 
wenn das a lang ist, sonst Ev^^drjg, 
Evx' rühmend, betend, zu &j%o^aij ^xq* 
Evx-ijywQ^ Evx-ctvÖQLdag. 

Evxq. Evxidag. Evxiovidag. 
Einstämmig Evxrogy zugleich Basis in EvxTagj Evxräiog. 
'JSx^- haltend, habend, zu ^oi. 

'JSx-ayJga. j'Bxfi-cfva^. ^Exs-ßovlog, *£xi-<Ji;jUOg. ^x*-xiiyg. 
"Exfi-xAog. ^x^'^^qS' ^Exi'hxog = ^'Ex^XXog. ^Exi-liß^o- 
%og. 'ExS'fxivTjg. *£x€-jt£ijda. ^Exi-(^rjXog, 'Bxfi-yijog. ^x^- 
vUnj. ^X^-^^^^Q» ^Exi-TtwXog. ^B^ß-cr^ei^g. ^Exi-OTdonog. 
^Exi-^ciiiog, 'Ex€-g>Q(av. ^x^'^^^S» ''Ex-i^^og. 'JE%-o/af. 
*Ex-otVag. — ^'Exs-Tog wie Evgv-Togy^'Iipt'Tog. 
^'Exsfxog^ ^Ex^l^fov vgl. lUgi-f^og, Evqv-^og, 

^Exiag» ^Exlog. ^ExvXXog. ^XV^^S- ^ExeUay, 'Ex^W 
(hat natürlich mit ex^g nichts zu thun). 
Zcr- = /tia- durchaus, sehr. 

Zd'Tcovog vgl. Sidxovog. ZA'-noqog. Zkx-XevKog. Auch der 
mythische Name des Boreaden Zdtctgy Zi^zrjg aus Zor- 
arjTr^g stark wehend (arjfu). Z^d-og mythisch s=3 ZoL-^q^og 
vgl. ^Hd-O'xXrig. 
Zev^i." jochend, verbindend, aus ^evywf^Cy ^^ta. 

Zsv^l^äfiog. Zev^i-^eog, Zsvlt-juaxog. Zev^HTtJtog, 
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Zsv^iag, (^Zev^iavij), 2üv§iddrjs. 2kv§ig. Zev^iSag. 

Zev^io. 
Zijlo'' Eifer 9 Neid, ^^^og. 

ZijX-adxog. ZrjXd-rvTtog, 

Zijlog. Zijhj, Zrjkiog. Zrjlci. ZrjUTrjg wie @e^> 

aivrig. 
Zrjvfi-' Zeus 9 Zijv g. Zrjvog. 

ZrjvO'ßtog. Zfjvo-ßia^ Zrjvo-ysvrjg, Zrivo-dorog. Zrjvo-daH 
Qog, Z7]v6'&€fiig, ZrjvO'd'eog. Zrpfo-ncQdrTjg. Zr]V0'ZQeq>ldr]g. 
ZijvO'q>dvr]g. Zrjvo-qxxyvog, Zrj»6'q>LJüog. 

Ztpfiag. Zrjväg, Z^vig. Zrjvlwv, Zijvwv. Ztp^atvidTjg. 

Zrivwvig. 
Zoh- zu ^on^ Leben, ^wog lebendig. 

2kiHay6^g. Zki-avdqog. Zci-ßtog. Zd-ifcnog, Zii-xvTtQog, 
Zd-Ttvqog {ZwTCvgSg. ZuiJtvqivog. Zomvqig. ZtoTtvQlaxog. 
Zbmvqviog. jStartvglanf). 

Zun^, Zmg. Zipdixci. Zmh>g. 
Daran lehnt sich scheinbar 2^^Qaq>ogj ZkayQcupdy das 
aber Apellativ „Maler". 
Ztaai- zu ^iiw = ^acj leben. 
Ztoa-iTtTCog. 

Zcjoag. 2küaaQL0P, — Ztiai-fiog = ^ciaif^og, 
^HSv- süss, '^dvg. 

'Höv'Xalog. ^Höv-Ttvotj, ^JWi;-%a^g. Dazu ^Hdv-öeiTtvog 
Farasitenname und ^Hdv-fiiXrjg. ^Höv-otvog Satyrnamen. 

^Hdvg. ^Hövkog. ^HdvXrj. ^HdvXiov, ^HdvXivrj. ^'Hdtov 

(auch ^HdvTti?). 
^HXio- Sonnengott , ^'HXiog. 

^HXc'dva^, ^HXio-äoTog. ^HXio-duQog. ^HXiO'^aXrjg. ^HXio- 
xXrjg. ^HXiO'XQaTfjg. ^üXio-aigaTtig. ^HXto-q)wv. ^HXo~ 
d-dXtjg = ^HXiO'd-dXrjg beruht auf ^X = lat. sol. 

^HXiüiP, 
^HfieqO" Tag. 

Yollnamen fehlen. 

^HiABQog, ^Hfiaqig. ^HfiiQwv. 

^Hvi'OTtevg. ^Hv-oip. 
^Hpio^ Zügel, ^via. 

^^Hvi-oxog. ^Hvioxtj. ^HvLOxiärjg, Vgl. l4v-dviog. Jlfit^-ijyiog. 

5 
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^HtciO' zu ^TtLOg, 

^HTtLO-öwQog Homer. 
Vgl. ^LäXd'-riTtog. 2€k-i^7iLog. 
^'HQa-^ "^Hqo- Hera, "Hga. 

^HQ-ayogag. ^Hga-xk^g vgl. ^to-xA^g, IddTjvo-xk^gy ^EQfio- 
xX^g und "^HQci-xXeirog. Koseformen zu ^Hgoxk^g sind 
^Hqokcov und ""^HqvXXog. — "^Hgoxaiva Femin, zu 
^HQccxtüVy wie ^dxaiva zu ^ctKcov, Fvd&aiva zu 
Fvad^wv. 
^HQ-iTCTtrif ^HQLTtTtidag, ^Hqo-yaiTuyv, '^HQO-yi^rjTog, ^Hqo- 
da^og. HQO'dixog, ^Hgo-dorog, ^HQO-dcjQog, ^HgO'&eog. 
^HQO-XQarrjg. ^HQO-fxevrjg, ^Hqo-^evog. ^HQO-Ttvd-og, ^Hqo- 
axdfiavdgog. ^Hgo-argarog. 'Hgo-acHv vgl. ^vko-aiav. ^Hqo- 
(pdvrjg. ^HgO'ipavTog. '^HQ6-q>Lkog, ^HQ6'q)VTog,' ^HQO-ipcjy. 
^Hgdiva^, 

^Hgeag. ^Hgäg. "Hgcklog. *"HqLVva. ^Hqvg (vgl. "Iti- 
Ttvg). ^'HgvXlog gilt besonders für ^Hganl^g. ^'HqvX- 
Xa, ^'Hqwv, ^Hgcovag. ^Hqcivdag, ^gdutav. ^Hqd- 

^^HqaxleO' zu ^HQCtycHrjg, ^Hqaxl^g. 

^HqaxX'dfJLfjicjv, ^Hganleo-dcogog. 

^HgauXiag. 'Hganläg to$. '^HQcnckewy, 
^Hfi-- frühe, t/ql. 

^Hgi-yereca. ^Hqt-yovrj, ^Hgi-yovog. ^HQi-TtvXr], 
^Hqig. 
^HtpaiOTO- Hephaistos. 

^Hfpaiato-drifjLog. ^ifqpoftaro-dw^og. ^Hq)ataT6-7tolig, 
"^Hcpaiazäg, 
QdXaaao- Meer, d-dXaaaa. 

&aXaaa-€Q(jüg Tog Schiffername (QaXaaao^Ttorrjg fingirt). 
OdXaaaog. OdXaaaa. QaXaaaig. 
©ait- blühend, zu d-dXXw, red-aXvta blühen. 

QaX-aqxLg, QaXl-aqxog. OaXc-fißgoridag. QdX-t7t7tog. 

QaXiag. QaXia. QdXeia. QaXrjg. QaXrfvag. QaXiog. 
&dX(üv. QaXcQviäag. 
QaXXo- zu d-aXXog, 'd'dXXco, vgl. öaAr-. 
QaXX-iXaiog. 

edXXog. QaXXiag. GaXXid^g (Euböa). GaXXa, 
QdXXcav, 
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®a/Lii^ zu d'ajLisia, d^afiivog dicht, häufig. 
Gafii'Xlrjg. 

Qafiivig, auch wohl Qdfivgog. QafxvQotq. Gdf^vgig, 
QaQUv-, ©a^^t- zu &Qaovg kühn, vgl. &QOtav-. 

Gaga-ayogag. Gagal-rtolig (?) vgl. QeQai-, Gagav-dUag. 
Oagav-^axog. Oagav^ntole^og. Qa^vnagy QagvTtag^ 
QagvTtog. — Dazu das von Aristophanes fingirte ©a^- 
^laiirig, patron. zu Qa^^e-kewg, 

Qagavg. Gagovrag? Qd^^i]^? ©apvf, Qagvyudag? 

QoQaiag. Gagaiag. Qa^^lag. Qa^ixtav, Gagavlog. 

Gagaw. Gdgawv. maked. Jdggfov, 
Gavfio-- Wunder, zu d'ccv^a tog, 
GavpL-^gera, 

Gavfiiov, Gavfiagiov, 
GbX^L'- bezaubernd, von d'iXyw, 

GeX^i-BTceia Sirene. Gel^l-voia myth. 

GeX^idDv mythisch. 
Gleichen Stammes GeXyiv = Telx^v mythisch. 
GefiiarO' Satzung, zu d'ifiig g. d'ifiiarog. 

GefiiOT-ayogag. GefxiOTO^yivrig, Gefitaro-dafiog, GefiiOTo- 
dUi], Gsfiiazo-xl^g, Ge/niaro-TigdTrjg, Gefiiato-votj. 

GefiloTa. GefxiOTiag, Gepuarag. Gefiiat^g. ©c- 

fiiarevg. Gsfiiareidrig. GefXLariddeg, Ge^iaTci. 

Aber Gifiiaog. Ge/Aiaiiov, Qefilacav gehen auf Ge- 

liuai- von d-efil^ü). 
®€f>-, Gea- von d'eog Gott. 

Ge-dyyeXog. Gea-yevtjg vgl. Geij-TioXog, Gs-dyfjg, Ge- 
ayogag. Qe-ddeXipog, Ga-aidtfcog. Gs-aivsrog. Ge-aLTrjcog. 
Gi-avdgog, Ge-avrog {ävrr]). Ge-dvwg. Gs-dgrjg. Gs-dg- 
xrig. Ge-i^TieaTog. Gei^-noXog. (Ge-aXa). Geö-ßoiog? Geo- 
ßiog. Geo-ßovXog. Gso-yeirog. Geo-yelraiv, Geo-yivrjg, 
Gio-yng (aus Gsoyviog vgl. o^o^iog). Geo^vfjrog, 0«o- 
yviaarog. Ged-yovog, Geo-dd^ag, Ged-da^iog. Geo-dinTrjg, 
GeO'&TjfjLog. Geo-^dorog = Geodäg, Geo-dovrjg^ Geo-ddrrjg, 
GBO'dovXog spät. GeoSwgog. Geo-ddgijrog, Geo-d'BfAig, 
GeO'iiXBiTog, GBO-xX^g, Gio-yXog. GBO-xXvfiBvog, ©co- 
xXvtog, GBO-noXog, GBO-xoafiog. GBO'Tigivrjg, GBO-ngirog, 
GBO-xTKfTog. GBO'Hvdrjg, GBOXvdidrjg = Govxvdidrjg, 
GBO'XagjGioXXog, ©«o-XiyTrrog spät. GBo-Xvtog. Gbo- 
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HavÖQoq. OeO'fißQOTog. Qeo-iaidwv. Qeo^fiivrjg. Qeo-fi^ 
dfjg, QeO'fi'^ariOQ, Oeo-^in^fKov, Oeo^finjarog. QiofLivig, 
Gs^ovatog. QeO'-vorj. @e6-^€vog. &eO'7cdvQa. Oeo-Ttei^g. 
Os-OTtf] myth. @e6-7tiavog. QsS^rto^Ttog, Oeo-rtogog. 
OeO'fCQOTtog^ Gso-aäung. Qso-ad-iyrjg. Qeo-t&iyog. Geo- 
tiXrjg, GeO'Tifiog, ©ßo-qpavijg, Q€oq>on'€iy Q€oq>ag. &e6- 
q>avTog, @eO'q>eid7jg, Qeo-qyrifiog. @€6-(piXog, @€og)ikla7cog, 
Qio^q>ig, Qeo-q^oßog. OsO'^OQßog. &B6-<pqaatog, 0€- 
6q>iivg*^ QeO'qyuXaxTog, G€0-q>€5v. Gso-x^Qfjg. Geo-xagig. 
Geo^äoiarog. Gso-xQrjaTog. Gi-anig. Gov-fiavtig. — 
Dazu Gi-oivog Bakchos. 

G&g g. ©fi. Qatg g. Gatöog, Ga-iavog, Qeaiogj 
Geiaiog (schwerlich zu 06?«). Gig g. GiSg f. vgl. 
Giwv = Gi(ay, Giiav, Gewvag. Gecivdag. Geiavi- 
dag. Gewvig, Gewvltav. — Gag ist aus Gsag, ®€- 
aag zusammengezogen; GöXö- ist Patrotiymikon zu 
Ga-g. Geävd beruht auf (0£cy) = Giotr, 
Gsodo- Govdo- wohl aus Geodoro- Gottgegeben. 
Geod'iTtTtog , GovdiftTtog. 

Govd^gy Govdag gilt auch für Geodovog. Gov- 
diadvig. Goviitav (Euböa). 
Geodwgo- Gottgegeben. 
Geodiüqo^^vqdtjg. 

GeodiüQixog. 
QeQ^o- warm» ^egfiog. 

Giqfi'-aydQog. (In GaQfiO'Xi'^vQog Parasitenname bedeu- 
tet ^€1^/10- Lupine, d-eQfiog). 

BiQüi- Yergleiche äol. d-igaog = ^agaog Muth. 

Gagc-a/oQag. Giga-arögog. G^i^hi%og. Stga-mnog. 

Gigarjg^ Gigaig f. GeQciog. Gegailog. GsQüitay. 
Auch GeQcinig. 
B&ffio- Satzung, '9&rfi6g. 

B&rfio-Ttoidg. Geafio-qforfjg, 
0COTO- erfleht, vergleiche noXv^BOtog viel erfleht,* &iaaaa^ac 
flehen. 

GioTtog. S&nidöiig. Beawiag. GimvlXog. Oiazt- 
Xig. 0e<nrair. 
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Orißa-'j &rjßr]- zu Qijßa, &fißrf, Gfjßai Theben. 
@r}ßa^€vrig, Qrißtj'yivTjg, Qrjß-ayofag. 

Qrißri^ Qrißa die Heroine. GelßtxoSy böot. Name. 
©jyii;- weiblich, dTjXvg, 

@rilv-/nlTQrjg, (Steckt auch in &aXhyvfirfcog bei Bense- 
ier, nämlich GäXoV'fiTrQog). Sklavenname; dTilvfilrgrjg 
= 0fvl 

Q^log. ©jJArxog (vgl. d^kvnog weiblich). 
Oifj^-y &r]Qi't QrjqO" zu difj^a Jagd, ^^, ^rjqloy Thier, Un- 
thier. 

Origai-^povri myth. QtjQa-iiivrig, QrjQi^xX^g. 0riQl-fictxog. 
&rjqi'fiivr]g. @ijQ'in:7ti3ag. OriQü-^afiag. QrjQO'XQaTrjg, 
Orj^o-vUrj, QrjQOvxog. Qr]QO'f,i€di(fP. 

@i]Q (Beiname). Q^Qag. QrjQsvg. Q^qi^. &r]QLxliap. 
&ri(f(ji. &rjQwv, 
ßoivo- Schmaus, d'oivrj. 

Ovv^aQxog Inschrift von Orchomenos, für Qoiv-aQxogj mit 
böotischem v = ot. 

Qoivog. Qoiviwv. Qoivlag, GoivcDV. 
QovQi-j d'OVQiog stürmisch. 
Qovgl-fiaxog. 

QovQog. &OVQW. 
0Qaav" kühn, d'gaavg vgl. Oagav- und ©fijcrt-. 

&QdaH7t7tog. QQaav-dXxrjg, QQaav-dvcDQ, &gaav'ßovlog. 

QQaav'daiog. &Qaav-dri^og. OgaGv-dixog. QQaav-xX^g. 

0Qaav~iilog. Ogacv-kaog, Ggctav-Xkog, GgaGv-liwr Tog. 

Qgaav-Xoxog. Ogauv^f^axog. Qqaav-^evTfjg. Qqaav-^rjdrig. 

QQaav'f^rjXldag. &Qaav'^£vog. Qqaav^TteLdnfjg @Qaav~q>äv. 

@Q(iavg, @Qaavag, QgaavXog. Ogaaeiag. &qaaeag. 

&Qaaiog. Qqaaig. Qqaad, Ogaatav. Ggaadvöag, 

QQaacjvidrjg. Ggaadviog böot. Patronymikon. — 

&QdvXXog argivisch = QQciavXXog. 

©qaawo- kühn = hom. ^dgawog. 

&Qaavv-aXog {@Qaavw-aXog) vgl. Evgv-aXog. 
QaQOvvüiv (ovog = Qqaövvwv. 
&vfiO' Muth, dvfjLog, 

&vfX'i]3r]g. QvfÄO-dwQog. Ov^o-xX^g. &vfji6^oq>og, Qv^o- 
riXrig, Qv^io-xdQrjg, 

Qv^iog, QvfxLXog. &v(iwvdag. 
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QvQo- Thür, dvqa, 

QvQWQog später Name {d'VQa-OQog) Gvoo-Ttocog als Spott- 
name. 

QvQia. Qvqitüv, 
&VQao- Thyrsos, dvQOog. 

&VQa6'Ko^og Komödie des Lysipp. 
&vQOog, QvQüig. 
^läai' heilend von laoficu. 

^laai-Ttlijg. ^laai-kaog. ^laai-incixog, 

^laati, ^laatav, ^I'qaiov, 
Dagegen beruhen ^'laaog (-v). ^Idaiog. ^laaitav. {laaevg. 
^laoidrjg auf ^laoi- von iaivwy wozu die Vollnamen nicht 
erhalten sind. 
^latQo- Heiland, Arzt, bezieht sich auf Asklepios. 
^latQO-duQog. ^laTQO-ytl^g, ^IfiTQ-^yoQtjg. 

^'löTQog (als Personenname so zu accentuiren}, 
mag später auch als Berufsname „Arzt" verstan- 
den sein. 
7€^o-, 7a^o- kräftig, heilig, U^og. 

^legO'do^og, ^hQO-dovXog. ^leQO'&eog. ^leQ-oirag. ^lego-xk^g, 
^leqO'^ßqotog, ^lego^fivij /ncjv, ^leQ-OTtTrjg, ^leQQ-^wv vgl. 
2vlo-awv, ^iBqO'TeXrjg. ^IsQO^qxivrjg, ^IsQO^dvtrjg^ 'legO" 
g>iXog, ^leqo-qxSv. ^IsQ^taw^iog, — Ganz spät: 7«^- 
^6va%og. 

"leQog, ^Uga. ^'leqvg vgl. ^'irCTtvg. ^laqd, ^legotv. 7c^w- 
vidrjg. ^laqcivdag, 'laQciviog, 
*Ixh)- (*/^a-, ^Id-ai') gerade, richtig, l&vg. 

^Id-a-^ivTjg. ^I&ai^/iiivrjg, ^Idv-do^iog. ^Idv-xl^g, ^Ixhj-XQOTfjg. 
^Idv-XQCTog, ^Idv'TtoXtg. 

"id^ag, ^'l&vlog. "W-wy. 
YAa- Heerschaar, llrj 
"ll-agxog Sparta. 

^Ihg, ^Ilivog. 
^IlaQO- heiter, ilagog. 
'iXaQO'Hk^g. 

"IlaQog, ^IlaQiov f. ^Ilagidag, '^li.aqitav, (iXagiavog,) 
^Ifi€QO' Sehnsucht, Verlangen, l/neQog. 
^IfieQO-gmv. (Hfisgo-qxav?) 
"IfUQog, "^IfiiQiog. 



I. Die Anfangsgrnppen und EoBenamen. 39 

7yo-, ^Ivi" Kraft, Xg g. ivog^ vgl. Iviov Genick. 

""Ivi'ßaXog (ßolog?). ^Ivi-xoriag Tarent. ^Jvo-ipikog Smyrna. 

Unsicher. 

^lo- wohl auf lo" Basis von Uqog frisch, kräftig, heilig zu be- 
ziehen, vgl. sskr. ish, isha- Saft und Kraft, Basis von ishira 
kräftig, frisch = \eq6g kräftig, heilig. 

^'I-aiQa (cf. -agiygj. ^I-dvaaaa. ^l-dvaiqa, ^I-dvdrj (^'I-av&og 

spätj. 'lO'ßatrjg. ^lo^afia. ^lo-xallig, ^Lo-Y.aarr] {lo-naoTog 

spät). ^lO'xltjg, ^'lo-Tilog, ^lO'HQirog. ^l6-Xaog, ^lo-XXag, ^16- 

Xtj ; ^lokatdag, 'l-ortr]. ^l6-q>OQog (spät). ^lo-qxSv, ^Io-q>€jaaa. 

'IdÖTjg, ^latg. 7a5. '7wv (mit dem Staramnamen 

^'la)v =* ^Idcov Jonier zusammengefallen). ^Iiavldai 

Attischer Demos. ^läviaxog beruht auf ^läv = '7wy. 

Li dem späten ^locpOQog mag log Pfeil stecken; sonst 

iimfasst diese Gruppe nur ganz alte, meist mythische 

Namen. — 7o- Pfeil auch in ^lo^xiaiqa Artemis. 

^ItttvO" zu %7t7cog m. f. Pferd, f. Reiterei. 

'iTtTt-ayogag. '^iTtTt-aygsTrjg, ^iTtTt-aipiav. ^'IrtTt-aLVog, ^IrtTt" 
av)^iog, ^iTtTt-dXxrig. ^IfCTt-dXxiuog. ^'iTtrc-aXxfiog. ^'Inn- 
aXog vgl. EvQv-aXog, ^iTtTt-agecr], ^iTtTt-aglcav. ^iTtTt-aqivog, 
(^iTtTcaQfiO'dcDQog.) ^'iTtTt^agxog, {^iTCTt-dcpeaig Hetäre). 
"^iTtTto-ßdrag. ^luTto-dd^ag, "^iTtTCO-da^og. ^I/tTCO-ddfieia. 
iTtJCO'ÖQOfiog. 'iTtTtO'&dXtjg. ^iTCTto^iQcrjg. ^iTtTto-^oog. 

^iTtTCO'd-OtJV, ^iTVTtO'XXfjg, "iTtTtO-xXog, ^l7C7tO'X6a)V. ^ItZTZO" 

xQdvtjg, ^IrtTto-XQi/cog, ^iTCTto-Xag. ^iTtTto-Xoxog, ^iTtTto^Xvrog, 
^iTtTto - f^axog. ^iTCTtO'fxediov, ^iTtTro-fiivfjg, ^iTtTto-vcxog. 
^iTtTCO-voog. ^IrtTto-levog, ^IvtTto^a&svtjg. ^iTCTto-argazog, 
'^l7t7t6'<JTQoq)og, ^iTtfCo^zeXrig, ^IfCTto-cpogßag. ^Inncjva^, 

^'iTtTtog, ^'iTtTta/irtTcrj. ^iTtTtälog/'lTtTtanog, ^IrCTtiag. 
"I/tTttg. ^iTtTtia, ^iTtTtitav. ClrtTtirag,) ^'iTtJtvg. ^'/tt- 
nvXXog. ^iTtTtd. ^'Itvtviov. ^iTCTttivdrjg (Euböa). 

^la&fiio- bezieht sich auf die isthmischen Spiele , ra ^'la&^ia. 
^la&fuO'VLKog. 

^'lüd-^og. ^'lad-fxiog, ^lad-^id&rjgy ^lad-^ndg eher adj. 

^lai' Isis, ^laig g. "latog xmd^'Iaidog. 
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'lai^-yhnfjg = ^lai-yag. ^lai-yovog, ^lot^doTog, ^lai^toQog. 
*/at-xA^g. ^loL-y.qoL'crig, 'lai^vxog. ^lai-ipiXog. 

^laig als Frauenname Koseform zu ^Ici-, ^laiag f. 

^lai^rjvo^ Ismenos, Fluss bei Theben, ^lofirivog. 

^lafiTjvo-diüQog, ^lafiTjvO'TeXTjg, ^lafiew-ixerag. 

''la^tjvog. ^lafii^vTj. ^la/nTjviag. ^lafirpfia. ^laiitjvixog. 
'loo' gleich, laog, 

^la-ayoQag, ^'la-avdqog. ^la-avcoQ. ^'lo-aqxog, ^laS-aifiog, 
^lao'drifiog. ^lao-dixog. ^/ao-xA^g. '/ao-x^an^g. ^lao-Xoxog. 
^laO'Vixog. ^lao-vofiog. ^lao-noXig, ^lao-rtfÄidrjg. 'lao-xQvaog. 
Angeschlossen: ^lao-daiTrjg ein Dämon. ^la-oXvf^Ttia 
Spiele und *lao-7tXat(av Beiname. 

^laog. ^laeag, ^larjg. ^laiag. *Iaadag, ^laidag. ^laaiog 
(aus '/aof-g = ^laiag). ^laaicav. 
^laTQO- Istros, Donau, "/argog. 
^iGTQO-dozog. 

^'latqog. ^'Iotqojv. 
^loXB", ^la%0' haltend zu Xaxia. 

^lax'-ayoQcig.^'la'x-avdqog, ^laxa-voog. ^laxi-^okig. ^laxo-hxog. 
^laxi-fiaxog. 

^'laxvg vgl. ^iTtTtvg, ^'laxvXlog. ^laxvXXa. ^laxfiXjog, 
^laxitiivldrig, 
^loxvqagy ^laxvQicDv, 'laxvQiag, ^laxvQiov gehören zu '/a- 
XVQO' wozu keine Vollnamen erhalten sind. 
Yigpt- stark zu }q>i ady. Xtpcog. 

^Iq)L~(ivaaaa, ^Iq)t-dv€iQa. ^Iq}i'y€V€ia, ^Ig>L-y6vri. ^Iq>i'^afiag. 
Tigpt-xA^g, ^'lq)ixXog. ^Iq)L-iiQ(XTrjg. ^Iq>L'(xe8ua. ^Ig)i'fidd(ay. 
^Iq>i'VOog. ^Iq>iaTiddai attischer Demos, Eponym ^Ig)iaTLog 
(aus tq)i- und iaTirj ionisch = eazia), ^lq)ii:iwv aus '/g>i- 
TiTiwv vgl. I^vöqo^tIwv (aus ^v3qo-titio}v), 

Icpig m. und Iq>ig f. letzteres nach den Alten 
Koseform zu *[q>tavaaaa. *Iq>£vg. ^Iq)idd7]g. ^[q>idg. 

^Ixdv' Fisch, Ix^g» 

^Ix^'ßoXog auf Dolos Personenname. 
^Ixdvag. ^Ixdvfov, 
^lio^t' verfolgend vgl. tcü^i^, TtaXloi^ig. 

^Iw^'tTtTtf] neben Jua^HTtTtt} angeführt. 
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'lio^idai attisches Geschlecht, das sich von einem 
^'lio^og ableitete. 

Ka~ aus Kao-, Kato-y vgl. Navai-naa. 
Ka^avd'Oq. Ka-^ivrig. 

Kaiadag. Kcrivog, Kdwv. — Keddag. Keddrjg, 
Kitav. 
KatKO" Kaikos 9 Fluss, Kdixog. 
Kaixo^d'ivrjg. 

Kaixog. KaiTcag, Kaixlg. 

KaiQO- rechte Zeit, yuxiQog. 

KaiQO-yivrjg. 

KaiQog. Kai^dvwg (von KaiQdv = Kaiqtüv). 
KalafiO- Halm, nuilafiog, 

KahxfzO'dQvg. 

KdXafJug. KaXafiiaxog. KaXdfxwv, 

* 

KaXkt' schön, xaHt- vgl. wXlog^ KfÄXog. 

KaXh-ddvTj vgl. liqi-^dvrj. KdXX'-aLaxQog. KaXXi^va^. 
KaXXi-dveiQa, KaXXi-^cQxog. KaXXi-ßiog, KaXXl^ßtoXos 
(= -ßovXog). KaXXi-yeiTog. KaXXi-^dtiav. KaXXi-ydvtjg. 
KaXXl-yvciiTog. KaXXi-yovtj. KaXXi^ddfiag. KaXXl-^fiog. 
KaXXi^ixog. KaXXi-dofiog, KaXXL-^ioqog, KaXX-leQogr. 
KaXXi'irfjg. KaXXi-d'dXfjg. KaXXi-S'ia. KaXXi-^efitg. 
KaXh-S'Oii], KaXXl-TtaQTtog. KaXXi-nX^g, KaXXl-KO^og, 
KaXXt^Tuiwv. KaXXi-TCQdTtjg. KaXXl'UQiTOs» KaXXi^/iiavdQog, 
KaXXl'fiaxog. KaXXl-fißQOTog. KakXi-fiidtüv. KaXXt-fiivfjg. 
KaXXi-jiii^drjg. KaXXi'fj,rjXog. KaXXi'^OQq>og. KaXXi-vixog, 
KaXXl-vofiog. KaXXL-^evog, KaXXi,-67rrj, KaXXt-TtoXig, 
KaXXL'Ttovog, KdXX-iJtTtog, KaXXt-^rjiAwv, KaXXL-^^orj. 
KaXXi'ad-evrjg. KaXXi-ovQavog, KaXXL-riXfjg. KaXXc-rvxfj. 
KaXXc-^dvtjg. KaXXl^avzog. KaXXl-q>Qwv. KaXXi'q>wv^ 
KciXXi'XOQog. KaXXt^qvaog. — KaXXifx^a^og bei Plautus 
von wiXXifiog. 

KaXXiag. KdXXag, KaXXiag, KdXXig, KaXXevg. 
KaXXeidijg. KaXXiddtjg. KaXXiäijg. KaXXlg. KaX^ 
Xixa. KoXXlxw, KaXXLvtjg, KaXXlvog, KaXXivrj^ 
KaXXiw. KaXXiwv, KaXXiwvdag. KaXXd, KdXXwv, 
KaXXiovidrjg, 

KaXXiOfo- schönst, iMiXXitnog. 

6 
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KaXliav-ayoQag. KalhaT-dvdTj, KaXKiato-yivrjq. Kak- 
XiOTO-f^axog. KaXliaro-viTcog. 

KdXliGTog, KalkloTtj, KaXXiaTiov. Kalliarliüy. 
KaXXiaTivog, (KaXXiariavog). KaXXiaziag. KaX- 
XiaTci. KaXXiarüiv, 
KaXo" schön, xaXog. 

KaX^aid'Lg, KaXa-rvxog = KaXo-Tvxog. KaX-ijfi€Qog. 
KaXtj-TCodir] vgl. KaXo-Ttovg, KaXo-dcjQog. KaXo-d^evog. 
KaXo-xaiQog, KaXo-vUrj. KaXo-^evog. KaX-wyvfiog, 

KdXag (neben KdXXag). KaXddrjg, KaXaiog. Ka- 
Xdvdag, KaXtiviog. 
KaXo' ist jüngere Nebenform zu dem alten KaXXi-. 
Kaftvo- Rauch, %a7tv6g. 
Kafcvo-qwnnqg. 

Kdnvog, Kanviag. 
KaQa" Kopf, xaQa. 
KoQd-f^aXXog. 

KaQagj vgl. KdQOVog^ Kdq^og. 
Ka^fio- unbekannter Bedeutung.. 
Koffi-moQ myth. 

Kd^fii/ mythisch. 
KafP£io-- EU KaQwaiog Name Apolls. 
KoQweo-doTog. Ka^yso-gKÜv. 

Kdfvuog. Kd^yig. 'Ka^iag. KoQveiddag. KoQved- 
dag, Kaqvmdffg. Kofnjdag (Adj.?). 
Kafftta- Frucht, nuxQTtog. 

Ka^no-doTog. Ka^fro-dwQog, Ka^Tto-x^artig ^= KaqTto^ 
Ttf&g. Ka^6-q)0^og. 

Kd^og. Ka^ig f. Kaqniiav. KoQnd, Kd^Tttay. 
Kofntar^g. 
Kaf€€fO- mächtig, stark, xo^€^ = x^aw^Qog. 
KQOw^fiaxpg. 

Kd^£Qog = K^€^g (makedonisch). (Ka^iQiog 
ganz spät). Ka^i^ony. 
Kaoüi-^ Kaai-^ Aacrri- sich ausieichneiid, zu icixacfioiy Stamm 
«eid. 

Km-ofißog (vgL ^n-dfißr^g, Sfifiti Sand = Schüd). 
Kda-^xmlQog^ Kdcoopd^og, Kaadpdfa. Kaaci-ineia. Kaa- 
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Nur myihische Namen. 
) Kdaiog s. Kaaio-. 

KaaaiO'y Kaaio^ Name des Zeuö, Kaaiog. 
Kaaaio-dwQog. 

Kdoiog, Kdaaiogj Kaaala zugleich zu Kaai-. 
KaTa- wieder, xorrcr. 

Kara-Tuihg f. Kctra^KaXto f. KcttcmdXofv. Kard-xo^og, 
Kara-Kvlag. Kat-rjipojv, Kar-iOQtjg. — Dazu auch Kad-- 
ipuov Tog. Ka'g>avLog zu natdqyrjfii betheure. 
Angeschlossen die Personification : Kara'Ttvyoavvq. 
Kaxiag. KdriXlog. 
Kehvai- gebietend, von xelevca. 
KeXeva^vcjQ, 

KiXevaog. 
Kegdo- zu Tiegdog Gewinn. 

Keqd'iiwfiog, KeQÖ-lfi^ag VoUname? 
Kegdio. Kiqiwv. 
Kbqw- zu xigxog Schwanz? 

KeQxo-ßolog. KeQyio-nxog. Kiqx-taxp, 

KsQxidag, KsQxig, KiQTiiog. KsQuiwv, Ke^TUvog. 
KeQKvlag, 
Ki](flao'y Käq)iaO'' Eephissos, Krjq>tü6g. 

Kriq>ia6'ßovXog. Ktjq>ioo^ivr]g. Kr]g>ia6'dr]fiog. Krjg>ia6' 
doTog. Krjg)ia6-do)Qog. Ktjq>iaO'iilrjg, KfitpiaO'XQdrrjg. Ka- 
q)ia6'Tifiog. Kriq>iao-q)€)v. 

Kdq>iaog auch Mannsname. Kaq>siaiag, Kafpialag. 
Krjg)ia€vg. Krjipiad, 
Älx- zu yCixvg Kraft? 
Klx-eQfiog. 

KUiog. Klmg, Ktxivog. 
Zweifelhaft. 
KiXXo- Esel, xMog. 

Kill-mcTü)Q später Name. KilXt-xocuiv, Killixßv rog vgl. 
^Itctto-hocov alt. 

KiXXog, KlXXag. KlXXrjg. KiXXevg. KlXXwv (ist 
das latein. Cilo?). 
Kioao'y Kitxo- Epheu, xiaaog^ xiTTog. 

KiGao-dhag , Kiaao-yiofirig, Ktaao-xakrig Beinamen des 
Dionysos. 



44 I. Die Anfangsgruppen und Kosenamen. 

Kiaaog Name des Dionysos, auch Mannsname, 
= KiTTog, KtTvldag, Kiaaevg, Kiaafjg. Kiaaiag. 
Dazu auch Kiaaanig vgl. ^vydafiig^ KiyxQ^f^^' 
KXbivO' berühmt, ^Xaivog^ 

Kleiv-ayoQag. KXsivHXQirfj. Kkeiv-iJCTtog. KXeivo-dijiLiog, 
KleivS'öcoQog. Kleivo-fnaxog, KXeivo^TtaTQog. KXeivo- 
a%qon;og. JÜist^voHpavrjg, 

Kkeivog. KXaivt], Kleiviag, KleZvig. KXeivuidtjg. 
Kleivci, Kkeiviov. 
KXeiai', KXrjaL" von nikBCia &iXi]aa rühmen. 

KXeiac'dUri. Kkeiai-d-e^iq. Kleiai'-fißQOvidag. Kki^a-iTt- 
Ttog. Kkaia-LTtTtidag, KXeio-tawfiog = KXtja-tiwfiog. 
KXrjaidrjg. KXrjad. KXijaaiv. 
Kleito- berühmt, xleirSg. 

KXeir^ayoQag. KXeiT'dvaaaa. KkeiT-aQhr], KkuT-a^ag, 
KleiT-dvv^og Thasos. 

Klelzog. Kleirt], Kieiriov f. KXatTicov. KXeiTiag, 
Kkelrag. KXurd. KXsItwv. Dazu dialectisch 
KXiJTog. KXrfca. KXfjreag. Kkrjziag. KX^tg, 
Kleo- Ruhm {RXet-, KXev-) zu xXiog. 

KXea-yevrjg (dial.) = KXev-yivfig = JÜ,ev-yivt]g, KXe- 
ayoQag. RXe-aiverog. KXe^ivlg. KXe-äva^. KXi-avdqog, 
KXe-dvSTjg. KXe-avwQ, KXe-dQerog. KXa-aQidag. KXe- 
oQiaTog. KXi-aQ%og. KXe-ifiicoQog spät. KXel-dafiog. 
KXei'd'BfiLg, Kke^tTtitog, RXei-ad-evrig •= KXso^d'evTjg. 
KXai'aoq>og, KXei'riXtjg = KXao^iXfjg. KXeo-ßig. KXeo-' 
ßoia. KXeo-ßovXog. KXso-yevtjg. KXeo-^aiog. KXeo^äfiag. 
KXeo^öfj^og. RXeo-dmog, KXeo-do^. KX&i-iozog. KXeo-- 
dtoQog. KXe-oiTag. KXeo-^TCQanjg, KXeO'KCQirog. KXco-nvdtjg. 
KXeö'Xaog. KXeo-^avrig, iCXeo-fic^og. KXso-fißQOTog, 
KXso-fiidfav. KXeo-fzivfig (daraus KXio^fiig und KXiowig). 
KXeo-fii^drig. KXeO'^fjXog. KXeo-fii^tQa, KXeo-fivccavog. 
KXeo-vixog. RXeo^votj. KXeo-^evog. KXeo-itatQog (daraus 
KXeoTtägf KXcjTtäg), KXeoTtarqa, KXeo-Ttofinog. lÜLeo^ 
TtTvXsfAog. KXeo^ad'ivrig. KXeo-aTQOTog. KXeo^eXrjg, KXeo- 
Tifiog, KXeo-ipä^og. KXeo-qxxvrjg. KXeo-qxxwog {KXeo<pag). 
KXeo^iXri. KXeo-ipoQog. KXeo-g)Qddtjg. KXe6-<pQan^. KXeo- 
qxSy. KXeo-x^V^' iCili-oxo^. Kkei-ßorog. JÜLev^fAonfdQog. 
Klev'TCoXig. KXe^aiyvfwg, 
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KUag. lOevag. Klieta. KXia. KUrj. KUadag. 
Kl€adi]g. KUva&tjg. KUldag. Klätg. KXö^ (vgl. 
uiätgf &c^ zu Aao'^ @€0-), regelreclit aus 
{KXag =) KUag. KlsvXog. KUiw. KUti. KUm. 
(böot. KXi(ov). Kkedvöag. Kketayidfjg, lÜLetapäg. 
Kketavaiog. Kletayiiav. 

KXwo- (jetümmely xXovog. 
KXov-Tffog. 

Klovog. KXoviog. Kkovlrj. Kkovag. 
Kl.w(h berühmt, nXvrog. 

KXvzai'fivrjOTfa. KlvTHTtTtri. KXvro^iifa. KXvro-fii^drig. 
KlvTO'Vrjog. Kkwo^ad'ivrjg. KXvr-iiwfxog. 

KXvTog, KXvxa. Klvtldtjg. KXvrlog. Klvtia. Kktn 
Tiddrjg, Klvrw. 

Ko&üf- Schade, vgl. Hesych xod-d. ßXaßfj. 

Kod'taxidai att. Demos, patron. von (Kod-wKrjg) =z xo^to' 
cmijg Schaden heilend. 

K69og. Kod^idrjg. Kod-ig, Ko&ivog, Ko&aw. 
Kolo-, KoXoßo- gestutzt, xoAog, noXoßog. 

KoX'dJzrjg. KoXani(av. KoXo-al^irjog Delphi, vgl. noX^Bqog^ 
xoX'OVQog, 

KoXXog. KoXüfP. 

Daran lehnen sich KoXXaßog, KoXXvßag, KoXXv- 
ßiaxogj KoXov&og (vgl. MUvd^og^ FoQyvd-og). 
KofKh- Haar, xo^tj. 

Kofi-ai&og, Ko/Äaid-ci. 

K6f4i]g, Kofjiadrjg, Kof.iaiog. Ko/iwv. {Kofiixti). 
Kov(h zu noweto vgl. -xoaiv. 

Kovog. Kowog. Kowidag, Kovviog. Kowig. Kov- 
vag. KovlXog. K6wi%og, Koviov (Kovojvevg. Kovw- 
viavog), 

KoTtQo- Mist, TiOTtQog. 

KoTtQ-wvvfiog später Beiname. 

KortQ^g, KoTtqia. KortQcvg. Aristophanes bildet 
KoTtQsäiog. 

Äo^a- Mädchen, xoqt], 

Ko^-ayogj KoQ-ayog vgl. xoQ-ayiw. 
Ko^äiog, KonQig. 
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KoQsai" sättigend 9 noQivvv/xi. 

KoQsUog. KoQealvog. 
KoQfKh' zu noQfiog Klotz. 
KoQfiO'aoKfjg, 
KoQf^og. 
KoQO'^ KoQOi' zu noQog Sättigung, xoQivwfÄi; xoqoi — xx>q€i. 
KoQOi'ßog alt (vgl. ^lyi-xoQog). KoQti-ßtog. Kogo-kog. 

KoQog, KoQrjg. Koqivvog. Koqiwa. Koqiwio. Ko- 
Qilla, Kogiakog, KoQiavvog. Koqwv. 
KoQvd'- Helm, noQvg -d-og. 

KoQV'9''<tiokog Mannsname. 

Koqvd-og. KoQvMwv (Euböa). 
KotAfO' leicht, gewandt, xovq>og. 

KovghayoQTjg. Kovq)6-iiQiTog. 
Kosenamen fehlen. 
Kotth-j Korvth- vielleicht verschiedenen Ursprungs {xorog Groll, 
TLortog Kopf, Korvg thrakische Gottheit). 
KoTTO-iiivfjg sehr später Name. 

Kirrog. Kotrjg. ÜCorcW, Ko%%i(ov. Kot(6. K6tt(jüv, 
KoTW'Oqig f. von KorvTci? vgl. Kowg^ Korvxog. 
jK^ctyo- zu nqaivw vollenden. 
KQor-aix^fj myth. 

Kfotai" stark, Tc^araiog, 

Kqatal-yovog, Kqazai-ftevtjg. 

JK^awcUag. KqaTaiig f. persönlich gebildeter Name 
für ein Abstract „Wacht, üebergewicht'^ 
KftnsQO' = KoQTeqo-f TcqatCQog stark. 
Kafw^QO-fioxog. 

KoQT^Qog = KqavsQog. Kaqfriqon^. 
K^anjci- bewältigend, von x^onrioi, x^crn^aai. 

J^^anja-^iyo^g. li^anjai-TÜ^^g. Kqawr^oi-loxog. KQCtrfjai- 
nolig, A^em^a-uTTrog, K^art^tTtniiag, 
Kqawi^iog. KgarffCtcv f. 
jK^crri- = Aojprf- stark. Tgl. x^crrog, Ttqtnvg. 

Kfot-opS^og. Kfati-dt;fiog. ffcnri-Xag. K^az-iTtnog. 

KfOTi-'C^irt^g. 

Kaqfti'Safictg, Ka^i-nxog. Kaqiw-iJtnog r= Ä^mt^Ttnog. 
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KQoriag, iCgarela. K^arevag, Kqarrig tf^og. Kod- 
tig. KQorldag. KQCcvievg. Kgocftvog, KQCcTivr]. 
KaQtikiog. KaQtiXia (zu KfCtrlXag?). KQdzvXXog, 
K^OTvlog. KfOTii. K^mior, 
KQonaTO' stärkst , best, HQaxiaTog. 

K^cttiatHXQxog. KQorviOTo-Xetjg Thasos. Kqocriazo^iXifig, 

K^oTiaxog. KQOTiaTa, K^ariatci, 
KqeiaaO'j Kqeaoo- besser, nQsiaoioy. 
K^ea-^vTtjg. 

KQeaaiörjg, KqUaacjv. 

KqBU)" wohl zu 7tQ€0iV. 

KQBw-qwXog, 

Kqlvo- scheidend, sondernd, zu x^tVai. 

KQivHxyoQag. K^v-cTVftog" KQivo-ßovXog. KQivo-riXrjg. 

Kqlvog, Kqiveag. Kqivag, KQivig. Kqivw. Kqivtay. 
KqujL" scheidend, von TCQivo). 

Vollnamen fehlen, vgl. Kqcvo- und Kqito-. 

KQiaog, Kqialag. Kglaiay. — Kgicafiig vgl. Ä/a- 
aafiig^ ^vydafiig, KeyxQccf^ig. 
K^iTO- geschieden, KQirog. 

KQiTO-ßovXog. KQtTO'drjfxog, KQiTO-xX^g, Kqivo-Xaog, 
Kqir-^TtXog spät. KQiTO-ad'evrjg. KQiTO-qxxwog. Kqlto- 
(pvjfiog, KQVT6'q>LXog, 

KQiTog. KQtflag. KqItvXXol. KQVTüßv. 
K^üO' Krokos, KQonog. 
Kj^oxo-dUtj, 

KQOKog, KqokIwv. Kgonivag (?). KgontiXog. Kq6' 

K^vo- Kronos, Koovog, 

Kgov-dfifiiov ygl/HQaxX'd^ifio». KQOv-iTtitog y Kqovo^ö^I- 
liiavj KQOvo-XrjQog sind scherzhafte Namenbildungen. 
K^o- zu Y^&cog, 

Kq6t-(07tog. • 

KqoTog. Kgarcav, {KgoraXog?), 
K^(fo- verborgen, zu xqvtvtü}. 
KQvq>-aiveTog, 
Kqvq>iav^ 
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Ktfiai- erwerbend, von xTuofiac xTqaofioi, 

KTrjG-aQiTfj. Ktnja-aQxog = Kvrjai-^xQxog. KxqaL-ßiog, 
KrTial-'&rifiog, Knfjoi-iftrjg. KTtjai-xX^g. Krriat'XQdiijg, 
Knjal-loxog. Kvriai-fiaxfj, KTtjal^oxog. Krtja-iTtTtog. 

Kr^aog, Knjaiag. Kttjüäg. Kt^tfig, KTrjoiadfjg. 
Kxrjaliov, Ktrjaivog. KTTjOvlla. KrtjavlUg. Krt]- 
aii. Krijatüv. 

KvavO" sicilisch, von der Quelle Kvarrj bei Syrakus. 
Kuay-iTtTtog Syrakus. 

Kvavri Tochter des Syrakusaners KvaviTtTtogy 
Kvavlg f. 
KDdi-f Kvdo- Ruhm, vgl. xt;dt-ay£i^a, xvdog. 

Kvd'T^toQ. Kvdi'fiaxog. Kvö-iTCTtog. Kvdo-xlfjg. Kvdo^ 
XQOTfjg. Kvdo'^d'evrig. (Kvd^xdTjvaievg att. Demos). 
Kvdlag, Kvdig. Kvdika. KvdiXKa. Kvdioy. 

KvÖQO" ruhmvoll, xvÖQog. 

KvÖQ-ctydQa, KvÖQO-yevqg. Kvdgo-xX^g, KvdQO-Xaog, 
KvÖQog (richtiger Kvägog). Kvdqitav. 
Hierher auch Kvd^fjXog Name eines Kodrideo. 
Kvd'O' bergend, von nev^^w. 
Kv&Hovvfiog. 

Kudifp^ag später, aber richtig gebildeter Beiname. 
KwikO" zu xixXog. 

KvyiXo-ßoXog. (KvxX-ioxl) myth.). 

KvxXog. KvxX&ig. Kimhadag, KvxXunf. 

KvXo'j KvXXo- zu xvXXog krumm? 

KvX-OQaßfjg myth. (bloss fingirt?). KvX-iTtTtog. ÜCvJU- 
aqog myth. KvXXo-nodiag. KvXXo-Ttodiuv Hephaistos. 

KvXXog, KvXXag. KvXXijg. KvXXijv (bloss fingirt?) 
KvXXictg. KvXXio. KvXtav. 
KvfiO' Woge, zu xvfia Tog. 

Küfi-al-d-a. KvfioTO'Xijyrjy Kvfio-daxijy KufiO-d-ot/f Kvfio^ 
• TToX^ia Nereidennamen. Kufitad-og {Kvfio-d-oog?) fingirter 
Schiffemame» 

Kvfiw eine Nereide. 

Kwo^ Hund, Hundstern, xt;yo-, xviov. 

Kvv^ayog. Kwai-y€i(fog. Kvv-ai&ogf Kvpai&a. Kvp^iTr- 
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Ttog (?). Kw-6fj%aq vgl. ^vx-^fvag, Kwovkxog {Kwo^ 

shtog'). 

Kvva. Kvva^? Kwiag. Kvvijg tog. Kwidai, Kw- 
vidai att Geschlecht^ Ahn Kvvog^ Kvvvig. ÜCv- 
vaörig Poseidon. Kwlanog.^ Kwiaxa. Kvvcav (?). 

Kwai-yeiQog aus Kwai-^-eyeioog (vgl. z. B. Kkvrai-fivij' 

ar^) bedeutet 9,hund-wach^S wach wie ein Hund, vgl. 

^EyeiQixa böot. Name. 

KvTtQO- Cypem, KvrcQog, 

KvTtQ'OvcjQ, KvTtQO-yiveia Aphrodite. KvrtQo^efAig, 

KvTtQig dog Aphrodite, Koseform für KvTtqo" 
yivua. 
KvQTO^ Beuse, xvgrog. 

Kvij^(h-v&piXrj scherzhafter Hetärenbeiname 9,die Reusen 
{icvqfcog) und Sprenkel {v^q^ikrj) £uhrt." 

Kvqrtlwv und KvQT(av erdichtete Fischemamen. 
KütfiO" Dorf, xtifit], und xwfzog Gelag. 

Kcifi'OQxog, Ktofiia^ldfjg. Kwg.i-avkog. 

Küifiog athen. Bürger. Kmimg. Kwfilag. Kcjfiddtjg 
(Euböa). Kfofiwv. 

Aaß^' heftig, Xaßqog. 
^aßijo-daiiog, 

Aaßqog. Aaßqa^. — Aaßag. Aaßa^. — Aaßrig 
scherzhaft für Aaxrig Aristophanes. 
Aayo- zu lay(og Hase (oder Xaytav Weiche). 
^ayo-ßiog, 

^äycog. ^aylaxa. Aayiav, 

AccK€- unbekannter Bedeutung. 

AayiB'daipuav m. Zeig und f. Stadt, vgl. Ev-dalfioiVj 

duair-daifJLiov. Acmedaifioviog, 

AayuaVf g. Aonitavog, durchaus regelrechte Kose- 
form. 
AafAO' vgl. XafivQog gierig, dreist. 

Aaii-iTtftrj mytlu 

Adfiog. (Aafildiov). Adfiiog. Aauia myth, Aa- 
(liag. Aafiiddrjg (Euböa). Adfiig. Aafilanog. ^a- 
fiiaycii. Aafiii. Adfitav. 

Aafijco-f AaiJiTteeo- leuchtend, Idf^TCWj la/ÄTtetaw. 

7 
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^dfut-ovdog Handename. Aafi-<n:vqig Hetäre {AaiiTCo- 
TtVQig). ^aixTtvqiwVy vgl. IIvQv-XafXTtrig. 

^dfiTtog. ^afiTtiiov, ^dfiTCixog» uictpiTtLag. ^dfi- 
Ttig, AaixTtüJfv {uicLptTtioviogy ^af^Tttaviavog). ^ifi- 
Ttetog. {^afiTthnrig spät), ^afifcevldrig heisst bei 
Homer der Sohn des ^dfircog, also ^afiTtero- 
= ^a/ÄTtO" gesetzt, ^afinecirj myth. {^afiTtixiog 
spät). ^afiTterw = ^afociTti spartanisch. Mit 
^afZTCLÖii = AafiTtLTw vgl. uid(ißdaj Adßda, 
und AdßdctKog, 
Aa^TtifO^ leuchtend 9 ka/xjtQog. 

AafUTtQO-uXrjg. AapLTtQO-fiaxog. AafiTCQO-rvxog, 

AdfiTCQog. ulafiTCQiag. AafiTtQiddag, AdfiTtQtav. 
AäO' {AS)y Aeoh- (Aev) zu hxog^ Xedg Volk pl. Leute. 

Aa-ayidrjg^ Aayog. Ad-avdqog. Ad-^qx^» uda-ßmag. 
Aa-yerag (Aa-ayerag). Aa-^OQag {^a-ayoqag). Ad- 
dixog. Ad-doxog. Ad^QOfiog. Aa-e^rjg. Aa^QTfjg. Aa- 
xrjöag. Aa-niQdTrjg. Aa-TtQivfjg. Ad-xQiTog. Aa-xvdrig. 
Ad-^ixjpg. Aa-fieötay. Aa-^irrjg, Ad-vaaaa (Aa-avaa- 
ad). uid-viw>g. Aa-a^evfjg. Aäaog besser Aäaaog (aus 
Aä-aaoog = Aao-aaoog vgL Adoaaog). Aa-aroaridag. 
Ad-rifiog. Aa-qHxrjg^ Aaq>aiog. Aa-qHxyfjg. Aa-q>€ldr]g. 
Ad-ipiXog. Aa-xdQfjg. Ad-x^q^og. 

Aao-ßlr^. Aao-yovog. Aao-ddfiag.Aao-ddfieia. Aa6~dixog, 
Aaa-do7cog.Aao-9'6ff]. Aao-inotav. Aao-^idojv, Alao-fievrig, 
Aao-fifjdrjg. Aao-vixog. Aao-yofif]. Aao-^&eyidag. Ado- 
aaog (für Aao-aaoog und = ASaGog, Aaaog), Aao-^pm. 
Ad-^Xog Dem. aus Aa-aqtjg vgl. ^^fi-dqrigy ebenso Aa- 
Qirog. AdqiKog (aus Aa-eqixag), Aoaxt/rpa d. i. Aatr- 

Addag. Aatdag, Aätg g. AätSog f. = Arjtg. 

Aatäg, uiaiag, Adiog. Aäid&tjg. uld£xog, jidxav 

g. Adfoifog. 
Ai-ayqog, Ae-ayaqvjg. Ai-apöqog. Ae-^n^^iqa. Ai'-aqxog. 
Aufi-^fig (aus ljEim-\'ifirfi vgl. Bvu-^i^d^). Aeui-xqitog 
r= A&a»qi%og. Ae^ßqtfiog. ^€-omrog =r Aeto-värog, 
danns Asu»ag, A^-^og (= ^un'\'^Mqog\ Aev-rvxiSiig 
= A&arvxiirfi. ^€i>-^pB^i^ = A&iHxd^^ Aeuh-ßdnig, 
Ae»-yQ^faSy AetiyoffOQ. A^^-ddfios- Aeti-dixog. Am- 
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doxog, ^Bw-xqdrjg. u^eiO'TtQdrr^g. ABüHKQtvrig. ^ed-^KQitog. 

AEtü-Yvdrig, Aew^fiidanf. ABUHfxrjOxtaq. Aewva^, ^B-taw- 

yjog. uiBw^TtQinrig. Aeio-ad'ivrjg, Aeti^TQOTog. Abw^qO" 

fpidrjg. ABtJ-Tvxldag, ABw-^vrjg. ABoi^ipavTog. Ab€o^ 

q>ikog. ABOMpovTfjg, ABUMpOQßldrjg, ABW^Qotv. Abw^ 

XaQrjg. 

ABiig g. ABti. ABüdijg. Aiiov g. * Aiojvog, ABta- 
vidag. ABioridrjg, 
Aaiavo' Gemüse, hixotvov. 

Aaxctvo^Qcniw später Beiname. Aaxavo^dtKvpiaaog fin- 

girter Parasitenname und AaxavO'TttBqoi scherzhafte 

Bildung. 

Aaxccväg. Aaxdvcjv. 

Ganz späte Gruppe. 
Je^i' zu Wyctf. 

AB^iHpävfig. 

AB^iag. 
Jbowo- Löwe, litav. 

ABOVTO'/Jisrrig. ABOvtO'fujdrjg. AB0VT6'g>Qwv, ABOvravxog. 

(Asowo-cxog). 

ABOVtidrjg. ABOvriäSrig. ABOvrliov, ABOvrag, Ab- 
owBoiog. {Abow/i; ABOvriog, ABOvxlctj Abov- 
Tiov ganz spät). ABorvBvg, ABOvrioxog. ABAvri^ 
xog. Abovtw. 
Aeaßo" Lesbos, Aiaßog. 

ABößo-^Bfiig (vgl. KvTtQd^Bfiig). Asaßo-xX^g, ABaßo- 

vmog. ABoßwva^. 
JeaxO' Rede, Gespräch, Unterhaltung, leaxri. 

ABOXT^oQiog ein Beiname Apolls, beruht auf ^cax-i^yca^. 
Aiaxjig alter Dichtemame darf wohl mit Sicher- 
heit als Koseform zu ABCx-^ytoQ bezeichnet wer- 
den. 
Jsvw' hell, licht, levuog. 

A€vii~dv(OQ. AevTc-agog. Aeom-^xaTtig, AevTc-iTtTtog. Abv- 

xo-d-ia, ABvxo-ycofiag. ABVic6-Xoq)og. ABtuo-i^avtig f. 

ABVKO'-vorj. AevxO'<pdvr]g, ABVK~oq)Qvg Artemis. Abv^- 

iilBvog Hera. AeifK-iOTteig, 

Asvxog, AevYjag, ABVzlg. Asvaalog. ABimivrjg. 
ABvyuvog, Abvxo}V. ABVKiavidrjg. 
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jdr[»o^ Kelter, Xrivog. 

^rjv-ayoQag. ^i^vo-ßcog, {Arpfo-ßa^ai). 

Afjvac die Bakchantinnen. Aijvevg, Arpflg^ 
Altzb-j AsLTte- von Xeinco kXcTtov lassen. 

AiTto-öcoQog, AeiTteHplkfj. 
Aoyo" Rechenschaft, Ijoyog, 

Aoyo^hrig später Mannsname. 
Aoyog. 
AoifitO' auf Apollo Aoifitog als Pestabwehrer. 
AoLfxiog Apoll. 

Aoifiäg. Aoifila. 
Aoto- zu X6%og. 

Aoi-ayog^ Aox-rjyog. 

Aoxog, Aoxrjg (Euböa). 

Ao(piag und Aoqxov gehen auf ein als Manns- 
name gebrauchtes Compositum mit X<Hfo-^ z. B. 
Xo(po-(p6qog, Aevx6'Xoq)og. 
A^^o- Wolf, Xvxog. 

Atnc-ayoQag. AvTc-aid^og vgl. Kvv-atd'og, AvK'äfißrjg, 
Awi^Qrp^og, Atm-a^tiog, Avu-agiaiv (zu Awc-^i^g vgl. 
Afjfi-^Qrjgf JiciQrjg), Avy4i'q>avog. AvKrj-yev/jg ApolL 
AvxO'doQuag, Avuo-d-iQarig. Avxo-Xag. Avuo-fii^dijg (da- 
von wohl die Avkofiidai), AvKO-oQyogj AvxovQyog. {Av- 
xO'Ttodeg die Verbannten). Atm-^Qf^ag. AvxrOQrag vgl. 
KwoQtag. Avxo^&evrjg. Avuo^aTQCtTog, Avxo-fporsi^. 
AvKÖ^Qunf. AvK-d/Ttagy AvKWTfeig. Avu-tovagj Avx- 
ovTog zu ovg Ohr? 

Amog, Av%a. Avufj. Avyuxg, Awddtig, AtnUag- 
AvK&g, Avu^g. AvKiag. AvKig, AvKta&rjg, Av- 
mvva. Awilvog. Avulaxog. Avulana. Amtaf. 
AwioJviÖTjg. 
AvO' lösend, von Xvo). 
Av-^xvÖQog. 

Avaiog Dionysos. 
Aval' lösend, von Xvio Xva(o. 

Ava-ayoQag. Ava-avdqog. Ava^avogidag, Ava-ccviag. 
Ava-aqxog, (Ava-eQwg zog ein Dämon;. Avai-avat 
Avai-ßiog. Aval-dri/Äog. Avai-dixog. Avai-^atvog Arte- 
mis. Aval-d'eog. Avatd'udrjg, Avac-xX^g. AvCL-xqatrig. 
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uivai'HCQitog* uivci'Xvitjg. Aval-fAoxoq. ^vai-fiivijg. 

Avüi'^oddag. ^vol-vofiog. ^vai'-^epog. ^val^Ttovog. 

jiva^mnoq, ^vai-^aToarog. uivai'tiXrjg, Avül^tifiog. 

Avoir<piyiig. uivai^ikog. 

Avoog. Avatj. Avaiag. Avaiag. Avüig, Avaui^ 
dijg, uivaldfig. Avaig. Avaivog. AvüikXa. Avad, 

ilfaxo-, Moncxo- zu Mcrx^- wie Mixo-, Mixxo- zu Mintoo-. 

Mdxog. Mcncxog. iUoxijg. Mcmmi. 
Mcanfjo- lang 9 fiOKQog. 

McncQO'ßiog, MaxQO'Ttoleftog. McnnQO'^etQig. (Mcrx^o* 
dovxag byzantinisch). 

Mqntfog. Manqiojv. McmQtvog (auch = lat. Ma- 
crlnus). MoncQii, Maxqtav, 
Sehr späte Bildungen , die zum Theil mit den lat. Macer, 
Macrinus zusammenfallen. 

Mavifjo- Hürde, fiavdga. 

MavÖQ-ayoqag Zeus, später „Alraun". MavdQO-ßovXog. 
MavÖQO-yivrjg. MavÖQO-dwqog, MavÖQO-ulrjg. MavÖQO- 
XQcenjg. Mavdgo-XvTog, MavÖQO'fiaxog Euböa. (MovSqo- 
froTrjg?). Mavdqußva^. 

Mavdgog, Mävdgrjg. Mavögtav. 
Mayti- Seher, fidvrig, besonders ist gemeint liTtoXkwv 6 f^ävtig. 
MavtL-^Bog, Mavti^-nX^g. Mdvri-xlog. Mavzi'-vovg (?). 

Mavtiag. Marrig (auch Apellativ). Mavxiog. 

MavTiddag, Mavtlvf], Mavziviag, Movra, Aber 

Monrciv&ig „der Mantineer". 

Meya- gross, t^iyag^ fiiya, 

Meya^ßQOVTtjg erdichtet. Meyd^dcjQog. Meyd^dyfxog. Mey- 
alverog. Meya-xl^g. Meya-xgeatv, Meya-fn^drig. Meya- 
TtevdTjg. {Meya-Ttolä). Mey-d^iOTog. Meya-ad-ivrjg. Me- 
yd-Tifwg. {Mey^OTiog, katia ? besser wohl = Mayiartog). 
Mey-^wg. Mey-dveiQa, 

Miyag g. Meya^ auch Meydlov s. MeyaXo-. Mi- 
yrig acc. Miyrjv und Miyi^ra. Meydzag, Miytllog. 
Miydka. Miyvlkog. Meyti. Miywv. 

MiyalO' gross, ^yag, fieydXrj g. fieydlov, 

Meydl-a^og Demeter. Meyak^i^TWQ, MeyaXq-ßovXog, 
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M€yai,0''xlr}g. Meycdo^fia^og Heros ((nä^a). Mhyalo-aamriq. 
Meyalo^aTQdra. Meyalo-rihig. Meyai^wwpiog. 

Meyag g. Meydlov. MeyaXog. MeyalXog. Meyak- 

lig, Meyaliag, Msyakiag, 
MeyiOTO' grösst, fzeyiavog» 

MayiorS'däfiog. MByiavO'öioqog, Meyiaro-xX^g, Ms- 
yiaro-vovg. 

Miyiatog. MeyloTi], Msyiavag. Meyiarrjg hiess 

auch Meyiarevg. Meycaziag. MeyLoricav. MsyiOTd. 
Mblöo- lachend, heiter, vgl. q>ilO'fÄ^i€idijg, fiatdidü). 
Mud-iTtTtldrjg, Meido'xkirjg. Metdo-iiQirog, 

Meidiag. {MeidiavSg). Meidvkog. Meidvhog (Eu- 

böa). Meidvkidfjg. Meldtav. Meidtayidrjg. 
Melav' schwarz, {(xiXag (nHaira fiiXar). 

Mslcty-KÖfiag. Mekdy-xQaiQa. MeXay^ntQidag Sparta, alt 
zu ndga vgl. iy-^ngog. Melay-xctlztig myth. Melay-^gog 
iXQf^S, XQ^^)' MaX-afAvidag (fieXav-aftvo^gy Meldfi'-Ttovg, 
MihxfATtogy davon wieder MeXafiTto-dwQa. MeldfM-^vyog 
Herakles. Meldv-aiyig Sog Dionysos. Mik-ard-og (für 
Melonf-av^og), Mskdvd^iog. Mekav&evg. Mskav&ui. Mb- 
kav-^Qog Kreta, dvQa Schild. Mekav-inTtog, Mekdv- 
(OTtog, 

Milag g. Mikavog. Mikaii^a. Meilctpog. Meldnig 

(Euböa). Mekavitüv = MeiXavitop. Melavevg = 

Mekayvevg. Melavci. 
Meke- besoldend, zu jniko) fxiXei. 

Mele^yQog {ayqa Jagd). Meke-iTtTtog, MeU-ßoia. MbU- 
ötifQog (oder zu fieki Honig). Angeschlossen MeXi-xiqtfjg* 

Mekiag. Mekia. Mikiwa, Mekirvci (oder zu fiiki). 

MeXioKog, Mikwv. — Mikrjg tog. Miltivog. Me- 

Xrp^idfjg. 
Mekrjai-- besorgend, von fiektaj fieXi^am. 

MeXfjü-aySQag. Mekija-ardoog, Meki^a-^fiog. Mehja- 
iTtnog. 

Mekrjüiag. Mskrjcia. 
Aber 3Iikr]g g. Mekrfcog und Mekrjfi^og. Melrjrldfjg ge- 
hen auf das part. fiekr/vo-g. 
MeXi-, MekiT' Honig, fieki g, fiilitog. 
MsU'-^di^yyog. MeXi-x^wg. 
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Melirfj. MeliTcvg. MeUtua. Mellriwog. Meli- 

TLwa, MeXiTii. Meki'^tay. 
Die Vollnamen sind spät bezeugt, dafür giebt es in der 
sonstigen Sprache eine Menge Composita mit fuh-, 
MeUxraiva. Mehatixq* MBliaTuinf. Meliarci beruhen 
auf einem Particip fieXidth- dorisch ^aXmTO- = mulsus 
(mult-tus). 

Meliaao" Biene, ^sXiaaa. 

Vollnamen fehlen, vgl, Meli-, 

MiXtaaoQ, MeXiaca. MeXlaaiop. Mduaaaqiov f. 
MeXiaaiäg. MeXiaaevg, MsXiaatav. 

MeiixjjL- tadelnd, von fiifiq>ofiai. 
Mefixpl-dwoog. 

Mifijpig. 
Späte und vielleicht scherzhafte Bildung. 

Mcw-jsu fiivog Muth, Sinn. 

Miv-aixfjiog, Mey-dXxag. Miv-avdQog. Mev-a^g, Miv' 
aanogi?). Mevs-ßQOvrrjg fingirt. Meye-^dcog. Mevi-drjfiog, 
Mevi'&OLvog. Meve^xX^g, Miv&cXog. Mepe-iiQdTi/jg. Meya- 
xvdrjg. Mevi-TttoXog. Mere-Xaogy Mevi-Xag, Mevi-Xeiog. 
Mevi'Xoxog. Meve-fiaxog. Mevi-^evog. Meve-TtToXsf^og, 
Meve^d-ivrjg. Msve-aTQaTog. Meve-TiXrjg. Mevi^ifiog. 
Meye-ipiXog, Msvd-ipQcav. Meve-qwXog. Mevi'XaQfiog. Mep- 
iTtTtog. Mev~oUevg. Mev^oiTfjg. MevotTtog. 
Hierher oder zu Meveai- auch Mevea&avg. Meviad^g. 
Meviad'Log. Mevead^d, deren zweites Glied noch un- 
klar ist. 

Meviag. Mewiag. Mewsiag. Mivsia. Mivvtjg eto 

und Mevtig rjffog^ MiHog. Mevidag. Mewidag. 

Meviaxog. MiwXXog. MewXXldrjg, Mevwv g. Mfi- 

vwvog 
In MevixX^iTtTtog^ das berechtigt zu sein scheint, liegt 
eine erweiterte Basis MavaXo- vor. 

Uevfifft- zu fJihogj dat. pl. fiiveac. 

Mavia-^tixiiog vgl. Mev-cux/nog. Meyeai'XQdrtjg vgl. Mc- 
ve-xQdrtjg. Mevia-irtTtog vgl. Miv-iTtTtog, 

Einstämmig sind MevioTag vgl. Mivrijg und Ma^ 
viatwQ vgl* MevffOQ. 



56 I. Die Anfangsgruppen und Kosenamen. 

Megid' Theil, Stück, fiSQig. 

MeQid-agrta^ Mäusename. 

MsQidäg scherzhafter Name. 
Meao" medius, fieaog, 

Mea-avdQog. Mea-cevkiog Homer. Meao-fii^drjg. 
Vgl. auch Zevg Mea-iq/iULog. 

Miaog. Miarjg Nordostwind , persönlich benannt. 
Miaavog = fieaaavog, 
Mera-- bezeichnet den Wechsel, ^eva. 

Meca-yhfjg. Msr^dvei^a myth. MeV'ijQiTog Thasos = 
ned-ciQLTog. Mer-oxog. Met-tawfiog. Mev^ciTttj myih. 
Dazu Mer^yfjiVf Med-^iTtwv Hundenamen. Msra-^ifierog 
ein Beiname. Mer-idv ovrog Eomödientitel. 
Mhiov g. Mhtavog. 
Mf]d(Hf MrjdeoL' zu fifjdog dat. pL (uqdaüL Rath, (irjdoiiat be- 
rathe. 

Mi^deat-xäaTfi. Mtido-ycQlTri. 

Mrida. M^dr]. Miqdag. M^deia. Mi^deiog. Mfj' 
diag (?). Mridwy. 
MrpciO" zu firjifLog. 

Mtjulvrig, Mi^iivd-og vgl. Sjulxvd'og. Mtpuov. Mtj^ 
xwvlg. 
MtpucTO' zu fiijyiiaTog. 
M.YfiLiax6'(povog. 

MrpiiOTevg. 
M17X0- zu fi^la Kleinvieh (fx^Xov Äpfel). 

Mrilo-ßiog, MtjlO'ßoaig f. mytL Mrilo^oTeiQa Beiname 
von Aigai. 

Mfjlci. MiqXfov. {MaXfjg, Mdltjg). 
Mrjvo- Mond, Mi^v, Miqvr) Mondgottheit 

Mrjv-ayoQag. Mtjvo-yivrig. Mrp^o^ovog. Mrp^o-dwqog. Mtj- 
vo'd'ia, Mtivo-d^efiig. Mrjvo-HQcrKOQ. Mtivo-TcgiTog. Mtjvo- 
(pdvrjg. Mfjvo^avTog. Mrjv6'q>ilog, - MfjvoHpaiv. Mrjpo- 
XaQrjg. 

Mfjvog. Mrjv&g. M^vtg. Mrivldrjg. Mfjplaxog. Mi]- 
vixcc. 
MfiTi" Rath, Anschlag, jn^rig. 

Mi^T-avdgog. Mtppi-ddovaa myth. Mfjvi-oxog, Mtjvlxog. 
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Mifra. M^ng zugleich primär. MrjTlxog^ Bpeciell 
zu Mrjtl-axog. Mr/tianf. Mf[tix>vldai, 
Mrji^'y MätQO' Mutter; gemeint ist die jui^tj;^ tm ^€c5v, jj 

MfiTQo-ßdlavog (?). MrjvfO'-ßiog, MrjtQO'^ivTig, MrjrQd- 
doTog. MrjTQo^toQog, MritfO^d-efiig, MrjvffO'nk^g. Mrp;Q6^ 
hzog^ MfiTQO-Xag. MrjVQO^ißog, Mf/TQO^qxirfjg. Mrjftqo- 
(pccvTog. MrfüQO-ipiXog, MrfüQO-fp&v. Mrftqtava^. 

M^Qog. Mrjtifag. Mf/WQeig g. MrirQsidog f. (aus 
Mi/TQeid von MrjTifeag = MfjTQäg), MrjTQixij, 
MfjTQci. Mrjtqiov, 
MaTQHTchag. MoTQO-xXfjg = MriTfo-TÜi^g. 

MttVQsag =c MijVQäg. Morgig, MavQiuutp. MajeQfo 
(d. i. MeiTQio). MawQünf = Mijv(ffa¥. 
Mao-, Mitxo- klein. 

MU'WTtog. (Vielleicht ist auch Min-^cKogy MUn-aXogf 
MiiuxXJ^g VollDame, vgl. Evqv^akag), , 

MintHog. Mixa =: M/xxa. MiTiiuadrjg. Mixliov =» 
MiTauwp. Mixmov f. Mixalog = JliUnaXog, Mir- 
naXliov s MvouüUoiv. Mtidpag = Mixxivag, Mi- 
idrfig. Mi%v&og, Mtxv&lwv. MixiXog = Mrxxt;- 
log, MiXvUwv, Miwov x= MUxtMf. 
Zur Verdoppelung des x In den Koseformen vgl. 

Mtx^o- klein, fiixQog. 

Mtx^-T^oi^ Farasitanname. 

MixQog. Mtx9/i;i;(Euböa)» MiXQiiov. MixQci. MlxQiov, 
MilfO' unbekannter Bedeutung , wahrscheinlich thrakisch. 
MikfO-xv-diig thrakischer VoUname. 

MiXtag. MiXziag. Mi,XTiddrjg. MiXzio. 
An iiiXxog Röthel ist schwerlich zu denken. Man erin- 
nere sich der thrakischen Herrschaft des Milti^es. 
Mihfi^^ Mdq)iö- vgl. filXq>aLy filXqxoacg das Ausfallen der 
Haare an den Augenbrauen« 

MiX^ii-innri Sklavinname bei Plautus. 
MiXq>Uixy Sklavennama bei Plautus. 
%]uy£- gedenkend, zu fiifin^axa}. 
Mlfiv-eQfiog. Miiivo-fxaxog. 

Mifiv^g. Mifivuiv g. Mifivwvog. 

8 
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Mi^i- mischend 9 von (xlywfii, (xiayia. 

Mi^i-drifiog. Mi^idfjfdiörjg vgl. Mi^'OQxayiTag Beiname 
des Kastor, Mi^-^i.lijv Halbhellene. 

Mi^iag. Mi^Ladrjg. Mi^wv, Mi^cüvidtjg. 
MiayO' mischend, von fiiaywy vgl. Mi^t-, 
MiayO'Xag, Miayolatdag, 
Miayatv = MlgycDv, 
MiaO' hassend y zu fjüaifo: 

Fingirte Personennamen wie MiaHXQyvQtdrjgy Miao-yvi- 
q>ogy Miao-yvvrig u. s. w. scheinen YoUnamen mit Mioo- 
zu beweisen. 

Mlaig f. 
MvTjai-y Mvaai- gedenkend , von /xifxvijaKfa fiviqata. 

Mvtja-ayoqag. Mvtja^dhcrjg. Mrija-agirtj. Mvija-aQXOS- 
MyriG^evg? Mvria^ii. Mrijoi-avai. Myrjai'ßiog. Mr/jOi' 
yeiTwv, Myrjai-yevrjg, MvTiol-ötjuog. Mrijai-^w^. Mmjai- 
iitrjg. Mvf]ai'€Qyog. Mvrjai-^eog. Mvtjai-xX^g, Mvrjai- 
xQaTrjg, Mvrjoi-keiog. Mvrjai-loxog. Myrjai-fioxog. MvrjGi' 
vor]. Myfjai'Oxrj. Mvrja-iTVftog, Mvrjai-moXsfiog. Mmjai- 
(TfQavog, Mvrjoi-^dvrjg. MvrjaiHpLlog. 

Mf^aog. Mvrjaidrjg. Mvrjaig, Mvaaiunv, Mvaaiag. 
Myrjoiag, Mvijoiddrig. Mvfjoaiog. Mvrjaevg. Mnj' 
aiXa. Mvfjaixidrjg. MvaavXog. Mvaavkhx. Mmjaw. 
Myijactßv. MvfjacüvidTjg, — Mvqai-piog (Euböa). 
Moiqa-^ MoiQO- Geschick, pLOiQa^ MoiQa. 

Moiqa-yevrjg. Moig-ayogag. MoiQO-diüQog. MoiQO-TcX^g. 
MoiQeag, MoiQig, MoiQiddijg, Molqixog. MoiQti. 
Der alte, echtgriechische Name MoiQig stimmt 
zufällig mit dem ägyptischen Königsnamen Mol- 
Qig lautlich überein. 
Molo- vgL läyxi-fiology lAyxi'fxoXtog, zu fioXeiv, 

MoX-oßqog vgl. oßqixaXa. MoX-^^og, Mol-^vQog. Mol- 
wTCtg (ovg). 

Molog. Moklrjg. Molkig. Moliorrj = Moltt^ Mut- 
ter der Moliove, Molloridai. Moluay. Molvl 
MolvKog. Molvxxog, Mohav. — Dazu auch 
Moiliog. Mdilog. MuUoty. 
MoItco' Gesang, Spiel, fiolntj. 

Molft^ayoQag. Molno^Bfug. 
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MokTtog. MolTtfj, MolTtiafP. Molrtia. MolTtag 

= MoXrtäg. MolTtig. MoXn&ig. 
Mov(hj MowO' allein, (novog. 

Mov-a^iog. Mov-oixog Herakles. Movo-fioxog Beiname. 
Movo-Toviog Mannsname. Movo^tqonog Eomödienname. 
Mov-ovviog. Mov-ovrrig? Movv^ctvlog. 

Movog. Movva. Moväg. Movixog. Movwv. 
MoQfio- Schreck. 

MoQfiO'kvni] Popanz, persönlich gedacht und gebildet. 

MoQfici, Dazu die Bauemnamen MoQ/ilag. Moq- 

fiig. Moqpiti ist Koseform für MoqjhO'Xvktj wie 

^fld für Jrj^pLiqzriq. 
Movao- Muse, Movaa. 

Mova-eQwg rag Mannsname, vgl. Mova-oioxog und Mova^ 
aydrrig Götterbeinamen. 

Movaog, Movcag. Movaig f. Movaiwv. Movaw- 

vevg. Movativiog. Movawviavog beruhen auf 

Motpo- unbekannter Bedeutung. 
MoipOTtog. 

Moxpog. (Moipidfjg Euböa). 
Mythisch. 
MvQO' Salbe, (xvqov. 

MvQO-Ttvovg. MvQ-W7ta f. 

MvQog, MvQivog. Mvqlvtjg, MvQiva, MvQilXa. 
MvQig. MvQtaxog, Mvgd. Mvqtav, MvQotviärjg. 
MvQtovig. 
Mv^i- Myrthe, (ivq%og, fiVQrig. 

MvQTog. Mvqtiov f. Mvqrag. Mvqxig m. Mvqrig 
f. MvQvia. MvQTilog. MvQrixq* Mvqtcj. Mvqvwv. 
MvqroQti seltenes demin. = MvgvaQiov. Ebenso 
MvQzacpio zum Deminutivsuffix -afpiov. 
iVIa-, Nrj' nicht, vi;-. 

Nd'-ßig Sparta, \gl/!A-ßiog, IdßiaTog und KUo-ßig. 

Na-fxigTTig und Na^/negvldag dorische Namen, vgl. Nt]^ 

fiiQTTjg Nereide. 

Nri-dvpLog (rq-advfxog^ adog üeberdruss). iViy-Aet5g (aus 

vTj-^ilsvg vgl. ^L^dgacTog) vgl. liXevagy l^levddai. Ni^- 
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QLVOg (s=vri'aQiTog), Ni^<p€&Pf NrjtpaUtav sind woM nicht 
mehr als Composita gefühlt. — Nrj^evg aus vti-dQevg 

▼gl. OQOVQa? 

H. D. Müller, Mythologie der griech. Stämme I, 151 lei- 
tet Nrjlevg Yon vrjk&fjg erbarmungslos ab. 
Nav" Schiff, vcevg. 

Nav-aqxog. Nav'ßdvfjg. Nav^ßoXog. Nav-xkfig. Nav-xXog. 
JVcro-xAog. NaV'HQarrjg. Nav-xvdrjg. Nav^fioxog. Nttv-pii- 
dtüv Poseidon. Nav-^eivog. Nav~7C(Sv vgl. Ev^-Tttav, 
Nav-avQaTog. Nav-GTQOipog. Nav-^ilrjg^ Nccv^ifiog. iVci- 
g)drfri Schiffsname. 

Kosenamen fehlen alusser Nav-^g (s vavtrjg) 
und Naog vgl. Nao-xkog. 
Navai- mit, auf Schiffen, vavai dat. pl. von vavg. 

Navai-ßiog. NotvaL-yivrjg. Navai^-d-oog. Navai-naa. Navoi- 
xXrjg. Navai'XQdTTjg. Navoi>^ii^iTtj, Navai-xvdrjg. Navai- 
loxog. NavaUfiaxog. Navai-ftidfop. Netvai^fiivrjg. Navai- 
viKog, Navai-voog, Navai^aTQaTog, Navai-^skrig. Navai- 
fponmjg, Naval^iXog. Navai-^aQrjg. 
Navaog, Navaüxg, Nccvantv, 
NBßQO- Hirchkalb, reßgog. 

N€ßQ6'Qaq>og (?). Neß^-tpovog myth. N^ßqddffg {veßgo- 
eidfjg) Dionysos. 

NeßQog. NeßQidag, NeßQig. NeßQidai. (Nißgidiog), 
NsßQiaxog. 
NulO' Nil, Näilog» 

NeiX-ayd-iog. NeiXo-yivfjg. NeiXo-^eyog. 

Neilog später häufiger Mannsname. NeiXig Tba- 
sos. NeiXti Name einer Muse, wie Idüwma u.s.w. 
Ar«^<o- von den Nemeen, Nifisa. 
Nefieo-vixrjg. 

Nifiiog (besser Nifieog). 
Af€0- neu, veog. 

Ni-^iXlitog. Ne'aXxTjg. Ni-avdQog. Ne'dv9fig. Ni-ay^og- 
Ni'OQxog- Neo-ßovkj^» Nw-yirrjg. Neo-däfiog, JVco-xi^g. 
Neo-xvdrjg. Neo^katdag. Neo-^zolefiog. Neo-atQOtog. 
NeO'Tilrjg. Neo-qfQOßv, {Nso-qw^og christlich). Neo- 

XfJfQog- 

Nia, Nealog. Niwv. NetaySg. 



r 
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Neaq-lTtTtTj {vmqog neu) hätte Ausgangspunkt für eine 
Gruppe 2V£a^o- werden können, Tgl. Nicufa. 
Neato- bezieht sich auf den Fluss Niarog. 
Nearo-Tcv^ig. 

NioTig. 
Beide Namen auf Thasos; ebenda üvifig, Koseform zu 
nvQi" ; Bildung wie lini-'X^Qivog. ^AvÖQO'uXiwv. l^oyi- 
lewvig u. A. 
NiOH = yaog, vewg Tempel. 

Nm-xoQog. New'Ttoitjg (zugleich Amtstitel). 
NrjüO' Insel, vijaog, 
Nfjao-TtXijg, 

N^aog. N^aiog. Nrjasvg, Nrjaio Nereide. 
Ntmai-f NLUTjai- siegend, von vixdo) vi-naata vmiqatD, 

Ni^aa-ayoqag, Ni^aa-afirr]. Nixaai-ßovlog. Nmaai-Sa- 
flog. Nnirjüi-dmog, Nixaai-fiaxog. Nixaal-noXig. Nvma- 
iTtTtog, 

Nixaaog. Nixaaiag = Nmrjoiag. NcTcaaiog = Ni~ 
ycT^aiog, Nixaaiov f. Nmaaiüßv = Nix,rjal(av. Ni- 
xaaig. Ntxdaixog. Nmaavlog. Nixaaci = NcytTjati. 
NiW" Sieg, Siegesgöttin, viKt], NUrj, 

Nix-ayoQag. Nm-alverog. Nix-avaaca^ NU^avÖQog. Nix- 
avtoQ. Nni-dgerog. Nix-agiaTTj. NU-a^xog, Nix-iqwg, 
NiK-ijgatog. Nix-iTtTtog, Nixo-ßovXog. Nixo-yevrjg, Nixo- 
dtifjLog, Ntxo-dixog. NvKO-dqofiog, Nixd-dioqog. Nixo-xXfjg. 
NiXO'XQdzijg. NixO'XQiojv, NixS^xgcrog. Nixo-laog. iVt- 
xO'Xoxog, Nixo-fiaxog. Nixo-idivrjg, Nixo-fti^drjg ^ daraus 
Nixofiag, Ncxo^vofiog. Ncxo-^evog, Ntxo^ad-injg. Nixo- 
üxiqyrig. Nixo-OTQorog. NixO'TiXtjg. Nixo-qHxvrjg. Nlxo- 
gni^og. Nix6-q>LXog. Nixo^wv, Nixo-^dqrjg, Nix-ciwfiog. 
— NLxri'(poqog spät und schlecht gebildet. — NixSS^ 
LTtnog auf Thasos wie QovScTznog, 

Nixiag. Nixäg. Nixddag, Nixddtjg. Nixaiog. Ni- 
xlag. Ncxiddrjg. Nixidg. Nixig, NixlSrig. Nixiwv» 
Nix&og. Nixvg. Nlxvllog. Ntxvlla. Nixti. Nlxwv. 
Nixü)vidr]g. 
Nod^o- spurius., vod-og. 

Ncd-'-a^og. Nod'-irtTtog. Nod'O'XqdtTjg. 
Nod-og. Nod-uiv. 
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NofiO" Gesetz 9 vo^og. 

Nofio-XQOTsia, Nofi'OtvSQiavog. 
No/iog später Name. 

Nv^KpO" Nymphe, NvjLKprj. 

Nv/iq>''ay6Qag, Nvfiij^eQfog. Nvfiq^o^evtig. Nv^Kpo-dorog^ 
Nvfi(p6'ö(OQog. NviLiq>o-xlfjg. 

Nv^q>og. Nvfiqnj. Nvfi(pag. Nvf4q>Log. Nvfiq>ig. 

NvfJKpfi. NvfKpwv. 

Nvao- Nysa, Nvaa^ Nvaaa mythische Heimath des Dionysos. 
Nva-avögog, Nvaa-avÖQog thessalisch, vgl. Nvai-yivfig 
Beinamen der Silenen. 

Nvaog. Nvaa. Nvaag. 

Savd-o- fiilvus, §avd'6g, 

Sccvd'i-iil^g. S<iv&-i7C7tog. Savd-'ifCTtrj. 

Sdvd'og. SdvdTj, Sdv&iov. Sccv&ctQiov. Sccv&idTjg. 
Sav&ig, Sav&iag. (Bayd-ldiov). Sdv&iog. Sav&io, 
BsvO' hospes, §€vog. 

Sev-ayogag, Siv-ccivog. Eev-aivecog. Ssv-dgerog. Sev-nigtjg, 
Ssv-aglartj, Sev^QTcrjg. Ssv-dQx^g- Sev-aQxog, Biv-iTtnog. 
Ssvo-ßovlf], SevO'drjiiiog, Sevo-dcxog. Sevo-öonog. Sevo- 
dojQog. Sev^lrag. Sevo-nl^g. Sevo-HQdTrjg. Sevo-XQiTog. 
SsvO'Xaog. Sevo-fißgorog, Ssvo-fievrjg, Ssvo-fxiqdrig. Ssvo- 
fivaoTog, SBvo-TteidTjg, Sevo-aTQarog Eevo^ilrjg. Bbvo- 
Tifiog. Ssvo-(pdvrig. Sev6'q)arvog. Sev6'g>ilog, SBv6-q>qfav. 
S€vo-q>wv, SevO'xdQyjg- 

Sevog. Sevrj, Seviag. Sevia, SevTjg (Euböa). Se- 
välog, Seviag. Eivig, Ssvig f. Sevlojv. SiwUog, 
SevvXla, Sevd, Sivcav. Ssvwvdag, Sevwvldrjg. Ss- 
vdvLog. Sevdxiov, 

Svvo- gemeinsam, ^vog = xoivog. 

Swo-fpdvrig (auf Rhodos) vgl. Swo-dorr^Q^ Sw6-q>Q(aVj 
SvvO'xdgrig Beiname des Apollo. 

Swog Beiname des Apollo und des Dionysos. 

Köivog altmakedonischer Name (kocvo = ^yo). 

Kotvci. 

X)ßQVfjiO' = oßQtfiog gewaltig. 

^Oßgifio-^fiog Ares. ^OßqifiO'Ttatqa Athene. 
^'OßqifjLog. ^Oßqiuia, 
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'Odoi- zu Sdog Weg. 

^Odoi-^oxog. ^Odoi'jikrjg. 
^OSiog, 
Oho- Haus, olxog. 

Olxo-vofiog. Oho-^TQarog. OlK-^vQiuy (Euböa). Oix- 
üHpilrjg, (p<p€log). 

(Yergl. OiTiovQog Name der Tempelhütenden Schlange 
und Oiiio^la§ Beiname des Zeus). 

Olxig, Olxevg^ Olxiddrig (wohl nicht = olxevg 
Knecht). 
Olvo' Rebe, Wein, olvog Wein, oYvrj Bebe. 

(JÜv-ovStj (vgl. olvavd-Tj Weinrebe). Oivo^ßiogy kretisch 
BoivO'ßiog. Oivo-xlog. CAvo^fiaog. Ölv-oip, OlvoTtitar^ 
OlvoTtiörig, Olvo-^QOTtot al myth. Oivo^iXog, OlvO'q>w. 
Olvo-xa^g. 

Ölvog Name des Dionysos und Mannsname. Ol- 
vddrjg, Olvdg. Oivevg, Olvetdijg, Oiveidtjgy Olvrjtg. 
Olviag. Ölvig. Olviddat. (fivixog. Olvci, OlviovSg, 
Olvw heisst eine der drei OivorqoTtoi. 
Angeschlossen sind dieser Gruppe die gemachten Namen: 
OlvO'XaXog^ CfivO'XaiQijjv und Olvo-xdqtav j letztere beide 
mit Anklang an das wirklich yorhandene Olvo-xdQTjg. 
Olo-, O'i-y Ol' wohl zu o'ig Schaf. 

OX-ayQog, Oi-ßakog vgl. Olo-ßaXog, Ol-ßcitag. OUnX^g 
vgl. OYo'xlog. 'Ot-XQiTog. ^Oi-Xevg {levg aus laog, l€wg)y 
^Oiliddrjg. Olo-lvnog. 

OUßwrag ist deutlich „Schafhirt"; in demt)i-, Oio- der 
übrigen Namen verschiedene Bedeutung zu suchen, ist 
kein Grund vorhanden. 
ÖlaTQO' Bremse, Wuth, olatQog. 
OlatQO-ßlfjg myth. 

ÖloTQog Satyrname. 
Ohavo' Weissagevogel, oiwvog. 
Olüßyo-xXfjg. 

Cfiwvog. Olcinxog. Otatvevg. 
'OlvfiTcO' Olymp, "OAi^^TTog. 
X)Xvfi7tO'yiv7]g. 

^'OXvfiTtog, ^OXvfiTcloüog. ^OXvfiiti^xog. ^OXv^rtag s. 

*OXv^7ttO', 
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^OlvfüTtiO' bezieht sich auf die Olympischen Götter, besonders 
Zevg ^OlvfiTttogy und die olympischen Spiele rä ^OlvfiTtta. 

X)lvft7tc^QaTog. ^OXv^TttO'-öfOQog. ^Okvfutio-viycog Eigen- 
name vgl. ^OlvfÄTtiO'vUrjg Sieger in den Olympien. 'OAvjU- 
Ttvo^&ivrjg. 

^OXvfiTtiog, ^'OXvfiTtig. ^Olv/nitiaöag^ ^OXv^Ttiag. 

^OXvfiTtlwv. X)Xvfi7cäg. ^OXvfXTtiaxog. ^OXifiTtixog. 

'OXv^7tixi>og. 

Diese Koseformen Ussen sich zum Theil auf 

^OXvf^Tto- beziehen. 

^OfJtO'y ^O^aXo' gleich, Oftog, ofiaXog. 

'OfÄ-ayvQiog Zeus. ^'O^i-aQyog Hundename. ^Ofi-oQiog Zeus. 
^Of^o-yviog Zeus. 'Ofio-voiog ^ ^Ofio-voia späte Namen. 
^Ofio^Qwv Name aus Megara. 
^OfjioX'iTtTtog myth. Name, vgl. 'Of^oXciiog. 

^OfiaXicüv. 
Die Gruppe ist schwach entwickelt, wenn überhaupt zu 
statuiren. — Die richtige Deutung des Namens ^OfitjQog 
ist: Sänger bei den Festen des 2kvg ^Ofiaqiog^ des Zeus 
der Achäer vgl. ^la&fiia. ^la&inovLyLog und davon Kose- 
form ^la&fiog. 

^Ovrjai'y 'Ovacrt- nutzend, von ovivrjfÄL ovrjaw, 

^Ovrja-^cyoQag. ^Ovija-avdQog, X)v7]ai'^a^, *0i^at-y«7/g. 
^Ovrjai-^wqa. ^OvTjat-TCQdTtjg. ^Ovaai-xX^g. \)v7]Gi-7iQiTog. 
*Ov7]ai-fiaxog. ^Ovaai-fxßqo^og. ^Ovaai-firidr^g. X)vaai"Vixog. 
^Ovi^aHTtTtog. ^OvTjal-aTQccTog. ^Ovr]al-TQoq>og. HJyrjal-^iXog. 
^OvrjüLHpoQog, ^Ovrjai-qxav, ^OvqaL-xaqig, 

^'Oyrjaog. X)vrjaäg. ^Ovaaiag. ^Ovrjaig f. 'Ovfjaicüv, 
^Ovrjaixcc. ^OnjaiXog. \)vrj(jvXog. ^Ovtjaci. Xhaaoiv. 

"Ovo- Esel. 

^'Ov-ayqog vgl. Ol-ay^og, Sv-aygog. "'Ov-ai.&og vgl. Kvv- 
aid'og. "'Ov-aivog vgl. ^'iTtTt-aivog. "Ovo-iMaXog^ 'Opo-aiuXia 
Beinamen der Empusa. 

"Oväg. "Oviäag. Vgl. auch die "Ov€äTai des Klei- 
sthenes in Sikyon. 
Dieser Gruppe ist auch "Ovo-xolTrjgf ein Spottname der 
Heiden auf Christus angeschlossen. 

Vvofia- Name, ovofia g. ovofiarog. 
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^Ovofiä-dfi^og. "Ovofia-xkijg. ^Ovofid-XQiTog. \)v6fi-avdQog. 
'Chofi'O^og. 

^Ovofiag, ^OvofAavTLog, ^Ovo^aaxog part. 
Ö^- scharf, o^g. 

^O^ovfiaxog böotisch für "O^-ftaxog, ^0^-d'Bfjiig. ('O^- 
ÖBQfKiqg Beiname der Athene). 
^O^Xog. 
^OtvIo' Waffen, Rüstzeug, StvIov. 

^OnXa^afiog. ^Ortlo-jnaxog. ^OrcXo-nxog, 
^OnXfjg, 'OTvlsvg. "Ofcltav. 
'O^fiff-, ^OQeai", ^OqO" zu OQog Berg. 

^Ofia-ßiog Homer. ^OQO-xoQ^g^ Dazu ^O^ev-dox^Sy ^Ogea- 
üL-ßatag Pan, ^OQeoai-yovog Oreade, 'Ooea-xtpog Kentau- 
renbeiname u. s. w. 
Wohl nur mythisch. 

X)Q€ai^rig lehnt sich an« ^'Ogeiog myth. 
^Oq9o' rectus, OQd-og. 

^ÖQ&'ayoQag = Bogd'ayoQag. ^OQ&o-ßovkog. ^ÖQ&o-xXfjg, 
X)Qd-6'kaog. *OQ&0'^6Vf]g. ^OQd-o-Ttolig/'Og&O'^Lfiog, 
^'Oqd-og, ^OQ&alog. 'Ogd'dvrjg Priap. 'Öp^ow. 
'OqüI' erregend, von oQvvpii. 

^Ogae-öUt], ^Oqüi-ßorj. ^OQai-XQdtfig. ^ÖQai-Xaog. ^OqoI^ 
Xoxog. ^ÖQül-^axog. 'Ogav'^iyr]g. 'Ogai-votj. X)^i-v6firj. 
^'OqO'VTtnog, \)Qai^avTog. (^Oqao-ßia vgl. 'Oqao-tqiaivag 
Beiname des Poseidon). Neben ^Oqab^hrxog existirt "O^- 
Ti'Xoxog. 

'Ogoiag» ''OQüfjg. ^Ogarftg f. ^'Ogauog, 
OJx- nictt. 

OvX'aXiy(av orvog bei Homer. 
Vgl. l4,X€y'T^vwQ. 
'OyfiAAo- fördernd, von oqpfAAcci. 

^0€piX'avdQog. ^Oq>eXX0''iiX€idag, ^OqteXo'-iiXeidag. 
^0(piXag. VcpeXXag. 
'Oiffi" spät, hxfJi.. 

^Oipi-yevrig Eigenname. 
^Oxpiddrig. 
Ilaido- Kind, Ttaig, Ttaidog. 

üaid-dgritog. IlaLd-iQcag, nalÖHTtTtog. üaido-TtoXlTtig. 
naido-TQißwv Athen. 

9 



-j. 



66 I, Die Anfangsgruppen und Koßenamen. 

Dazu die Götterbeinamen natdo-xoQtig Hermes, üaido- 
TQOcpog Artemis (Tlaido-d-i^Qa attischer Schiffsname). 

üaidiag, Ilatdiag. naidiicog. Haidivag. {IlaidiaT^TJ). 

Ilalat' iängst, vor Zeiten, TtdXaL. 

nalai'q)aTog, üakai-x^^y mythisch. 
ndXaiog. Ilakaiüjv. 

IlaXafio- Hand, Handgriff, naXcif^rj. 

nakajLii^drjg (für naXa/no-in^drjg) myth. 
IlaXaf^dwv myth. 

Ilav- all, ganz, zu Tväg Ttäaa tcolv. 

üay-yi^&rjg Thasos. ilcry-xöAog. üay-xdlrj. Jldy-yuxQTtog. 
Üay-TidoTT], üay-uXiaiv. tlay-'^Xfjg. üay-xQdTtjg. Ray- 
TiQewv. ndy-nQiTog, Jlay^aQrjg. üdy-xqvaog, Jldfi-ßig 
(Euböa). Ilafx-ßaycddai. ndfx-^axog, üafi'fiivtjg, üafi- 
TtsiQtjg. TlafX'(pdr]g, nd^'q>aLüg, IId^'<piXog. üdfi-qxag. 
ndv-atvog. ndv-aiQog? nav-airiog, Ilav-aizwXog. Ilav- 
dneia myth. IlaV'dqezog. IlaV'dQrjg, IIoLv-aqLa%rj. JToy- 
aQiaTiöfjg. llaV'dQKrjg. Tlav^agfifo. Jlav-daitrjg. TlavMa 
f. IlavdicDV myth. Tldv-doxog, ndv-dqoaog myth. JTay- 
dtjqa myth. Ilav-ijyoQog, nav-^dXrjg, üdv-d^jg^ Ray- 
d^qagy üdv-d'rjQog, üav-d'rjQioxog. üdv-d-oog^ nav&oi- 
drjg. Hav^Xßiog. üav^OTtzrjgy Ildv^xp, Tldv-wifj myth. 
üavovQyog spät. nav-Ti/Liidrjg. 

Havaag, IlavaXog. üaviTfjg vgl. ITavriTijg. 

Iläyo- Pan, Ildv g. Ilavog. 
IlccvO'dwQog, 

Ilaväg nach den Alten Koseform für üavodoiqog. 

Tlavta- all, ganz. 

TlavT^dyad-og. IJavTa-yvioTog. navt-alverog, IldvT-aivog. 
navT-aiziog vgl. Ilav-aiTiog, nawa-nX^g, navxa-Xmv.^ 
ndvT-avdqog. IlavT'dvefiog. Ilaw-d^g vgl. nav-dqrjg. 
navT-dQurjg vgl. naV'dQurig. JZayr-ai;;fijg. ndvT-ccvxos- 
Tlaw-eidvia mythisch. {Tlavt^iXeog und IlavT'sXefjfiwv 
christl.). {IlavT-eQrjiiiog spät). Tlaw-^Qiag, Uart^iTtnog, 
navT-iatj. tlavT'OLTrjg, JlavV'-OQdavog: navT-iivvfiog, Mit 
IlavTO' nur der späte Beiname Tlavro'Xaßog und Ilano- 
vinog, sowie in IIavTwvay,Tidr]g (aus Ttavro^ava^), 

IJavTiag. navriddrjg. Ildvrag, IlavTevg. .UayrUa. 
IldvTCJV, — navvLTrjg. 
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naqa-^y TlaqaL- == nagotj TtagaL 

JlaQa-ßaXXafv. IlaqcL-ßaxrjg = naQaL-ßarrjg, üaQa-ßQV- 
utiov. naQOL'ßvatog Beiname. IlaQ-ayogag, nagd-do^og 
spät, ndg-alog zugleich local. TlaQa-f.Uvtav, Tlagd-f^ovog, 
Tlaqd'-f.ivd'og, JlaQa-tfwxf] spät. ndQ-edgag spät. JTag- 
TjYoqog spät. naQ-^ievwv. IlaQfievSg. TlaQjLtevldrjg. ndg- 
/i€vig. IlaQineviaxog. üaQiiUviiov, ndQf.ug = ndgfieng, 
IlaQiLiiwv = TlaQ/iieviaßv. IldQ^Kav = üagfidvcDv, Ildg- 
oivog f. Beiname. Haq-oirag. TldgHpoQog, 
Dieser Gruppe angefügt: IlaQa-xvTtrovaa Beiname, na- 
gd-za^ig Schiffsname, naQ-ogafia f. Hetärenname und 
naQ'iitrjg später Beiname. 

ndqig myth. Uaqvhx. Jldqwv. Ud^anf. 

Ilaq&svo^ Jungfrau, TtccQ&ivog, mit besonderem Bezug auf 

Athene und Artemis. 

naq&evo-TLXrjg. JlaQ&evo-iLuvrig, TlaQd'eV'OTtrj. nocQ^ev- 
OTtaiog (vgl. ^Pod-OTtTj, "^Pod-OTtaiog von ^Poöo-), 
. üaQ&iva. ndqd^EVig. 

Tlaai' == Ttaal, dat. pl. zu Ttägy vgl. Ilav-, TlavTa-. 

naa-ayd&rj, naai-ßovXrj, Ilaai-dUr], Tlaai-d-ia, Ilaai- 

d^sfiig. Tlaai'd'Bog, naai-d^orj, Tlaai-^l^g, naaL-ycQdrrjg, 

Ilaai-TiVTtQog, naal-fiaxog. naal'firjlog, naal-viKog. Udo- 

iTtTtog. naaiTtTtiöag. naai-rsXrjg. IlaaiTelidag. Ilaai- 

vexvog. IIaat-q>dr]. naal^q)iXog, IlaaL-cp^^v. Ilaai^dQrjg, 

IJaoeag. Tldaag, Uaaiag. Jlaaiddag, Ilaaidag, 

ndarjg tog, Ilaalog. Jlaalwv, Ilaalvog. ndaixov 

f. Ilaaw. ndatov. Ilaadxcüv lakonisch. 

nongo' Vater, mit besonderem Bezüge auf-Z^vg tcottjq. 

IlaTQO'ßiog. IlaTQO'dcoQog. Tlatgo-Cvog (lg Kraft). UaTQO^ 
xldrjgj IlatQO'Klrjgj IldTQO-ycXog. naxqo-fpiXog, 

ndzqa. llaTqiag, üaTgSg. üaTgicov. naTQlax.og, 

TlaxQw. HdxQoyv. üarQWvdag, 

navai' beendend, stillend, von Ttavw Ttavaio. 

nctva-aviag, Ilavai'xX^g, Ilavai-Xicov. Ilavai-XvTtog. 
navai-fioxog. Tlava-inTtog, Havai-argaTog, 

Ilavaiag. Havaiddrig, Uavacjv, 

Ilavaifia ist wohl einstämmig. 

IlediO' Ebene, Ttediov. 
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nede-x^drijg Delphi. Iledia-xXeiog böot. patron. IlBÖia- 
TCQOTr^g, nedi-KXQXog» nedio-yclvg, Iledio-'Kqavrjg. 
Ilediädrjg, nedtäg, Ileduvg altatt. Name. 
Jlet^o- beredend y folgend, von Tceld-ta. 

netd- - ayoqag, Ileid' - avÖQog. IIeL& - ovidq , TIud^-riviaQ, 
neid-'^QaTog. nei&'ijviog, Üecd'd-Xaog. IleL&o-^svog, 

IIsL&eiag. nsid^iag. Ileid'iddag. üei^ivog. Jleid^w. 
Tleid-wv. Uud-iivdag. 
IIbiqi-j neQt" zu Ttsigagy Ttigag Ziel (Ttega). 

nßiQi'&oog, neQi-d-oXdav, Tleiqoog (JIsiQi-QOog). Ile- 
Qoidag. 

TleiQaiog, IletQevg, Ilegeug» Jleidijv, ÜBiqrpni, 
Ileiqil = JlrjQd, 
neiai" beredend, von neid'ü) neiaio» 

naia-avÖQog. neia-i^vwQ. Ilecav-ava^. neiai-dä/aog. IIsi- 
atöUr]. Ileiai'xX^g, neiai^xQaTtjg, Ileiai^kaog, Jlsiai- 
viTcog, IIua-iTtTtog. Ilsiai^oäog. Ileiai-aTQaTog, neirOL- 
Telrjg. 

Dazu Uaiai^d^avanog Beiname des Philosophen Hegesias 
und nua-sjaiqog von Aristophanes gebildet (oder Jl€t^- 
haiQog zur Gruppe Jlct^o-, aber nicht , wie gelesen 
wird, Ileiad^'ixaiQog). 

üeioiag, üeiaiag, nelaig f. neialcjv. Ileiawv, 
HbKq'j Ilelko- dunkler Bedeutung. 
niX'Oxp. neli-yvag. 

neklag, UeXiddeg, IleXXiag. IleXX^g. üeXaörjg 
(Euböa). niXtxog» niXXixog. JliXXwv. üeXXwvtog, 
Jlsv^e, nevd-ßat" zu Ttev&og; besser wohl zu Ttevd- binden (in 
Tteia-fiay Tteia-Ti^Q, Ttevd'-eQog). 
Ilevd'eal-Xeia myth. 

üevd'evg myth. üevS-iXog, nevd-iXidai. IlsrdvXog, 
iTfi^t- im Sinne der Auszeichnung, TtegL 

neQi'dXyLrjg. IleQi-aXXog, üeqi-avdQog. ÜBQi-ßoia. Hegi- 
yevtjg, IIsQi-yovvr] myth. neQi^eQyog, IIeQi'iq((Tfjg. IlBqir 
xdarwQ myth. nsQi-xXeiTog. IIsQL-xXfjg, lUQi'nXog. üsgi- 
xXeldrjg. üeQi-iiXvfievog, nsQi^xXvtog, üeQi'-XTiovfj. üegi- 
Xaog = ndQiXXog, IleQi-^TJdi^g. neQL'^ijXa, JJsQl^iLivrjaTog. 
TleqL-TtoXxag. ÜBqi-ad'ivrig, Hßqi-öT^cnog. neQi-Telrjg, 
nßQL-qxivTjg, Hßqi-ifarcog, nBqL-q>ag onmog myth« IL^ql- 
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qnfjfiog xnyth. n€Qi-g>7Jtf]g myth. nsQi-gwytov (q>VQwv?), 
nsQ- = IleQi in niQ-maXog. TIsQ-yckeidfjg = nBQLT^Xai" 
drjg, üeq^qiihx (und IliQ-ipe^hg myth.)- 

IleQevg. üegov (auch wohl üe^^idai att. Demos, 
Ahn üe^^evg), niqt'^og me^'Exe-fiog, "Yipi-fiog. 
Dieser Gruppe sind angeschlossen : IleQi-ßaaoi Beiname 
der Aphrodite (eigentlich von TteQißaai-). IleQi-xeiQO- 
/ueyi; Eomödientitel, UegiTtlexro^evrig beiPlautus, üegi- 
ea%iaQ%og Name des Sühners, n€Q-q>€Qhg die Garben- 
bringenden Hyperboreer der Sage, der Beiname negt- 
q>6qrjftog u. a. — Aber üegiTäg zu üegitiog Monatsname, 
wie Iloxnagy Iloxxä (böotisch) zu IIoKiog Monatsname 
in Amphissa. 
ÜE^ae- dunkler Bedeutung. 

naqaa-q^vri, n€Qai'-q)aaaa , Jleqai-qxxtza vgl. 0€qq€- 

nigarj. Uegarjg, Jlegaaiog, Ilagaevg, Ilegoeldai. 

Tlegoivog alter Name. 
n^gaio- bezieht sich auf Poseidon Iletgälog in Thessalien. 
Ilevgaco-vUa f. Epirus. 

rievgaiog, häufig in Thessalien und ganz Nord- 
griechenland. 
Tlergo- Stein, Fels, Tthgog Stein, Ttirga Fels. 
nergo-xoga^. 

nhgiog, nhgixog. Tlhgcav. nergtavag, vgl. lat. 

Petronius. 
Dieser Gruppe hat sich der Name des Apostels Uetgog 
eingefügt. — Vielleicht galhschen Ursprungs, vgL Petro- 
corius gallischer Volksname. 
ÜLVOKO' Brett, Tafel, Bild, Ttlva^* 

IIivaKO-aTtoyyog Parasitenname, fingirt. 

nivoKäg sp. Name, vgl. Ilivdiiiov f. 
Ganz spät. 
IIiaTo- zuverlässig, treu, Tticrog. 

niat-avögog, IIiaTO'yevTjg. IIta%6-d(agog, TliaTO'Tilrjgog. 
nLOTO'ulrjg. ncaro-xgdrrjg. ntaxo-^avog, TIiaTO-Tikrjg, 

niarog. niava. Jliaziag, Iliatci. niaziov. 
In Römischer Zeit entspricht nlavig eiog f. auch der la- 
teinischen Fides, dann einstämmig und == Ttiavig f. 
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nla&O' zu Ttkad-co. 

Illad'-aivrj, Illad'-cimg altattischer Frauenname. 

niaxd^iov f. niard^ig f. üla&dvrj vgl. ^OQd^dvrjg 
u. a. niar&ig mit Verdoppelung des ^, vgl. 
^VQaTtigy MUhiüv u. a. 
nlavv' breit, TtXarvg. 

nkoTv-katfiog Parasitenname, nlarv-vwiLiag (?) Sklaven- 

name. 

nXaTrjg. TlXarmv. UXctuwvlg, 

Der Philosoph UkaTcov hiess ursprünglich Idqiaxo- 

Ylfjg; nidriov war ein Spitzname, formirt als 

Koseform zur Gruppe JTAari;-. 
nkBiarO" meist, TtXeiatog. 

nleiad^ivTjg (für nXeiaro-ad^evrjg), nietad'evidtjg. iB^Kn- 
aivsTog, lUslav-aivog, IIleiaT-aQxog. iTkeiaTo-dva^ = 
nXeiOTÜva^. nXeiaro-dUeia. lUecaro-dourj. nXeiaro-kag. 
nletaTO-viKog. lUeiaTo-^evog, 

nieiarog. nieiarcov f. üXuaniag, lUsiaTig f. 

nieiOTci, nieicFTiJV. 
nlrj^t' schlagend, zu Ttlijaoco. 

nlrj^'avQf] myth. ükij^-iTtTtog myth. 
nlovzO' Reichthum, TtXovvog. 

nlovT-aQxog. Ttkovxo-yEvrjg, IIlovTo-Til^g, 

nkovTog Gott, vgl. nXovTO-dotrjq y nkovro-dorri^ 

Götterbeiwort. TLXovtitav, nXovrtdörjg. liXovTci, 

nXovvevg = Illovrcjv, 
Ilod' FusSj Ttoig Ttoöog, 

nod-aXeiQiog Asklepiade. Jloä-dvefiog. noä'dQrjg. Hod- 
dQXtjg. Dazu ndd-ayQog Hundename, nod-dyqa Artemis 
und die Krankheit (persönlich benannt). JTod-crpyog, 
nod-dqyr] Pferdename. Uoö-iqveiiog Iris. 

Ilodfjg. noälamog, n6öa}v. 
IIoLci'j Iloa- Gras, Weide, Ttolrj, Ttoa. 

Tloi'dvdifjg myth. nv-avd'Og' ovofjia ^vqwv Suidas ist 
böotisch. 

Iloag Bauemname. 
Ilolag g. noiavTog einstämmig ? 
JloifieV" Hirt, Ttoifxriv ivog, 

IIoifJLHxvöqog (für notfxev-avdQog). Vgl. Oilo^TtoifiTjK 
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Iloiftrjv evog (oder appellativ). noif.ievidat. Uoi- 

nohra" Bürger, Ttollrtjg. 
JIokeiT-agxog. 

IloXehag, IloXixag^ IIoleiTrjg, nolei^reidag lässt 

sich a.uch = ftolhtjg fassen. TloXhrjg schon bei 

Homer als Eigenname. 
IlohfiO" Krieg, Ttoke^og. 

noXefxa-yivrig Name vgl. Athene nole/näSoxog, Jlole^- 
aiverog. JloXeii-aqxog. Tloksfio - xX^g. IloXe^o - -^dtrfi, 
JIolefiO'VLXog. 

nolsfiog Kriegsgott und Mannsname, üolifia. 

ILcoX€f.iaiog, UoXifxwv, Ilolefiiivwg, 
IIoli'^ Ilvoh- Burg, Stadt, Ttohg. 

noXi-ayQog. IloXi-avd'og. noXi-aqxog, Dazu die Beina- 
men Ilokwvxog^ TloU-oxogy nrokl'TtOQd-og und IIoXi- 
oQn^TTjg (Demetrius). 

nöhg. IlToXix^g, IloXiag (oder zu IIoXv-). 

Zu den Götterbeinamen: noXidg, JJoXievg, 
iloUo- = IIoXv" viel, TtoXvg g. TtoXXov. 
üoXXo-qxivrjg vgl. noXv-q>avrog, 

(Scherzhaft angeschlossen üoXXa-Xiywv als Name eines 
Schwätzers.) 

n6XXr]g Tog. IloXXiog, IloXXig, noXXldrjg. IloXXt- 

xog. Gelten auch für IIoXv-: 
Tloh' viel, tcoXv, 

IloXv-ai^ovidrjg. TloXv-aivstog, IloXv-aivog, IloXv-dXxtig, 
IloXv-dva^, noXv-avÖQog. IIoXv -dvwq. IIoXv - dqäzog. 
noXv-ccQXTjg. IIoXv-aQxog. IloXv-ßiog. IloXv-ßog (ßovg). 
IloXv-ßoia, IloXv-ßovXog, IIoXv 'ßiatrjg. IIoXv -yvonog, 
IloXv-ö&uag, IloXv-dä^idag. noXv-deyf.itDV Hades. IIoXv- 
dinvrjg. IloXv-dev^rig myth. IIoXv-dwQog. IIoXv-evxTog. 
IloXv'CrjXög, IIoXv-rjQaxog, IIoXv-^eQasiöifjg, IloXv-iöog^ 
noXv'TiäoTf]. noXv'xdwv. noXv-ycXeiTog. IloXv-xX^g, IIo- 
Xv-KQdTrjg. noXv-HQvrog, IIoXv-%rri%og. IIoXv-titwq {KTeag), 
HoXi-Xaog (IloXvXXog, IloXvXXa), IloXv'fn^drjg. UoXv- 
^TjXog. noXv-^riOTVJQ. IIoXv -(ivYjaxog, IloXv'fivia. IIo- 
Xvfing m. IloXv-veUr^g, IloXv'-vrjog. IloXv-pixog, IIoXv- 
^evog, noXv^ci. noXv-Ttaiörjg^ IIoXv-Ttei^Tjg, noX-vTtOLTrig 
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(7tolv-v7to~oiTf]g). noXv-ad-evTjg. TloXv-aTte^tav. IIoXv- 
aTQCcTog. nolv-renvog, TIoXv-Ttfiog, IIoXv-tIcüv. (JToitT- 
rag?). noXv'q)ag und iloAiJ-qpa^TOg. IIoXv-q>Bidrig, JToAt!- 
(ptjfiog. üoXv-qyiqTrig, nolv-q>6vTr]g. noXv-g>Qddfiiav, JIo- 
kv-ipQwv. TloXv-xaqrig. IToXv-x^Qf^og, IIolv-xQv^og. IIo- 
Xv-civv/Liog. 

Ilolvg, Ilolvag, IloXva. Ilollva. JloXvajv, Dazu 
auch nollrjg. Ilollig. llollldrig. Ilokkixogy viel- 
leicht auch Iloleag? 

TlovTo- Meer, Ttovxog. 

JIovT'aQxrjg Achill, novro-piidwv Poseidon. Tlovro-voog 

Phäake. 

ÜovTevg Phäake. IlovrlXog. Tlovrig vgl. IIovTiog. 
Iloaeido' Poseidon, Iloaecdcjv, Jloaidrjg, noridtjg. 

noaeid-iTtTtog, IIoaecdo-XQiwv, noa€iöwva§. üoael'dcjQog 

(für noaeido-dcüQog). 

üoaeidrjg. üoaiö^g. Uotidag, 
Die Koseformen zu noaei-dwQog , worin der Name 
des Gottes bloss Iloaei- lautet, heissen desshalb: 
noarjg. Ilöaig. Iloaaig, UoaiXXa, noaiam. — Von 
IIoTldrjg würde es heissen: Hotl-dmQog, davon: 
IIoTog. Iloriag, nozldag oder IIoTidSg. 

ÜOTafio- Fluss, Flussgott, Ttoraiiog, Ilovafiog. 

IIoTafxO'dixog. JIotafj.o-dwQiog böot. patron. 

JIoTa^og als Mannsname. üoTa/^ig. IIoTafiMa. 
notdfiwv. 

ÜQäfy- wirkend, betreibend, von TtQciaaio tcqcc^w. 

üga^-ayogag. TlQa^-^vdQog, üga^i-dva^. nga^i'ßovlog, 
Ilqa^i^drifxog.' IlQa^i-diiicrj myth. IlQa^i-eQyog. nga^i-^io 
myth. IlQa^C'icX^g, nQa^c-KQaTtjg. IlQa^L-Xag. n^^i-lBiog. 
IlQd^iXXa. Tlqa^t^viiilg, Hga^i-voa, IlQd^-iTtTtog. IIq^- 
TtoXcg Thasos. UQa^v-xeXrjg, IlQa^i-qxivtjg. 

ITgä^og. ügd^iov f. Jlga^iag. üga^äg, Jlga^laS- 
Tlgä^Lg, Jlga^tdÖTig. Ilga^iddag. IlQa^iwv. Ilqrß' 
vog, Tlga^ci, Jlgd^tov, ÜQa^wviötjg. — üga^ltag» 
— Jlgd^ifiog. 

Jlgao-y IIqccv-, Tlgev- sanft, rtqavg^ Ttqqog, 

Jlfsv-yhtjg. nQev^xXrfvla vgl. Ttqsv-fjLsviqg, 
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IlQ^og. IlQavlog, IlQmXf], IlQtiiJiog Thasos. iTj^cr- 

oxog =r ngavxoQf auch Jlfvtöijg und Ilgvlog? 
n^O' = IlQano^, dorisch TtQotog =-. ftQWftog der erste. 

nQctvai'^ivtjg. IlfaTO^iileia. nQard-kaog, JlQaTd'Jiag. 
JlQaTo-fiolog. Jlqaxo^vLiiog, nfato-qHiwrjg. 

JlQaTog. IlQaTOv f. IlQävig. IlQaziory. Jlgavivag. 

IlQaTivog, üfdrixog, JlQ&rvg, Ilgatvlog, 
Ui^TtB" sich heryorthuend, TtqiTtw, 
nfsni'laog. 

JlgiTtig. 
ilipo- vor, TtQo. ' 

n^-ayoQag. nQO-^tivog. Ilqo-avdQog. Ilq6^ag%6g. 1106" 
ßovXog. TlQO'diTcog. nQO-dörqg. IlQO'öwQog. Il^-edgog. 
IlQo^oog. IlQO'dvpiog. nQ0'9vTrjg, IlQolTfjg {IlQO-oiTijgy 
IlQolxog. nQÖ-xrjg, ew. ügo-xk^g, nQO^nXog. tl^-ytqig f. 
Tl(jo-'iiQi%og. nqo-Jiaog, ngo-loxog. ngo-fiaxog. nQO-fii" 
diov, n^O'fxivijg. JlQO'fieQog. nQO-f^tjd'evg, ü^-f^ifjd^og. 
ÜQO'vdTtrig. TlqovaTti&riq, ÜQO-vofiog. nqo-voog. Ilfo-^e- 
vog. n^'TtaTtTtog. Tlqo^Ttodag, nQO^^ivrig. Jl^-zifiog. 
IlQO'Vfing vgl. Ilol-vfivig, nQO-gxxvtog. n^'q>Qag avrog. 
nQO-^OQog, Jlgdiva^. 

Die Eigennamen ÜQO^OQag. IlQÖ'ßovlog. nQd-eÖQog. 
üfS^^evog sind zugleich Amtstitel; dieseir Gruppe schlie- 
ssen sich viele Titel und Götternamen an: IlQO-fAavTig. 
IlQO-fivdfjuav, IlQO-vaiay üfo-voia Athene. nQO-^TdvTjg. 
IlQO'tfvyaiog Dionysos und andere. 

Dazu IlQvtdrjg. ÜQvlog? 
Hfod'OO' vorstürmend, rt^^OfO^. 

IlQOdV'lljViOQ, 

Tlqod'W (=r ÜQod'Oci). ÜQod'OiDV wvog. 
nQOTi"^ JlQog, Ttqovlj TtQOg. 

TlQOTi-dijfiog, nqoa-d&itog, nQoa-doxlünf, nfoa-doxag. 
nqoa-rivrjg. Jlgoa^laog, IlQoa^dog. ügöa^tlog. 
An diese Gruppe schliessen sich n^oa-ulvaTcog (Posei- 
don) und nQoa-vfivog, ÜQoavfiva myth. 

IlQOtldiüV? 

Uqmo' erst, Ttfßrog vgl. ilipäro-. 

JlQitn^ayiqag, IlQfav-aQxog. ngcDt-eallaog, Ilqctyto^ßovXog. 
nQCüTO-^ivTjg, n^ürro-xX^g, ngono-laog. üqiaTO'fiaxog. 

10 
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IlQtoTO'fjiivrig. IlQtorO'ViKog, nQCJVO-ipavrjg. IlQOJVO'XOQig. 
nqiozo-^oafiog zugleich Amtstitel auf Kreta. ngcuTO-^i' 
ösia mythisch. IlQayfo-yovog der ürgeist. IlQiJVO^oiiog 
Christus. 

n^üfTog, ngorviddai,, ngwTrj ügarviag. ÜQwrig m. 
IlQuycig f. IIqcotIcjv» ügoycevg. ÜQCJTci, IlQciTwy, 
JlfeQO' Flügel, TtTeQOv. 
nTBQB'Xaog myth. 

ÜTeqoig myth. IlTeQtov g. UxEQWvog^^' 
IltioXo'y ÜTipo- Ptoier, Beiname Apolls, Jlrculog, JTr^og auf 
dem Berge TIti^lov, IIvcpov in Böotien verehrt. 
HttatO'-dwQog {IlTOi6-d(x)qog) alter Name. 

IlTCjikkiog böot. patron. ntuitiov (Urotcav). 
IKdv^ bezieht sich auf ApoUon Ilvd^iög, üvd-aevg und Ilv^ii 
=i=' Delphi,' wozu Ilvd'O- die Basis. bildet. 

nv&^yyeXog, TIvd'^ayoQag, Ilvd-^ccivetog, JIv&^QÖTog. 
IIv&-aQxog» TIvd^-BQ^og, nvd-'CTVTtog. üv^Q-yehiav. Hv- 
d'O^yivTjg nv&o-drjXog, Jlvd-o^ärjfxog, üvS^o-doTog. üv^o- 
öoiQog, Ilvd'O'^iil^g. nvd-o-xQccvijg. IIv&o-XQiTog. Ilvd'O- 
laeg. Hüd-o-^vd^og. Jlvdv^vinog. nvd'a-OTQaTog. Ilvdo- 
qxivrjg. nv&O'X^Q^S- IIvd-o-XQ^I^^^og, üvdiava^. Ih^- 
iowfiog (Thasös, Curtius' Studien V, 268). 

IIv»iag. IIvd^eYjg. Ilvd-äg. Ilv^g. Ilv&rjg. Ilv»a, 
nv&sldrjg, Hv^iag. Tlv&ig. Hv^lg f. Hv^im. 
Jlvdvfjv rjvog. TlvS^ivag, Ilvd-ci =s IlvS-wv f. die 
Gegend, die Schlange, die Pythia. IIi&w¥ häufi- 
ger Name. 
Ilvd'iO' bezieht sich auf Apollon Ilv&iog und die pythischen 
Spiele, xa Iltd'ia. 

JIv&jLa-vUrig, Ilv^co-vixrj. nvd-i-ydvrjg. Uvd'i^laog, HvM- 
Xag, TLvd-iXXa, 

Koseformen wie Ilvd-ig^ nvd-iwv, Ilv&hag kön- 
nen auch für Ilvd-io- gelten. 
üvlcc-y IlvXiU' Thor, am Thor, TtvXi^. 

IIvhxL'fxaxog Athenis. IIvlai-iiivTjg myth, IIvhi-fKxxog 
Ares. TlvX-äQTrig Hades, auch ein Troer, nvlij-domog 
Hermes. IIvl-rjvcjQ. nvl-oittig. . — Der späte Eigenname 
niXa^og ist ursprünglich auch Amtsname „Thorwai't". 
— JIvloi.-^ivrjg geht auf den Ort Jlvlog. 
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Ihohnog. Ilvlaievg mjth. (auf JTvXof*-). Ilvl^g 

oder IlvXrjg. nvltop mjth. 
Die Gruppe umfasst nur Götterbeinainen und mythische 
Namen. 
Ilvf'y nXQi- Feuer, zu trvQ pL nv^, 

JIvQ-aix^itig» nvQi-ldjtiTtrjg, nvQat-piivrig (Euböa). (Ilvfo* 
xl^g wohl nicht richtig). Angeschlossen iTv^-ox^cov ein 
Gesell Vulcans, Ilvgi-acoog fingirter Name Achills, 
hübsch gebildet, nvQi-Hpksyi&tav Fluss der Unterwelt, 
Rvq-^poQoqy Ilv^yiaevg und Ilvg^nokr^ Beinamen; Ilvqah' 
II g Hetäre, vgL TtvqaXXlg Lichtmotte. 

IIvQig. Ilvq^tog (Euböa). nv^taif. Die etwaigen 

Kosenamen sind von denen der Gruppe IIv^^ 

vorderhand noch nicht zu scheiden. 
IIvQYO' Thurm, Ttvqyog. 

nvQyo^&Bfxtg f. IIvQyo-xiXfig. 

Angeschlossen Ilv^o-noXvyUfjg^ von Plautus gemacht. 

TIvQY^g oder üvQyrig. Ilv^ltav, IIvQYto, — Ilvg^ 

yckrjg, 
Ilv^-^ Ttvqao^ feuerroth, rtv^^, 

nv^-aid'og (aber Ttvq^aid'og Feuerzündend). Ihi^av- 
dQog. nvga-ayÖQog. üv^'koxog^ auch wohl nv^^iTtTttj 
und Hv^-KLOfirj Pferdenamen. 

Ilv^og. IIv^^. Ilv^^lSrjg. Ilv^^g. ITv^iog, 
. Ilv^^iag. nv^^iijg. Ilv^oncog. üi^xog. Ilv^yrjg. 

Jlv^lvog. ILv^ivri, Ili^tXog. Jlv^^tav. nv^^wvl- 

dfjg. nvQCiav vgl. IIvQaavdQog, 
'Prj^' brechend, von ^yvv^Lj ^rj^. 

^Pri^-rjvwQ. ^Pfj^l'ßiog, ^Prj^i-iaaxog, 

Dazu ^Prj^i'Xelev&og Apoll und ^Prj^i-voog Dionysos. 

Kosenamen fehlen. 
^Priyl-laog bei Suid. ist wohl ^Ffj^i-laog zu lesen, doch 
ist auch eine Gruppe ^f^yt- zu denken, vgl. ^PrjyviSa^ 
bei Pausanias, das auch wohl nicht ganz richtig ist. 
'Fodo' Böse, ^ov. 

'iW-cfyd-jy. ^P63-i7tftog. ^Pod-oittjg. ^Podo-xl^g. ^Pod^Tttj. 
^Poö-OTtdiog VgL IlaQ&eV'OTtri, nagd-ev-OTtaiog. ^Podo-qmv. 
^Podo^agrjg. ^Poö-ahtig t Angeschlossen: 'Podo^avefvog 
Isis und ^PoöO'j^jQavg Apoll. 
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- ■ 'Pofri myth. ^Podi(av. 'Poöw. 'Podaw. 

Aber ^Podov. '^Podiov. ^Poötvog. ^Podlvrj. ^Padüa 
sind als einstämmig zu betrachten. 
Das inschriftliche '^Pado-'KXflg =• ^Podo-xi^j; dann 
auch ^Padivog = ^Podivog. 
^PoTtah)- Keule, ^CTtalov. 

^PoTtaXtMpoqoq Beiname des Herakles. 
'PoTrofAög Sohn des Herakles. 
. Spiel irgend eines Dichters. 
Saqäfio^j 2€Qa7to^ Serapis, ^dgartig^ 2iqa7tig. 

2aqa7t~a^fxwnf. 2aqa7t:6-d(0Q0s y SegaTto-dtogog, 
SagaTCig, Saqanäg. 2eQa7tiag, 
SofVäKO" Yon 2dQvmia Ort in Troas. 
SafycmO'TtoXiTfjg. 
2dQvcniog. 
Sehr späte Namen. 
2f}itiO'y 2a^0' Zeichen, Vorzeichen, zu a^fia Tog. 

JSrjfXHxyoQag. ^rifi-dyyelog, JSi^^-avÖQog. 2rjfifavaKtlirig. 

2rjf^og. 2rifjLiog, ^rjfjiwv, 
^af^-^iyoQag, 2aii-avdqog, 2dfiHrt7tog, 2afi6'9'Oivog. Sa- 
fiO'Tilijg. 2aii6'Xag, 

2Sfiog, 2afildag, Sa/niag. Safiiag. 2afiiadi^g. Sa- 
f^adevg, 2afjimvtog patron. 2dfjn,%og> 2afiOvg, Sa- 
^vd'a, Sa^vkog. 
29&fB^y 2d'8vo^ zu ad'ivo) bin stark, a&ivog Kraft. 

Sd-eve-ßoia. Sd-evi-laog^ S&spe-Xag^ S&eyehxtdagy S^ive- 
log, Sd-eve-lrj, Sd'iv-iTtTtog. Sd'evo^HQozijg. 

^d-hig, 2d-evvig. Sd-svidrig, Sd-iviog. I^m^- 
Sd'evidg f. Sd-evia, S&eivw, Sd-ivtar. Sd^&KavldrjS. 
Sixelo' Sikeler, JSixelog. 
2c7i€kO'KQdTrjg, 

JSinsXog, Smekldag. 
Si/iO' stülpnasig, aifiog. 

^ifjL-al^a f. 2ifi'dQiatog vielleicht 2ti/Ä-, Sifi-^d^g 
(Philologus XXVni S. 354). ^ifio-xarTog später Beiname, 
auch Slfi-akog, Scpt-dlrj vgl. Evqv-^Xog, 2ifiaUwv, 

' Slfiog, SifJüTj. 2l^ia. 2ifiov. f. 2ifidQiov f. SifiSg. 
^IfjLtxg, 2iidddag. 2ifiäiog. Stfialg. Sifiiag, Sifiia- 
dfjg, Sifiidg, 2lfiixog, 2ifuxfi> ^^(^^xi^^Q* Sifivlag. 
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2ifivXog. Si(iv}Xa, Sifivhog» SifivXlg, Slfnop. Si- 
fifoväg, Sifitayri. Sifiun^idijg. 
Mit liifi: 2i(jifiiag. Sififilag, Sififiig, 2lfi(iixog. 
Sififiixi]* In 2if4ary ist i kurz, sonst lang. 
2iW' wohl zu aivofiat schaden. 

2ip^aid'og, Slv^avÖQog. 2lvavQog (Thasos). 

Siyviag. Siwag. 2lvtg. Siriov. SiPütvlg. 
SMtficn^difO' Skamander, 2xdficn^dfog. 

Sxafittydfo - SUrj. 2iiaficepdQ6 - vifiog. 2KafiavdQ6 - q>ilog 
2naiiapdQ'(üWfiog. 

2xdiiiavSQog auch Mannsname; aber 2%afjiaväQiog 
adject. Name. 
Auf die Basis von 2xafi'<tvdQog geht der altattische Name 
2TML(iiav, 2xafi(ayi3rig. 
Snono* zu tnumog^ axoTtij. 

2xo7t'cnfiaQ (Euböa, s. Gurtius' Studien V, 258). 
2ii67tag. 2xo7cadai. 2x67tiog, 2iiOftiadrjg. 
VgL Ev'OxoTtlifjg, 
Ijcux^- klein, vgl. MixqO'. 

2^i}ifog. 2fii7c^g zog. 2fiiiiQlag. 2fiMQi(av. 2fU' 
HQlvog, 2uixqivrjg, 2fiUq(ov. 2^u%i((avl6rjg. 
SfMKO' klein r= Mixo-. 
Vgl. Mlx^iTtTtog. 

2fiixvd'og. 2(iixv&i(af¥. 2fiUwv = Mituav. 
lolo' bezieht sich auf 26loi in Cypem. 
26l'Oi7iog Mannsname. 

26Xfa¥ g. 26Xwvog. 
lofffh- weise, aoq>6g. 

2oghaiveTog, ^o^o-xA^g. 

26q)og. 26qyr]. 26q>iog, 2oq>iadi]g, 2oq>ivog. 26g>a^. 
2oq)(ayidrjg. 
litBvoi^ betreibend, von an^dw. 

27t€va'CcvdQog , 2n:tvaavdQidm, 27t&)ai''y(4(a%r}g. 27t€va~ 
iTtTtog. 

27t€va€ddfjg, 27t€vdivog. {27t€volvioi), 27t€vaa)v, 
27tevautv!dt]g. 
2itovdo- Eifer, Streben, artov&q. 
2n:ovdo^yiQäTrjg. 

27tovdiag, 2rtovdi&rjg. 
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.Soog. Dotdag. Zowv. 

Ixoai' rettend, erhaltend, von aci^cj, awaw. 

Stoa-ayoQag. 2(oa-otvdqog, 2tDa-aQ€Ta, Udo-^^og, Ztoai- 
ava^, üwai'ßiog. üwai-yerrig, Scjat-däfiog. Stoüi-dixog, 
2a)ai'-9'€og. SoHn-nkfjg. ScDai-xQaTrjg. Zwai-lag. Swaclog. 
2(oaUkoxog. Scoai-fiavdQog. JScjai^fiaxog. 2(oai-fiivrjg, 
S(aal-ve(og. Ztoal-vinog. 2wal-vo(jLog. Zfoai-Ttarqog, Stoal- 
TtoXig. 2(ia-t7t7tog. JScoai-aTQaTog. 2(oai-T€lrjg. Staai-q^a" 
vtjg, 2(aal'g)Qa}v. — Lakonisch ^oi^-LTtnog = Swa-iitTtog, 

2waog. ScjaccQiv f. {== ScoaaQiov). Sioaiag, 2(oaag. 

Sioarjg. 2(oaadrjg. Stoaiag, Swaig. Stiatog. Swaia- 

dag. ScjGiddrjg. JSwoig. 2a)ai(ov Swdlvog, SoHrlxa. 

ScjavXog. Swavla. 2(oaci. Sdawv. 

Takat- tragend, zu rX^vai vgl. Tlrjav. 
TaXac-fihrjg. 

Talaog, TaXaiovidrjg. Talog. TaXeidtjg. Tdlwg, 
Ta^i- von zaaacD ordnen. 

Ta^i-aqxng. Ta^i-nl^g. Vgl. Ev-na^iag. 
Ta^lXrjg, Ta^vlog vielleicht fremd. 

TccQa^V" verwirrend, von Tagiaaufj %aqa^(a. 

TaQa^-^ÖQa die Sibylle. TaQa^^iTcnog ein Dämon. 

TaQa^icüv ein Traumgeist, von Lucian hübsch ge- 
bildet. 
Tccvfo^ Stier, TovQog. 

TavQO'üd'ivtjg alter Name; dazu TavQO^ßolog Athene, 

TavQO'Ttola, TavQO-TCÖlog Artemis, Tavq6'fio(^g und 

TavQO^ayog Dionysos. 

TavQog. Tavgiag. TavgicDv. Tavqlvog. TotvQiaxog. 
TavQwv. — Tav((og Dionysos = Tav^^fiOQ(fog. 
TavQci heisst Artemis = TavQO^TCola. 

TeXe- zu riXogy TeXico. 

TBXi-^ßovXog. TeXiStifiog. TeXe-iftTtog. TeXe-ycQiojv. Tili- 
nxog. TeXi-atQozog. — TeXba-<po(iog Dämon; auch 
Mannsname. 

TeUag. TiXiOP. 

Mit XX: TeXXog. TiXXtjg zog. TiXXrjv. TeXUag. 

TeXXifjg. TeXhddm. TeXXig. TiXXm = TiXm. 
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Tekeac" beendend, ans Ziel bringend, von Teli(a tbHow. 

Telea-a^og. Telea-aQxi^^Q- Tekeu-ijyofog. Teleai'yivrjg. 
Tsleal'doTog, Teksai-xl^g. TeXsai^x^Tfjg. TeXeol^vinog. 
Telia-iTtTtog. Tekeal-aTQCtTog. 

TeXeaiag. Tsksaiadag. TelealdTjg. TiXeaig m. f. 
TeXiüikXa. Tekiawv. Teleocirfjg. 
Teleffvo^ pari. pf. pass. von veliw^ oder releavi- = veleaai" 
= releai. 

Tetaat-ayoqag, ' 
TaXeozag, 
Tdswo' Ende, Ziel, TfiiUvnJ. 

TeXsüv-ayogag^ Telsvr-ayoQtjg. 

TeXsvrag. Televtlag, Televria. 
JeQ7C€~ ergötzend, von xeqTto}. 
Tiqjt-avdqog, 

TeQTtrjg. Ti^Ttiog. TeQTtiddr^g. TeQTtci, 
Te^ipi- ergötzend, von z€Q7t(0j ziqxfxo. 

TBq\pt-&ia, Te^ipt-xlf^g. TegipL-TcgdTf]. TeQXpL^xoqa. 
Teqxplag, Tigipig dog f. TegipiXlog, T€(fipuov. 
^A«-, Trjlo' fem, fernhin, z^ke, zrjXo-d^L. 

Trjk-{xvy7jg, TrjXi-yovog. I^A^-d/xij. TrjXe-x^g = T^Xe-- 
nXog. TrjXe-xXvzog. TijXi^fiaxog, IrjXi^^ßQOzog. TrjXe^ 
livaazog. TrjXe-viiiog. TrjXe-Ttoqa, TrjXe-qxir]. TrjXe^daaaa^ 
TrjXe-fpaaaa. Trjl€-q)dvr^g. Ti]X€-q)og vgl/'Avzt-fpog. TijXa- 
qpcSy. — Mit TrjXe^og vgl. EvQvuo-g^ lÜQCfiog, 
TrjXo-^X'^g, TrjXo'XQLzog , aber in TrjXo-wrjaog ist mit 
TrjXo- die Insel TriXog gemeint. 

Angeschlossen TrjXe-ßoaL Volkstamm, TtjXi-TtvXog Stadt 
der Lästrygonen bei Homer. 

TrjXsag. Ti^lrjg. TtjXivrjg. TrjXiüvdTjg. 
TtjXv- fem, äol. r^Xv. 

TTjXv-TiQdzrjg (Leukas). 

T^Xvg g. T^Xvog (Sybaris). 
Tifia-, Tifio- Schätzung, Preis, Ehre, zifxri, 

Tifia-yivTjg, Tifiirj^ivTjg, Ti/tiO'yivrjg, TtfjL'dyrjfvog, Tifi- 
ayoqag. Ti^-dyoQog. Ttfi-aid^. Tc^^aivezog. Ti/Aa-uXrjg^ 
Tif^O'y.Xrjg. Tlfi-aXuog, Tifia-xQdzrjg, TifiO-KQdzrjg. Tifi- 
avÖQOg. Tifi'dvwQ, TifiijvcoQ. Tifi-dvdrjg. Ti^d-^evog^ Ti^o- 
^evog. TifZ'dQerog. Tifu-^^g. Tifi-dQiatog. Tiin-afxog. 

11 
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Ti^/no-yelrtDv. Tifxo-dtjfxog, Tif^o-d-eog. Ti^io-xqitov. "TifAO- 
HQLTog. TifiO'laog. Ti/no-leiov rog, Tifio-lvKog. Tlfto- 
^axog. Ti^o-^evr/g. Ti^o-vixog, Ti^o-voog, TipLO^TCToXtg. 
Tifio-ad-hrjg. Ti^o-OTQaTog, TLfio-rekrjg. Tifxovxog. IV— 
fiäxiSag, Tifio-qxivrjg, TLfJLO-<piov, TL^o^aqrjg, Tifio-^aQig. 

Tifuiag, Tijuddrjg, Tifxag. TLfxouog. Tifiaia. Tif4€o. 
Tlfiwv, TcfÄWvidrjg. Tificinog patron. 

TtfiTjac" TifiäOL" ehrend, von Tcitido) Tt^rjacj Ti^äoia, 

Ti^tja-ayoQag, Ti^da-aQxog, TifÄfjai-dva^. Ti^riai-örjfjLog, 
TtiLir]ai-&€og. TifiTjaL-nX^g. Tif^aai-ngdtrig. Ti^irjai~Xe€M}g. 
TiiiaaL-TtoXig. 

Ttiirjaiag, Tifii]aLog, TifxriavXXa. Tifiaaiiav. 

Tiai' ehrend, rächend, von r/w ehre, tlvio räche. 

Tia-ayoQag, Tia-avdgog. Tla-aQxog. Tiai-XQdTrjg. Tiai- 
^axog. Tia-iTtTtog. TiOi-tpovri Erinnye. Ttai^q>ovog, 

Tiaiag. Tcairjg. Ttaiddrjg, Tlaig. Tiaoiv. Ti.acj- 
vldrig. 
TkrjCi" (TXi]-) tragend, von TXfjvai. 

Tlrja-T^vcjQ. Tkrjoi-ßiog (Euböa). Tltjai-iLievrjg, TXrjol- 
/laxog. 

TXfj- in TXrj-TtoXe^og schon bei Homer. 
TXriaiag. TXtjOwv. TXijacjviärjg, 

ToX/iO' Muth, ToX^Tj. 

ToXfi^Qiog, ToXfiTjXeog entstellt. 
' ToXfitdrjg. ToXfiaiog. 
Tqito- alte Götterbenennung. 

TQiTO-yeveta Athene. Tgiro-TtdroQ^ zu Athen. 

TQiTci Athene = TQiro-yheia, TqItwv, TQiiuavig. 
Tqvq>LO- Göttername. 
TQvq>i6-diüQog. 

Tqvqxav. TQvq)atva. 

TQvyO' zu TQv^y TQvytj Most, Herbst. 
TQvyo-äcoQog erdichtet. 

Tqvyiag erdichtet. Das gleichfalls tingirte Tqv^ 
Yaiog,]i2Li sich Aristophanes wohl als Adjectiv zu 
TijVYri gedacht, und nicht als Patronym von (T^- 
ya-g = Tqvyiag), ^ 
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I\^o- Greschick^ zu Tvxrjf Tvxt], Tvxeiv. 

Tüx-(xvdQog. Tvx-aQerog. Tox-tfcrtog. 

TixT]. Tvxaqiv (s= lov) f. Tvxrjg, Tvxäiog. Tvxiog» 
Tvxiadrjg, TvxMa. Tb%iav, 
'YßQi' üebermuth, vßgig. 
^YßQ-ayogag, 

'Yßgeag. "Yßqiag. "YßQiUog. 'YßqiUdrig. "'YßQifiog 
wie EvQVjLiogj üegifiog. 
'YjtaTO' bezieht sich auf Zeug ^'Yrtaxog in Böotien. 
^YTtazo-dwQog Theben. 

"YTtarog Theben. ^Ynmrig Theben. 
Nur böotisch. 
'F;r«ß-, ^Yfteiq- über, iniq. 

^YTceiQ-oxog, "^Yniq-oxog, ^YneiQOxidrig^ ^YTteQoxldijg, ^Yrte- 
Qsxidrjg (altattisch). ^Yrreq-ixiog spät. ^YVrcp-ay^g. ^YjtBq- 
dvwQ, ^YTtBQ'rjvwq, ^YneQ^ßaaig, ^YniQ-ßarog. ^YTteg-ßd- 
rag. ^YTtiq-ßiog. ^YTteg-^ßolog. ^YTtaq-inTcrj, ^YTtiq-laog. 
'YTtSQ'inivrig. ^YTteQ-fivi^axQa. ^YTieq-^pag g. ^YfteQipavTog. 
Angeschlossen sind: ^YTteQ-aiQwv Beiname des Kaisers 
Commodus. ^Ytcsq^x^V ^^^' Schiffsname. ^Yrteg-ßegeTog, 
^YTteqßeQBxaiog Monatsnamen* ^YTtBQ-ßoQBiog Hyperboreer. 
^YTteg-aomgäTTig Beiname und anderes. 

^'YTtSQog. ^YTtiQtjg. 'YfceQeidrjg. ^Ytcsqlwv, ^YTtegiovi- 
ÖTjg (direct von ^YTteg-), Auch der Ortsname 
^YrtiQ-sia ist von ^YTteg- abzuleiten. 
'YtiO' unter, vtvo. 

^'YTt-agxog (zugleich Titel). ^Yito^ßoXifiaiog. ^Yrco^Sinog. 
^YTto-^ganeCpg fingirter Parasitenname. 

"'Ymog. 
Vgl. -die Ortsbeinamen ^Yno-d^ßat. ^YTto-xgrjfivog. ^Ytco- 
Ttkamog, 'YTto-xaliiig, 'YTt-tigeia, 
'Y\pi- hoch, vxpi, 

"^Yxp-rjvwg, ^Yip-rjxidag. ^Yxpi-yovog, ^Yxpt-xl^g. ^Yipi-^-aga^ 
TTjg, ^YcpL-ngecjv. ^YxfJL-fiidwv. "^Yipi^ftvlrj. 
^YxpO'xlfjg = ^YtpL'ulrjg. 

Angeschlossen: 'Yipc-Kigwg Satymame, ^YxpL-ßoag Frosch- 
name. *'Yi/;tjMO$ wie ^Y/Jp^/uog, Evgvfxog, lUgifiog. — *'Fi//t- 
Tog wie Evgv-rog, ^'icpi-xogy "jBx€-TOg. 

"Yrpaiog. "YxpBvg. "Yxfrrftg. "Yxpcg. "Yxfjiwv. "Yxpd, 
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von Aeschylus speciell als Kosename für ^Yt/ßi- 
Ttvlf] gebraucht. 

Oayo- essend, zu etpayov q)ayeif. 
0ayo-öaitrrjg Parasitenname. 

OaySg ä später Beiname. 
Oaido-y Oaidgo^ glänzend, vgl. q)aidi(,ioqy g)aidQ6g, 
OaidQ-^OTtldrjg. 

Oaldaiv. Oaidtovöag, Oaidcovidtjg. 

0aldQog. 0aidQa, 0aidQr], OaiÖQiov f. fDaidglag. 

Oaldgcüv. — 0aldtf,iog = q>aidifiog, 

0aivo- zu q)aiv(o scheinen lassen. 

0aiv-ay6Qag. 0aiv-aQ€Tr]. 0aiv''i7tTtog. 0atvo - ycXfjg, 
0ai,v6-7CQiTog, 0aiv-oip. 0aiv-(aip, 

0cuvog. 0aiva^. 0aiveag, 0aivig. 0aivig. (Pai- 
VLog. 0aivlXag» 0aivvhog, 0aiv(ji. 0iuv(ov, 
0aiO'' grau, q>ai6g. 

0al'^vdQog. 0aiO'ii6fir]g Centaur. — 0aif]log Thasos wie 
KvdQfjXog. EvQVTjlog. 

0aiay 0ala myth. 0aiayt€g myth. 0alaycog (= 
0at'iaxog). 0ai(o Hyade. 

(DaXo- hell, blank, q)al6g, qxihog, 

0al'a7iQog = ^laked. BdXaxQog. 0aXaKQi(ap, 0aX-av'9'og. 
BaX-avxog maked. vgl. lldvv-avxog* 

0aX€ag, 0aXlag. 0dXtog. 0dXig. 0aXid€g f. <Da- 

Xlvogy 0aX€ivog = maked. BaXeivog. CkiXtar. 

(Thasos). 

Hierher auch das phokische 0dXaixog (aus ChxXä 

0aX€a'\'ixog). 

0CIVÖ' scheinend, licht, hell, q)dv6g. 

0avHxy6Qag. 0av'a^iär]g. 0avi^atqinog = (Z)avo-ar^a- 
rog, 0dv'L7t7tog. 0(xv6'dri(iog. 0av6''di7tog, 0ap6^&€ftig. 
0av6^€og. 0avO'X,Xrjg. 0<xvO'XQdTTjg, 0av6^xqiTog. Ükt- 
vo-Xecog. 0av6'f^axo^. 0av^67tf], 0av6^7toXig, 0avo-aS'i' \ 
vTjg, 0av6'aTQazog. 0avO'q>d)v. 0dv-oxog. 

0Svog. 0aveiag. 0avag. 0aviag. 0ävig. 0aviov f. 

0dviog. 0(xvid8rjg, 0avi(üV. 0dvrig xog. 0aviaxog. 

0dvvXXog, 0avvXog. 0avfü» 

Dazu auch 0Qvaiog Apoll. 
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P 

0ao'f 003- Licht, zu qniog. 

Ow-K^iTog. Odh-XQig vgl. IlQd^XQig. 

Oaog. Omlog. Odvlkog. 0atav. 
0aai- scheinen lassend, zu q>alva} ygl. qxiaig f. 
0aat'-&€a. Oaai-firiXog. 

Oaaiddtig. Odaig, Odawv, 
Oiiöo" schonend, von q)eido^ai, 

Oudi'-axQatog = Oudo-at^tog. ^ud-^innog. OBid^iTtni" 
dfjg. Oeido-laog, 0Bid6^€vog, 0Bid6'aTQcnog, 

0€idtag. 0€ididdrjg. 0€idvlog. 0€iivXa. 0hSw. 

0üdu}v, 0€idwvidfjg, 
0iQe- tragend, bringend, von q)iQ€o. 

0iQ'avdQog, 0Bq^v^. 0£Qi'ßoia. 0eQ^yyvog. 0BQi'dia^ 
Qog (Euböa). 0eQ€'xlfjg. 0iQe-^Xog. 0€Qe-iiQdrf]g, 0e^- 
xvdtjg. 0€Qi'Vuog, maked. Be^lxa, 0eqi^novdog, 0bqB' 
Tifia. — Angeschlossen der scherzhafte Name 0eQi-du- 
Ttvog bei Aristophanes. 

0£Qiag, 0iqiav tavog, 

0iQaiog kann auch „der Pheräer" 0BQaiog sein. 
0$Qa€- vgl. TleqaB', 

OeQoeHpovri = neQC€-q>6vfi , 0e^'<paTra. 

0€Qaig Kosename für 0BqaB(p6vri. 
0r]f4o- = (prj^ri fama. 

OrjfiO'VOf] erste Pythia in der Sage. 

0ri(,uog Sänger bei Homer. 
Q>iXo- lieb, cpikog. 

0iX~ayQog, 0il'dd€Xq>og. 0iX-axhf]vaiog. 0ikHxidi>g. 0iX'' 
aiveiog. 0ll'anog. 0iX-altü)Xog. 0iX-aLxfiri, 0iX-aXi^d't]g. 
0iX'dfi^iav. 0iX'afivog. 0iX'avdQog, 0iX-(xv9'Og. 0iX' 
oPiof. 0iX'dQyvQog, 0iX^QeTri. 0iX'aQxog. 0iX-doTQiog 
spät. 0iX'avXog, 0LX-€yyvog, 0lX-€Qi(pog. 0iX-iQa)g vog, 
0tX'haiQog. 0iX-i\piog, 0iX^r]ßog. 0iX'riQaTig, 0iX~i7t-- 
Ttog = maked. BiXiTCTtog. 0iXo-ßlrj. 0iXo'y€iTwv, 0iXo' 
yevrig. 0iX6-yovog, 0iXo'^ea7toTog. 0iX6'drj^og. 01X6» 
dixog. 0tX6'do^og. 0cX6-dioQog. 0iXo'dtOQrjftog, 0iX6'd'Bog, 
0LXo-'d'iQatjg. 0LX6-d^Qog, 0iX^olTrjg. ^0iX~oiTiog, ^ 0cX6' 
naXog, 0iX6'Xähog, 0iXo'Ki]df]g. 0iXo-xXf}g. 0iXo-xQdtrig. 
0iX6-xQLrog. 0iXo-iiTrifji(av, 0iXo-7tTi^tjg. 0iXo'Xvdrig. 
0iXo''%vvYffog. 0iX6"iiV7tQog. 0iXo-iiVujiv. 0iX6'X(o/iog* 
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0Ll6'laog (0il6'Xoyog), Oilo^/^dd^g, 0il6-f4axog, Ö>t- 
lO'fxßQOfog. 0iXO'f.iivrjg, Oilo-^i^örjg, Otko-fii^ka. 0il6- 
firjlog, OiXo'ixTjTWQ. Oilo-fivrjGTog. 0il6'iiovaog. Oilo- 
vmog. Oilo-veiüg. (Diko^voi], OM-voiiog, 0iX6'^€yog. 
Otlo-TtaTtTtog. 0iXO'7tdT(DQ. 0ilo-7cei&r]g, 0i3io-7coifi7]v, 
0iXo-7t6Xef.iog. 0il6-7tolig. 0iXo-7tQTJy^cDV. 0iX6'QWfiog 
(PcifiTj Rom). 0c?y.o-a€Qa7tig, 0iXo'öTeq>avog. 0iX6'at;oQ' 
yog. 0iX6'aTQ(nog, 0ilo'awv vgl. 2vXoawv. 0iXo'T€Q7trjg. 
0il6-Tiidog, 0iXovQyog, 0iXo-q)dvt]g, 0lX6-(pqwv, WiXo- 
q)wv, 0iX6-x(XQtg* 0iX6-xoQog. 0iX'c6vvf,iog. 
Daran schliessen sich : 0iXo-ßouüTog Name eines Hügels. 
0iXo-yaQ-iXaiog, 0iXo-drjßaiog, 0vXo"kX€ojv» 0cX6-iivuog 
Schiffer. 0iXo''indy€iQog, 0tX6-fxoayog Hirt. 0iXo-7vXdTa' 
vog, 0iX6'TCovog Beiname eines Gelehrten. 0LX6^ayL(x(pog 
Schiffer. 0iXo'aog)la später Frauenname „die Weisheit 
liebend" und Anderes. 

0iXa. 0lXr]. 0iX€ag. 0iXfjg. 0LXiag, 0iXig, 0iXd- 

drjg, 0iXiddrjg. 0tXidg. 0iXidag. 0iXidrjg. 0tXaiog. 

0cXatdai, 0iXiu}v. 0iX7vog. 0lXivva, (Pd/ento^. 

0lXvg, 0iXvXXLog, 0iXvta, 0iXvtw. 0tXw, 0iXcov, 

0vX(6vdag, 0LXü)vidag» 0iXwvldf]g. 0tX(avig, 0d(ih 

vag. 0iX(ovdiog» 0iX(jivixog» 0iX(avixa, 0iXdx(av. 
0iXr]ai- liebend, von q>iXa(jD q)LX'ija(o, 
0iXrial-d'€og. 

0iXi^aLog. 0iX7]Oia, 0iXrjai7f. 
0iXtO' = dorisch 0ivto- geliebt, part. pf. pass. von (piX lie- 
ben, im aorist. q)lXaL = q)iXaai^ tpiX-^Qov und sonst. 

Vollnamen fehlen; es genügte wohl die Nähe der mas- 
senhaft vorhandenen Vollnamen auf 0iXo^. 

0iXt7j. 0iXT€ag. 0iXT^g. 0iXtiag. = 0iv-Tiag. 

0lXTig. 0iX'Ciddi]g. 0iXTlvag. 0iXi;(üv = 0lvtm. 

0ivti(xg = 0iXTlag. 0ivTag. 0ivTiog. Wlvng, 

0ivTVg, 0lVTvXog. 0LVT(i, 0ivT(OV = 0lX%i(XV. 

0oißo' geht auf 0ölßog IdTtoXXoiv. 
0oiß^infi(x)v. 0oißo^eXrjg. 

0oißog. 0oißrj auch Personennamen. 0oißig m. 
0oißidag. 0OLßig, 0oißiddrjg. 0otßiMV. 
0Qctai- zeigend, kündend, von (pqdtfa (pqdam, 

0qaai-da^og = 0Qaai-d7]^og, 0QaaL--doTog. 0Qaat'riQi' 
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drjQ. 0Qaai-&ia myth. (DQaat^xl^g. OQaai'xleidfjg, Oqa- 
al-lag. Ogaai-fn^dij myth. d^Qaai-ad'ivTjg, OQaai'TeXldrjg, 

0Qaaiag. Ogaaiog, Oqaoig, (DqcLaiov. 
%xo- horror, zu qp^tf, (pQly^rj, (pdlno-Ttoiog, 
OQino-dTjfiog. 

OgiTciag, OqUcjv. Oqixwvlg» 
0^vqo- Wächter, q)Q0VQ6g. 

0fOVQ-^QX^g. OQOV^HXQX^öag, 

0QovQog. (DqovQTj. Oqovqiwv. 
OQO-vQog zugleich Vollname zur Gruppe JlgO". 
Ö>i'Ao- Stamm, (pvXov, (pvkrj^ 

Q>vX-aQxog, (t>vX-<iQ%idrjg. OvXo-ddfzag myth. Ovlo-fiaxog. 
OvXo-ixixrj, Ovlo-ftiedovaa, OvXo-vofVj. Ovlo^vofirj. 
Dieser Gruppe reihte sich ^r das Sprachgefühl sicher 
an: 0vlo7cidag (qwkoTtig Schlacht). 

0vXa. (Dvltjg. Ovlig. Ovld, 

Mit IX: OvXXig m. (DvXXidag. OvXXig = OvXlg. 

OvXXlwv. — Dazu episch (DvXevg, OvXag avrog. 
Q>vQo- wirrend, von cptQcj. 
(DvQÖ'fiaxog. 

OvQivog {(DvQOOiv). 
XaiQe- sich freuend, von ^a/gcü. 

XaiQ€-ßoTog. Xaiqi'däfiog y Xaige-drifiog. XaiQe'nXeidrjg. 
XaiQS-xQaTrjg. Xaigs-Xag, Xaigi-Xecog. XaiQe-juivTig, Xai- 
Q€-aTQaTog. XaiQS-qxivrjg, Xaiqe-^iXog. XaiQ€-g)ü)v. XaiQ- 
iTCTtog. XaiQt-yivrjg, 
XaiQoXag = XaiqeXag, 

XaiQog. Xaiqiag, Xaiglag, Xalqig, Xacglußv. Xai- 

qivog. XaiqvXig f. XaiQCOv g. XaiQiovog. XaiQ(6v- 

dag. XaiQwvidrjg, 
XcclxO'y XaXxi- Erz, x^^^pG- 

XaXx-i^vwQ. XaXxL-OTtt]. XaXuO'fxedri = XaXxo-^idscay 

XaXTcO'fiedovaa myth. XaXTio-ad-evtjg. XaXuddwv g. XaX- 

TiwdovTog {ädovT sich freuend). 

Angeschlossen XaXui-vaogy XaXxi-otTiog Beiname der 

Athene. 

XdXaag, XaXxlg f. XaXxlvog, XdXx(ov g. XdXTiwvog. 
XaQo- Lust, x^Q<^' 

Xdq-^xf). Xdq-OTtog, XagOTtlvog. 
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Xagiag, Xd^eia f. XaQTjg zog, Xaqwv. XaQiovdag, 
Xaqwvdrjg. Xagcov als häufiger griechischer Manns- 
name hat wohl mit Xdqwv dem Namen des Tod- 
tenschiffers nichts zu thun. 
Durch die Zusammenstellung von XaQOif) und Xccqwv 
wird folgende Glosse des Hesych völlig klar: ^cr^coy. 
c kictjv^ artö rfjg xaqoTtoTrfvog; der Löwe heisst bei Ho- 
mer xciQOTtog = XaqoTtog und zu Xaqonog ist Xagaiv 
die Koseform; wer also, wie der Löwe xaqoTtog heisst, 
kann auch x^^i' genannt werden. 

XaQi^ zu %a^t-g, XaQL-g gratia, Gratia, xaiQO). 

XaQi-avdQog. XaQL'dvd-fjg (Eüböa). XaQi-yivrjg. Xaqi- 
drjfiog, Xagl^ä^og. XaQi-xlrjg. XaQL-xXog, XaQi'XQcrnjg. 
Xaql-Xaogy Xaql-Xagy Xagi-Xewgy XaQilXog. Xa^l-fiov- 
ÖQog. XaQL-fi€vrjg, XaQl-f^OQVog {(xoQfüog = ßqotog), Xa- 
Qi-vavrrig. XaQi-^svog. Xag-mnog, Xaqi-^ad'ivrig, Xoqi- 
ri^idrjg. XaQt^rjiLiog. 

XaQiag. XaQiddrjgy Xagiddai. XaQidijg, XaQiöai, 

Xaqlvog. XaQivdörjg. Xa^icüv, 

XaQiat- gewährend, von xaqitp^ai, 
XaQla-avÖQog. 

Xagiatog. XaQiatddrjg. 
Xa^iTO- geht auf die Xdgig, XdQireg, 

XaQit-aivri. XaqixO'ßXitpaqog Beiname. 

XaQiTrjg, XagcTolog. XagiToi. XagiTcop, 

XaQfiO' Kampflust, Kampf, x^Qf^V- 

Xdq^-avdQog, XaQfxavÖQtdrjg. XaQfÄSvidrjg für Xaguo- 
fiepidrig vgl. Mevi-x^qfiog. XdQfi-iTCTtog. XaQfio-XQdvTjg- 
XoQiÄO-Xaogf Xagfio-Xag, Xagfio-Xewg. 

Xdgfiog, XdQ/urjg. XaQfidöag. Xdgfiig. XoQfiidas» 
XaQfiidfjg. XdquLOv f. XaQfiwvij, Xagfuvog. Xaf- 
fivXog. XdQfiwv. 

XeiQL- mit der Hand, x^^Q^ d^^* zu x^Q- 

XeiQi-fiaxog. XeigL^aocpog. (X€iQO'ßaq>ia? und XeiQO-ßlri 
myth. sind gemacht). 

Xeigiag, Xeiglag. Xuqwv der Kentaur, auch Xi- 
Qwv als Mannsname, wegen x^Q ^ X^^H* 
Xegai' mit den Händen, x^Q^^ <l^t. von x^t^* 
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XeQai-ddfiag. XeQai'TtQdnjg. Xe^C^tpuunw. 

XeQaiag. Xiqaig. 
XtjvO' Gans, xijv g. x^^^S^ 

Xrjyd-TQOTtog (TQog>og?) auf Inschriften. 

Xijviag. Xrp^evg, Xrpfldag. 

Xfjvevg kann auch = Xrjvevg^ Bewohner von Xi^p 

einem Orte Lakoniens sein. 
Xiovo- Schnee, x^wv g. xi6vagf %iov6-ßhf[tog. 
Xiov-iftTtog. 

XLovog. Xiövr]. Xiovtg m. XMviog patron. Xliov 

(für Xiovioii). Xuavlirig. 
Xoifo- Ferkel, xdU^. 
Xoi^'ßoaiiog. 

Xoiqog, XoiqIvt], XoiQiXog, XolQwy. 

Dazu die XoiQsaTai in Sikyon, zunächst local 

formirt. 
XoQO' Tanz, Chor, x<>Q^S' 

XoQ'fjyog. XoQi'ßarrjg (besser Xoqo-ß&tvjg vgl. xoQoßa^ 
riw), XoQO-nlfjg. XoQO^vUt). 

Xofti eine Nereide. 
XqvoO' Gold, x^vcrog. 

Xq/va-ayo^ag. XQva-af^a^og (Sfia^a). Xqva-afirj (afirj Ei- 
mer). XQvaafiTtelog. Xfva-^vd'og. Xqva^awq {äoQ) myth. 
X^a-aqiiog. XQva-iqtjg^ tog, XQva-iTtTVog, XQvao^hnfjg. 
XQvcd-yovog. X^vco-d-efiig. XQvao-xiq>aXog spät. X^ad- 
jnaXXog, Xqvao-^axog. Xqvoo^votj. Xqvao-nikeia. Xqvao- 
^tj. XQvao-ad'ivtjg, Xqvao-vipLog spät iyqyfi). 
Angeschlossen: XQvao-nofiag Apoll. X^vao-^^oag Fluss- 
name. XQvaa-^^aTtig Hermes* XQvao^atoiiog Beiname 
und Anderes. 

Xqvaog» Xqvaa. Xqvari. XqvgIov f. XQvatjg. XdV' 

aig m. XQvaidg f. X^valg f. XQvaiwv. X^vailla. 

XQvaci, XQvacDv. 

Xqvaaq)iog ganz spät, zur Deminutivform 'aq>iov. 
Vsvdo- vorgeblich, falsch, von xfjevdofiaiy tpevdog dient zur 
Bildung von Beinamen. 

Vevd'aXe^aydQog, Vevd-aviaq Dionysos. Vevd-aQrdßag. 
Vevd-rjQOKlfjg. W€vdo-q>lh7t7tog. 

V^evötkog SS Fseudolus bei Plautus. 

12 
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V^xo- Bissen, zur Bildung komischer Namen, ipi^ g. tplxog 

WiX'OLQTca^ Name einer Maus. Vix6-(jLa%ogy Wixo^uxlix- 
TtlQ Parasitennamen. 

Vixiiov Parasitenname. 
'jQxt;- schnell, (OKvg. 

^Shtv^aXog. ^ihcv-dXrj. 'ßxv-^oog. ^ihcv^Sf], ^Hkv-voi]. 
^ihLv-Ttht}, ^ßnv-Qori, !Qxt;-^^oiy. Die Vollnamen sämmt- 
lich mythisch. 

^'iiuvklog. ^'iiuvTog wie ^'Exs-Tog^ ''lq)i-%og. 
^ÜQO'-j ^QqO' Oros, ägyptischer Gott, ^iigog, ^iigog. 

^ÜQ-aTtlwv Beiname. ^ÜQ-aTtoXliov. ^SiQi-yivrjg. ^iiQO'd-eog. 
^ÜQog, ^Siqog. ^ügiiüv, ^üfliop häufige ägyptisch- 
griechische Namen. 



Kosenamen ohne erhaltene Vollnamen. 

^Alevag, l4Xevadai vgl. Nrjlevg. — l^ftfiiag. l^fifiaiog. ü/ifi^dg. 

i^fifiidg, ^!/4/i^iog. — lAvani^g zu Idvanog, Fluss vgl. ^lafitj- 

Viag. — l4axwvdag böot. — Idand. 

Baßrjg. Baßliav. Baßgiag. Bdßvg. BaßiXog, BaßvXSg, BaßvXwy. 

Baßci, Bdßcjv, — BaßvQzag, — BairvXog, BairiDV zu ßaiTrj. — 

Ballavrag, BaXkag, — BaXXiwv Reiname. — BaXad^wv. — 

BafißaXlwv Spottname. — BoQßiTiwv {ßdqßiTOv). — BaQxirig 

f. Bosporus. — Baaiag arkadisch , elisch == /aoiag böotisch 

=l4aiag. — Bdrag, Bdrr^g. Bdreia. Barlg. BdraXog, BdzraXog. 

BaTTogy BoTTiddai. Bdrwv, — Bavßci. — Bavxog. Bavxig m. 

f. Bavxidevg. BavTug. BatmaXog. Bavxti. — BoXxwv vgl. *0A- 

Mag. — BoTQvg. BoTQvag. BoTQvdi(ov. BoTQixog, — Bqotaxog 

= Bdrgaxog. — Bgovv^g Kyklop, als ßgovconoiog. Bgovrivog. 

BQovreag. Bqovtwv. — B^ct, Bgvi^g. Bqvag. Bqvw. BQvaaaig 

ißQvd^o)), BQva^ig. BQvdurrjg = Pan. BQvawv. Bqwio. BqvtI- 

dai. — BXovTia. BXvawv, — Bqvxtj. Bqwaov vgl. naga-ß^V" 

MOV, Bgvxcjv = Bqvxcüv, — BvxeXog, BvKxig = Bauxis vgl. ßm- 

Trjg, Bvxxcov ? 

raXaxTiwv vgl. l^-yaXdutrjg, — FaXaTcov vgl. raXazoviyLrjgj At- 

talus. — Aycf^tu Bakchantin, von yiyaQzov Weinbeerenkem. 

— rXrjvog. rX^vig. rXrjyig. FXrjVBvg. rXrjvoi. — FXvxog. FXv^ 

UBia. FXvxivog. FXvxivva. FXvxwv. — Fvd&iog. Fvd&ig. Fva&(ü. 

Fvad-iav. Fvad^iovdQcov, Fvad-covidrig. Fvdd-aiia. Fvad'alvLOv. — 

FvcKpiaxog. — Fviqxav, Fvcqxovidrig. — FgiTtog ein Fischer, 

gemacht. — FQovd^wv Parasit, fingirt. — Fwgvrog vgl. Fwqv- 

Toeaaa Amazone. 

Jaiatag fingirt. — JidaaxaXwvdag, — JqvXcdv Beiname. — 

JovTTiov Kentaur, gemacht. — Jgi^vXog, jQifxd. 

'EQBVfievg Phäake, gemacht. — "^EqxIwv vgl. ^aigxtjg. — Eqrtvg 

l)öotisch. 

'Hiov^g myth. ^Hiovi] Nereide (t^i'wv). 
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Gißgaxog. QlßQwv. — QvXa^, QvXltvog. Ovltav, — Qv^ytavi- 
dat. — @(07tiag {d'dxp). 

*Iafißr]. ^lafißvloQ. — ^löglag böot. — ^iXlevg = 2dXevg. — 
'If^fiag. — ^'Irvg. ^'Irvlog. Qlvv^fxovevg), 
Kdßag. — KalvTttQfj. — KaXvipd. — Kdfifirjg. Käfxtav Ygl. 
liytafAag. — Ka^Ttäg. KafiTtvXicov. — Kdraxog^ Kavax&g. — 
Kavd-lag. — Kartavag. (KaTtavev myth.). — Kdrtvg, Kai:vXog.— 
Kaqq)ivag. Kaqq>vXXldrjg. — KavY,ag, KavxaXog. — Kaq>i6. — 
Kißijg Tog. — KeßQiovtjg Homer. — KiyxQafiig vgl, ^vydaftig, 
Klooantg, — Kiqaixog. Kegdfiiog. Keqd^vXXog. Ksqdfuav. — 
Keq)aXog. KegnxXldai. KegnxXig. K€q)aXia)v. K€g)aXäg. KegHxXrjg, 
K€q>dX(ov. maked. KißaXog. KeßaXlvog. KBtpaXltris, K€<paXXi(av. 
KsfpaXvTog, — KrjTtiag. KfJTCig. Ki]7tidrjg. KrjTtlwv = KanUav. 
KrjTtujv. — KrjTälog, Ktjtevg. KrjT(6. KrjT(av gemacht. — Ki- 
fjuav, — Klvadog. Kivddiov zu xivadog. — Kiviag. Kivrjciag zu 
xcviw. — KiQog. Ki^ig, KiQtov, — KXddog» KXddeiog. KXa- 
ditüv. KXddiov. - KXio&ii Parze, von 7tX(6&(o. — Kvrpclag der 
Wolf, Kvaytlag ein Bock, Kvdxwv ein Bock vgl. KPfpco-Ttv^g. 
— Kv^fiog. KvfjiAig, Kvrj^mv vgL Tcvi^^-agyog ein Stier. — Kvw- 
ftog. KvwTtiag. Kvwjtig vgl. iivco7c6-/iiOQ(pog, — Kvwaaog. — 
KoÖQog. — Koüiiog. Konulcov. KoxxcjvSg. — KoXXaßog. — 
KovdaXog. — Koqvfxßog. — Kgccvyig (xQovytov der Specht). 
Kgavyaaog, Kqavyaaldrig Frosch. Kqav^idag. — KqdßvXog. 
Kq(oßvXrj, — Kvftißag. — KwddXag vgl. xwdaXo-Ttaliitrjg. — 
Kvvdig. — Kvqrjßog. Kvqrjßlcav. — KvxpeXog vgl. Kißdaaog und 
Boa-%v7tTOiLXßog. — KwXaiog. KioXecov. KtoXi^v vgl. Msvi- 
TuoXog, 

AdXog. AdXa. AaXig, AaXdyri vgl. Ev'-XdXiog. ^Hdv-XaXog, — 
^aTtdqag. — ^eTtxog. ylamivrjg. AkitXiov. — ^€%ai. — Jx- 
ßmv. — Atyvaaxddrjg, ^lyvqog. Aiyvqcav, — AiTtOQog, JltTta- 
qwv. — Aoßrig. Aoßiav, — Ao^lag Apoll. Ao^d, — Aogdag, 
Aoipwiy vgl. A€vii6~Xoq)og. — Avyöafiog. ytoydafiig vgl. A^- 
X0-. — Avqog. Avqcav. — Aaruig. uiüird wird zum Lotos. 
Mdyig, Mayldiov. — MdXomog Beiname. MaXdyiwv. — Malfig* 
MaXiddm, — Mdqog. Mdqrjg. Mdqig. Maqicav Mdqwv. Ma- 
qüjpig, — MdqTCTj. MdqTcrjaaa myth. Maqxjjlag. — Mlhg- 
MlXXrjg. MlXtav. — MiXrag. Mdziag. MiXTiddijg. MtXtd. - 
Mlvvog. Mivlwv, Mivvlwv. Miwqog. Mcvvqag vgl^ fiiwgof ' 
SXlyov Hesych. — Miriog. Mlrvg. Mitwv. — Mod^wv (=^ (io- 
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^(ov). — M6Qq>og. MoQq^evg myth. Moggxa Venus vgl. KaVd" 
HOQtpog, — Moaxog. Moaxiov, Moaxig. Moaxiojv. Moaxig* 
Moaxiavog. Moaxiva. MoaxUog, Moaxo^v» Moaxtinog, Vgl. 
Oilo-fioaxog, — MvxaXog, Mvnwv. — MvkXog. Mvlliag. Mvk- 
Uag. Mvlavii. — Mvvr^g toq Homer. Mvtivog. Mwiaxog, Mvv^ 
vomog. Mvwiov. MvwioTiog. Mvvvixog, Mvwlutv. — Mvtwv. 
Narcrj. NanaXog vgl. IlQO'vdTtTjg, IlQO'Vamdijg. Ev-voTtiog, 
"09^'g. Vd^Qvag. X>&Qvddag. ^Od-gvovevg. — OHa^ myth. vgl. 
"Ex-oiai. — ^'Olßiog. ^OXßiddrfi vgl. nav-oXßiog, — VXxlag. 
BoXntav. 'ÜXxaaog. — ^'Ogveiog, \)QV€vg, ^Oqvi&iwv. X)Qvid^iag (ein 
Wind). ^Ogvi^ci, — "O^rrf. ^OQzvyrjg. *OQVvyidr]g. ^OQTvyiav. — 
X)Q<pevg, ^Ogqxovdag, — ^Oaq)Viav, 

Ilaycivdag böot. — JldfitXXog. Ild^piwv, — üaTtTtog, nart- 
Ttiag. TlanTtiov vgl. Idwi-ttannog. — Tldnag, Ilamag, na- 
Ttiantog, üaTtvXog. — üdazog. naavdäag vgl. üaaTO-^poQog. — 
Eaxaviüjv Eochname, fingirt. — UaTccg, — narrjaiddrjg. — 
ilcfxjjg xog. Ilaxiiov Euböa. — IlefiqiQfjdw Gräe. — lÜTtXog. — 
nhaXog. — ürjydvwv fingirt, Ttj^yavov. — Ili&diiviov Wirths- 
name, fingirt, m&dxvi], — üiTvag. niTvdrag, Ilixviotog. /&- 
TvXog, — nXdxcjv, -^ TlXain^aiov Hetäre. — ÜOQxig, Ilogxlvog. — 
ügaalag. nQa&iuv, — ügsaßiag. ÜQiaßwv, — ngivrjtddrjg. — 
TLqviAvaiog. ÜQVfiv&üg gemacht — nqa^qaig gemacht. 
'Pafiq)lag. — ^PdTtwv. — ^Pdrcov. — ^Plvd-iov. — ^Pod'og vgl. 
liXi^d'iog. — ^Potdt. — ^PoTtfj. ^PoTtiog vgl. '^-po/rog. — *Po- 
aonf. ^Povacov zu ^Pda-^vÖQog? 

2dßag. 2dßßag. 2aßßi(ov fremd? SaßvXXiog. 2aßvXiv»og. — 
Sayrjvevg Fischemame, erdichtet, vgl. Ev-^dyrivog. — 2d&(ov. 
— 2dX7tr]. 2aX7tiwv. — Sdfißixog. JSaitißiiav. — 2dwog. Sdv- 
viog, 2avviü}v, JSavvvQicov. — 2aQy€ig, — ^dgntj. SaQxiörig. — 
SavQog. 2avQ€ag. 2avQiag. 2avQia, JSccvgiaxog. — 2rp(,ig. Stj- 
KvXrj vgl. 2i^(üf4a. — Sißvgrag. 2ißvgTiog. — 2idrjQ(a myth. 
2idrjqBvg, 2idrjQiog, StdrjQiTtjg Beiname. — 2i7(,vag Beiname. — 
2U(av. — 2lXXa§, SiXXevg. 2iXXog, — 2K€XXiag. 2xiXXog. — ' 
SKiQcpwvdag. — 2iiXrjQiag. — -2'xorog. 2xoTiwv. — 2yLvXXog. 
SuvXXa, 2xvXXirjg. 2iivXXig, 2xvXXig. 2KvXddrig. 2xvXa§. 2)ct;>la- 
uvg, 2xvXdiitog vgl. Weif und Welfhard. — 2fuXig Künstler 
[ofiiXt] Messer). — 2fXLvdvQidr]g = MivdvQidrjg, — 27taQTaiog. 
Sjcagvig. 27tdqt<av. — 27csi(6 Nereide (awog). — 2n:€Qiiw 
(oTtegfio-). — 27tiQxcg. 27te^x^dag. 27C€gxvXog, 27t€Qxonf. 27t€g' 
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Xtovtog, Vgl. UoXv-aTtiqx'^v. 27t€Q&lrig = STtigxig ? — Stilßidrjg. 
StlXßiav. 2ziXßujvldr]g. — SxiXnag. StUtvwv. — Srixog. 2u' 
%iog. 2tIxwv. — ^rol^og. 2rotx«;g. — ^TQoyyvXicov. — 2tqov&iov, 
2TQ0v&iwv, SvQOvd'iag, SvQOvd'iov. 

TeiQeaiag (von reigeai- zu regag) vgl. Dfjgevg. T^Qtjg, Tj^Qillog. 
TfjqcDV. — T&iToiog, TeytTafAog, T€XTaq>og. Texratv. — Tetti- 
yojv. — Tixvcjv. (TexyiT-qg = TexvlTfjg), — T^axag. Tgaxiitiv. 
Tgcixcov. — TqoTtog vgl. Ev-TQOTtiog. — Tgv^ici vgl. Tqv^iakljtg 
Venus. — Tvqw, TvQwvidi^g und Tvqvalog, Tvqrafiog. — Tit- 
Tiyiag (?). 

"YfÄVog. ^Y^ivlg. ^Yfivui Muse. — 'Y^^ag. — ^Yaixivrj. ^Yafiiviag, 
"Ya^wv, 

0a^iag. 0a^ivog, Oa^iwv. — Oagadag, Wdga^. (DaQaxidag, (Da- 
Qvxog. 4>aqwv, — 0dQ/iiaxog. — (DXoicOj OXeid Bakchantin. — 
06§og. 0o^idag. — Ooq^iog. OoQfiidrjg. (DoQfilcav. 06Qf.ug, Q>oq- 
/LilaTcog, — (DoQf.doLog. — (DoqvXXog. Woqwv. (DoQwvevg. — Ö>t'- 
alag. ^vaiddrjg, (Dvöwvidrjg. — 0va. — (DiraXog. OvraXidai. 
0vriog, 0vTO)v, — 0vy€Xog. — Ovaxevg. Ovaxidag. 0va7Lwv 
Beiname. 

Xdßrjg. Xaßqeag. Xaßqiag. Xaßqlvog. — XaXiag. — Xaga^, 
Xdga^og. Xaqd^g. XaQaxzi^Q — XeiXeiog. XelXatv. XeiXwvlg. — 
XXaiveag. — XXidwv. — XQifirjg, Xgefidrag. XqeitivXog, X{ti- 
fdojv. XQe^cjvidrjg und Xqo^ug, Xqofilog. XqojAcov, — Xvrqhog. 
VaTtqxi =• Sarttpti. 2a7tq)iwv. Vdifcov, Vaq>löai att. Demos. — 
Vctvfiig — Wdcov, 
^ihci^ofv fingirt. — 'ßAiJv. 
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xdviog. Vgl. noXv-aTtiQxtav, STtSQ^itjg = 27t^ 
StiXßiüv, SriXßüjvtdrjg. — StiXTtag, 2xiXr 
xlog. ^Tixiov, — STolxog. Äot/crg. — 2tr 
Stqov&iiov, STQOv&iag, Stqov&iov, 
TeiQeaiag (von Tetq^ai- zu Teqag) vr 
Tjqqwv, — TeyLxaiog. TexTaftog. '' 
ytov. — TixviDv. (Texvizrjg = ^ 
Tgcix^ov, — Tqonog vgl. Ev'% 
Venus. — Tvqd, TvQtüvldrjc 
Tcyiag (?). 

''Yfivog. ^Y^ivlg. ^Yfxvw 
*'Yaitio)v, 

0a^iag. Oa^lvog. (T 
Qvnog. 4>aqwv, — 
Oo^og. Oo^idar 
fiiaxog. — (T 
alag. Ovc 
OvTiog, 
Beinair 
Xaß- 
Xc' 
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„tfiOQ vgl. Idvdq-^yad^og. ü/lyad'- 
^/ad-og. 
. xiotschafk. 
JTu^ "^yyelog, l^QiaT-ayyelog. Evniyyekog, Qe-^ayyekog. 
Y^ '^^yyelog. Srjfi-^yyslog. 

>it^^y ^r^yy^^'^^^og. 

^ ^ycxiyg führend y vgl. T^yhrjg Führer. 
^ ^^ag d. i. ^ao^ayerag. Ev-rjyerrig. 
^* die Gruppe l^ytia^-j ^HyrjOL". l^yrjoi-laog, ^Hyijoi- 

n8 7Xk fiyog Verehrung, heilige Scheu, vgl. -ayvog. 
^ctfi-^yrjg. Ev^ytig. Ga-ayrig. 
^iXfffCOS = dyrjvog bewundert, bewundemswerth. 

Idyot^^yrjffog. Jrji^'ayrjrog. Ev-dyrjTog. ^av-ayi^a {^av 
;= ^ao'). Tifi^yrjTog, 
Vgl. die Anfangsgruppe liyaai-. 
•^yrog = ayvog heilig. 
^ijf^-ayvog. 

Vgl. l/iyvo'dfjfiog und die Gruppe l4yvo-. 
-ayogag zu dyoQa Volksversammlung, Volksrede, Markt. 

lAyrja^oqag. Idyv-ayoqct. IddTjv-ayoQag. ^Ixfi-ayoqag. 
ItäyLOva-ayoqag, lAva^-ayoQag. lAvÖQ'^xyoQag. lAvr-ayoQag. 
lAqiaT^oqag, läqftefi-ayoqag. td^-ayoqag. BovX-ayoqag. 
BQid'-ayoqag. Jfxaa-ayoqag. Ja/iv-^yoqag. Jtjfi-ayoqag. 
^aq>V'ay6qag. Jeiv-ayoqag. Je^-ayoqidag. JcKai-ayoqa. 
/Ji-ayoqag, ^EX7t~ay6qag. 'Eqfi'<iy6qag. Ev^oqag. Eig>q~ 
ayoqag. Zta-ayoqag» ^Hq-ayoqag. Qaqa-^xyoqag. Qs-ayoqag. 
&afiL<n^6qag. Qeqa-ayoqag. Qrjß^oqag. ^iTjtqHxyoqtjg. 
^IrvTt'^xyoqag. ^la^oqag. ^lax-ayoqag. KalhaT^oqag. 
KXetv-ayoqag. KXeit'^yoqag. Kle-ayoqag, Kovgi'ayoqtjg^ 
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-ayad'og gut. 

IdvdQ'dyad'og. Idfffr&yad'og. ^it-ayad'og, Jlavj-dyadiig. 

Tlaa-aya^. 

Vgl. Idyad'O-. l^yad'-ävwQ vgl. Idvdq^yaS'Og. Idyad'^ 

aqxog vgl. IdqX'^ya^og. 
-ayyakog Bote^ Botschaft. 

l4ya&-dyyelog. l/iQcoT'dyyekog, Ev-dyyekog. Oe-'dyyeXog, 

JIv^'-dyyBKog. SfjfÄ-dyyelog, 

Vgl. lt4yylX~i7t7tog, 
-äyevagy -rjyenjg führend, vgl. '^yhrjg Führer. 

Aa-^hag d. i. Aao-ayerag. Ev-tjyhrig, 

Vgl, die Gruppe l^ytjai'f ^HyKjaL^. Idyrjoi'Xaog^ ^Hyrjal- 

lewg. 
-ayrjg zu Syog Verehrung, heilige Scheu, vgl. -ayvog. 

jJafi'dyrjg. Ev-^yrjg. Oe'dyfjg. 
•^yqcog = dytjvog bewundert, bewundemswerth. 

• Idya^-dyrfiog, Jrjfi-dyriTog. Ev-dytjTog. Aav-ayTjra (Aav 

?= Aaiy-). Tifi^yfjTog. 

Vgl. die Anfangsgruppe liyaai-, 
■^yvog = dyvog heilig. 

Jrili-ayvog. 

Vgl. Idyvo-drifiog und die Gruppe ^Ayvo-. 
-ayogag zu dyoQd Volksversammlung, Volksrede, Markt. 

Idyria-ayoQag. l^yv^-ayoga. IddrjV'ayoQag. Alxfi-ayogag. 

l^nova-ayoQag. lAva^-äyoqag. Idvdg^ayoQag. Idrt^yoQag. 

ligiaT^ayogag. L^Qzefi-^iyoQag. idQ^-^yoqag, Bovl-ayoQag. 

BQid-'ayogag. Jfiaa-ayoQag. Jafiv^yoQag. JTjfi-ayoQag. 

Jaqfv-ayoQag. ^SLV-ayoQag. Ja^-ayoqidag. JvKai-ayoqa. 

Ji-ayoqag. ^EkTt-ayoQag. ^Egfi-ayoQag. Ev^ogag. Eig>Q^ 

ayoQag. Zcj-ayoQag, ^Hg-ayogag» Qaga-ayogag, Qs^ayogag, 

Qsfiiat-ayogag. Qega-ayogag, Qrjß-ayogag. ^IrjTg-ayögrig. 

^iTtTt-aydgag. ^la-ayogag. ^lax-ccyögag. KccXhar-ayogag. 

KXevv-ayogag, KXai/C'Ctydgag, Kle^dyogag, Kovfp-ayogvig^ 
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KQOTtio^oQag, KQiv-ayoQag. Kvög-ayoga. Aa-yoQaq, 
^ecth-yoQagj ^E-ayoqrjg. ^rjv-ayoQag. udvn-ayoQag. ^va- 
ayogag, Melrja-ayoQag, Mtjv-ayoQag. Mvrja-ayoQag. MoiQ- 
ayogag. MolTt-ayogag. Nm-ayoQag, Nmaa-ayoQag. Nvfxqh 
ayoqag, SsLV^ayoqag. ^Ovrja-ayoQag. 'Oqd'-ayoQCxg, JIoq- 
ayoqag, Jlet^-ayd^ag. nqa^-ayoQag, ÜQO-ayoQag. IIq(ot- 
ayogag. Ilvd''ay6Qag, Srjfi-ayoQag. STtia-ayogag. ^cpodg- 
ayoQrjg. ^taa-ayoqag, TsXeaT-ayoqag, Tekevr-ayoqag. Tifi- 
ayoqag. TL(xr}G-ay6qag. Tca-ayoqag. ^Yßq-ayoqag. Oaiv- 
ayoqag, Oav-ayoqag. Xqva-ayoqag. 

-ayoqog, -rjyoqog Nebenform zu -ayoqag. 

l4qT€fi-dyoqog neben l^qvefi-ayoqag. Aed-yoqog neben 
^€(o-y6qag. üav-TJyoqog, Svv-'^yoqog. TeXßO-i^yoqog vgl. 
Teleat-ayoqag. Tifi-dyoqog neben Tifi^ayoqccg. 
Vgl. idtyoqa-xX^g vgl. KXe^ayoqag. l^yoq-'dva^ vgl. tdva^-^ 
ayoqag. Idyoq-avdqog vgl. l/ivdq-ayoqag. 

-ayog führend. 

yLayog = Aä-ayog. Aäayidrjg. 
Vgl. Aye-laog bei Homer. IdyaXddag. 

'äyog, "rjyog führend. 

Kkov-Tjyog. Ko^^-ayogj Koq-ayog (lioq-ayico). Kvv-ayog. 
.Aox-ayogf uiox-rjyog. Svqdv^ayog. Xoq-rjyog. 
Vgl. Idya-y ^Hye-, ldye-ko%og^ ^Hyi-Xoxog vgl. Adx-ayog, 
Aox-^yog. l^ye-arqarog, ^Hye^arqarog vgl. STqon-ayog. 

-ayqevag versammelnd , vgl. p£q>€ltjy€qeva. 
^iTtTt-ayqexag. 

-ayqog zu ayqa Fang {dyqog Feld). 

Ae-ayqog. Mele-ayqog. Ot-ayqog. ^'Ov-ayqog. üoXL-ayqog. 

2v^qog. Oik-ayqog. 

Vgl. IdyqO'. IdyqO'Xag vgl. Ai-ayqog. 

-ayvia zu dyvid Gang, Strasse. 
l/iavtMxyvia. 

-^lywyog zu dycoyi] Führung, Leitung. 
Ev^dytoyog Sklavenname. 

-ayow zu dyciv Wettkampf. 

^äfi'dyoiv. Ev-^yiov. — Vgl. uiymvHTtnog. 

-^dehpog Bruder. 

Oe-ddelcpogi Tqi'dd€lq>og. OcX-^dehpog. ^'Adehpog selbst 
gehört zur Gruppe ^-. 
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'aövtj nur fem. zur Wurzel ad, adeiv^ aofisvogy vgl. die An- 
fangsgruppen liai'y l4a(i€V0'. 

i/iQV-dävti, Ev'ddvr], KaXh-advi]. 
-aö(avy -adovaaj particip zu ^adovy adelv gefallen. 

XalxcSdwv (XaXxo-adwv) dovrog. M-qtirOidovaa. 
-ad^log zu ad^koQf ad-Xov. 

Ev-a&log. Vgl. d&X0'q>6Q0g. 
-aid-og zu atd-w. 

l/iqL-aid'og. Kak-ai^ig. Kofi-aid-og, Kofi-aid-ii. Kvfi" 

ai&a, Kvv^id-og, Kvv^ald-a, uim-aid^og.^'Ov^id^og. IIv^ 

aid'og, JSi^-ai^a, Slv-aid^og. Tifi-^id'ci. Oik-aid-og. 

Vgl. u^i^o-. ^l»-oxp. 
-aifiog wohl zu alfia vgl. ofx-aif4og. 

^lao^ifiog später Name, vgl. Alfio-atqaTog. 
-aifiünf zu homer. a!/niav kundig. 

IdvdQ-al^wv, Ev-al/Ä(ov. ^Ircjc-ai^wv. nolv^ifiovidtjg. 
-aivog zu alvog Rede, Lob. 

l^giar-aivog. ^'Ert-aivog. Ev-aivi]. ^'iTtrc-aivog. KXe-aivig. 

Siv-cccvog. ^'Ov-aivog. Jldv-^ivog. IldvT-aivog. Itkdat- 

aivog. nlad'-^clvrj. IIoXv-aLvog, Ilqo^aivog, OiX-aivog, 

XaQiT-alvf]? vgl. XaqiTwv, 

Vgl. ^ivO". ^Iv^ghtj. 
-aiv€tog gelobt, alvecog part. pf. pass. von alvico. 

liln-aiverog. Idqia'v^vexog, l4qX'Ctiv€Vog. ^rifi-atvetog. 

^^-aivstog. ^ETt-alverog. Ev-aiverog. Evq>q-aiveuog. &£- 

aiverog. Kle-aiverog. Kqvq)-aiveTog, Mey-aivezog. Nix- 

aivezog. Sev-ctlverog. TlavT-aivexog, nketOT-aivetog, JTo- 

le/Ä" aiverog. Ilokv -aiverog. IlvS'-alvevog. 2oq>-aivecog, 

Tifi-alverog. Oil-alvevog. 

Vgl. -oftvog und die Anfangsgruppen ^Cvo- und Alvriav-. 
-aioAog zu aioXog beweglich. 

Koqvd'-aiolog vgl. xoqvd'-aioXog Homer. 
'(tiQog zu alqecD. 

^'l-aiqa. Jlav-aiqog vgl. Alqrjai-. 
-aiüxqog zu aiaxqog vgl. (ua%ogy aiaxyvio. 

KdXX-aiaxqog vgl. Aiaxqog, AlaxfiXog. 
'(iixr[€og gefordert, ahrpaog von alxew. 

Ev'Ttaq-alrrjtog, Qe-airrftog, 

Vgl. -ai/ciog. 
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"aitiog vgl. altiog, airla^ besser wohl aititOy e^^airog. 
idfy-amog. nctv-^ltiog, Ilavt-aitiog. 

-aiTtoXog Aetoler. 

Uav-^itmXog. Oi^X-^iitfohig. 

"atxfitjgj -^tixfjLog zu aixixri Lanze. 

IdQLaT-atxiiog. Ev-alxf^rj. ^'IjtTt-avxfxog, KQav-aixfirj myth. 
Mev^aixf^og. M&fia-aixfiog. Ni-aixiaog. üvQ-alxiLiijg Ho- 
mer. Oil^cxfirj. 
Vgl. ^ixfio-. 

-ayieatogy "rpceatog geheilt, dxeoTog von dneofiav. 

^E§-msaTogj E^-tfiteaTog. &e-i^xsaTog. 

Vgl. i/x€orro-, l/ixeai-. 
-CMqog spitz, acer. 

Btanqog (Bo-cmQog). (Dal^xQog = maked. Bdk-coiQog. 

Vgl. iäXQO-. IdHQO'TtOVg. 

'aXm)g zu dXevto yermeiden, auch -akelgiog. 

Nrjlevg (= Nti-alevg), Tlod-aXeiqog (akefegiog vgl. dU- 

Vgl. l^Xevag, l^levdöai, 
^aXog theils zu al-g Meer, theils zu aXlofiai springe, theils zu? 
idfyx^'-aAog. ldfiq>i'aXog. Liaxv-aXog, Jqv-aXog. Evgv- 
aXog. QQaavv-aXog. "JitTt-aXog, (MUn-aXog?). Jldq-aXog. 
(Slfx-aXog?). ^Ünv-aXog. 
Vgl. l4Xo'. 

-aXxtjg zu oAxt, dXni^, 

^Afxip-dX%rjg. livr-aXuldag, ^/ivri-aXurig, Jaixaa^aXxida. 

^EXe-dX%rig, ^ETt-dXmjg, Ev'dXxtjg. Qgaav'dXxrig, ^iTtft- 

dXxrjg, Mev-dXTUxg, Mvria-dXxrjg. Ne-dXxrjg. IJeQi-dXxrjg. 

TloXv-dX'Krig, 
-ailxo^ Nebenform zu -aXxi^g. 

^'Eft^Xyiog neben ^ETt-dXyirjg. Ev-aXuog neben Ev-dkarig. 

Jifi-aXycog, 

Vgl. I^XtuX'. IdXxa-'fiivrjg vgl. Mcv-crAxag. '^Ax-i/r/rog 

vgl. ^iTCTC'dXurjg, , 

-^xhiifiogy -aXnfxog stark, aXnifiog. 
^IitTt^XiufjLogy ^'IjCTt-aXxfiog, 

Vgl. IdX'UllO-y liXxflO'. l/iXlifl-T^ViOQ. 
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-allog anderer y alias. 

^^vT-alXog. Ji-^cllog. n^ql-^Xlog, 

Vgl. liXko-. IdXlo-yhnjs. 
-alvrjg zu SULofiat Bpringe? 

^Tt^alTtjg, ^Tti-^lzTjg, ^Eq>i'^lTt]g, 
-afia^og zu afia§a Wagen. 

Vgl. l^^a^-^nvliarai Geschleclitsnatne. 
-ctfißrig^ -afjißog noch dunkel, etwa zu a^i/^ij ion. = a/ißanf^ 
nmbo, Rand, Schildrand. 

Kaa-a^ßog, Avx-^fxßirig, Si^q-Ofißog. 
'Ofiuvtav zur Gruppe lAfiBivo^ besser, Koseform. 

Vgl. Idfxuvo^, l4f^evvO'xXrjg. Id^eiviag. Id^Btvtav g. iovogx 
dies ist in die Gruppe 'f/rt- übergetreten. 

-afifitay zaZfififitayf Zeig. 

^HQcml^ßfiajv. K^ov-dfificav. JaQaTt-^fXfKov, Otl-^afifKav. 
0oiß-dfifi(ap. Aegyptische Namen. 

'(xfivog Lamm, dfivog. 

MeX-a/iividag. J&i-aiivi%og. OiJL-afivog. 
Vgl. ^^fivo~. 

-afiTtekog Rebe, afiTteXog. 
XQva-^i^Ttekog. 
Vgl. ^^/ifiTceXog. 

ixva§ g. -avcntrog Herr, avor^, f. -avacaa. 

Idye-^a^ = ^Hyfjva^. l^ytjai^a^ = ^Hyriat-dva^. liyoQ" 
dva§, l4fi(pi'dva§, Ü^QiaT-dvq^, ligiaTwva^. l^QX^-aPa^, 
l^OTv-dva^, Arjfiwva^. Jiwvaaaa, ^Eiti-ava^, ^EQOTWvaaaa, 
^EQfifiOL-ava^. ^EQ/4wva§. Evqv-dva^, Evq)Q'dvaa(ra. ^x*" 
dva^. ^HXi-dva^. ^HQa)va§. ^I-dvaaaa, ^IrCTtmal, ^Igpt- 
avaaaa. Kakki-dva^. KXetT-dvaaaa, Kle-dva^. Kqo^l^ 
aTiava§. Ad^vaaaa^ Asta^va^. Aeaß(3va^. Avai^a§, 
MotvÖQWva^, MtjTQWva^, Mvrjüv-dva^. Nm-dvaaaa. ^OvrjGi" 
am|. IIavT(ovccx.Tidrig, Heiai-dva^, nXeiaro-dva^ und 
nXeiatfova^, TloXv-dva^. IIoGBidtava^. üga^L-dva^. Tlqw- 
va^ {nqo^ava^). nv&iova^. SafiwvaxTidrjg. Swat-dva^. 

Vgl. i^ya^t-. l/iva^-ayoQag vgl. Idyoq-dva^. Ldvd^-aQxog 
vgl. lAq^B-dva^. livc^l'däfiog vgl. Jijfivdiva^. l/iva^l-Xaog 
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vgl. jietiva^, lAvcL^'iTtTtog vgl. ^I7t7twva§. l4va^l~fictvdQ0g 
vgl. MavÖQüha^. 

'•avefiog Wind, ave^og. 

naw-avefiog. nod-OLVBfxog. 
Vgl. I4v€f40'. l4v€fi-oiTag, 

"Ctvdgog Mann, dv^Q, dvögog, 

^Ldfy-avÖQog. l^yiqa-avdQog = ^Hyrja-avdqog, IdyoQ-^evdqog, 
l^xia-avÖQog. IdXi^-avÖQog. ^^Ax-av<JßOg. tduvv-^tvdqog, 
*!Avt-<p'dQog, l^Qia-avdqog. lAqiax^avdQog. ^!/iiQX'^vdQog. 
^L^a-avögog. sAvr-avdQog. Ja^aa-ivdqa. Jäfi-avdqog. 
Ja^-avdqog, ^o^-avdqog. ^EkU-cevdqog, "ETt-avdqog. ^Eq- 
/iii^a-avdqog. ^'Eq^-avdqog. ^ExE-avdqog. Ev-avdqog, Ev%' 
avdqidag. ^Ex-dvdqa, Zd-avdqog, Qe-avdqog, Qiqft-avdqog, 
Oiqa-avdqog. ^'la-avdqog. ^'lax-avdqog, Kdaa-^cvdqogj Kda- 
(xvdqog, Kaaa-dvdqa. KXe-avdqog. Kqdt^avdqog. ^d-av- 
dqogy ^€ avdqog. Av-avdqog, Ava-avdqog, MeXrjO-avdqog, 
Mev^avdqog. Mea-avdqog, MfjT-^tvdqog. Ni-avdqog, Nix- 
avdqog. Nva-ctvdqogy Nväa-avdqog. Nofi-avdqiavog. Xhn/ja- 
aväqog. ^Ovo^-avdqog. ^Oq)€l'<cvdqog. ndvr^avdqog. Ilei&' 
avdqog. TlaLa-avdqog, üeqi-avdqog, niaT-avöqog. nolfi- 
avdqog, üoXv-avdqog^ üqd^-avdqog, Itqo-avSqog, IH^- 
avdqog. Tlvqa-avdqog. 2Yji.i-avdqog. ^Iv^avdqog. Sneva- 
avdqog. Szi^a-avdqog. JSci-avdqog, Scj-vdqog. 2(6a-<tvdqog, 
TiqTt-avdqog. Tl^-dvdqog. Tia-avdqog. Tux^civdqog. 0ai- 
avdqog. Oeqi-avdqog. OiX^xvdqog. Xaqi-avdqog. Xaqia- 
avdqog. Xdqfi-avdqog. 

-ävioq, -rjvioq g. -avoqog Mann, neben -avdqog, stellt den re- 

nen Stamm dvoq = dveq dar. 

l^ya&^VMq. Idy-T^vwq. lAyaTt-rivcoq. Idkey-i^viaq. liX^- 
dvcoq. IdX'K-dvioq. IdX^ii-^tjvtoq. !Afiq>-rivwq. l^va^-ijvoQ, 
i4vT-ijvwq. IdvTi'dvEiqa. l^qiav-dvajq. l4qx-dvioq. Ba- 
Yjvwq. Bc'dvioq, FeX-dvwq, Fsq-dviaq. ^afiiaa-T^vtoq, Aji- 
dveiqa. /tBio-rjViaq. ^EX€q>-^wq, ^EXX^vcoq {^EXXrpf-), %it' 
TjViDq. ^ETB-dvwq. Ev-rjvwq. Evtpq-^vwq. EvX'ijvo)q, 9fi- 
dvwq. Oqaav-dvcjq. ^I-dveiqa. ^lo^vwq, ^[q)t'dv€iqa. Kiqfi- 
dvwq. KaCTi-dvsiqa. KeXBva-dvwq. KXe-dvayq. Kvd-wtog, 
Kvfcq-dv(aq, ^€vx-<iv(oq. Ava-avoqidag. Mey-i^vwq. .^«y- 
dveiqa. Mev-dveiqa. Nix-dvwq. neid^-i^vwq. n€iO']V(0(, 
IloXv-dvwq. nqo&O'i^vioq. nvX-ijvcaq. ^Pt]§-ijV€oq. ^xoft- 
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dvcoQ, Sjrria-ijvcoQ. Ti/Li-dvcoQ. Tktia-TJviOQ. ^Yneq-avwq. 
^Yxp'TjvwQ. OiirdvfOQ. XaXyc-i^vüiQ. 
Die Formen mit -avÖQog und -avcag liegen meist neben- 
einander, jedoch nicht so, dass dieselbe Person beide 
führte. 

Vergleiche die Gruppe IdvdQo-. l^vd-dyad'og vgl. l/iyad^- 
dvwQ, l4vdQ6'ßLog vgl. Bi-drcog. l^vÖQO-nl^g vgl. KXd" 
avÖQog. Idvdqo-'KQdxrjg vgl. Kqdx'OvdQog, l/ivdQO-^xvdrjg 
vgl. Kvd-ijvcoQ. 14v3q6 Xaog vgl. ^e-ayÖQOg. l4vdQ0-fi€vrjg 
vgl. Mev-avdQog, lAvdqo-vvKog vgl. NU-avö^og, lAvdqO" 
7tei9rig vgl. üeid'-avdQog. ldvdq6-Ti,^og vgl. Tifx-^vöqog. 
llvdQO-xccQig vgl. Xagi-avögog. 

'Oy&rig^ ^avd^og zu av&og, avdTj Blüthe. 

^uix-ravS-og. l^x-avd'ifov, L^KaX-avd-ig. ^^qi-dvd^g. ^rjfi- 
dv&rjg. ^QL-^vdTjg. ^Egi-ayd-og. Ev'dvd-rig. ^I-oV'St], Kd- 
(xvd-og. KaXXiaT-dvdTi. Kle-dvdTjg, MeXavd-og (Msiov- 
avd-og), MeXdv&Logj MeXavd'evg^ MeXavd'ti. Neik-dvd'iog, 
Ne-dvdTjg. Ni-av&og. Olv-dv^rj. üoi^vdTjg. IIoXL-avd'og. 
"^Pod-HxvdTj. TLfi-dvdirjg. 'Y>r£f-ay^g. OdX-avd'og, 0€q- 
dv-dif], OLX-avd'og. XQva-avd'og. 
Vgl. lAv9^o~. ldvd'0-q)oqi(av vgl. OeQ-dv-di], 

-aviag zu dvia Plage, Leid. 

L4f^€ix/j-aviag. Ava-aviag. nava-aviag. 
Vgl. IdtviO'nX^g. 

-offtog. werth, würdig.' 
Mov^d§Log. 
Vgl. Id^LO-. i^|td-nxog. 

-tt^äog. 

IdfiffL^gaog, 

Itvfi-aQyrig vgl. atofÄ-aQyog geschwätzig, avvfda äolisch 
= arofia. 
Vgl. liQyO'. 
'ttgyvQog zu ccQyvQog Silber. 

OcX'dQyvQog. Mia-agyvQidrjg, 

Vgl. l^QyVQ'LTtTCOg. 

-a^eoTog beliebt, dgearog part. pf. pass. von aQiaxu) dqiaio, 
Ev'dqaazog, 
Vgl. ligeai.-. IdqeO'OvdQog. 
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^a^eros zu dQSTi^. 

^Hyria-^gerog. lAfÄOfiqhccQerog. liiiqxitqha. liva^-OQh^t]. 

u^QiaT-aQevfi. Jriii-aq&cog. Ev-agerog. Qavfi-aQirrj, ^Itctz- 

OQen], Kkeiv-aQaTrj. KkeiT-aghi], Kle-dgerog, KnfiaHXfirti, 

Mvfja^eTrj, NLK-dgerog. NiKaa-aghti. Sev-agezog. Hav- 

dgetog. Stoa-agira. Tcfi-ägerog. Tvx-dgetog, Ocuv-agirrj. 

Oik-aqetrj, 

Von den 23 Namen dieser Gruppe finden sich 13 nur 

als Weibemamen gebraucht. 

Vgl. Idtgera-. ldqeTa-q)iXa vgl. Oil-agertj. 
-ag^fjgy -rjQtjg gefügt, zu dgagioxw, 

idixtp-agrig^ l4fiq)-^i^Qr]g, IdfiqhaQixog, Idvög^-ägrig, -^rr- 

riQeldfjg. Jrji^qrig. Jafi-dQtjg. Jm-ijqTigy Ji%riqidrig, Jita- 

Qfjg {Jio^grjg). ^ETt-rjQsidrjg. Ev'iqrjgy Ev-J^qijg. QE-dQtjg. 

Kle-agidag, Mev-dgrjg, Sev-dgi^g. IIoLV-dgrjg, naru-d^g. 

üegi-rigTig. nod-^grjg. Tifi-dgrjg. Ogaav-rjgidrig, 
"Ogvfsogj -agatog erfleht, dgvfcogy dgavög von dgdofiac, 

/ttjfi-dgrirog, Ev-dgarog. ^vX'dgrjrog. ^OlvfiTti^-dgarog. 

naiä-dgtjTog. {neiS-'dgatog). IIolv^gaTog, JJyd-cffcnrog. 

Vgl. ldg(no-yevrig. 
-agvoTog best, agiaxog. 

Idy-agiaTtj. /drui-dgianog. Kle-^giütog, Mey-dgiazog, 

NiK-agiaTtj. Sev-ccgioTfi. nccv^aglaTt], nav-agiaTidfjg. 2ifi- 

dgcatog, Tifi-dgiatog, 

Vgl. Idgiato-. l^giazo-dtifiog vgl. ^tifi-dgiatog. ligtazo- 

xX^g . vgl. KU-dgiOTog. IdgLOTO-vinog vgl. Nix-aglarrj. 

l4gvOT6-§€vog vgl. Bev-aglatrj, l^giaro-rifiog vgl. Ti/i- 

dgiüTog. 
-agTifig zu dgniw. 

Q€-dgx,r]g. Ssv-^gxrjg, Jlav-dgyctjg, navr-dgyifjg. JTod-a^xi^g. 

Vgl. IdgTfLBai-Xaog, 
"Ogfisvog gefügt, passend, angenehm, agfievog. 

^fjfi-'dgfievog. 

Vgl. IdgfjLO-, 
-^igfiog zu dgfiog Fug. 

Ma&'-dgiif]. nav-agfoi. Auch in ^iTtTt^agfio^öwgog und 

Bo-agfiia Athene. 

Vgl. läiigfto-. l^gfio-xvdfjg» 

Mit ^Eqh-dgfwoTog vgl. l^gfio^i-^afiog. 



C/i 



C/i 
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•<iQT7jg fügend, zu äqaqlaiMa. 

nvX-iqvrig Hades, auch Mannsname bei Homer. 
Vgl. Idqai'-vorj. 

-aq%og Führer, äqxog, 

Idyad'-^QX'^g. l^yel-aQxiörjg. !/iyi^a-afxog = ^Hyf^a'OQXog» 
l^yhanx^og, l/iXi^-aq%og, l^vd^^a^xog» uiQiaT-af^og. 
BovirOQxog. riX^tqxPg, J'qfi'<xQxog* JeLv-aqxog. Jidvfi- 
otQxog* JiTMxi-otqxog. J lovva-aqxog. ^'E^-aQxog. ^'Eft^a^xog- 
"EQi4'<c(fxog. ^Exi-aQxog* Ev-agxog» Zijl-aQXog, Qal-aQx^g, 
Qall-aQXog, Ovv-aQxog (&w = Qoiv böot). "/A-a^og. 
'*l7t7t'CLQxog> ^'la-iXQxog. ^laxL-aqxog» KaXki^aqxog. KaXUfi" 
ccQxog^ KXi'OQxog. KXBLT-aQ%og, KfcnloT-a^og. Kn^a- 
OQxog und Ktrjal-aQxog* Kwfi-a^og. Aa-aq^ogy ^a^q^ 
Xog. ^va-afxog* MvTqa-aqxog. Nav-aQxog. Ni^xQxog- 
NU-aq%og. Nod'-aqxog, Sdv-oQxog. Xh6^-<tQxog. Iledt' 
aQ%og. nXslaT-aqxog, nXovc-aqyipg, IIolifi-<tQ%og, IIoXl- 
aQ%og. noUx-aqxog* nolv^a^xog- nq6-aq%og. nQWft-^tqxog, 
TLvd'-aQxog, SvQdT'aqxog. ^da-a^og. Telia^QX^S- Tlt/u- 
ofxog' TLiiaa-^qxpg. Tla-aQxog- ^'YTt-aQxog* Oav-<i^l8rjg. 
OiX-aQxog. OQOVQHxgxog- 0vX-aQXog. 
-o^g nur in Ssv-dox^g und Ta^c-^fx^^y ersteres zwei- 
felhaft (vgl. Sev-aQKtig), letzteres sehr später Name. 
Vgl. i^ßx«- C^m-)' i^W-aya^og vgl. l4ya»'aexog. i^W^- 
ava^ vgl. Idva^-aqx'^g, liqxe-ßovXog vgl. BovX-CLqxog^ 
Itiqixe^rjiiog vgl. drifi-a^og. I^qx^-Xaog vgl. ^d-^qx^g. 
ldQ%e'VB(ag vgl. Nav-aqxog- l^QXS'Viytog Ygl. *NU-aQxog. 
^Liqx-SQfjLog vgl. "Eq/ii-aqxog' l^qx^-aTqaxog vgl. -SrgaT- 
CLQXog, Idqx^'TLfiog vgl. Tiix-aqxog, ^'Aqx-iTtTtog vgl. ^'Itztc- 
oiqxog. l^qxi^-y^X^g vgl. KXe-aqxog. 

'aOTtig Schild, dortig. 

^Eqc-^GTtldag, Aeva-^OTttg. ^uß-anig {Sto-^cOTtig). 
Vgl. l^OTtido-xciQl^fl Amazonenname. 

-aoTqiog zu aavqov Gestirn. 
OiX-dazqiog spät. 
Vgl. liaxeqO'. 

'CupqodLTog zu l4q>qodlT7i. 

^7t'aq>q6diTog. (^Ercacpqagy ^E7taq>qi(av ^ ^E7caq>q(6). ^Eqfjt- 
aq>q6di.Tog. 

H 
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-avyrig zu avyri Glanz. 
Trik-avyriq, 
Vgl. u4vy€iag. Avyia. 

-avkog zu avki] Hof, Wohnsitz. 

^Liyf'avXog wechselt mit l4yl-avQog, Jl-avlog, Jvo-av- 

krig (Jia-avltjg), Kcofi-^cvkog, Mea-^xvhog Sklavenname. 

Movv-avlog, OLX'OLvXog, 

-avlfjg nur in dem mythischen Jva-^lrjg, 

Vgl. ^vXo'G&ivrig, 

-avxog zu avxso) sich rühmen. 

^Av^avxiöag (l^va-'). Bdl-avxog maked. {BaXo- — ÖaXo-). 
navT-av^og und Uavr-^xqg, 

-awQ Schwert, aoQ. 

Xqva-atüQ OQog, 

-ßaXog wohl zu ßdXlo). 

Bov-ßalog, Bovßaliwv. ^Ivi-ßakog. Ot-ßalog. Olo-ßakog. 
Vgl. üaga-ßdllcDv und -ßolog. TavQO-ßoXog, 
MrjTQO-^dlavog ist ganz unverständlich. 

'ßoQifjgy -ßaqog. 

^Efii'ßdQrjgy ^'Efi-ßagog; dazu BMch^!A-ßaQLg Hyperboreer, 
^'A-ßaqvog Kodride. 

-ßoTfjg schreitend, besteigend, ßdtrjg. 

EvQV'ßdvfjg, ^lo-ßdrrjg. ^iTtTto-ßdrrjg, Nav-ßdrrjg. TlaQa- 
ßdvrig, nagai-ßdtrjg. 2TQaT0'ßdTrig.^Y7t€Q'ßdTag, ^YTtiq- 
ßoTog und "^YTtaQ-ßaaig, XoQi'ßdTtjg vgl. xoqo^ßarioi, 
''YTtiq-ßaaig wohl aus ^YTtsq-ßaato-g, -rto-g. 
^'En-ßaaog wie von ^Ex-ßaai- vgl. ^E^ßaai^xvrqog scherz- 
hafter Name. 

-ßiog zu ßia Gewalt, ßiog Leben; -ßiotog. 

^Ld-ßiog, Id'ßLatog, l4d7]v6'ßiog. L^Xs^L-ßiog. lAlTu-ßiog, 
l4lxißiddrjg, Idva^i-ßiog, Lävdqo-ßcog. lAvTi-ßtog, l^qiavö^ 
ßcog, Idgiato-ßi-g, Idqxe-ßiog, ^Eqyo-ßiog, ^Eqfio-ßiog. 
Ev-ßcog. Evqrjai-ßiog. Evqv-ßiog, Evqvßiddag, Ztjvo-ßiog. 
Zka-ßiog. Qso-ßtog, KalXi-ßiog. Kkio-ßi^, Kn^ai^ßiog. 
uiayO'ßiog, ^ao-ßirj. ^rivo-ßiog, ^val-ßiog. Mcmqo-ßiog, 
MrjijO'ßLog, Mrjxqo-ßiog. Mvrjal'ßtog. Nd-ßi^g, Navai- 
ßtog. Oivo-ßtog. navqö-ßtog, IloXv-ßtog, ^Pri^i-ßiog. SttjoI' 
ßiog. 2w-ßiog, ScDal-ßtog, ^Yrtiq-ßiog. Oiko-ßirj. 
"ßiovog in Ei-ßlorog vgl. Bictiov^ Bltcov. 
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'ßi-g aus -/?£0-s in l^glaTo-ßi-g neben LiqiaxO'ßioq^ 

KXao-ßi-g und Nd-ßi-g. 

Vgl. Ä0-. Bi-aifWQ vgl. t4vd(j6'ßtog, Bio-la-g vgl. -^ao- 

-ßoXog zu -ßaXXcD, ^ßolog. 

'!A-ßoXogy l4-ß6Xr]fcog, Jid^ßoXog. 'ETtTj-ßoXog. Ev-ßoXog. 
Evdv'ßoXog. ^Ixd'V'ßoXog, Kefxo^ßoXog. KvnXo-ßoXog. 
Nav-ßoXog. ^Yjtiq-ßoXog. 

'ßog, f. 'ßriy -ßoia zu /Jovg. 

tdXq)eai-ßoia. ^Exa-ßri. ^gi-ßoia. Ev-ßoiog, Evßoidag. 
&e6'ßoiog (?). KXeo-ßoia. KoQOL-ßo-g, Mell-ßoia. Jleqi- 
' ßoia. n6Xv-ßo-g. TloXv-ßoia. Sd'svi-ßoia. Osqi^ßoia, 
^Oqüi-ßorj bei Nonnus soll wohl auf ßorj gehen; ^ETtd-ßt] 
vielleicht zu ßtj gehen. 

Vgl. Bov'. BoV'xXeiSrjg vgl. KXeo-ßoia, ^Eteo-ßovrdSaij 
Bovrddai zu ßovzrjg. 



ßovXu 



p(/vA.iuv 1. jiv-puvA.ui;. xi^^c-puvAc/^-. vjto-povKo^i, üT^aui;- 

ßovXog. KaXXl'ßwXog (w = ov), K7iq)ia6'ßovXog. KXeo- 
ßovXog, Kgivo-ßovXog. KQiTO-ßovXog. Mavögo-ßovXog, 
MeyaXo'ßovXog. Neo-ßovXrj. Nixaai-ßovXog, NLno-ßovXog. 
Sevo-ßovXrj. ^Og&o-ßovXog, IlaaL-ßovXrj, JloXv-ßovXog, 
Tlga^i-ßovXog. Jlgo-ßovXog. TlgwTo-ßovXog. TeXe-ßovXog. 
Vgl. BovXa-y BovXrj-, BovXa-TtX^g, BovXrj-xX^g vgl. KXed' 
ßovXog, BovX-agxog vgl. tdgxe-ßovXog. BovXi^-TigLTog vgl. 
KgiTO-ßovXogr 

•ßQOfiog Getöse, bakchisches, ßgofiog. 
^'Efi'ßgofiog. 
Vgl. Bgofi-egog. 

-ßgorog Sterblicher, Mensch, ßgotog, 

l4yi-^ßgoTog, ^neGi-fißgotog, ^AXe^C'^ßgoTiöccg, Liva^i- 
fißgozog.l^giaTO-fißgorog, l4g%e-(jLßgoTog,^*Efi'ßgotog. ^E^e- 
fjißgoxog, QaXi'^ßgoTidag, QaO'fxßgotog, ^lego-iißgorog. 
KaXXi-fxßgoTog. KXeiaL-^ßgoTiöag, RXeo-fißgorog. Sevo- 
fxßgorcog. ^Ovaai-ftßgoTog. ^Ttioi^fxßgorog, Sw^^ßgorog. 
DfjXi-fißgoTog. OM-fißgoTog. 
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Die alte Form ^fioqrcoq kommt noch vor in l^yi-fiogrog 
neben ^Aye-iißqotoq und in XaQi'/^OQZog. 

-ßanr]gy -ßorrig weidend, Hirt, ßiOTrjg, ßoTrjg^ ßoaata. 

^EQi-ßcirtjQ. Ev-ßtitr^g. EvQv-ßwTag. ^a-ßcirag, ylEtsh- 
ßcin^g. Ol'ßwtag. Ilafx-ßoyvddat, Ilokv-ßcirrjg. Sv-ßorag. 
Gleichen Stammes -ßoaxog in XoiQo^ßoaxog und -ßoro-g 
in KMf^'ßoTog, Xmqi-ßotog. 

-yavBua f. zu yavvfiai, ydvog. 

EvQV-ydveiay EvQv-ydvrj myth. vgl. rccvv-fii^drjg. FonnS' 

XTCDQ. 

-yetTog und -^sltcjv Nachbar, yeiTcov. 

l^QtaTO-ysiTogy IdqtOTO^eiTtav. Jid-yairog^ Jio-yeixwv, 
Ev-yeixwv. ^Hgo-yeltüfv. Qeo-yeiTogy Qeo-yelroßv. KaHl- 
yeiTogf KaXlc-ysiviov. MvtjaL-yeirwv. Uvd-o-yBicwv. TifJUh 
yeitwv. Oiko-ysiTiov. 

^yskog zu yeliogy yelan^g. 
Bov-yaXog? 
Vgl. FeX-dvcaQ. 

-^evrig zu yivog Geschlecht. 

lAy-yevidag (Ava~). lA^vo-yivrig. lAXXo-^ivrjg. Idva^i- 
yevrjg, Idvdqo-ysvrig, IdvTi-yivrjg. IdTtoXXo-yivrig, l^garo- 
y^g. IdQiaro-yivrig. i^p^t-yeViyg. ^anXaTtio-yevrig. tdaxv- 
yivrjg. l4g>Q0-y€V€La Venus. Jrifjio~ysvrjg, Avyxxio-yinjg. 
/lio-yevrjg, Jiowai-yivrjg, ^Qaycovro^yivrjg, ^ETti-yevrjg, 
^Eqfio-yevrig, Ev-yhrjg äol. Eva-yenjg == hom. evri-yevijg. 
Evdv-yevrjg. EvcpQa-yevrig. Zrjvo-yevrjg. Qs/ÄiaTO-yivrjg. 
&£a-y€V7]g, Qeo-yivrjg, Qtißa-^ivrig, ^Id-a-yevrjg. ^lai-^ivrjg, 
^Iq>t-^ivsta. Ka-yivtjg. KaiQO-yivrig. Kalh-yivrjg. Kalli- 
ato-yevTjg. Kr]q>iao-y€vrig. Klea-yivrjgy KXeL-yevrjgy KXev- 
yivTjg, KXeo-^evfjg» Kvdqo-yevfig. Kvnqo-yiveia Venus. 
Mavdqo-yevTjg. Mera-yevtjg. Mrjvo-yevrig. MrjTQO-yevrjg, 
Mvricii''yivrjg. MoiQa-yevtjg. Navat-yivfjg. NeiXo-yivrjg, 
Neo-yevrig, Nmo -yivrjg. Nvftq)0^iv7]g. ^OXvfiTVO-yevrig. 
^Ovfjac-yhnrig. ^Oxpi-^evrjg. neQt-yivrjg. IlLfTTO^ivrjg. nXov- 
TO-yevTjg. IloXefta-yevfjg. nQSv-yevrjg. IlQiDTO-ydvfjg. IIv- 
d'O-yhnrjg. ^cj-yivrjg. Scjat-yevrig, TeXeac^ivfjg. Tifia-yi- 
vrjg, Tifio^ivrig. TqiTO-fysveia Athene. Of.Xo-yevrig. XaiQ€- 
yhnjg. Xaqi-yevrjg. Xqvao-yevrjg, 
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Späte Koseform für -yivrig ist yaq vgl. ^EQfiO-y&gj 'lai- 

ySg aus ^EQfio-^ivrjg, 'lai-yevrjg. 
-yegaiv g. yegovrog Aeltester, yigwv, 

Jafio-yeQCJv ovrog vgl. hom. dtjfjLoyigovxEg. 

Vgl. FeQ-dvwQ. 
-yvrfcog gezeugt, geboren, vgl. YjaaL-yvrjTog. 

Jrjfio-yvTjTog. Jio-yvriTog. ^HQO^yvrjxog, &€6-yv7]Tog. 
-^wTog, -yvwaTog gekannt, yvcorogj yvcooTog. 

l^vTL-yvwvog, l^Qi^yvorvog, ^lo-yvoruog und Jio-yvwaTog. 

Oeo-yvcDOTog. KaXll-yvotrog, navTa-yvonog, üolv-yvorvog. 

Vgl. rvioal-dfjfiog, 
-yovog zu yovog, yovrjy -yvi-g (aus ywog), 

l4fi(pl-yovog. ^vTi-yovog. uiQiaxo-yovog. tdqyifiiio-yovog. 

Idötv-yovog. &e6-yovog» ^lal-yovog. ^Ig>t'y6vT] = ^Iq)i-^€veia. 

Kaklc-yövrj, KQaTai-yovog. uiao-yovog. TqXe-yovog, ^Yiffl" 

yovog, Oiko-yovog, Xqvao-yovog. 

-yvt-g aus yvio-g in Jio-yvLg und Qeo-^ig (vgl. 0€O- 

yovog) nach Analogie von ofio-yviog. 

Idvxiyoiv g. yovog späte Kürzung. 
'daiog, wohl zu dcuog. 

ligl-öacog, ^^i-daiog, 'Egi-daLog, fE^^i-daiog. &qaav- 

daiog. KkaO'datog, 

Vgl. Jd'Oxog neben Jrjt^o%og, Jat-xl^g vgl. Kleo-daiog. 

Oder zu daloitiai? vgl. nav-daizrig. 
-daiog zu drjiog, ödiog. 

^v-drftg. Meve-^ddi'og umgesetzt aus JaC-^ivtjg. 
-Safiag avrog bändigend, zu da^dw. 

Id-idfiag Idlm-ddfiag, li^tpt-ddfiag, lAvdqo-ddfiag. lÄvxi- 

ödftag. l^QiCTO-ddiiag. l^Qxe-ddiAag. lAarv-ddfiag, JrjfiO' 

ddfiag. ^EQ^io-ödfiag, Ev-ddfiag, EvQV-ddjuag. Oeo-dd/aag. 

QrjQO-ddfiag. ^iTcrto-dd/iag. Yqpt-da^ag. Kalh-ödf^ag. KXeo- 

ödfiag. KaQrcL'ödfiag, ^ao-ödf^ag. HoXv-dd^ag, 2a)-dd^ag. 

0vXo-ddfiag. Xegai-ödfiag, 

Vgl. JafxaOL-, ^a/Ltaa-akTtlda vgl. IdXin-ddfjiag, ^a^iao- 

i^vtoQ vgl. l4vdQ0'ddf,iag, Jafidac-xlog vgl. Kleo-ddfiag. 

Jafxaai-Xag vgl. ^ao-dd/nag, ^a/nda-iTtTtog vgl. ^Itcjco- 

ödfjiag, 
-dotjuog, f. 'äafieia bändigend, vgl. -Sa f tag. 

li'öafiog in ^Oicl-ddafzog Gentaur. ldX%i-da(iog, l4[Aq>l'' 
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daf^og. L4aTV'ddfi€ia. Bio-da/iog, J7ji-dd/j,€ia. ^HQoSafiog. 

GefiiOTo-dafiog. Oso-dafiog. ^lo-dafia. ^Ircfto-dafiogy ^Iftrco- 

dafXBia. uiaßqO'dafxog, ^ao-daf^ieta, 
'd&irr]g aufnehmend, dcxz^ijg, zu denofioti. Vgl. -donog. 

Oeo-deTtTTig, IIoXv'dexTTjg. 

Vgl. Je^L". Ja^i-d-eog vgl. ©«o-dfixrijg. 
-(JfiXTOg, part. pf. pass. zu dhio/iaiy dexrog. 

Nur in IJQog-denTog, Ev-Ttgoad&iTog. 
'de^Log, dexter. 

l4/xq>t'd€^iog vgl. Je^iö-vinog. 
-deQxrjg, -doQxrjg zu dignofiai, didoQua. 

Ev'deq'icrjg, udimo-doqxag. 

Vgl. JeQKi'iTtTtOg, zfOQUCJV, 

-drjlog zu dfjlog, JfjXog, 

Idqi-drjXog, ^dia-driXog, '!Ex-JijAog. Ev-driXog. TIvd'O'iTjlog. 
Vgl. Jr^X-OTCTixog. ^rjko^ovog, 

-dt] flog, 'däfiog Gau, Volk, ö^fiog, dor. öSfiog. 

lAyi-dafiog, l^yrjoi'da/Aog = ^HyTjai-dTjfiog. l^yvo-dijfiog. 
td'Kfi'driiiog. u4lvrjal-drj/nog, l4iisat6'dr]iiog. l^XQO-drjfiog, 
IdXe^i'dtjfxog. t/^va^l-dafiog. .lAvti-drjfiog, l^QTteai'drjfiog, 
idqiOTO'dri^og. IdQ^o^i-dafxog. Idg^i-drifiog, ^v^i-ärjfiog. 
rviaal'drjfiog. Js^L'drjfildrjg. J tatTO-drj^og. ^lO'Srjfxog. 
^Ele^drjfiog. ^^En-drjfiog. Ev-rdrjfiog, Evdv-drjfiog. EvQv-drjfiog, 
^Ex€'drifiog, Zsi^^l-dafiog, ^Hq)aiaT6'drifiog. QeO'dtjfiog, 
@Qaav'dr]jLiog. ^lao-drjfxog. KalXi'drjfxog, Krjq>ia6'drjfiog, 
Kkeivo-dtj^og. Kkeo-drjfjtog. KqarUdrjfxog, KQLXO-^Tj^og. 
KTT]ai'dr]f4og. ^val-drjfiog. M€yiar6'dr]fxog. Mevi-örjfiog. 
Mi^o-drjfiog, Mvifjal-dtj^og, Neo^daf^og, Niycaal-dafiog. 
NixS'öfjfdog, Sevo-dtjfxog. ^Ovofia-dfjf^og. Uetai-dafiog. IIoXv- 
dafiidag. IlQa^l^drjfxog. nQ0Tl'drjf40g. Jlv&o-drjfiog. JSr^crro- 
Stjfiog, 2(6'daiLiog, Scoai-oafiog, Tele-drjfxog. Ti^rjoi-dripLog. 
TifiO'-drjfiog. Oavo^drifiog. 0LX6'drjfzog. OQaai-drjfiog. 
OqiiW'drifxog. XaiQ€'dr]fxog. Xaqi-drjiiog, 
Vgl. z/rjfio-, JafÄOr. Jrjfx-ayvog vgl. liyvo-drjfiog, Jrjfi- 
aQLOTog vgl. IdQtaTO-drj^og. Jrni-^aqxog vgl. l^Qxe'Sf]fiog, 
Jrj^o-'KXrig vgl. KXe6-drjf,iogi ^rjfiO'HQdTrjg vgl. K^axi- 
dtjfxog, JijfiO'HQLTQg vgl. KQixo-drjfxog. JrjiÄO-vixog vgl 
NiKo-drjfiog. Jrjf^o-aTQOTog vgl. 2tqat6'drj(jLog. ^rjfio-tifiog 
vgl. Tifio^rjfiog. Jtjfiovxog vgl. ^Exi'drjfjLog. Jfjfio-tptXog 



n. Die Endgnippen. 111 

vgl. OiXo-dtjfiog, Jrjiio^xaqiq vgl. Xaql-^rifiOQ, jTjfidipa^ 
vgl. l^va^i'dafiog. Jaf^o-fievrig vgl. Mevi^drj^g und 
JoLfiO'^evog vgl. Seyo-drjfzog, 

'diaiTog zu äiaiza Lebensweise. 

Ev-^iatrog vgl. Jiair6'di]fxog. 

'ömog zu dUt] Recht, Weise. 

l4y€-dixog. ^Hyrjai-dinog. l^yvo-dUtj. ^Ixf^o-dmog, i^fAxt- 
dUrj, l^iLiq)l-dixog. l4va^i-di%og, lAvdqo^Urj, ldqUdiY,og, 
IdqiaTo-dvKog, l^Qx^-di^^og. ^vro-diiiog. Baailo^ixa. Bia- 
dUrj. Fvioal-dixog, Jtjfio-diiiog. EiQTjvo-dixog. ^'Ev-dcxog. 
^'Ex-öiTfLog, *E7ri-dixog, ^EguS^cxog. EiS^dixog. Ev&v-dixog. 
EvQv-dixr], ^HQO-öiTcog, QaQav-dUag. @siÄiOT0~6txri. @Qaav' 
dmog. ^laO'dixog. Kalll^diTtog. Kleiat-dUrj. Kleo-dvxog. 
Kqoxo-öUtj, ^ao-dmog, ^vai-dixog. NLKrjai^dixog, Ncxo^ 
dtnog, SevO'dtxog, ^Ogae-^Uj]. naai-diTct], Tleiai-diycrj. 
nieiaTO^dUaia. ÜOTaf^o-öiKog. üga^i-dUrj myth. IIqÖ' 
dixog. 2iiafiavdQ0-dUrj, 2(oai-dixog. TriXe-dixti, ^YTto-dtyiog, 
0av6-duog. 0cX6-dcxog. f 

Die Gruppe enthält viele mythische Frauennamen. 
Vgl. Jl%0'. jJiX'i^QTjg. Mit Ev^öinaiog vgl. JvKaio-TtoXig 
u. s. w. 

-diog zu Z&igy Jiog Zeus, Himmel. 

^'Ev-diog. Eiv'öiog. ITav^dia^ Ilav'dicov myth, — Auch wohl 
l^Qitio-'diO'g, falls nicht Idqfiodio-g = äQftoöiog adj. 
Vgl. JcO'. 

'öoxog aufnehmend, zu dhiofiaiy dexof^cci, vgl. -dfixriy^, -dsuTog, 
l^hu'doxog. ld(X(pL'doyLog, Idv-doyiidrig, Jrjfjio-do'aog. Jia- 
doxog. ^ETti-doxog. KvfxO'doxt] Nereide. Ja6-äo7cog. Sevo- 
doxog/OdoL-doxog. ndv-donog. lUecaTO-doxr]. ngog-donicuv, 
IlQoa-doKSg. 

Die alte, entsprechende Anlautgruppe Jexe- nur in Jex- 
ifivixog und in dem Ortsname JeKe-keia vgl. ^ao-öoxog. 
Angelehnt Ev-öoKt^og, 

'dofiog, zu do^og Haus, oder de^co baue. 
Ev'dofiLog, ^Idv'dofiog. Kalli-dofiog. 
, Wohl sehr späte Bildung. 

'do^og^ zu do^a Meinung. 

E^'do^og, %Q6-do^og. Kleo-do^rj, üagd^o^og, OM^o^og. 
Vgl. Jo^-^xvÖQog, 
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"öoTTjg^ -^üytrjq gebend, doTtjg, ddrrjg. 

QeO'doTrjg, Qeo-ddxrjg. HqO'dovrjg, 

Vgl. jdoai-d-aog mit &ao^6vrigy Jioai^eog mit 0ßo- 

dtitrjg. 

-doTog gegeben, dovog. 

IddTjvo-doTog. l4va^i'doTog. Idvrl-doTog, l^TCoXko-öozog. 
IdTtoXkwvo-doTog. l^gioro-doTog. lAauXtiTtio-^OTog. j^rjXo- 
öoTog. Jw'doTogy Ji'dovrj. Jcovvao-dorog. ^EXTti^ö&vr), 
^EQ/ao-doTog. Zijvo^OTog, ^Hlco^dorog. ^Hgo-äorog. Oeo- 
doTog. ^lal^OTog, ^latgo-dozog, Kagveö-öorog. Kagno- 
doTog. KTjifLaO'doTog. Kleo-doTog. Mrivo-doxog. JHijtqO' 
davog. Nvfiq)6-d(ycog. Ilvx^O'äozog, TeXeGi-dorog. Ogaai- 
doTog, 

-dqoiiog zu dqofxog Lauf. 

jLa-^QOfirfi. ^ETti'dqopLog. Ev-dQO(xog, ^iTtTto-d^fjiog. -^cf- 
ÖQOfiog. NvKO^dqofjLog, ^vv-dqofiog. 
Vgl jQO/xO'-Til^g, 
% -ÖQoaog Thau. 

Nur in dem mythischen lldv-ÖQoaog vgl. jQoaog. 

-d^v^ Eiche, Baum. 

In KahxfjLO'dqvg vgl. Jqv-oxpj Jqvag. 

"dtoQog zu dcjQov Gabe. 

lAyaS^o-dwoog, Idyvo-dwqog, l^dqavo^wqog. Id&rjvo-ätjjqog, 
^lavTO'dcjqog. Idi^üTO-dtaqog, Idfxcpi^wqog. l^va^i-dioqog. 
Idvri-dwqog, l^rcoXXo'dwqog.L^qLaTO-dioqog. l/^qrefii-Stoqog, 
l/laxlrjTCiO'dcoqog, IdawTto-dcoqog, ^vvo-dioqog. lAxehffo- 
d(oqog, BaaiXeo-dwqog.Bevdi-dtoqog, raXa^i-dtoqog.raaTqo- 
öwqr], /diO'dwqog. J Lovvoo-Swqog. ^ExaTO-dfoqog, ^Eqfid- 
dojqog. ^Eario-dcoqogi Ev-dcoqog. Ztjvo-dtaqog. ^Hlio-dioqog. 
^Hftio-dwqog. ^Hqo-dwqog. ^HqaulsO'^taqog, 'Hq>ataz6- 
dcoqog. Qeo-diaqog, Qvfzo-dcoqog. ^larqo-dojqog. '^iTtTCaq/no- 
öioqog. ^lai^cDqog. 'lafirjvo-dioqog. KalXi-dcDqog. Kalo- 
3(oqog. KaqTro-äwqog, Kaaato-diaqog. Krjq>ia6'd€aqog. 
KXeivo-Scjqog. Klso-dwqog. Klvro^dtiqa. ^tni-dfoqog. 
MavdqO'dwqog. Meya-dcjqog. MeyiaTO-ötoqog. MaXafxno- 
ödqa, MeXl-ötoqog, Mrjvo^wqog. Mrjfcqo-dtnqog. Mnrjai- 
öcjqog. MoiqO'dioqog, Nixo-dioqog, Nvfiq)6'dix)qog. S&^o- 
dwqog. ^OXvfi7ti6-8(aqog, ^Ovrjav-dciqa. Ilav'dwqa, Jlctvo- 
öwqog. navqo-^cjqog. IliatO'ätaqog, IloXv'dioqog. noael- 
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d€OQog (IloaeidO'd). nova^o^dqiog patron. JlQO-dcjQog, 
ÜTioio-dfOQog. nv&o-diOQog, STQVfioScjQog. TQvg>i6-du)Qog. 
T^vy6^a}Qog fingiri ^YTtctro^wQog. Otko'dwQog, 

'diopiTog geschenkt, SwQijtog jüngere Nebenform zu -^wgog. 

Qeo-dwQrjTog neben QeS^ioQog. OiJLo-dwutjTog neben Oilo- 

diOQog. 

Vgl. JfOQO'. JcDQO-d'Bog vgl. QeO'dwQog, Jto^xlaldijg 

Tgl. Kleo^wQog. 
-tyyvog zu iyywj Bürgschaft. 

Oeg-iyyvog. OiX-iyyvog. - 
-eyeiQog wach zu iydqw. 

Kwai-yeLOog (Kwai" wie KXvrai' in Kkvrai-ftvijaTQa) 

„hundwach'S 

Vgl. ^Eydqixa böotischer Name, rQrjyoQäg, FffjyoQiog spät. 
-eixiig zu SoixOy vgl. iftieiTci^g. 

^7ti~eixrigj ^Tn-eiTudai. 

Vgl. EXx-ctvdQog. 

'UÖiog wissend, eld(6g part. zu olda, 

Ilaw^idvtxx mythisch. — Vgl. Ev-elSrjg. üoXv-aldijg zu 

eldog. — nolv-i6og. 

Vgl. Eldo^ia mythisch. 
-Blmg zu iXnig Hoffiiung. 

ßj-slTtig vgl. ^ElTt'T^VWQ, ^ElTtl-dOTtj. 

I -BfiTtOQog = euTtOQog. 

I Ji'€fi7COQog. ^El^ifiTtOQog. KXs-if^^OQog. 

I 'BTtijg, -eTteta zu €7tog Wort, Rede. 

\ Kaaai^Tteia = Kaoai-OTtt]. KTrjat'iTttjg. Mvtjai-STcrjg. 

i^^L-BTtrig Sohn des Hesiod, Ev-iTtrjg Grossvater Ho- 
mers, gemachte Namen, von ertog Epos). 
-iQaoTogj "fjQaTog part. pf. pass. zu eqafiai. 
l4vT-€QaaTvXlig. ^ETt-igaarog, 
^ETt-^QOtag. NtX'T^QCtvog. noXv-riqaxog, 0cl-i^Qavog. 

j VgL ^'Egaarog und ^Egazo^xl^g. 

-€^og, -OQypg zu egyov Werk. 
I ^Eyux-eQyog, ^Exa-egyri. Ev-agyog. JvxS-OQyog, jJvxovgyog. 

Mvrjai-eQyog. nav-ovgyog. üeQi-eQyog. üga^i-aqyog. OlI^ 
ovqyog. 
Vgl. ^Egyo-. ^Egya-npilog vgl. OcXovgyog, 

15 
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'€Qfzog zu ^EQfi^g, SQfia. 

^!AQX'EQ(iog. Kix'€QiLiog, MeXria-eq^og, Mlf^veQf^og. ilt!^- 

€Q^og. XQva-SQfJiog, 

Vgl. ^Eq^iO'. ^'Eqfi-aQxog vgl. ^LiQx-eQfJ^og. 
'tQ^ig zu BQy wirken. 

Ji-SQ^ig vgl. ^EQ^L'iiiivrjg, 
-•e^cog g. -€QO)Tog zu €Q(ag Liebe, *'EQ(og, 

l4vT'€Qwg, ^EQft-SQwg und ^'EqfjL-eqog. &aXixaa-iQO)g. Mova- 

€Q(og. NiTi-iQwg. Nvfi(p-€Qwg. Ilaiö'iQwg. iTayr-epwg. 2w' 

€QO)g. 0ik-€Qwg. XQva-eQcog, 

Die Form -egog g. -egov zum alten sQog in "EQ^-eqoq, 

vielleicht auch in FXvK-^qog, jQoa-eQa, Bqo^^eqog, von 

denen die beiden ersten freilich auch den Adjectiven 

yXvueqog und d(joaeg6g gleichgesetzt werden können. 
-ecjTtog, 'latiog zu koTia Heerd, ^Eavia. 

^Eq)-€aTiog, ^Icp-Lariddac (IotItj — eavia). 

Vgl. "^EöTLO^diaQog, "^lari-a^jxog. 
-evxrjgy 'SvxTfjgf -evxrog zu ^xofiaL. 

Ji-evxrjg, Jievxldag vgl. Evx-i^vcjg. 

^E7t'€vxTag vgl. Ev^i-d'€og. 

Das part. pf. pass. in noXv'€vx.%og. 
'^rjlog vgl. d^log, oder ^'^Xog Eifer. 

l^Ql-^rjXog. ^ETti-^rjlog. üoXv'^tjlog. Vgl. Idgi-djikog. 

Vgl. ZiJ^-apxo?. 
"^vy^Q} -^vyog zu fvy Jochen, l^vyov Joch. 

Bov-^vytjg, ^EQ/ÄO-^vyog. 

Zvyo-aT^jaTog sehr spät. Vgl. Zev^c-, ^ 

'Tjßog zu ^'/?i?. 

"Eq)--rißog. Oil-rjßog. 
"rjdrjg zu lydog, ^dofxai. 

Qvii'Tfidrjg, ^eid'drjg vgl. -^etw-X()ATOg , ^aio)- = -^ficc)-, 

^ao-. 

Vgl. *iWi;-AaAog. 
-i^^og zu rj&og, 

Ev'Tjd^j Ev-riMdag. Zijd'og (^Za^rjO-og). 

Vgl. jFf^o-xA^g. 
-TjfieQog zu iJ/U€(;a Tag. 

ldyad''riiiagog. Ev-dfuegog, Ev-rj^eQog, KaX-riiiaoog, 

Ngl'^fisgog. 
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-ijviog-, "dviog zu rivia Zügel. 
Vgl. ^Hyi-oxog. 

EvijV-Tjlog, KvvdQ'^Xog, Oal-r^Xog (Thasos). 

-S-aXrjgy -d'allog zu •d'aXiw, -d'ccXog, &allog. 

lAiiqu.-^aXiog, Ev'&aXrjg, Ev^akXog. ^HXio-x^dXrjg, ^iTtTto^ 

^dXrjg. Kalh-d'(iXr]g, IlaV'&dXrjg. 

Vgl. OaX-i^TtTtog und ^iTtTto-d-dXrig. QaXX-iXaiog. 

'&€fiig g. logy zu d^eftig, Gifzig. 

Üt^yTjai'd'efiig. t^yvo-d-sf^ig. l4fiq)i-^€fj,ig. l^va^i-^ef^ig, 
lt47ioXX6-&e(.ug, l4()i'd'€fiig. Idgiazo-d^BfAig, ^v^i-^e^ig. 
BovXo-d-eiitg, EvQV-d^ef.ug. Zrivd'&Bfxig. Qso-d'efjLig, KaXXi- 
-d'Sfiig. KXei-d'efiig. KXeLal-d-ejLiig. KvTtQO^sf^ig, ^eaßo^ 
&€fjLig. Mrjvo-^eiÄig. MrfvqO'&BfiLg. MoXTtoS-efjLig. '0|t5- 
^e^ig. Ilaai-d'B^tg, Ilvqyo^d'efiig, Sraal-d'Sfzig. Oavo- 
-^e^cg. Xqvao-d-Bfjiig, 
Vgl. &€fziaTO~» QsfiiaTO'xXfjg vgl. KXei-d'efiig. 

^^eog zu d'Eog Gott. 

l4yv6-d-€og. lA(iq)i'&Bog, IdytUd-eog, Id^to-d^ea. ^Agiaxo- 
d'eog, rXavuo-d'ia. rnjal-d-eog, Je^i-d-eog. Joal-d^eog 
und ^(oal-d'eog. Jioqo-d'aog, Eldo-d-ia. Ev^i-d'eog, Zev^i- 
d'Bog, Zr]v6-d'€og. ^Hgo-d^sog. ^leQO-d-eog. KaXXi-d'ia, 
uievKO-d'ia. Avai-d^eog. MavTi-d-eog, Mrpfo-d'ea. Mvrjol" 
&eog. Ilaoi'&Bog. Ilaai-d-ia. nga^i-d-ia myth. Siaal- 
d'Bog, TsQXpL'd^ea. Tiiio-d-eog, Oavo-^aog, Oact-d^ia. 
WiXrjai'd-sog, OcXo-d-eog. OQaai'&ia, 'fi^o-^60g. 
Vgl. 06O-. Qeo-yvrjTog vgl. rvtjai-d'eog, @eo-de%Trjg vgl. 
J^i-d-eog, QeO'dozrjg vgl. Joai-d^eog, @s6-dwQog vgl. 
JwqO'd'Bog, Qso^XvTog vgl. ^val-d-eog. Qov-fdavTig vgl. 
Movri-^Bog. QBO-^ifiog vgl. T^fzo-d^sog, &€6-q>LXog vgl. 
0iX6--9'Sog. 

'd-€g(4og zu d-eqiAog, oder dialektisch zu d-eaiiog. 

^Eni'^eqiiog. Vgl. Qiq^-avdqog. .Geafio-TtoXig. 

-d-^origj -d-agarig zu d-i^aog^ d-dqaog = d-qdaog, 

IdXv-^iqarig, ^Ertt^egarig, ^qi-^dqarig, ^IftTtO'&eQarjg. 
^VKO^egarig. üoXv-d'eQaeidrjg. OiXo'-d'iQarjg. 
VgL Qe^at", Gega-iTtTtog vgl, ^l7t7to-9'€QCf]g. 
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-dTjQog, -^gag zu diJQa Jagd (•d^g). 

Idgiaxo-^gog, Bov^dTjQog, Bov-drjQag. Ev-dTjQog. TIop- 

drjQogj nopSTjQag, (nav-dTjQ, IlavdTfjQlaiiog). Oilo-drjQog, 

Vgl. OrjQa-fiivrjg. QijQO'TiQdTfjg. 
-d'Otvog zu d-oivri Gastmahl. 

Ev-d'Oivog^ MBve'&otvog. Safzo-d-oivog. 

Vgl. böot. ©Jy-apxog. Qoivog. 
-d'oog zu -d-oog rennend, rasch, d'ica, auch zu -d'og verkürzt. 

Itäßqo'd'oog. l^Xnd-S'Oog, livdQO-^orj, läQTjt^d'Oog. ligfio- 

d'OT]. Bov-d-og. B6fj-&og, Borjd-oidrig, Jäi-d-og. Jafio- 

S'oog, JafiO"9otdag. Ev-d'oog, ^iTtTtO'-d'Oog. KaXh-d^rj. 

KvfAO-^orj Nereide, ^ao-d-orj, Maia-d-og. NavaiS-oog. 

ndv-d-oogy TlavS-oidrig. Ilaav'd'ovj. üeigi-d-oog. üegi- 

d'didac, ÜQO-d'Oog, ^Shv^oog myth. 

-d'Oiov g. 'd'Oüivcog nur in ^iTtTto-d-otav g. ^iTCTto^&owvtog 

attischer Heros. 
"dvfjLog zu dvfiSg Muth, Sinn. 

Jafiaat-dvitiog. Eii-dviLiog. Msya-9vfiog» Ilgo-dvpLog. — 

^OßQifio^dvfiog Ares. ^ETtiSv/iriTog vgl. -dcö^i/fog, -yiiiy- 

Tog neben -dcjgog, -(piXog. 

Vgl. Qvfi-fjdrig. &vfi6'aoq>og, 
'lavQog zu hxTQog Arzt, Asklepios. 

l4Qx-^<xTQog. ^Erc-loTQog. 

Vgl. ^lOTQO-dcDQOg. 

-LBQog^ 'tagog heilig, legog. 

^^QX'ioLQog. Je^'iegog. KaXX-iBQög. 
Vgl. ^IßdO-xkrjg. 

-ixerrig supplex^ iycerrjg. 

l^TtoXXioV'VKerrjg. MaTQ-cxavag, — Jinhag (Theben) ist 
wohl ^i'ixhag. 

-ivog zu l'^ Ivog Kraft. 

IIcttQO-LVog vgl. ^IvS-npilog. 

HTCTVog Pferd, Reiterei, %7t7tog m. f. 

Idya^'LTtnog, lAyoLv-irtTtrj myth. l^yda-i^rcnog. liyyil" 
LTtTtog. l4yi^a-i7t7tog = ^Hyi^a^TtTtog, ^!/iy~i7t7tog. liydv' 
LTtTtog. ^ivria-iTtTca. ^igi^a-ifcnog. IdXe^iTtTtog. ^Ah.- 
iTtnog. L^fieiv'-iTtTtog. uiva^'Vnnog.^lAvd-'iftitog. lAv-iitna, 
^LävT^-iTtTtog. IdQyvQ'tTtrtog. l^gicHTtTtog, t4gia%-i7t7tog> 
^Liqa-'iTtftüg. ^LigxriTCTtog. ^'Aq^vnrcog, BA^^iftitog, Blit- 
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Ttog (= Bi'iTtTtog). rXavuHTCTtog. rv^a^innog, Fviaa- 
irtftog. rdoy-ircTtog. FiX-inTtog. Ja-Xnrcog, ^a/näa-LTt- 
Ttög, Jaiiv^iTtnog, Juv-irtTtog. Ji^-mnog, JiQU-iTtTCog. 
Ji(ä§~i7t7tog, ^wQ^inTtri. El^ijv-iftnog. *EXaa^i7t7tog, 
^Equa^mnog, '*EQfi-i7C7Cog. Eva^-iTtftog, EvSäfz-iTtTtog. 
Ev'iTtTtog. EvqriOHTtTtog, ^*Eq>~i7t7tog, Zsv^-tTtJiog, Zw- 
iTCTtog. Zdia-iTtTtog. ^Hq^innr]. Oak^iTtTtog. Oeod-iTtTCog, 
Siga-iftrcog» SriQ-iftTvidag, &qäa^ift7tog. QqixjJ-LTCTtog. 
^lüi^-iTCTtr]. KaXX'iTtnog. Kkeiv-iTtTtog. KXi-L7t7tog, KIt^c- 
iTtTtogy Kleia^cTtTtidag, KXvT'lrvTcrj. K^an^a^iTtTtog, 
Kqav-LTtTtog. Kqlv^iTtnog, Kn^a-iTtTtog. Kvav-iTtTtog. 
Kvd-iTtnog, KvX-iTtnog. ^afi-iTCTtrj. ^evn-iTtTtog. uiva^ 
iTCTtog. MBid-LfCTtidrjg. MeXav-tTtTtog. MeXi^rCTtog, Mb- 
X-^a-iTtftog. MevdX'iTtTtog, Mevia^innog, Miv^iTtnog. 
MoL-iTtTtog, Mvi^a-iTtTtog. NeaQ-iTtTtr]. Nmda-cTtTCog. 
NU-^TtTtog. Nod'-iTtTtog, S^vd^-inTtog. Sev-LTtnog. ^OfxoX- 
iTiTtog, ^Oviqa^inTtog. ^'Oga^iTtTtog. Tlald-iTtTtog. ndvT" 
iTCTtog. nia^iTtTtog, Ilava-iTtTtog. neia-^iTtnog. nXi^§- 
iTtTtog. IIoaeiÖHTtTtog, Uga^-iTtTtog. üvd'-ifVTtog. Uv^^" 
LTtTtri Pferd. ^Pod-iTcnog. 2dfi-in:7tog. 2rteiO'i7t7tog, 2ra<T- 
iTtTtog. 2tQ0CTH7tnog. StQexfß-LTtjtldag. Sd^iTtTVog. Sda- 
ITtTtog, TeXi'iTtTtog. TeXia-iTtTtog. Tla-iTtTtog. Tvx-iTt- 
Ttog, ^YTtsQHTtTtTj, (JkcivHTtTtog. Oäv'iTtTtog, Oeid^LTtTtog. 
OiX-LTtTtog. XatQHTtTtog, Xag-iTtTtog, XaqßHTtTtog, Xiov- 
ITtTtog. Xqva-iTtTtog, 

Ygl, ^iTtTtO'. ^iTtTt-HxXurig -^^.^LiXuHTtTtog.^'IftTt^aQxog vgl. 
^'AQX'-LTtTtog. ^iTtTto-ddfiag vgl. Ja^aa^irtTtogy Jct^v-iTtTtog. 
^iTtTto^dXrjg vgl. OaX-iTtTtog, ^iTtTto-d-igcrig vgl. Qe^a- 
ITtTtog, ^jTtTtO'xX^g vgl. KXi^iTtTtog, ^iTtTto-xQdTTjg vgl. 
KQdv'iTtTtog. ^iTtTtO'fxevTjg vgl. Miv-^iTtTtog. ^iTtTto-vixog 
vgl. Nl%'iTtTtog, ^iTtTto-^evog vgl. Siv-iTtTtog. ^iTtTto-a&i- 
vTjg vgl. Sd'iv'CTtTtog. ^iTtTto-arQavog vgl. Sxqdt-iTtTtog, 
^lTtTtwva§ vgl. livd^'iTtTtog, 

'laog gleich, laog. 

Ilctyt'lari vgl. ''/a-oyd^og. 

-xaa f. ndtap zu xalwf^ai? 

Navai-Tida, noXv^yuituv, 
Vgl. Ka-Yivtjg, 

-mifiogy ^xoüfiog Schmuck, Ordnung. 
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Ev-xadfiog. Ev-ycoof^og. &B6''KoafjLog, ^Ogi^xadf^og (im An- 
laut falsch, IdQL-T). 
-ytaiQog rechte Zeit, naiQog, 

"Ey-xoft^og. Ev'XaiQog. Kalo'HaiQog. 

Vgl. KaiQO-yevTjg. 
-xalogy 'Xallig schön, xakog, nalli^, 

L^xa^xakUg, ^lo-TialUg, Kara-xakig. KaTa-xald. Kaza- 

xahav. üay-xalog, üeg-xalog. OiXo-iiaXog. 

Vgh Kalo-äwQog, Kalki-vinog. 
-xaQTtog Frucht, xaQTtog. 

^ETcl'TcaQTCog. Ev-xccQjtog, KaXXL-xaQftog, üay-xaQTtog. 

Uolv-xaQTCog. 

Vgl. KaQTto-cpoQog. 
-ytaaTog geschmückt, hervorragend, zu Tcaivvinai xenaofiai (xad). 

^!A-KaaTog. ^ErcL-xioTTj. ^lo-ndaTT], Mtideai-ndainj. Hay^ 

Tidavf]. IIokv'xdavT], 

Vgl. Kaavt-dveiQa, Kaaa-dvÖQa. 
'XaarwQ gleichen Stammes mit -KaoTog. 

neQi^'xdavioQ vgl. KdarwQ. 
^xeladog zu nikadog Getöse. 

^Ey-niladog myth. Ev-xihxdog, 

Vgl. KiXadog. 
"XSQdrjg zu xeQÖog Gewinn. 

^ETtt-nsQdrjg, Vgl. KeQÖ-dvvfxog. 
-ycrjdtjg zu nrjdog Sorge. 

^rjfiO'Xrjärig. uia-xrjdagy ^ew-xi^örjg. Oilo-x^drig, 
"XlaÖLog zu xXddog Schoss. 

Ev-xlddtog vgl. Kldöog, Kkddwv. 
-xXaixog berühmt, xksirog, 

IdqiüTo-xXeiTog, 'JrjfiO'xXeiTog. ^ETtL-xXrjzog» ^Hqd-xXeiTog. 

Qeo-xXei^Tog, üeQi-xXe^rog. noXv-xXetTog. nQev-xXrjria. 

Vgl. KXetT-ayoQag, 
-xXrjQogj -xXaQog Loos, xX^gog, 

J lO-xXrjQog, UiatO'xXrjQog, Sci-xXoQog. 
"xXrjgy 'xXerjgy verkürzt -xXog, zu xXeog Ruhm. 

Idßqo-xXfjg. '^yad'O-xXrjg, l^ya^xX^g, l^yaci-xX^g, ^Hye- 

xX^g, i4yr]ai-xXrjg = ^HyrjGi^xXijg. l^yvo-xXrjg. lAyoQa- 

xXrjg. lA&rivo-xXrjg. ^Ixf^o-xX^g. l^Xe^i^-xX^g. tAuuvo^ 

xXrjg, l/ifiq)L-xX^gy ^!Afiq)i-xh>g. l^va^xJi^g, Idva^t- 
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nX^g. l^vdQO-xX^g. l/ÜVTi-xlfjg ^ ^L^vri-nlog. liQiato-xkfjg. 
l^QvO'xl^g. l^QTe^O'Xlea. l^Qx^-xlrjg. l^aT^XrjfCio-xXeidrig. 
l4aTv-xX7Jg,l4a(jj7V(h'xX7Jg, ^vto-xXrjg, Ba9v'iikfjg. Baatlo^ 
xA^g. Bov-xkeldtjg, BovXrj-xXrjg, Jai-^nX^g, ^ai-xXog. 
Ja^aai-xXog, ^jjfiO'uXijg, JijfiO-xXog. Jsivo^xX^g. Je^i- 
T^Xfjg, jJixaio-xXrjg. ^lO-xXfjg. Jiovvoo-yiXrjg, Joqv-mXeidrigj 
jJoQv-xXog, Joai'nXfjg, jjQOfÄO-uXrjg, .JiOQO-TiXeidtjg. Ei~ 
Qrp^o-xXfjg. ^ExazO'xXfjg. ^Efinedo-xX^g. ^E^axEOTO-xX^g. 
^TtL-xXijg. ^EQaai-xXfjg. ^Qoro-xX^g. ^E^o-xX^g, ^Eq^io- 
xXrjg. ^Q^i-xXeidrjg. ^Eteo-xXrjg ^ ^ETio-xXog. ^ETVfxo-xXrjg, 
Ev-xXrjgy Ev-xXog Evdaif^o-xXrjg, Ev^-xXrjg, EvQv^xX^g. 
'ExB'xXfjgy ^'Ex^'xXog. ^üXio-xX^g. ^Hga-xX^g, QafiC'xXrjg, 
QefxiGTO'xXfjg. QBo-xXfjgj &eo-xXog, OeoTO-xX^g, Qtjqi^ 
xX^g, @Qa(TV'xXfjg , @Qdav-xXog. Qv^o-xXrjg, ^laai-xX^g. 
'loTQO-xX^g. ^IsQO^xXrjg. ^Idv-xXrjg. 'IXaQO-xX^g. ^lo-xX^g^ 
^'lo-xXog, ^IjtTtO'xXrjgy ^'iTtito-xXog. ^Iai,-xXrjg. 'lao-xX^g, 
'/gpt-xA^g, ^'Iq)i-xXog. KaXXi-xX^g. Krjipiao-xX^g. KQücrrjai" 
xXijg. KQLTO'xXfjg. KTTjOi-xX^g. Kväo^xX^g. KvdQO-xX^g. 
^afiTtQO'xXijg. Aeaßo-xXrig. ^vai-xXfjg, MavdQO-xXijg. 
MavTi'xX^g, Mdvzi-xXog. Meya-xX^g. MeyaXo-xXfjg, 
MeyiaTO-xX^g. Meido-xX^g, Meve^xX'^g, Mive-xXog. MrjTQO- 
xXrjg. MvrjOL'xX^g. MoiQO-xXfjg, Nav-xXfjg, Najj-xXogj 
JSdo'xXog. Navai-xXfjg, Neo-xX-^g. Nrjao^xXrjg, Nixo-xXrjgj 
Nv^cpo-xXijg. SavS'i-xXfjg. Sevo-xX^g, Oivo-xXog. Ol'xXr^g. 
OcO'xXog. OiüivO'xXrjg. ^Ovaat-xX^g. ^Ovo/jia-xXrjg. 'Oq&o- 
xX^g, 'OcpBXo'xXeidag. nay-xXfjg. üarca-xX^g, TlaQ&evo- 
xX'^g, üaai-xXfjg. üatQO-xX^g, ndzQO-xXog. Ilavai-xXfjg. 
rUdio-xX^g, nevai'xXfjg. nsQL-xXrjg, neqi-xXog. niOTO" 
xXfjg, nXovTO'xXrjg, IloXefiO'xX^g. IloXv-xX^g. Ilga^i- 
xXfjg, nQOTO'xXeia, IlQO'xXfjgj HqO'xXog, IlQWTO'xXfjg. 
Ilvd'O-xXfjg. ^Podo-xX^g, SafiO'xXrjg, 2oq>0'xXfjg, 2Tr]ai~ 
xXijg. 2TQ(xvo-xXfjg. 2(0'xXrjg, 2o)at-xX^g, Ta^t-xX^g. 
TeXeat'xX^g, TeQipc-xXfjg. TrjXe-xXrjg, Ti^Xe-xXog, Tiurjat- 
xXrjg, Tif,io-xX^g. ^Yipc-xX^g. 0aivo-xXijg, Oavo-xXijg, 
OeQS-'xX^gy Oeqe-xXog. 0iXo'xX^g. 0QaaL-xXfjg. Xaige- 
xXeidrjg. XaQi-xXfjg, XdqL-xXog. Xoqo-xXijg. 
Die stärkst entwickelte Endgruppe. 
Vgl. KXeo^. KXe-dva^ vgl. Idva^L-xXfig. KXi-^vdgog vgl. 
lAvdqO'xXrlg, KXe-^qiOTog vgl. l/^QtaTO'xXfjg. KXi-a^og 
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vgl. l^QX'^'TcXfjg. KXet-9'€fiLg vgl. OefiLaTO^xlfjg. Kki-iTtnog 

vgl. ^iTCTto-yikriq, Kl€l'aoq)og vgl. 2oq>o-xX^g. KXeo-ßoia 

vgl. BoV'xleidrjg, Kleo-ßovlog vgl. Bovhj-xlrjg. KXeo- 

dt] flog vgl. ^TjfiO'ulrjg. Kleo-daigog vgl. /^cjQO^nleldfjg, 

KXeo-XQiTog vgl. Kg^TO-yilrjg. Kkeo-xvdrjg vgl. Kvdo-xXrjg. 

KXeo-fiavvig vgl. MavTi-Tck^g. KXeo-fievtjg vgl. M«'€-xA^^. 

KXeo-fii^TQa vgl. MfjTQO-xkfjg. Kled-vixog vgl, NixO'xlfjg. 

KXeo^^svog vgl. Sßvo-xA^g. Kleo-Ttargog vgl. IIcttQO'xl^g. 

Kleo-Ttzolefiog vgl. Ilolefio-xX^g.' Kleo-aTQarog vgl. 

JSr^oTO-xA^g. KXaO'TLfjLog vgl. Tifzo-xl^g. KXeo^iXrj vgl. 

<Z)tAo-xA^g. KXa6-q>OQog vgl. 0£^€-xA^$. KXso-x^Qn^ ^8^* 

Xößt-xA^g. ÄAe-o;cog vgl. *Ex*-xA^e. KXei'ficcvdQog vgl. 

Mayd^o-xA^g. 
'xXvfievog berühmt, pari, zu x>lt;ct> hören. 

^TeO'xlvfierrj. Qso-xlvfievog. IleQL'xhjfzevog. Mythische 

Namen. 
-TilvTog berühmt , xXinrog. 

i^ya-xAi;?rog. @€o-xAt;ro$. IleQi'xXvTog. Tyile-xkvrog. 

Vgl. KXvzO'ad-svrjg. 
-^oXog zu x€^ treiben, betreiben. 

Bov'KoXog. Ev^xoXog. QeiJT^ologf QeO'Xolog. 
'^xofztjg, -KOfiog zu xo/ii; Haar. 

l4ßQO-x6fifig. l/ixQo-xofiog. l/ivd-o-xofirig. Ba^'XOfifjg. 

Evdv-xofiag. QvQao-xofiog. KakU-Tcofiog. Kara-Tcofiog. 

^wxo-xofiag. Melay^xofiag. 

Dazu nv^^xd/iir] ein Pferd. Oaw-xofifjg eijk Kentaur. 

Kiaao^xofirig Dionysos. 

Vgl. Kofi-ai&og. 
"XOQog verschiedenen Ursprungs. 

^E7tL-xovQog, Zd-xoQog, Nsto-xoQog. Sv-xoQog, 
-xotay g. "XOiovTog zu xoi(a wahrnehmen, kennen. 

Jrji-xoujiv. JrjfjLO-xowv. Evqv^xowv. ^iTtTto-xotay, KttiXt- 

x6(ov. Kckli'XOiDVy KilXcxwv. utaO'Xow,. 
"XQOTtjg (xaQTfjg) zu xQOTog Macht, Gewalt. 

IdtXe^L'XQOTfjg. IdXo-xqarrig. l/iXfio-XQarrjg. tdiJLUvo-XQaniq, 

l4(iq>L''Xqa!crig. tdva^i-xqa%rjg. IdtvdQO-^XQorrjg, l/iwi-xqinig* 

t/iTCoXXo'XQorrig, LiqiGTO^XQOccrjg. lAqxB-xqavqg. lAaxv- 

xQOTtjg. u^vTO-XQOVTig. BwXa-'XQaTtjg (oi = ov). ^dfj'i-xi^anig» 

JtjfiO^XQdrtfig. Jeivo-xQovijg. Je^i'-xQaTijg. ^EXXcofO-xfoniQt 
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*Efi7t€8{hiHQdvr]g. ^y-noarig. ^Tti-nQarrjQ. 'fj^ovo-x^ariyg. 
'EQfi7iai-'7CQ(kf]g. 'EQfiO-xQikfjg. Ei^^LQ^^g. Ed^'XQ(k7]g. 
Ev(fV'yifdv7jg. ^x*-^<^^ff* Zrjvo^%QaTrjg, ^HXio-XQdrrig. 
^HQO'XifdTfjg. QefiiaTO'%Qati]g. Gtj(fO'7i(fdvr]g. ^I'^V'XQdrrjg. 
'ircTtO'TiQdTtig. ^lai'HQCcvrig» ^lao-xgcertig. Yyt-xporijff. KaXXi^ - 
x^OTi^g. KoQTtO'HCfdzrig (KaQTto^xifSg). iCij^^ioro-x^ari/g. • 
KXeO'TtQOTTjg. KTrjai-XQavTjg, Kvdo^XQdrtjg. ^€ai-x^an;$. 
^vai^nfaTfig, Mavdfo-TiQatijg. MevS'XQarrjg.Meveai-TCQciTijg. 
.Mvtiai'TiQdrfjg. NaV'XQarTjg, Navai'XQdnf]g. JVexo-x^ctnjg. 
Nod-o-XQOTrjg. Nofio^TtQdTaia, Seyo-HQOTtjg. 'Ovrjai^HQarrig. 
^Oqav-Tmatrjg. nay'XQarrjg, naai-xQdTijg. IIsdiO'iiQcrnig. 
neiai'-XQaTrjg, JfTiorTO-x^chrijg. IIoXefio-iiQdzrjg. IIoXv-iiQazfjg. 
iTj^l^t-x^crrijg. nv'^o-'iiQdTtjg. Sd'evo-xQaTtjg, JSiiulo-' 
nQaTTjg, S7t€vai.''%QaTfjg. STtovdo-xQdTfjg, STrjm-'XQaTrig. 
Suh-iuiqTijg neben Sw^xQdzfjg. JSüMn-XQdtrjg, Tslect'iiQdTrjg. 
TeQipi-nQovrj myth. TrjXv^HQdrrjg. TY^a-x^onjg, Tifio^ 
üQaTfjg. Tifirjai-HQdrfig. Tiat-TiQdnjg, ^Yxf^i-xgaTfjg. Oavo- 
HQorrig. OeQß-xQdTTjg. Oilo-Tcoarfig. XaiQe-XQaTtig, XaQi- 
XQOTTjg. iaQfiO'HqdtTjg. XeQai-TLQarrig. 
'XQOTtoQ in ^vTO-xQOtiOQ neben ^VTO-xqavTjg und in 
Mrjyo^TiQdTWQj wohl aus -^XQCttfjrtoQ von x^or^oi. — xQag 
späte Abkürzung von -Y^aurfi vgl. KaQTto-i/LQäg = KoQTto- 
Tt^TTig. "TiaQTfig nur in Sw-yui^rjg neben ^cü-x^ctrij^. 
Vgl. KQctTai'fiiyfjg und Meve-yiQaTrig. KQOX-^vÖQog vgl. 
lAvdgO'TCQdvtig, Kqari'drjuog vgl. JrjfiO-XQCCTTjg. K^af- 
iTtTtog vgl/lTTTTo-x^oriys. KQOTi-ad'ivrjg vgl. S&evo-XQdrtjg, 
Käfvl-nxog vgl. Nixo^TLQiiTtjg. 
-XdEwv g. -TCQeovTog herrschend 9 vgl. evQv^xQeion^. 

JafiO'XQiatv, ^EQ^a-HQicav ^ ^Eqiio-Y^iwv, Meya-iiQionf. 
NtTco-xgeanf. nay-%qi(av. IIoaeido-ycQitav. TeXe-XQiiop. 



Nixo-xfiatv. ücey-XQ^iov. 

Vgl. KQeci-g)vlog. 
"XQivTjg zu KQivta scheide aus. 

Jrjfio-XQlvtjg. QeO'XQitnjg. Ev-XQlvrjg, ^a-XQlvtjgj A€(a- 

xQivrjg. 

Vgl. KQLVo-ßovlog. 
-xfiTog ausgesondert, xQiTog part. pf. pass. von nqlvw. 

l/ftyJuS-xqiTog. lAyoqa-HQttog, li^rjvo-HQvtog, !^/iq>i'XQiTog, 

16 
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lAvd'B^o-yLQiTog, liqiffTd-'üQtTog, Bovhfi-HQmog. ^^tjfio- 
XQLTog. Jia-ycQiTog, ^'Ek-hqltoq, ^EQfio-TiQiTog, Ev-Ti^irog. 
Ev&v-iiLQLTog. QeO'XQiTog. ^I^-TLQtvog, ^lö-nQiTog. 'Itvtco- 
HQiTog. KalXl-XQLTog, Kleo-KQtTog. Kovq>6-Y.qi'cog. uia- 
ngiTog, ^ew-XQiTog. ^vai-xQirog, Meido-'KQLTog, Mrjdo- 
x^/riy. MrjvO'-yiQLTog. Navai^TcgiTTj. NinO'TCQirog. Sevo- 
i€QLTog, ^Ot-Y,QiTog. ^OvTjai-nQLTog. ^Ovofid-HQiTog. Ilay- 

TCQLTOg. nolv-HQlTOg. IlQO-XQlTOg^ ÜQO'TiQig f. Ilvd^o- 

TiQiTog. 2(S-xQtTog. Tifzo-XQirog. OaLVO-^xQiTog, 0av6- 

HQLTOg. 0(6'XQlTOg, 0d)'XQig f. OLko-KQLTOg, 

Beachte die Femininen IlQÖ'XQig und 0€j'XQig zu JTipo- 

xQiTog und Od-ntgiTog. 

Vgl. Kqito: KqirO'ßovXogYgL BovXij-7iQiTog. KqmO'^piog 

vgl. Jrj^o-XQiTog. KQiTO'xX^g vgl. Kleo^TtgiTog. Kqito- 

Xaog vgl. ^eci'TCQiTog. KQvco-tpiXog vgl. OtXo-^iTog, 
^xtrjjdujv zu nt^fucc Besitz. 

Ev'7CTij^(av. OiXo'XTTjidanf. 
"ytTrjTtig besitzend, zu xTaofiai, 

OcXo-^KTi^TTjg vgl. KTfjai'nX^g. 
"HTfjTog part. von xrao/uort. 

^ETri'TiTTiTog {ETti-y^TSg, ^Tti'XTtjaig, ^ETCi-xTiljaiüv). JIolv- 

XTTjTOg. 

'XTüiQ, gen. -uTOQog zu xtsciq Besitz. * 

ravv'XTWQ. IIolv-xTCüQ. Vielleicht auch in liva~xTO)Q, 
-xvdrig zu xvdog Ruhm. 

Idvdqo-xvdtjg, ^QiaTO-xvdtjg, IdQfxO'XvSrjg. ^rj^O'XVÖTjg, 

^Tti-xvdrjg. Oeo-xvörigy 0€O-xv3iärjg ^ Qov^xvdidtjg. KXeo- 

xvdfjg, ^a'Xvdtjgy ^eto-xvdtjg. udvai'Xvätjg, Meve^xvdrjg. 

Nav-xvÖTjg. Navai-xvdrjg. Neo-xvdrjg. JSco-xvÖTjg, 0€Q€' 

xvdrig. Oiko-xvdrjg. 

Vgl. KvdO'. Kvd-ijv(OQ vgl. Idvdqo-xvdrig. Kvdo-xlfjg vgl. 

KkeO'Xväfjg. 
'XVfiogy -xvfiojv zu xt;/tia Woge. 

BevS-sai-xv/irj Nereide. 'Ey-xv/Licuv und OiXo-xvfiog fingirte 

Schiffemamen. 

Vgl. KvfiO'doxT], KvfiO'd'or] Nereiden. 
'XVTtQog geht auf KvTtQog. 

lAqiüT6'XV7tQog. ZM^xvTtqog, Ilaai-xvTtQog. OiXd-xvnfog, 

Vgl. Kv7CQ6-&€fiig. 
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'Htviop zu üvanf Hand. 

(P^Ao-xvoiv vgl. KvV'ayo$y Otlo-Hvvfjyos. 

'tiofiog zu xtifirj yicus. 

'ETtUiMaptOQ. OiX6-7uofAog vgl KiSfi^a^og. 

'lalog zu Xalog Geschwätz, hxliia, 

Ei-UXiog. 'HdV'Xalog. Vgl. ^dkog. 

-lafiTtfjg zu IcifiTtta glänze. 

Ei'iAfiTtiog, IIvQi'XdfiTtijg. Vgl. ^afirtvQiwy (für AafinO" 
TtvQKov) mit IIvQi'ldfiTtfjg. 

-kiog, -Aa$, -^cog, -^o^ zu ilao^, AccJg Volk, Leute. 

liyad-o-Xag. Idyi-Xaog (vi;-). irfyc-Aaog = ^Hye-lewg. 
l^yTjai'kaog = ^Hyrjai-kewg. l4yq6~Xag, tAnaoi-Xaog. 
Idüovoi'Xaog. I^fisivo-Xag, lAva^UXaog^ lAva^i-Xka, lAvdqo- 
Xaog. liQiCTO'laog, l4QX€al-kaog. l^^ilawg. ^AqxvaLXeiag. 
lAq^i-Xaog. Idq^i^Xatdag. lictOTto-laog, ^vto-laog. Badv- 
Xaog, Bio-Xag. rv(oai-Xaog, Jafiaai-Xag, ^äfio-Xag. z/e^L 
Xaog, Ji^i-XXa. JoQv-Xaogy Joqv-Xag, *E7ti-Xaog, ^rtl- 
Xewg. ^EQOTo-Xaog. ^EffÄtjaLXaog. ^EQfio-Xaog. ^Egv-Xaog. 
^Exi-Xaogy ^'Ex^-^XXog. Oeo-Xagj 0€O-XXog, Qqaav-Xaogf 
@QdaV'XXog. ^laaUXaog. ^l6-Xaog, 7o-Aag, ^lo-Xrj. ^Itvtvo^ 
Xag. ^laxo-Xaog, KXeo-Xaog, Kqtni-Xag. Kqito-Xaog. 
KvdQO'Xaog. ^vxo-Xag. Meve-Xacgj Mevi-Xag, Meve-Xewg. 
^IfjTQO^Xaog, MrjTQO'Xag. Miayo-Xag, Mtayo-Xätdag. 
MvfjoL-Xeiag. Neo-Xatdag, Nmo-Xaog. Sevo-Xaog, ^O'i-Xevg. 
'Oqd'O-Xaog. ^OgaLXaog, üavQo-Xag, üei^O'Xaog, Ileitji- 
Xaog. Ilev&saLXsia. JlegLXaog, niQi^-XXog. nXetCTo-Xag, 
IloXv'Xaogy IloXv-XXog. Jlga^i-Xag^ nga^L-Xecog, Ilqa^i' 
XXa, JlQato-Xaog, ügar o-Xag, TlQeTte-Xaog. Uqo^Xaog. 
nqoa-Xaog. TlQioV'^ai-Xaog. Uqono-Xaog. ILv€Q€-Xaog, 
üvd'O'Xaog und Jflv^i-Xaog, iTv^t-AAcrg, nvd-i^XXa. 2ajU0- 
Xag, 2aO'Xai%og. 2d-ev€'Xaogy Sd-evi-Xagy S^he-Xog, 
SrTjaL'Xätdrjg, SzQoro-Xaogf ^gctro-Xag. 2(oai-Xag, 2ü'ai- 
Xog, Ti/xfjal'Xewg. Tifio-Xaog. ^Yniq^Xotog. Oatdo^Xaog, 
(DiXo'Xaog. Ogaal-Xag. Xaigi-Xag^ XaiQ€'X€(og. Xaql^ 
Xaog^ XccQL'XXog. Xag^o-Xaog^ 

Vgl. Aao-y AoL'y Aeta-, A&yog vgl. liye-Xaog. Ad-avdQogy 
Ai-qvdQog vgl. l^väQO-Xaog. Ad-aqxogy uie-aq^og vgl. 
Idqxe-Xaog. Aix-nqdrrig vgl. Koarl^Xag. Ad-HQitog, Aed- 
xQitog vgl. KqcTO'Xaog. Atto^fiivrig vgl. Mcw-Aaog. Ad- 
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vaaaay ^eava^ vgl. tdva^l^Xaog. u^cro-nxo^ vgl. Nt%6' 
ixtog. Aa-ad'hniqy Aeto-a&ivrjg 'vgl. Sd-evi-kaog. ji&a- 
azQctvog vgl. SvQccvO'laog. ^a-a^ifiog vgl. TifÄO-Xaog, uda^ 
q>BLdrjg vgl. OBM-hxog. uda-^tXogy ud€ci'q>ii.og vgl. Oilo- 
Xaog. ^a^xfig^g, ^eto^x^Q^S vgl. XaqUhxog. 

"leMcog, hell, licht , Isvxog. 

Zd-Xevuog. Si-Xevxog (für Seka-leuntog). 
Vgl. AevyLO'(pavYig, 

"Xewv g. "leovTog Löwe, Hanf. 

l^yQO'liwv, LivxL'Xifav. Idgiavo^lefoy. ^vro^Uutr. Fo^o- 
Xiüjv. JrfC'iAijixv y Jr^io-lAiav. Jinio^lAm* Evqv-kiwv. 
Qqaav-iAiav, IlavTa-Xitav. TlavaL-Xionf. Tifio^kionf. 
Vgl. ^eorto-fihijg. 

"loyog zu SLoyog, Isya, 

Jia-koyog, Ev-Xoyog. Oclo^layog, — IlaXaio^Xoyog byzan- 
tinisch. 
Vgl. ^oyo-d'eTTjg, 

'laxog zu Xoxog Liegen, Lauer, Hinterhalt, Heerabtheilung. 

Ldtye-'loxog = ^Hye-loxog. idyrjoi-Xoxog ^ ^Hytiai-loxog, 
Idtjovai-Xoxog. l4^q)i''loxog. livögo^loxog. Idwl-Xoxog» 
IdqiarO'hyxog, i/ßx^-Ao^og. Jat-Xoxogy Jrjt-Xoxog, Juvo- 
hyxog. ^EQfirjal'-loxog. Evqv-Xo%og^ OeQoi-'koxog. ^Qaav- 
Xoxog. ^iTtTtO'Xoxog. ^lao-loxog. Kqccvrjal'^koxog.^kTTjai' 
Xoxog* ^evi-loxog, Mvifjüi-loxog. Naval-Xoxog, Nvm- 
loxog. ^OQoi-Xoxog und ^Ogvl-loxog. JZjpo-ioxog. üv^- 
koxog. 2(oai'koxog. 
Vgl. A&x-ayog^ -^ox-iyyog mit ^ye-Ao^og, ^Hyi^loxog. 

"Ivxog Wolf, kvxog. 

l^Qrft'Xvxog. l^QTta-Xvnog. AvTO-Xvxog, ^ffi-Xvxri^ ^ni- 
Xvxog. ^EQ^O'XvTiog, Olo'-XvKog, Tifio^XvKog. 
Vgl. Avüo^iqarjg. 

"XvTog gelöst, lösend, Xvrog, -Xvaafisyog part. aor. 

Lifjig)l'XvTog. QeO'Xwog. "^iTtma^Xvrog. McnfÖQO^Xvzog. — 

^ETti'Xvaafievog, 

Vgl. AvOL'. Avai'-9'€og vgl. Qeo-Xvrog. Ava-^TtTtog vgl. 

^iTtTtO'Xvcog. 

'fiadTjg zu ^ad'og, fiav^wia. 

Avto-fxadnrig, Ev'i^ddTjg. OiXo'(ia9rig. — Gleichen Stam- 
mes nQO-^ifd-evg. JlQO^/iri&og. ^TCi-fifi&evg. 
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'fämog^ 'fiaog zu fialopuuy fAifuta. 

l^^fiaiog. Oiv6^fiaog* 

Vgl. Mai-ay6fog. 
'fuxvdQog zu /adyÖQa Hürde. 

l^m^l'fioydgog. Ev-'fiordifogl Qe6^f4ixv6Qog. Kakkl-^puxvdqog. 

KUv'fiorSQog. Tlv&O'fiavö^. Stoal'-fiaydfog. Xagl- 

fiocpÖQog. 

Vgl. Mavdfo^. McnfdQO'nk^g vgl. Klev-fiaydifog. Motv- 

dgiSva^ Tgl. liva^i-fictydfog. 
^ficntng Seher, fidvrig. 

Ev^fictyrig. Qov^fictvrig, lÜieo^fiamg. ^tvxo^fiaPTig f. 

2(6'fiayTig. 

Vgl. MavTi-, MavTi'^€og ygL Qav-fiayfig. Mapvi-xX^g 

¥gL Klso-ficntrig, 
'ficcfvjg^ 'fio^og zu fia(ft] Hand. 

l4fjiq>i-'fiaQog, Ev-fiaipig vgl. svfiaQijg. 
'fuxxog zu (idxfi I^mpf , Schlacht 

lißQO'fiaxog. lAyi'fAa%og = ^Hyi^fiaxog. l^yrjai'f^axog = 

^HY^jüi-fiaxog^ yiyXio^/Aaxog. i^yzi-jucq^. Idle^i-fiaxog^ 

IdXyd-fiaxog. ld(iw6-pLa%og. t^fiq>i'fiaxog. Idva^i-fxaxog, 

livÖQO 'Ua%og , Idvdqo - /cicq^- i^fi^t - f^ctX^S' IdqUiiaxog. 

^QiaTO-fiaxog* t/iqvv^^a%og. l^Qx^-iiaxog. l/^atv-fioxog. 

Jat-/iaxog, Jt/t-fioxog. /teivo^iiaxog, .Je^i^fiaxog. ^rjQi" 

fjia%Eta Amazone. Joqi-fxaxog, ^ETti-piaxog. ^Eqv^i-fxaxog. 

E^-fiaxog. Evdv-fiaxog. Evqv-fiaxog. Zev^l^fxaxog. Oagov- 

fjiaxog, &Qaav~fiaxog. &rjfi'fiaxog. Qovqi-fjLOXog. ^laal-fioxog. 

'iTtTCo-fiaxog. ^Iax6-f>iccxog. Kalli-fzaxog. KaXXiaTo-fictxog, 

KafreQO-f^axog. KXaiv6-(iaxog. KXeo-fiaxog. KTtiai-fiaxi]. 

Kvdl-fittxog. Aa-fiaxog. ^afXTtqo^fjiaxog. Avoi-fiaxog. 

Meve-fiaxog. Mifzvo-fÄCtxog. Mvtjai'/Aoxog- Naval-fioxog. 

Ncxaai'fxaxog. Ni-KO-fiaxog. ^Ovriai-fxaxog, X)§ov'fiaxog 

(ov = v). ^ÖTtlo-fioxog, Xy^al-fiaxog. ndfi-fiaxog. Ilairi- 

fiaxog. Ilaval'fiaxog. Ilqo-fiaxog, IlQWTO'fiaxog. ^Priii- 

fjtaxog. Svfi-fiaxog, 2faal-iia%og. Trjli'fiaxog, Tifio-fiaxog. 

Ttüi'(Jtaxog. TXrjai'-fictxog. QHxvo-^cexog. OiXo^fuxxog. 

0vX6-fiaxog. OvQO'fiCtxog. Xeiqi-fxaxog. XQvao-fiaxog. 
^fudwTy g. ^fiBÖovzog^ f. -fiedovaa (vereinzelt -iiB&iqgj -fieda) 
^waltend, fiidtop g. fiidovrog^ fiidia walte. 

IdXyLt'fAMtav. IdiAwi-fiidioy, idvöco-pUda, uiqiato-'iiiirig. 
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vaaaa, ^sdva^ vgl. !^vr ' ^fJvto-l^iit^v. Jio^fiiim. 

atQOfog vgl. 2r^ . ^^^^^' 'l(pL'(xi6o)v. KaUi-^idm. 

(peidrjQYgl <r , ^.l^^^^'i^^^^^ Aao-fiiddiv. Nav- 
laog. Aa-'^ '/ I^^Q^-f^^^^^- 'YilJc-f^idcav, Ovlo- 

^XevKog, hell, l* ^ ''^^' Xalyto-fiiöeia, XaX%o-fuäovaa. 

Vgl. ^^'^j/Ui^'f^^^S* IdXd^ai-ixevrig. i4liia-fiivrjg. 

-Xewy g. ^*'^-/^. ^^cc^f'-h^VS^ l^vdqo-iiivrig, idwi-fiivrig. 

■* '^^^%^' AvTO ' fxivrjg. /laL-f.iBvrjg, Jaftio-fiivrjg. 

yf^ MS' ^^xa^o-^evijg. Jio-i^ivrjg. JoQv-^evfjg, ^Efi- 

J^^fi'fisviöai, ^ETVL-f^evrjg. ^EQya-f^avrjg. ^EQ^c-fievrjg, 

/^^^fiJp^g- Ev'fiivrjg. Evdv'^evrjg. EvQV-fisvrß. ^E%b- 

^ 'HQO-fiivrjg. ©co-^eVi^g, Qeo-^vig, QrjQn-fihnrjg. 

i^nQf' -f^^^V^' ®?of av - fiihtjg. 'IS-ai - f^ivrjg. ^iTCTVO'fierrjg. 

^fflXi-^sv^g- Kkeo-^uivrjg {Kkeo-fxvigy KXeo-wtg). Kotto- 

aertjg. KQCttaL-fievrjg. Aao-fievTjg. Aaovro-fjiivrjg, Avai- 

^iyqg* NavfTL-^ivrjg. Nixo-fiivrjg. Sevo-jLiivijg. ^Ogac-iiivrjg. 

Jlccfi-fi€vt]g. JIoQd'evo-fiivrig. nQatat-fiivijg. nqO'ixivrig. 

JlQtoTO'fiSvrjg. IlvXat'fxevrjg, STfjai-fiivfjg, ^mai-jxivrig. 

Takai-iiivrjg. Tifxo-iievrjg, Tkriac-iJLivrjg, ^YTteQ^iievrjg. 

0iXo'f4evrjg, XaiQS'iievrjg, XaQt-/^ivrjg. XaQ-fÄevidrjg (= 

XaQfzo-f^evidrig.) 

Vgl. Meve-, Mev^äkTtag vgl. l4Xxa-^€vrig. Mev-ccvdgog 
vgl. t^vÖQO'fihrjg. Meve-ddiog vgl. Jai'-fievtjg. Mevi-dfjfiog 
vgl. JafiO'fiivrjg, Msve-Tilijg vgl. KXeO'iiivrjg, Mevä-XQdtrjg 
vgl. KgaraL-fxevtjg. Mevi-Xaog vgl. uiao-f^ivrjg, Msvi- 
ievog vgl. SsvO'fievrig. Meve^Tifiog vgl. Ttfio-/,i€vrjg, Mm- 
q>iXog vgl. OiXo-iiivrjg, Mevs-x^Qfiog vgl. XaQfiSviörjg. 
MsV'CTtTtog vgl. "^iTiTCo-^evrjg. 

'f^rjÖTfjg zu fi^äog Anschlag, Rath; fem. auch -^ij<Ja, -firiSri. 

ldYa'(XYjdrig, IdXi'fii^drjg Kyklop, ^AXi-fxrjdrj Nereide. Idimpi,- 
(iTjärjg, Idvdqo-fjLTiörig, l^Qxt-fi'^drjg. liatv^fÄi^drjg. ALvro- 
f^'^lSrig, raw'fni^drjgf Favv-fii^da myth. ALO-fxi^drjg. ^Ena- 
fii]ör]. ^Qt-fiiqöa, Ev-jArjdrjg.^ExB'fiT^da, @e0'f4i]dr]g. Oeodwoo- 
f^TJdfjg. @Qaav-fnjär]g. KaXXi-fii^drjg. KXeo-fnjötjg. ÄAuro- 
^rjdrig, Aao-fi^drjg. Aeovro-f-ii^drig. AvxO'fii^drjg. Meya- 
f^ijdrjg, Meao-f4i^drjg, Nixo-fii^3r]g (Ncxo-fiSg), SevO'fiTjdrjg» 
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^aai-firjdfjg. Tlala-ftT^dtjg (ndkafio-fi-'). JleQi-fiijifjg, 
'kv'iifjdrjg. Ilwii'fjirjdri. 0ilO'fiijdijg, 0Qaai'fifj&rig. 

9 zu fjLfjXa Kleinvieh. 

liQi(no-fi,riUdag.l4qxi^lxrjkog, Ev-firjXog, ^Exi-fitilog. Qqaav'- 
fiTjlidag, KaXli-firjlog. Kleo-firjkog. Ilaai-fiTjXog. TleQi- 
fiiqXa. Ilohj'firjlog, Oaal^/nfilog. OiXo-fifjXog, OiXo-^i^la. 
Vgl. MrjU-ßiog. 
'fifjatwQ OQog Walter, ^iqazu)^. 

IIoXv-fii^atwQ, 
'^rjTig Rath, fi^ig, 

Ev-firjTigy EviiTjTliav vgl. Mrjfrl-oxog. 
'firi^Qo f. zu MrjftriQ Göttermutter. 

KXaO'fZT^Qa vgl. Mi^T^o-xA^g. — Ev-fii^wQ und Oilo- 

^rjfcu)Q Beinamen. 
'jivrjfKay gedenk, f^vT^fiwv, 

'fivrjaTogf -fivaatog part. zu fiifivijaiico. 

Idel-f^njOTog. lififpi-fivrjaTog. Idvri-iivriaTog. l4Qi^fivfiOTog, 
Idgl-ftvaaTog, ligl'fivag. Idgiato-iivriaTog, Jio-fivijaTog. 
^Egi-firaatog, Qeo-fivrjatog, Qiofivig. Kleo^fivaaTog. B&^6- 
fivaoTog. negi-firrjOTog. IIoXv-fivrjaTog. TrjXi'fivaaTog, 
0iX6'fin]OTog. 

Vgl. Mvfjai-, Mvaai'. Mvrjüi^eog vgl Qeo-iivrjaTog, 
MvTjai-uXrjg vgl. KXeo-fÄvaozog. Mvfiai''q>iXog vgl. OiXS- 
fivrjaTog, 

'fivtjavQa f. zu fi^ijari^Q Werber, Minner. 
KXvrat-fivi^aTQa. ^YTtsQ-fÄVi^aTga. 

'fioiQog, -f^oQog zu fiolgOy fzoQog Geschick. 

liya^O'fiOQog. Id^i-fJiOQog (mythisch). — l^Pii-fioigog. 
Vgl. MoiQa-yivtig. 

'fioXog zu fioXeiv gehen, kommen. 

Idyxi'iioXog^ ^AY%i-(x6Xiog, Jlgavo-^oXog. 

Vgl. MoX-OQxog- 
-juoA/rog zu iioXitri Gesang, Spiel, pLeXTCU}. 
Ev-iioXnog. (Ev-/ieX7tr]g Satyr). 
Vgl. MaXTVo-d-efiig, 
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'fjioQq^g zu juo^9^ Gestalt. 

ßi'fiOQq>og. KdkXUiAoqq)og, Vgl. MoQq>evg. 
-fiovaog zu Movaa Muse. 

Wo^fxovaog. Oilo-fiovaog. 

Vgl. Mava-igtag. 
'vaTtfjg zu vaTtfj Schlucht. 

Ev-vaTcrj. EvvaTtcog, Ilqo-vaTcrjg. IlQOva^ldrjg. 
"VavTijg zu vavrifjg Schiffer. 

l/iQioro-vcevTrjg. ^e^i^vavTag, Sw-vavTfjg. XaQi-vavrtjg, 
-vea^, -yvog zu vavg Schiff. 



~v7]og zu vavg ocmn. 

litLf6-v€wg und l4vaßriai'V€(x^ Phäaken bei Homer, l/iq- 

%i'Vriog. Ev-vTjog, ^Exe~nqog. KlvTO-vtjog. noXv-vtjog. SaO" 

vatdag bei Sappho. Stoai-veiog. Oilo^veiog. 

Vgl. Nav'. Nav-OQxog vgl. ^Qx^-vewg. 

zu vinTj^ NUt], 



yu^ui;. ZM tjfiu~vi,9Mj^^» .^ e^t.^i'HK.u^, ^iwvuw^t ^aau-^i^au^. 

(*JSiUai'0-nxog). 'Elm^vmog. ^Tti-vinog. ^reo-vinog. iv- 
vinog. Ev9i'VVMg, ^xc-n'xij. QeoaaXo-vixri. ©jypo-wxf/. 
^l7t7t6-vixog. ^la&fuO'Vixog. ^laö-vixog, KaXll-vixog. KaX- 
JuoTO'Vixog. KaXo-vinrj, K€Qx6-viiiog, Kleo-vinog. Kagti- 
ymog. ^ao-vinog. ^eußo^vtnog. ^vai'-vtxldag. Mrpuo- 
vlnf], Navai-vixog. Nsfieo^vUr^g. ^OXvf^Ttio-vmog. Xhaal- 
vLiiog. XfTtXo'Vi'Kog. Ilaal-viKog. neiai'Vixog. IleTQaifh 
vvML. lIXeiaTO'-vixog, noXefÄO^viKog. noXv-yinog, Ilqatch 
rixog. IlQiüTO'Vixog. IIvd^o-^viTLog. nv-d-io-vUrj. 2vQ<n6' 
vixog. Sw'ViKog. 2(oai'Vixog. TeJJ^vixog. Teleoi-vinag, 
DjH-rixog. Tifio-vixog, OeQ^-rixog^ maked. Bbqe-vIuui. 
Oiko-Vinog. XoQO'^Urj. 

Vgl. Nixo-. Nix-^tydifog YgL !/lpSQ6^vixög. Nix-aflartj vgl. 
l/tQiaTO-yixog. Nlx-a^og vgl. l^^i^vinag, Nix^utfvog vgl 
^IrcTto-vvKog. Nixd^rifwg vgL ^i^^o-nxog. Nixo-xk^g vgl 
KXßO-vixog. NixS^kaog vgl. ^ao-vixog. NiTLO-arfOtog vgl 
2T^aro-nxog. Nixo-rahjg vgl. Tali-'Vixog. Nato-^dog 
VgL Otlo^yixog. 



-yofiog zu vo/iogy vifuo. 

l4yo(fa''VOfiog. IdYqia-vofitj. IdJuB^UvoiAog. l4fig>i'-wo(iOS. 
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lA^itno-vofioq, i^qxi-vofiog. l^arv-^vofjing. Avto-vo^og. 
navxO'-vofiTi. Jrii'Vo^ij. Jrjfio-yofiog, JrjQi^vofiv] myth. 
*'Ev-vofAog, 'ETn^vo/iiidrjg, Ev-vofxog. Ev^-vofiog. ^lad-vo- 
flog. KakXi'Vo/iiog, Aao-vofjtri, Aval-vo^iog. NitUß-t^fiog. 
Oluo-rofiog. ^OQüc-rofiTj. nQO'VOfiog, ^f&aL-vofiog. OtXo- 
vofiog. 0vXo'v6fir]. 

'Voogj -vovg zu voog, vovg Sinn. 

^Hyrjal'Vovg. liyxi-voTj, liXyd-voog, ldXq>i'VOvg. l4iiq>Uvoog. 
Idrtl^voog. liqiaio-vovg. l^QOc-i^orj, liatv-voog. Av%6- 
voog. JrjiÄO-voog, Je^i-vovg. Ev-voog. Evdv-vovg, ©«- 
ixiavo^vorj, Geo-vorj. ^IitTto-voog, ^löxi-voog. ^Iq>i~voog. 
KXeO'Vorj. Aev7U)'v6r]. MByiox6-yovg. Mvtjai'Vorj, Naval- 
voog, XyQai-vSri, Ilovro-voog. Tlga^-voa. IlqO'VOog, Tl[x6- 
voog, 0fifiO'v6r], OiXo-vori. OvXo-vdrj. X^voo-vot]. — Vgl. 
2W'V0ÖP g. -voaivrog part. praes. von vbiw. 
Viele Namen dieser Gruppe sind spätes Machwerk. 

-^Bvog zu ^ivog gastlich, Gast, Gastfreund. 

^AqL-^evog. IdqiOTO-^evog l^Qfio-^evog, Idarv-^avog. Jafio- 
^evog. ^ETti'^evog, ^EQaoi-^evog, Ev-^evog. 'Hf^o-^avog. 
Qao-^evog. &Qaav-^€Pog. ^iTtno-^evog. KaXXi-^&^og. KaXo- 
ievog. KXeo-^evog, Aval-^evog. M&fi-^evog, Nav^^evog. 
N€iX6~§€vog. NcxO'^evog. nei&o-^evog. IIiOTO'^svog. üXei- 
azo'^evog. JloXv'^evog, HoXv-^d. ügo-^evog. Ti/id-^evogf 
Tifi6-§evog, Oeido-^evog. (DiX6-^€vog, Xaqi-^&fog. 
Vgl. Sevo-. Sev-agiaTT] vgl. ^A^iaro-^avog. Ei^-tTiTCog 
vgl. ^l7C7t6'^€vog, Sevo-drjfiog vgl. Ja/xo-^evog. SevO'nXfjg 
vgL KXeO'^evog. Seyo-fiadnfjg vgl. Mevi-^evog. Savo-Ttai- 
Srjg vgl. nei&6'§Bvog, Sam-rifiog vgl. Ti^o-^evog. Savo- 
(piXog vgl. (DiXo-^avog. Savo-x^Qtjg vgl. Xagt-^ayog. 

^oßqifiog gewaltig, oßgifiog, 

Aa-6ßQifiog vgl. ^OßQifio^Ttatfj] Mbeue. 

Y^. MdX-ioßQog. 
-odoj, -^vdog zu odog^ ovdog Wag. 

l4ya&~odog, !AataQ-6daLa myth. Ely-^odla Hekate. iSü- 

odog. ^Eq>'Ovdiwv. ÜQoaH^g. — Dazu die spätem Ma&- 

Sdiog, SW'6diog, 

Vgl. ^OdoiSoyiog. 

-omog zu oJxog Haus. 

17 
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^yg-otxoe, böot liy^vxtxog.'!^}r-oixog. "ETt-oixog. Mev- 
oixEvg. Söl-oaios. Sjaai-otxog. 
Vgl. Öix6-yo(iog, 
-oivog zu (Hvog Wein. 

röfff-oivog. @4-oivog Bakchos. 'Hdv-oivog Satyr. JTcrp- 
oivog Beiname. 
Vgl. Olvö-ßiog. 
, -otTijs, -otrag {-oitog, -otriog) zu oX-aofiat ((piqm). 

'Ay^-ohag. 'Avdq-oizag, l^vd^zag. LivEfi-oivag böotisch 
'u4ve(AVTag. Id^ypra^. Aafi-ohag. Ji-ohag. 'Ex-oiTag- 
'hq-OLTag. KXe-oizag. MEV'oi-njg. Mev-ohiog. Sev-oixaq. 
Ilavt-ohTjg. Tlaq-ohag. IloX-VTt-otirjg {IIohi-vn-otTrjg). 
Jl^iztjg {= riQO-otTTjg). flgolrog. llvl-otzijg. 'Pod-oiTijg. 
OiX-ohtjg. 0il-oiziog (^il-vva. 0iX-vti^?). 
-vrag = aizag in 'AvBfivtag. livä^vrag. Idfix^Tag. 0tXiu%a. 
'-OTtXog zu bnXa Waffen. 

Kqit-OTrXog vgl. '07tXö-vt*og. 
-ovcaog gesegnet, ovotiög part. zu övivtjfii. 

Qs-Övatog. jiE-övazog, ytm-vazog; jiEuavSg. 
Vgl. Xhiaai-, V^Kijfft-. Xhaai-yiX^g. 
-OTtog, -oxf) zu ojc schauen. 

l4yQi-6ftri, l4yi(i-örzrjg. AlH-o\p, ^^-oif>. livzt-^mj. 
jä^yt-ÖTtri. l4aze^-6}tj}, läaze^onaiog. jJtj'i-ömij, ^tj't- 
Otceia. Jrji-o7tizrjg. J6X-o\p. JQV-Oip. Qe-Ötcij. 'l-OTttj. 
KaXXi-önt;. Kaaat-ÖTirj = Kaaai-sTiEia. Mötp-OTzog- 
Öiv-oip, Öiv-OTtitjyy , Olv-onidtjg. näv-oip. IIaQ^w-6frt^, 
Üa^ev-orcaiog. niX-otfi. 'Fod-örnj, 'Pod-onalog. Sut- 
Ttalog {2(i}-07iaiog). fDaiv-otfi (Dav-fTttj. XaXxi-öfrtj, 
Xä^ip, Xä^-OTCog, XoQ-onfivog. 
-onvqg schauend, ö'/rr^g. 

iJ^X-ö'fzixpg- 'ETC-önzijg. 'itfi-ÖTCt^g. 

hrend, gewahrt, zu d^äo}. 

f-o^og. Qiüj^og. &VQa>(iog {Qvga-ogog) il^dl^g. flvX- 

>og (ao). ©foü^og (Jlpo-o^g). 

= i^azög part. pf. pasB. von opau. 

ar in L4y-6eazog. (l^yar-). 

■o^fiog wohl zn ÖQft^. 

)-o^(ildrjg. Avu-ÖQuag. Tiz-oqfiog. 

([1. -etifiog. 
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-oqrag erregend, zu Ofyviii, 

Kw-OQxag. AuK-^qftag. — Auch ^a^intrjg vgl. X)Qal'laog. 

Vgl. Oqai^. X}Qal-loxog = ^Ogtl^Xoxog.^'OQa-iTtTtog. 
'Oxog zu Sx^o. 

^v-oxog. Idvvi'^xog. li^i-oxog, Idqiatuthvxog. ificrv-oxog. 

udvTOvxog. rvrjai-oxog. Ja-oxog. Jvjt-oxog, Jtjfiovxog. 

^B^i'Oxog. ^'E^'Oxog. 'Eni-oxoSi *'E7t-oxog. ^Eanovxog. 

^Hvl^X^S- QrjQovxog» Kle-oxog. KTijaUoxog, Aeonovxog. 

MeT'Oxog, Mtjrl-oxog, Mrjjixog, Mvtjai-^x^' ^TtjoL^oxog. 

Tifiovxog, Tifdäxlöag. ^YTceg-oxog. Odiv-oxog. 

Vgl. *£x«-* ^Exi-SriiAog vgl. Jijfiovx^' 'ExB-xltjg vgl. Kle- 

oxog. ^Exi'T^ifiog vgl. Tifiovxog. 

-Ttag, -^taidrjg. 

Ev-Ttaitdag. Qa^v^Ttag. Ilokv-^atärjg.. 
'Ttakafiog zu TtaXdfiri Hand, Handgriff. 

Ev-7tdkafiog vgl. IlaXafzi^ÖTig (nalafio-firjdfjg). 
'TtaXog zu naXri Ringen. 

Bov-ftaXog. Ev-TcaXlöag. Ev-naXlvog, 
'Ttarcnog zu najiTtog Grossvater. 

Idvci-Ttannog. lAq^ato^TtaTtTtog. IlQO'TtaTtTtog. OM- 

Ttartnog. 

'TtazQog zu Ttan^Qj Zeig Ttan^Q. 

uivri'Ttatqog, tdvti-TCag. l^QiüTO-Ttaxeiqa. L^giato-Ttcttga. 

Qeo-TCOTQa. Klevvo-TtctTQog, KXeo^TtcttQog^ Kleo^TtoTQa. 

2(6'7taTQog. ^waL-Ttatgog. — ^Oßqiiio-TtdtQa Athene. 

Ev'Ttdrwq^ OtXo-Ttdrwq Beinamen. 

Vgl. Tlatqo-, IlarqO'xX^g vgl. KXeo-Ttarqog. 
'TtBi&Tjg beredend, zu Ttel&ü). 

Idvdqo-naidnfjg. li^iO'Tteldnrjg. IdqvaxO'TtBidrig. Jirifzo-Ttel- 

d^jg, JLO'Tteld^g, ^ETtL-Tteid^rjg. Ev-Tteldnrig. QeO'TteldTjg. 

Oqaav-'TteldTjg. SBvO'Tteidrjg. noXv^rcelSn^g. StJ-ftel&rjg. 

(DiXo-TteidTjg, 

Vgl. ÜBid-o-, n€ld''^vdqog vgl. l^vdqo-neldTjg. TlBid'O- 

^BVOg vgl. SBVO-TtBidTjg, 

'TtBiqijg zu Ttelqa Versuch. 

nafi^TtBiqrjg vgl. ÜBiql-d'Oog. 

'TtBvdrig zu ftivd-og (oder Ttsvd- binden). 

MBya-TcevdTjg vgl. ÜBv^Bal-XBiaj mythische Namen. 
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'Ttiatog zn Ttiavog. 

Vgl. IltGtO'. Illot-avÖQog. 

'Ttvoog, -Ttvovg zu Ttvqog Hauch. 

^Hiv-Ttvorj, MvQO^nvovg. Mvqrc-Ttvorj. 
^noLuriv = TCoifiTfif Hirt 

0ilo-7toi/iirp^ vgl. IlatfX'-uvdQog. 
"Ttoivog zu noivri Rache. 

^vTi-noivog, li^io-^toivog. /tt-rcotvog, 

"TfoXefingy -TttoXsiiog = TtoXsf^iog Krieg. 

l^lya-^Tols^iog, läfxqn-TtxoXBfxog, läva^i-TtoX^piog. y^QX^- 
TtToXafiog, /Jrjfio^TtToXe^og. ^EQ^io-TCToleiiog. Ev-TtoXefiog. 
EvQV'TttoXBfjiog. &aQav^7Ct6X€fÄog. KX€o~7t^6Xeftog. Ma- 
TiQO'TCoXefiog. Msve-ftTdXetiog. MvTiai^ftrSXeftiog. Neo- 
TCToXsfiog. TXrj-TtoXsfAog. ^tXo^ftoXefiog, 
Vgl. noXefio-. IIoXifi-^Qx^g ^S^- ^QX^-^^oX^fiog, IloXe- 
fiO-KX^g vgl. KXsO'TtroXefiog. 

-TtoXig Burg, Stadt, Staat, n6Xig. 

läyi-TtoXig = ^Hye-TtoXig. !/4yijai-fröXig = ^Hyrjai'-ftoXig. 
l/iva^i-ftoXig. lAQifno-TtoXig. ^Qx^^TtoXig. Jripii^TtoXig, 
jJixaio-TtoXig. Ev-noXig. ^Exi-rtoXig, ^Hupaiato-Ttohg. 
QaQüi'TtoXig, Gea^o-TtoXig. ^lao^noXig, '/aye-TroAtg. Kai- 
Xi-TSoXig, K^ctvrjal'ftoXig. NLxaai-TtoXig. ^O^d^-TtoXig. 
Sci^TtoXig. S(oai'7foXig> Ti^aai^noX^g. Tißo-^rojLig. ^i- 
X6-'noX^g. 

Vgl. noXi-. noU'Oijxog Tgl. lAf^i-Ttohg. JloXioßxog Göt- 
terbeiwort VgL ^/«-TToAtfi. 

-TtoXtrrjg = fCoXitrjg Bürger. 

naido^ftoXiTfig. 2aQvaxo^fiPoXltt]g. 
'ftoXog zu niXWf TtiXofiai. 

u4t-7toXog. Kv/io-TtoXeia Nereide. TavQo-^oXa Artemis. 

XQvaO'TtiXsia. 

Dazu auch IleQi'TtoXvag. 

"TtOfiTtOg zu TtOflTtOg, TtOflTtlj, TtifJLJlW, 

l^vd^S-ftofiTCog. Qeo-TCOfiTtog, Jid-ftofiTtog. Ev^7tof47tog. 
KXeS'Tto^TCog, 

-Ttovog Mühe, novog. 

KaiXi-Tgovo^, Avoi-Ttovog. 



i 
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'Ttofog zu Ttoffog, 

^Efi-noQog. [JCU-^fiTtOffOs]. Ev-7tOfog. Beo^ftOffO^. TtjU- 

noqa, 
'Ttovg, (rtag) g. -nodog {nov) zu novg FuM. 

ttäyad'O^Ttovg, l^aiJA^Ttovg myth. uiT^-nwg* Kttltj^Ttodirj. 

KaXo^Ttovg. Kvkko - TtoSiag. {KvXkojtodiia» Hephaist). 

u^aia-Ttodiag, Meld/A'ftovg^ Mihtfinog. Oldi^TtovQg (Xii- 

Ttoq, IlQO'Ttodag. 

Vgl. Jlorf-. nod-^dKi^g. 

-JtQBftijg, -TT^TTidi^ owog zu Ttqinfa. 

^ta-^QiTttjg. ^Ex-Tt^TtTjg. ^fn-'ftfdnrig^ 'Efi-Tt^enufv. Ev- 

Tt^nrjg A^UHnqiTttig, Jlct^^Tt^iTtiog. üolv^rgQiffatv. 

Gleichen Stammes Ev-n^anog. B^o-^qonog, 

Vgl. n^eni^Xctog und A^ia^Ttffinrjg. 
-«pv^og vgl. Ilvih'. 

'H^-nv^og vgl. üvd-^e^og. 

-nvlog zu nvkrj Thor. 

l4YXL-7tvXog, IdOTV'TtvXog. Jrft'TtvXog.^'En^TtvXog. Ev-tti;- 

lldag. EvfV'TCvXog. ^Hyrjai-TtvXri. 2(i-7tvXog, ^YrfJi'ftvXrj. 

Vgl. nvX-rjvwQ, 
'TtvQog zu TtvQ pl. TtvQa Feuer. 

u^lyi^TtvQog. BXinvQog (BXsTte-TtvQog). Jrjt'Ttvqog, 25w- 

TtvQog. uiafiTCvqiiov y ^afiTtvgig, {^afXTtB-Ttvqmav). 

Vgl. nvgi-XdfXTtTjg mit ^afiTCVQiaiv. 
'TtwXog zu TtwXog Fohlen. 

ßi-TtioXog. ^Ex^'^taXog. 

-Tttav g. -TtißjvTog zu nao^ai, 

EvQv-^wVy EvfVTtajvrlSai, Nav-Ttwv, 

Vgl. IIoXv'TtatdTjg. 
"^liwv zu ^^/m Rede. 

Ev'QTi^ujv. KaXXi-^^ijfiwv. 
'foiog zu ^Pddog Rhodus. 

Ileiai'^odog rhodischer Name. 

Vgl. ^Podo- Rose (auch Rhodus?). ^Podo^xX^g. 

-001} zu ^ogj ^01^. 

lAy%i*^rj. lAX^^i-^olcL, l4fiq)i'Qii, l^va^ir'QOtj, KaXXi- 

Nur Najaden- und Nereidepnamen. 
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-amtfig zu adnog Schild. 

EvQV-achirjg, KoQfiO-amrjg, Meyako^dKrjg, 
Vgl. Sdn-avÖQog. 

'ßflfiogj 'Ca^iog zu a^f^a Zeichen. 

IdQi-arifxog. ^ETvl-arj/iiog, Qeo-aafiog. 
Vgl. 2r](x-ayyaXog. 

'üBqaTtig Serapis. 

^HXio-aiQartig. OiXo-aeqaTtig vgl. 2€Qa7t'd/Ltf.W9v. 

-(jd'BVTjg zu ad-evog Kraft. 

l4ya&o-a&hn^g.ldya'ad'€vtig,l4yaai'a&€vrjg,!^ylao^ad'eprjg. 
I4yv0'ad-€vr]g. l^lKi-a&evr^g. ldiiq)L^9ivrig. Idvdqo-ad^ivrig, 
livTi-a&ivrjg. ^vko^ad'ivrjg, AvTO-ad-evrig. FoQyo-ad-ivrjg, 
JrnLio-a&ivrig. {Jrjfxo-ad'&g,) Jeivo-a&ivrjg. ^Erti^ad'iyrjg, 
^Egaai-ad'ivrjg, ^EgctTO-ad-evrig. EvQV-ad'evrig. 'B^e-a^evi/g. 
QsO'Od'evrjg. ^iTtTto-a&ivr^g. Kaixo-ad'evrjg, KaXXi'ad'irT]g. 
KkeL-ad-f.vrjg, Kkao-ad-ivrig. KkvTO^d-evrjg. Kgazi-ad-ivrig. 
KQiTO-a^ivTjg, Kvöo-aS'evrjg, ^ao-a&ivfjg. ^vxo-od-evrfi, 
Meya-ad-hrig. Mevs'ad-evtjg, ^OXvfinio-ad'ivrjg. TlB^t- 
ad-ivrjg, Tlkecad'ivrjg {nkeLarO'Cd'svrjg). JlQO-ad'ivT^g, 2iw- 
a&ivrjg. TavQO-ad^evrjg, Ti/AO-ad'evrjg, Oavo-ad^ivrjg, Oqaai- 
a&evTjg, XalTio-a&ivrjg. XagL-ad'ivfjg. XQvao^d-ivqg 
Dazu auch u^Xyi-ad-og (vgl. ^lyo-ad-eva Ort). Evqv- 
a&evg. Meve-adTjgy Meve-a&evgy Meve-a&iog, Meve-a^w 
und MvTj-ad'ci, 

-OLTog zu ovcog, 

^va-aiTog vgl. SiT-avdqog, 

-axafiavdqog j Skamander. 

^Hqo-andfzavdqog vgl. 2%afjiav8q6-q>ikog. 

"OY.OTtog zu (xxo/rog, anoTtrj, 

Ev'anoTiidrjg vgl. SnoTtdvwq» 

-^oog^ -aog stürmend, aoog zu aevo), ioaviaac, 

uiXiii-ooLdag. Bov-aoaj Bov-oag, Joqv-aaog. ^do-aaoq^ 
Aa-^ifbgj Aä-aog. üvqi^aoog Achill, fingirt. Vgl. Avro- 
avTog. 

-aog>og = aoq>6g weise. 

&vfi6-aoq>og. K)i€l-aoq)og, 2TqaT6'aog>og, Xeiqi-aofog» 

{nav'G6q)Log ganz spät. OiXo-^tHpia „Weisheit liebend" 

spät.) 

Vgl. 2o(pO'. 2o<po~xXfjg vgl. KX€l'aoq)og, 
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-aTeqffjg^ --aTeqxxvog zu ini(pogj atiipavog Kranz. 
Ev'(niq>iog. NiHLO-iniiprfi. Oilo-^Tetpcnfog. 
Vgl. 2T€q)ij-HpoQog. 2viq>avri-<pOQog. 

-atqonog zu arqonog Lager, Heer, Heereszug. 

Idyad^o-otQOzog. Idyaai-aiQavog, l^yi-af^jarog = 'Hy^- 
aTQOTog. liyrjal'OrQOTog — ^Hyrjai-atQaTog. IdyvoHST^xog, 
u4ifi6-atQ(nog. ldXi/f,i' axQOtxog. ^udfitpi^axQonog, Idql-' 
arqcnog, l^QXS'CTQazog. Jafiaai-oxqa^og, ^rjfio^TQorog. 
^eivo-aTgarog. Je^i-OToarog. ^Efacl-CT^azog. Ev^i^ 
argarog. ^E%i - arparog. ^Hoo^Tgarog. ^In7t6 • axgctvog, 
KaXXi-arqaxog. Kkeivo-^vgccTog. KXeo-aTgctvog. u4a- 
axgctridag, ABfa-axga%og. ^tmo-atQaxog, Avoi-atQcnog. 
MeyaXo-atQdta, Mevi-axQccxog, Mnjai-axgatog. Ncni- 
QXQQTog. Navai^aTQarog. Nao^azQaTog. Nmö-axgctTog. 
S&fO^tqaxog, Olno-axfOTog. ^Ovrjai-axgavog, navai" 
atgaxog. Jleiai^TQaTog. neQi-axQarog. nokv-oxQctvog. 
ÜvS'O'axQavog, Sfa-axgcttog. ^caal-aToaxog. TeH^azQaxog. 
Tekeai-aTQOTog. Tifio-atgaTog, (Davo-axQOzog. (DctJd- 
axQOtzog. OiXo-OTQaxog. Xaiqi-atqazog, 
Vgl. ^TQOtO'. 2t^z-ayog vgl. Idy^-OTgatog. SxQOT-^Qxog 
vgl. lAQXB-a%qa%og. ^rgdz-iftTtog vgl. ^iTcno-CTQazog, 
2tqaz6*ä7]fÄog vgl. Jrjfio-atQazog, SzQavo^KXrjg vgl. KXeo^ 
azQOxog* 2tfccz6'-kaog ygl. ^eti-OTQaTog, Sr^xd-vuog 
vgl. Nmo^TQazog. StQOTO^dvrjg vgl. (DotPO^ZQOxog. 

'^ZQoq>og vgl. aTQoq>ij, azQiqxa. 

L4yd-aTQoq>og, ^E7tUaTqoq>og. Ev-aTQoq>og, ^l7tJt6-aTQog>og. 

Nav-Gzqoqfog. 

Vgl. ^zqexp'VTtftidag, 

-ffwy g. -acovrogy zu ^aoog, 

^HQO-awv. ^leQO-acuv, 2vh>-awv, OiXo-awv, 

-laXotrvfiy -rXag zu zal^ xkrj tragen. 

l4-zaldvT7i. 'Ldt'zkag g. ^L^-zlavzog. 
Vgl Takai-^ievrjg^ Tlifj-TtoXe/iog. 

-TiXrjg za xiXog. 

IdtßQO-TeXrjg. l4yvo -ziXrjg. linqO'ziXrig. !/iXe^i -TiXtjg. 
liväQO-ziXrjg. lAQLato-TiXrjg.^dQX^'X^Xrjg. Bio-ziXrjg. Jri(io- 
riXrjg. JiyiaLO-TeXrjg. JiO'TeXrjg. 'ETtir-ziXtjg, ^Eifyo-a^iXTjg, 
Ev-xeXidag, EvdaifzO'ZeXrjg. Oeo^tiXtig. Qvf^o-xiXtjg. 
^hqo-zeXvjg. ^iTtTto-TiXrjg. 'lafirjVfHziXiljg. KaXXi-xiXrig, 
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Klso-tiXrjg. K^atKrcO'tiltjg. Avai-reXrjg. Meyalo'^ilrjg, 
Meva-Tilrig, Nav-Tilrjg, Navai-tilfig. Neo-tBlrjg. Nixo- 
Tikrjg. Sevo-reXtjg, *Odot-r^Är/g. Tlaai-Tihig. neiai-viXrjg. 
IleQt-Tilfjg, niOTO-Tilfig. nga^i-Teltig. nvfyo^Xtjg, 
2ia-T€Xrig, Swai-teXrjg. TtiiO'-TiX'qg, d^oißo-riXrig. Ogaai- 
TsUdfjg. 

Vgl. TeXe-. TeXf-drjfiog vgl. JrjfiO-tiXijg. TeXi-iTtnog 
vgl. ^iTtTto^riXfjg, TeU'ViTcog v^. Nvauo^tihig. 

•^ef^rjg zu ti^Ttw, 

^E7tL*V€Q7t9jg. Ev-Ti^7Vf] Muse. OiXo^TeQTcrig. 
Vgl. TiqTt'tLvÖQog. 

-■tifiog ^u tifii^ ScfaätKuug, Ehre. 

Aiwiei-xiiiog, l^Ki^-rifiog, l/iXe^^viftog. ldfJtq>i'%iiiog, 
ü/^viigO'TLfiog. i/petnro-Tijtiog. !/4^'^ifiog. liei'^ifiog. 
J.flfi6^ijLiog. JiS-Tipiog, ^fiftedo'Tincg, ^'Ev^riftog. ^ETti- 
rifiog. 'Efiyo-vi^og. ^ql-tifiog. ^^EQfio-'tifi^g, Evqv-^ifiog, 
^Exi-^tifi^g, &e6-tipog. 'lütxrijiiidijg, Katpiüö'tiftog. KXsd- 
TC^og. ^a-^ipog. Aval-tifiog. MeyoHCtptog. Mspi-Tifiog. 
Mrjfcqo-^ifjLi^, Nai^iltog, S&^-tifzög, X)Q^'-TVfiog. Jlar- 
'ti/nidrig. HoX^v-tipog. Ilqo-tiiiog. ^Kafiavö^-vt^og. 2t6' 
tifjüög^ Oeffe-rlftd, 0iX6^nftog. Xct^-Tifildfjg. 
Vgl. Iljtt«-. TijLte^. lYjMa-xA^g, Tifzo-xX^g vgl. KXso- 
tifiög. Tif^-€evdqx>g vgl. ^Avdq6-Ttpix>g. Tt^i-^^evög^ Tifio- 
§m^ Vgl. SeyO'Tifwg. Jlfi'iiQurtog vgl. l^QH^ro-rifiog. 
Tifi-^aQxog vgl. l^Qx^-TifÄog, Tipti-Sifiptög vgl. ^rifiS-^Vfiog. 
Tkpio^-^eog vgi. Seo-xtfuog. Ttfto-X&og ▼gl. Ai-rt(iog, 
TiuO'ixevrig vgl. Meve-Ttfiog. Tifxovxog vgl. ^xi'^tfiog, 

-•tuav iovog für riTidinf von rirog geeint. 

Idvdqo-^itav vgl, lAvdqo-Tifjiog. jt}^-^iia¥ vgl. i^px^"^!"®?' 
Jfjfio-^kay Vgl. Jt]fi6^Lp;og. ^Eq^-rifop vgl. ^Eigpio-^ifzog, 
Y^t-riW \mä^'lq>i'Tog (für ^Ig>C'^itog). IleXv^ixar vgl. 
IloXv-^iliog, 2(xHttwv vgl. Sd'^tfiog, — Vgl. Tlv-ogfiog. 

''TQ€q>f]g und -^qotpog zu t^tptdy TQtHpi^, 

Jü-^qeqyrig. J lo-rqeqyqg. ^E7ti'TQ€(prjg, ^EQjüO-vqeqffjg, Zqvo- 

t^efpidfig, 

s/ie<o^TQoq>i3ijg. ^(htjat'Tqetjpog. Silv^TQoq>og, Xrji^rqwfog 

(gdficbtieben -^vqon^, 

-tfTfi; in 4^n 0<)ttintia)nen: 

IfipfH.-rqltfi vgl. 71feT0-/iKeiix, T(fif^o Te^arofeg. 
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-^rvxog zu tvx^ Fügung. 

^Efti-Tvxog. (^ETtUTev^ig. ^Efti-Tvyxovog. ^ETtt'XVYxavfov), 
Ev-^vxog, EvTvxidfjSf JEJ-n^iW {Ev^vxrjg spät). 7<y/- 
Tvxog. Kakd-tvxogy Kak6^vxog. Kalki-^XV^ ^ccf^Ttifd" 
wxog. uisjuhTvxldrig, Nixo-rvxog, Sw-rixi]* 
Vgl. Tvxo'. 7\)X'avdQog. 

-(fcaig zu q>aog Licht. ' 

liyhxo-qxxtdag. Ev^qmjg. uia'-qmig. nafi-qxirjg^ Ilaai' 
fpari, 2vfi-ipSg. TriXb-tparj neben Tyjli^aaaay T^il«- 
qxiaaaa, — Vgl. Oci-iiQitog. Odiov. 

•(paiog zu qxiog. 

^d-gxuog neben ^a^gKnig. yivycd''q)aiog. na^-q>aiog 
neben Ilafi-ipcnjg. 
Vgl. Oal-'OvÖQog. 

-cpavrjg zu -^pdnnqg^ q>alvw. 

i^yado-qpcfyiyg. l4yaatOHpdvf]g, Idyhto^dvrjg, Id^rj^o- 
g>dvT]g. läfKft^^vijg, l^vtL-q>dvrjg. ld7toXXo-(favrig. l^Qiaro- 
ifAvrig. Je^L-tpdvfig. JfifUMpdytjg. Jia^vrig. Jio^dvrig. 
^iowao-qxivrig^ 'Ex-qpcri^g. ^E7Ci''q)dv7]g. ^EQfio*q>dvrig, Ey- 
fpdmjg. Zrjvo-fpavTjg, ^Hqo-(pdivrjg. QsO'-qxivijg. OeafiO'-qxivfjg. 
'IefO-g)dvfig. Kalh-ipdvrjg. KaTtvo^qxivrjg. KluvfHpdvrjg, 
KXao-gxivijg (KXeO'q>Sg). ^a-(pdvtjg, A^bMpdvtjg. Ae^t- 
fpdvTjg. Aswio^qHxvrjg. Avai-tpovrig, MrjvO'g)dv7jg, Mi^po- 
(pavvig. Mvtjai-qxivfig, Navai-^pdvrjg, Nixo-gxivrjg, Sevo- 
qwivfjg. Swo-<pavrjg. nsfc-^dvrjg. IlollO'qxivrig, nQa^t- 
g>dvtjg, n(iaT0'q>dv7jg. IlQdüto-qxiyrig. JIvd^O'-qxivTjg. 2rQctT0- 
g>dvfjg» JSvfiHpSg. Sio-qxivfjg. Swai-qxivtjg, Tnjle^dvrjg. 
TiiiO'^pavYig. OiXo-qxxinjg. Xaiqe^qxxnji. 
Vgl. 0aivo^. 0avo-, Oavi^argatog vgl. JSfQovo^dvfjg, 
OavS-drjfiog vgl. ^r]fxO'q>dvrß. Oavo^eog vgl. @€0-q>dvr]g, 
Oavo^yciSjg vgl. KleiMpdvtjg. 

•<pavTog part. zu' tpalvw; auch -q>ag g. -^pavrog. 

lAqiaTo-^vtog. l4ofisv6~q>avTog. Jäi^q^avTog» Jyijio- 
tpavtog. Jid-^VTog. "jBx-yayrog, ^'En-^ag, ^Eqiio-ipavtog. 
Zrnvo-Kpavtog, ^Hj^o-^arvog. @e6'q)avtog. KaXU~q>avrog. 
KUo^avTog. KqiTO^ctvTog. AetJ^avxog. Miivö-qxxvtog. 
MtjZQo^avTog, BBv6-<p<xvvog. VQai-<pavTog. üegl^aPTog 
und n^Qi-^pag. noXv-qxxvTog und üolv-tpag. JlQO^avrog. 
^YTtiQ^ag, 

18 
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'•g)ag g. -g>avzog in ^^Ex-^ag. neqi-qxxg. TloXv^^pag. ^Y^tiff- 

qmg. 

Angelehnt: ^^leqtMpdvrrjg „Hierophant". 
"^pv^Tjgy f. ripaaaa zu 9)€y-y ^a-To-$ schlagen. 

l4vTt'g)dT7jg. naQai-ijxxTTa , neqae-^paaaay (Üe^^e-Hparfa, 

Vgl. üalal-^arog, 
-q>€idr]g zu q)€idoinai, schone. 

&60-q>eidrig. ^a-^eiÖfjg. HoktHpeidijg. 

VgL 09100-, (Dsvdo-Xaog vgl. ^a-q>eidfig. 
-qnifiogy -^potfiog zu fpfnirj fama. 

IdyXao-q^aiiog. ^uivri-qrriiiog. Ev-qnjfiog. Qso-^p^og, Kkti- 

fprifjtog. Kqvfo-qiftjfiog. Nim-qnfjfiog. JleQi-^fipg. Ilokv- 

qni^iog. Xagl-^Tjfwg. 

VgL OTJfKhVOf]. 

-qnjtrjg zu g>7]-f4l vgl. TtQO-qyfpiirig. 

UeQi'-qfijrrjg. nolv-^qrjnjg. 
^q>ikög lieb, q>iXog. 

l4yv6^ilo^. ld97[¥6'q>ikog. ldrei'q>ih)g. Itiq^a-ipiXa, 
' l^QTjt-qfLkog. ldqiin6'q>Lkog. ^^atv-iptkog. ^vtä-q>ilog. 

Jrjt-fptXvg, JfjfÄOHpikog. Juvo-'fpiKog. Js^L^ikog, Jd- 

q>i1uogy Ji-q>th>g. ^EqYo^iXog, ^Egfia-^Xo^^ ^Eqiio^iXog. 

^Ezsa^iXog. Zr/vo^log. ^HQ6»g)ilog, &e6*q>ikog. 'lefo- 

q>ikog. ^Ivo-^kog, *lQi-HpiXog. Kkea-Hpilrj. Kqi%6-q>iXag. 

^d"q>iXogf ^ecS-Hpilog. uieiTtSH/dkrj, Avai^iXog. Msvi- 

q>iXog. Mtjvo^ikvg, MtjtQ6-q)Liog. Mvfjai-qnXog, Navai- 

g)iXog. Nix6"(pllog. S^o-^tkog. Oho-KptXog. Xhnjai^LXog. 

ndfi-qitkog. Ilotal-^üüog. naxq6-(ptXog. IleQi^gdXa. IlQoa- 

q>iXog. 2iicc/Mxydf6^iXog. Sci^gfiXog. Xm^-^piXog. 

-fpiXrjtog geliebt von q>iXBWy part. pf. pass. nur in JBv- 

^ptkrjfsog. 

Vgl. OiXo". OcX-aQhri Yg\. l4feva'g>iXa, 0iX6'dtifiog vgl« 

Jflfi6-q>ilog. 0iX6^eog vgl. Qao^Xog. ftkXo-xl^g vgl. 

KXso^g>iXi). 0tX6»xQci;og vgl. Kgizö^Xog. 0iX6'Xaog vgl. 

^€(6^qfaXog, 0iXa»'fiiptjg vgl. Mevi-npiXog. 0iX6'^ixog vgl. 

Nix6'q>iXog. 0M''^evog vgl. S&fo-ipiXog. 0iXoSfyog vgl. 

^EfY^^iXog. 
rffoßog zu ipoßogj ipißofiäv. 

^'A-^ßog^ ld-tf6ßrivog. Jj^t-qx^ßog. Qao-fpoßog (spät). 

Vgl. 0oßBair-aTqa%ri Athene. 
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-ffovog zu ffOYoq Mord 9 npovog mordend. 

lArcl'-fpoiifag vgl. lävTi-'tpatrig. Avto-q^voq (,yleibhafter 

Mord'* Q>6vog). Bov'Hpovaq. Foffyo^ipwogf ro(ff(Mp6vf). 

^rjt'qtoyog» QtjQaiHpoptj. Kaaai-fpovrj. Mtpuavo-^vog. 

n€Qa€'ip6vij = 0eQaa-q>6vrj. Tiainportj. Tiai-^fwog. 

Meist mythische Namen. Vgl. (tkn^-wleyHijg Kentaur, 

Ovid fedt? 
-foyvfjg schlagend, tödtend, zu g>€y. 

li^BMpivTrig Hermes. JS^^iU^ -9)0^1:17$. Jfiia^ovtrig^ 

^fli'tpomjg» Kfea^g>6vTfjg. Aeia-q^oPtrjg, AinMMpovtrjg. 

noXv'q>6v%rig. 
-q>OQßog weidend, von q>iQßia vgL v-qtOQßog, 

lAvdqo-ipoqßog, Ev-q>OQßog. QeoHpoqßog, ^iTtno^tpoqßag. 

ui&ih^qßidrig. 
"(poQogy HfOQuaif tragend, bringend, zu tpiQw* 

u4v9^'(poqlwv, BovXi^^g)OQog. Joqv^oqog. ^El7ti&ij~q>OQogf 

^Ji7tid6'q>o(}og. Ev'q>oqiiav. 'lo^fpoqog. KaQTt6-q>OQog, Kleo- 

g>OQog, 'Ovfjal'q>0Qog. näq'q>OQog. Sf€g>an^~g>o(fog. 2Teq>^- 

(poiiog. JSvfi-^Qog. 2vfi'q>0Qlwv, Telia^qx^fog Dämon, 

später auch Mannsname. 

Neben Svfi-^qog auch 2v^-q)iqiav tog, 

VgL OeQi-, OeQ-cnf&rj ygl. i^y^o-qpopcW. <D6^£-xA^^ vgl. 

KXB6-g>OQog. 
'g>Qa6fjg zu q>Qd^y q>qad. 

l/iQi'q>Qd&rig. *E7tL-g>QadT]g. Ev'q>Qadf]g* KXeo-fpQoidrjg. 

Zum selben Stamme noXvHpQadfiwv. Qeo^^atog. IIqo^ 

g>Qag g. nq6^Qav%og vgl. -^tav. 

Vgl. 0Qaai''xlfjg. 
-g>Qixnf g. '^pQOvog vgl. -q>Qonfy (pqiveg. 

l/tykao-^giav. !/ihilHpQ(ay. l4qi'-q>QWv. liraX6-q>Qtav. Jat- 

q>QWfv, ^Ttinpoiav. Ev-q>quyif. Ei9v-q>Qia¥. ^x^'Vü^^* 

KaUl'Hpqünf. KXeo-tpQiov. A€(i'g>QU)v, uieovto-^fov. Ai>- 

xo^Qfoy. Mevi-q>Q€üv. NeonpQwv. S&fo-^qwv. 'O/uo-^^^oiy. 

noXv'fQonf. S(ä^Q(aVy SoHpQOvioTLogf SoMp^ixoS- ^wai- 

'(pvXog zu qwXoVj qwki^, 

^Qt-gwlogy ^Qi-qwlti. ^Exe-gwXos. Kged-nfvlog. Mevi- 
gwXog. X&ovO'ffvXrj. 
Vgl. Ovilo-. <Pi5A-apxo5- 
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-qpwv g. -qmvTogy f. -^(oaaa. 

ldyXaO'-q)wv. l4wi^q)tav. i^^x€-qpc3y. l^QiaTO-qHov. ^A^i- 
qxJhf^ uiqxB-^p&v. udvro^wv. /le^L'q)WV. ^rifiO-ipcSv. z/io- 
ifu/v, *EQaaL-q>d}v. ^Hkio-q)c5v. 'HQO-q)d)v. Qso-fpiav. Oqo- 

Xi-^äv. KXeO'tpcJv. Krtjai^q^üv. ^ao-qmv. Mfivo-qfwv. 

M7jTQ0-q)üiv. MvQti-gxjjv. NiKO-cpwv. S&^o-^wv. Olvo^ 

q>wv, ^Oyfjat>'q)ü)v. naai^qmv. ^Podo-q)w. STQaTO'q>(ov. 

Trjla'q>6)v. Ti^fio-gxSv. ^iko-fpCiv, Xaige-^wv, 

'ipog in ^Lircirfpog neben ^^rci-^tav. ^'Eqt'fpoq, TrjXe-^pog 

neben TrjXe'q>üv, 

-qxog in ndfi-qxog. Vgl. Od-ngiTog. 

"Xaqrig zu x^h^^ ^-/«ß-j^f. 

Idyha-xaQfigr li^g)L-x(iQ^]S' Idvvi-X'^qrig. l/iatv-^aQiSfjg, 
Jrj/nO'X<xQr]g- Jto-x^Qtjg. ^ETtc^x^Qtjg. ^EQyo-xoQfjg. ^E^fio- 
XOQTjg. EV'X^qrig. ^Höv-x^Q^S- Qeo-^ciQrjg. Oviao-x^Q^S- 
KXeo-xfiQTjg' -^^'X^V^^y ^€(o-xccQrjg. Mtp^o-xoqvjg, Navai- 
XCiQ^g- iVtxo-xapj^g. Sevo^aQTjg. Oho-xanqg. Jlay-'X^Qrig. 
Ilaai-xd^g» üolv^x^^g. Tlvd-o-xot^g. ^PodihxdQvjg. 2(a- 
xdtnS' Tifio-x^QV^' Ovlo-xocQ^g- 
Vgl. 'XOQ^S. 

Vgl. Xagi-. XaqUdrjiiog vgl. Jtifio-xdQrjg, XaQL-xX^g vgl. 
Kleo-xdgrjg. Xagi-Xewg vgl. uiew-xdQfjg* Xaqi^^&fog vgl. 
SevO'X^Qtjg. Xaqi-ti/iidrjg vgl. Tifio-xdQrjg. 

^X^Qig Nebenform zu -•xagrig, 

l^vdQO-^agig. Avrd-^aqig. JtjfxO'^xaQig vgl. Jtjfio-xdQrig, 
^EgfiO-xoQig vgl. ^EQfiO'xdfVS' Ev-x^qig vgl. Ev-xdgrjg. 
Ev-%aptW. JBtJ-xaß/diyg. Oeo-xoiQig vgl @bo-x^Q^9' 
^Chn]al-x(XQtg. Ti(i6-xaqig vgl. Tciio-xdqtjg. <DiX6^aqig 
vgl. Oiko-xdqrig. 

Vgl. XciQi'. Xaqi-avdqog vgl. Idvdqo^aqtg. XaQt-drjfJLog 
vgl. Jijfi6'X^''S' XaQi^L^lärjg vgl. Tijäo^x^^S' 

-XaQiaTog pari, von x^Q^^'^f^^^- 

Ev-x^gioxog neben Ev-x^^Q* Qeo-xdfiatog neben @eo- 

Xafig. 

Vgl. XaQla-avdQog. 

^otQfiog zu X'^WV Kampflust, Kampf. 

Idrti-^aqfiog. (^AoTttdo-^aQiirj Amazone«). ^ETti-^agfiog* 
^iTtnO'X^l^^' Msvi-x^Ql^og, JIokv'XOQfiog, JScS^x^Qf^^' 
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Vgl. XaQfiO', XaQfisvldrjg {XaQ/iO-fiei^iSrjg) vgl. Me^i- 

taqfiog, Xagii-mnog vgl. ^iTtTcS^offiOg. 
'V^og pari, zu xctiqt}^ X^tqi^og. 

^d^a^og neben u^a^x^^g. 

Vgl. Xagoi-qnlog. 
-xeiQ Hand, x^^Q- 

Ev-^UQ vgl. XeiQl-aoq>og. XB^i-fpqtay. 
-X^toPj g. -^d-ovog zu x^^ Erde. 

Ja^aai'X^^^' ^Qc^x^-oviog. C^Qi-x^^)- ^Egval-x^f^» 

Ilalal'xd'üty. Mythische Namen. 

Vgl. X&oyo-qwlfj myth. 
-XOQog zu x^Q^S Tanzplatz, Tanz, Chor. 

jßj-X^Qog. KaXXl-xoQog. IlQO-xogog. 2rrial-xoQog» Tsgipi- 

XOQct Muse. OiXo-xoQog. 

Vgl. Xojo-xX^g. 
'Iiupiatog zu XQ'^i^^^^' 

Qeo-^QfjaTog. üv^o-XQ^^'^og. 

Vgl. Xpriato-drifiog, 
"Xpovg, -XQog^ -XQf^S zu xpöa Haut, Farbe. 

Ev-^QOvg, Milay-XQog. Meli-XQ^Q' (JEv-^pw/aog spät). 
'jUfvaog Gold, xit^^^S» 

^EXl'XQ^oog. ^laO'XQ^^og, KalU-^gvoog. üay-x^voog. TLo^ 

kv-xQvaog, 

Vgl. XQvao-. Xfva^iTCTVog. 
-mviiog zu ovo^ia Name. 

L4Ya9-~(avvfiog. IdQiat-dvvfiog. ^Exar-dwinog, ^ETt^tow/iog. 

^EQar-dwfiog. Ev^iawfiog, ^leq-dvvfiog, KaX-(6w/iog. 

Keqd'fAvvfjiog. KleiO'-tivvfiog. KXa-wvvfiog, Klvr-ww^iog. 

KoTtQHow/iiog Beiname. Kvd'-wvviLiog. AB'dwfjiog, Mb- 

YaXn/nfVfiog. Mer^civvfiog. Niy(,'iavvf4pg. üavt-wvvfiog. 

IIoXv - (Awfjiog, SxafiavdQ ' civvfiog. 2w-wwfiog, OiX^ 

füWfiog, 

Vgl. ^OvoiAa-. ^Orofia-xX^g vgl. KXe-iawfxog, 
-amogy -Vortag, wiff zu (otci], elg (ofta, 

l^ya&'WTtog. roqy-WTtag, Jeiv-ciftag. ^E^-^Tttog. Kqot- 

(OTtog. ^evX'WTtevg. ^vx-toTtag. ^vn^wTtevg, MeXav-omog. 

MvQ-WTta. ^Pod'WTtig, SwTtig {2(0H07tig) Oaidg-WTtidtjg. — 

rXavK'WTtig. ^E7t'(07tevg. ^EQi^wTtrj/'Iv-^otp. KigK-tatp myth. 

Vgl. -OTtog, -otp. 
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-ftWTflfff wohl zu ovg Ohr. 

*EQl'toTog. Kol^wvrjg. uivX'drag. ^vK'-ovtog. Mol^iorag^ 

Mov^ovrrjg. 
"UHpekfjg zu otpelog^ (dtpikeiaj 6q>iXha. 

Jafi-uHpiXtig, Ev-axpelivog^ Ev-Oipelivog, OiK-uHpikfjg. 

Vgl. ^Oq>il''avdQog. 



m. 

System der griechischen Namenhildung. 



L Voll- und KoBonamen mit ihren AnsciblftfKsen. 

l4' mit, zusammen, gleich. 

Z^^ß^ke^, l^'-ßdhiwog, ^!/i'^l(fiog. ^/i-^Mitt/g. ^Ld^Xsaxog. 

liB stxotzen in l4ß^ ij^ß^s) und *9/jSo$ (^ßi]). 

l4ßQ6^oog IdßQO'Kl^^ l4ßQ0*xifiijg. läß(ji*fuqifiq, lAßnO' 
Tilijg. 

\dßqiag. l^ßfolei. l^ßfidifig. l^ßfvXXlg. Idßqw. 
^Aß(((fa¥. lißff&pixßg- DazH t^ßfo-wvfj qoät. 
-^ßog. ^Etp-'qßog. ^IX-rißog. 
"^Hßij. "H/Jftw. 
l4r fuhren, treiben in i^ye-, -^tyog, *c9^o>yotf, Idystjo- {ayikrj 
Heerde), -ayviog (ayvid Strasse), irfyöii'-, ^ytn^y (dydy); ^Hys^ 
se irfyfi-, --^jyog «sr -äyog, 'Hyfjai' = i/yijcrt'-, -dyatag rt ^^ettjg 
führend, L^ygo-^ -aygog zu ayqa Jagd und dyfog V^iy yi^ifuh- 
zu ayfiog wild, li^io^ zu ^io^ werth ?cin ay^ti^ auAvjegen. 
!^y€-Aao( (tn).t;). läyB^Jidäag, 
'<iyog. Aayog {Aa-ayog), ^aayldrjgy uiayiitjg vgl. irfy«- 

Gleichen Stamoies !l^)c-rai^. ^xtroigtWc MoUor^. 

l4yvi£vg mythisch. 
-ayviog. l/iavv-dyvia. 
-^yioyog in Ev-^ywyog. 
^AyiAv-inTtsog. tdy^^^vMg Thasos, Gurtiuis Stttdien V, 268. 

^Idywfif. i4yij»it^, Idywfvig, 
-ayctfv. JafA-äytay, Ev^iiyiay. 

'äy^^, ^Hye^l^g, ^4-XMg ?oz ^Hyi^Xeuig. ^Jtfyd-kaxog. 
^Hyi-atqaxog, (10). 

^Hyiag. ^Hyiag, ^Hyig ==. ^Ayig, ^Hyltap, ^Hytlog. 

Uyi!. 

19 
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'fiyoQ, Klov-riyog, Kvv-ayog. ^ox-ijyog vgl. 'Hyd-laxog. 

^Tgaz-ayog vgl. ^Hyi-OTQazog. XoQ-rjyog. (6.) 

^Hyrjoi-ava^. 'Hyija-avdQog. l^yi/]ai-Xaog. !/4yrjal-7toXig. 

^Hytjoi^aTQaTog, (20). 

"TjyeTtig, ula-yerag {^a-ayevag). Ev'tjyirrjg. 

An -rjyog^ -vjyevtjg schliessen sich : i^yijrag. 'ffyij- 
Tü)Q, l4yiJTWQ. ^HyiiiwVy ^Hyi^g^tav^ idfyjj^wv. 

'Idfyg-otxog (äyQog). l^yQ-oirag. i/ypo-Aorg. Idy^o-lAiav 

Idyq^vg. Idyqoid, ^Läyqiov, 
IdyQoiog wohl adj. zu ayqa. 
^e-ayqog vgl. Idyi^-hxg. MeU-ayqOg, Oi-ayQog. "Oy- 
ayQog. 2v~ayQog, (7). 

Angeschlossen Idyqevovaa SchifiGsname. 
•'dyQezfjg zu dygeut in ^IjcTt^Qhag. 
L^yQi'OTtrj, 'AyqtOTtrig. 

^Liyqiog^ idyqLiiviog Dionysos. 
Id^o-^ia. l4^6-vvKLog. li^io-^d^g. !A^i6-7ti4j%og. Id^io- 
Ttoivog, 

ud^iog. Id^ivjv, 
-a^iog. Mov-a^iog» 
« Id^mpia später Frauenname. 

l4r alCpfiat in -ay»;g (zu Syog Verehrung) und !r^yyo-, '^cyvog 
heilig (ayvog). 

-a/3jg. Jafi^dyrjg. Ev-dyrjg. Qa-dyrjg, 

IdyvO'drifxog. Idyvo^eiJiug, Idyvo-d'eog. ^Ayvo-xl^g. Idyvo- 

azqarog. (11). 

^^yvog. Idyvlag, liyvd. Idyvwv. Idtyvwvidfjg, 
-ayvog in \Aiq^-ayvog vgl. uäyvo-drifiog, 
IdFA aya(,iai hochhalten, verherrlichen, bewundern in i^yaat-, 
l/iyacTO-j -ayrjTog = dyrjvog. IdyaTta- zu dyandia hebe, lAyaXk- 
zu dydXXoftai, udyXao- zu ayAcrog, 

irfyöoffi-xA^g. Idyda-LTtrtog. !Ayaai,'ad^evrig, IdycufUazqaiog, 
Idyaaiag. — Ldydai-fiog. l^yaaoafievog part. aor. 
l4yaaT0-vUrj, IdyaaTO-^onnig. 

.-aytjTog. l4ya&-dyrfsog. Jtjfi-dyvjvog, Ev-dyrjvog. Actv- 
ayr^a, Ttfi-dyrizog, 
\ - . ^!Aytj<i;og, 

LdyaTC-ijyiOQ. 
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Dazu lAyaTriafievog, Idyant^og. l^yaTtrjfia. 
Za dyallofiai: 

l4yalkiaQ, l4yaXklg. 

Dazu IdyctXXifxaig abstract. (ayaXUaaig christlich). 
IdyXao^vvKog, liyXao-tpavrjg, l4yXa6'q>qwv, l/tylti'-TiQLTog, 
l4yXfo~q>üv, (12). 

^!AyXaog. Idyhädag. liyhxlktjv. liyKdiov^ l4yl(ov. 
Dazu liylata mythisch. 
liya^ogy d^dvwv^ Sftatog gut, besser, best; Gruppen l4yad'0- 
uBd -ccyad'og^ l4fiBivo^ und -a^etycüv, ligtaTO^^ l/^fiareu)' und 
-agiGTog, 

liya&'dyyelog. l4ya&-dvu)Q. l^ydd'-aQXog' Idyad'O-^kfjg, 
lAyd»'Odog. (19). 

^L4ya&og, Idya^&g, Idyad'Lag. l4yd^llog. Idya&w. 

-aya&og. livdQ-dya&og vgl. Idyad'-dvwq. l^qx-dyctd-og vgl. 
l^ydd^-aqxog, ^Ejt-dyad'og. nctvT-dyad-og, naa-ayd&Tj. 
it4^Biv'i7t7tog, l^fi€iV0'xl^g, l^fieivO'TCQdzrig. l4f^€Lv6'Vixog» 
lAfjLBivO'Xag, 

lAfxuvlag, l4f4€ividdf]g, l4(jiMV(A, l^iÄslvioVy wvog, 
'-a/ÄSivwv. 'En afieivcov. ^ETt-afieivcivöag. Vgl. l^fuslvtav 
und ^Ert^dya&og. 

l^Qtaroötjfiog. l^gLaro-nl^g, lAqiato-vviiog, l^QtaTo^^svog. 
lAqtüTO'ZLfiog. (57 >. 

^!Aqi(nog. t^giareiag. täqiaxeag, lAqKJTiag, \AgtGTig. 

^AqiatvXXog. l^qiarfo. Idglartüv, ■ — l^gloTcmog 

demin. — liqiatsvg = dgLOTsvg. ^^Qiareldtjg, 
-agtatog. JtjiH'dQiaTog. KXe-dQiarog, Nm-aglarrj. Sßv- 
aglarr]. Tift-dgiatog, (10). 

^!/iQiaTog. 
IdgtüTBiovxog, 

l4QiaT€iag. tdgiotemv, 
liyodf^y lAya- steigt, ayav, 

liya-nX^g. l^ya-fiifivwv. * l4yd-aTgog)og. Idy^r^mq, Idyr 
OQOZog. (13). 

Gehört mit zur Wurzel l4rA. 
liyyBko- Bote, Botschaft, ayyeXogy in !dfyy6io-, -ayyaXog. 
l4yyiX-i7t7tog, 
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^AyyeXag. li(yy$llw!P. (Affi^o^ christlich, von den 
Efigehi benannt). ^ IdyYBXUt Tochter des Hermes, 
Äbstract. 

-ayyBkoq. liyad'-ayyekog, lifiav^ayyelög, Ev-dyyelog, 

Ge*dyy€Jiäg, Tlvd'^dyyalog, (6). 

lAyo^- yoIk8y6i*sammltmg, Volksrede, Markt in j^yoga-^ -<»yoQagy 
-ayoQog. 

Idfyoptt-xZ^g. liyofd'HQitog, l/lyof-Ava^. ÜAyoq-^xvdgag. 
l^yoQa-vofibg. 

Z^ye^ög maked.!l^/i;^ig, lAyv^tog geht auf Vpyvqijg. 
■^äyd^g. l4va^-ay6ftcg vgl. Ayofj-Ava^. iivög-ctyoQag vgl. 
liyoQ-avdQog. Ev-ayogag, Kke-ayogag vgl. l^yoQa-iMjg. 
Th)9-ayüqag. (77). 

-^tyoQog. [dqtefi-ayoQog, IIctr-ijyoQog. Sw^ogog. TbJLbö- 
Tiyögog. Tt^-dyoQog, 

Gleichen Stammes liyvQ-Trjs myth. vgl. c^gig, 
üop'i^yvQig, 

l4y%i- nahe, ayxi. 

iiyxl-aXog. Hyxc-^axt], Ay%Ufiolog. Ayxi-vmj. liy%U 
TtvXog, (6). 

Idyxlog Kentaur. — Angelehnt tAyxltrjg und Ay- 
X0fjiev6g^ scheinbar part. zu o^^ctf, vgl Artemis 
l47C-ayxofiivti, Hierher auch lAyxlarig. 

täJ^ \dJ zusagen, gefallen, ^Wov, äpddvof in ^dt-, -ada^, 
Hydi^, ldai,'y liafißPQ' {wfievogjy ^Hdv- und -i}drig. 

lidi-Xewg Thasos, Curtius Studien V, 268. 
Adiagn Idiia. l4daiog, ^Adfov, 

-adovr- part zu adeiv in Mfjt^-^äovoa. XakKwSanf tag. 

{XaXxo-^dovT'). 

^adw] in l^Qi-ddvt], Ev-^dvi]. KaXh-ddvtf^ 

^AC'^tPÖgog. l4al-%ifiog. 

Idalag. ^Aaiog. Idaiditjg. liacuog. liamvidrig. 
'Vaaig = faaig in Ilav-vaaig. <— a<fig in 9e*-aaiiijg» 
Iä0^9f6-ipav%og. ^ 

^Ofievog, 
^Hdv'kaXog. ^Hdv-Ttvor). ^Höv^xß^S» 

''Hdvg. 'HdvXog. 'Hdvhof. ^HövXlnj. Tffdw. - 

^Hdv-vd vgl. OikvTci 



m« System der griecbisohen Namenbildung. 149 
'V^Q i^ Qvfi'^fjdtjg, ^Biw^itjS' {-ABitt ^ Ama Tgl. A^ua^ 

jidrpßti Athene» lidrjpQ', 

l/idTp^-ayogag. lidTjvo-doiQog, i/^yo-xA^g. !/i-9ipf6'iiQiTog. 
l4'9rjv6'q>iXog. (9). 

^A&rpfioLg, l4&iqviog, *!/i9rpfig. li^yadi^* l/idi^nxog. 
lid'rjvw. l/id-iovldvjg vgl lin^ig. 
Dazu Id^vatogj Ifi&rpnug adj. zu li^vri* 
Aiy-y Alyi' zu ai'^ Ziege, alyeg Wogen, 
Ai^TtoXog. Aiyi'-nvfog, AXyt-a&og, 

Aiyvlog. Alyd -=-. Amaltheia. u^iyiov. 
Alywg, Aiyäiog. Alyalunf von Aiyal myihisohe Heimath 
des Poaddon, von aly Woge, 
-^tdo-, Aidtjai^^ Alaxo-j AtaxQO'-j •aicxQog zu aidiof^aij ctlaxog, 
(uaXQog. 

Aldw persönlich. — Aidi-'fxog. 
Alifjciag. Aläiciog. — VgL Oe-^idi/rog, 
Alaxiag, Alox^^i^g* Alaxiv^g* Aiaxulog. 
AlaxQog, AlaxQ^^S' Aiox^wpg. AiaxQiwv» AlaxQfo. 
AVcxQOjy. 
--aiaxtfogAn Kdlk-iuaxQog. 
Ai^L'y Ald'O'^ zu aYd-w. 



j Ald^l^oxf}. Ald^-oip. 



Al&og. Ai^ldag. Aid'iiay. Atd'unf, 
-aid-og. iiqi-ai^og, Ko^-aid^g. AvK^i&og. nv^^-md'og. 
0tl-ai»og. (11). 
AlfW"^ -aifiwv zu c&ixwvj alfia. 
AlfiO^-CT^aTOg. 

Aifiwv. 
^aifiög, ^lao-aifiog spät. 

(Xifiondfjg, 
Aivo-j -aivogj Alvfjai', -aivetog zu alvog, aivitn, 
Aiv'^ettj, 

Aiveiagf uAviag, Aivitxg» AXvu>$. Aiviiörig. 
-aivag. Idqiat-^LVog. ^'Eft-aivog. ^'iTtTt-aiPog, Tlavt-aivog. 
tloXi^atvog, (13). 



f 
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uiivrjal'-drifiog. Aivrjai-^tiLiog, 

^ivTjoidag, ^ivrjaw, 
-aiverog. ligtat-aiverog, *E7t-alv€tog. Ilavv^veTog. IIoXv- 
aivsTog. 2o(p-alveTog. (22). 
Dazu ^Yverog^ u^ivrjTog, ^Injirj,' Gleichen Stammes 

^iQfjai'^ -aiQog zu algio), 
u4\q7ia~v7t7tog. 

u^Xqsaig f. Alq^aiog, 
-aiQog in'Y-m^a. Jlav^atQog. 
Aloo^ zu cuaa, 

u^lao-ad-ivrig. Aia-avlag. Ata-^Ttog, 

Aiatog. Alaiütv. AXatov, 
Dazu AÜatfÄog, Alüifxidrjg. uilavrjftrjg und AuJvfivog. 
Aho'f -acTLogj "aiTrjtog zu (€^)atTogy altewj ahia. 

yihiag, AitvXog, AXtiov. 
-<ttTLog, l4v'aiTtog, Ilav-aiTtog. novr-alrtog. 
-avcTjfvog. Ev-TtaQ-aiTfiTog. Qe-aittfcog, 
Dazu AjLTfjfcog^ Ahi^rrj, und pari. act. Alrovaa. 
Alxf^o^, -aiXf^fjg, -aixfiog zu ctlxf^i^ Lanze. 

Alxfi-^iyoQag. Aixf^o^ixog. Alxf^o^xXfjg. 

Alxfiiag. Alx/^ig, Alxfilu)v, Atxfiojv. 
-acXf^og. Idqlax-aixfJiog, "IfCTt-aixf^og. Miv-aixfiog. Ilvq- 
otlxiirfi. Ocl-alxfiri. (9). 
'/dfxa-, l4xQ0-j -ccxQog zu axij, axQog. 

l^xa-drjfzog. l^xa-'XaXlig, 'Ldtx-^vd-og. l^xal-avS-lg. 
l^TLolog. ^LixvXog. l4wiXi], 
Idyionaiog. l^xaridr^g, — Angelehnt l^nini^ (= 

l^TCQoSrjuog (vgl. l^xd-drjfiog), liycQO-xofAog, l^ntQo-vewg, 
Id'üQO'Ttovg. ^^TtQO-^ekrjg. 

l^Tcglag, ^L4xq(ov, IdxQO^arog, Vgl. I^XQO-Teifa 

Schiffsname. 
"OXQog. BianQog. ^aX-omQog = Bal-oKQog maked., OaX- 

liTteoL-, AxsoTO'y -^meCTog zu cncog, dxeofiai heilen. 

!/4iiia^avdQog, Id'KBai-^hxog^ l^Tteal-fißQorog. lA%ia^Tt^og, 
läuBOag. IdüBOaiog, l^nealag. ^'^xBOig. yixecevg. 
IdiiBüia. Axiaofy. 
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"Cnuarog. ^E^-oxcarog, ^^-ijuearog. Qe-i^mtnog. 
Gleichen Stammes 'Axovfievog part praes. !/i7ieaaa(iey6g 
part aor. l^xia-TtoQ^ l^iuaroQidrjg, 

liwv-j lAnovai" zu oKOvw höre. ' 

^xovrjg. — Vgl. I^xotj att Schiffisname. 
l^xova-ayÖQag. IdKLovai-Xaog, lixoval^loxog. 

lile^i" zu dXi^Q) wehre, helfe. 

l^li^'OvdQog. IdXe^i'ßiog, lile^i-fiaxog. IdXe^l-vvKog. 
lAXe^-iTtnog. (15). 

^Al^^gZdl^^iagZ4le^ag.l4X€^iag^!AXB^ig.l4XB^lfav. 

Gleichen Stammes: like^/ierog part. praes. l^ke^af^eyog 
part aor. !/4lix'^o)Q (für i/Ä^f-rcog wie ?x-Tog für s^-vog). 
— LiXeKtqvünf zu l^lixTfOQ wie ^Hkexrfvwy zu ^HlextioQ. 
Vielleicht wurde noch Zusammenhang yon !^il«|t- mit 
Ldkna-j läXia- gefühlt. 

!dhia-y Ikhci-y -akxrjgj -ixXxog, i^Axtjuo-, "aluifxog, -aXxfiog zu 
äijKi]^ dlxl dat., ahcifiogj dk-^kx-elv. 

l/4Xxd'd'Oog. l4kxa''fiirrig.*!/4lli-avdQog. Idk^L-ßiogy lihu- 
ßiddfjg, ^!/ikx'i7t7tog^ (18). 

^!Ak7uxg. ^Idknaiog, Idkiuag. ^Likmog, ^L4kxig, l^kutsvg, 

!/ikifdvrig, ^LdhccDv. 
Dazu : ^kxetog, idtkuhaif l/ikutirig f. Idkxiqatfxog (Plautus). 
'Lähiriovig f. IdX^iojv vgl. BTt-al^ig. 
-^kxrjg. l^vTi-^kKTig j !/^vr^akxldag, ^ETt-dkxtjg. QQaaV" 
dkxrig. ^IrtTt-dknijg YgVLdkx-iTtTCogl Mev^knag vgL likKa- 
fiivrig, (13). 

'akxog. ^'ETt-akxog vgl. *JE7r-aAxjjg. Ev-akxag vgl. JSv- 
dkinrig. Ti/d-akiiog, 
*Ak%ii''iqv(aq. 

^LikyufMog, likufialiov^llkKfidiJVjl^kiifxdv. l4kxf4i]Vf]. 

likxifioiv. 
-^kxifiog. 'iTtTC-dkxtfiog. ^iTVTt-akxfMog. 

lULko-y -akkog = akkogj alius. 
^Akko-yivtjg. 

"^^kküg. ^Ldkkiog. *!Akktg^ l^kkiwv. 
-akkog. ^IdvT-akkog, Jl-akkog, IleQl^kog, 
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l^Xi'y l4lo^j lAXfxO'j ^akogy hxjLti/s tlieik zu &k$j Skfiiitj theils zu 
aXlo/4aiy Slfia. 

'^h-^ifOfjQ. HJU^fiijSfj Nereide. Idki-^d'iog, lAlo^xfonjs. 

lilo-avdvfi. 
Z^Xiog. 

-alog, l4yxL-aXog, ldiiq>i-alog. EvQV'uXog. '^iTtTt-^^üi^* 
n&Q-aXoq (ofAg). (10). 
'OkTTig. ^TCL-dlttjgf ^Eg>iHilTf]g, ^Tt^akmjg, 
Vgl. ''Ahtrjg 

L4lq>eai'y Idhpi- zu dhpaivwj fjhpov, 

^!Alq>iog. L£Xq>iadtjg, 
Daza ^^hfixd «in Einderpopanz^ vgl. "fiiltN^bS. 

*^f^ß^9 ^i^/tos wohl zu äfißfj = 4ifiß(ay Rand <Schüdrand)? 

Kaa-a^ßog, ^vx-dfißrjg. Si^'^fißog. 
tlfisitpir-f ldu€vat^ zu diAußiQ^ diAsuofiai. 

lif^eiifj-aviag, l4fiev0'aviag. 
lifteiipiag. Idjjuvüiag. 

Dazu IdpLOiß&ig von diioißiq, 
^.ilfijjLuv, ZeuB Ammon. 

-^lifiwv. ^Hgcnd-dfifitav. £f09f^j4fi(av. SofaTt-afifAüt^, 

^X-^Ufjuaif. Woiß'^jApioy, A€^{ffci8che Namen. 

Dazu adj. lA^fxwvvog, ldiifjuavia»6g, 

'Ap^, ^pog zu dfi^g Lamm. ~ 

^!A(ivog.^!Aiivaiog. l4fivi(ap. 
-^(iwg. Mel^fiyidag. /^ex-a/iyii^. '0tJir^/49^0g. 

lififteXo-y -a/xTveXog zu a/^TteXog Rebe. 

*!/ifi7i;€Xog, IdfiTtBUdag. l4(ifcikL0g» uä}i7tÜMap, 
lAfiTt^Xivog, l^fiTteklaxt], IdfiTtihav. 
-afiTteXog. XQva-diiTcelog, 

WfAWO' zu äfiVVtO. 

l^f^vv-avÖQog. l^fiwo'fwx^g. 
Idpwiag. It4(4vv(av. 
Dazu: Idiitfpopiinri Sohiffiiame. jifi&wtaq maked. Idiißv- 
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Hfjupi-- = d^q>L um. 

ldfiq>'dk%riq, ^-^(^(p-riviaQ, Idiitpi-^eog. \4fAg>i-xl^Q, irf/uyt- 

atgoTog. {3b). 

l4f^q>ias, ^'^fi(ptQ* ^Lifitplog. l4fAq>i(ay. 
i^y-, ^- negirt, = ay-, «-. 

nfiTjTOs. l4^uvfi(ay, ll-xftevdrjg. (70). 
ifva- = ay«. 

läy^eyidag, Idva^xX^g. Idtva-XQitav. l4v-do7udfjg, ^!Av* 
oxog. (10). 

^!AwTog, livvtrj zunächst zu avvzü) = ävviOj ccvcd. 
IdvccK- za^LlvoKsg die Dioskuren, liva^i- zu dväaaWf Hcva^ = 
ava§. 

^Idvcmog. idvooiaiog, livoncd. Oder zu Idva- ? 
^va^-ayoQag. Idva^-aq^og. liva^Löäf^og, liva^l-kaog. 
Idva^i'^oofdqog, Idva^^iTtrcog, (24). 

^Liva^ig. l4va^i(ov. liva^ivog, Idva^ii. 
-ava^. ItäyoQ-ava^, ldQ%B'ava^. Jrjiiwva^. ^iTtTtuha^- Aew- 
yaf. Mavdqwva^, (45). 

Gleichen Stammes livaT^-rwQ. 
IdvÖQO-j -avwQ = -fjvtoQy -avÖQog zu dvT^Qy ctvögog. 

lAvöd^ayad-og. l^vÖQO-ßiog. ^vdQO-ulfjg. ^/^vdQO-XQdTijg. 
u^vÖQO'Kvdrjg. l/ivögo-laog, livdQO'fievrig. Idvdfjo-VL'Kog. 
IdtvdQO'-Ttei&ijg, lAvdqo-Tiiiog. IdvdqS-^aqig. (30). 

Idvdqiag, livÖQiag. livdgevg. l^vägianf. IdvdqioTLog, 

-avcjQ. Idyad'-dvioq, Bi-dva)Q, KXe-dvwq, Kvd-rpfWQ. 

Ni%-dviaQ. (57). 

-avÖQog. KXe-avdqog. KqdT^avdqog. ^i-avdqog. Mev-^v^ 

ÖQog. NU-avÖQOg. nel&^avdgog. Tifx-avdQog. Xaqi-av- 

dgog. (77). 

Idvdqevg mythisch , ^y^^txog sehr später Name. 
IdvagjLO^y -avefiog zu avsiiog Wind, Windgott^ 

Idve^i-oiTagj böotisch Idvafi-vxag, livefj.o-xoiTaL ein Ge- 
schlecht. 

Idvefidviog äohsoh. 

-avBfiog, IlavT^vefiog. üod-dvefiog, 
^Jiv&O'j'-avdTjg^ -avd'ogf livd-efio- zu ard-ogy avdrj^ apd-ßfiov. 

livd-o-Tiöfirjg. *!Avd-^i7t7tog. Idyd-o-cpoqLujv. 

20 
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^»^og. Idv&ia^. läv&sia. l4vd^ia. "Av^^tg. "^v^Xla. 

-av^tjg. 'E^i-äy&ijs- Ev-äv9fjs. SJie-ävSTjg. Tifi-äv^^ijs. 

'Ynetf-äv^g; daneben 

-ov^og. 'EQi-av9og. Mil-av&og. Ni-ay&og. (DtiUm-^og. 

Xt/va-av^og. (24). dte^-dv&tj vgL lävdv-ipOQltüi'. 

Dazu j4v9ovaa part. von avS^eo, tAvdri^ Schiffimme 

iav»ri(iög). 

l4v9^en6-x^i%og. 

lAv^ifitt. 'Av&imog. l^v^cfitun'. läv^sfiönj. lAv^e- 

(laviSijg. 
Daza jiv9efiOtiaiog (von är^tfiS-sig). 
'Am- g^eo, ävrl. 

'Avt-ahLiSag. ^rct~yovog. lAni-loxog. lAvfi-oxog. 'Arti- 
icacgog. (44). 

tAwiag, "jivTeiet. idrciag. läytiav. liävTiav. 
'AvTa'iog, täyraiaty AoläoB zu ovzalog widrig schliesst 
sidi an. ' 

-avTog in Ev-anlSag. Qi-eaizog zu ovrij? I4vtata Bei- 
name TOn GöttiDQen. — ^lAwaoog Analogiebildung wie 
von ayeaCfa, vgl. "iTtTtaaog. 
Wno- ab, änö. 

jino-d^liiog. "jin-oixog. Idnö-XavuTog. L4ito-hj^iag, 
lAttoXia-, jäno)iXfim>~, -anoXi-iov Apollo, jinöXXw. 

tAitoXXo-yivr^g. lAnoXXö-dtoiiog. i4froXX6-&efug. lAitoXXo- 
x^oz^g. l47ioXXo-(fävi}g. (6). 

l4nö}Xag. l4jtoXXtäg. l47t6XXiin'. tATtoXXwrldtjg. 

l^ftelXäg. l^fieXX^g. l^jteXXixäv. t4fce^Xig. l4niX- 

Xtxog. 'ATceXXltov. l4^eXXiav6g. 
l^TcoXXiay-ixeTTjg. l^itoXXinvö-doTOg. 
-arroXXtav. 'üii-äfZoXXtav. 

Dazu adj. i^fcoXXiifiQg. l4rroXXfayiäir]g. l^TtaUMfiavög. 
' ~' ;en in 'A^ai-, -a^xtjg, -e^ijg =^ VQVSt -Oii/^MWg, t^nfio-, 
^fffio^i-, -offioavog, i^^rv', l^^rvat-, vgL ägafiaxa, 
:, olQfi6g, ä^/iö^o), äf/rva. 
'<4fai-y6t}, jäqaUvoog.'lA^a~mjtog, 

jiqaiag. 
-of^rjg in ilti^-ccpn^g Hades ,^ auch Mannfiname bei Hd- 
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-a^S, -ti^Q. l4fiq>'^(frjg, Uijupaqtxo^. Jäfi-^g. Jix- 
^Qvjg. JiwQ^g (Jio^Qrjg). Qe-oQtjg. (19). 
"OQ/ievog in Jrj/i-d^fÄsyog. 

^'Aqfi&ßog. lAqfJiwag. liqiievidrjg. 
l^QfiO'diog? lififio^ot]. l^Qfio-xvdfjg. l^gfiS'Vixog. ^AqfiO' 
^epog. 

^lAq^iüßf. l^QfiOvidfjg. 
-oiQfiog, Med'-aQfifj, nav^iad. ^IfCJtoQfio-diOQog. Athene 
Bo-OQfxia, 

\4(j(xo^i-daiiog dorisch. 
-aQfioüTog in ^Eqhagfioarog, 

Vgl. Idq^iooTag (= a(j(AoaT7jg). 
LäQ%V'lia%og, l/iQTval'kewg. l/iqrvai^Qayog (?). 

l4qTvXag. 
Dieser Sippe sind angefügt: Itäqaqwg 6%og (= aqotdtig). 
^!AQd'(JLiog (= OLQd'iJLiog); lAqd'fJLiädag. ^Q/^evog, IdQiiBvag, 
l^Qfievldtjg (vgl. Jrjfx-dQfi€Pog). liQfzodiog = agfiodiog? 
l/iQliovia myth. = aq^ovia. Idq^oaxag. 

ligaro", -afcerog, --aQaog zu dga^ dgaTÖgy dqfjTog, 
^Qozo-yivfjg. 

^qoTog, ^Liqrjcog. lAqi^. liQorddrjg, 'Aqatiog. 

-aqoTog. ^Tjfi-^Qarog, Ev-^qotog. ^OXvfiTtL-^Qazog. Ilaid- 
aqrjtog. nolv^aQOTog. 

^LiqoTog, 
-^xqaog in !A(ji(pir-aqaog wohl auch zu dqdj liqa. 

liqyi'y -^tqytjg nicht bloss zur Wurzel dqy hell sein. 

liqYL-Xetavlg, l/lif/UXiTtog Kyklop. l4qyi-^n;t]. Vgl. i/p- 
yei-^vTfjg. 

^Liqyog myth. l^qyiag^ Idqymdai. l/lqyag. Idqycuog. 
Idqyrjg Kyklop. Idqyw. 
-aqyrjg. 2TVf4-dqyfig, (VgL Xrid-'Oqyog). 

Idq^ai-y -aqeotog zu dqianw, dqeaufj dqeavog. 
Idqia-avdqog. liqia-iTtTtog. 

läqiaag. Idqsaiag. 
-aqsarog in Ev^qearog. 

Angeschlossen liqianuaPy liqiamovaa part. Idqia-twq. 
liqeOTOfiidrjg. 



156 lU. System der griechischen Namenbildung. 

'jäqsta-, -tt^ecog zu d^sti]. 

^^eta-(piXa vgl. ffliA-agero. 

^perjjfi. Idqeir}. 'Aqetatoq. läqezäwv, l4fSTiö. 
l4qi%iov. 
-aqecos. ldftOftg)-d^Biog. l4qiat-a^en]. KXe-dqetog. 2wa- 
aqh;a. <I>il'<xqsza. (23). 
'Afttff helfen, äß^yw. 

l4Qifftvq. l4qrj^i<i)v ¥gl. aqij^ig. 
Idq^ytav part. , l4gtiyovig zu dqijyäv ovog. 
ji^rji- za'Li^g, Aies; Schlacht. 

läqtfi-&oos. l^qrjt-lvKog. l4qi]t-g)tlog. 

'L^Qsvg. l^Q^i'xog. 
l4Q^'t^g ,'!/ieeiog, i^qeia, Aqeiiav, l4qla)V adj. von^q^, 
wie l4qi^iädt}g von "Aqrjg g. ^LäßijTog. 
14qi- = dqi-, steigert. 

l^Qi-äävtj. 'AqL ' yvwTog. l4qi-^i]kog. l^ql-atj/iog. if p- 
g>Qiov. (16). 

'!^qig. l4^^tag. "A^iov. 
j4q%e-, -aqmjg, täqyuai- zu äqxeot, a^Kiaia. 
l4qxE-<päv. 

1/iqxiag. 'LäqKvXog. l4qxiiin'. 
-aqxfjg. 08-dpx]^. SEv-dqxtjg. llav-^qxjjg. Tlenv-dqiais. 
üoS-dQxijg. 
jiqxeal-dtjfiog. L4qxEai-Xaog. 

'!/4qxeaog. l^Qxeaitay. IdqXEiatog. 
'L4qxKcog. liqxercov. 
Dazu ^Aqxiaag g, aairiog part. aor. 
^^vo^.zu dqtjv, dqvog Widder. 

jiqvlag. Idßvlaxog. "A^otv. — l/^^aiag = Iqoq 
bei Homer. 
Ev-äqyt} Nereide. 
HqaaKo-, 'Aqna- zu o^^, Sqnäl^, aqnaXiog. 
'i~hjKOg (für IfiqTcaXo-Xvxog). 

'lAqTiaXog. 'Aqnaliiov. Aqttalevg. — l4qfiä3tjg. 
äcblossen "Aqua^ (PlautuB) = Sqjta^. 
yrefio- za'jiqTE/ug,^QTafug Artemis. 
u-ayöqag. 'At^fei^äyoqog. 'AqTe/ii-d(oqos.^qTeft6-xlai. 
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^!A^i^ig f. l^QTefiSg, l/igtifiiog. l/4gt€fil(av, ^^r6- 

Dazu adj. t^QTafxiriog = li^efiiaiog, liftsfiiata, 
i/pXfi-, -a^og, l/iQ^i'y von agxw. 

ld(iX'4yad'og, liQXB-dva^. Idqxi-ßovXog, lä^i^drjiiog, i/p- 
XS-laog. Idqxi-vBwg. ^Aq^i-viiaog, läf^i^noXig. Läof^^-ntO" 
lef^og. ^!A^-€Qfiog, l^Qxi-OTQarog, l/iQxi-rifiog, '^^;f-t7r- 
Ttog. idf^t-xA^g. (33). 

'!/iQXnS, '^Was- '^QX^ccg. "Aq^l'^^g. ^Aqx^^og. liffxliov. 
Idqxivog. liQXvi'Og. l^QX^* ^!/iqx^^' l4qx(&v8ag, 
"OLqxog. l^ya&'aQXog' liva^'-aQxog. Bovl-^Qxog, ^ijju-aj- 
Xog. ^QU-aQxog. "Itttv^qx^S' KXi-a^og. uÜ^qx^Q' NaV' 
ctQxog, NU'-aqxog* RoXifx-aqjipg, noU-aQXog» SrQar-afXog, 
Tifi-ccQxog. (64). 
^Läq^'VTtftog. l^Q^i'Xatdag. 

Itäqxn später Frauenname, wohl Abstract, c^qx^^.' liQxofie^ 
vidfjg zum part. praes. act. ^^Qx^riag ist schlecht bezeugt. 
i^cncAijTTto-, i^ax/a/rto- Asklepios. 

lt4a%ka7tto-yhnfig, ^axltjTtLO'dorog. lday(,Xr}7ti6'dwqog. 
l^axkrjTtio-xkeidrig. 

l4axXr]7tSg. IdayiktjTtlag, LäoKXaTtlxiog. läanhxTtltav, 
lt4axka7C(av. 
Aber l^axXrjTriddrjg, l/iaulrjjtuig patron*^ was auch liC' 
xXoTtlwv sein kann. lAoxXrjTtictKog spät 
^AcceQ'y -aoTQLog zu aaxrjQy aazQap. 

lAateq-odeia. IdoTeq-OTtrj, l/iareQ-OTtälog, 

^AoTTiQ €Qog. idaxeqiitjv, liatqevg, Idatqlg. 
, lAa%iQiogj idateqia. l^aTQoiog, IdatQala wohl adj. £== 
äariqiog^ darQoiog. 
-aoTQiog in OiX-aatqiog, 
^AüTv- zu aü%v Stadt. 

Idatv-aya^. Idarv-oiXrjg. tAcTv^^iwr, tAatv-yo/wg. IdatV" 
(fiXjog. (20). 

lAariag. ^idatvXlog. ^'Aoxiop. — Idateiog kann 
adj. = äatelog sein. 
Idatano- zu ^aümog^ Asopos. 

lAatoTto-SwQog. lAaafTto^Xtjg, IdcwftO'Xaog* 

Idüdmixog. lAaamio. 
Dazu adj. Idaantog. 
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Avyo-y "Ovyrig zu onJyiJ Strahl. 
Vgl. avy-^OTtog. 

udvyri. AvyaioQ. AvysiaQy Avyiaq, Avy^, 
Vgl. TrjX-^xvyrig. 
Av^i- zu ov^oi mehren. 

Av^l'^tlfiOQ. Av^i^BfjLig. 

u4v^w, Av^wv, — Angeschlossen Av^i-fiog (= 
(w^ifiog). 

Av^aigy Av^aia wie von Av^ai-. 
Angeschlossen Av^dvwvy Av^ävovaa pari, praes. Av^ 
Tog part. und Av^ifiog = av^i/iog. 
Avlo'y -avXog zu avli] Hof. 
Avlo-ad-ivtjg. 

Avltanog. AvXig. Avlwv, 
-avXpg. ^AyQ-avXog, Ji-avkog. Kdfi-avJiog. Mea-avliog. 
0il'avkog. 

In Kig-avlog (xifag Hom) und TQi.fjQ-avlrjg avlog Flöte. 
AvTO- zu avtog selbst. 

Avt'Ovdqog. AvTo-ßovXog. AvTO-HQarrjg, Avro^Xitav, 
AvTO-lvxog. (25). 

Avriag. Avvlag. 
lAq>qodi.tO'y 'a(f>QodLTog zu l4q>fodlTif]. 

Aq>Q6dLTog. l4q)Qodäg. tdff^odd. 
'aq>Qodi/vog. *E7t^aq)Q6diTog (^7taq>Qägj ^E7taq>Qianf\ ^rta- 
q>Q€i). ^EQfi'atpQodiTog. 
Zu ^En:^ag>Q(6 vgl. !Aq>Q(6 = Idfpqo-yivaia. 
Dazu adj. l4g)Q0Ölawg, l4g>Qodiaia. l4<pQo3iatav6g. 
Ba&v^j BBvd-eai- zu ßadigy ßiv9og. 

Bad'HTtTtog, Badv'xl^g, Badv-xo/Ärjg. Badv-Xaog^ Ba- 
dvXXog, 

Badvg. Badva^. BadvXog. Bä&eav. 
BevS-eai-TiVfiri Nereide. 
BaitO' zu ßaitrj Fellrock. 

< BaiTvXog. Baltiov Sklavennamen? vgl. ßaiz<Mjp6Qog. 

BoKO' böot. = jBaxxo-, Bmxog- 
BaK-^vwQ. 

Bwug, Bduttjv. BcmvXa = Baüxig, Bcacxf^» BcaC" 

XvXa. 

Bdxxig. BctaxvXog, BcmxvXldrjg. BoMXpXäg. Bmx^tav. 
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Daza BcmsvTag böotiscb = ßcmxwTJ^g und , J3axxtog, 
BanxBiog adj. = ßdxxiogf ßcncxsiog. 
Vgl. SaJLa-ßcmx^' 

-ßctmjg schreitend 9 besteigend = -ßdrrjg zu ßalvto. 

Ev^^ßdrrig. ^Iftno^ßarag., NaV'ßarrjg, Ila^i^ßaTfjg, 
STQaTO'ßdrtjg, (9). 

Bio-, 'ßiog^ 'ßioTogy Bioxo-, Biro- zu ßlog Leben , ßla Ge- 
walt, ßiarSg bezwungen und ßionj Leben. 

Bi'ttvcDQ, Bid-dafzog. Bio-lag. BuhriXrjg. BiTtTtog (= 
Bi-iTtTtog). (6). 

Biog. Biadag, Bai, Bltay. BuavLdag. 
^ßiog. ^AvÖQO-ßiog. Idqiaxo-ßiog^ IdqlaTO-ßtg. ^ao^ßlij, 
KJÜO'ßig. nolv'ßiog. (39). 

-ß^nog, Id-ßiaxog neben 'L^-ßcog vgl. Na-ßig {nj'-ßiog). 
B tot 0-9 Bito-y BitxO' in 

BloTog, böot. BioTXog. Biortj. Biorig Euböa. 

BiTTiov. BiTiag, BiTtliov, Blriwa, Blvvg. Bitw. 

BlTTci. BitiOV, 

^ßiorog in Ev-ßiorog neben Ev-ßiog. 
An die Gruppe Blo- schliesst sich Biag g. Blarrog. 
BXeTt^-j BXarpi- blickend, zu ßleTtta. 
BXeTtvqog {BXeTtB'TCvqog), 

BkeTtäiog. BkiTtiog. 
Bleiffi'dr]/Äog. 

Bliifjog. BXetpiag, BXsxpiadai,. 

BOTJ- zu ßOTl Ruf. 

Boti^d-og, Borj-d-oidrig. 

Boa, Boiov s. Bov-, 
Vgl ""Oqai'ßor) Amazone, '^YtpL-ßoag Frosch, gemachte 
Namen. 
'ßoXog za ßdXlw; auch -ßaXog. , 

"!^'ßolog, lA-ßoXtftog. "ETtr^-ßoXog. "lx»v-ßolog. Nav-ßolog. 

"YTtiq^ßolog. (10). 

Bov-ßaXog. ^Ivi-ßalog, Ol-ßaXog. 

Vgl. naqa-ßaXXwv. 

Bov-, "ßogy -ßoiOj 'ßovTtig zu ßovgy ßovTTjg. 

Bov-yeXog. Bov^drjQog. Bov-w>Xog. Bov-fivuog, Boi- 
naXog, (13). 
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Boa. Bola, Boidrjq. Boldag. Botantog. Born. Boanf, 

Boiwv. 
-ßogy -ßoLog. Ev-ßoiog. KXeo-ßoca vgl. Bov-ycXeldrjg. 
üegi-ßoia. üoXv-ßog. Sd-evi-ßoia, (13). 
-ßovTTjg in ^EteO'ßovrdäai, Bovraöav. 
Angeschlossen: Bowiiwv von ßovxog. Bovvtjg, Bowvrjg = 
ßovTtjg, ßocivrjgy davon J^owcntldrig. BovraXiwv, 
BovXa-y Bovkf]-y ^ßavlog zu ßovXi^. 

BovX-ayoQccg. Bovla-xlfjg. Bovl-ag^og. BovX'j-KQiTog. 
Bovld-d-efiig. (7). 

BovXlag. Bovlig. BovXlg, BovXwv. — BovXevg. 
'ßovXog. ^AQiatO'ßovXog. ^^s-ßovXog. &Qaav''ßovXog, 
KXeo-ßovXog. K^ixo-ßovXog. (33), 
Dazu BovX&rcXvog. BovXiJTf]. (?) 
BQaac" wohl zu ßgamo. 
BQaal'Xag. 

BQaaidag. 
Bqaxv- kurz, ßQccxvg. 

BqaxSg, Bqaxivog. BqaxvXXog. BQaxvXXrig, B^- 

XvXXidtjg. 
BQi-y Bgidv-y Bqlüi- zu ßgc, ßQtdvg, ßgl-d^w. 
Bglaxog (Bgc-iaxog) Satyr. Bgi-axag. 

Vgl. BQcaQewg zu ßquxqog. Bqiiiiag, BQif4(i zu 

ßfif^og. 
BQtd'-ayoQag. 

BQld'ti. 

BQiaa. Bqiaevgj Bgiarftg. Bglaatv. 

BgiTO-f^agrig f Göttin. 
BQOf^o-, -ßQOfiog zu ßQOfwg, ßqipLW. 

BqofjL-Bqog vgl. ^'Eqfi-BQog. 

Bgofiog. — BqofjLiog, BQOf^ia adj. 

'ßqofiog in ^'Efx-ßqo flog. 

Aber Bqeinav, Bqifxovaa part. praes. von ßgififo. 
-ßqoTog zu ßqoxog Sterblicher, Mensch; alt -fioqfog. 

l4y€'fißqotogl^qX€~fißqoTog. KXeo-fißqovog, STtjai-fißqovog. 

OcXo'fißqovog. (20). 

'fioqrog in Aye-fiogrog und Xaql^fioqvog. 
'ßwTrjg^ "ßoTtjg weilend, /Jöirijg, ßozrjgy ßocxio; vgl. ßmi- 
aveiqa. 
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Ev'ßfitfjg. ^eta^ßwtfjg. OUßwtag. TloXv'pihrjg. 2v- 
ßoTog. (9). 

-ßoonog in XoiQO-ßocKog. 
^ßo^9g in Klev-floTog. Xaifi^ßinog. 
FafiO', -yafiog Hochzeit, yaiiog, 

rä/iiog. 
-^afiog in Ev^afuog. Ev-ydfitayj tv-^ftftta^, 
Fcafv-j ^oafua zu yopvfiaiy yihog. 
ra9v^l4^dfjg. rmni-Ttzw^. 
-^ceveia in EvQv-yayeia. 
raa%QO~ zu^ yaoTi^Q, 
raatfjo-diiifrj. 

rdaTftatf. 
"Yuxog^ '^Htoiv av y^ktai^ Nachbar. 

ItäqiaxO'^HTog. Jio-yetTog. &e6*yHtog, KaHl-yeivog. 
idqiava^^itwp, JiO-^ltfoi^. Qio-ydviav. Kalh'^UTüfy. 
OiXo-^utiaif. (10). 
reitfop. 
Fslc^, -^tlog^ FXijvo^ za ythka>j yukipn^^ y^^og^ yelonnjg. 
Fel-iivwQ, ril^a^og, 

FeiJag. Feliag. FeXkUtg. FeXXci, Fiixay. — FiXXog. 
Angeschlossen sind Fiküjg. Fikoiog. Fskafnfi&g. FeXavitav 
YgL yihogj yslötos^ yeldtriftog^ y^ldvrig. 
-^eXog in Bov^eXog vgl. ßov^ydtog. 
Za yXijpffj yX^vog. 

FXrjvog. FX^vi^g. FXrjvig. FXijvevg. FXijPdi. 
FElf zeugen in Fyrjai-'j -yvrjtogj -^y^gj -y^iff, -yowg. 
Fvfjai-d'eog. Fvtjal-oxog. FvT^a-iTtfcog, 

Fvrjifiog. 
-^yvtjTog, Jrjpto-yvtjftog. Ji&^yvrftog. ^HQd-yyrjrog. Beö- 
yvTjTog vgl. Fvrjai'^eog. 

-^eyrjg, Idvti-yhrig. Jio-ydvtjg. Qsa-yivijgn üXonswO'-yiinig, 
2(o^hrig, (66). 
-yvig in JLo-yv^g und ®io^tg, 

-^oyeg. Idvtl-ywog, &e6-yovog, Aa6^ovog, TSjki-yovog. 
^Yxpi-yovog. (15). 

Angeschlossen sind: FeviS'Xiog. F&^iatog. Fe^ervXXlg 
(GöttiQ). Feyraiog. Fervddteg. 

21 
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Mit rev€Tü}Q vgl. ^y-yevhwQ und Ev-yevhcDQ^. 
jr«ßa-, -ye^wv zu yeQaiog, yiqmv, 

r€Q'dv(OQ, 

riQfjg zog, Fgag, Fgiog. Folvog, FQvXXog. FQvXkiiov. 
-yeQiov in ^a/ÄO-yi^atv. 

Fiqwv g. FiqovTog. FeQovriädr^g. FeQomog, 
Dazu auch F^äia myth. (yfolog). 
Flavuo- zu ylav%6g hell. 

Flctvx-iTtTCog, FhxvY.o-d'ia, FXavxo-vofif], FXavx-dmig, 

Fkccvxog. FXav'ATj Fkavuiag. Fkavaian^, Fkavuci, 
Fkavuiay. 
Dazu FXavxevfjg, wie Idtlxirag. 
FXvxv' zu yXwivg süss. 

Fkvx-ßQogy vgl. ^QfX'SQog, Bföfi-egog. 

FXvxog, Fkvxrj. FXvxsla. FXvxla. FXvKlvog. FXi- 
xivva. FXvTiwv. 
Gleichen Stammes FXevuittjg {yXevxog Most). 
Fvad'O- zu yvd&og, Kinnbacke. ^ 

Fvdd'ig. Fvdd'iog. Fva&oi, Fvad-fav. Fvd^atva. 
FvüMJi'y -yvtavogj -yvwaxog zu ylyvtoaxo}, yvcjrog, yvtoarog^ 
Fvcoal-drjfiog. FvcoaLdmog. FvioaUXaog. Fviia-iTtTtog, 

Fvwaiag, Fvwaig. 
-^vtoTog, -^vwatog. Idgi-yvorpog. Jio-yvamogy Jio-yvtoafog. 
Qa6-yv(aaTog, Flovra-yvonog, noXv-yvorvog. (7), 

Fvwrog, Fvciort]. 
Angeschlossen Fvcifit] (yvdfxri) und FviOQifiog (yvdqifiog). 
FoQyo- zu yoqyog, 

Fo^-iTtTtog, Fo^y-oivog, Foqyo-Xiunf, Foqyo^adiinig, 
Foqy-taTtag. (6). 

Foqyog, Foqyrj, FoQyiwv, Foqyiag, FoqyvXog. Foqyw. 
Fogywv. — FoQyv&og, Foqyvd-liov vgl. Mixvd'og, 
FoQyaaog gebildet wie "iTtTtaaog. 
FvXo' rund, vgl. yvXiogj yavXog^ yoyyvXog. 
FiX'LTtTtog. 

FvXig. FvXXig. FvXidag. FvXcjv. 
Gleichen Stammes FavXivrjg (yavXog) und FoyyvXog 
(yoyyvXog rund) alter Name. 
Zu yvQog rund: 

FvQLÖag. FvQi/yvd. — FvQtiog. Fvqndärjg. 
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Ja^j Jai", JriC-^ -daiogy -daiog zu dat dat., di^iog. 
Ja-oxog. Ja-oLrrjgy Jri^oitvjg. 

J&og. Jdrig. Jatvtig. Jatantog. Javlog. Jdatv. 
'datog. Idqi-^aiogj ^Qi-daiog, Qqaav^daiog. KXeS^daiog 
vgl. Jai-xkijg. 
Jai-xlrjg. Jat-Xoxog. Jat^iiaxoi. Jai'fxivrjg. Jett- 

(PQWV. (8). 

Jatanog. 
-daiog. Meve-Saiog vgl. Jai^/iivrjs. 
Jrfi-xoüjv. Jrjt-Xo%og. Jrjt^uaxog. Jrjt-oxog vgl. Jd-oxog. 
Jrjt'g>oßog. (20). 

Jrfiog. JriCti, Jvpxjv, JrfLOvevg, 
^at-, dalofiai, daig, 

Jditog, Jairag, ^alvrjg, ^airdvöag, 
IIav^daiTt]$. (^lao-daiTtjg), 

Jaltrig. Jainaq. 
J^JVL bändigen in Ja^aa-y -dafiag^ Ja^va-y -da^iogy Jfxaai-y 
'd/nfj^og. 

^afiaa-rjviOQ, Jafiaai-oiXog. Jafiaai-hxg, Ja/ÄUff-citTto^ 
Jafiaal-OTQocTog. (8). 

Jd/iaaog. Jafiaarjv. Jafxaoiag, Ja^dauov. 
-dafiagy avrog. lAvÖQO-ddfiag, ^tjfio-Sdfiag. ^iTtTto-idfiag. 
KXeo-ddfiag. ^ao^dfiag. (24). 

Jafiag g. Jdiiavrog. 
J/iaa-ayoQag. 
-dfirjfcog m^ui-dfxrjffog. 
Jaftv-ayogag, Jaiiv^iTtTtog. 

Jafivßvg myth. Jafivci. — JafivaavXXLg vgl. 

-dafivog in EvQv-dctfivog, -dafiog in lAfig)i^dafjiog. Idarv- 
. ddfieux. ^HQO-dafAog. ^iTtTto-äafiog, ^iTtTto-dafieia, ^ao- 
ddfieia. (10). 

Angeschlossen: Jafidarrjg, zfafzdoTWQ^ Ja/iaaTOQiÖTjg. 
JdfjLag g. JdfiavTog, JfxrjroiQy JfujreiQa. JafivafXBvevg. 
Jctqyvo- zu ddq)vr] Lorbeer. • 

Jd(pvogy Jdqyinri, ^dq)vrjg, Jdtpvig, Jdtfvwv, 
Jaq>vaiog wohl adj. zu ddqryr]^ Jdqtvri. 
Vgl. ^7tL'da(pvig. 



jl6i m. S]r8teni der griechischen Urftmenbildang. 

Jetvo-f Jepei- zu di^j ömi förchten, d^ivog^ dewi-dalfim^. 

Jeiv-aQXog. ^€tvo-x^wa?ff. JejLv6^t^ct%og, JuvO'^TQonoq, 
Jeiy-ciTtag. (12). 

Juvlug. J$iviadrig, JAvig. Juvl%fx. Juni» JbLvwi¥. 

JblvAkwv, 
Jua^rpfiOQ (=^ duQTivmQ A^schylos), 
Gleichen Stammes JeifjLag ctvrog myth. und Id'^ufiavTog 
{deifxaivct}). 

JEK annehmen in z/<x€-, -doxog^ Je^i-, -Sentrigy -dearogj 
"iofUfiogy Jo^i'-y "do^g. 

Jex-cifivtxog* (J&ii'leia Ort vgl. ^a6^S(nu>g). 

-^oxog. IdtlxiSonog. l4v^o%idvig. Aad^dwtjog. ^OdolSoKog. 

ndv'doxog* (13). 

Ji^'OLvdqog, Je^l-^eog. Je^l-laog. Js^^vttvrag. J^i- 

(fiXog. (13). 

Js^lag, Je^(6. Ji^fov. 2t€§fivSctg, 
-d&iffjg. Geö-dinTrig vgl. Je^l-d'eog, Itolv-^ixitfig. 
-^extog in ü^da-deKTog, Ev'TCQog-dsKTog. 

Jexvlonf. 
Jo^-avdQog. 

J6§a. Jo^log. 
-^oni/dog. Ev-d6xifiog. 

J&Kifiog, 
-do^og. Ev'do^g. 'Isfo-do^og. Kksö^SS^rj. IlaQa-do^og. 
OiXo-do^g. 

Angeschlossen: Jiyfisvog .part. pf. Je^etfiivSg part. aor. 
J&itlojv. Jonifiog (=:= doyufiog). 

jB^LO-y Je^i-y de^iog, dexter. 

Je^cO'Vixog. Ji^-i7t7tog, Js^i-cpavrjg. J€^i-q>ßv. z/«f/- 

oxog* 

Ji^iog. Je^iddfig. Js^tavSg, J^lwfv. 
-ÖB^og in IdfjKpi-öi^Log, 

JSPK blicken, diQxofiavj didoQxa^ edQcmov in J^g/KB-y -de^tjg, 
Joipi-j -doQxag, Jqox-. ^ 
JiQX'UCTtog. 

JsQXvlog. JeQxvXidafn — Jefuhrig vgL rXawUttjg. 
— Jeq^lag. 
-ÖBQxrig in Ev-diQxrjg. 
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JoQXog. Joniyteig, Jofpug. Joqvdtty Joqiuov. Joq- 
Tciioy, ^/oQxd. J6qvLta¥, ^ofxag im N. Test. = 
hebr. Tabitha «^die Rebe'* Luther. 
'doQxag in ^vxo-dodxag. 

^QWifjg, Tog. JqauLtog, jQcixvllog. Jffcauar, wvog. 
Jqokovt- = dQcncSvt- part. aor. mit Anklang an 
JfOKOvTO- w, 8. Vgl Atbene dQQM-ctvXog. 
Der Anklang von Joqx an doQ^ Reh, und von Jqcm an 
SQonuüv Drache vielleicht ursprünglich bloss zufällig. 
Jtj-j Ja-j in JfjfiiJTrjQ, 

Jfjti Demeter. Jrjwtvtj, Jtjwtg, Jrjiwvri ihre 

Tochter. 
JrjfiijtQiogf /frjfifJTQigy /trjfirjTQiaf Jrjfxtjfi^qiov ; JafiAtqtogj 
/JafiOTQtat JaiiatQixog böot. adj. zu ^rifxrfuriq, 
Jriloj /taXo" zu 8f\logy JrjXog, 
Jrjlo-'dozog. Jiril^OTcr^x^g. 

Jijkiog, Jriliddrjg, Jtjhag wird besser adjectivisch 

aufgefasst. 

JaXiog. /taklcav. 
^&if]Jiog. l^Qi-drjlog. Jux-dijXog. ^En-dtjlog. Wo'^ri'Kog. Ilvd-o- 
ifjlog. 
JfjfiO'y Jafio-j -drifiogj -dotfiog — i^fiog, d&fiog. 

Jijfi-ayvog. Jrjfi-dQiCTog, Ji^f^-a^og, Jtjfxo^xk^g. JrjfiO^ 
x^crn^g. Jrj^ö-KQirog. Ja^o^/xivrjg. ^ijfio-vixog. Jaiio- 
^evog. ^tjfio-OTQCtzog. Jtjfzo-^ifÄog. Jrjf^ovxog. Jr^xo-^iXog. 
Jrifio-xaQig, Jrjfißva^, (54). 

J^fiog. Jrjiiiag. JrjfiS^. ^tjixfjg. yftjiLiddrjg, Jafiiatv. 

Jaiirjv. Jafilag. Japiiog. ^Sfiig. Jafiim, Jafuvog. 

JafiioKog. Jrjfivkog. JrifxvXcig. Jrjina. Jrmwv, 

JafjLWVTij. ^rjfKavSg. Jrjfianfidfig. 
IdyvO'^rjfÄog, Idvd^i-daiJLog. LiQLOTO-drjfÄog» läq^e-driixog, 
^Exi'SrjfÄog. Kkeo-drifjLog, KQavi-drjf^og, KQVco^drifiog. Msvi- 
drifiog. Nixo-drjfiog. Eevo-örj^og. SvQCtto-drjfiog. Tifio- 
drjfiog. OiXo^dtjfiög. Xagi-dtj/iog, (64). 
Angeschlossen: Ja^orig^ JaptOTvarj späte Namen (dri- 
fi6tr]gf f. drjfiotig, drjfxotixog). 
Ji]Qi~ zu d^Qig. 

^rjQi-fidxeia f /JtjQi^vofirj Amazonennamen. 
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JtjQiadrjg und JrjQtS mythisch. 
Dazu JijQi-'Ti]g Name des Ares (drjQlofiai). 

Jut- durch-, durchaus-, Jta, = Za-, 

Jia-drjXoq. Jta-dQOfitjg. ^td-iiQiTog. Jia-itqiTtrig. ^ut- 
ipavTjg. (14). 
' Jiaiog, 
Za-i^ovog (= dia-xovog\ Zd~xoQog. jSd-levuog. Ztjvrjg 
(Za-arjTTjg). Z^d'og (Za-iy^og). 

Jiairo- zu dlaiTa Leben. 

JiaiTÖ'drifiog. 
JlffiTog. 

Ev-dlaiTog. 
Jidv^io- doppelt, Zwilling, didvfiog, 

Jidvfi'a^og, 

jLdviiog, Jidvfxiag, /tiüfKav. ^idvfidwv. 

Zur Gruppe Ji~ Zwei- auch Jiag g. Jiavrog^ Id-^iccwri^ 

Joiag g. Joiavrog, ^'Ev-doiog (vgl. doiog) und die späten 

Jevtiqay Jevriqiog. 

Jixo-y -dtxog, JvMtLO- ZU diwrjj dlxcuog. 
. Jix-ijQ^gf JiXTjQidrig. 

diyoMa, Jixtav. — Jinterag wohl Ji-ix^ag. 
'Smog. l4va§Ldiiiog. l^Qt-dixog. ^lao-öixog. Aao^ixjog. 
Oilo-dixog. (51). 

^ixai-aQxog. Jixaio-yhnjg. ^ixaio^xX^g. Jixaio-fJievTig, 
JvKaiO'TtoXig, (7). 

JixaLog, ^ixaudtjg, JixaiAa. 
-diyuxiog in Ev-dUawg. 

Angeschlossen der späte Frauenname Jixaioavvrj (= Si^ 
xatoavvf] Gerechtigkeit). 

JiO'y JlO'j 'diog, Ztjvo- zu Zevg g. Jiog^ dZog, ZijVy Zicry. 

Jii-TQignjg. JiO'yvrjTog. Jio-dwQog, Jio^TiOfiTtog. ^lo- 
ifilogy 2li'<pikog. (33). 

Jiaxog (/ii-iaxog). ^IvlXog. /Hgjv. /jitarri. /diwydag. 
Angeschlossen Jlog adj. zu JiJ^^ aus Ji-iog. 
'dcog. ^Ev'diog. Ev-^iog. 
JUhyhnfig, 

Jlogy zugleich adj. zu Zsvg. 
-iiog. üctv-^la. Tlavöitav. 
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-Zfjyo-ßLog. Zrp^o-doTog. Zrp^o^xQavfjg. Ztpf0^q>d>rig. Zrjyo^ 
q>tXog. (11). 

Ztpfiag, ZrjvSg. Zxpfig. Zrjvlonf. Ztjvwv. ZTjyojvidrig. 
^lowao^f Dionysos. 

jLorva-a^^og. ^cowao^orog. Jioyvao-^w^og. JiGwao- 
%ki]g, sJiowao-qxxvrjg. (6). 
Jiovvaag, Jiowad, 
Dazu adj. Jiovvaiog, Jiowala. Jiowaiadtig böot. Jnn" 
waixiog. 
^Oy JQ geben in Joai^y Jioai-j -Sorrjgy -dtüTfjg, Joro-y 
^cciro-, -doTOg, ^(OQO-, -^(OQogy -dtjQrjzogy vgl. doTTjgy äorogy 
dtüQOVy öiaQTjzog. 

Joüi-^Bog, Joac'nX^g. 

Joaiddag. 
•^OTTjg in Qeo-danjg = Joai-^Bog. IlQO'donjg. 

J6v%ag aus dem part. aor. 86v%^. 
Jioai-^Bog. 

JixHSiadag. ^(aaidag, (Jdatav Beiname). 
' -öorrrjg in Qeo-dwrrjg, 

Joraöag, Joviavog. 
Janädag. Junig. Junti. 
-doTog. ldvzL-d(nog. JiO-^OTog. ^Hqo-öoxog. ^laTQO-dorog. 
Nvfiq>6'doTog. (28). 
Jfaq'innrj, Jiaqo^eog. Jcjqo-YXeidrig. 

JwQog. Jfaqldag, Jwqiag. jJioqiwv. Jiiqixog, 
"dfOQog, l^ya&o-dwQog. Geo-diogog vgL jJcoQO^eog. KXao- 
3(aQ0g\gl. ^WQO-xXeidrig. ÜV'd'O^iaQog. 2r^fi6-do}Qog. (75). 
•^(OQtitog in QeO'öciqrjTog, Oilo'dwqrjTog neben @£o- 
dwQog. (DtlO'dwQog. 

Angeschlossen: JcoQtjfia später Frauenname = diogrifia. 
j/oko~ List, -^oXog. 

Jol'Oxp Stamm- und Männername. JoXotcIvdv, 

JoXlog, JoXwv. 
Vgl. Id-^ohog. 
^oqiTy JoQV' zu doqv (dovQc-), Jqv- zu ögvgy dqv^. 

JoQL-fiaxog (besser JovQi^fiaxog). J6qv-'%h>g. Joqt-Xaog. 
JoQv-fiidoiv. JoQv-aaog (aus Joqv^aoog). (7), 

Jovqig. JoQiXXog. 
Jqi-dkog, Jqv-oxf), 
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-3^vi in KttXaßö-iqvg. 

Angeschlossen JqCag g. J^tatog und Ji^vä^ aioq 
Diyade. 
Jfftntayto- zu ifpaww Drache, Tgl. JEPK. 

Jqöauav tog. J^axovriitjg. /i^mUmioq, Jtfeaamä. 

-tfOKiM in ^ayflvo-öiimuiiv. 
J^ofiO-, -dfofioe, -ÖQOfiTjg zu d^fiog. 

tJ^fio-Tik^g. /tQOfto-xlEt&Tjg. 

,4qo(teag. ^QOfieädTjg. ^^ftiog, ii(ia(ilaxog. J^ftar. 

S^fiog. iJia-SQÖfirjg. 'iTcnö-SdOfiog. ^6~8ijafiog. Ntx6- 

äfOftog. 2{y'diiOfiog. (7). 

Angeschlossen J^fo/iäg = iQo/täs» ^lio^tvg = d^ftivg, 
Jfjoao-, -SijOüog Thaa, d^aog. 

Jqöa-eqog Tgl. "E^fi-s^og- 

-ÜQoaog in näv-iqoaog. 
'Syeinos zu iyelfta, iyp^yo^. 
Kwid'ysiQog. 

^ystqixa. 
Uleichen Stanunes 'Eyitftios. "EynEftog und das spate 
r^jjySfiiog. r^t^yogag (yuijyopo = iys^yona). 
EldO' SU ädofiat, dJc^ {^Mtia^ Xdfiat). 
Ei6o-»ia myth. 

Etdti diesdbe. 
-ud^g. Ev-tidt]g. Hokv-tidijS- 
£i6oiiivti = eidonivri, part zu Mlldefiau 
-ei4via part zu ötÖa in üayr-dÖvia. 

EidvTa. 'lävitt (vgl. Homer Idvi^i Ttfiaitiiaam). 
•iSog in HoXv-idog. 

Vgl. "I3ag cwTog. "idfiOVf 'läftoviSTjg (= idfuitr). 
'läofievevg. 'iS^lag böot. zu Td^fg. 
>. 'ETt-itTWff. Sw-ltj%aq. {JIokv^aTtftq Beiname). 
'Itnofiig m^t^isch, T. des Teiresias. 
hiMXf axMf, eix^g, uuilos. 
»dfog. 
in 'Efti-elxijg. 
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Gleichen Stammes Elxdaiog («ixcr^). Mxovioq (eiymv), 
^'Ixslog (YyteXog), 
Eifjjvo^ zu eifipn]. 

SiqfjV'innog. El^vo^ixog. Ei^ro^KX^. 

Elqa¥a^ El^yij. ^'Iqavog böot. Eiqijnoy. EiQoyidag^ 
Elqrjvldag, JSi^anW, EiQJjviatv, 
EIqjjvt] im späteren Gebrauch ist das Abstract; Eluijvaiog 
adj. 
'fxa- und ^Eianfj- in mythischen Namen, ^Exato- Yon "Exonogy 

'Exa'ßfj, ^£xa-£^o^, ^Ena-e^yt], ^Exa^fiijörj, 
"Enuxg, ^EruX'ZeQog» ^Exdkri. 
• ^Enumj'ßology ^Enarij-ßelhrig Apoll. 
"Exotvog Apoll, ^EnaTtj Hekate. 
^Enavo-dwQog, ^Eiano^xlijg. ^Exat-iiyvfiog. 

^Enwcoiv. 
Aber ^Enunalog adj. zu ^E%a%ri. 
^EKaai' treibend, von ilavvio^ ikdan), 
'Ekda-iJtrtog. 

^EXaaog. ^Idacoc. 
Gleichen Stanmies ^'fAavog. ^Ekartjg (Poseidon). ^EXanliav 
(Schiffemame). ^Ehn^eug Phäake bei Homer. ^EkaaTinq, 
^EXaqH)^ Hirsch, ila^g, 
^EXaq>6^Tixrog. 

^Ekaq>og. ^Elaqxov. 
Der Hetärenname *£kaq>iov schliesst sich an. 
'£Atx* zu ?Ai|y kkiaau und ^^EXixwv Helikon. 
'Ekix'-aydQog. ^Eli-XQvaog. 

'!EAi|. ^EkiTifitav, ^Eliydarv. ^EliTcd. ^EXinfoy. 
Dazu: ^EJUycoiviog^ 'Elixuiviagf ^EXiiuavig adj. von '£At- 
xtivj mit Bezug auf die Musen, ^Elinuayiai. 
^EXXavo-^ 'EkXa- zu ^'Elkfjv, Hellene. 

^EXla-viitog" (ElXavo-viTtog). ^EXXavO'-iiQdTijg, ^EXX-avtDQ 
(EXXav'OytüQ). 

"EXXttf ^'EXXrj myth. 
"EXltiv, "EXXavig, "EXUdiog späte Namen. — Vgl. OlX- 
iXXtjv Beiname. 
^EXtcI' CQXfti-)^ *EX7tidri-j ^EXtciöo-j -eXTCig zu ihtig^ ilitw, 
EoXfta (fiXTtig). 

22 
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'Eht-ayö^g. 'Eht-^vwq. 'EXnt-dözri. 'ElTii-viKOg. jEiUrt- 
di^-<poQog, 'EX7tiÖ6-tponog. 

'EliTiag. 'ElrtivTjg. 'EXtiiSü. — Hierher auch"0/;r(s. 
üae späte 'EXjiig = ilnls; 'EXniäiog, ^Xmita adj. zu 
'EXnlg Spes, angeschlossen- sind femer die Participien 
'EXjil^iay, 'EXTttlpvaa, "EXniaxog. 
-eXTttg in Ev-sXTtig, Ev-eXfiiötjg. 
"Ev- in, h; davon *Eft7ceäo- und -eftmo^og. 

'Ey-üilaäog. 'Eft-ftivtjg. "Eft-'tEdog. "Er-roftog. "Et-tt- 

fiog. (20). 

'EftJtedo-xXtjg. 'EftTteSo-xQtinjg. 'Efuiedö-rtfiog. 

'lEfiTiedog. 'EfiTtedion'. 'Eftfteälag. 'EftTisdtä. "Efi- 
itid<av. 
"E(i7to(fog. 

^i-iftno^og. 'EX-efiftOftog. KXe-iftfto^g. 
"Ef-, *Ex-, davon 'E^-mcearo-, 

"Ex-dijXog. "Eit-xfiTog. 'Ex-qiävTjg. 'E^-ÖMtnog, 'E^-<^unog. 
"ES-oxos. (12). 

'E§ä3iog. 'Eiöxfof. 
"E^eaTO-xXfjg. 

'E^Ksarog. 'Eitjxiag. 'ESthuitv. 
'Em-, ifti. 

'E7e-aya9og. 'ETC-afieiviM', ^nansiviävöag. 'En-atpgöäitog, 
'Erci'ftiyrjg. 'ETil-xa^ftog. (75). 
'ETciag. 
'EP-ii lieben in 'Eifaai-, 'Eqovo-, -jj^arog, 'Equoto-, -e^amog, 
-tftiis, SQog vgl. s^afiai, idorög, i^atög, eQtng, enog. 

'Edaai-xXrjg. "E^ai-^svog. 'E^a-innog. 'E^at-ad'tvtjs. 
'Egaai-ojQOTog. (6). 

"E^aog. 'Equaicu 'E^aiXXa. 'Enaaivog Huss. ^£^- 
atvldtjg. 
'Eqaio-xX^g. 'EQaTO'X^änjg. 'E^tnö-Xaog. 'Eoaro-aSh'^g. 
'Efcti-tiwftog. (6). 

" 7, EQcrcäv. 'E^iivXXog. 'E^avü. 'E^d^av. 

'iqonog. Nix-i^atog. IloXv-^^avog. CUi/^crrof. 

ig. 'Eqäazfov (zu 'Egaato- = 'Eifcno-). 

-iQamos- l4vT-£^aTvXXig. 

Üfäg. 'EQfi-ifiwg. Mova-iQwg. Ilart-iftas- 

!)• 



IIL System der gH^echischen NamenbildoBg. 171 

''Egiagy als Mannsname vgl. Ilapv^QüPQ. 
-€Qog. Bgofi-e^g. FAvx-e^o^. ^QQa-'eQog. ^'EQfi-eQog ss 

^Qctyvd (richtige Koseform zu 'Efavpo- =s iQ0tw6g). 
Angeschlossen ^gaofiiog (s igda/iiog). ^EQaafiovldrjg fin- 
girt. ^EQwg Sklavenname „Liebesgott" , ^EqOßViov ( = 'EpcJ- 
tiov Amorette), adj. *Eqmvtog. ^Efunlg (=s igunlg dem. 
Liebchen). ^EQumx'^ (za iQan;ix6g). ^qwtuov. 
EPr wirken in ^^o-, -BQyog, -OQyogf *B^e- vgl. e^ov^ egdto 

fut. €Q^(0. 

^fya-fiivfjg, *Bßyo-xil^g. ^Qyo-vilfjg, ^y6'g>ilog, 'B^o- 

xdevjg. ^ (7). 

^Egyiag. ^gylag ^E^iaiog. ^Efylvog. 
"egyogy -oqyog, E^sqyog, ^vno-OQyog, ^vxovQyog. Mvij' 
aUsQyog. nQa^i-eQyog, Oikovfyog vgl. ^Qyo-fpilog. (8). 

^^daiXog und ^Eqyaaiwv fingirt, wie von ^oyam- 

zu ioyd^ofiau 
'"EQ^-avdQog. ^EQ^i-nXeldrig. ^Eq^t-fihnrjg. 

^E^lag. ^Eq^iiov, 
-€Q^ig. Jl'BQ^ig. 

Angeschlossen : ^'Oqyri (vgl. ^vvLo^^og), ^'O^ilog Diony- 
sos {oqyia). 'Ogyild, X)Qyialog. 
'Eqi' verstärkt, i^v-j Vgl. liQi-, 

'EQt-dvdTjg. ^Qi^d^dQorig. ^Efi-ftvaarog. ^EQi-tifiog. ^Efi^ 
xd'Sviog mythisch. (15). 
'Egfiriai-y ^EQfiO", -egfiog zu ^Equiuagj 'EQjutjg gen. Siiic]i"EQf4,ijtog. 
'EQfii^o-ixvö^g, ^EQ^tjai-wa^^ 'EQfÄrjai'XQdrrjg. ^Egfitjal- 
laog. ^EqfiTjai-Xoxog. 

^Egfiriaiavog. 
^*EqU'Ci^og. ^EqfJLa-fpiXogj ^Eqn6-q>tXog, ^Egfi-egtogy IEq/^' 
BQog. ^Eq^o-dwqog, ^EqfAÜva^. (28). 

^EQfxeiag. ^Eqfiia^, ^Equ&g.^ ^EQfÄTJg, 'Egfilag. ^Eqfjia» 

3i(av. ^Eq/Mvog, ^Eqfiiovrj, ^EqpLvkog, "Eqficav, 
-eqfjiog. ^Liqx-^qf^og = "Egfi-aqxog. Mehja-eq/iog. Mif^v- 
eqfiog. Ilvd'-eqfiog. Xqva-Eqixog. 

Dazu adj. ^Eqfiaiog, ^Eqpiatg, "^EqfKxhfuog, ^EqiiaC%og. ^Eq- 
fialuiv. ^EqiaaLcivdag. 
'Bpjn;-, ^qv', ^Eqvai-^ ^qv^i" zu iqritvWy iqvWf iqviMo. 
^qrjtV'fiivrjg. 
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'Effi-Xaog Homer. 
'E^vat-x&om mythisch. 

'E^aixT] mythisch. 

'Egv^iag. "E^^ig. "Eptilfti. 
Angeschlossen: 'E^vpiag anog Homer. "E^nog. 'EfVftvevg. 
'EffVfivtjg. 'Eqvfivfov vgl. s^fta Schutz, egvftvög geschützt- — 
'Eßvxtog wohl \om Orte "Eqv^- 
'Eavto-, 'latio-, -eariog zu '^Earia, 'Itnitj Hestia, karia Herd. 
'£oTtd-dwßoe- 'EaTiovxog. 'lati-a^xog. 

'loTÖg. 'loTuä. 
^Effi-iaziog. 'Iq>-uniääat. 

Daran schliesst sich adj. 'Earuüog (such Stanunname), 
'lattatog. 
*Bteo- und ^Eivuo- zu ^sög, hivfioq. 

-Eti-avdqog. 'EvE-a^og. 'ETeo-7ii.ijg. "EvBÖ-vfxog. 'EteÖ- 
(piiiog. (7). 

'Eteojvevg (Homer). 
'Erüfio-xX^g. 

"ETVftog. 'EzvfKim. 'Etv/ifävittg. 
Ei-, davon EvSaifiti-, EvqiQa- zu i^, eviatfuov, ^ä^Qoiv. 

Ev-ayö^ag. Ev-öaifuav, Ev6mfiovidag. iw-ij/iepog- ^^- 
ftolig. Ev-qiQiüv. (80). 

EvSg. Evaitüv. Söoyv. 
Evdaifio-xX^g. EvÖaifto-zeX^g. 

Evdatfiog. EväaiftÖKütv. 
Evfp^-yiyrjg. Ev^Q-ay6^g. Evqiq-cäyeiog. Evtpq-ävaoaa. 
Ev<pQ-ävo)f. 

Evip^eag. EvtpQolog. EvipQtXXog. Eiqi^wt'ldijg. 
Ev&v- zu ev&^g. 

Ev^-yevi]g. Ev^-xXijg. Evdv-XQiTog. Eiudv-fi^g. Ev- 
&v-giffmv. (11). 

Ev^g. Evd'lag. 

ai-ßiog. Ev^^-tnitog. 

EvQcaig. 
'Qvg. 
-ßiädag. Evgv-dixr). Ev^v-loxos- Evifv-Ttvliog. Ev^fv- 

(23). 
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EvQvadrjg. — Dazu iS^qv^og und EvQv^fiog. 
Eix-y -«OTS, Ev^t-, mevKTog zu ev^Ojuat, «»CT« 
Evx'-'^PiaQ. Evx-^nfdQidag, 

Evxtj' Evxldag, Evxiovldag, 
:Ji^evxf]g> Jt'-evxidag. 
Ev^L^eog, Ev^L^ar^oTog. 

-fiwcTog in nokv-evxTog, 

EvxTog. EvmSg. EvxToiog, 
^X^'j -^og, ^loxe-y 'laxvQO- zu l^ai, laxo), toj^S, i^XVQog. 

^X^-^W^S' ^Exe-%l^g. 'E;jf«-xßarijs. 'Exs-ltxog. ^Exi-ti" 
ptog. (22). 

^Exiag. ''Exvklog. "Exvkog. "ExBitav. — Dazu"JJx«- 
fiog. *ExilJibnf. "£x€-rog, — Angelehnt "£x-TCüß. 
-oxog. l^vzi-oxpg. Jtj/novxog vgl- ^X^-^W^^- "^^-oxog. 
Kli-oxog vgl. ^Exs-xl^g. Mfjrl'^og. ^TifJiovxog vgl. 'Exi- 
zifiog. (26). 

^lax-^eyoQag. ^'lax-ccvdfog. ^laxi^voog. ^laxi-^ohg. ^lox^ 
Xaog, ^Iax6-(ia%og, 

^'laxvg. ^laxvkXog. Ya^vAog. 
Angelehnt 'Jaxag Hetärenname, doppeldeutig. 

^laxvgag, ^laxvqiag, ^laxvQuav. ^Ioxvqwv Koseformen 
zu ^lüxyQO'. 
Sxn^i-Ttohg auf Thasos vgl. ^xrjaiog Fluss, Ixrjaia Stadt 
auf Samos. 
Zev^i-j Zvyo^j -C^yijg, -^vyog zu ^evywfii ^ev^o) i^vyrjv ^vyov. 
Zev^-daf^og. Zev^l-S'eog, ZsBv^l-f.iaxog. Zev^iTtTiog. 

Zev^iag. Zev^iädrig. Zev^ig. Zev^ldag. 2kv^(a. 
Zvyo^TQOTog sehr spät. 
"^vytjg Bov'^vyrjg. -^vyog ^EQfxo-^vyog. 
ZrjXo-j -^ijiog zu ^^kog Eifer, Neid. 

2^A-a^og. — Zrjla-rvTtog spät. 

ZfjXog. ZrjXri. Z^hog. 2^kia. — ZfjlL^rjg wie 
QeQal-^fjg. 
"^rjlog. l4fi't;riXdg. ^m-^Xog, üolv-^Xog. 
Oder ZijAo- ursprünglich = Jtjko'? 
ZoHy ZuHSi- ZU t/üm = tjouo lebe, t/iaog lebendig, t/unj Leben. 
Zta-ayoqag. jZd-^trddog. Zw-ßiog. Zto^LTtrtog, Zd-xvnqog. 
Zta^TtvQog. 
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Zmg. Ztfiöixot, ZkatXoq, 
Der späte Frauenname Ztaiq Abstract =r tfatj Leben. 

Zcti-njg. Zwrixog. Tkivinog = ^unixog, 
ZkaO'iTtTtog, 

Ztoaäg, Zcoadgiov. 

Zdiai^fAog = Kciaifiog vitalis. Ztaaifiiütv. Ztoai- 

(iLovog, Zcjaifici.' 
^HXio^, ^HXo' zu fjkiog,*'Hhog, 

^Hh^va§. ^HhO'dioQog. "^HXio-d^ahig und ^HXo-d-AXrig, 
^Hlio-xl^g. ^HAio-qpwy. (7). 

^Hliwv. — ^HXiadrig. , 'Hhag patron. von ^Hhog. 
Mova-T^kiog. — Auch in EvQv-rjXog. KvÖQ-rjXog. Oai'TjXog? 
^HfiBQO' Tag, TifiiQoty 'Hfi€Qa. 
Vollnamen fehlen. 

^'HfusQOg. ^Hfiegig. ^HjiieQatv; auch 'IH/mwv. Vgl. 

l4fi€Qiag maked.. 
-TifiBoog, l4ya&'i^fi€Qog. Ev-df^egog, Ev-ijfiSQog. Kotk-r^fjiBQog, 
"^Hffa^j ^HgO" Hera, davon ^Hganleo^ Herakles. 

^HQ-ayoqag, ^Hga-nl^g. 'HQa-xleiTog, ^Hqo-dovog. ^Hqo- 
argarog. ^Hqwva^, (23). 

^Hgiag, ^Hqäg. "Hgillog, ^Hqiwa. ^Hqvg. ^ISqvXkog. 

''Hqcdv. ^Hgdvdag. ^Hqa%u)v, ^HqwMxiva, — 'fij^i- 

Xog und ^Hganiov besonders für ^HQa-ytX^g. 
Adj. zu^'ffj^cr; ''Hgatog, davon: ^Hqatg. 'HgatoTiog. ^HQaiwv. 
^HQ(pdr]g, ^HQcidtjg und ^HgcStaxog zu ^Q(og (wohl = 'H- 
QCOiX^g). 
^HgcmX-dfififav. ^HganXeo^dtügog. 

"^HQomXeag. 'HQanXSg, ^HgayfMwv. 
Adj. zu ^HQcmXfjg: 'HQOtxXeidrig. ^HgccnXetdaiog und ^Hgor- 
xXsLog. 
^Hq)aiatO' Hephaistos. 

^HipaiOTO-öriiiog, ^Hq>ava%6-dw^og. ^Hg)auj'r6-fVoXig. 

^Hcpaiaräg, 
QaX- blühen in QaXv-, -d'dXtjg, QaXXo- vgl. •dtrHoi, d-aXXog. 
QaX-fxqxig. QaXl-aqxog, &aXt-/nßQOTidag. QdX-iTtTtog vgl. 
^iTCTtO'-d'dXrjg. 

QaXeag. QdXeta. QaXia, GaX^g, QaXiJTag. Ba- 

Xlog. QdXfov, &aX(avidag, 
OaXl-iXaiog. 
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&dlXog. QaXXiag. OaXlii. Gdlltav. 
•^ttlrig, Ev^aXrjq. ^HJUO'&dlfjg. 'iTvnO'd'dlrjg vgl. Odl- 
ifenog. KdkXi ^akrig. nav-^dktig. — l4fiq)i'^aXiog, 
-d^aXlog. Ev-^aXlog, 
&aXaaQO^ zu ^aXaaaay QdXaaaa, 
QaXaaa-iiffüg, 

QdXaaaog. OdXaaaa. 
Aber QaXdaaiog adj. =s &aXdaatog. 
&^JP2 wagen, muthig sein in Oagav-^ @a^i;-, @Qaav'y Qeqai- 
und -d-eoarigy vgl. d'aQüio), d'Qaavg, d-iQaog. 

QaQa-ayoQag. QaqaUnoXig* @ocQav^ixag. Qa^av-fiaxog. 
Gagav-TCToXeitiog. 

Qdqavg. &aqavxag. Qmqaiag. QaQoiag. QaQOvXog. 

Qa^v-Ttagy QaqvTtag^ &dqv7tog. Qa^aXeidfjg. 

Qd^^t]^, @dQv§, QaQvxidag. Qa^^iccg. Qa^Uuty. 

maked. Jd^^oiv.. 
Qqda-LTtnog. Q^jaav^viOQ. QQaav-ßovXog. Gfacv-Xioty. 
QQaav-fiiaxog, (18). 

Qqdavg, QQaavag. @QaavXog, @Qaa€iag. Ggaadag. 

Qqaaiog, &Qdaig. Q^aad. &Qdowp. &faa(üvdag, 

@Qaawvidif]g, Ogaadviog. 
QQaavv-aXog (vgl. hom. ddqawog), 

QaQOVvfov. Qgaavvtav. 
Qeqa-ayo^g. Odga-avS^g, GeQoi'-Xoxog. @€Qa-i7C7tog vgl. 
^iTiTtO'-d'iQarjg. 

&€Qar]g. QcQOig f. Osgalog, QeQciXog, GsqüIiüv 

und &€QaiTi]gf vgl. QaQavrag. 
''&€Qürjg. l^Xi-d-iQaTjg. ^Erti-d'iQarjg. ^iTtnO'-d'eqarig vgl. 
QiqO'iTtnog. ^vKo^iqarjg. OiXo-'d'iQarjg. (7). 
Q8f4i0zö', -d'Bfiig, Oeo^o- zu S-if^ig, Qi^ig^ S'eofiog Satzung. 
Qa^LöT-ayoqag. QeixLaTO-Yiyrjg. Qe/^iOTO^afiog. Qef^iaTO- 
xA^g vgl. RXeld-efiig. QeiiiaTO'KQdTr^g. (7). 

Gefiiava. Qe/niaziag, OsfiiaTag. Q^/nat^g. ©€- 

fii0T€vg. GefiiaTsiörig. Oefitarti, 
@€/4iaTiog später Name, adjectivisch. 

Angelehnt Qefuaog, Qsf^iaiiav, Qe^ihunf, 
-d'e/nig, IdyvO'S'efiig. Idva^L-d^Bfitg, läQl-d'efiig» Zfp^d-d'efiig. 
KXei'd'efiig vgl. Qe/ziaro-KX^g. (26). 
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QeafiO-TtoXig. &€afi(Mpavrjg. 
Qeo^y -d-cogy davon Qsodo- und QeodufQO- Gottgegeben, zu d^eSg, 
©ea-y^w/g. &€6-yvrjTog. {Qeo^yvig). Qßo^dixTrig. @€0-3oTrjg, 
Qe6-äwQog. QBO-Tifiog. @e6'g>tkog. Gov-fiamg, (85). 

Qäg. Qatg. Qaiavog, Qeäiog. QBtmogl Qig f. Qiütv. 

QicDv, Qscjvag. Qawvdag, &€(avldag^ QetDwUüv. 
'd-eog. rnjoi-9'sog, Je^-^^eog. Joal-d-aog. Jwqo^Bog. 
Mayrl-d-sog. Ti.fio-d'sog. 0il6'^eog. (34). 
&eia myth. ist adj. vgl. &€iog. 
Qeod'iTtTtog y Goid-irtTtog. 

&ovdag, Qovd^g gilt auch für Qeodorog. 0ovdiddrig, 
QeoddOQO'firjdrjg. 

OeodoiQixog. 
QsQfiO' zu d'€Qfi6g warm. 

GiQfi^avdQog. Vgl. ^TtL-d'eqfiog, 

Gleichen Stammes die späten Qe^idag, &iqtvog. Qb^ 
vaXog. GsQlrrjg (fingirt). {S'^gog^ ^tQivog). 
QeOTO" zu d'iaaaad-atj d'eaTog, gleichen Stammes mit &«o-. 
QearO'xX^g. 

Oiarcog. QsaTiadrjg, QiatvJilog, Oicrvlig. Giaf^av, 
Gleichen Stammes Qsiag g. Qeiartog^ mythisch. 
Öjy/Ja-, 0J?/Jj/- zu Qrißri, Q^ßai Theben. 

&rißa-yevrig^ &tjßri'yivi]g. Grjß^ayoQag. 
Qj^ßOf Qi^ßfj Heroine. &aißt%og, 
Qrjlv' weiblich, d^kvg, 
Qr^Xv^fiiTfirig. 

Q^log. Qijkvxog. {drilvKog). 
Orifa-y Qtjfai^f ^Qf^'y QrjQO-'y -^?aff, -Stjfog zu -S^ga Jagd, 
^Q, dTjQiov Thier, Unthier. 

Qt]Qa'/iiivrjg. Qr/gai-^vrj. QtjQi-^iiLi^g, GrjQHfvmdagf spart 
SriQ^iTtTtog. &7iQ0--iiQariig, (11), 

Qi]Qag. QtjQ&ig. Q^Qig. QfiQixiwv. &riQci. Qf)^, 
'd^Kiag. Bov-^Qag. Ilav-ihJQag. 

"d-rjQog, l^QiOTO-dTjQog, Boi-^tjQOg, ESS-dijQog. Jldv'^QOg 
{Tläv-^q), Oilo'&rKjog, 
&01V0' zu d^oivri Schmaus. 
Qvv^fXog böot 

Qoivog, Oomtav, Qoivlag, Qoivtay. 



r 
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-d'Oiyog. l^^^oipog, Mevi-d'Oivog. JSafÄO-'d'Ovvog. 
QQ€ipi'y 'Vgeq^gy 'tQoq>og zu %qiq>Wy ^gitpü), tQoqnq. 
Q^ip-iTtTtog mythisch. 

Angelehnt &qi7tTog, GfirctTj. Ogentiiav {S^geTtzog). 
-^Qcgffjg. Jii'^Q€g>fjg. Jio-TQdqnjg. *E7ti~%Qiq>rjg. ^Eq/io- 
Tifiqnjg, Zt]vo-TQ€q>idrjg, 

Tq^qnayiog böotisch = Tffoqmviog Gottesname. 
-TfogH)g. ^stO'T^tHpidfjg. 2vV'T(ioq>og. 

TQoq)ag, T(ioq>idfjg. TQ6q)ilog. Tqoqxaviog Gottheit, 

davon TqotpuxyiotdBg, 
Angelehnt Tfoqufiog ( = TQ6g)ifiog). TQog)Lfiag. Tqwpifiidg. 
TQWpifjilwv. TQog>ifjiiav6g. 
&Y stürmen, erregt sein in 0i;o-, ©wo-, 0i;at-, -i9i;ia, Qvfio-, 
-^vfiog^ ''diH>g^ QovQi'y @av/io- vgl. -dvw^ dvvwy -dvfiogj d'oogy 
•S-ovdiog, d'ovfia. 

Gv^g. Qviojv. &v(av, Qviavrj. &vwvevg. Ovdvixog. 

@vafiig wie ^vydafiig. — Gvvog. &wifav. Qvraüi^. 

&vaia. Ovauw. 
-dvia in KaXki'&via. ^SiQeLdvia. 
Daran schliesst sich @v4a'Trjg. 
Gvfi-ijdijg, OvfiO'düfQog, Gv/io^x^g. &vfi6'aoq>og, Qvfio- 

viXrjg, QvfiO'X^Q^S* 

Gvfiog. 0vfiiXog. Qv^iirdag 
--SvfAog. Jafiaai'ih)fiog, Ev^dvuog. Meyd-dvfiog. Ilqo- 
dvfwg. — ^nL-dvfiqvog, 

-^oogy -^og. !/4lxa'^oog. Botj-^og. "'iTtTto-d-oog. Ilaiqv^ 
'9'oog. nqo^&oog, nQa90'yv(0Q. (20). 

Qoag g. Qoayrog (wie Jäfiag zu ^da^iog). 
^oüxv in ^iTtTto-d^ooty. 

@6(av. 
Bovqi'fjiaxog, 

GavQog QovQci. 
€ktv/i-dQera. i 

Gavfiior, Qavf^oQiov. — Qavfiaalag. 
Angeschlossen Qav/nag g. Qavfiavrog mythisch; Oav- 
fiaatogy Qav^dara = d-av^aazog. Qav/noKog ist Epo- 
nym von @avficcyudy einer Stadt. 
&vQa- Thür, ^qo. 

QvQWQog {&VQa"OQog). 

23 
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Vgl. Mehiv-^Qog {yhjQO auch Schild). 

QvqaO'y Thyrsos, ^qaoq, 
Qvfao-nofiog. 

QvQaog, &vqaig. 
^lAN'y ^lA' zu lalvct), Idofim in ^laai-j ^Idai-y 'largo-y -larqog 
vgl. loTQOQ Arzt, ^laTQog = Asklepios. 

^'laaog. (-r) ^Idaiog. ^laalan^. ^laaidijg. 'laaevg von 



ialvü). 



*/ä(Jt-xA^g. ^laoi-Xaog. ^laaL-f,ia%og, 

^laaci. ^IdawVy *Irjaa)v. 
^loTQO'dwQog. ^laTQO-nX^g, ^IrjTQ-ayoQtjg. 

^'loTQog. 
"laxQog. l4QX'ictTQog. ^ETt-lauqog, 
Angeschlossen : ^larddag. 

^legO'y ^laQO' zu Ugog (frisch, kräftig) heilig, gleichen Stammes 
mit ^laai'f ^Iotqo-, ^Io-. 

^leQO^&eog. Tc^-otrag. ^lego-auiv, ^leqo^dvrjg. ^legiSyv- 
(log. (15). 

^'IsQog. 'ieQvg. ^leQti, ^ÜQiov, ^IsQtavidrig. ^laQcivdag, 
^laQiovLog. 
^UQog. l^QX'lciQog. Je^-iegog, Kalk-ieQog. 
^IdV'j ^Id'a-, ^I&ai' zu Idrg, 

'I^'xlrjg. 'I&V'HQdTfjg, ^Idv^xQirog. ^Id'a-yivrjg. 'Id'ai'fiivrig, 
"/*ag. ^IdvXog. ^'I&(ov. 

'IKy 'IK kommen, besonders als Schutzflehender, in ^Igi-y 'iuhrjg. 

^l^lag, ^I^lwv. — Angeschlossen '''/^/f£Og. 
"Luevtjg. läTtolXcjV'ixerfig. Jtnetag Theben (^Ji-iTterag), 
^Ia/n€LV'iii€Tag, MaTQ-iTcerag. 

^/xerofg. ^iKerdtüv, ^Iniaiog, 
^IXaQO" heiter, IXaQog. 
'iXaQO-nX^g. 

'iXaQog. ^iXdqiov, ^iXaglöag, ^iXtxqiiav. 

^If^egO' zu tfiegog, "fyeQog. 

"I^BQog. ^IfiiQiog. 
Angeschlossen ^'IfiSQTog, ^IjuigTr] (= ifie^og). ^Ifugaiog 
der Himeräer. 



III. System der griechischen Namenbilduog. 179 

^Ivo-, ^Ivi" zu Jg, g. Ivog; ivlov, 

^Ivl'ßaXog. ^IvL-xoTtag, ^Iv6'q>ikog.^Ivwtff. 

Vgl. llavQO'-ivog. 
'/o- gleichen Stammes mit */aat-, ^latqo-^ 'legth-. 

'lO'XaXXig. ^lo-naanf}. ^lo-xXfjg. ^lo-xQirog, 'lo-Jiaog, ^I-Oftr]. 
'/o-ycJJy. — ^l6-q>OQog spät. 

^Iddfjg. ^latg, ^Iw, ^'l(av, ^Io)vidai. 
'/rrnro-, -iTtTtog Pferd, Reiterei, IW^rog. 

'iTtTt-aXxTjg/'lTCTt-aQxog, "^IrtTto-dafiag. ^iTtTto-da/iog. ^Itztzo- 
d^äXrjg, ^iTtno-^iQarig, ^IrtTtO'iiXfjg, ^iTtTto-XQOsrrjg* ^Itctco- 
XvTog. ^iTtTto^ixevtjg, ^iTtnö-vinog. 'iTtTto-^Bvog. ^Inno-- 
a&ivtig. ^l7t7t6~avQaTog. ^IrcTtwva^, (40). 

^'iTtTVog, ^iTVTtf], ^iTtTcatog. "iTtTtanog. ^iTtTtiag. ''ijtftig. 

^l7tmü}v/l7t7virag,*'l7t7tvg,^'l7C7tvXXog.^l7C7C(6.^'l7t7twv, 
Angeschlossen: "iTtTtaaog {j,7t7täCp(jioit). ^IrcTcorrjg, ^Itztzo^ 
Tädrjg (iTtnotrig). "^iTtTVevg (iTtTtavg). 
'iTtTtog, Idva^'LTtTtog. ^'AX'K-LTtTVog, ^!A^-i7t7tog, Jafxaa^ 
iitrtog, Jaiiv-iTVTtog, QaX-iTtTtog. Qiqo^iTtTtog. KM" 
iTtTtog, K^äz-iTtTCog. uiva-^iTcrtog, MivHTtTtog. Nin-iTtftog. 
Siv'iTtnog, S&iv-iTt/tog. 2xqat^i7C7tog, (122). 

^lad^fiiO'ViTcog. 

^'la&f^og.^'lad'fitogy ^la&fiiddrjg, ^la&fxiag (auch adj.) 

'/<Ft- zu ^laig Isis. 

'lai'Y^vrig, ^lal-dorog, ^lOL-nXfjg, ^laL-nQdrrjg, ^laUxvxog, (8). 
^laig f. ^laidg. ^laiwv. 
^lajLifjvO'y ^lafjLBivO" Ismenos. 

^lafirjvo-ddDQog. ^laurjvo-TiXrjg, — 'lofieLv^iychag, 

^'lafjnrjvog. ^lafiT^vrj, ^lafirjviag. ^lüfirjvta. ^la/ii^nxog. 
^lao" gleich, laog. 

^la-ayoQog. *'la - avdqog, ^lao^drjfiog. ^laO'Xqdvrjg. ^lao- 
TtoXig. (15). 

^laog. ^laiag, ^la^g. ^laiag, ^laddag, ^laldag. ^Imuog, 

-laog in navT-latj, 

Angeschlossen 'laoTtjg Frauenname (ioovrjg Gleichheit.) 
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^larqo' za^'loTfog Donau. 
^latQO'dotog, 

^'larqog, ^'latQcav. 
'/gpt- zu lq>i, Y<piog. 

^IqfL-dvaoaa, *Iq>v-yiv€ia, ^lipi-x^g. 'lq>i-iiQaTrig. 'Iq>i~ 
fiidfov. (10). 

^Iq)ig m. f. ^lq>evg. ^Ig>idSt]g, ^Itpicov, — ^lipi-^og. 
Angeschlossen ^Iq>d'ifi7j (Hom^r). 
'/X^- Fisch, Ix^S- 
^IX»V'ßoXog. 

'Ixdvag. ^Ixdvcav. 
'/ccife- vgl. üto^tg. 

*I(0§-i7t7trj vgl. ^KO^'ifCTtT]. 

^I(ü^idaij Ahnherr "/(W^g. 
Äa- (Kao-, Keat-). 

Kd'Ccvd'og, Ka-yivrjg. 

Kaladag. Kaxvog. Kawv. — Keiog. Keidetg. Kea^ 

dijg (Homer), ä/cüv g. Kiw^og (vgl. Qlwv = Oitav). 
Vgl. Navai'xda. IloXv'xdctry. 

Ketog kann auch = Keiog Einwohner von Kitog sein. 
KAJ Ttalwfiaij xixaafitu in Kaiv-y Kaaoi-j Kaavi", -xacrro^, 
"Ttadfiog == xoofiogy -xaöTwq. 

Kaiviag. Kaivevgy Kaivüdrig. Kaivlag. Kaivig. 

Kaivwv. 
Kda^außog, Kaaa-avdqog» Kaaai-inBia, Kaaai-OTtt]. 
Kacac-gm^rj. Kaoti'dveiQa. 

Kdaiog, Kdaawg wohl zu Kaaaio^. 
-xaazog. *Li-xatjTog. 'ETti-xdarrj, '/o-xacrriy. Mr^deai-xdaTfj. 
nay-xdoTt]. IloXv-xdarf], 

-xaögiog = xoofAog, Ev-xadfiog = ^-KOCfiog. Äßo- 
xoafiog. ^Ofl^xadfiog, 

Kddfiog. (Kadfiela. KadfielüfP). Kdofiog. Koafiog. 

Koafiia. Koüfilfav. Koofziavog. Kadfiilog. Ka^f^ 

fivXog. 
'KaatdOQ. neqi-xjdatiOQ, 

Kdatwq, 
iCaiixo- vom Flusse Kdixog. 
KaixO'^d'ivtjg, 

Kdixog. Kaixäg, Kdiidg, 
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KaiQO- rechte Zeit, xaifosy KaiQdg. 
KaiQo-yhtjg. 

KaiQog. Kai^dnog, 
Adj. KaiQiog. 

"TtaiQog.^'Ey-xaiQog, ßS-xaiQog. KalS^ncuQog. 
KaXaiio- zu yuakafiog, 
KaXaftoSQvg. 

Kahxfjiig, Kakafilaxog, Kaldfuav, 
üCa>UU-y "Xakhg^ Kalkicro-^ Kalo- zu xalli-f xalJUarog, nuxlog. 
KdXX-ixioxQog. KaXXc-xXfjg. KaXXl-fiaxog. KaXXi-vinog, 
KaXXl-xoQog. f56). 

KaXXiag, KdXXag. KaXXiag. KdXXig, KaXXevg. 

KaXXiTui. KaXXixo. KaXXici. KaXXuav. KaXXidpöccg, 

KaXXlvrfi, KaXXlvog. KaXXta, KaXXwv, KaXXw- 

vldrjg. 
'XaXXig. t/ixa-TuxXXlg, ^lo-xaXXig. 

KaXXiar^ayoQag. KalXiOT'^dT]. KaXXiato^ivifjg. KaX~ 
X^üTO'fiaxog- KaXXiaTO-nycog. 

KdXXiorog. KaXUarrj. KaXUariov. KaXXiariary. 

KaXXiarlvog, KaXXioTiag. KaXhatw, KaXXiattar. 
KaXa-Tvxogy KaXo-rvxo^ KaX-i^/neQog. KaXo-naiQog. KaX- 
fowfiog. (10). 

KaXag, KaXaifjg. KaXäiog, KaXiovdag. Kahaviog. 
-naXog, ndy-KaXog. Iliq-xaXog, OiXo-^xaXog. 
KoTtvo" zu luxTtvog. 
Kanvo-ipavrig. 

Kdfivog. KüTtviag (Spottname). 

KOQliO' vgl. KOQfiO-. 

KaQfi'dvdDQ vgl. KoQfiO-edTirig. 

KdQf^t], 
KoQvuO' zu Kaqvuogj Apoll. 

Kagveo^Sotog. KaqvBO-tpwv. 

KdqvBLog auch adj. Kdqvig, Kagviag. Kaqvtiddagj 

Kagveddag, KaQveddfjg, 
KdqvBiog und KaQVßiddtjg lassen sich auch adjectivisch 
fassen. 
KaQTto^j -xaqrcog Frucht, xafjftog. 

KaqTtO'doTog. KaQTto-dtoQog, KaqTtO'Xqdrqg: KaQ7t6' 
q>oqog. 
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KaQTtoQ, KaQTtig. KuQTcliav. KaQitd, KaQTtojv, 
KaQTtcjvfjg, 
Angeschlossen KdgTtifiog; KaqTtlfiri = näffctfiog. 

-maQTtog. 'EnUxaQTtog. Ev-xagrcog. Kctkki-naQftog, JTcfy- 
naQTtog. nolv-'KaQTtog. 

KAPT in KaQTc-y Äpar^-, -xpom^g, KgavoLi-j KaqtBqo- = 
KQOTßQO"^ KQsa", KqariaTO-j Kgarrjai" vgl. XQavogy naQ^BQog 
=s TCQaTSQogy xgeiaacoVy TcgatiaTogy Ttgariw, 

Kagri'dd^iag, KaQTi-vixog vgl. NcycO'XQdtrjg. Kagv-CTCTCog, 
KaQrc-ad'ivrjg. 

KaQziXiog, KagriXia, 
Kgdr-avdQog. KgarUdrjfxog, Kgarl-lag. Kgar-iTtTtoq. 
Kgari-ad'ivr^g. 

Kgaviag, Kqarsla. Kgarevag maked. KQartjg tog, 

Kgamg. Kgaridag, KgaTievg, Kqativog. Kgarvllog. 

KyOTvXog. Kgarcj, Kgarcov. 
xaQTTjg = xQarrig nur in Sai-xocQTrjg neben Scj'Xgdtfjg. 
-x^cmyg. Idvdgo-xgdtrjg, Jrjfio-xgdrrig. ^iTtTto-xpavtig. Aa- 
. x^ccTjjg, AeW'Xgdtrjg, NiKO-xgdrrjg, Sd'evO'Ugdrrjg. (88). 
KgaTal^ovog, Kgarat-^ivrjg vgl. Meve-XQdTTjg. 

Kgataiag. KgataCtg Homer. 
KaQTBQOriaaxog. 

Kdgregog, maked. Rgdtegog. Kagtigwv. 
KgBa-q>6ycrfi, 

Kgeaaldrig. Kgsiaaiov. 
KQorlat'agxog. Kgatiavo-^elrjg, Kgaxiar&vo^. 

Rgdriarog. Kgariara. KgariaTio. 
Kgarrja^ayogag. Kgarrjai-nk^g. Kgartjal-loxog. KgaTtjal' 
TtoXig. KgatT^a-iTCTtog. 

KgavT^aiog. KgarrjOiov, — Vgl. lA-^xgdxrjftog, 
Angelehnt Kgaxvvvjv {xgarvvta) lind Kgarovaa Schiff- 
name (Ttgariw), 

Kata- nieder, xard. 

Kord - xalig. Kotra - xaXio, Kava'xdlwv. Kard-xo/iog. 
Kava'Xvlag. Kat-^qxov. KaT-wQTjg. — Kad'-rfxwv, Ka- 
q>dtiog. 

Kmeag, Kdtilkog. 

Kaoaio-f Kaaio^ von Zevg Kdaiog. 
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Kaacio^iOQog. 

Kaaaiog. K&aiog. 
Kele-y "üology Kelevai- zu xelof^aiy xilXa, xalevu}. 

KiXXoq. KsiJrjQ. KiXXag. KeXiiOP. KiXxop. 

Dazu KiXfjg rog ygl. xekr/g. 
"xolog in Bov-^oXog, Ev-Kolog. Ohi^-^Kolog. Qeo-iwJLog. 

Kilevaog. 
Dazu KeXemwQ, 
Keqdo- zu lUQdog Gewinn. 

K€QS'WWfiog. Ke^d-ififiag ygl. ^Ififiag. 

Kegdei. Kiqdfov, 
-ueQdrjg in ^7ti-x€Qdr]g, 

Angeschlossen Ki^ag g. KiQÖavTog (xeQÖalyw), 
Ksfxo- zn %iQ[Kog. 

Kefko'ßoXog. KßQxo-vixog, (Ki^-iotp mythisch). 

KBqxldag. KBqidg. Kifuiog. Keqpdtav. Ke^ivog. 
Ke^vlog, 
-xtjdfjg zu x^dog Sorge, xi^dofiaij xedvdg. 

Kfjdfay. Krjdtavldrjg. 
'Xtjdtjg. /^rj^io-xijdfjg. ^a-xij<Jijg, yieüh-xi^drig, 0ilo~Kijdi]g. 

Krfiiaxrjg. 
Angelehnt Kedviog (uedrog). 
Ktiq)iao-, Kaq>€iaO' Kephissos. 

Kqfpiao-ßovXog. Kf]q>ioO''yeyrig. Kf]q>ia6'd(o^g. Kr]q>iaO' 
xQortrjg, Katpiao-xiiiog, (8). 

Kaq>iaog. Kaq>€Laiagy Kaq>ialag, Kriq>Laevg. Ktjg>ia(ä 
(Muse). 
Dazu adj. Kr^iaiog. Kqq>iaiadrigy Kaq>iaiadag. Kfjipialanff 
Kaq>ial(ay. 
KiX' zu xixvg Kraft. 
Kix-€ffiog. 

KixLog. Kixig. Kixivog. 
Kikhh- zu xiXXog Esel? 

KiXX-^Tioq. Killi"7c6(ay. 

KiXXog, KiXXag. KiXXrjg. KiXXsvg. KiXXtar. Vgl. 
KeXe-. 
Kiaao-y Kiwo- zu xiaaogy xiTtog Epheu. 

Kioao^hagf KtaaO'-xSfirjgy Kioao-xaiTrjg Dionysos. 
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Kiaaog Dionysos. Kiaaogy Kltrog Name. Kiaaevg. 

Kiaa^g. Kiaaeag. — Klaaafiig. 
KXora- Getümmel , xXovog. 
Klov'fjyog. 

KXovog. KXoviog. KXovitj. Klovag. 
KuiY hören in -xlv/iavog, KXvro-, -nlvrogy KXeo-, -xA«j;5, 
'TÜLrjgy JKXeivo-f ÜCA^tro-, -xAciTOg, KXeioi- vgl. xlvWf YXvtög^ 
TÜLiogy TcXslwy xXeivogy xleiTog. 

-xXvfisvog. ^ErW'iiXvfjiivri, QBo-yikvfifvog, Tlegi-Ttlvfiepog, 

KXvfAevog. KXv/ievf]. 
KXvTai'-fiVTjaTQa. KXvzo-fifidrjg. Klvro-njog. Kkvro-a&imjg. 
KXvT^wfiog. (7). 

KXvrog, Klvta. KXvridijg. KXvriog. KXvrla. 

KlvTiddijg. KXvTci. 
-nXvTog. l/^ya^xlvTog. OeO'xXvTog. negl-xXvrog. TfjXe-- 
xXvTog, 

jUe-dva^. KXi^avdqog. KXs-^QiOTog. KU-a^xog- Klu- 
^€fiig. KXei-aoipog. KXso-ßoia. KXeo-ßovXog. KXeo-itjfiog. 
KXeO'SuQog, KXeo-HQiTog, KXeo^xvätjg. Kleo-fiavTig. KX&h 
fiivfjg. KXeO'/ii^TQa. KXso-viycog. KXed-^evog. KXeO'ftoTQog. 
KXeO'TpToXafiog, KXeö-aTQctrog. KXao-rifiog. KXeo^iXtj. 
KXe6'q>0(iog, ICXeo-^x^^g. KXi^oxog- Klev-f4avdQog. Kle- 
(iwfiog. (70). 

Kleag, KXetag. KXeeia, KXia, KXif]. KXeadag, 

KXsadtjg^ KXevaöfjg^ KXeidag, KXeitg, KXatg. 

KXevXog. KXeiciy KXew. KXdwv. KXedivdag. Kleta- 

viöfjg, KXea)vag. KXecüyalog, 
"TiXrjg. Ldtva^i-xX^g, l/ivdQO-nX^g. l^QiaTO-xX^g. l^qx^-xX^g. 
BoV'TcXeidrjg. BovXa-ncXrjg. ^rjfio-xX^g. ^(OQO-xXeiS^g- 
^Ex^-xX^g, Qa^iaxo-xXfjg. KQiTO-xXijg. Kvdo-xX^g. MavdfO- 
xXrjg. MavTi'xXrjg. Meve-xX^g. MriTfo-xX^g. Nixo-xi^. 
Ssvo-xX^g. ^Ovo/aa-xX'^g. IlttTQO-xX^g. IloXs/io-xX^. JSogHh 
xXtjg. STQtnO'-xXijg. Tifio-xXtjg. 0iXo-xX^g, Oefe-xl^g. 
XoQi-xXijg. (155). 

Die mächtigste Gruppe im ganzen System. 
KX^iv^ayoQag. KXelv-iTCTtog, KXeivo-fiaxog. KXeivo-TtceTfog. 
KXeivo^qxivrjg. (9). 

KXaivog. KXelmj, RXetviag. KXeivig. KXsinditiS* 

KX^LVW. fiXuvujv. 
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Klett'ayoQag. KXaiZ'-avaaaa. KXeit-aQhf}. KXeiT-afxog. 

KXuioq. KlBttt}, Kksivag. KX$itlag, Klairlonf, 

KXeiTio, KXsiTwv, 

JKl^og. KXijra. KXrjtias» EXf/Tiag. KXfjrig, 
-xluTog, l4qiax6^%kettog, Jtjfud-^xluvag. ^HJ^a-xA^tro^. 
Qeo-xleiTog. JleQi^^Xenog. üolv-'HXsiTog, 
'Xlfjvog. ^7tL'%hfcog. nQ€v-%krp:La. 
KUiai'dUrj. lüieioi-d^sfug. KkeiQt'-idß^OTidag, Kkt^a- 
iTtTtogj KXeia-iTCTcliag» Klua-^wfiogf KlfjO'^ayvfiog. 

Klrjoldrjg. KXfjati. Khqawv. 

Ko^o- (2u xo^w Schade?) in: 
Kod^iOKidai att. Demos. 

K6»og. Ko9ldrjg. Ko»lg. KoMvog. K6»m. 
KjoXo" zu lioXog gestutzt. 

KoX-^fjg. KoXüfvicjv. 

KoXkog. Kokiop. / 

Ko^o-f "XOfirjgy -nofiog Haar^ xofif]. 
Kofi-aii^og^ Kofiai&d. 

Kofirjg. Ko(iadrjg, KojLtaiog. Kofioty. Kofiitd. 
-Tcofirjg. l^ß^KOfifjg. Idvd'o^nofirjg, Ba&v-Ttofitjg. Evdv- 
xofiag. ^evxo-xöiÄag. MeXay-xofiag, 
-KOfiog, IdxQO-xoiJLog, Qvgao-xofiog. Kalli-KOfiog, Karä" 
xofiag. 

Angeschlossen Kofidtag^ Kofi^rtjg (= iiOfii^$) und Ko- 
fifjTog (= lat. comätus). 

Kovo-j KoO'j "xoatv zu xowm, xoiw verstehen. 

Kovo^ Kowog^ Kovvidag, Kowiog, Kowig. KowSg, 
KoviXog. K6wi%og. Kdvwv, Kovbtvsvg. Kovatriayög. 

— Vgl. Za'Xovog. 

Koiog mythisch. Koßütv. Koiav g« Kotapog (Homar). 

— Dazu auch Kcirig. 

'Xovmv. Jrli-xjoiov, Jryio-xocav, ^iTtTto-wtov. KiXXL-xoan^. 
Aao'xounf. (7). 

Koija^ zu xjOQTj^ Koffj, 

Ko^-ayog^ KoQHxyog. 

Kowiog. Ko^ig. 
Koffoi-f Eßfetn^f -xogag zu xioog^ %9fivP9fu^ 
KoQOi'ßog. KoQw-ßiog. 

24 
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KoQog. KoQijg. Koqiwoq. Kogiwa^ Koqiwd, 
KoQiXka, KoQianoq. KoQiawog gelten auch für 

Ko^eaog. Kogsatvog. 
"Xogog, Za-yiOQog, 2v^xogog, — NBW^yuoqog. — 'Efci^nav^. 
KoQjiO' zu xoQ^iog Klotz? vgl. KaQfio-. 
KoQ^o^adTLrjg. 
KoQ/iog. 
]^ofv&- Helm, Koqv'-, KoQvd- Holm. 
KoQv^-aiolog. 

KoqvO'og. — Koqvdog. KoQvdevg. KoQvdalog, Ko- 
Qvdwv, — Koovlog. KoqiXag, 
Vgl. ^lO^noQvoTfjg. UTrTto-nopjazrjg. 
KoTO'y KotxO" zu TLOvog Groll, xorrog Kopf? 
KoTVO-'/nivrjg. 

KoTTog. KoT^g. KotLuhv. K(y€%iwv. Kovdi, Kovzvkv, 
— Vgl. ^Ivi'-xoTTag. 
KQeW'y -xQeojv == x^eo^ herrschend. 
KQeai-gwlog, 

KQSwvdat. 
"X]^€(ov. Idva-nqmv, l^GTv-XQiuiv. M^a-xqittnf. IloaeidO' 
xQeatv. ^YxpL'-'XQmv. (13).J 

KgiwVj Kqiovaa mythisch. 
Kqav'y Kqäj Kqrj- vollenden, zu xqaivwy i'XQa-dpdTjVy TCd^j-^ov. 

KQavlxa. 
Angeschlossen Kgav-tag, Kgdv-TCJQ. 

KQfi&iag. Kqvj^eig. KQtj&lg. Kqijd'fav. — KqS^iq 

Flussname. 
I[PI scheiden, sondern in Kqivo^, -^^^Qy KqiTO^j -x^trog, 
Kqiav- j vgl. XQiviOj xgirog. 

Kqiv-ayoqag. KQiv-iTtTtog. KQivo^ßovXog. KQivo-rilfjg, 

Kqivog, Kqiviag, Kqivag, Kgivig: Kqivta. KQivm, 
-xßtvi^g. JfjfiO'HQivr^g. Qeo-xqlvrjg. Ev-XQivrjg, ^a-xQivrjg. 
KQLTO^ßovXog. KQiTO-dfj^og. KgiTo^xkr^g, KgiTO-laog. 
KQiTO-ipUog, (8). 

Kqixog. Kgiriag. KqiTvXla. Kflztop. 
-HQiTog. Bovli^^TCQiTog, JtjfiO'XQiTog. Klsa^nqirog. A^ßi- 
xfiTog, Odo-nQiTog. (40). 
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Kqiaoq. K^alag. Kflcio». — KiflüOfug ygL jivy^ 

dafiig. 
K^foxO" za xQOTtogy Krokos. 

Kfowh^ixri. Vgl. TtfoxS'^enlog. 

KfOKog. KifomofP. KQOxipag. KQWtvlog* KgoKtn, 
K(javO'j Eronos. 

KfOPiog ist adj. za Ki^ovog. 
KQorth- zu x^oro^. 
K^r^mnog. 

K^Tog, K^TfOP. 
ADgeschlossen KgotccXog. i 

"KQOTog in Eo^XQn^og. 

KqWfh zu TLQVqHXy TCfVTtTfO. 

M4ivqHairetog. 
KfigHOP. 
KTH in KnjCi'f 'Tctfjnjg^ -xti^ito;, ^-itnjfuarf -xgwf ygL nßwao- 
fiaif xtijcofiaif xTijTogf xr^/ia, xrdof. 

KTiqü^aqxpg^ KrtjaiHM^og. KTr/ci-Td^g. KnjCi^XQmig. 
Kti^a-iTtnog, Krijai^pdiv. (12). 

KT^aog. Knjoiag. KTtjcSg. Kt^ctg. Kttjaiddrfg. 
Knjaiütv. Kti^avlXa. Kvijaii. Ktijctop. 
'Xjfitfjg in Oihh-xtijTrig. 
'XrfjTog. ^Tti-^xTfjTog. iloXv-xiri/TOg. 
-XTfjfuay, Ev'Xnjfuop. üolv-xTr^fKay. 

"XxwQ. Favv'XvwQ. IIoXv-xvwq. 

KzictTog mythisch^ ygl. XTiaQ g. xtitnog. Krijtog. 
Kvopo- za Kvarri Qaellnymphe. 

Kvop^iTtTtog. * 

Kvavti Tochter des Kjanipp. Kvccvlg. 
Kvdi'i Kvdo-j -xvdrjQy Kvdqo- za xvdog^ ygL xvdir-dvuQaf 

xi;d(^^. 

Kvdi-fiaxog. Kvd-i^vtoQ, Kid-inTtog. KvSo-xkijg. Kvdo- 
ad-irrig, (6). 

Kvdiag. Kvdig. KvdiXa. KidiXka. Kudfop. — 

Angelehnt Kvdifiog (= xvdifiog). 
-xvdrig. IdvdQthxvdrig ygl. Kvd-rpfwq. OeO'Xvdfjg. EJiBO- 
xvdfjg ygL Kvdo^xktjg, Nav-xödt/g. 0€Q€-xvdiig. (16). 
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Kvialrtop part. UBd Kvda^ldm, m nvialvm. 
KvdQ-ayoQa. KvdQO-yivrjg. KvÖQO-xXfjg^ KvdQO'laog. 
Kvdgog, Kvögiatv. — KvdQ^log, 
Kvövd Koseform zu Kvdvo^^ yi^ %^6q, 
Ev^" bergaod zu nev^ui, 
Kv&'<6vvfiog, 

KvdTjvSg Beiname. 
"Hvd'og in Mafii^xvd'og» 
KmlO" zu nviilog. 

KvKlO'ßoXog {KvnX^toxlJ. Kmko-ßdQög BmIi)* 
KvmXog, Kvxlevg. KvKli^icig» KwAonf. 

KvJiO'y Kvllo' zu nvlXog krumm. 

JSJvXa-Qaßrjg, KvX-iTtTtog, KvXXo^nodlag. KvlÜS-^odltav 
Hephaistos. 

KvXXog. KvXXag. KvXXtjg. KvXXlag* KvXXd, KvXunf. 
— KvXXaQog,myili. Pferd. 
Kv^W'f -xü/Mög zu xSjua Woge. 

KvnaTO-XijyTi f Küixo-ÜKrj^ Kv(io-*94tj^ KvfiO-'ft6l£ia Ne- 

rdden. 

Kvfiio Nereide. 
-^KVfiog, B€9f9'e(fi''XVfiri Neraid«, 0iX6»'iitivfiog und ^y-xifjiwß 
fingirte Sehiffernamen. 
Kvfialog „der Kymäer^^ voii Kiptri. 

Hvvo-y Kwai- zu tkvoüv Hund. 

Kvv-ayog, Kwal-yeigog, Kvv-ai&og, KwSq^ttg. KwovX- 
Hog (?Axcü). 

Kvva, Kvva§. Kvviag, Kövfjg tog. KwlSai, Kv- 
ylaxogi Kivtav (?). 
"XVfov in OiXo'Xvofv. 

KvfVQO-j "TKvnifog Kypros, KvTtfog. 

KvTtQ^vwQ. KvTtQO-yivEia Aphrodite. KvTtgo-^Biiig, 

KvrtQig Aphrodite. 
"XVftQog, liQiGTO'-iiVTtQog. Zti'TivT^QOg. Jlaai'XVTtQog. 0iXo' 

XVTtQOg, 

KtoßO' Dorf» H(afiifjj oder zu fcdifiog Gelag. 

Kßfiog, Kwfigig, KiofÄtag. Kdfi^. 
-xtafiog, ^Mml^fofiog. QM-xcnfiog, 
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Die spätea, angelehnten Namen Kw^d^fav (» x(afia^(av), 
Xmfiaavfig (c? xtofiatmjg) und Ktofiinog (» KWfiiycog) 
woisen auf wSfiog. 
^aßQO^ heftig, laßfog. 

Aaßg^ayoQfijg Hesych, n. pr.? Aaßqo^afjiog. 

Aaßqog. Aaßga^. Aaßqonf. 
Angeschlossen Adßag. Aaßa^. 
AayO' zu laytig Hase. 
AcLyo-ßtog. 

Adyiog. Aoiyla%a. Aaytait. 
Dazu das späte Aayüdiog (hxyddiov Haschen). 
AafiO' zu JiafivQog. 
AafA'Utfoj, 

Aafiog. Ad/iiog. Aafua Lamia. Aafiieig. Adfiig. 
Aafuanog. Aafxti. Adft0v. 
Aäßifi^ ^Xafmfjg^ Aafinero^y AafirtifO'-^ zu Hfiftw, lafiTtegdtOj 
lafiftifog. 

Aafifgvfi(a¥ {Afipa%$'^7tvQua¥y AafiTtvQigy vgl. IIvqi.' 

AdfiTtog. Aa^Ttlwv, Actfini'yipg, AQfiftiag, Ad/ÄTtig. 

AdfiTtanf. 
•lai^ftrig. Ev-XdfjLTtiog, Ilvgi-ldfircfig vgl. Aotfinvqiwf. 

Adfircfvog. AafiTthfjg. Act/LiTfmfi. Aa/i7t€i;w := 

AafiiTtiTii. AajUftidii, Adfiß^ci. Adßda, AdßdccKog. 
AafiTtQo-xl^g. AotfinQO'-^axog^ Accfmgo^vxog. 

Ad^nqog/AQi(inQiixg. Aa^Ttqidiag. Ad^iTCQüiv. 
Späte Anlehnungen, zunächst an XaiAftdg^ sind Aa^ndg^ 
Aafifjcddiog, AafiTtadia^ AQ^7$ccdiun>» 
Aao-j Aa-j Aew-j -Xao^, -^ag, -letag zu XcNig^ XaoL 

ASyoSj Aa^ntyldrjg. Ai-ayqog, Ad^avdQog^ Ai-wdqog. 
Ad-afX^t Ai-aqxog- Aa^^odTrig. Ad'^XQi'^og, Aed'^i' 
Tog. Aa^fiivrig. Ad-vaaaaj Aeß-va^, Aao^pixog. Aeio- 
TtQircTjg. Aa-a^ivrjg, Aew-ad^irfig. AfibMfxqofjog, Ad- 
Zifiog. Aa-fpeidfjg. Ad-^iXog^ Aatä-q>iXQg. Aa-^xdqrig^ 
Aeio-^dQTjg. (50). 

AdSag^ Aatöctg. Aatg. Aatag. Amioig* AdXog. 

Adtav. — Arjtg. Ai\i%og. Aetig, Aeddtjg. Awtg 

(= Asong), Aiwv. Aewvidag, Aeaividfig. 
'Xaog^ -Aas, ^Xewg. Idyi-Xaog. IdyqO'-Xag, Idva^i-Xaog. 
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UtPÖQO'Xaog. ^^i^ketog, KQOti^Xag. Kfizo-laog. M&fi- 
laog, NinO'Xaog, IlQeTti'laog. S&evi'lag. 2tQa%6-Xaog. 
Tt^o-laog. 0€td6'lag, OilO'Xaog, XaQUXag^ XaQi- 
Xsfog. (84)« 
Ac^i'j AeaxO'i Aoyo-j -loyog zu i^ytOj liox^* ^og. 
At^i-q>onnfjg. 

At^iag. 
Aeax'fp^ofjiog Apoll (von A$cy(rrpfwq). 

Aiaxrfi. 
^Isaxog. ^L^-leaxog. 
AayO'^ixrfi. 

Aoyog. 
•Xoyog. Jid'Xoyog. jfö'-Aoyog. Oilo-lnyog. — üctlatO' 
koyng bjzant. Angelehnt die späten Aoymog. Aoyeldiog. 
AeoygO'f "litjv Löwe, Aioiy. 

Aeorfo^fiivvjg. Aeovro^fi^drig. ABOvro-ffftäv. Aeoirgovfng. 

A^ovT&g. Aeovrealog. Aeovrevg. Aeowidijs, Abk^- 

vliov. AeovtioTtog. Aeopvixog. Aeoyvii, 
-Ibwv. AvxO'iAüJV, Jrii'liiov. QQaov^Xiünf. Jlmn^a-Uünf. 
TifiO'Utov, (13). 

Aiüjv. Aiatva. Aeovrlantog, 
AMßo^ Lesbos, Aiaßng. 

Aeaßo-d'efiig. Asaßo^^l^g. Aeaßo-vixög. AeaßßHt^. 
Dazu Aiaßtog^ Aeaßia adj. 
Aevxo^ licht, hell, Xevxag. 

Aevx-avwQ. AevK-^amg. Aeüx^iTCrtog, AevK6'log>og. 
AwnuoHfavrjg, (9). 

AsvyLog, Aevmxiog. Awiuwig. Aevxiyog. Aevxtaif. 

Aevaotvidrig. 
'Isvxog. 2^»Xev7iog, Si-levTiog, (SeXa-'JievKog)» 
Auf Ivydo- geht Avyäafug vgl. KiyxQCifiigj Klaaafiigf 
Kglüafiiig, 
AoxO'f -Xoxog zu Xoxog. 

Aüx-ayog, Aox-rffog vgl. Idyi^Xoxog^ ^Hyi-Xoxog. 

Aoxog. 
"Xax^g- Idyi-'Xoxogy ^Hyi-Xoxog, Idvrl-Xoxog. QfjaothXoxog' 
X)güi'Xoxog, nqo-Xoxog. (26). 
Av-y Avai-y -XvTog zu Xvw. 
Av-avötjog, 
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Avouoq Dionysos. 
Ava-avdQoq. Ava-ai^iaq. Avai-^eog. Aval-fjiaxoq. Ava^ 
LTtnog. (25). 

Avaog. Avaiag, Avclag. Avatg. Avaiädtjg, Av- 

aidrjg, Avaivog. Availka. Avaw. Avciay. 
-Awrog. ^(lifi'Xvtog, Qeo-kvtog vgl. Avai^eog. ^Irrfto- 
XvTog vgl. Avü^innog. MoafdiQ6''Xvrog. — ^Tti-Xvaafisyog. 
AvKO^y 'XvKog Wolf, Xvxog. 

AvK-Qfxßrig. AvKO-d-iQOrig. Avuovfyog. AvxSdrag, Av- 
xo-^ci^v. (18).| 

Avxog. Avuiag. AvxSg, AvKrjg, Avulag, Avxig. 

Atmladfjg. Avxidrjg. Avxivog. Aviuwa. Avxiaxog. 

Avxiüv. Amaavldrig. 
-XwLog. Idqrjt-Xvnog, Avvo-Xvxog. ^Tti-Xwnag. Olo-XvKog.. 
TiiÄO'XvKog. (8). 
MA in Mai-, Mcuai"^ Mafia-^ -f^oogj 'fiaiogj Mrjri" und 

Mai-ayÖQog Fluss. Mata-^og^ Mai^ltay (vgl. Botj-^og 
für --S-oog). 

Mdtjg, Mala. Maidg. Maid, Maltaif, 

Malaig, Maiatov. 
-fiaog in Olvo^fiaog. -f^aiog in Ev^fiaiog. 
Mardiog. MpcriXXag. MaraXag. Mdwanf. Marrtay, Man^d 
(statt Maa%(i zu lesen). 

Vgl. AvTo^fidrri. — Angelehnt MdetwQ. MäaTsiQa (vgl. 
fiaoTTiq Spürer). 

Mafia-nv^og (vgl. Kvd'-dwpLogj später zur Bezeichnug 
eines Dümmlings gebraucht). 

Ma^ievg. MaiiaXog. (Mafifita). Vgl. MaLfiaXidfjg 

bei Homer. 
M]/T-oyd^o^. Mfivi-iidovaa. Mtp^l-^og^ Mi]Tixog, 

Mip:a. Mtjug. Mfjrixdg. Mtpsiiaif. 
-fiijTig. ßi-fifftig, Evfirjriüfy. 
McoiQO'j McaoiO'y Mrpuo-y MrpmüTO' za fioxQog, fiijMgj firpuavog. 
IHcM^ßiog. MoKQO'TioXeiÄog. MaK^6^aeiQig, 

MoniQog. MaxQlwv. Ma^ylvog. MaxQti, MaxQory, 

Maxo-y Manxo- neben Max^^y wie Mixo-^ Mi/x- 

xo- neben Mixqo: 

MoKog. Mmaiog, Maxtjg. Moxkw. 
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MrpciO'-vixjj. 

Mrpdvriq. Mjx(av. 
MrpuaTO^ovos. 

MrpuaTsi'S. Mi/Xicxriadi/g. 
MavÖQO-'y ^füOvdQog Hürde, ^avdga. 

Mfxpd^^ßovlog. MavSQO^ivfjg. MarSoo-n^g vgL KXei-' 
fta¥6Q0$. Mavdfo^-HQazfjg. MavÖQÜra^ vgl. lilra^l-fiav^ 

dQOQ. (7). 

Mopd^g» MavSqfjg. MoyJ^wv. 
-fiovögog. Idva^i-fiavdQog vgl. Mavdq&va^. ^Bd^-fiavSfog. 
KX&i'^fiavd^g vgl. MtxvdQO-nlijg. nv&6^fuxydQog. Kofi- 
fioviifog. (8). 
MavTi-, ^liavTig Seher, jucryr^^. 

Mavti^&^og tgl. Qwl-ficaf€ig. Mavn^^ijg Tgl. Kkeo- 
fiavTig. MavTV'VOvg. 

MoPTtg. Mavtlag. Mivxiog. Mavai. 
"fAOvtig. Ev-pmrftg. &ov^pMVTig TgL Mopri^aeg, JUW- 
fiayrtg vgl. Mctpri-idi^g. Awiw^iiavtLg, SM*pbOB$ttg. 
Maxo-j '^ctxog zu /Mcf^iy. 

Max-iiQf)g, yiellekht fremd« 

Angeschlossen: MaxaiTag' ms Maj^v^gy Maxcnnrjg (von 
fioxciaj desider.)« Maxwi^. Ma%%9iütg. 
. ^ftoffpg. liyi^fidj^rj. ^'^fiax^* Sfaai^ftmxog. ^vci- 
fiaxog. TiqU-fjLaxog. (72). 

MA%a. Maxiiäg. M6%iav, ilCR%€m^. •*-* Ma%am 

Homer. 

Meyd'dwQog. Meyd-dvfiog, Meya*Kk^, Msy^qiatog. 
Mgya^ffd-ivrjg. (12> 

Miyag g. Meya. Miyrjg aoc. Mdyrp^j Miyrjta. 

Msyottag. MiyilXois* MeyvXXog. Msyei^ Miyiov. 
Angeschlossen Meyi^wg, ganz spät^ im fiiyed'og. — 
Meyd-^ag wie Qegal'^tfjg. 

M^yoJi'-ijTwg* Miyaks-^oviag. M9/ido*^d^ Meyalfh 
tiltjg. MsY<th<iv(&f.iag. (8). 

Miyag g. M^ydlcn. MdyoXog. M4yaX3iog. M^aXiag. 

Msyaiiag* 
Meyiajö-dafiog. Meyiaro^dcifog. MiyuftiHiX^g. MeyiatS- 
vovg. 



IIL System der griechischen Namenbildung. 193 

Miyiarog. MeylaTtj. MsyiaTag. MsyioTrjg. Meyi- 

OTSvg. Meyiatlag. Mayioximv. MeyiOTw. 
MEJ ermessen, walten in -^adrig^ -fiBÖmv^ Mrjdo~j Mrjdsai-f 
-fitfirig^ "/ÄijctwQ zu (lido), fiddwv, iii^äog, fiT^avwg, 

'fisdtjg. ü/ivÖQO^^ida. lAQva%o-(j,idrig. ^Itpi-fiideia. Xalno- 
fiidij^ XaXxo-fifdeia neben Xakuo-fiidovaa, 
^fisdiov. l^QiaTO-^idiav, EvQv-^idwv, ^lipi-fjiidißjv, ^aa^ 
fiidwv, XalxO'fiiöovaa. (22). 

Midioy, Midovaa. — Auch Midifivog^ schliesst 

sich an. 
Mrjdo'HQlxrj, Mrjdeai-xdaTri. 

Mijda. Mridrj. Mi]dag, Mi^äeia. Mijdwv. 
"firjdtjg. l^ya-fiijörjg. ^lo-firiörjg. QQaav^fn^dtjg. uivKLo^ 
lirjdrjg. lleQi'fii^drjg. (34). 

--fifjCttoQ. l4ya-firjaT(0Q, EvQv-fitjaTOQidtjg. QeO'-fiijaTCDQ. 
uiiüß^fii^aviaQ, TIoXv'fii^attjQ. 

MijaTWQ, Mrjaxffa, 
MsidO" vgl. g>iko-ft^eidi^gf fiaididto, 

Mud-'innidrig. Meido-xlirig. Meido-xQivog. 

Meiötag. Msidvlog. MaidvUdtjg, Meldwy. Mei- 

dwyldvjg. 
Melar^ zu fiikag, fiiXaiva^ fiilav, MeKavro- zu fislaivto. 

Melay-TLOfiag, Mekay-xfaiga. MsXdfi-Ttovg. MilaV'9'og 
(MekaV'^cV'd'og), MeXdvHTVTtog, (12). 

Milag, Melaiva. Meihxvog, Msihxvlwv. Mela-- 

vevg, Mekavti. Meldtag. Meikarag. Mekdaiog, 

Milag g. MiXayuog, Msldvrag, MßKdvrrjg. Me~ 

IdvTiog, Melavrixog. 
MeXe-f MeXriai- zu ^elei, fjtiXw^ fiski^au}, 

MeKe-ayqog, MaXd-iTCTtog. Meki-ßoia. MeXl-öwQog. 

Maliag. MeXia. MiXiwa, MeXiwd^ MeXiaxog. 

MiXwv. 

MiXrjg zog. MeXijTog. MeXrjviÖTjg. 
Angeschlossen, zunächst zu fieXiTT]: MeXeTr], MeXaziog. 
MeXeviüiv. MeXezoßv. 
MeXfja-ayoQag. MsXija-avdgog. MeXijC'SQfiog, MeXi^a-i^ftTtog, 

MeXrjaiag. MeXrjala. 
MeXi'j MeXiT' Honig, Mehoao- Biene, zu (liXif fUXi/tog und 

25 
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Mell'^d'oyyog. MeU-XQf'^S' 

MekivTj. M6kiT€vg, MeliTSia. Mekhivvog. Meli- 

Tivva, MeXiTio. Mekhcjv, MelluTaiva. MeXiüzix^. 

MehoTtiov. MsXiavii. — Dazu BUtwq und Bh- 

axiyr) vgl. ßlicTw = ^€Xitt(o zeideln. 

Mihaaog. Maliaaa. MaXiaaiov^ MeXiaadgiov. 

MaXiaaeig. MeXiaaiDv. 

Vgl. l4yQio-fuXiaaa Beiname des Hegesias. 
MEN in Meve-y Mavsai-y -usvrjg zu ftivog, Mifiro^f -fiefivoßv, 
Mvrjai^y '^ivrjoxog^ -fivtjaTQa zu fiifivi^axuy fivjjaofiai^ livqaTog^ 

M^-aX'^ag, Mev-avdQog. Meve-ddiog, Meva-dfjinog. Meye- 

xA^g. Msvs-XQdttjg. Mevi-Xaog. Meve^^avog. Meri-Tifiog. 

Mavi'fpiXog, Msva'XaQf.iog. Mav-iTtTcog. (30). 

Maviag. Mavviag, Mavvaiag. Mavtjg a(o t/rog. Ma- 
viog. Maviöag. Mavvidag. MaviOTCog, MiwXXog. 
MavvXXiörjg. Mavtjv. 

Angeschlossen: Mivarog. Mav-rrig und Mav-xwq. 

Mavia-mx^iog vgl. Mav-aixftog. Mavaai-xQccTtjg vgl. Ma- 

va-ycQatrjg, Maveo-iTtTtog vgl. Miv-i7tnog. 

Angeschlossen sind Mavaa-rag vgl. Mav-vr^g und Mevia- 

T(OQ Vgl MivztoQ. 

-fiavijg. l^Xna-fiavrjg. Idvdqo-ixavrig. Jfxi-^ihnjg, /laiio- 

f^ivrjg, ^IrtTrO'fiavrjg. KXap-^ivtjg, Kgarai^-ftivrig. uia-fii- 

vijg. Savo-fiivrjg, Tifio-fAavrig. OiXo-fiivfjg. XaQfieyidrjg 

{XaQftO'/iiavidrjg), (58). 

Mi/ÄV^aQfiog, Mifxvo-^axog, 

Mi(.ivfjg. Mlfivwv. 
-fiafivcav. l4ya^fidfiV(ov. 

Mafivonf. 
Mvtja-ayoQag. Mvirjal-d-aog. Mvijai'TiXfjg. MvfjGi^Xoxog, 
MvrjGi^iXog. (25). 

Mv^aog^ Mvrjoidrjg, Mprjaiatv. Mvaaiag. Mvtjaiag. 

MvYiaiddrig. Mvrjoaiog. Mvtjaavg. MvrjaiXa. Mpij- 

oixidrjg. MvaavXog. Mvrjoci» Mvrjauiv, — MvTqair-^og^ 
-fxvr^aTog. L^QL-fivrjaTog. Qao-fivrjOTog^ KXao-fiyaaTog, 
IloXv^^vrioxog. OiXo-fivirjaTog. (14). 
-fiVfiOTQa. KXvTai-jiivi^azQa, 'YTtaQ-fiyTjaTQa. 

Mpt^avrjQ. Mvriaxwq. Myrjov^. 
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Mvri^wv Beiname. . 
Mboo- medius, ftiaog. 

Mea^avögog. Mea-avliog, Meao-iii^dfjg, 

Miaog. Miarjg Wind. Miaavog, Miaxog, 
Mera- = /aerd, 

Meva-yivtjg. Mer-äveiga. Mh-^og. Mst'WWfzog, — 
Me^-^cTcog. Meih-dgiiirj. Meih-odiog. 

Mevtav. — Mi&vJiJLog. 
Mrjlo'j -(Ltfjkog zu fiijXa Kleinvieh. 
Mif}X6^ßiog, MfjXo-ßoaig, 

MrjXoi. M^lwv. 
-fiirjXog. l^Qxl ^trjXog, E^^fxrjXog. ^ExS'firjXog, noXv-'fÄrjXog. 
OiXo-^itjXog, (12). 
MrjvO' zu MijVy Mt^vtj Mondgottheit. 

Mrjvo-yivrig, Mrivo-dozog. MrivO'&ia. Mrjvo-^wv, Mrjvo^ 
XaQTjg. (13). 

Mfjvog. MrjvSg. Mrjvig. Mr^vldtjg. Mrjviayiog. 

Mrjvixa. 
MtjfVQO'j MavQO' geht auf die Göttermutter. 

MotTQ'ixhag. MqTQO-ScDQog. Mr/rgo-d^efug, MtjZQO'T^Xfjg. 
MrjTQfZva^, (13). 

MfJTQog, MavQeag. MrjtQSg. M&TQig. Mritqlxrj, 

MrjTQci. Mrjfcqtjv. 
'firjTQa in KXso^^irjXQct vgl. MrjTQO^xX^g, 
Miyto-y Mixxo-j MiXQO- und 2fiixo-, ^iavkqo- zu fiiytytog, ^t- 
xQogy afjtmQog, 

Min-iTtTtog. 

MUa. Mmiov, MUaXog. MiycaXmv. Mixivag. 

Mimvtjg. MUv&og. MlkvMcjv. MiytvXog. Mixv» 

Xiwv. Mixütv, 

MUTLog. MUxa. MixKiddtjg, Mikxloiv. Mly,%vov. 

MiKxaXog. MmnaXiiov, MiKxivag. MtxxvXog. 

MUxwv. 

SjLiUv&og. SfitTtvd-iiav, SfjtUunf. 
MixQO-TQw^ fingirt. 

MixQog. Mcngicov, Mt%Qt^ MUQ(av, 

2^iKQog. SfxUqrjg. 2^UY,QLag. S^vKQimv. SfuxQlvr^g. 

SfucxQivog, 2fiU(jwv. Sf^iTiQwvidrig. 
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MvXo' und MiXrO'. 

MlXag. MllXrig. MiXtav. 
MlXrag. Mdziag. MLXriddtjg. MiXtw. 
Der Vollname MiXto-TivSrjg ist thrakisch. 
Mioyo-, Mi^i' von fdaya), fulyw^iy ju/^co. 
MiayO'Xag. Miayo-Xatdag. 
Miayojy =r Mlgyatv, 
Mi^i'dri^iog. Mi^i-dfifudrjg. 

Mtliag. Mi^cddrjg. M/^wy. Mi^fovldrjg. 
Moiqa-y MoiQO-, -^oigog, Moqo-, -fiogog zu fiolga, Moiqaj 

liOQog, 

MoiQa-yevTjg. Moig-ayogag. MoiQo-dwqog. Moioo-i^fig. 

MoiQeag. Moigig. MoiQiddtjg. MoiqL%og, MoiQci. 
'fioiQog in l4vTL-(XOiQog, 

MoQixog (vgl. MoiQixog). MoQixtog. MoQixlSfig. 

MoQvg {vgV'l7t7vvgy''l€Qvg), MÖQVxog. Mofvxürjg. 

MoQvxiwv, 
'fiOQog. l^ya&C'fiOQOg. Idqx^-fjiOQog. 
Angelehnt MoQaifiog (= ^oqatfjtog)^ 
MoXo-y 'ftoXog zu (.loXslv. 

MoX'OßQog. MoX'OQxog, MoX-ovgog, MoX-^ivag. 

MoXog. MoXXfjg. MoXtg. MoXioytj = MoXlvri\ 

MoXlove, T^oXiovidai, MoXiwv. MoXv^. MoXwog, 

MoXvTiycog. MoXwv. 

Vgl. MovXiog. M(SXog. MtjXicov. 
-fioXog. Idyxi^^oXog, Idyxi-fioXiog. n^ato-fioXog. 
MoXmo'y -fxoXTtog zu [hoXtvi^. 

MoXrt-ayoQag, MoX7t6^e(,ug. 

MoXTtog. MoXnjq, . MoXrtia, MoXtvIwv. MoXftag, 

MoXTtag, MoXnig, MoXTtsvg, 
'fioXTtog. Ev'fjLoXTtog. — Ev-iaeXTtfjg Satyr. 
Angelehnt MeXjcoiLuvrj Muse. MaXnofABvog spät. 
MovaO'-y -(xovaog Muse, Movaa. 
Mova-egcog, Mova-T^Xiog. 

Movaog, Movaag, Movatg f. Mavalotv, Movaw- 

vevg. Movacoviog, 
Dazu Movaaiog adj. und Movaaqiov HeiÄrenname »^kleine 
Muse^^ Ganz spät Movamog == fiovcmSg. 
'fiovaog in Ev-fiovaog, OcXo-^ovoog, 
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Moi//t- wohl zu ^anuvj fiagTirw. 
Moip-OTtog. 

Moxpoq. Vgl. Mafipiag, MaQTtf], MaQTttjcaa. 
Mvio- Fliege, fivia. 

Mvi-ayQog (auch Götterbeiwort wie Mvui^ = fivio^ 
Bidrig). 

Mvia. Mvtaxog. 

MvS'-j Mvaae-f Mvara- zu fivWf fivaTrjg. 

Mvg. Mvtaxog. Mvwv. Mviovidrjg. 
Mvane^Xlog, Mvaxe^Xog (praes. ^v-entoi), vgl. "JSx«-AAog 

MvoT-a^iTLOg, 

MvaT7]g (auch der Myste). MvaTaXidrjg. Mvati- 

Xidrjg, 
Dazu MvaTfjg. Mvatig, Mvatmog, Auch Mvawv zu Mv-. 

MvQO' Salbe, lavQoy. 

MvQO'Ttvovg. MvQ-WTta. 

l^lL'Qog. MvQivog. MvQikla, MvQig. MvQianog. 
MvQ(6. MvQwv. MvQwyidrig. 

Mvqfti" und Mvqgi- Myrthe, fiygrog^ fiVQtlg^ fiv^^lgy fiv^lvrj. 
MvQTi'TCvoTj. MvQTL~g>(av. 

MvQTog. MvQTig, MvQtilog, Mv^tIxt}. Mvqtw. 

MvQTaQw. Mviftaqxa. Mv^wv, 

Mvqaivri, MvqaiXog. MvQoaiv = Md^tav. 

Nav'y 'Vtjogf -vatagy ZViowai-, -vavTtjg zu vavgy vavTtjg. 

Nav-aQxog. Nav~xX^g, Nao^xXog, Ncev-xqarijg. Nav-mwv. 
Nav-atQoccog, (12). 

Naog vgl. Nao-xkog. Nonl-Ttig, 
-y^ogy -vetag, l^Qx^-vstog. Ev-vrjog, Kktrco-rrjog. JSwai" 
VBwg. Oiko^vswg. (10). 

Navai'xda. Navai^xkijg. Navai-xQaTrig. Navai-xvdfjg. 
Naval-CTQaTog. (19). 

Navaog. Navalag, Nccvaofv. 
'VavTtjg. lilQiavO'VavvTjg. Je^i-vaitag, Scn-vavTTjg, Xagi- 
vavttjg. 

NavTfjg, Navtevg Phäake. 
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NuXo' Nil, Neikog. 

Neil-ayd-iOQ. Neilo-yivtjg. NeiXo-^evog. 
Neilog. NeiXfo Muse. 
JVfiO- neu, viog^ Neago-y vsagog. 

Ni-avÖQog. Ni-aQXog. Neo-xX^g. Neo-moXef^og. Neo- 

ipQiüV, (16). 

Nea, Nsäiog. Neotv. Netavag. 
NeaQ^iTCTtti. 

NiaiQa. 
Angeschlossen die späten: Neortlg = Noaaig^ Noaaog, 
NoaavXog, Noaad zu vsfyrrog = veoaaog das Junge. — 
Ganz spät Neti-reQog. Ned-rarog (= vewveqog^ vecivatog). 
Nti", dorisch Nä'y nicht. 

Nd-ßt-g Sparta, vgl. '^-/?iog, td-ßtaxog und KXeo-^ßig. 
Nfj'ILiiQ'njg Nereide, Na^iaiQvrjg, Na-fisgrldag Sparta. 
NrjXsvg {Nrj-aXevg vgl. !/£X€vag), Ni^-giTog, NiqqxxtVy Ntj- 
q^aXlwv. 
Nijao' Insel, v^aog, 
NrjaO'xX^g. 

Nrjaog. Nijaiog. Nrjaevg. NtjOio Nereide. 
Angeschlossen Nrjaalrj Nereide (vrjaäiogj und Nfjaitirrig 
{vtiaKOTTjg). 
Vgl. TrjXo-wrjaog. 
NixO'^ "Vixog^ Nixaai-j Nixfjai- zu vUtjy Nixtjy vixaoi, vixiqöta, 
Nix-avögog. Nix-agioTT]. Nlx-aqxog. Nix-iTtnog. Nixo- 
dijfiog. NixO'xXfjg. Nixo-Xaog, Nixo^OTQciTog, Nixo-^iXijg, 
Nix6'g)iXog. (37). 

Nixeag. Nixag, Nixddag. Nixdiog, Nixlag. Nixia- 

dtjg. Nlxig, Nixevg. Nixidrjg. Nixiwy. Nixvg. Ni- 

xvXXog, NiTUO, Nixcjv. Nixwvidrjg, 
NixioVj Nixidiovy Nixdqiov sind wohl als „Victoriola" 
zu verstehen und Nixaiog adj. wie Movaälog, 
"Vixog. IdvdqO'Vixog. l^Qiaro-vixog. IdQxi'-vixog, dti^o- 
vtxog. ^iTcrro^vixog, KXeo-nxog. ^d-vixog, ^TQavo-vixog» 
TeXi-vixog. 0iX6-yixog. (64). 

Nixaa-ayoQag. Nixaai-ßovXog. Nixrjai'dixog, Nixael^fia- 
Xog, Nixaai^ftoXig. (8). 

NixQGog, Nixaoiag. Nixrjaiag. Nixdaiog. Nixtjauay» 

Nixdaixog, NtxxtaiXog. Nixfjaw. 
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Angeschlossen sind der iVitxj^-Grruppe : Nixatag = Ni- 
Ti^Trjg. (Nixr]riii6g). Nmavtjq == Nmi^ttof und die späten 
Frauennamen Ninwaa part. und Nixti^ta r= vUtjfia Ab- 
stract 

Vgl. l4-vixrjtog. Jva-viyLrjTog, 
Nod'O- spurius, vo&og. 

No&'OQx^g. Nod^'iTtnog. No9o^xQdTt]g. 

No&og. No&oiv (= M6»cjv?). 
IVojuo- Gesetz, vo^og; --vo^iog von v/fnu). 
NofiO-icgdTSta, No^i-^vdqiavog, 

Nofiog^ spät. 
-vofiog. l4yoq6'VOfxog. l^Qxi-vo^og, Ev-vofiog, IlQO-vofiog, 
0iX6-vofiog. (27). 

Angeschlossen sind: No^iairi (vo^ialog). No^evg 

(vofievg), Nofiiog {vofiiog). NofiiwVy alle zu vofiog 

Weide. 

-wog, -vovg zu voog, vovg Sinn. 

IdXyd-voog, lAvti-voog. ligai-votj. Ev-voog. ^laxi-voog. 

MsyiaTo^vovg. (33). Sw-vowv. 

Angeschlossen: Norji^Kov {— vornAtav) bei Homer, Norjrog 

spät, und der späte Frauenname NQtjfia (= vmjfAo), 

Das späte Novv-ixiog (vovv ix^iv) ist ein verunglückter 

Versuch, eine Anlautgruppe Nov- zu schaffen. 
Nvfiq>0' Nymphe, Nv^q)ri, 

Nvfig>-ay6Qag. NvfxqHiQwg. Nvfiq>0'yevrig. NviAq>6-da}Qog. 

NvfAepo-xlfjg. (6). 

Nv(.iq>og, NvfAqnj. Nvfxq>ag, Nv^g)iog. Nv^(pig. 

Nv^qxo, Nvfigxttv. 
Nvfiq)!] als Frauenname kann auch als „Nymphe" ge- 
deutet werden , wie"JSßCc^, nöd-og^ 2dwQ0g, — Nvfiq)aiog 
ist adj. zu Nvfiqrri, — Nvfxq)i7i6g und Nv^npidiog ganz 
spät. 
Nvao' zu Nvaa^ Nvaaa Heimath des Dionysos. 
Nva-^dQogy Nvaa^avdQog. 

Nvaog. Nvaa, Nva<xg, 
-vvaog in ^i6~vvaogy Jiti-waog, 
Der Name Nvaälog ist adj. = Nvaaiog nysäisch. 
Sav^O' zu ^av^og. 

Sapd'L'xl^g. Sdv&'iTtTtog^ 
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Edvd-og. Sctv&rj. Sdv&iov. Sav^dgior. Scty^lirig. 

Sav&iag. Sdv&iog. Bav&d, 
Daran schliesst sich wohl Bovd-og mythisch und später 
üblicher Name. 

S^vo^y -^€vog hospes, ^ivog. 

Sev^lovrj. Siy-LTtTtog. SBvO'dfjfiog. Seyo-iiXijg, S^o^iii-- 
vrjg. Ssvo-Tteid-fjg, Sevo-rifiog. Ssvo-ipikog. Sevo^aQrig. (33). 
Sivog. SevTj. Ssveag. S^oiiog, SiwXXog. S&na. 
Sevutv. Eevaxtop. 
-^eyog. Id^iato-^evog. ^a/aS-^evog. ^iTtTto-^evog. Kls6~ 
^svog. Msvi-^evog. net^o-^evog. Ti^6-^€Vog. Oilo-^svog, 
Xa^L-^Bvog. (28). 
' Angeschlossen das späte Sevixog, 

XfßQifiO", oßgifiog. 

^OßQifiodvfiog Ares. ^OßQifio-TCccTQa Athene. 

^'OßQifiog, ^Oß^ifiii myth. 
Vgl. Ae-oßQLfiog. MoX-oßqog. 
^Odot-y "Odog zu odog Weg. 

^Odol-SoKog. ^Odot-reXrfi. 

^Odiog. — ^Odlxrjg (= odlTtjg) mythisch. 
-odog, Idyad'^dog, £i;-odog. *E(p-ovdiwv, IlQoa^dog, 

OItio-, -^ixog zu olxog Haus. 

Vlno-vofxog, OixO'aTQOTog. Oix-'UHpekTjg. 

Ölxig. Oliuvg, Olxiddfjg, 
-oixog. ^L4yQ-oixog. ^LiTt-oiiaog, ^'Ert-otxog, JSdl-oiniog, Äa- 
ai'OiKog. — Mev^i'üevg, 

OivO'y -OLvog Rebe, Wein, oIVjj, olrog. 

OlvO'ßiog, Olvo^fxaog, Öiv-oxp. Cfiv6~q>ikog. Olvo^xaqiig. 

Ölvog. Olvevg. Olriag, Olvig. Oivw, Olv(ov&g. 
-öivog. roQy-oivog. — Be-oivog Bakchos. 
Dazu (fivaqogy vgl. oXvaqov Weinranke. 
Olo^-t X)l- zu oig Schaf. 

(fi^ayqog. Ol'-ßalog, Oio^ßaXog, Oi-ßiirag, Ol-nl^gf 
OYo-aXog. ^Ot-TCQixog. ^Oi-Kevg. Olo-Xvxog. 
'Oaxcdv. 
OuavO" zu oldifpog. 
(Aanfo^xkfjg. 

Ouapog. Ouopixog. Ohavevg. 
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^OXvfiTto^ Olymp, ^OXvfiTtiO' Olympier, Olympien. 
'OXvfiTto^yirrjg. 

^Okvfifcog. ^OlvfiTtiaxog. ^OXvfini%oq. \)lvfi7tag. 

X)Xvfl7tl'd(faT0S. X)lVfl7Cl6''d(OQOCi \)lvfl7tl6''VlliOQ. ^OlvfA" 

TCio^d'ivtjg. 

^OXvfZTtiog, "OlvfiTtig. ^OXvfiTtiddag* ^OXvfiniag. 
^Olvf47ti(av. ^OXvfiTcäg, XfXvfimanog. 'OlvfiTtixog. 
X)lvfi7ttog und \}i,vii7tiddag lassen sich auch adj. fassen« 
^Chnjai", YJyaae-, -ovi^og zu ovivtifiiy oyijaWf ovijrog. 

Xhn^a-aydQog, ^Chaai-TcX^g, ^(hnjal^T(fctTog. ^(hni]ai-q>iXog. 
^Orrjoi-xaqig. (19). 

^'Ovfjaog. ^OvticSg. ^Ovaaiag. ^Orrjcifop. 'Ovtjaixo. 
'Chnfjavlog. Xhnjaw, Xhaaunf. ^Onjaifiog (vgl. orrj^ 
aifzog). — ^Ov^-njg, ^Chij-^tag. 
'Oyarog. Qe-ovaiog. uie-oyaiogy uieto^voiTog; ^ewväg, 
^'Ovr[tog: ^Ovati%og. 
^Oo- Esel, ovog, 

"OiMiy^og. ^'(h-ai^og, ^*Ov-aivog. 
X)yag. ^Ovldag, 
^Ovofia^f 'towfiog zu ovofAa Name. 

^Ovo^d-Srifzog, Xho/ia-'Xlfjg vgl. KXe-dwfiog. ^Chofid- 
nQLtog. Xhofi-avdQog. Xhofi^a^og. 

^Ov6fiag avTog und ^Ovofidvriog (zu dvoficdna)^ 
^Ovdfxaaxog^ böot. ^Ovvfxaaxog (zu övofid^io), 
--tayvfiog, l^yad'-iowfiog. ^Tt^wwfzog. ^leQ-dwfiog, KXe^ 
wviiog, Kv&'tiwfiog. (22). 
*0^ scharf, o^g. 

^O^ov'fictxog böot. ^O^^d'afiig. 

^'0§vlog. 
Angeschlossen ^O^vTfjg (von o^vio). 
'OtcXo' Rüstzeug, Waffen, otcJLov. 
^OTtlo-fiaxog. ^OTvlo-vmag. 

^OrcX^g, ^OrtXevg. ^'ChcXtav^ 
Angeschlossen: 'ÖTtXo-Teqog, ^OTtXltrjg (Flussname). 
-OTtXog in KQtT-OTtXog. 
"OTCogj "Oxpf -^TtTfjg, -^ ft irrig ^ -iOTtagj "WTCog zu 07t sehein, 
"OTtTijg^ (aTt-- (auch zu on Stimme). 

lAvTL^TtTj. Kaaai-^Tcrj =. Kotaai-iTtem (sTCog). McJi^- 
OTtog. ^Fod-OTttj. XaQ-OTtog. ~ (15). 

26 
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läareq-OTcrj^ l^aTSQ-OTtaiog. üaqd'BV'-OTcrj^ Ilaq&ev^onaiog. 
^Pod'OTtfjf 'Poö'OTtaiog» 

jdoX^oif). ^Qv^ijj. Ölv'Oip. mX'Oxfß. Octiv-cij). Xag-otp. 
jJrjl^TtTixog. ^E7t-6fctr]g» ^leq^mrjg. 

^'OTtttjg, 
Jrii'OTthrig, 

'OTtlTTjg. 

roQy-(6rcag. Jeiv^dTtag. ^vK-ciftag. ^Pod-witig, 
l4yd9-€07tog. Meldv-toTtog, OaiÖQ^torridiig, — ^vx- 
toTtevg. ^ETt-WTtevg, 

"fl/rag. ^iimg, ^Sixp (Homer). 
*Oj€a-, ^Oqo^ zu OQog Berg. 
^Oqea-ßiog, ^OQO-%aQrjg, 

Dazu ^Ogia-^rig, ^'Oqeiog myth. ^OqBiag Oreade adj. 
X)^^o-, OQ^og. 

^ÖQ&'ayoQag. ^Oq&6 - ßovXog. ^^Oq&o - nl^g. Vqd-d - Xaog, 
X)Q&6'7toXig. 'OQ&O'Tifiog. 

^'Ofd-og. ^Oqd'aiog. ^'Oqd^(av. — Makedonisch ^Oqdrig, 
^OqSiwv. navT'OqSavog. 
-OQogy 'OQOTog zu OQog, oqcccJj oqatog, 

^'Eq>^OQog. QaiOQOg. Qüqioqog. Ilqtoqog. JIvXutQog, Oqovqog, 
— Idy-oqavog. 
X)qav-f -oqvrig, -oq^ag^ -oq^og zu oqwfiCy oqfiij. 

^Oqai^-yiqaTtjg. ^OqaUhxog, ^Oqai-koxogy 'Oqvi'loxog. ^Oqal- 
fiaxog, ^'Oqa-LTtjtog, (11). 

X)qaeag. ^'Oqatjg. ^Oqarjig, 
-oqrrjg, Kvv-oqzag. udvx-oqrag, 
-^q^ag^ -oqnog. Ev^oqixidrjg. uivx^q^ag, TiT-oqfiog. 
Angeschlossen ^Vqinevog. Vqvv/iavog. ^'Oqyvrog, ^OqwrltDV. 
'OyfiXo-, '0(jp€Ho-, -ioqiskijg zu 6q)iXXü)^ ofpskog, 
^OfpeX-avöqog. ^Oq)€lXo-'xXaidag, 

X)q)ikag. ^Oq>€kkag. 
Angeschlossen ^Oq>iXTrig. 'Oq>€liaTr]g, ^Oq}ilaifiog. 
-(oqwXtjg. Jafi-CfHpelfjg, Ev-ünpeXivog, Oix.-wq>eXtig, 
^aq>iXr]g. ^£ig)eXiag. ^i2q>sXlwv. 
lDi//i- späty oxpi. 
'Oipi'yivrjg. 

^'OtfJig, 'Oiffiädtjg, — ^Otpi-^rig. 
Angeschlossen ''Oi//i-/io$ (= oilßiftog). 
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Ilaido- zu Ttaig^ Tcaidog Kind. 

Tlaid'dQijTog. naid-eQwg. naid-iTcrtog. naido^TtoXizrig. 
IlcUdiag. üaidivag. 

Angelehnt Ilaldtxog (TtaidiTca). naidiaur]; weiter 
noch (zu nalKio) naitwv^ Uai^ovaa und Tlmyviöv 
(=r Ttaiyviov Spielzeug) Sklavenname. 
Jlahxfio-j "TtaXafjLog zu TtaXdfxrj. 

Hahxfitidtjg Ulalafio-^ijörig). 

rtaka/iidwv. 
-TtaXafxog, Ev^ndXafxog. 
Ilav-y IlavTOL-j Jlaai- zu yrfig, TTöy-, Ttdvta, Ttaai, 

üay-xX^g. Tldfi-iuayog. naf,i-q)drjg, Ildfi-ipiXog. ndv- 
atvog. (35). 

Haviag. Ilavaiog. — navhrjg. 
ndvT-aivog. IlavTa-TiX^g. navra-Xiwv. ndvr-ctvdqog. 
IlavT-dQKrjg. (18). 

Ilavviag, Uavviddrjg. Ildvrag. Jlccwevg. TlavTixa. 
JIdvTwv, — navvivrjg, 
^ Jlaai-ytX^g. naac'-XQdTrjg. Jlaoi'fxaxog. naai-riXrjg. 
Ilaai^iXog, (21). 

Ilaaiag, Jldaag, Ilaalag. Jldarjg. Ilaaiddag. IZa^ 
aidag. Jlaalog, Uaaiwv, Ilaalvog. Jldai^xov, Tlaaio. 
Tldatav, naadnwv. 
Ilavo- Pan, iTcfy, g. Ilavog. 
HavO'öwQog, 

IlavSg. 
Dazu Ilaviaxog „Panchen" und Tlavldrjg „Panide". 
ila^a-, Ilagat^y Ttaqdy TtaqaL 

naga-ßdTrjg, naQai-ßdrrjg. üag-ayogag, üaga-fiivan^y 
naq-fjiivcDV j IlaQ-fxevidrß. IlaQ-ohag. ndq-tpOQog. 
ndqig. Jldgcüv. Jld^^wv. 
naqd'evO'j Ttaqd-ivog Jungfrau (Athene, Artemis). 

üagd-evo-^^g. IlaQd^eyO'f^ivfjg. naQd'eV'-tTtrj, Jla^&ev- 
OTtdiog, 

nagd'iva. ndgS'Bvig. 
Dazu üagd-eviogi nagd-svirng adj. 
natgO"^ -TcavQog zu nari^Q, Zevg Ttarr^Q. 

navQO'-ßiog, navQO-dcD^og. JTargb-x^^g, JldtQO-zXog vgl. 
KXeo-TtatQog, n(xtQ6-q>i.Xog. 
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JlatQa. IlatQiag. IlaTQag. IlaTqitav. narfunbog» 
IlavQii. JldtQiOV. Ilatqfivdag, 
'TtoTQog, liytl'ftaTQog. l^QiUTO^TcaTQa» G^th-TtdTQa. KXeir- 
v6-7tctuQog. Kked-TCOTQog. (7), 
navai" zu ftavwy Ttctvaa). 

nava-opiag, Ilaval'fiaxog. üava-'Utnog. naval-Hnoa" 
Tog. (7). 

Ilavalag, Ilavaiddrjg, Ilavaatv, — Ilctvaifia. 
ÜBÖiO" zu nediov, 

nedi-afxog- nedio-xX^g. IlediO'XQd'njg. 

n^dtddrig, Iladievg. 
Vgl, '!B^-7rfidog und Uorf-. 
nuQi'j IleQc-f 'TteiQrjg zu Ttuqag^ Ttiqag Ziel {itiqa). 

neiQL'd-oogj IleQid^didai. neiQOog {üeigi^og)^ IleQoiSag. 
TleiQaiog. JleiQSvg. ÜBq&og, Jleiqu^r, üeifijni. 
IleiQci = IlrjQti. 
Angelehnt IleiQag avrog (vgl. fttQcdvta). nsQdwag. übi- 
qaoog myth. und lHQCtTog mythisch (== niqaxog). TLi^ 
^'fiog äolisch = ÜQiafiog. 
'TceiQtjg in nafi-TtelQfjg „Alles zum Ziel führend'^ 
IZeAo- zu fciXo), TciXo/Äai, 
lUX-^xp, üakonidag. 

IleXiag. IlekXiag. IleXk^g. nikixogj Ilillixog, 
nikhav. IlßXiMviog. 
Ilevd'eai'^^ -ftsv^g zu niv^og. 
nevd^Bai-leia myth. 

üep&evg. ü&f^ilogj nsv-^ilidai. üspdvlog. 
* -TtevdTjg in Meya-Ttiv^g. 
JTe^t-9 neqi. 

n^fi'HXPdQog, JleQi-iiX^gy IleQ'Tdeidfjg. Ilefi.'-xlvfA&fog. 
Ilefi/'Ttolvag. neQi-^d-ivtjg. (25). 

n€Qevg s. IleiQi^, lHqujv. — ni^ir-fiog. 
n^Qae^y -^eoinig zu TciQ&fo, 

neQae-^vTj; neQüi-qfavray IleQai-qfaaaa ygl. <Pe^'- 
g>aTTa und LivTi-ipdTTjg. 

niqarj. niQCTjg, IltQodlog. IleQawg, lUqaivog. 
-fteQOrjg in ^a-^Ttiqaa die Diosknren. 
Wenn zu ni^m^ änd gleichen Stammes die mythischen 
Namen Iloq&atay und Ilof&evg. 
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neTQO" Stein, JlcTgaiO' zu Poseidon Petraios. 
nevQO'Xoga^. 

IliTQiog. nirQixog, IlhQfay. IlerQünfSg. 
JIsTQaiO''viiia f. 

IlefQaiog, 

Ilijve- unbekannter Bedeutung. 

nip^e-Xetog Homer. Ilfjve'koTtr]. 
üriveiog Flussname. 

JT/0 in Ilei^O'y -TCH&rjgj üeiai^j üiato^j -Ttiatog vgl. Ttei^w^ 
TtelatOj niüTog, 

nBid'-aYOQag. net^-avdQog vgL t^ydQO-netSTjg. IIu^^ 
Tjviog. Tleid-o-Xaog. Ileid^o-^evog vgl. Sevo-nsid^g. (7). 
neid^elag. üeid'lag. lleid'iddag. Ilei&ivog. Jlei&w. 
neid-üjfy. üeid'civdag, 
"Tteidnrig, uivögo-Ttei^g vgl. Held-^avdqog, ^Jrjfio-Tcelihjg, 
Ev-TteidTjg. Sevo-7teid7jg vgl. TlHd-o-^evog. noXv-^ei- 

^9. (13). 

neiO'-rp'WQ. neiaiSäfiog. neiai-TiQdTtjg. Ileiai-CTQCPfog. 

nevai-Tikrjg. (13). 

Jleiaiag, Ileialag. Ileujiüjv. Jlelaajv. 
nlaT-avSQog. niarO'iiXrjQog. niai;o^%Xf\g. niato-^&og. 
JliOto^iXrjg. (8). 

niaxog. üiata. niUTiag. Ilunw. nianav, 
-Ttiaxog. *!A'7tiaTog, ^^LO-Ttiarog, Oeo-matog. 
Angeschlossen: ndd-ovacL, Ileid'Ofuvriy nid-dvrj^ nl&a- 
vo¥ (=r Tci&ccpog^, niavig ewg Abstract = Fides und 
üiatiTcog, sämmtlich späte Namen. 

niowO' Reichthum, ^lovrog. 

iDüo&g-aQXog. niavzo-yivTig. niovro-xX^g. (IHowo-doTijf 

Gott). 

niovTog = nXovTO-don^Q. ItkovtUav. iDjovtiU" 
drig. niavtevg. IIIovtw. nXov%W¥. 

-nhnrtog in ^ancKO^Tchnrcog Beiname. 

Angeschlossen lHavaiog spät. 

Ilwzo^f lUwto-i -^roog zu Ttriw, Ttirvrogj ntoog. 
IIwT-ayoQag. 

' nlrvtog. IhmSTtj. 
-^voog. ^HSv-^roi}. MvfO'^POvg. Mvfrt^^rrdi;. 
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Ilod-j ^Ttovg Fuss, novq. 

nod-aXeiQiog, üod-dve^og, Ilod-aq^g. noS-^äfKrjg, 

Ilod^g. Ilodiaxog: Ilodwv. 
"Ttovgy "Ttog, ^yad^O'Ttavg. IdvLgo-Jtovg, KaXo^Ttovg, Me- 
Xaix-novg^ Melafi-nog. Oldi^Ttovg, Cüdi-Ttog, — Kalrj- 
Ttodifj, Kvkko'Ttodiag. ^aia-rtodiag, 
noia- Weide, Iloijitev^y -Tcoifirjv Hirt, Ttoia, Jtocfiriv. 
IIoi'dydTjgf böot. üv-^v^og. 

Hoag. 
Angeschlossen TLolag g. IIolavTog, 
JIoifi-ravÖQog. 

üol^rpf. Iloifievidai. Ilotfiviiov. 
"Ttoififjv. 0ilo'7coi^r]v. 
Tlolefio-j "Tcolefiog, -TtToXefiog Krieg. 

nolefia-yhnijg. noXi^-agxog vgl. l^QX^-TtroXsf^og. noXe/no- 
xk^g vgl. Kleo-TtrSksfiog. JIoXefiO'XQaTTig, nokafio-yi- 
xog. (6). 

Ilokefiog. JIoXifÄiJinf. IloXs^uiiviog. — ILtokeiiofiog. 
Angeschlossen nole^dzag. TIoXe^laTag. 
^TtoXefiogj -TttoXsfiog. Idya-TCzoXBfxog, l^Qx^-TtroXeiiog, 
Ev-TCoXefiog. KXeo-TCToXefiog, TXrj^noXeuog, (16). 
IIoXi', 'TtoXig^ IloXira-j -jtoXntjg zu rtoXtg, TtoXhrjg, 

noXl-ayQog. noXi-av&og. üoU-aqxog vgl. ^oxi-TtoXig. 

IloXig. ÜToXixog. TloXiag, — üoXl-TTjg. 
"TtoXig, Idytjai'TtoXig. IdQxi^TCoXig, Jixaio-TtoXig. £t;- 
TtoXig, Sw-TCoXig, (22). 
IloXlt^a^og, 

noXiTTjg, 
"TtoXUtjg. naidO'TCoXtrrjg. JSaQVOKO-TCoXiTrjg. 
TIoXv'^ IIoXXo-j nXeiarO" zu TtoXvgj TtoXXo-, nXelatog. 

noXv^aivog.. IloXv'ßiog. JIoXv^i^Qatog. TIolv-iiXeiTog. HO" 
Xv-XQdrTig. (60). 

' IloXvg. IloXvag. IloXva. IloXXva. IloXvtap, — 

IloXeag. 
noXXo-qxxvfjg vgl. noXv-q^avtog. 

JloXXrig. nSXXiog. IloXXig. noXXidtjg. IloXXixog» 

Auch für noXv'. 
JIXBKrd-ivrjg {üXuaro^^"). IIXeiavHxivog. ilAciVr-cr^o^. 
nXeiavo-dva^j IlXetatwva^, JlXaiavo^spog. (10). 
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Jlkaiarog. lHaioviag. JIleLatci, IIkeicT<op. 

-TtOflTtOg zu TtOfZTtOQy TtOfiTtl^, 

^/^vdQÖ-TCOfiTVOQ. QeO'Tto^Ttog. Ji6-7tofAftog. ^'TtOfiftog. 
KXs6~7tofi7tog. 

nofATtog. üofiTtig. Jlo^jcldrjg. TlofimayCüg. nofA-- 

TcvXog. — nifiTteXog s,us Ilef^rte-Xaog? 
Hoaeido- zu Iloauidv^ Iloaidfigy Ilotidag. 

IIoaeid-iTtTtog. IIooeido^xQiojv. noaeidiUva^. lloael'dtoffog 
(IIoaeido^diüQog). 

Iloaeid^g. noaiSfjg. UoTidäg. 

Zu Iloaeidafyog: Iloa^g. Iloatg. üotsatg. Iloailla. 

Iloaiiov. 

Zu (IIoTL'diOQog) : TLozog. üorlag, {ÜOTlSag). 
Adj. Iloaeidcoviog, IloaidrfCog, 
riorafiO' zu Ttoxafxog^ üotafJLog, 

noTafiO'-dixog. IIotoL^o-ddQiog patron. 

nSrafiog, ÜOTaiAig. IlotafxiXXa. Ilavdfiunf. 
Ilfa^i'y -Ttftjyiiiwv zu Ttqaaawj nqa^y TigayiAa. 

nqa^-ayogag. nQd^-ceyÖQog. nqa^i-TtX^g. nQa^i-XBiag. 
IlQa^L^iXrjg, (15). 

ÜQÜ^og. Uga^eag. Tlga^ag. üga^iag. Ilgä^ig. 

IlQa^idSrjg. IlQa^idrjg. üga^iiov. n^tj^lvog. üga^ii. 

Tlqd^iav. IlQa^ijvidrjg. — Ilqd^Liiog. üqc^iTag. 
Angeschlossen das späte Hj^crxirtxog (= Tr^axrtxo^). 
-Ttgfjy^ufv in OiXo-TtQijyfiwv. 

nQ€7t£-y -TtQeTtfjg ZU TtQSTtO), 

IlqaTte-Xaog vgl. ^Bio-TtqiTvrjg, 

nqaTCig. 
^7tQ€7tr]g. Jia-'TtQirtrig. ^Ex,-7tQirct]g. 'Efi'TtQiTtfjg. Ev- 
TtqiTcrfi, ^ecD'TtqiTtrig. Tlafi-^gsTtiog, 
"Ttqanfov part. ^Efi-TtgsTttav, JIoXv-Ttqerciw. 

Jlgiftüßv, Ugircovaa. 
-TtQOTCog. Ev"7CQ07tog. QaO'TtQOTtog, , 
HgoTtig. 
IIqsV', Ilgao- zu ^j^cnJg, Ttgqog^ Ttgev-f^en^g. 
ngev^ivrjg. ngev-uXtirla. — ügd-^^xog. 

IlgSog, IlgcnJXog. Ilfdoxog. JIqav%og. 
Ugo-, TtQOf dazu ngo-d-oo", ngato-y Ilqiato- zu Ttq&tog^ 
Ttqorfog. 
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JI^'diKog. iTpo-'^oog. nQO-xXfjgf n.q6"%Xog. nQO-^OQog. 
ÜQüiva^, (33). 
IlQvlog. 

JTj^o^cii. IlQO&oiap. 
nfjorai-^ivrig. nQaT6''xXeux. IlQcezO'laog. TlQaro-fioXog. 
nqtno-vinog. nQaTO-qxhnfjg. 

IlQ&Tog. Jlqattg. nQaricjv.^ IlQiXTlvag. JlQaTivog. 

IlQ&CLXog, nqäTvg, IlQcmjkog. 
IlQditvO'iiX^g. ngürvo^laog. nQürto-^ievrjg. ngtarö^viTtog. 
nQWf^o-q>ävrjg. (II), 

IlQ&cog, nqttyteag, Ilq&ttg. IlQifnltav. ÜQonevg. 

IlQOTi-f Ilgog-j fCQtnij TtQog, 

n^orl-dtj^og. n^oa-detcrog, Hgoa-doxiwp. nQoa-'ijvfig. 
TlfSa-laog* Ilqca-odog, Ilqoa^iXog, 
IlQOTtdwy. 
nxeqB" zu Ttriqov, 
nteqi'hxog. 

ÜTegSg, nrigarv. 

üv&'^yyeXog. üvd'^ayoQag, nid-'-eQiiog^ üvd'O'diOQog. 

nv»wval (24). 

nv&iag. üv^erig. Ilvd-Sg. Ilvd^g. Jflvdijg. Ilv^iag, 
Ilv&ig. nvdiqv. Jlvd^lfov. üv^ivag. IIv&iA. Ilv^m. 

-mj&og in ^HQO-TtV'd'og. 
Adj. nid-iog. Ilv&iddfjg. üvd'uig. Jlv^ixog. 
Ilvkai^-'f TlvXo-j 'TtvXog zu TtvXrj, 

nvXai-fiivfjg. IIvX-^QTrjg, nvX-ijvwQ. nvh-oi%rjg, IIvXwQog. 

üvlaiog. üvXaievg, IlvXfjg. IIvXujv. 
'TtvXog. Jrft-TCvXog. ^'EfLi-fCvXog, Evqfv^rcvXog, ^Hytjat^TtvXifj. 
'Yxpi'TCvXfj. (9). 
IIvQi-j "TtvQog zu TtvQ, iTv^ao-, TIv^^o- zu Ttv^og. 
IIvq'<tixfxrig. IIvQL'XafiTerjg vgL AafjmvQitav. 

UvQig. IIvQfav. 
-TtvQog. udtlyi'ftvQog. BXanvqog {ßXerce-'TCVQog). ^rjt-Ttvqog. 
Zui'Ttvqog. uiafiTtvQitav (Aafi7tO''7CVQicDv)Ygl, JIvQi'Xdf^Tttig, 
ni^^-^ivd'og, nvqa-^xvdqog, Ilv^-avd^g, Ilv^^Xoxog^ 
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Ilv^g, Ilv^ldifjg, Ilv^g. Ilv^iog, ilv^og. 

Ilv^^og, üv^ixog, üv^lvrjg. üv^ilog. üv^^anf. 

Ilv^ciiyidrjg, Hvqa^av. 
nvQyO" zu Ttvqyog Tburm. 

nvfyo-^E^ig. IIvQyo^iXijg, 

Ilvgy^g. Ilv^itay, Ilv^ti. — üv^to-^g (zu ttvq- 

yoto ?). 
'Tttalog zu TtcüXog Fohlen« 

Aber niHlog = nwlog. 
^PadafiO' zu ^dafiag Zweig, ^Pado^ s= ^Podo^ zu ^doy Rose, 
auch ^Podog Rhodos. 

^Pada/d^avdvg äol. BgadafiHxv&vg. ^Padaii-^pioy vgl. *Podo- 

Vgl. ^Paddfiag avtog, 
^Pado-xX^g = ^Podo-xA^g. 

^Padtyo^. ^Padlvrj (vgl, ^dtyd^). 
^Pod^^ vgl. ^Paddfi^ctpdvg. 'Podo-nX^g. ^Pödo^gKÜv. ^Podo- 
xdpjg. ^Pod'WTCig. (9). 

*Podoy, 'Podtov „Rosa**. 'Podivog. "Pödivfj vgl. 'Pa- 
diFO^. — ^Poöiwv. ^Podci. ^Podtav. 
-QQodog in neiai^^dog geht auf Rhodos. — ^Podiog 
„der Rhodier*-. 
2ax£-y -^ccKfjg Schild. 
, Sdx'CtvdQog, 

Saxadag. Scaaav. SoMan^ldrjg. 
•^ccKrjg. Evqv-aaKrig. KoQfio-aaTCfjg. Meyalo-^dxtjg. 
SaXa- zu adXogf adlrj^ aaXsvw, 

SdX^idvg Sparta. SaXa-ßcncxti- 

2dXXog. SdXXiog. SaXanla. SaXdxtay. — - SdXoQog, 
2aQa7to-j 2sQa7C0'f -oeoanig zu Serapis. 
2aQa7C^^fiüiv. SoQano-^wqog. 

2dQa7tig. SaQarcäg. SeQamag» 
Dazu Segdmog adj. JSeQajtitov patron. . 
-aeoa/cig in ^HXio^iqaTtig. OiXo-oiQaTtig, 
SeXa-- zu aeXag Glanz. 

2iXevxog (^SeXa-Xevxog vgl. 2^'XevKog), SeX-^rjTtiddijg 
Homer. 

SeXXog. SiXXcog. SeXXiojp. SelXrfiddrjg. 2eXeddag, 

27 
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Aageachlossea : SsJuiatag Tegea. Sihxyog Homer, vgl. 

athxyita. 

-aeXoq in Boi-aehig. 
St]fto~, 2a(iO-, -arjfiog, -atxftog zu aijfia. 

Si^fi-ay6^ag. Stjfi-dyyeXog. S^fi-aväfos. Säfi-atnoq. St]- 

fiavoKtidijS. (8). 

Sijfiog. Safiiag. Saftlag. 2ijfuog. Säfiios. Säftt^fg- 
SafivXog. 2iqfitay. 

-oij/iog. l^Qi-aijftog. 'Eni-arjuog. &e6-aafiog. 
S^eve-, -a&eytjg zu a&hog. 

S&eve~ßoia. 2d-svi-laos, Sd'hs-log vgl ^a-a&anjs- 

S9iv- iTtTilog vgl. 'l7t7to-a9ivi}g. 29'eyo-xiicmjg vgl. £(«- 

2»ivig. S^hvtg. S»£vidr}g. S^hiog. Sd-evä. 
S^Bivm. S&ivtM'. Sd^sviai'titjg. 
-a9evrjg. Idvdqo-a&ivrig. Jrjfio-o&ivrjg. 'Enavo-a^irijs- 
'iftnO'oS'iyrjg. K^aTi-a^hijg. ^aq-a&ivqg. (50). 
Jr}fioad-äg Koseform zu Jrjfioa^4vrig. 
Sifio- zu atfiög. 

2i(t^i&a, Sift-a^iOTOg. 

Süfiog. Stfiäg. Sifdag. 2lfii%og. 2ifivlog. Si/iar. 
Stfitovidtjg. Siftftias- Siftftlag. Sififiig. Sl/ifuxog. 
Vgl. Kolo-aiftT)og. 
Stvo- zu aivofiai, airog. 

Stv-ai&og. Siv-avägog. . 

Stweag, Siimag, Stvtg. Siviof. 
Oaza auch 2iv3^üv. — Vgl. ji-aiyr/ Stsdtname. 
StutnavünO' Skamander. 

SxaftavöfiO-Sixr^. SKaftai'df(6 - rifiog. SKafuafdfo ~ gniog. 
üwxttavSfi-fävvfiOS. 

SxaftaväQog. — Adj. 2xafiävd^iog. 
.afiavSqng in 'HQO~axäfiaydiiog, 
1 axOTtög, OKOfC^. 
j7c-äyiiif, Euböa. 

Sx6n:ag. Sxetcääai. Sx6niog. Sjutm^iStfi. 
L E<i-axojcidi]g. 
i Sdloi. - , 

l-oixog. 
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SoO" zu aoog Ansturm, aevofiai, eaavfioi, 

260g. Sotdag. Savtäag, Sotav. — Sova&Quap zu 

^aaog. lAXxi-^totdag, Jo^-aaog. Aio^üog^ jl&'^oog, 
Aa-^og^ Aa^vg. — Auch Bov-aSoj Bov^Sg. 
Daran schliesst sich uivro-^vrog und Svfieyog alter Name 
(partic). 

loffo-j -a(Hpog = a<Hp6g. 

2oq>'aivBTog, Soq>0'xX^g vgl. KXel'^oq>og. 

26q>og. 26g>iog. 2og>iä&i]g. JSoqiivog. Sogxav, 29- 

qxavidrjg. 
2oq>ia (= arnpia Weisheit) später Name. 
-atHpog. &vfÄ6aoq>og. Kksi-^oq^og. SrQoro^Ofpog. XbiqU 
awpog. — IIav'^6q>iog und OiXo-aofpla spat. 

STtevüi-, Srcovdo- zu ajtevdoßy anovdri, 

JSfteva-cnfÖQog. STcevai'XQdTrjg. ^Tteva-iTtTtog. 

STtevaeddrjg. 2itkvaivog. ^Ttevawv. Sjtevaafriiijg, 
STtovdO'HCQorrjg. 

STtovdiag, Sitovöidrig, 
Der späte Frauenname Srtovdij — Oftoviijj Abstracto 
Snovdäiog wohl adj. = OTCovdaTog. 

Sreqnj'j Sz&pcnnj-j -^teqnjgy -areqxxyog zu atiq^og^ atetpayt]. 
Sreqri^HpoQog. 2T€g>canj'g>OQog. STeqHxyT/^poQia, 

2Tiq>apog, 2%eq>avionf. STeqxxiuyog. SceKfovSg. 

SreqKmnUag. 
-ar&fftig. Ev-iniipiog. Nixo^xiqnrig* -^frupawog in Oüuo- 
ateqxxvog. 

Angeschlossen 2t€q>avovaaj 2Teg>cn^ovfiin] attSchifEoamen. 
St^ci'j 2iaai- zu iarijfiij arij-aw. 

^TTja-ayogag. 2Ti^a-ctpdQog. Snjai--xk^g. Sraal-oixog. 
Sirfli-xo^g- (14). 

Sraaictg. JSTijQiag. 2xaaifa¥, Sraalrog. Staatar. 
Angeschlossen Sraaifiog (= ardaifwg) und SrrjoafisvSg 
part aor. 
StofUH, Swvfio^ Mund, atSfia, äoL arvfia. 
iTVfi-'dQyfjg. 

SvofiSg. Stofiag. STOfuog. StofiHog^ • 
YgL X^vco^-OTOfiog Beiname. 
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JSvQOTO', -ar^oTog zu aTQccrog. 

Stgat^ayog. ^tqat-a^oq, Stq&t^tTtTtoq. 2vQCcv6'6i]fiog. 

StQOTO-xXrjg» JSrQOTO-Xaog. JSTQaro^vvKog. STQCtvo-gxivrjg. 

2TQaTa-q)wv, (11). 

SvQUTiog. 2rQdtTig. ^vqaziwv, 2xqonfivog. JSTqa- 
Tixog. STQOTvlla. 2tQavii. StQaratv. SvQatiavidtjg. 

STQOTtOVlOg, 

-ütQCCTog. Idyi-axQoxog, ^qxi'Oxqatog. Jrnio-axqotxog. 
^iTtTto-üT^aTog. KXeO'aTQOTog. ui/ficti-w^ctrog. Nixo-aTQa- 
Tog. Oavo-üT^atog. (50). 
STQBtpV" zu üTQeqxOf argiiptOj -oxQoq>og zu axQoqfog, SrQaßo-f 
JStQOfißO', 2TQoißO' zu axQaßogj aTQOfißogy axqoißogy tnqoßog. 
STQetp'iTtTtidag. , 

2TQa\pia3rjg. 
-atQOipog. Idya^axQOtpog, ^E7tl''aTqoq>og. Ev'aTQog>og. ^Itz- 
7t6^aTQoq>og, Nai-arqoq>og, 
2vQoq)iog. StQogxxycog. 
2vQaßa^ vgl, Idt-azQaßctKog. Stgaßcov. 
^TQOfdßog, SvQOfxßtog, Szgo/ußixog. 2TQ0fißixidfig. 
2vQ0fißvXl{av. 2tQ6lßog vgl« ctQOißog. 2Tfvßijlt], 
Angeschlossen 2vQa^fjLsv6g pari. pf. pass. alter Name. 
2tqviiO'- zu 2TQVfi(ay Strymon. 
2tqvfi6-d(OQog. 

2tqv(Aog. 2tQifi(av cavog. 
Dazu 2tQv^6vLog adj. = 2rqvfi6viog strymonisch. 
2v- Eber, Sku, avg. 

2V'Otyqog, 2v'ß6Tag. 2v'7iOQOg. 
2vlo^ zu avXa. 

2vXo'awv. Vgl. '^-(rrAog. 

2vXog. 2vXXog, 2vXia. 2vXag. 2vXXag. 2vXevg. 
2vXXiog. 2vXcxog' 2vXX(ov. 
2w-y Sw~j SwO" zu avvy ^vv, ^vog. 

2vfi'fiaxog. 2vfi'q>OQog. 2vv-dQO^og. 2w-iq(og. 2W'{apv' 
flog. 2vü'aiTog. (20). 
Svv-evov vgl. 2vv^eTog. 
SwO'tpdvrig. 

Koivog. KoLvd. 
2g>o8go~ 2u üq^odQog heftig. 
2g>odQ''ay6(irigf Thaso^. 
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Stpod^iag, Sq>6SQig. 2g>odQiaStjg. 
2(0-, 2ao-^ 200-, 2waL-y 2üno-^ -ac5v zu aßg, aaw-^&Qogf atm, 
a€&Cjüi>y atiüiOj ato-To-g, 

2ta-otvSQogy 2w^vdQog, 2(o-ßiog. 2(ii^xdgti]g =s 2io-7iQa- 
Ttjg. 2(ä''7tohg, 2W'q>Qa)v {2(og>QOvlaiiog. 2ü)q>Q6vi%og. 
2üKpQ6üwog. 2wipQoavvri). (33). 

2<Sg. 2c!iog. 2sjStXog. — 2(a^ig. 
2ao-vaiadag vgl. 2oh'Vavt7jg. 2ao-Xaixog. JSorv-^ceXo^ böot. 
= 2fo-iJLrjXog, 

2aog. 2atg. 2a(i. 2awv. 2a(avdag. — 2a(ii-T€Qog. 

2a(otrig. 2aßTi,g. 

26og, 2ot3ag, 26wv, 
2€0(f*avdQog, 2(oal-ßiog, 2€Dai-xQdTrjg, 2faal-noXig. 2(oal- 
(pQiov. (27). 

2(üaog, 2(aaiag, 2waag. 2(oafjg. 2(oaddr]g. 2ojaiag. 

2waiog. 2ijaig. 2waia3rjg. 2walwv. 2iaaivog. 2(o- 

üixa. 2(oavlog. Zutad, 2(iawy. — Hioai-^og. 
Zu 2feHro- pari; vgl. a-atarog: 

2ijtrciag, Ztariag. Zdrag. Zcütädag. 2a)Tadrjg. 2xJ- 

voKog. 2(iüTalog, ^tirvg. 2(h(ay. 
Von JkxnriQ Götterbeiwort: Zwvti^g, Ikavrjgldag. Ijcanj- 
QiXog* Zunriqiog. ÄüynrjQiwv, 

Angeschlossen sind: 2io^(av. 2(o^ovaa. Zw^o^evog. 2(o- 
^oiiisvi^. — 2tiaL^og, 2(aüi(uvog, — Zad'XBQog. Jbrwnjg 
Götterbeiwort, ^brcorig f. 

-aoav g. awvTog in ^Hfo-atSv. ^lego-awv. 2vXo-aßv. Oi- 
Xo-a&v. 
TaXai-, -rXag, TXt]-, TXijai- ToX^o- zu taXa-j rXrjvaiy %6X(jta. 
TaXai-fiivfjg. 

TaXaog. TdXwg. TaXog. 
^!A-rXag avrog. i^-raXavTi], 
TXrj-TtoXejüog, dorisch TXa-TtoXejuog. 
TX'qa-'qviaq. TXrjai-fxivtjg vgl. TaXat-fiivrig. TXtjal-ficixog. 

TXfjaiag. TXrjOwv. TXrjawvidrjg. 
Angeschlossen: TXrj(iovidag. 
ToXfi-aQiog. ToXf4i^-Xe(og. 

ToXfjLidrjg. ToXfialog. — ToXfJUtg g. artog. 
Ev^ToXfiiog spät. 
TavQO^ zu vavQog Stier. 
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Tavfo-a9ivj]fi — Tav<)6-fto^ifios Dionysos, Taveo-ftola 
Att^nis. 

TbivQOs, auch Dionysos. Tavfitxe- Tavqlav. 7bi>- 
divnq, TavcloKOg. Tav^w Artemis. Tav^ay. 
Vgl. MifoJ-rofßog. 
TtKa-, -reijjg, TeAefft-, Telearo-, TÜUwro- zu tilos, zslita, 
Ttlevti^. 

TsU-ßovXog. Ti]Xe-di}(iog vgl. Jrjfio-rih)g. TeXi-tfCTtog 
Tgl. 'ifiiro-TeXtjg. TeXe-vtxog vgl. Nato-iel^e- T«iW- 
av<}aTog. 

Telias- Tiltay. — T^lXog. Tikhig. TiXli]». 7%i- 
Xiag. TeXXig. TeXJiMv. 
-reijjg. liitao-rilrjg. li^taTo-Tsltjg. ^ijfto-TiXtjg. 'intto- 
TilTjg. Nixo-riXTjg. JTpaft-w'Aije. (43). 
TiXia-oaxog. TsXeai-xXijg. TiXtai-nnos. TeHa-iitnog. 
TsUal-aTQtnog. (9). 

TeXeaiag. TiXeatg. TsXiatXXa. TiXiatoy. TeXea<ätt]g. 
TiXem-ayÖQag vgl. TeXea-^yogos. 

TeXeaväg. 
Angeschlossen sind: TiXimtjg. liXdarwg. TBXeaag anog 
part aor. 
TsXevT-ayöfag. 

TeXsviiag. TeXe6tag. 
Vgl. l4x^-veXevtioy (Flantus) neben jix^^iXrje- 
Taufte-, -teqnrjg, Tegipi- zu zeqTtia. 
Tinii-avdfog. 

TidTttjg, TsQJCiog. TeqntASrig. Teqnä.— J^^nvog 
= zeffnvög. 
-repin^S. 'ETii-iifTtrig. Ev-zigfirj. 0iXo~%sQm]g, 
Ti^tlfi-&ea. Teqtfii-xXijg. TEQipi-xqäjjj. Tenypt-xöfia. 
Ts^fpiag. Tiqiptg. TigtpiXXog. Ti^if/ltar. 
"rjXo-, Tt}Xv' zu TijKt, ttila-, rijXv. 
r/Xi'yovog. TrjXe-iiX^g, 'I^Xe-tia)i,og. TtjXi-nxog. T^Xe- 
}g. (15). TijXo-xX^g. TrjXö-xifirog. 

TtjUag. T^Xrjg. T^Xit^g. TrjXtövdtjS- — T'^Xe-fiog. 
tjXv-x^tlS- 
T^Xvg. 
in Tifitt-, Tifto-, -Tifiog, Tifit^at^, "Rai^ Ttto-, -^mt 
Ttfiäa, Tiüt, nT6g. 
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Tifia-yivrjs. Tifia-nX^g, Tifia-TtQdvrig neben Ti^o-. 
Ti^-aiveTog. Tifi^vÖQog. Tifi-agiarog. Tifi-^dxog. Ti^o- 
drjfiog, TipLO^eog. Ti^o-xk^g. Ti^o-laog. TifiO'^rjg. 
. Tifiö'-^og. Ti^ovxog, Tifxo-xaqtg. (38). 

Ti/Liiag. Ttixadrjg. Tifialog. Tif^w. TifKov. Tifio)- 

yidrjg. Tifxdviog, 
-^ifiog. u4lvr]ai-zifiog. IdvdQO-ti^og. lAqiaxo^i^og. l^Qxi" 
Tifiog. Jri^O'Tifiog, ^Exi-^i^og. Qeo^ifiog. Kkso^rifiog, 
^a-Tifiog. 31ev€-riiÄog, Ssvo-vifiog. Xagi^-Tifiidrig, (38). 
TifitjOrayoQag. Tifu^a-'aQxos* Ti/irjai-äii^og, Ti^rjai-d-eog. 
Ti^TjOt-xl^g, (9). 

Tifxriaiag, Ti/aijaiog, Tifjn^avXhx* Tipiaalwv. 
Tia^ayoQag. Tia-avöqog. Tia-aqjipg. Tiai^-XQdrrjg, TiaU 
t^ctxog* Tiü-rtTtnog. 

Tiaiag. Tiairjg. Tiaidiijg. Tiaig. Tiatav, TLOw^Uhig, 
Ti%-oqiJLog vgl. ^Ef^-ruay. 

TiTcmidai. TItojv. 
-rcoiy. 'AvdQO^iiäv. lä^X^^'tlwv. Jri^fMcUav, ^Egfio-^Tiaty. 
TloXv-aiiwv. Sio-ruov. Daneben durchweg die entspre- 
chenden Namen auf -tifwg. * 

Tiai- zu rlvo) strafen , rächen (fällt lautlich mit TiOir- ehrend 

zusammen), nur mythisch. 

Tiai-fponj Erinye, darnach Ttai-gwvog absichtlich ge- 
bildet. 

Angeschlossen Ttaafievog myth. S<^ des Orestes. 
Vgl. lA'Tiaidrig. 

Tqi" drei. 

TQL-adehpog. Tqi-TCvXog, — Tqi'OTtag, Tgl-oxp. Tqi- 
TtTokefjiog. — TgiC'Cnjlrjg. 

T{tia^, TQiaxadlcjv (von Tgunc-adrig). — T^lccxog 
Hundename. — TgluKag. 

TqitO" in mythischen Namen. 

TQLTO^iveia Athene. TQLTO'TrdroQeg. 

Tqlt(6 Athene. TqItcov. Tqvtiaylg. 
-^Qtrrj in !/4fiq>i'^QiTfj. 

Tvxo-y -Tvxog zu rvxf], Tvxjjy vvxeiv. 

Tix'^^^Q^S» TvX'dqezog. Tvx-iTtTtog. 

Tvxn^. Tvxlog. Tv%Mirig. TvxMm. Tv%ia¥. 
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. Dagegen das späte Tvxr] = Fortuna» dazu Tvxaquiv 
demin. Tvxi'hoq = tvxty^og. Tvxif^og vgl. TvxifMciog. — 
Tvxaiog adj. zu Tvxrj. 

"Tvxog. ^Eui'Xvxpg, Ev-vv^og, ^lal-rvxog. KaXo-^vxog. 
^afdTVQO^wxog. -^«w-rt^/djjg. (9). 
Mit Tev^ifZ'dQxri (von Plaütus schlecht gebildet) vgl. 

^YßQ' zu vßQig. t 

^YßQ-ayoQag. 

"YßQiag. 'Yßqiag. "'YßqiJlog. — "'YßQt-]iog. 
^YTtcnO' zu Zsvg ^YTtavog. 
"^Yftcero-dcDQog, 

"Yttarog. ^Ttdrtig. 
Daran schliesst sich das späte adject. "^YTtdriog. ^Ttaria. 
^YTceiq^y ^Yjv€Q' über, vicig. 

^YTtelq^oX^g. ^YTtEq-avwQ. ^Y7V€q ~ ßavag. ^Yneq-ßahog, 
^Y7t€Q"fxivijg. (12). 

^'Yneqog, YTtiftjg. ^YTtBqei&rig. 'Yftefltoy. 
^YftO' unter, vjto. 

"YTt-aQxog* ''YTto^ßoXifiaiogn ^Yfto-dtxog, 
^'Yntog. 
^•kpi- hoch, vipi., 

^Ytfj-rjvwQ, ^Yipi-xk^g. ^YxfJi^iiQdrrjg. Yipi-fiidfoy. ^Yifßi.- 
TtvXtj. (8). 

Ytpäiog, ^Yipevg. "Yxfjcg. ^Yipitav, Yif}(a. --^Yxpi-fiog. 
OA scheinen in (Oao-) Oo;-, -^xn^g zu (paog^ Oato^, '<paiog 
vgl. (paiog^ Oaivo-y Oaai-^ "qxxvrjg^ -q>avTogy -q^av zu g>aly€o, 
gHx-av'&rjVy Oopo- zu g>av6gy (Z>aXo- zu q>ak6g^ OaiSo-y Oai- 
ÖQO- zu qxxid'Lfxogj q>ai,dq6g. 

Oci'KQcvog. OwiiQig f. wie nQo-Kgtg zu iTjpo-x^tirog. 

Oaog, OavXog. Odvllog. 0d(ov. 
Angeschlossen: Oai&wv, Oai&ovaa mythisch part. zu 
(paed-fa. Odevvog. Odeivog, Oaivva, 0aewig. Oaeivlg. 
Oaewd alle zu q>a€vv6g = g)a€Lv6g (q)a£a''VO'^). 
Zu qxxyv" Otirvog, OcirLog. Ocjvlvog, 
'q)cn]g. l4yXao-q)atäag, Aa-^dtjg, na(Z'q)df]g, Uaai-gmj^ 
TriXe-^dri. 
Oal-avÖQogi 

0aia myth. Oalaaeg myth. (balanLog, 0aui myth. 
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-qnxiog. ^d'q)aiog. ^vxd-^iog. nd/j.-q>aiog, 
Oaiv-^iyogag. OatV'aQiv}]. Oalv - iTtTtog. 0aivo - xA^g. 
Oaivo-XQLtog, 0älv-oip. 

0aivog, 0aiva^. Oaiviag. Odivig, Oalviog, 0ai- 

vvXtog. 0aiviS. 0aivü}v, 
Angeschlossen: part. 0atvopLBv6g. 0aivofieyij. 
Zu q>ctvT6'gj qxxrvdl^ofiai: 

0avTiag, 0drvwv, — 0dwaaog. 0avTaaia. (Dai''- 

Taalwv. 
0aai'd'ia, 0aai'(irjh>g. 

0daig, 0aaiddrig. 0daiüv. 
-gxxpfjg, ' l4Qiavo-q>dvrig, 'Ex-gpaMjg. &€0-g>dv7]g. KXeo- 
q>dvrjg. ^a^dvrjg, .Sevo-^pdvtjg. (50). 
-q>avTog. L^gtOTO-Kparrog. ^'En-^arfog. Qeo-ipavvog. Kkso- 
(pavTog. Aed-ipavTog, Sevo-gxxvrog. (22). — ^^E^-^pag. 
n€Qi-q>ag. IIoi.v^(pag. ^Y7tiQ'q>ag avxog neben -q)av%og, 
^[€Q0-q)dvT7]g, 

"(pwv. ldqiaro-q)€Jv» OeonpcSv, Kkao-^ßv. Aao^mv. Se- 
vo-ipiüv^ (35). -q}og in ^!/4vTC'q>og neben livrupwv. TrjXe- 
q)ög neben Tril€-<pwv.^'EQt-q)og. — Tldfx-'qxag. 
0av-^y6qag. 0dv't7t7tog. 0civo-'KXf}g. 0ay6-xQLTog. (Day- 
OTtrj. (15). 

0ävog. 0avelag, 0avag. 0avlag. 0ävig. 0dviog. 

0dvid6r]g, 0avl(av. 0dvrjg. 0aviaiiog. 0dvvXkog. 

0,<XV(6, 

0dX^wiQogy maked. Bdl-oKQog. 0dX'avd'og. Bdl-avxog 
maked. 

0al€ag. 0aXiag, 0dXu)g. 0dXi>g, 0aXtvog. 0dXwv, 

< — 0dXaiKog. — BaXeivog maked. 
0ai3Q'<a7tl3rig, 

0aidQog. 0aldQa. 0aldQ(av. — 0aida>v. 0aid(av- 

äag, — 0aldL'^og = q>aiöi(iog. 
0A sprechen, q>rjfxlj in 0rjfio^y -^f^ogy -yijTiyg. 
07]fio^v6r] myth. 

0i^fii,og. 
'(pviliog. ldyXa6^q)aiJLog. Ev-q^tj^og. KXe6-^f4og. IIoXv- 
gnjfiog. XotQi-qyrifxog. (10). 
-qyifirrjg. naqt-qirfvrig. üoXv-cpi^Trjg. 
Angelehnt 0a^€v6g myth., part. 

28 
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0eidO'f -^Bi&rjg zu g>3ido^ai. 

0€id€'aTQaTogf Ou36-atQaTog. Oelö-iTtTtog. Oeido-laog 

vgl. ^a-q>sldr]g, Oeiöo-^evog. 

08i3iag. 0ßidiadfig. 0€iävlog» 0uöiA. 0ü5m. 
0€id(ovi3rjg. 

~q>€t8tig in Qeo-qfeidtjg. ^a^fpaidirig. noXv-^eldfig. 

Angeschlossen 0el3ag und lä^Bidag g. cntog, 
-qfev schlagen 9 tödten in '<patrig^ Hpaaöa, -^vog^ -g)OVTrjg. 

l4vn'q>aTrig, — n^qae-qxxxTa = 0s^'<pavTa, — !Av%i' 

(povog. ^vTo^ovog. Boi-qxyi^og. Jrjt-(povog, üegae-^vf], 

(10). — liQysL-^povtTjg, BsXXaQ0-g>6vTrjg. Jr]i-q)6vtrig, 

KQ€a'q>6wrig. AeiiMporsrig. ^vKO-tpoyrrjg, TloXv^powrig, 
0€Q€^y -^pOQogy -otTrjg zu g^igto, oiaofiai. 

0€Q''iyd7i. 0€Q-iYyvog. (2>e^-xA^g vgl. Kkeo-^foqog, 0sq€- 

nQaTfjg. 0€Q€-iivSfjg. (10). 
0Bqiag. 0iQ€ov. 

Angeschlossen 0iqovaa pari. Nereide, 0sQUTTogj 0e^a%og. 

--q>OQog. Idvd-o^OQitJV, BovXrj-q>o^g, Ka^Tiö-q^o^og, KXso- 

g)OQog, 2vfi'<poQog. (13). 

'Eitrig. Ja(i-oL%ag. KXe-oivag. Mep^oitrjg. Eev-oitag. 

QHX-ohfjg. (20). Ms¥-oiuiog. 0i'k-oiriog. 
0vXo-y •'q>vXogy 0lX%o- = 0ivco-y 0iXriaL-y -cpihjrog zu q)iXogj 

0iX-a^rj. 0iX6^df]fAog. 0Ll6'd'£og, 0ikO'x3i^g. 0il6' 
üQVTog. 0LX6-laog, 0LXo'iii€vifjg, 0iX6''f^vriaTog. 0il6'Vi' 
TLog. 0il6-fyvog. 0ikovQyog. 0iXo'^dQt]g. (93). 

0117]. 0iUag. 0d^g. 0cliag. 0lkig. 0i)Ladr]g, 
0iliadrig, 0iXldf]g. 0ikaiog. 0tkiwv, 0ikivog. 
0iUa7U>g. 0ilvg. 0dvkhog. 0iI%xc(jj. 0il(6. Ol- 
Xtav, 0iku)vLdrig, 0ilwväg. 0Ll(ovaiog. 0iXiivixog. 
0ildii(av. 
-ipikog. Idq^U'^LXa, /lrj(i6'€pih>g, ^EQy6'q>ikog. Qeo-qnlog. 
KkBO-q)ikri, KgiTO-tpiXog, Aew-^pikog, Mevi-ipiXog. Mvfjai' 
q)ikog. Nix6-q)ikog. Ssv6'q)LXog. XaLQi"q>ih>g, (45). 
Angeschlossen 0iXT€Qa. 0iXü}T€Qa. 0lXunog. 0LXiaTidrig» 
0iXiati(ay. 0LX%<nog. 0iXTdvri. 0ihvdtLog. — 0iXia (^ 
q>iXia). 

Von 0iXto' = dor. 0i.vto- part. pf. pass. von (piXai: 
0lXTf]. 0iXT€ag. 0iXt^. 0$Xriag. 0lXTig. 0iX' 
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Tiadfjg. OiXjivag. 0tXTtar, — 0iv%iag, Oirmg <DiV- 
ziog. 0img. Oirwvg. OmvJüog, (Pütiii. 0iv%ux¥. 
OüLrjoi'&eog. 

0ikijaiog. 
Zu (filiw: 0ikovaa. OiXavfierog, iDiXavfiepw, — Oiltj^ 
%og. 0ilijT7j. — OiXiQfiXVog, Heipilrjfurr]. — 0ilijvag. 
0iXi]TiOQ. — 0iXijfiiav. OiXrjfiatiov Hetäre. 
Zu q>tX6{a: OiXwrag. OiXwvig. OiXaaa&rig. OiXfugWP. 
0iXtaTi7i6g. 

-HpiXipeogi EvHpiXfjvog, 
0Oißo- zu 0öißog. 

0oiß'afifi(ay. 0oißO'^€Xfig, 

0oißog. 0aißfi. 0öißig. 0Oißiddf]g. 
Aber 0oißidag wohl patronym. adj. 
-q^oqßog zu ipiqßta, 

lt4vd^'qK>qßog, Ev-g>oqßog. Qeo-qfoqßog. ^iTtnoHpöqßag. 
^eüh-^pogßidrig. 

' 06Qßog. 06qßag camog, 
0fcun-y -flp^dj/g, -fx^o/y zu q>Qat/to, -qp^di^g, VQV^- 

0Qaai-dfjfiog. 0^al'dotog. 0^ai-itXijg. 0Qaai^Xag. 
0Qaoi-Hrd'ivfig. (9). 

0Qaaiag. 0Qaaiog, 0^aig. 0Qaffay. — 0Qdai^fiog' 
Angeschlossen 0^öfiwiv, 0^arwq. 
'fpQadrjg. l4Qi'g)Qait]g. ^TtL-^qi^diqg. Ev'q)^drig. AiUo- 
q>Qadi]g. — Geo-qp^ceorog* IlQ6-g>Qag. JToXv-^p^djuoiy. 

0Qddfuay. 
'-g)QWV. \f4QUq>^av. ^Ttl-ip^unf. ßi-tpqtav. KXeo-ipqfav. 
^vx6-q>Qiüv. 2i6"q)Q(ay. (25). 

Angeschlossen: 0^vu)g. (D^yncog. 0^mg.^ 0Qayifif]. 
0Q6vr]aig. 0Qoyi^aiov ygl. q>q6vigj q>QOPvigy q)QWifwg, 
{pqovfjaLg. 
0Q17CO'' zu q>Qi^y <pQiC0W. 

0Ql7L6-dTlflOg. 

0Qiidag. 0Qixofy. 
Dazu 0Qi^gy vgl. ypi^o-^^i^. 
0fwO'' zu ipq^vog Kröte? 
VoUnamen fehlen. 

0Qvvog. 0qvvTi. 0^ig. 0QVPuav. 0QVPlü'Kog. 

0Qvvixog. 0qMfVjiif>ifig. 0fivvatp, 0p)vwd€tg. 
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(DvAo-) -^vlog zu qwXoVy qwXi^. 

0vk-aQxoS' 0vXo~ddfiag, OvXo-iiaxoq. Ovko-^idovaa. 

(DvXo-v6(jirj, 

Ovla. 0vlf)g. OvXig. OvXci. — Ovlevg, Ovlag 
avTog, — dHjlXig, 0vlXiöag, OvXXiioy, 

-(pvXog. ^Egl-^log, ^Exi-givlog. KQed-qwlog. Mevi-qwXog. 

Xd'Ovo-qwXrj. 

0VQO' zu qJVQO}. 

OvqO'^axog. 

Ovqivog. Ovqowv. 
Gleichen Stammes IIoQq>vqLog. HoQqwqUov und Oqwo-, 
Xalno- zu x^^^^S ^z- 

XaXu-ijvwQ. KaXui-OTttj. XaXxo-fiidovaa. XaXiiO'ad'ivifig, 
XaXuwäwv. 

XdXxag, XaXuivog. XdXnaiv. 
Vgl. noXv~x(xX7cog Beiname. 
X^P in XatQß^^ XaiQTjai-y Xag^^ Xagt-j 'X^Q^Sy "X^^Sf 
XaQüL-y -XOiQfcog zu X^^Q^y x^^-QV^^y hlAon'^y X^?^^g; Xoqvno- 
zu XcLQig Gharis; Xaqiai^y -x^^^^^o? zu x^Q^^^f^^^^y Xaqiio-y 
-^aQ^iog zu x^f^V Kampflust, Kampf. 

Xai^-dfj^og, XaiQe-nXeiöfjg. XaiQe-Xewg, XaiQ€-g>iXog* 
XaiQB-ifmv, (12): 

XaiQog. Xaiqiag. Xaigiag. Xaigig, Xaigltav. Xai- 

qivog, ^ Xaiqwv. XaiQWvdag. 
Xaiofiai-Xetog. 

Angeschlossen: XaLqovaa part. Xaiqrfvrig, XaiQtitddrjg, 
Xatqri'Ciog. 
Xag-oxp. XoQ^TCog, Xag-omvog. 

Xagiag. XaQSia. XaQijg. Xagiav. XaQfovdag. Xa- 

Qfivdrjg. — Xaga^? 
Der späte Name Xagd wohl Abstract = x^^ Freude. 
"X^Qrjg. Jrjfxo-^dQrjg. ^EQfiO^OQTjg* KXeo-xdg^g* -<i€Cü-x«CTS* 
OcXo-xdQfig. (30). 

XaqL-avdqog. XaQi-drj^og. XaQc-TcX^g. XoQl^Xaog. Xaql- 
^evog. (15). 

XaQiag. XaQidörjg. XaQivog. XaQivddtjg. Xaquay» 
-Xa^tg. Idvdqo-^otqig. Jtj^O'X^Qig. "^Eqiio-xc^ig. QBO^aqiq, 
0iX6~x^Qig, (9). 
Xaqai-^iXog (lies XaQiaLq>iXog?). 
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-j^oepirog in Aa-xaqrvog neben ^a^x^Qvjg. 
Angeschlossen: Xa^d. Xd^ag. Xa^ddrjg. XafTTjQig. 
XagiT-ainj. XaqiTo-ßXiqHXQog. 

XaqiTTJg. Xaqvtcuog, XoQitd. XoQitw/if, 
Vgl. ^vzo^OLqig. 
Xaqia-avi^og. 

Xaqlaiog, XaQiaiddfjg, 
-^oQifnog in Ev-xa^a%og, @€0-xdQiüvog. 

Xaqiattog. Xagtariiar, XaqiOTii. — KexfXQiOfie- 

vog (= TcsxctQUffiiyog). 
XaQfi-ccyÖQog. XaQfi€yidi]g {Xa^fw-fuyidfig), Xaqfi-iTtTtag. 
XaQ^o-TtQCiTrjg. XoQfxO'laog. 

XoQfiog, XoQiitig, XoQfxddag. Xdqiug. XoQfiidrjg. 

XoQfihog. XoQfivkog. XdQfwnf. 
-Xaqfiog, Idwi-^aquog, ^Tti^xoQfiog. ^iTtTCO-xaqiwg. Mewi- 
Xa^fiog^ TloXv-xo^fiog. (6). 

Vgl. Xdquag g. XagfÄcnfVog. XaQficcyri&rig, — Xagfictwianf 
zu x^QH-^ Freode. 
Xeiqi'y -X^Qy XeQOL' zu xap. 

Xei^^liaxog. Xei^i-^ixpog. 

Xei^ag. Xeiqiag. Xd^wr, 
-^uq in Ev^eiQ. 
XeQOi^Sdfiag. XsQau-KqdTrig. XB^i-q^^av. 

XeQalag. XeQOig, 
XrpfO- zu xfiv Gans. 
Xqpo-^i^ofpog. 

Xqpiag. Xrpfevg. Xip^idag. 
X^GvO'j -x^iw nur mythisch. 
XdiJipa-^Xri, 

Adj. X^Anog, X^ovia Götterbeiwort. 
-X&fop. Jaimairx^wp. *EQi^&onog. 'EqvaUx^tav. Hakai' 
X^^aw. 

Xiopo- Schnee, xß^' 
XwV'i^^og. 

Xlopog. Xiartj. Xiorig. Xianog patron. Xuar. 
XuarOfjg. 
XoifO'j xoifog. 

Xoi^ßoaxog. 

Xoifog. Xoi^Urrj. XoiQilog. Xoiqwp. 
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XotjO-, -%oqog zu xo^Sq. 

Aoß-ijyog. XoifO-ßd'Hjg. Xogo-xlijs. XoQo-vlxtj. 

Xoffiä Nereide. — XoQixiog byzant. 
-XO0og. ^'X^^S- KaXH-xoQog. Si^at'%o^og. Te^}pi-x6^, 
<Dtl6-xo^og. 
XgTjtno-, -xfnjinos zu zpi/oxög. 
X^tjütö-drifiog. 

XQrjmog. X^atfj. Xqt^atmv. X^Tjvriva. X^antäni. 
X^Tjartaviavög. — X^aiiMg- 
-WOOfi) -xeovg zu jnjoä {x^üfia). 

Ev-xeovg. MiXay-x^g- MelLxfing. 

X^oycäqtov, 
Ev-XQföfuag spät. 

X^äfug. XQiofttadtjg. X^wficaig. 
Xgvco-, -Xßvaog zu ZP'""''s Gold. 

Xnva-ayöfiag. Xqva-av9og. Xfva-eq/iog. XQva-i7t7tos. 
X^ao-a»evtjg. (16). 

Xfßaos. XQvarj. Xgvarjg. Xdvaig. XQvaion'. Xffv- 
aiKi.a. X^vaiö. X^autv. 
~X^vaog. 'Eli-xQvaog. 'laö-x^vaog. Kalli-xt{tHtog, Iläy' 
XQvaog. üolv-xQvaog. 
32x11- zu wjttig schnell. 

'£hcv-alog. 'iiKv-9oog. '£ixv-^6i]. 
"^vlXog. "£ixvTog. 
'ßpo-, 'Siqo- Heros, 

'ii^-aTtölkttiv. (SiqaTtiüiv). 'Si^i-ysyr^, 'iiQÖ-9£og. 
^Si^g, ^ÜQOg. 'ii^oiv, *Siqiiav. 
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Anhanis zn f. 

YeneichniM derjenigen Vollnaanen, die mit Umstellung der 
CcHnpeeitionsglieder wieder Yollnamen ergeboi. 

l/äyad'-canüq — lAvÖQ^a&og. lAyaS-^a^og — l^^-dyadi>g. Idye- 
Xaog — udäyog. ^yi-loxog = 'Hye-loxog — ^ox-^og. läye- 
aTQarog r= ^Hyi-aT^atog — SrQar-ayog. l^ytjal-laog — ^a- 
yerag. L^yvo-df/fiog — ^ijfi-ayrog. l^yoQa-mXijg — KkeHxyo^g. 
lAyo^-awa^ — l4va^-<r/6qag, l^yoQ-ardgog — l/ivdQ-ayo^g. Idy^ 
Xaq — ^€-ayqog. u^v-iTcrtog — ^'iTtTt-airog. l^lxa-fienig — 
Mep-ahuxg. ^ix-iTtnog — 'iTtft-dhcfjg. llra^-ayogag — lAyoq- 
ava^, l^va^-OQxog — l4^e-ara^. Idvo^i-dafiog — /^tjfiära^. 
Idva^-idaig — Kle-dva^. l/iva^-Xaog — ^sma^. lAva^L^iia»^ 
iQog — MccyÖQWwx^. Idva^^iTtJtog — ^iTSTtCmx^. l/irdQ-aya^ag — 
Idyad'^aimq. lirÖQ-^tyoQag — Idyo^-opi^g. lAvd^ßiag — Bi- 
mwq. ^AyÖQO-xkijg — KXe-avd^og. l^rdQO-x^mnjg — K^a^-ap- 
dfog. l^i^d^o-xuöt/g — Kvd-rpuüQ. ^Avdqo^hxog — ude-a^d^g, 
lArifO-fietnjg — Mer-ardoog. l^yÖQO-vixog — Nix-^xrÖQOg. lAv- 
SQO-Ttei^ijg — Ilei^-aydQog, u^vdQO-Tifiog — Tifi-HzydQog. l4v- 
d^'XOQig — XoQi-avd^og» l4i^^OHpoQuay — 0eQ-ay&ri, l^gera- 
q>Lijt — OiX-a^a. l/äquno^iwg — Jr^i-a^cxog. l^^uno* 
yüaig — KJLB-aQunog. lAQuno-vixog — Nix-oQiinri. lAqta%6- 
^spog — S&f-ixqiavfj. lAqiaxtHuiiAog — Tiii-aQimog. l^^-aya- 
^og — l/iydd'-aQxog* Idqxe-awa^ vgl. ldva^»ctq%og. l^^e-ßavlog 

— BovX-oQXOg, l^^e-dfjfiog — Arni-a^og. uiq%e-veiag — Hav- 
tm%og. lA^i-yiMog — Nlx-a^og. läq^e-nolig — IlolL-aqxpg. 
l^^e-ftTolefiog — üolefi-a^og. ^Li^-^piog — ^^fi'-a^xqg, IAq- 
Xi-aTQca^og — 2TQar-agxog. Idqjs-^iiiog. — Tifi-a^og. ^gx- 
iTtnog — "iTCTt-a^og, lAQxi'-xkrjg — ÄiU-o^o$. 

Bi-^iOQ — Idvd^ßiog. Bio-Xag — ^ao-ßit]. Bov-4d€idt^ — 
KXeo-ßoio. Bovl-HXQxog — uiqjjB-ßovljog. BovXfj-xXfjg — KXtc- 
ßavXog. Bovlif^KQiTog — KgiTo^avlog. 

Jai'^iüafg — KXso-dcuog, Am-fiirrjg — MsvB-daCog. JafAv-iit- 
itog — ^Inno-daiiag. Jafio-fiirrig — Meyi'drjfwg. Aano^^evog 

— Sewo^/fiog. Je^i-^eog — Qeo-dixTijg. Jrjfi-cp/pog — l^yro- 
Jhffwg. Jrjfi-OQiüzog — l4qia%6^iiog. Ji^fi-a^xOS — ^Ct^- 
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dTjfiog. JfjfxO'nXfjg — KXeo-driixog, Jrjfio-XQdTtjg — Kocnl-dtj" 
flog. ^rjfiO'TCQiTog — K^iTO-drifiog. Jrjfjto-vixog — Ni^-drjfiog. 
J'qfxo-^atQOtog — 2tQ(xc6^fiog. Jr]fi6'Tifiog — Tifio-drjfjiog. 
^rjfiüvxog — ^Exi-^driiJLog. Jr^io^Lkog — 0Ll6'drifiog. Jfjfio- 
XOLQig — XaQi-dfjfiog, dtifwiva^ — l^va^l-ötj/iog. Joai-'d'Bog — 
0€O-rfoTiyg. ^(OQO^&eog — QßO-äcDQog. /tcoQO^xleidrjg — Kkeo- 
6(OQog, 

^EoyoHpikog — QtXovgyog. ^'EQfn^Qxog ~!AifXr^Qf^og. ^Exe^riiiog 
— JfjfiOfvxog. ^ExS'xl^g — jKAi-o^og. ^Exi-vifiog — Tifiovxog* 
Qäl'iTtTtog — ^iTtTto-d-ahrjg. GefiurTO-xi/^g vgl. Klei-^efiig. 
Oeo-yrriTog vgl. rvrjai-^eog. ©fio-d«cri;g — Je^l-^eog, 0€O- 



Oeo-yrriTog vgl. rvrjai-^eog. ©fio-d«cri;g — Je^l-^eog, 0€O- 
d&crjgj Geo-dioTfig — /loöl-d^eog^ ^(oal-d-eog. &s6'd(OQog — 
Jwqo^eog. Oso-^ifiog — Tifio-d-aog. Qeo-ipikog — Oilo^eog. 
Gov-fiavTig — Movri-^eog. Oega^iTCTtog — ^iTtrco-^iQQfjg. 
"iTtTC-aivog — ^iv^iTtTtog. ^iTtTt-dhcijg — ^IdX'K^iTtTCog. ^iTtTt- 
ixqxog — ^LiqX'^^^og, ^iTtTto-dafiag, ^^Irtno^dafiog vgl. Jafmo- 
iTtTCogy JafjLV'iTtTtog, ^iTtTtO'&dXrjg — Odl-LTtTtog. "^iTtTto-d-sqmig 

— QiQa^iTSTtog. ^iTtTto-nX^g — Kke-iTtTtog. ^iTtTto^TcgdTrig — 
K^dit-LTtTCog. 'iTtno-XvTog vgl. ^va-iTtTCog, ^iTtTto-fievrjg — Mh- 
iTtTtog, ^iTtTto-vvMg — Nix'LTtTtog. ^IftTto-^evog — Ssv-i^^og. 
^iTtTto^S'ivrjg — Sd'ev-iTtTtog, ^IrVTto^arQovog — 2tQdv-i7tftog. 
^IfCTtwva^ — tdvd^-LTtTtog. 

KXs'dva^ — 'Ava^L'xX'^g. KXi-avdQog — l^vägo-xX^g. KXe- 
dqiatog — l^QLOTO-nXfjg, Kki-aqxog — l^oxi-T^Xrlg. KXel-^S'efug 

— &€fjiiaT<HiX^g. Kks^iTiTtog — ^/Tr/ro-xil^g. KXei'aoq>og — So- 
qpo-xA^g. Kleo-ßoia — Bov-nXelöfig. KXeo-ßovXog — BovXa-otXijg. 
KXed-drjfiog — Jr]idO''xXrjg. KXeo-^WQog — Jw^'nXsidrjg. iüUo- 
xQiTog — K^iTO'TcX^g. KXeo-xvdrjg — Kvdch'TcX^g. RXeo-^fiavtig 

— MavTi'-iiX^g. KXeo-fiivrjg — Meve-xXrjg, KXao-fzi^tQa — Mtj- 
iPQO'xX^g, KXsO'Vixog — NLxO'uXrjg. RXeo-^evog — Se^o-xX^g. 
KXeo-TtccTQog — IlaTQO-xXfjg, KXeo-JtToXafiog — noXsfiO'xX^g, 
KXeo-^TQavog — SfQoiTO'xX^g. KXeo^ifiog — Ti/ao-nX^g', KXeo- 
<piXri — Oi.Xo'Ylfig. KXao-tpoqog — <Z>ß^e-xA^g. KXeo^dqrig vgl. 
XaQi~%X7]g, KXi-oxog — ^Exs-^nX^g, KXev^fiavdQog — Mopöqo- 
nX^g, KXe-ciwfiog — ^Ovof^a-nX^g. Kqdr-avdqog — livd^-^K^d- 
vrjg, KQorUdrjfjLog — JrifLO'-'aQdTrjg, Kqa^i-Xag — ^a-x^on/g. 
Kqdt-tTtTtog — ^iTCTto-iiqdi^rig. Kqtni-^&ivrjg — 2^ey<MiQdttjg. 
Kaqri'Vixog — Nmo-TiQdTrjg, KQtzo-ßovXog — BovXi^'-TCQitog. 
Kfird-dfjfiog — Jrifio-KQirog. K^iro-xX^g — Klao-Tififog. 
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Xaog» ^a-x^dnjg — K^a^^l-lttg. ^a-x^vo^, ^eti-ic^iwog — 

T€fiog — TifiO-hag. ^a-q>€iit^ — 0BiS6-Xag. ^o-^pdog, ^w- 
^log — Oiio-laog. ^a-xufijg — Xa^-laog. ^inty^og — 
^YQü-Xag. ^cuf-^tQemjg — HQeni-Jiaog. jioi-ayag^ jlQi-iff^g 

— lAyi-lüojpgj 'Hyi-Xoiog, ^val^eog vgL Seo-hmg. ^vo- 
iftnog Y^ 'fejKO-lvrog. 

Meatdoo-Til^ — KlgV'fiawdfog. Mentdfgmp^ — Idva^-^fäüOfi^og. 
Maw%i^Bog — Sov^-fißarwtg. MopTi'jJLijg — EJso-fugrtig. Mbp^ 
aixag — lähca-iiirrjg. 3f£y-ardipog — ^pdQO^fiirfig. Ma^B-Mtog 

— ^oi-'fiAnjg. Mst^i-dr^fiog — /^ctfuo-itirtig, Mst^e-Til^g — EXmh- 
flirtig, Ma^^it^aTi^ TgL Kfcr^ai-fiirtjg. MewB-laog — ^a-idnjg. 
Meri-^erag — SofO-iicrfig. Mm-niiog — TifiOHianjg, Mm» 
q>iXog — Oila-fiirrjg, Meri-xag/iog — Xa^fiendijg, Mhh-utnog 

— ^Inno-pthrfi. JitjrfO-iJiffi — Kleihfvj^QCL Mn/al-^^eog Tjß. 
0co-f<977aro$. Jfrt^at'xli^S TgL KXBO-fjmjunog, Myr^al-HpiXog t^ 
CH3üo-iiTfj9%og. 

Nav-oigiog — lAqx^vBug. Nix-cofd^og — l^rigo-^nxog. Nix^ 
aqUnfj — l4qi/9%6--'n»og. Nix-a^ugog — Idfu^-rtKog. NaL-urrfog.^^ 
^Iftfto-rixog. Ntxo^fiog — Jrffio^vuuog. NauHid^ — Eim^ 
rtxog. NiMO-laog — ^ä-Ttxog. Ntxo-CTQCPfog — St^aro^ratog, 
NiMh^äojg — TÜLB-vixog. NtxoHpiXog — ^tlo-vtxog. 
Ser-^xfümi — l/igurto-^epog. Bh-innog — ^Inft6--fyrag. Bero^ 
dtjfwg — Jafio-fypog. Sero-xlijg — iQUo-^Evog. SBro-fiitnjg — 
Mere-^erog. Sero-^d^rjg — üu^o^erog. SoßO^ifwg — Tkfw- 
§erog. Bero-^pilog — Oii^-^erog. Sero-xd^tjg TgL XaQi^§epog. 
Xhuffia-id^g TgL Kle-^irvfiog. 

Jlcetgo-n^g — JCUo-^ar^og. Ilu^HxwiQog — lArdf^th^ddiig. 
nei96-4e»og — Sero-Ttei&fjg. Iloligi-a^og — l^fz^-TvrolBfiog 
üolefto-xi^ — Kleo^Tnolsfiog. Iloli-aqxog — l^^i-nohg. 
nQsrti-laog — ^eto^TtQen^. Ilvfit-Jüiiuaig — ^aiutv^Uaw. 
S&sri-laog — Aa-c^anjg. S&ir-injtog — ^Iftfto^^&njg. S&e-- 
yo-xeori/g — Enmi-c&errjg. 2oq>o-idrfi — KluHio^pog. ^r^cnr- 

29 
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ctyog — läye^TQOTog. 2vQaT-aQx^S — ,lä(fX€'aTQCtTog. SwQccr" 
iTtTtog — ^iTtTCO-OTQcetog. JSTQCtzo^rjfiog — /Jfi/ÄO-dTQCtrog. 
SvQoto^Ttl^g — KXeO'CTQOTog. ^TQOTO-Xaog — ^eci-OToarog. 
SrQaTO'ViKog — Nixö-argaTog. STQaTO^dvrjg vgl. Oavo-aTQOTog, 
Tele-drjfiog — ^rjfiO'ziltjg. TeXe-iTtrcog — ^IrtTCO-tikrig. TsXi- 
vixog — Nixo-rilrjg. Tifi-aiverog vgl. ^ivtiai-rifiog. Ti^a-nX^g 

— KXeo^Tifiog, Ti^-avÖQog — IdvdqO'Xtiiog, Tifiä-^evog — 
Sevo-^ifiog, Tifi-ciQtaTog — l^giaro-Ti^og. Tl^-agxog — ^W^' 
TLfiog. Tifio^rifiog — Jtjiio-tt^og, Ti^o-d-eog — Oeo-rifiog. 
Tiii6-Xaog — ^d'-vifiog. TijÄO'fihnjg — Mevi-i^Lpiog, Tifiavxog 

— ^Ex^-TLfiog. TiiLio^x^Q^S — Xagi-tif^idrig. Th-OQfiog vgl. *Bß- 
fiO'Tiiay (für "Tiriatv). 

0av6-aTQarogi vgl. STQaro-gxivrjg, ^rparo-^xSv. Oavo^ijfiog vgl. 
^rjfUMpdvrjgy JrjiiO'(p(av. Oavd^eog vgl. Qeo-qxivrjgy ©co-^dw'. 
OavO'uXijg vgl. Kleo-tpdvfjg, KlBO"(pwv. OeM-Xaog — -^ia- 
g)eldrig. Oeq-dvd^ vgl. i^y^o-yogtW. (Z>£^€-x>l^^ — KXao-qioqog. 
OiX-aQexri — l4QeTa-q)ila. 0M--öi]fiog — Jt]/i6'q>LXog. 01X6- 
'9'eog — 0e6-q>LXog. 0iXo^xXfjg — KXeo-^lXtj. 0iX6-xqiTog — 
KjQiTd^iXog. 0iX6"Xaog — Aew^iXog. 0LXo'fiivt]g — Mevi- 
q>iXog, 0M-fj,vriaTog vgl. Mvr]al-g>tXog. 0M-vixog — IVexo- 
q>iXog. 0cX6'Ve(og vgl. Navai^tXog. 0iX6-^€Vog — Ssv6'q>iXog. 
0iXovQyog — *EQy6'q)i,Xog, (Dtio-^a^g vgl. XaiQi''q>iXog. 
Xaqi'OVÖQog — Idvdqo-X'^Q^Q' XaqUdrjfjLog — Jrjiio-xotqig. XaQi- 
xX^g — KXeo-xdQtjg, Xaqi-Xaog — ^a-^dQtjg, Xagl-^evog — 
SevO'X^QTjg. XaQt'Ti/ilörjg — Tifio-x^Qig. Xaq^pievldrjg — Mevi- 
XOQfiog. XdQf^HTfrtog — ^litTtd^aQfiog (Hesych.). 
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2. Einige abgeleitete Namen. 

a) Ausserhalb des Vollnamensystems« 



l/äßavtidrig von^'Aßag Heros, u^ßavreg Abanten. — lAdcLfiavciog 
von l^dduag Heros. — Idid-Xiog myth. von ae^koi (— ^OXv^- 
TtLCt), — ^laaldfjg von ^iccKog. — ^lyldrtüQ Kyrene zu Apollo 
^lyXi^rig. — ^lytaXevg myth. von ^lyiaXog = Achaja. — 
u4Xyv7t%og, Alyv-rttLog. ^lyvTCxiadrig von AlyvTttog. — uili^rig 
myth. von u4la. — Alokifov von ^XoXog, — Idiccaltüv von ^x- 
Toiog Zeus, irfxrij. — ^IdYXiog von 'I^xt-iov, axrij. — Z^leog 
myth. zu !Alea Athene. — l^luvovevg, lAX'Kvovig zu l4X%v6v7jj 
dXyivdv, — IdiiwiXaiog zu tdfivKXaL — tdvaaTaatog christl. zu 
avaaraaig Auferstehung. — ^ATtaxovQiog zu IdTtarovqia Fest. — 
lATtitüv ixiZdTtLg Apisstier. — ^AitoüToXiog christl. zu aTtooTO^ 
Xog Apostel. — ^L^TtTCQog Kreta yovL^'ArtTEqa Stadt auf Kreta. — 
^gyowlwv böot. von Aphrodite !AQyvwig, Heiligthum tdQyiv^ 
VLOV in Böotien. — i^^c^ovcrtog von lAgeS-ovaa QueUnymphe. — 
l^^Kadiog, l4Qiiadi(üv. Idquadiwvdag zu Idqudg, — '^rrtxog, lär- 
S'ig ^IdtTixog^ Idud-ig, — uivxhiog =^'la9-fiiog. — Id^aiog = 
Idxaiog Achaios, Achaier. — i^x^AAag. IdxiXXeidrfi^ ld%lXXiog 
zu l^xiXXeug. — lArpvqTtavog zu ^!A\bvQ%og. 
BotQßaqog = ßaqßaqog — Bcetovaiadtjg local von (Barovg) zu 
ßAvov Dom. — Bi&vg. Bidwtxog zu Bl9vg^'Bidw6g Bithyne. 

— BiaäXTTjg = BiaaXtrjg Bisalte. — BoLorcog. Botwviog zu 
BouüTog. — BoOTtoqixog zu BoanoQog. — BovQtxog zu Bovga 
in Achaia. 

reve&Xiog zu yeved'Xiog Götterbeiwort. — Fewalog. Fewadiog 
zu rewatdeg d-saL — FeQyld-iog = reqyi&iog Gergithier. — 
ritrig Sklavenname = Fetrig Gete. 

Jarjgy Jaog Sklavenname, Davus, = Jar]gj Jaog Dake. — 
AaidaXituv. AaidaXldrjg von AaiöaXog. — Aafidoxwg von Aar- 
fiatmog. — Ja/mrQiog = JrjfitfCQLog, Jafidrgix^g zu Jtjfn^rjQ. 

— AioanavQidrjg^ JioanoQidrjg zu JioaiiovQOL. — JqeTtaviog von 
AqeTtavov in Sicilien. — Awgievg = jJwQUvg Dorier. 
^EtxQivog von"jBaß. — ^EßdoiiLaxog von hßdofir). — Elyuidiog. 
Elyuxdixog von eixag der Zwanzigste. — ^EXev&eQog. ^EXev&iQiog. 
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'Mi>sv9e^la. 'EIev&e^s- 'Elev&e^oty zu Zeus 'EXevSs^evg, 'Elev- 
&e^t, "Elev^i^ia Fest. — 'Ekevaiviov Sklavin zu "EJiSvüivia 
Fest. — 'EJuxtiviog. 'Elixwvtäg zu 'EltxiSy vgl. 'Ekix-ayd^g. — 
'Eö^ios- ^Eo^zäaiog zu eo^nj, eoQTÖ^oi. — "EQ^^tevg = 'Ege- 
SQie^S Eretrier. — 'E^xlov zu Zeus 'E^xelog. — 'Egvxiog von 
"Ei/v^ Erys. — 'E^töriog. 'Egtoztx^. 'E^tmltov zu"E^ii)g, iQoai- 
xög. — 'EoJtiqiog zu 'Earcsgog. — 'Etaigiwv zu 'ETai^siog (Zeus). 
— EvfiTtidijg Ton Ev^mog. 

Za^tjxtää^g yon Zä^tj^ Stadt Lakoniens. — Zeipvqtog. Zeqwni- 
vog. Z£tpv^iav6g yon Ziq>v(fog. — ZtoaiJ^Q. Zmar^iiivög zu Zw- 
at^ßiog, ZiüOTfftog Apoll, verehrt am Gap Ziaan^. ^ 

'Hnvridjjg von ijTnJra = x^ptf = 'E^fi^g. — 'Hd^ätjg. 'Hgto- 
diäg. 'HQ<adifay. '/fpwtuxos von "Hquig = 'Hgoxk^g. 
Qolvaiädijg yoq Gakmia Fest. — ©opyijioe. ©opyiJJUos tob 
&ai}y^ha Fest — ©aota zu Bäaiog Thasier. — Oavlaty zu 
Qavlia Fest. — ©g/iotItis zu ^eftarhrjg aydtv. — &eodaiaiog 
zu Gsoöaiaia Fest. — Bo^ivlav vom Demos ©öptxog. 
^Jcctog, 'läaia von "idi;. — 'WäAtoff von 'ldä}.iov Stadt auf Ky- 
proB. — 'Ixfiäliog. 'ixftaHtav vgl. Zeus 'Ixftaiog. — "ifißqiog = 
"lußqiog Imbrier. — 'Iqtoiy von '/gtg Iris. — 'laoXv(iniog von 
'iffoXv/iTCia Fest. 

Kaßsiniog. Kaßsietx« von Käßst^og. — Ka^.oi'^. ^aAavdtW 
cbristl. von Calendae Weibnachten. — Kaqiüm Sklavenn&me 
von KÜQ Karier. — Kativaxiog von Kä^vuxog auf Euböa. — 
Kaato^iiav von Käaraq. — Kavxwv = Kavxoni Kaukone. — 
Keiog =s Keiog Eeier (£e(((g). — Ktj^vxidtjg. Ktj^jxitot' von 
SiJQvi = 'Eqfi^g. — KXaqisig von iC^^iog Apoll. — KXijÖö' 
vutg zu KXrjStäv personificirt = nth^äwv. — Kvüaog zu KfÖiaog 
auf Kreta. — K^rp/aXog. Kqtjvig. K^rjvtäSr^g. K^vpiidi^g, JK^t/vls 
zu Kff^yt] Quellnympbe = xpiJiT;. — K^ßvK,og = }(e6ßv^og der 
Trw.T.y2e. — Kvftaiog zu Ku'^ij Eyme. — Kugicottis zu Kvqtog 
qiaxog. 

datfiöviog. ylönua». jiäxaiva = jimtsSaLftövtog, ^äxwf 
lämonier, Lakone — ^ißäyiog von ^ißavog Libanon. — 
S = Aißvg Libyer. — ^i/ivälog von Aiftv^. — AlvSiog 
'Iviiog Lindier von ^ilvSog Rhodus, — AvSog. jivSiog, 
a. jivitiidtjg zu Avdög, jivätog Lyder, lydisch. 
vd^tog, Matavdqia. MaiavdQidijg von Matavdnog MÜan- 
— Mäxa^ = S^autg. MaxoQsvg. MeauiQiog. Maxä^mog. — 
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Ma^Mum Ton Jloqpdbg Yfdksniiiia — IfcqpBsfcrg. JiogpoiiftW 
Yon liojpu^ OpCenncBBer. — JüoxoWda^. JU munW toh AÜMne 
ilfox«)rrm^ — 3f60v^vcrg. JlMOi^vudr SUaTeoname Toa Jfeff- 
oi/yiiyg, JUarm^ (Hdotenbnd), 

NaqiuaaUnf. Na^pua^uofog roa Nofxwaog Naildss. — Na^nu^ 
dag Ton Na^^ Stadt in Lokiis. — Nma^iog tqd A mo^. — 
Nmiatog. Nc/ieaien^. X^ftmhog. Nefutnopog Ton NdftWig Göt- 
tili. — Nsofn^nog, Navfu^iog Ton A^m^j^mo Fest. — N&no^iog 
iron Nimu^. 

Xffißfiiap m^Ofiß^iog Zeus. — lO/i^iai/wv Tom i^^ oit^otlo^ 
y^g. — )>;rcaipf ftig Ton %>;rciiipo. — Xfjvocrwiog = t>7rorm4i$ 
Opnntier Ton XPirovg Stadt in Lokns. 

Haiawiog zu Jlmaw. — Haimiog za Ilai^iv. — Ilalmfrr^og. 
HaJücuaviHTrfi, HaJüaunolaiif znIIaiaiaT^j Ttalaiav^tu — Hol- 
laStog zn HaJJüig Athene. — Ilant^rpFawg za naam^ifynua 
Fest. — ücanrvxiog. narwvxig za Ilawwvxia Fest — ndLayiog. 
üelotyia za lHJuayog Heer. — nekaryomoc zn IlhXaym Yolks- 
name. — Helliwag Achaia zaiTeLUmi Staat Achaias. — IZ^iir- 
rcdi}g za ftifiTtrrj der fünfte Tag. — narraöiog, Hertaiia za 
TTovog. — ne^ffaaiirfi TgL lUqyaüiQ att D^nos. — IJ^to^ za 
Il€fi%iog maked. Monat. — nfunj^ddi^g za Ufiinjvap Ort 
^Ptawdg local za 'Ptor. 

SoQdiuv za ^o^iloi Sardinien. — .StAuriog za J^iim Sidon. — 
JSüv&rig = Sxu&tjg Skythe — Sfuv^iog. 2fu9Siv^ za 2fU9^evg 
Apoll. — Sfiv^wog, 2/iv^ian^ za Sftvpm Stadt — JSömcrdi^g 
von Sairiop Sanion. — Stetyelftog Yon S^ayei^a Stadt — JSrcn?- 
Qoiuog christlicli Ton irrov^o^ Kreaz. — Swaduvg Ton JSradun^. 
— ^^g. ^'^. Sl^aipa. 2vqux»6g. Sv^iop. Sv^OTiogf Sv^iaiut 
za 2vQog Syrer. 

JVifiwdrjg Yon Tijfupog HcfaUide. — TiQfiOfnog Ton 7>^fiair 
Tenninas. — Tera^iiar yon ^ero^og der vierte. — 7H^adcfl»r 
von Tez^og VierzahL — JVjiditjg za Trjiog Teier, Tiwg Teos. — 
Tj^oAiUW von T^aUug Stadt — TQiaxadianf za %QUDLag letz- 
ter Monatstag. — TQfpag = T(^g Troerin, troisch Ygh Tiffüit- 
log. — Jhj^^iip^ = Tv^^ijvog Tyrrhener. 
0vTi4>g za 0vTiog Götterbeiwinrt 

Xahudevg = XalxiSevg ChaUddier. — Xla fem. za Xlog Ghier 
Ton Xlog Ghios. 
VüUiog = VvUog Psylle, Volk in Noidafrika. 
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b) Innerhalb des Vollnamenafstenis. 

i^jhjwwos vgl. i^^ijTO-Jwßog. — ^lavTidtjs Tgl. j^layrö-dfo^s- — 

läfiftwnog. liftfiwviavög vgl. 0iX-änfuav. — l4vd'e(ioüatos ^1> 

iävd^enö'KQizos , oder zal4v9^^ovg Landschaft Makedoniens. — 

IdwaXog. l^yralwv vgl t^vri-yovog. — t4ftolltäviog. l4rcoXha- 

viadtjS. l^nolliüviavög vgl. 'AtcoXXÖ-Swqqs. — i^pijtog. ^Lä^Eiog. 

Id^eia. Idqsiitn'. l4qtiav vgl ligr^t-^aog ; t^gi}tiä3rjg von ^pijs g. 

tog. — jäqraniziog = ^Ktefilaiog. l^grefuaia vgl. L4^6(ii- 

dwQog. — ■ l^laxXtjTtiädtjs- l^axlareltüy. l^axlTjittaxög vgl. l^axlt}- 

7ti6-d(Ofog. — L^aziQiog. 'AoTtqia. Idatqalog. I4ar^aia vgl. 'Aax^- 

OTiaiog. — l4aiÖ7tiog vgl. 'Aaiattö-dfaqog. — jä<pqodißtog. I^qn^o- 

dtaUx. täqiQodittiavög vgl. ^Tt-afpqddiTOg. 

Bca-xEiog. Bdxxiog vgL Bax.x-^yii>e. 

J^Xiog. Jrjhddtjg. JäXiog. JaUtav vgl. jTjXä-ioiog. — Jio- 

yvaiog. ^towatädtjg. Jtiawaixiog vgl, j4iowa6-da>^og, — ^og 

Ygli. Jiö-ia^g, Jio-yh^g. — J^vofridrjg. J^vaniavög zu J^iag 

VgL J^-oif). 

Et^aiog vgl Ei^i^v-tJtTtog. — 'Exiaatog von 'Exdrrj vgl, 'Etux- 

tö-Öw^g, — "ElXrp: 'Ellavtg. 'Elläiiog vgl. 'EKXavo-xdävrjg. — 

'Ehzldiog. 'El^itdla vgl. 'EXit-^vm^, 'EXftid^-ipOfiog. — 'Eoftaiog. 

'Enfuiig. 'E^fiataxog. 'Eqfiä'ixog. 'E^ftalojv. 'E^fiaitäySag von 'E(f- 

fitjg vgl. 'EQfiö-äwQog. — 'Eariaios, 'latiaiog von 'Earia, 'IotIt}, 

vgl. 'EoTiö-äco^g. 

"H^iog. 'Hgatg. 'Hgataxog. 'Hgaion- von "H^, vgl. 'H(}^-}dei,Tog, 

'HQoSwffog. — 'HQfXKleiStjg. 'Hgoxleidalos- 'H^mdstog vgl. *H^- 

»leöSia^og. — 'HgiaiOTUi/v vgl. 'Htpaiarö-dio^og, 

&eftlaTtog vgl. Oefumo-nX^g. 

'lieaaa Hetäre vgl. 'lo-tptliv. — "la^fuog. 'la^fuädrjg vgl. 'laSftiO' 

ytxog. 

Kalautc va\. Kai^-yivtjg. — Kä^vetog. Koffvetädrjg vgl. Kc^sö- 

iiaiog. KrjqitaiadTjg. Ktj(ficUav vgl. K>}ipia6-6w^. 

1. Kgov-äftiitav. 

4afi7cadtiin' von iaftrtäg vgl. AafiJCvqUoy. Aofi- 

A^izog vgl. Aaö-vixog. — ^eaßiog. Asaßia vgl. 

SfoiJffo'vgl, Movff-i(foig. — Mvarixög vgl. MvOi- 
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Ntfoaui Nereide TgL Nf)00-;TJi^ — Ntxaiog yon Nixij i^L NauH 

xl^g. — Nvfiqmog Ton Nvfigftj vgL Nvfuqio-dwQOQ. — NvaaSog 

TgL Nve^cofi^og. 

SewtiLog TgL Sa^o-qw. Seng- 

XfJLvfiJtiog. X)]Lvfmiadag. X)lvfimag TgL X)Xv/ini6'dufOQ. 

Ilocpiärfi TgL Ilavo-iwiiog, — Jla^ipiog. üa^Cf^ixos t^L iJoip- 

•^cro-ici^^. — Iloaudtanog. Iloaidi^iog TgL Hocud^Jtnoq. — 

JlV'd'iog. IlvS^iadf^. Jlvd^idg. Ilvd'txog TgL Hv^o-iwfog. 

JSBQaTtiog. 2^ajti4ar TgL JS^aTfoSwQog. — JSxafAardQiog t{^ 

^tafiopd^o-iptlog. — JSnovdalog TgL ^Trovdo-x^ori^. — ^^t;- 

fioviog TgL SffvfiO-dwQog. 

Jbxouog. Tvxixog TgL T^x-oydipog. 

'F/rcnr«og. ^Yitaria TgL 'F/ravo-da^^. 

0aißidag t^ Ooißo^ilrjg. 
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3. Einige übertragene Namen. 

a) Ausserhalb des Vollnamensystems. 

l/ißQOTOviop Hetäre^ äßforovov Stabwurz. — lAfjdoviov Het. dtjddy 

Nachtigall. — Id&eQivrj Het. d&Bqlvri Grätenfisch. — AlyvTtto^ 

= alyvTtwQ Geier. — ^IXovQag vgl. al'kovQog Eichhorn. — 

idfxTtg vgl. axrig Strahl. — IdXdjtri^. IdXdn&iog, dXwTtfj^ Fuchs. 

— l4(idQcniog. lifiaQcmlvt]. l4ftaQcniig vgl. dfidfoxeg. — l^grcoTtfäg, 

l^QTtonQctvioiv vgl. IdQTtoy^dtfjg Gott des Schweigens. — l^fo^ 

fiarivfj^ äfjwfia Duft. — L^ZTayag. l^frayivog vgl. d^rayog 

Haselhuhn. 

Bd^d'QOV Het. = ßdga&QOv. — Bdrgaxog. BaTQaxl(0Vy ßargccxog 

Frosch. — Bi^QvXXog „Beryll". 

Frjd'oavvt] vgL t^ßQoavvrj. — rvwf4rj. 

^coaxoQog „Dioskur*^ — Jova^. Jovdxtjy dova^ Rohr. — Jv- 

vafiig = dvvafiig. 

'EQTtvXklg „Serpyll" Het. 

'liqa^ = Uga^ Habicht, ^leqd^iog. — ^InTivog „Weih". — "/fa- 

Xog vgl. X^aXog ai^ Bergziege. 

Kdv&aqog. Kavd'CCQcwv zu xdvd'aQog Käfer. — Kdviav = xavm. 

— K&TtQog „Eber**. — KaQKlvog „Krebs". — KXddog. KXaditw^ 
%Xddog Ruthe. — KXwvaQiov Het. nXciv Schössltng. — Koqa^ 
„Rabe". — Koaaviprj. K&r%vq)og „Amsel". — Korivog. Koviva^ 
noTivog wilder Oelbaum. — J^log „Widder". — KQoxdXri Het. 
yLQOxdXri Kies. — K^ovfidviov Het. „Liedchen". — KvßeQvi^trjg 
zu ^Qtoeg KvßsQvifvai in Athen. 

AddvQog Beiname „Platterbse". — Aißdg Het. = Xißdg Tropfe. 

— AoTtddiov Het. „Mäntelchen". 

Mayidiov Het. fiayig Instrument. — MaXaßad-glvfj von fiaXd- 
ßad'QOV Gewürz. — Maqyaqig, Mctqyaqitrjg. MaQyaQtrw „Perle". 

— MvQfiT]^, MvQf^tjyUdrig. MvQfiidag f^vgiiog^ ^liq^xri^ Ameise. 
^Ovvxiov yyOnjK.^^. — 'Ö()iri;f. ^ÖQTvyrjg. ^OfTvyidtjg. X)Q%vy(ay 
„Wachtel". 

IlaXaiarQa = üaXaioTqa personificirt = TcaXaiatQa. — Ilavi^' 
yvQig „Fest". — Ildqöog, üdqdaXog, UaqödXiog. üagdaXag. 



^ 
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ndgda^ vgl. Ttagdog, ^agdoclog Pardel. — JlaTaixog^^ der Patäke", 
JlaTaixioiv. — Tlelexiidviog. — üegdt^. IJsQdUxag „Rebhuhn**. 

— JleQiGxeQa. IleQiateQig „Taube". — J^^V^ = Tltjyij Quell- 
nymphe = Ttrjyi^ Quelle. — nltTcncog = Oiwaxog = ViTTOKog 
„Psittich". — Ilod-og, üod-itTKog. Ilo&iiüv = Ilod-og person. = 
7t6d'og\ angeschlossen Ilod-eivog.' üod-ovaa. IIod'OV(jiBv6g. ITo^^" 
Tog. — nXayytiv. üXayyoviov Het. „Püppchen". — IIoQTig = 
^OQTig Färse. — HtaXog = TCüilog Füllen, doch vgl. Ev-Ttwlog, 

SaTtigdiov Het. „Sardellchen". — 2aQÖ6vv^ „Sardonyx". — 
SdrvQog» ScervQa, 2ceTVQiog, SaTVQitov, SaTVQiaxog, SazvQwvidrig; 
zu 2dTVQog Satyr. — 2eilr]v6g =r Seiktp^og Silen. — StjTtia Het. 
„Dintenfisch". — Sillog = SdtvQog, 2ilXa^, Sillevg. — 2i- 
avußqiov Het. „Kräutchen*^*. — 2yugaxp. 2xlQaq>og. ^xigacpidag, 
oniQatfog Fuchs. — Srclv^rjQ. 2n:lv9aQog „Funke" = Zw-TtvQog. 

— Srayönov Het. „Tröpfchen". — STtkßrj „Glanz". — 2%oqyri 
„Liebe" vgl. OiXo-OTOQyog. — ^iQovd-iov Het. „Spätzchen". 
2%Qüv&i(av. STQOvd-ag. Stqov^iop, 

TMf4allog fingirt, riMf^aXlog Wolfsmilch. — TlxvQog — 2d^ 
TVQog. — Tgayiaiiog = 2aTVQiaiiog, Tqdyog = 2dTVQog Satyr. 

— T^)%iXog „Zaunkönig**. 

^Ycmiv&lg Het. „Hyacinthchen**. — ^Yyieia = ^Yyuia personifi- 
cirt = vyum Gesundheit; angelehnt "^YyiSLvog. ^Yyiaivaiv» 
OiXvqa myth. = q)MQa Linde. — Ooßog = Ooßog person. = 
q>6ßog, doch vgl. Jrft^oßog. 

XeXidiiv. XeXidoviOv Het. „Schwalbe**. — Xi^agog = xlfxoQog 
Bergziege. 

^iixlfiiov Het. wKifiov Basilienkraut. 

b) Innerhalb des Vollnamensystems. 

IdßQoavvrj vgl. l^ßfo-xX^g, — IdyaTtrj, IdyaTttj^a vgl. Idyan- 
i^v(OQ. — AarriQ „Stern** vgl. Idataq-^Ttalog, — rvwfiri. Fvcigifiog 
vgl. rvwal'drjfiog. 

Jixaioavvt] vgl. Jinaio-TtoXig. — JwQijfia vgl. JwQÖ'&eog, 

Qeo-ötoQog, 

Elgr^vT] = $lQi^vriy vgl. EtQtpfo-xX^g. — ^Xdg)tov Het. vgl. ^EXaqpcS- 

OTiHTog, — ^EXnig „Spes** vgl. ^EXrt^rjVijq, — ^'Egtog, ^Eqck^ov. 

^Edwrig vgl. TlavT^Qwgy 2vV'iQwg, 

80 
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S. 33 Z. 5 =± 173 Z. 33 füge hinzu Zrilvq Kreter, Polyb. V, 

79, 10. 
S. 33 Z. 8 = 116 Z. 29 = 178 Z. 28 füge hinzu Zfjy-ixhrig 

Cilicier bei Strabo. 
S. 34 ist zu lesen: i 

^HTtW'dcjQog, ' 

^'Httloq, = Asklepios. ^HTtiovrj Gattin des Asklepios. 
lda%X'rj7tLogi ^'ÜTtiog, — Vgl. ^Lih^-riTtoq, Sik-r]7$og. 
S. 42 = 180 Z. 27 hinter Käa-afißog u. s. w. ' 

Kaao^g in Kaaog f. die Insel (= Kaa6-vr]aog). 
S. 43 Z. 9 =i 182 Z. 35 ist der Name Kaqxivcog zu streichen, 

der italisch, vielleicht etruskisch ist. Dafür füge hinzu: 
Kata-ydwd-eg, die Parcen. 

Kkdpd-sg, KXiod^co eine der Parcen. 
S. 43 Z. 16 = 183 Z. 11 lies Kegdififiag (aus KeqdL^iiivrjg 

wie'7//juag aus ^Efifievrjg). 
S. 43 Z. 23 = 102 Z. 15 füge hinzu K7]<pla-avdQog (Athener 

bei Isaeüs). 
S. 43 unten füge hinzu: 
Klavai-yehag Hetärenname. 

KkcLvoctfABvog (ursprünglich wohl scherzhafter) Name. 
S. 50: ^a-fievTjg, Aeto-iiidtav : ^iwfzig. 
S. 53 Z. 11 ist jedenfalls MaväQO-Ttoitjg zu lesen. Der. Name 

ist sehr spät, nach Analogie von NaW'Ttoitjg gebildet, fiavdga 

christlich = Kloster, also MavdQOrTtoiTqg „Klosterbauer'*, 
S. 54 Z. 32 = 193 Z. 33 einzuschalten: JrjiaO'fiilrig (bei 

Demosth.). Kalh'fieltjg. 
S. 62 Z. 18 = 98 Z. 22 füge hinzu: Siv-ayog Com. 
S. 64 Z. 25 = 133 Z. 2 füge hinzu: ^Ovaai-J^ocxog kyprischer 

Name vgl. Curtius Studien VII, 258. 
S. 65 Z. 10 = 201 Z. 33 füge hinzu VTcUag (Paus-). 
S. 66 Z. 15 lies: 
ndfZ'fiaxog. ila/i-^ewjg. ^ 

nd(jL(xtDV Homer. 
S. 67 Z. 20 = 98 Z. 6 füge hiipiza üaa-ayoijag kyprischer Na- 
me bei Curtius, Studien VII, 244. / 
S. 70, hinter Z. 32 = 206 hinter Z. 6 füge hinzu: 
noaai^TiQdzrjg (vgl. XeQaL-ycQdfijg), 
Iloaaig (vgl. XsQQig). 
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S. 105 unten = 158 Z. 22 ff.' lies: 

^ETt-atpQodiTog ; *E7tdq>Qäg, ^rtacpQiajVy ^Enaq>QW. ^E^'^g>Q6diTog. 

lAq>(j6di'vog : l4q>Qodag^ l^tpQodta. 
S. 106 hinter Z. 28 = 169 hinter Z. 6 ]^b: Bdmg. Bartig. 
Bdreia. B<x%ig, Bä%(ov^ Koseformen für die auf 'ßarrig aus- 
gehenden Yolbiamen. 
S. 123 Z. 6 lies Aalog. AaXa. AixUg. — ^aKiyrj, 
S. 124 hinter Z. 17 : 
'l(Hpog Helmbusch. 

^et}K6'Xoq>og. 

^ogdag. ^oqxav. v 
S. 125 Z. 16 füge hinzu ^EvoifKXQidag (für ^Eroifio^iia^fldag), 
8. 128 Z. 7 füge hinzu Nanrj. NcfTtalog. 
S. 130 hinter Z. 15 füge hinzu: 
-oAxog zu Slxctf. 

KwoSlnog. 

^Okxiag. Bolniav. — 'ÖAxaaog. 
S. 131 Z. 21 füge hinzu: üciT^Ttog. üciTtTciag. ndTtrcanf. 
S. 139 Z. 20 ==: 218 Z. 19 lies OoQvXlog. Ooqtav. (JXoqtoHwg. 
S. 146 hinter Z. 4 fuge hinzu ^Jlyrjalag. ^!4y>jaig. ^Hyr](f(o. l^yij- 
- Oiav vgl. S. 4. 
S. 148 Z. 29 füge h^azu die F]i^ssn^I^en ^idwv {^ ul^Qt-ixöqvt) 

ui^d Q^Q/Aci-dcov (= Q&qiAO-adovx). 
Ebenda Z. 31 hinter 'AaL-Ti^og füge hinzu Ida-fanog Fluss. 
S. 159 ist vor -ßxkrjg die Gruppe Baailo- einzufügen, die sieh 

auf S. 18 findet. 
S. 161 füge hinzu: 
raXa^-avQTi Okeanine. 

Fala^iog Apoll, davon Fala^i'dwQog. 
S. 163 Z. 30 hinter Ev^ßv-Saftvog schalte ein nolv-dafzva Homer. 
S. 172 hinter 'Ezeo füge hinzu: 

^EtoifiaQidag CEroif^o-fi^ , (laQTj Hand). 'ETOi/^o-xl^gf vgl. die 
Parasitennamen ^EToifi-agtazogy ^Eroifzo^Ttogog. 

^Eroifar]. 
S. 176 die Gruppe Qegfio- ist so zu gestalten: 
QiQfÄ-avÖQog. — QeQ^ciSwv Fluss. 

^EitLd-BQiiog, 

S. 177 Z. 19 lies: 
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KaXXl'dvia, ^SigBi-dvca, 

Qvia. 
S. 186 unter Kgav- füge hinzu: K^avlcov fingirt bei Lucian. 

Ev-KQavrr] Nereidi^ (Hesiod.)- 
S. 188 Z. 34 füge hinzu ^OvaalrX'VTtQog. ^taa'-uvTtQoq kypr. 

Namen, s. Curtius, Studien VII, 241. 
S. 192 hinter Z. 18 füge hinzu: 
"^aQOQj -fiaQTjg zu inagt] Hand. 

l4ug>i-iLiaQog, ^EtoifxaQldag CETOifio-jn^). Ev-fiaQrjg. 
; MccQog. McLQTjg, McxQcg. Magiiov. Mdgiav. Magwvlg. 

S. 202 Z. 33 hinter ^OcpilTrjg füge hinzu: ^Oq)ikTiog. 
S. 207. hinter Z. 24: EXi-Ttqoi^ig. 

S. 209 ist der Name ^PadafÄq>wv als barbarisch (skythisch) zu 
streichen. 

S. 215 Z. 30 ist Tgicmadlojv zu streichen; der Name gehört zu 
TQiccKdg dog letzter Monatstag, wie S. 229 Z. 31 richtig an- 
gegeben ist. 

S. 216 Z. 18 füge hinzu '^YTtelQwv bei Homer, Koseform zu 
''YTtBiq^oxog bei Homer. 

S. 217. Die Namen OavTiag. 0dvT(ov sind hinter Z. 17 einzu- 
fügen, als Koseformen zu den Vollnamen snif -q)avTog. 

S. 219 Z. 10 lies Ev-q>ilTjtog : OiXrirog, (PtAiJri;. 

S. 222 hinter Z. 10 einzuschalten: Ei-xßjyairog. nvd-o-xjQrjaTog. 

Ebenda hinter Z. 21: 

Vccvfiig (vgl. Ai(0~(Xig = ytem-^eöwvj 2üHf4ig = JSiO'f^evrjg). 
Vdwv» 

Nach S. 227 Z. 15 ist S. 13 Z. 23 zu berichtigen. 






Druckfehlerverzeichniss. 

S. 4 Z. 23 V. o. lies ^yvXXiog, 

6 „ 21 lies Idd-rivCxbyy. 

13 „ 4 „ I^7r«AA/xa»' vgl. li&ijvlxojv. 

21 „ 37 streiche „Homer" hinter ^rj'iovevg, 

35 „ 10 lies Gcc^^^ag. 

42 „ 20 „ KaQfjL'ttVfOQ. 

63 „ 21 „ Mav^Qo-TioCrjg. 
54 „ 10 „ fjutSvdta, 

58 „ 23 „ MvdavXXa. 

59 ., 31 „ MvQTCXog, 

64 „ 29 „ "OvriaCkog, 
„ 75 „ 20 „ IIvQao-. 
„ — „ 26 „ Hv^^iXog. 
„ 78 „ — „ ^T^arvAi.«. 
„ 79 „ 6 tilge „Homer". 
„ 89 „ 10 „ „patron." 
„ 91 „ 30 lies "Eqnvg^ 

„ 93 „ 38 „ {aniog), 

„ 97 „ 38 „ KlE-ayoqag. ^ 

„ 155 „ 9 „ ^QfJto^i-^ttfiog, 

„ 160 „ 38 „ weidend. 

„ 170 „ 17 „ !EHx€«yroff. 

„ 171 „ 16 „ "EqyaaClog. 

„ 212 „ 21 „ 2tqafjifievog. 
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